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К. U. Повъдоносцеву, 
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и безпредБльной благодарности 
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Протоереи А. Мальцевъ, 
Настоятель Посольской церкви въ Берлив“.. 
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VORWORT. 


Jakob sprach: ich lasse Dich 
nicht, ehe denn dass Du mich 
segnest .... Und Er segnete ihn 
daselbst. 

(I. Mos. XXXIJ, 28. 29.) 


Bereits im Jahre 1890 publicirte ich eine 
Ausgabe der göttlichen Liturgien der heiligen 
Väter Basilios des Grossen, Joannes Chrysosto- 
mos, Gregorios Dialogos in deutscher Ueber- 
setzung mit nebenstehendem slavischen Text und 
unter Berücksichtigung des griechischen Origi- 
nals. Veranlassung und Zweck dieser Arbeit wurde 
in dem Vorwort damals eingehend angegeben. 
Im Jahre 1894 erschien eine 2. Ausgabe der 
Liturgien, nur in deutscher Sprache, aber mit 
Hinzufügung des bischöflichen Ritus und einer 
vergleichenden Darstellung des Rituals der ver- 
schiedenen Kirchen des Orients und Occidents. 
Im Jahre 1892 folgte eine Fortsetzung der ersten 
Arbeit,und zwar wieder zweisprachig: „Die Nacht- 
wache‘‘, Abend- und Morgengottesdienst der ortho- 
doxen Kirche enthaltend. Ungefähr zwei Jahre 
darauf erschien mit demselben Charakter das | 
Andachtsbuch, welches den IH. Band der unter- 


ПРЕДИ СЛОВТЕ 


------- 


Таковъ сказазъ: не отпущу Тебя, 
пока не благословишь меня.... И благо- 
словилъ его тажъ. 

(Быт. XXXII, 26, 29.) 


Eme въ 1890 году былъ выпущенъ 
мною нЕмецки переводъ, параллельно съ сла- 
вянскимъ текстомъ, пров5реннымъ съ грече- 
скими оригиналами, Божественныхъ Литурги 
Ct. Васимя Великаго, Шоанна Златоустаго 

и Григоря Двоеслова. О побужденяхъ и 
цфляхъ сего труда было въ свое время 
сказано въ предислови къ упомянутому 
изданю. Въ 1894 г. переводъ Литурий 
появился 2-мъ выпускомъ на одномъ нЪмец- 
комъ ASbIKE, но съ присоединемъ чина Кпис- 
копскаго служен1я и сравнительнаго очерка 
литургаческаго церковнаго ритуала на вос- 
токБ и западЕ. Въ 1892 г. посл довало 
продолжене перваго труда, на нЪмецкомъ 
и славянскомъ языкахъ подъ Заглавемъ 
„Nachtwache“ („Всенощное бд не“), содер- 
жащее въ себБ чинъ вечерняго и утрен- 
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nommenen Uebersetzungen bildete und sämmt- 
liche Akathisten und Kanones umfasste. 

Vorliegender Band, der IV. des gesammten 
Cyclus, begreift iu sich Bitt-, Dank- und Weihe- 
Gottesdienste für besondere Verhältnisse, d. h. 
hauptsächlich solche Gottesdienste, die in der 
römisch-katholischen Kirche als ‚Sacramentalia“ 
bezeichnet werden, und im griechischen “Ayıac- 
parapıov, sowie im slavischen „Книга молебныхъ 
пън“ („Кира molebnich pjenij‘‘) und theilweise 
im „Гребникъ“ (Trebnik) enthalten sind. 

Die in vorliegendem Bande enthaltenen 
Gottesdienste erscheinen, mit Ausnahme des 
bereits im Euchologion vom Propst Rajewski 
abgekürzt mitgetheiten Rituals der Kirchweihe 
und der heiligen Kröuung*) hier in deutscher 
Uebersetzung zum ersten Male. 

Der Uebersetzung ist, wie in den früheren 
Bänden, eine historisch-dogmatische Erläuterung 
des Inhalts, verbunden mit einem vergleichenden 
Hinblick auf das entsprechendeRitual der übrigen 
Kirchen vorangestellt. 

Mit dem baldigst erscheinenden folgenden- 
den V. Band, welcher die Feier der heiligen 
Sacramente behandeln soll, wird der ganze, die 
wesentlichsten Grundzüge des orthodox-orienta- 
lischen, das öffentliche, wie private religiöse Leben 
betreffenden Gottesdienstes zur Anschauung 
bringende Cyclus seinen Abschluss finden. 


Ueber letzteren Gegenstand habe ich zur Feier der 
heiligen Krönung zu Moskau am 26. (14.) Mai 1896 
eine ausführliche Monographie veröffentlicht (1—303). 


BE; вас 


няго богослужен!й Восточной церкви. Въ 
1899 году появился въ такомъ же родБ пере- 
водъ „Канонника“ — „Andachtsbuch‘“, пред- 
ставляющаго собою 3-й томъ предпринятыхъ 
переводовъ. 

Предлежащий 4-й томъ обнимаетъ своимъ 
содержанемъ главнЕйшимъ образомъ „Книгу 
молебныхъ пЪнИ“ и отчасти „Гребникъ“, 
и отв$чаеть греческому „Агиасматаргуму“, 
а въ Римско-католической церкви книг?, 
обнимающей собою такъ называемыя „Засга- 
шешаПа“. 

Находящияся въ выпускаемомъ томБ 

-церковныя службы, за исключешемъ лишь 
н$фкоторыхъ, какъ то „чина освящен!я храма“. 
и „священнаго коронования““), встрЕчаемътхъ 
въ Евхолопон в Протоерея М. ©. Раевскаго, 
публикуются вън мецкомъ перевод впервые. 

Переводу предшествуетъ, подобно преж- 
нимъ выпускамъ, историко - догматическии 
обзоръ содержан1я церковныхъ службъ въ 
связи съ сравнительнымъ очеркомъ ритуала 
ихъ въ прочихъ церквахъ. 

Предстоящимъ въ непродолжительномъ 
времени выпускомъ У-го тома, содержащаго 
въ себф „чины таинствъ“, закончится въ 


е) Ilocatıuemy предмету, по поводу празднества 
14-го (26-го) Мая 1896 г. Священнаго коронован!я въ 


МосквЪ, мною посвящена особад подробная монограФя 
(1—303). 


а КО кан 


Es ist zu hoffen, dass diese Arbeit nicht 
ganz überflüssig sein wird, besonders in der 
Gegenwart, wo die Frage der Wiedervereinigung 
der getrennten christlichen Kirchen von ver- 
schiedenen Seiten aufgeworfen und erörtert wird. 
Deswegen dürfte eine authentische, klare und 
völlig objektive Darstellung der in dem alter- 
thümlichen Gottesdienst und Ritus der orienta- 
lischen Kirche ausgeprägten Lehre derselben 
nicht nur von wissenschaftlichem Interesse, son- 
dern auch von praktischem Nutzen sein! 

Wie bei den früheren Bänden, so schliesse 
ich auch diesmal mit dem Ausdruck des herz- 
lichsten Dankes an meinen Mitarbeiter und Bruder 
in Christo, den hochwürdigen Herrn Priester 
Basilios Goeken. 


Propst A. у. Martzew. 





Berlin, > "=! 1897. 


21. Mai 
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общихъ и главн$ишихъ чертахъ, цблый кругъ 
богослужени общественныхъ и частныхъ 
православной восточной церкви. 

Позволительно надБяться, что выпус- 
каемый трудъ не совершенно излишенъ, 
особенно въ настоящее время, когда вопросъ 
о возсоединени христанскихъ церквей воз- 
бужденъ и обсуждается съ разныхъ сторонъ. 
Въ виду этого, подлинное, ясное и совершенно 
объективное изложение ученая православной 
восточной церкви, на сколько оно выражено 
въ ея древнвишихъ службахъ и обрядахъ, 
можеть имфть не только научный, но и 
практическай интересъ! 

Подобно прежнимъ выпускамъ я закан- 
чиваю и настоящи выражешемъ сердечной 
благодарности моему достопочтенному сотруд- 
нику и брату во ХристБ отцу Василю 


Гёкену. 


Протоерей Алексьй Малъцевъ. 


Берлинъ, 2 1897 г. 


Historisch - dogmatischer Ueberblick über den 
Segnungs- und Weihe-Ritus in der orientalischen 
und occidentalischen Kirche. 





I. Nothwendigkeit des äusseren Gottesdienstes. 


Bei Betrachtung der Schöpfung erkennen 
wir die Harmonie aller ihrer einzelnen Erschei- 
nungen; ein und dasselbe Gesetz beherrscht das 
All — der Wille Gottes, der sich in den mannig- 
fachen Gestaltungen der himmlischen und irdi- 
schen Dinge kundgiebt. In Folge dieser Har- 
monie zwischen Geist und Natur machen die 
pbysischen Erscheinungen, wie Höhe und Tiefe, 
Helligkeit und Dunkelheit, Geräusch und Stille, 
Grösse und Kleinheit, einen ganz bestimmten, 
ihrer Eigenthümlichkeitentsprechenden, Eindruck 
auf unser Geimüth, sie erzeugen eine heitere 
oder traurige, gehobene oder gedrückte Stim- 
mung in uns, regen uns auf oder beruhigen 
uns; ohne diese Gesetzmässigkeit, welche die 
Bahnen der Gestirne und das Durcheinander- 
wirbeln der Sonnenstäubchen regelt, vermöchte 
das Weltall nicht zu bestehen. Wenn im 
Menschen die Thätigkeit der Seele nicht an die 
körperlichen Organe gebunden wäre und sich in 
ihnen kund gäbe, so würde Körper und Seele 
nicht eine persönliche Zinheit bilden, und die 
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Menschen könnten sich nicht mit einander 
verständigen; so aber offenbaren sich Freude 
und Schmerz, Lust und Trauer, Liebe und 
Hass im Blick der Augen, im Klopfen des 
Herzens u. s. w. Die Seele bedarf, um ihren 
Willen zu bethätigen, der körperlichen Organe; 
es genügt nicht, sich mittelst des Willens an 
einen anderen Ort hinzuwünschen; um dort 
hinzugelangen, muss man die eigenen oder 
fremde Körperkräfte benutzen; es genügt 
nicht, zu wünschen, dass man gesättigt sei; 
um diesen Zweck zu erreichen, muss man 
essen und trinken. Ohne Augen können wir 
nicht sehen, ohne Ohren nicht hören. Der Körper 
vermittelt den Verkehr zwischen Seele und 
Aussenwelt. Wie nun all unser Denken und 
Fühlen während des Lebens an die Thätigkeit 
des Central - Nervenapparates, des Gehirns, ge- 
bunden ist, wie es beeinflusst wird durch Hunger, 
Durst, Müdigkeit, und die verschiedenen Zu- 
stände des Körpers, so fordert die logische 
Consequenz auch die weitere Umsetzung der 
religiösen Empfindungen in entsprechende Hand- 
lungen, d. В. der innerlichen Andacht in äusser- 
lichen Cärimonialdienst. Dem entsprechend hat 
Gott bereits im alten Testamente einen feier- 
lichen, formenreichen Tempeldienst eingesetzt, 
und auch in der Kirche des neuen Bundes hat 
der Herr theils selbst direkt, theils durch seine 
heiligen Apostel und deren Nachfolger die äussere 
Gestaltung des Gottesdienstes bestimmt. Durch 
den äusseren Gottesdienst, die Darbringung des 
göttlichen Opfers, die Spendung der Sacramente 
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nnd die übrigen kirchlichen Handlungen wird 
das von Christos am Kreuze erworbene unend- 
liche Verdienst den einzelnen Menschen nach 
Massgabe ihres Bedürfnisses und ihrer Würdig- 
keit zugetheilt. 


II. Die Charismen. 


Wie die Menschen Gott ihre Verehrung 
nicht nur geistig, sondern auch durch äussere 
Zeichen darbringen, so bedient sich auch Gott, 
um den Menschen seine unsichtbaren, übernatür- 
lichen Gnadenerweisungen zukommen zu lassen, 
gleichfalls sinnlich wahrnehmbarer Mittel. Es 
sei erinnert an die Engelerscheinungen des alten 
Bundes, an den flammenden Dornbusch auf dem 
Berge Horeb, an den Posaunenhall und den 
Donner auf dem Sinaiberge, an die dem Pro- 
pheten Elia offenbarte Gotteserscheinung, an 
den Mantel des Elia, durch welchen dessen Geist 
zwiefach dem Elissäos mitgetheilt wurde, an die 
feurigen Zungen, in welchen im neuen Bunde 
der heilige Geist auf die Apostel herabkam, 
nachdem der Sohn Gottes selbst Fleisch ange- 
nommen hatte, gekreuzigt worden und auf- 
erstanden war, um die gefallene Menschheit zu 
erlösen. Wie wir aber nicht immer die phy- 
sischen Vorgänge der materiellen Schöpfung zu 
erkennen vermögen, so theilt sich auch oft die 
göttliche Gnade in einer für uns sinnlich nicht 
wahrnehmbaren Weise mit. Diejenigen Gnaden, 
welche Gott zu Theil werden lässt ohne Ver- 
mittelung eiues sinnlich wahrnehmbaren Zeichens, 
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oder auf eine nicht von Gott oder der Kirche 
generell verordnete Weise bei ausserordentlichen 
Gelegenheiten unmittelbar erweist, nennt man 
Харсрата, „Charismen‘ — Gnadengaben. Solche 
Charismen sind die Gaben der Weissagung und 
der Wunder, welche der Kirche von ihrer Grün- 
dung an eigenthümlich waren, und sie bis auf 
den heutigen Tag nicht verlassen haben. 


III. Die heiligen Sacramente. 


Diejenigen göttlichen Gnaden, welche für 
das religiise Leben der ganzen Kirche oder 
jedes einzelnen Christen unbedingt notbwendig 
oder in besonders hervorragender Weise heilsam 
sind, hat Gott selbst ein für alle Mal an eine 
bestimmte Norm gebunden. Solche von Gott 
selbst eingesetzten äusseren Zeichen, welche eine 
bestimmte, ibnen eigenthümliche Gnadenwirkung 
hervorrufen, nennt man изсгра, „Geheimnisse“ 
(Sacramente). 

Das Wort Муветоп, welches die Lateiner 
durch sacramentum wiedergeben, bezeichnet im 
weiteren Sinne alles Geheimnissvolle in Natur 
und Offenbarung. Der heilige Ignatios (ad. Ephes. 
c. 19) nennt die Jungfränlichkeit Mariens, die 
Geburt und den Tod Christi die drei Geheim- 
nisse. Hippolytos hebt das Geheimniss der Incar- 
nation hervor (c. Noet. c. 4), während nach 
Kyprianos das Kreuz Christi das Sacrament des 
Heiles ist (epist. 77)*). Da der Christ bei der 


*) Probst, Sacramente und Sacramentalien in den 
3 ersten christl. Jahrhuuderten. Tübingen 1872, S. 4. 
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heiligen Taufe das Gelöbniss ablegt, das ihm 
von der Kirche überlieferte Glaubenssymbol, 
gleichsam als Krieger Christi, treu zu bewahren, 
so wendete die abendländische Kirche das Wort 
sacramentum, welches den Fahneneid der römi- 
schen Soldaten bezeichnete, auf die Taufe, und 
in der Folge auf die übrigen Sacramente an. 

Das Wort Mysterion wurde im Alterthum 
noch mehr als gegenwärtig im weitesten Sinne, 
für die verschiedensten kirchlichen Handlungen 
gebraucht; im Mittelalter, vor Thomas von Aquin, 
machte man in der occidentalischen Kirche einen 
Unterschied zwischen sacramenta majora und 
пилота *). 

Die Confessio orthod. Th. I, Antw. 98, die 
Grammata der orthod. orient. Patriarchen, Art.15 
und der ausführliche Katechismus der orthod. 
kath. Kirche des Morgenlandes Art. 10 lehren, 
dass die Zahl der Sacramente 7 ist: Taufe, 
Myronsalbung, Eucharistie, Busse, Priesterweihe, 
Ehe, Oelung, womit auch die Lehre der römischen 
Kirche übereinstimmt. Dass und wie diese Sacra- 
mente von den ältesten Zeiten an in der Kirche 
des Herrn gespendet wurden, wird im folgenden 
Bande dieses Werkes, welcher die Sacramente 
behandeln soll, näher dargelegt werden. 

Die Wirkung der Sacramente ist eine un- 
bedingte; sie erfolgt **) sobald der dazu be- 
fugte Spender (minister Sacramenti) die heiligen 


*) Erzbischof Macarius, Handbuch zum Studium der 
christl. orth. dogmat. Theologie, deutsch. у. Dr. Blumen- 
thal, Moskau 1875, S. 296. 

**) Nach dem treffenden Ausdruck der occident. 


Theologie: „ex opere operato“, u 
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Handlungen mit der Intention, das Sacrament 
zu spenden, unter Anwendung der vorgeschrie- 
benen Form und Materie vollzieht; es tritt dann 
die dem Sacramente eigenthünliche Wirkung 
ein mit der unbedingten Sicherheit eines Natur- 
gesetzes*), wie die Gestirne ihre Pfade durch 
den Weltenraum zieben nach dem Gesetze der 
Gravitation. Das Sacrament wirkt sogar, wenn 
der Glaube desEmpfangenden nicht vorhanden ist. 
Die Taufe der Kinder, deren geistige Entwickelung 
sie noch nicht befähigt, zu glauben, würde z.B. 
ültig sein, wenn der Erfolg der Taufe vom 
Glauben des Täuflings abhinge. Ja, selbst ein 
Erwachsener, der weder Glauben noch Busse 
bat, empfängt die volle Taufgnade, wenn die- 
selbe auch bis zu seiner etwaigen Bekehrung 
latent bleibt. Wäre dem nicht so, so müsste 
die Taufe nach der Bekehrung wiederholt werden 
was nicht zulässig ist, weil die Taufe eine geistige 
Geburt hervorruft, die, wie die körperliche, nur 
einmal im Leben des Einzelnen geschieht. Auch 
der unwäürdige Communicant erbält den Leib 
und das Blut des Herrı, freilich nicht zum Segen 
für ihn, sondern zum Fluche: Dieselbe Speise 
wirkt auf den Gesunden anders als auf einen 
Kranken. Zwar kann die Wassertaufe im Behin- 
alle ersetzt werden durch das Verlangen 

nach derselben (die Begierdetaufe), in welchem 
Falle aber nach Fortfall des Hindernisses der 
ordnungsmässige Empfaug des Sacramentes er- 
folgen muss, oder durch die Bluttaufe der Mar- 


*) Die Grammata der orth. Patriarch. Art. 15 nennen 
Sacramente: öpyaya драбтха yapıros Ё avayaıs. 


п 
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tyrer; die Sündenvergebung kann, wenn keine 
Möglichkeit zum Empfange des Busssacramentes 
vorhanden ist, auch ohne jede Vermittelung durch 
die allmächtigeGnade und Barmherzigkeit Gottes 
erfolgen. In diesen Fällen aber tritt an die 
Stelle des Sacramentes das Charisma, das uner- 
messliche, unfassbare Geheimniss der göttlichen 
Liebe. Wo jedoch die Möglichkeit zum Empfange 
der Sacramente vorliegt, da sind sie das einzige 
Mittel, um der göttlichen Gnade theilhaftig zu 
werden. 

Die Wirkung der Sacramente auf den 
Empfänger wird aufgehoben, wenn in seiner 
Person ein Hinderniss vorhanden ist. Die Taufe, 
z. B. kann nur menschlichen Wesen ertheilt 
werden, nur der Getaufte kann die übrigen 
Sacramente gültig empfangen, ein Weib kann 
nicht das heilige Sacrament der Priesterweihe 
erhalten, während bestehender gültiger Ehe kann 
Niemand mit einer dritten Person durch das 
Sacrament der Ehe verbunden werden. In 
diesen Fällen tritt die Kraft des Sacramentes 
nicht in Wirksamkeit aus Mangel an einem 
‚geeigneten Object, wie eine abgeschossene Kugel 
nicht trifft, sondern schliesslich wirkungslos zu 
Boden fällt, wenn kein Ziel vorhanden ist. 

Wie beim Nähern der ungleichen Pole der 
electrische Strom sich schliesst und seine Kraft 
äussert, so offenbart sich die Wirksamkeit des 
Sacramentes, sobald zur Materie die Form, zum 
Elemente das Wort kommt. Das consecrirte 
Brod ist Leib Christi, gleichviel, ob es genossen 
wird oder nicht, ob es von einem Menschen oder 
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einem andern Wesen, würdig oder unwürdig 
empfangen wird, so wie das Licht der Sonne 
leuchtet, auch wenn der Blinde es nicht empfindet, 
weil sein Auge nicht auf den Lichtreiz reagirt. 
In dieser unbedingten Wirksamkeit der Sacra- 
mente offenbart sich die Allmacht und Grösse 
des Schöpfers, der Alles nach Maas und Zahl 
weise geordnet hat. 


IV. Die Sacramentalien. 


Ausser den 7 heiligen Sacramenten giebt 
es noch andere kirchliche Handlungen, welche 
den Sacramenten insofern ähnlich sind, als sie 
aus einem äusseren Zeichen bestehen und gött- 
lichen Segen vermitteln, aber sich dadurch von 
ihnen unterscheiden, dass sie zum Theil nicht von 
Christos selbst, sondern erst von den Aposteln 
oder deren Nachfolgern eingesetzt, auch nicht 
unbedingt wirksam sind, nicht „ехореге operato‘‘, 
sondern „ех ореге орегапиз“, 4. В. jenach dem 
Glauben und der grösseren oder geringeren 
Würdigkeit dessen wirken, der sie in Anspruch 
nimmt. Diese Gebräuche, zu denen das Weih- 
wasser, der gesegnete Wein, das geweihte Oel, 
Kerzen, die Bezeichnung mit dem Kreuze, die 
Consecration der Könige, Kirchen, Altäre, die 
Segnungen der Felder, Kranken u. s. w. gehören, 
und welche den Inhalt des vorliegenden Bandes 
unseres Werkes bilden, werden mit dem latei- 
nischen Worte: sacramentalia — sacramentäln- 
liche Handlungen, bezeichnet.. 


е 
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V. Das Gebet. 


Bei der Spendung der kirchlichen Segnun- 
gen sind die sichtbaren Zeichen mit Gebet ver- 
bunden; aber das Gebet wird auch häufig für 
sich allein vollzogen. Beten heisst: zu Gott 
reden. Das Gebet ist nach seinem Inhalte Lob-, 
Dank- oder Bittgebet. Besondere Arten des 
Bittgebetes sind: das Bussgebet, d. h. die Bitte 
um Vergebung der Sünden, sowie die Fürbitte 
für Andere. Es ist zu unterscheiden zwischen 
der göttlichen Anbetung, die nur Gott zukommt, 
und der Anrufung der Heiligen um ihre Für- 
bitte. Während wir die im Himmel weilenden 
Heiligen, insbesondere die heilige Mutter Gottes, 
anrufen, uns durch ihre Fürbitte zu helfen, beten 
wir andererseits zu Gott für die Seelen der 
Dahingeschiedenen, dass Gott sich ihrer erbarme 
und sie zum Genusse der ewigen Seligkeit ge- 
langen lassen möge. Das Nähere hierüber ist be- 
reits früher an anderer Stelleeingehenderörtert*). 

Schon im hohen Alterthum nahm das 
Gebet häufig eine poetische Form an, oder wurde 
gesungen. Sicherlich wirkte hierbei nicht nur 
der ästhetische Gesichtspunkt mit, sondern Ryth- 
mus und Melodie dienten auch dazu, den Wort- 
laut der Gebetsformeln dem Gedächtnisse ein- 
zuprägen. Hierzu war der Gedankenparallelis- 
mus, wie er sich nicht nur in der althebräischen, 
sondern bereits in der akkadischen (vorsemiti- 


*) Dogmatische Erörterungen zur Einführung in 
das Verständniss der orthodox-kath. Auffassung. Berlin 
1893. В. 18—35. 
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schen) Poesie der alten Babylonier zeigt, sehr 
geeignet. Die hebräischen Psalmen haben, was 
die Erhabenheit des Inhalts und die Schönheit 
der Form betrifft, Gegenbilder in der altchal- 
däischen Literatur”) Das Amen“, mit welchem 
die christlichen Gebete vielfach schliessen, ist 
ein der hebräischen Sprache entlehntes Wort, 
durch welches bereits die alten Israeliten ihre 
Beistimmung zu dem vorangegangenen Gebete 
oder Lesestücke ausdrückten, und welches durch 
Vermittelung der Apostel auf die Kirche über- 
стр“). 
Es bleibt bier nun noch die Frage zu ег- 
örtern, in welcher Weise wir uns die Möglich- 
keit einer Einwirkung des Gebetes auf‘ den gött- 
lichen Willen erklären können im Hinblick auf 
die Weisheit Gottes, der die Geschicke der ganzen 
Welt durch Verkettung von Ursache und Wirkung 
im Voraus fest bestimmt hat, so dass ein willkür- 
liches Eingreifen in den unwandelbaren Mecha- 
nismus des Weltgeschehens als undenkbar er- 
scheinen muss. Auf diesen Einwurf ist zu er- 
widern, dass Gott durch seine Voraussicht 
(praescientis) schon vor dem Beginn aller Zeiten 
alle unsere Gebete gewusst und sie bei der Fest- 
setzung der Weltordnung in seiner heiligen Vor- 
sehung (providentia) nach Gebühr berücksichtigt 
hat, nach dem Worte der heiligen Schrift: Ehe 


*) Lenormant, die Magie und Weahrsagekunst der 
Chaldäer. Jena 1878. В. 65—67. Кашеп, Assyrien 
und Babylonien, Freiburg 1. Br. В. 145—146. 

_ **) Riehm, Handwörterbuch des biblischen Alter- 
thums. Bielefeld und Leipzig 1875. 8. 55. 
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sie mich anrufen, will ich sie erhören, ja, sie 
bitten noch, und ich gewähre schon. Diese 
providentia ist keineswegs mit der Prädestina- 
tion (Vorherbestimmung) der Calvinisten oder 
dem muhamedanischen Kismet zu verwechseln. 
Die Ursache der Erfüllung bleibt immerhin das 
Gebet, wirbeten nicht, weil Gott esvorher wusste ; 
vielmehr war Gottes Vorherwissen durch unser 
nach freiem Willen vollzogenes Gebet bedingt. 
Die Sonne existirt nicht, weil wir sie sehen, 
sondern wir sehen sie, weil sie vorbanden ist. 

Wir können daher unsere Gebete Gott dar- 
bıingen in kindlichem Vertrauen und in festem 
Glauben an die herrlichen Verheissungen des 
Heilandes: Amen, Amen, ich sage euch: So ihr 
den Vater in meinem Namen um Etwas bitten 
werdet, so wird er es euch geben. (Joh. XVI,23.) 
und: Bittet, so wird euch gegeben, suchet, so 
werdet ihr finden, klopfet an, so wird euch auf- 
gethan. (Matth. VII, 7). 


VI. Der Segen. 


Das Bittgebet für Andere steigert sich zum 
Segen, wenn mit dem guten Wunsche eine Bürg- 
schaft der Erfüllung verbunden ist. Der Segen 
besteht darin, dass der Segnende auf einen 
Anderen die Gnade Gottes überströmen lässt. 
Schon im alten Bunde segnen die Eltern ihre 
Kinder. So segnete z. В. Noalhı seine Söhne. 
Hierbei sehen wir zugleich, wie die Nichterthei- 
lung des Segens auch einen Mangel göttlicher 
Gnadenerweisung verursacht. Der letzte Segen 
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der Patriarchen verlieh den Gesegneten die 
priesterliche Machtvollkommenheit über die 
Stammesangehörigen. Daher erklärt sich der 
bohe Werth, welchen der Segen des Isaak für 
seinen Sohn Jakob hatte; ohne ihn wäre das 
Recht der Erstgeburt nicht vollkommen gewesen. 
Weil dieser Segen besondere Rechte verlieh, 
konnte Isaak, nachdem er ihn dem Jakob gege- 
ben hatte, ihn dem Esau nicht ınehr geben. 
Bemerkenswerth ist der Segen des sterbenden 
Jakob über seine Söhne und Enkel durch das 
kreuzweise AusstreckenseinerArme,indemerseine 
rechte Hand auf den zur Linken vor ihm stehen- 
den Ephraim, und seine Linke auf den rechts 
vorihm stehenden Manasselegte. (1. Мозе ХГ. 14). 
Das mosaische Gesetz verlieh den Angehörigen 
des von Gott erwählten Priesterstandes die ganz 
besondere Vollmacht zu segnen. 

Die von Gott vorgeschriebene Formel des 
levitischen Priestersegens schreitet vom Wunsche 
der Abwehr des Unglückes zu der Bitte um 
Verleihung von Gnade und Erbarmen fort und 
endet mit der Anwünschung des Friedens: 

Es segne dich Jahwe und behüte dich! 

Es lasse leuchten Jahwe sein Angesicht über 
dir und sei dir gnädig ! 

Es werde Jahwe sein Angesicht dir zu und 
gebe dir Frieden! 

Es wird in der .‚Thora“ (4. Моз. VI 23, 27) 

dem Auftrage, diese Segensform anzuwenden, 

die Verheissung beigefügt, dass Gott selbst mit- 

segnenwerde. DasSegnen ist die einzige priester- 

liche Function, welche die Israeliten nach der 
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Zerstörung des Tempels noch beibehalten haben. 
Der Segen muss von den Priestern (den Nach- 
kommen Aarons), nachdem sie sich die Hände 
gewaschen, stehend, mit entblössten Füssen, 
das Angesicht dem Volke zugewendet, in hebräi- 
scher Sprache gesungen werden. Die Hände 
sind dabei flach ausgebreitet, mit den Daumen- 
spitzen einander berührend, und die vier übrigen 
Finger jeder Hand in zwei gleiche Theile getheilt, 
wobei die rechte Hand ein wenig höher als die 
linke und die Daumen mit der Stirn in gleicher 
Höhe zu halten sind*). 


Auch in der christlichen Kirche ist der 
Segen, insbesondere der priesterliche, von hoher 
Bedeutung. Mit jeder Segnung ist das Zeichen 
des heiligen Kreuzes, des Urquells alles Segens, 
verbunden**), In der orthodoxen orientalischen 
Kirche biegt der segnende Priester die Finger 
der rechten Hand so ein, dass aus der Zusam- 


*) Sohar III, fol. 147 und 92; II, fol. 224, 225. 
Mayer, das Judenthum, Regensburg 1843. 8. 340—341. 

**) Man segnet sich auch selbst durch das Kreuzes- 
zeichen. Die Monophysiten machen hierbei im Hin- 
blick auf die Einheit der Person Jesu das Kreuzes- 
zeichen mit Einem, dem Zeigefinger, die Armenier 
und russischen Altgläubigen mit ausgestrecktem Zeige- 
und dritten Finger, um die göttliche und menschliche 
Natur Jesu anzudeuten; in der orthodoxen und römi- 
schen Kirche legt man die drei ersten und beiden 
letzten Finger zusammen, um das Geheimniss der heil. 
Dreifaltigkeit und die Gottheit und Menschheit Jesu 
anzudeuten; doch segnet man sich in der römischen 
Kirche meist mit der flachen, nach innen gekehrten 
Hand, und zwar von links nach rechts, während die 
Orientalen sich von rechts nach links segnen. 
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menstellung derselben sieh der Name Jesus 
Christos bildet. Zu diesem Zwecke steckt man 
den Zeigefinger gerade aus, den Mittelfinger 
aber biegt man ein wenig nieder, so dass die 
griechischen Buchstaben I. C. (J. S.) gebildet 
werden; darauf biegt man den vierten Finger, 
den Daumen legt man an die Mitte desselben, 
den kleinen Finger aber biegt man etwas nieder, 
wodurch die griechischen Buchstaben X. С. (СЪ.3.) 
gebildet werden. Der Priester segnet nur mit 
der rechten Hand, der Bischof aber mit beiden, 
wobei er den rechten Arm über den linken 
kreuzt. Bei manchen Gelegenheiten wird auclı 
der Segen durch Auflegung der Hände auf das 
Haupt 168 zu Segnenden ertheilt, wobei man 
zum Schluss das Kreuzeszeichen macht. Man 
segnet auch mit einem in den Händen gehaltenen 
Kreuze oder Heiligenbilde oder dem Evangelium, 
und in der Liturgie der vorgeweihten Gaben 
mit Licht und Rauchfass. Die Bischöfe segnen 
mit dem Dikirion und Trikirion (dem zwei- und 
dreiarmigen Leuchter mit brennenden Kerzen), 
oder mit Kreuz und Dikirion. In der göttlichen 
Liturgie wird der Segen auch mit dem, Leib 
und Blut Christi enthaltenden Kelche ertheilt*). 

Nach römischem Ritus wird der priester- 
liche Segen mit der flachen rechten Hand, den 


*) Wie hoch der priesterliche Segen von jeher in 
Russland geachtet wurde, geht z. B. auch daraus her- 
vor, dass die Starowjeri (Altgläubige) den Segen er- 
bitten, indem sie sich vor Empfang des Segens zwei- 
mal und nachher einmal bis zur Erde verbeugen. Auch 
wird allgemein nach Empfang des Segens dem Priester 
die Hand geküsst. 
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kleinen Finger dem zu Segnenden zugewendet, 
so wie mit dem Krucifixe oder der in einem 
besonderen Behältniss, der Monstranz, befind- 
lichen heiligen Hostie ertheilt. Die Segnungen 
und Weihungen von Menschen, Thieren und 
Gegenständen bei besonderen Veranlassungen 
und für einen bestimmten Zweck zum Nutzen 
der Menschen sollen weiter unten besprochen 
werden. 


VIII. Der Fluch. 


Der Fluch bildet den geraden Gegensatz 
der Segnung, indem Gott gebeten wird, Unheil 
über den Verfluchten kommen zu lassen. Es 
ist psychologisch im Menschen begründet, dass 
er, ungerecht verfolgt, wie ein Kind sich unter 
den Schutz der Eltern begiebt, so in kindlichem 
Vertrauen sich an Gott wendet. Das Bittgebet 
von ungerecht Verfolgten um Schutz geht nun 
leicht in den Wunsch über, es möge Gott die 
Bestrafung des Unrechts übernehmen. Im alten 
Bnnde begegnen uns derartige Verwünschungen 
häufig in den Psalmen. (Ps. XXXIV; LI; 1Ш7; 
ГТУ, 20; ГУП; LVII; СУШ; СХХХУТ). 
Man fürchtete vor Allem den Fluch der Eltern 
(I Mos. IX, 25; XXVII, 12). Die ungerechten 
Flüche der Gottlosen über die Gerechten ver- 
wandeln sich in Segen und werden den Fluchern 
zum Schaden und zur Schuld. (Ps. XXXVI, 22; 
CVIII, 28*) 


*) у. Haneberg, die relig, Alterth. der Bibel. 
München 1869. (8. 366—867). 
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Eine besondere Art des Fluches ist bereits 
im alten Bunde der von Amts wegen geschleu- 
derte Bannfluch bei Ausschliessung aus der Ge- 
meinde der Gläubigen. Das Judenthum kennt 
zwei Arten des Bannes, die kleinere Excommu- 
nication = Nidduj, Ausschliessung und die 
grössere = Cherem*). Die kleinere Excommu- 
nication dauert 30 Tage. Die grössere Excom- 
munication ist von schaurigen Ceremonien be- 
gleitet**). Man zündet zu dem Zwecke in der 
Synagoge mehrere Lichter an, bläst auf Hörnern, 
die Wände sind mit schwarzen Tüchern behängt, 
die heilige Lade wird mehrmals geöffnet und 
geschlossen. Nachdem der Bann unter schreck- 
lichen Flüchen ausgesprochen ist, löscht man 
die angezündeten Lichter wieder aus, um anzu- 
zeigen, dass der Gebannte nunmehr vom himm- 
lischen Lichte ausgeschlossen sei. Es wird in 
dem Fluche gewünscht, dass über den Excom- 
municirten kommen sollen „grosse und furcht- 
bare Plagen, grosse und schreckliche Krank- 
heiten. Sein Haus sei eine Wohnung der Drachen; 


*) Die ursprüngliche Bedeutung des Wortes Cherem 
entspricht dem Tabu der Südsee -Insulaner; das mit 
dem Cherem Belegte ist dem Bereiche menschlichen 
Anrechtes entnommen, und ausschliesslich dem Zorne 
der Gottheit übergeben. Dieser Bann wurde im Alter- 
{Вит manchmal über ganze Völker und deren Figen- 
thum verhängt; wer sich etwas dem Cherem Verfallenes 
aneignete, gerieth dadurch selbst unter den Fluch. 
(Jos. УП; У Mos: VII, 26: XUI, 2,17. ХХ, 16 I Sam. 
(Kön). ХУ, 3, 17; I(IIl) Коп. ХХ, 42). Dieser Bann wird 
nur wegen besonders schwerer Verschuldungen von der 
Gemeinde über einzelne Personen verhängt. 

**) Buxtorf. Lex. talm. В. 828. 
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sein Gestirn werde durch Wolken verfinstert; 
es sei gegen ihn zornig, grausam und grimmig. 
Sein Leichnam werde den wilden Thieren und 
Schlangen vorgeworfen ... Sein Geld und Silber 
werde Andern gegeben . . . Ueber diesen seinen 
Tag müssen erstaunen die Nachkommen. Er 
sei verflucht aus dem Munde Addirirons und 
Achtariels, aus dem Munde Sandalphons und 
Kadraniels.... aus dem Munde Michaels und 
Gabriels, aus dem Munde Raphaels und Mescha- 
retiels (Namen von Engeln.) Er sei verflucht 
aus dem Munde... . des grossen Gottes selbst. 
Er sei verflucht aus dem Munde der siebenzig 
Namen des Königs aller Könige..., er werde 
verschlungen, wie Korah und seine Rotte. Der 
Fluch Gottes soll ihn tödten und sein Tod höchst 
Jangwierig und schmerzhaft sein Er zeige sich, 
wie Ahitophel, als sein Rath missbilligt und ver- 
achtet wurde; er werde aussätzig wie Gehasi; 
er soll fallen und nie wieder aufstehen; er 
komme nicht in das Begräbniss Israels; sein 
Weib werde andern gegeben, die sie nach seinem 
Tode misshandeln. In diesem Banne sei N К., 
der Sohn des N. N., und er sei sein Theil und 
sein Erbe. Ueber mich aber breite der Herr 
seinen Frieden und Segen aus. Amen! .. Ein 
dritter, letzter und höchster Grad des Bannes, 
von welchem äusserst selten eine Lossprechung 
erfolgt, ist nur noch in Syrien und Afrika üblich. 
Wenn Jemand im Banne stirbt, so soll er von 
Niemand betrauert werden*). 


*) Mayer, Judenthum, 8. 382—384. 
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Als eine bedingte Verfluchung ist das IV 
Mos. У, II fi. angeordnete „Eiferopfer‘‘ anzu- 
sehen, welches ein den Verdacht des Ehebruchs 
gegen sein Weib hegender Mann darbrachte. 
Der Priester stellte dabei das Weib so, dass sie 
dem Heiligthum zugekehrt war, füllte heiliges 
Wasser aus dem für die priesterlichen Waschun- 
gen bestimmten kupfernen Becken, und that 
Staub vom Boden des Heiligthums hinein. Nach- 
dem er dem Weibe das Haupthaar aufgelöst, 
gab er ihr das Eiferopfer auf die ausgebreiteten 
Hände, und kündigte ihr an, dass das Wasser, 
wenn sie unschuldig, ibr nicht schaden werde, 
dass es aber, wenn sie wirklich ehebrecherischen 
Umgang gepflogen, ihre Hüfte verfallen und 
ihren Leib schwellen machen und sie ihrem 
ganzen Volke als Beispiel göttlichen Fluches 
hinstellen solle; sie bekräftigte diese Beschwö- 
rung durch ein doppeltes Amen. Der Priester 
schrieb nun diese Verwünschungen auf ein Blatt 
Pergament und spülte die noch nasse Schrift in 
dem Wasser ab, und gab ihr dann von dem 
„bitteren Fluchwasser ‘ zu trinken. Der Priester 
aber nahm das Eiferopfer (Gerstenmahl ohne 
Oel und ohne Weihrauch), bewegte es nach den 
vier Himmelsgegenden und opferte es auf dem 
‚Altar*). Dieser Ritus hat eine gewisse Aehn- 
lichkeit mit den Ordalien der Germanen. 

Im neuen Testamente wird der Bann mehr- 
fach erwähnt; die Aussprüche Jesu Mark. IX, 


*) Riehm, Handwörterbuch des bibl. Alterthums. 
8. 348—349. Haneberg, В. 368. 
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42—48 und Matth. XVIII, 15—18 gehören Шег- 
'her. So auch ist vom Banne die Rede I Kor. У, 5: 
Hapadonvaı To. roLourov tw carava, 13: „Едроте 
Tov movnpöv ВЕ Una, aurw. ХУГ 22: «Г ти 0 
‘ФАЕР тду хирюу nrw avadema. mapavaya. Das 
aramäische Wort: Maranatha bedeutet: Der 
Herr kommt (um zu strafen). Das Wort дуа9еца 
ist bei den griechischen Classikern gleichbedeu- 
tend mit дуа9уиа — Weihgeschenk ; im Neuen 
Testament entspricht ardIeua dem hebräischen : 
Cherem-Bann*). 

Das Concil zuNikäa325sprichtdas Anathema 
über die Arianer aus. Im Ritusdes „Sonntags 
der Orthodozie‘, wird das Anathema über die 
Feinde der Bilderverehrung und andere Häretiker 
ausgesprochen. Die im Jahre 1691 unter dem 
Patriarchen Kallinikos gehaltene Synode von 
Konstinopel, an welcher auch der berühmte Pa- 
triarch Dosithees von Jerusalem theilnahm, 
spricht über diejenigen, welche die Lehre von 
der uerovsiweı; (Transsubstantiation) offen oder 
vesteckt bekämpfen, oder die solchen, die dieses 
thun, Vorschub leisten und sie begünstigen, im 
& 12 ihrer Beschlüsse mit folgenden Worten 
den Bannfluch aus: 

„Sofern auch Einige sich unterständen, 
diesen rechtgläubigen Synodal- und Kirchen- 
beschluss zu überschreiten, hingegen aber diese 
verworfenenund verdammten Schriften im Gegen- 
satz zur katholischen und orthodoxen Kirche zu 
begünstigen, oder denen, die solches thun, Bei- 


ж) Herzog und Plitt er о für prot. 
Theologie und Kirche, 8.3 | 
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fall, Schutz, Hilfe und Vorschub mit Worten 
oder Werken zu leisten, sie mögen sein Geist- 
liche oder Weltliche, oder welchen Standes oder 
Ansehens sie wollen, so sollen sie von der hei- 
ligen Dreifaltigkeit, dem Einigen Gott, gebannt, 
verflucht und keiner Vergebung theilhaftig, auch 
nach dem Tode unverweslich sein. In dieser 
und der zukünftigen Welt sei ihr Theil mit dem 
Verräther Juda, und mit allen Häresiarchen, 
die von Anfang an sich erhoben und die Kirche 
beunruhigt haben, und mit denen, die Christum 
gekreuzigt haben, ja sie sollen des höllischen 
Feuers schuldig, diesen väterlichen Synodal- 
Flüchen unterworfen und zum ewigen Fener 
verdammt sein.“ 

Eine ähnliche Bannformel theilt Christophoros 
Angelos*) mit: Nach Lesung des 108. Ps. spricht 
der Priester: „Kraft derjenigen Gewalt, welche 
Christos seinen Aposteln mitgetheilt, indem er 
sagte: Was ihr auf Erden binden werdet, soll 
auch im Himmel gebunden sein, und Kraft der 
Gewalt, welche die Bischöfe von den Aposteln 
empfangen und mir mitgetheilt haben, kraft 
dieser Gewalt, sage ich, ае ich dich hiermit 
in den Bann, und sollst du nunmehr ausge- 
schlossen und abgesondert sein von der Gemein- 
schaft des Vaters und des Sohnes und des hei- 
ligen Geistes, wie auch von der Gemeinschaft 
der von Gott erleuchteten 318 Väter der Nikäi- 
schen Synode und aller Heiligen. Dein Theil 
sei mit dem Teufel und dem Verräther Juda, 


“) Enchiridion de statu есс!, Gr, hod. cap. 25 p. 520. 
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ja, nach deinem Tode sollst du in Ewigkeit 
nicht zn Asche werden, sondern wie Stein und 
Eisen ewig unverweslich liegen, und zwar zum 
Zeugnis über dir, wo du nicht Busse thust*). 

Die Lossprechung vom Banne wird im Anschluss 
an das hl. Sacrament deı Busse mitgetheilt wer- 
den. In neuerer Zeit hat der ikumenische Pa- 
triarch durch allgemeine Schliessung der ortho- 
doxen Kirchen in der Türkei den Sultan, welcher 
die Jurisdictionsrechte des Patriarchats beschrän- 
ken wollte, zum Nachgeben. gezwungen. Bei 
den Mönchen auf dem heiligen Athosberge 
herrscht die Sitte, die Gräber der Verstorbenen 
nach längerer Zeit wieder zu Öffnen, und, wenn 
sie finden, dass die Verwesung der Leiche noch 
nicht eingetreten ist, nachdrücklich zu beten, 
dass Gott dem Dahingeschiedenen seine Sünden 
vergeben und seine Seele von allen Qualen er- 
lösen möge. 


Das römische Kirchenrecht unterscheidet 
die excommunicatio minor und major. Die klei- 
nere Excommunication schliesst nur von der 
Gemeinschaft der Sacramente aus und bewirkt 
die Unfähigkeit zur Erlangung kirchlicher Aemter, 
beraubt aber auch mittelbar, falls vor dem Tode 
‘Absolution nicht ertheilt ist, des kirchlichen 
'Begräbnisses. Die Excommunicatio major zieht 
den völligen Verlust aller kirchlichen, und, soweit 
das canonische Recht Geltung hat, auch staats- 
bürgerlichen Rechte nach sich, und verbietet sogar 


*) Heineccius, Abbildung der alten und nenen griech. 
Kirche, Leipzig 1711, (Th. Ш 8. 418 u. 419.) 
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den Verkehr Anderer mit dem Gebannten. Der 
durch einige Sacramente verliebene ‚Character 
indelebilis“ wird jedoch hierdurch nicht tangirt. 
Die Excommunication ist latae (auf allgemeiner 
Vorschrift: beruhend) oder ferendae (nach spe- 
ciellem Urtheilsspruche) sententiae. 

Eine dritte, besonders feierliche Art des 
Bannfluches ist das Anathema.. Der Bischof 
erscheint, bekleidet mit dem Amictus, der Stola 
und der einfachen Inful auf dem Haupt und vio- 
lettem Pluviale, in Begleitung von zwölf Prie- 
stern, die gleich ihm brennende Kerzen in den 
Händen halten. Der Bischof spricht, auf dem 
Faldistorium sitzend, die Excommunication aus, 
in dem er hervorhebt, dass er den Betreffenden 
viermal ohne Erfolg ermahnt habe, und unter 
Hinweis auf die Schriftstellen Ezech. III, 8. 
Mark. IX, 42, 44. I Kor. V, 13. IKor. У, 11. 
П Joh. X, 11. Matth. X VIII, 15—18. Кош. II, 5. 
und schliesst: Aus diesen Gründen also und ge- 
mäss dem Urtheile Gottes, des allmächtigen 
Vaters, des Sohnes und des heiligen Geistes, so- 
wie im Namen des heiligen Apostelfürsten Petrus 
und aller Heiligen, auch nach unserer eigenen, 
wiewohl geriugen Machtvollkommenbheit, und 
kraft der von Gott uns verliehenen Gewalt zu 
binden und zu lösen im Himmel und auf Erden 
(Matth. ХУШ, 18), trennen wir ihn sammt 
seinen Anhängern von der Theilnahme an dem 
kostbaren Leibe und Blute des Herrn und von 
der Gemeinschaft aller Christen, und schliessen 
Ша aus von den Pforten der heiligen Mutter 
kirche im Himmel und auf Erden, und erklären 
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ihn hiermit für excommunicirt und anathema- 
tisirt und verworfen mit dem Teufel und seinem 
Anhange und allen Verfluchten im ewigen Feuer, 
so lange, bis er aus den Stricken des Satans 
sich löset, zur Busse und Besserung umkehrt, 
und der Kirche Gottes, welche er gekränkt, 
Genugthuung geleistet. Wir übergeben ihn dem 
Satan zum Verderben des Fleisches, damit sein 
Geist auf den Tag des Gerichtes gerettet werde 
(Г Kor. У, 5). Alle rufen: Es geschehe! es ge- 
schehe! Darauf werfen der Bischof und die 
Priester ihre brennenden Kerzen auf den Boden. 
— Bei Verwerfung der Irrlehren wird die ein- 
fache Formel angewendet: „Anathema зи“. 
Im Pontificale Romanum findet sich im Ritus 
der Segnung der sich Gott weihenden Jung- 
frauen folgender Fluch, der von dem mit der 
Mitra geschmückten Bischofe laut gesprochen 
wird: „Im Namen des allmächtigen Gottes, und 
kraft der heiligen Apostel Petrus. und Paulus, 
verbieten wir auf’s strengste, und unter Andro- 
hung des Fluches, dass Keiner es wage, diese 
hier gegenwärtigen Jungfrauen, oder gottgehei- 
ligten Personen dem göttlichen Dienste, dem sie 
unter der Fahne der jungfräulichen Keuschbeit 
zugeschworen haben, zu entreissen, ihre Güter 
zu rauben, damit sie vielmehr dieselben in 
Frieden besitzen! Sollte es aber irgend einer 
dennoch wagen, so verfolge ihn der Fluch des 
Herrn im Hause und ausser dem Hause, in der 
Stadt und auf dem Felde, beim Wachen und 
Schlafen, beim Essen und Trinken, im Sitzen 
oder Stehen; verflucht seien seine Gebeine und 
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sein Fleisch; er habe vom Scheitel bis zur Fuss- 
sohle nichts Gesundes an sich. Es komme über 
ihn der Fluch, welchen der Herr durch Moses 
im Gesetze auf die Söhne der Bosheit herab- 
geschleudert. Sein Name werde ausgetilgt aus 
dem Buche der Lebendigen, und werde nicht 
unter den Gerechten gefunden. Sein Theil und 
Erbe sei mit Kain, dem Brudermörder, mit 
Dathan und Abiron, mit Ananias und Saphira, 
mit dem Zauberer Simon, mit dem Verräther 
Judas, und mit Jenen, welche zu Gott gesprochen 
baben: Weiche von uns, wir wollen nicht den 
Pfad deiner Wege. Er gehe zu Grunde am 
Tage des Gerichts; es verzehre ihn das ewige 
Feuer mit dem Satan und seinen bösen Geistern, 
wofern solcher Frevler nicht seinen Raub wieder 
zurückgestellt, und Busse gethan hat. Es ge- 
schehe, geschehe !*) 

Die Päpste verhängten im Mittelalter zu- 
weilen das Interdict (Untersagung des Gottes- 
dienstes) über ein grösseres Gebiet, um weltliche 
Fürsten zur Nachgiebigkeit za zwingen. Mit 
Ausnahme des Busssacramentes und des heil. 
Abendmahls an Sterbende durften die Sacra- 
mente nicht gespendet, auch das heilige Opfer 
nur ausnahmsweise bei verschlossenen Thüren 
gefeiert werden. 


VIII. Das Gelübde. 


Das Gelübde ist ein eidliches Versprechen, 
durch irgend eine Handlung sich im Genusse zu 


С Marzobl, Liturgia sacra, Luzern 1843. ТЫ. У, 
8. 844—872. Pontificale Romanum. "ТЫ. I u. III. 
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beschränken, oder über das Maass der Pflicht 
hinaus ein gottwohlgefälliges Werk zu vollführen. 
Bekannt ist das Gelübde des Jakob in Bethel 
(1Mos. ХХУШ, 20). Das alte Testament erzählt 
uns auch Fälle von verhängnissvollen Folgen 
übereilter Gelübde, so 2. В. (Richter XI, 30 ff.) 
von Jephta, welcher in Folge eines solchen Ge- 
lübdes seine Tochter dem Opfertode weihte. 
Doch hätte in diesem Falle, da Menschenopfer 
im Mosaischen Gesetze verboten sind, eine Aus- 
lösung stattfinden müssen, wie bei den männ- 
lichen Erstgeborenen, verbunden mit einem Sünd- 
opfer (Ш Mos. У, 4 ff). Im neuen Testament 
erzählt uns das Evangelium Marc. VI, 26, dass 
Herodes um seines Schwures willen Joannes den 
Täufer enthaupten lies. Um sich den üblen 
Folgen übereilter, unbesonnener Gelübde zu ent- 
ziehen, beten die Juden seit alten Zeiten (es 
wird das betreffende Gebet schon im 2. Jahr- 
hundert nach Chr. erwähnt), das nach seinen 
Anfangsworten: „Kol Nidre‘“‘ — „Alle Gelübde“ 
genannte Kol Nidre-Gebet, in welchem sie 
am Vorabende des Versöhnungstages im Voraus 
alle Gelübde, die sie im kommenden Jahre etwa 
thun sollten, für ungültig erklären. Es ist dies 
ein Act scrupulöser Gewissenhaftigkeit. Beson- 
ders angesehen war das Gelübde der Nasiräer, 
welche sich verpflichteten, ihr Haupthaar nicht 
zu scheeren und keinen Wein zu geniessen. 
(Simson, Richter XIII). Das Nasiräer-Gelübde 
ward entweder auf einen Monat, oder für Lebens- 
zeit abgelegt. Auch der grosse Völkerapostel 
Paulus unterzog sich dem Nasiräer - Gelübde 
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(Apostelg. XVIII, 18). Der heilige Evangelist 
Matthäos (11, 23) nimmt das Nasiräat Simsons 
als typische Weissagung auf das Wohnen Jesu in 
Nazareth. Auch in der christlichen Kirche ist 
es üblich, behufs Erlangung eines Wunsches 
oder Errettung aus Gefahr und Noth zu Ehren 
Gottes oder der Heiligen ein Gelübde zu thun, 
z. B. die Errichtung eines Tempels zu geloben. 


IX. Der Eid. 
(Zu Seite 80.) 


Der Eid ist eine Aussage, durch welche 
der Schwörende entweder eine Thatsache be- 
hauptet bezw. ableugnet oder Etwas zu thun 
bezw. zu unterlassen verspricht, indem er dabei 
Gott zum Zeugen der Wahrheit seiner Aussage 
anruft und sich für den Fall der Unwahrheit 
der göttlichen Rache preisgiebtt. Der Eid be- 
rührt sich also hierdurch sowohl mit dem Flache 
als auch mit dem Gelübde, und gehört dem In- 
halte nach oft dem juridischen und politischen, 
der Form nach immer dem religiösen Gebiete 
an. Interessant ist die Eidesformel, durch welche 
das Volk Israel sich verpflichtete, das göttliche 
Gesetz zu beobachten. (Deuteron. XXVII u. 
XVIII vergl. mit Josua VIII, 30 f.). Aufeine 
in der Urzeit mit der Ablegung des Eides ver- 
bundene Ceremonie deuten die hebräischen Aus- 
drücke nischha (= schwören) und schebüa 
(= Schwur) durch ihren Zusammenhang mit 
dem Zahlwort зсйефа (= sieben) hin: Das 
Schwören war ursprünglich ein Sichverpflichten 
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bei sieben heiligen Dingen, gemäss der uralten, 
nicht nur im Judenthum üblichen, sondern auch 
im Heidenthum, und zwar hier mit dem Cultus 
der Planetengottheiten zusammenhängenden 
Heilighaltung der Siebenzahl. Wir wissen aus 
Herodot (III, 8), dass die alten Araber bei Bünd- 
nissen sieben Steine mit dem Blute der Bund- 
schliessenden zu bestreichen pflegten, eine Sitte, 
von der sich noch ein Rest bei Araberstämmen 
der Umgegend von Mekka erhalten hat. Nach 
Pausanias standen an der Stelle, wo Tyndareus 
der Helena von ihren Freiern über den Opfer- 
stücken eines geschlachteten Pferdes Schutz zu- 
schwören liess, sieben Säulen, die man die Zeichen 
der Planetennannte. Nach Homer( Ilias XIX, 243) 
wurden bei der feierlich beschworenen Aussöh- 
nung Agamemnons und Achills sieben Dreifüsse 
im Zelt aufgestellt. Im alten Testament hat 
sich jedoch von diesem uralten Brauch nur in 
dem Bericht über den Bundesschluss zwischen 
Abraham und Abimelech in Beer Seba (= Sieben- 
brunnen), wobei sieben Lämmer geschlachtet 
wurden, eine an diesen Ortsnamen angeknüpfte 
vereinzelte Spur erhalten. (I Моз. ХХ128 ). 
Nur in der Patriarchengeschichte finden wir 
ferner die Sitte, dass sich dem Tode Entgegen- 
sehende eidliche Zusagen geben liessen, indem 
der Schwörende seine Hand unter ihre Lende 
hielt, d. i. an das Zeugungsglied, durch dessen 
Berührung der Schwur eine besondere Heiligkeit 
erhielt, weil dasselbe das Zeichen der Gottange- 
hörigkeit, die Beschneidung trug, und aus dem- 
selben die Nachkommenschaft hervorgeht, auf 
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welche der Schwur sich mit erstrecken sollte. 
Die einfachste und in sich klare Schwurcerenionie 
aber, welche von den ältesten bis in die spätesten 
Zeiten in Gebrauch blieb, ist die Erhebung der 
Rechten oder wohl auch beider Hände zum 
Himmel, der Thronstätte Gottes (1 Mos. XIV, 
22. 5 Mos. XXXIL 40. Dan. XII, 7. 016. X, 5“). 
I Mos. XV erzählt von einem durch Eidschwur 
bekräftigten Bunde Gottes mit Abraham. Gott 
erscheint dem Abraham und verheisst ihm un- 
zählige Nachkommen, die nach einer Reihe von 
Jahren das Land Canaan, wo er sich jetzt als 
Fremdling aufhielt, einnehmen und besiegen 
würden. Dieses Versprechen zu beglaubigen, 
schliesst Gott unter einer feierlichen Handlung 
einen Bund mit Abraham. Dieser bringt auf 
göttlichen Befehl ein Kalb, eine Ziege, einen 
Widder, eine Turteltaube und ein junges Täub- 
chen herbei, zerschneidet die Thiere, die Vögel 
ausgenommen, in zwei Stücke und legt die 
Hälften einander gegenüber. Gegen Sonnen- 
untergang wird Abraham wegen der bevorstehen- 
den Gegenwart Gottes, welcher einen Bund mit 
ihm schliessen will, von Schauer ergriffen und 
versinkt in einen tiefen Schlaf. Im Schlafe und 
Traume redet ihn Gott auf’s Neue an und richtet 
ihn durch das wiederholte Versprechen auf. 
Nachdem die Sonne untergegangen und Finster- 
niss eingetreten ist, so sieht der Patriarch einen 
Rauch und eine Flamme durch die zerschnittenen 

*, Riehm, Handwösterb. 8. 343 ff. Herzog u.Plitt, 


Real - Encycl. f. prot. Theol. und Kirche, Leipzig 1879. 
ВА. ТУ, 8. 117 #. 
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und einander gegenübergelegten Stücke 4ез 
Fleisches der vierfüssigen Thiere hindurchfahren. 
Dadurch war der Bund abgeschlossen. In der 
Erzählung kommt zwar nichts von einem Eide 
vor; auch kann man aus derselben nicht ab- 
nehmen, was eigentlich vorging, was dem Abrahaın 
im Wachen oder im Traume erschien; allein 
nachher sagt er, indem er dieses Vorfalls ge- 
denkt, ausdrücklich, Gott habe ihm und seinen 
Nachkommen dies Land durch einen Kid ver- 
sprochen, (ХХТУ 7.) und Gott wiederholt es 
dem Isaak, dass er das Versprechen, welches 
er dem Abraham mit einem Eide gegeben, er- 
füllen werde (ХХУТ, 3). Ausserdem finden sich 
in der Erzählung selbst deutliche Spuren von 
einem Eide: denn diejenigen, welche schwuren 
und einen Vertrag schlossen, pflegten nicht nur 
unter den Ebräern, sondern auch unter anderen 
Völkern Thiere zu schlachten und mitten durch 
zerschnittene Stücke hindurch zu gehen. /Deut. 
ХХХ, 11). Ohne Zweifel wiederholten sie da- - 
bei den Versprechungseid und sagten oder wollten 
es doch durch die Handlung ausdrücken, dass, 
wo sie nicht Wort halten, sie gleich diesen 
Thieren umkommen wollen. Jerem. XXXIV, 18 
sagt Jehova: „Jenen Alenschen, die meinen Вапд 
verletzt und den vor mir eingegangenen Vertrag 
nicht gehalten haben, wird eben das begegnen, 
was dem in zwei Theile geschnittenen Kalbe, 
durch welche sie hindurch gegangen sind, wider- 
fahren ist.“ Diese Sitte beobachtet auch Jehova;; 
unter Rauch und Blitzen, wie er sich sonst zu 
offenbaren pflegt, gelt er durch die Opferstücke 
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hindurch und wiederholt sein eidliches Ver- 
sprechen*). Gott schwört bei sich selbst: „Ich 
hebe meine Hand zum Himmel auf und spreche: 
So wahr ich lebe in Ewigkeit! Ich werde schärfen 
gleich dem Blitz mein Schwert, und Recht soll 
sich verschaffen meineHand‘‘ (У Моз. ХХХП, 41). 
Da der Schwörende Gott zum Zeugen der Wahr- 
heit seiner Aussagen anruft, so ist der Meineid 
eine schwere Sünde, und da alle irdischen Inter- 
essen im Vergleich zu der erhabenen Majestät 
Gottes geringfügig sind, so läuft man beim 
Schwören überhaupt Gefahr, den Namen Gottes 
unnütz auszusprechen. Der Herr Jesus warnt 
daher vor dem Schwören überhaupt (Matth. У, 
33—37). Andererseits ist der Eid da, wo er 
für das Wohl anderer Menschen erforderlich ist, 
durch das Beispiel Jesu selbst als zulässig er- 
klärt und geheiligt (Matth. ХХУГ 63, Schwur 
Christi vor Gericht). Aussergerichtl. eidliche 
Betheuerungen des Apostels Paulus finden sich 
wiederholt (Röm. 1,.9. 2 Kor. I, 23. XI, 31. 
Phil. 1, 8. 1 Thess. II, 5, 10). 


X. Der Exorcismus. 
(Zu 5. 684 - 763). 


In Folge des Sündenfalles gewannen die 
Dämonen Einfluss auf die Menschen und die 
ganze Erde, nach dem Worte des Herrn zu 
Adam: Veerflucht sei die Erde um deinetwillen 


*) Stäudlin, Geschichte der Vorstellungen und 
Lehren vom Ее. Göttingen 1824. В. 7—8. 
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(1 Mos. III, 17). Die Macht der Dämonen ist 
begründet inder Entziehung des göttlichenSegens, 
dessen allmächtige Kraft sie hindert, ihre schäd- 
lichen Einwirkungen auszuüben. In den heiligen 
Schriften des alten und neuen Bundes werden 
die bösen Geister wiederholt erwähnt. I Mos. III 
wird von der Verführung der ersten Menschen 
durch die Schlange erzählt. Dass unter dieser 
Schlange der Teufel zu verstehen ist, geht her- 
vor aus Weisheit II, 24. Ueber die Ueberein- 
stimmung alter, heidnischer Traditionen mit 
dieser biblischen Vorstellung sagt Riehm*): „Die 
babylonische Sage kennt eine Schlange, welche 
die Urfeindin der Götter ist und „аи“, а. h. der 
Feind, schlechthin genannt wird. Kabbala und 
Apokalypse schliessen sich hier merkwürdig mit 
der Ueberlieferung zusammen. Denn wie jene 
den Satan „die alte Schlange“ und den „Fürsten 
des Tohu (Chaos)“ nennt, so heisst die feind- 
liche Schlange keilschriftlich: „Tiamat“ als das 
leibhaftige personificirte Chaos, und wie sie in der 
Schilderung des Kampfes zwischen Merodach 
und Tiamat als die „grosse Schlange“, welche 
andere Schlangen zu Bundesgenossen hat und 
als furchtbarer Drache dargestellt wird, so wird, 
wie der Seher Offenb. XII, 9 schaut, der „grosse 
Drache, die alte Schlange, die da heisst der 
Teufel und Satanas, aus dem Himmel hinaus 
auf die Erde geworfen‘**). In der Liturgie des 


*) Riehm, Handwörterb. 8. 1377. 

**) Es sei hier noch erinnert an die Ueberreste 
der Traditionen der Urzeit in der Sage vom Sturz des 
Feuergottes Hephästos und der Besiegumg der schlangen- 
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Versöhnungstages, III Mos. XVI, erscheint der 
Satan als Gegensatz zu Jahwe unter dem Namen 
Asasel (der sich Entfernende). Der Fürst der 
bösen Geister wird als Satan (Widersacher) be- 
zeichnet Hiob I, 6 ff., wo er den frommen Hiob 
bei Gott anklagt und zu verläumden sucht. 
Nach dem Buche Tobiä tödtete der böse Geist 
Asmodäos die 7 ersten Männer der Sara. Im 
neuen Testamente wird der böse Geist dıaßoAoc 
(Verleumder) und der Oberste der Teufel 
Beelzebul (Beelzebub) genannt (S. 752). Wie 
der Teufel beim Beginne der Schöpfung den 
ersten Adam durch Verführung zu Falle brachte, 
во suchte er beim Beginne der erlösenden Wirk- 
samkeit Christi, des zweiten Adam, auch diesen 
in der Wüste zur Sünde zu verführen (Matth. IV, 
3—11 u. Luk. IV, 1—13). Der Teufel hatte 
hier in der Wüste, seinem Lieblingsaufenthalt 
(vergl. Asasel, zu welchem der Bock in die 
Wüste geschickt wurde), die Versuchung einge- 
leitet. Dass diese Versuchung Jesu durch den 
Teufel im Heilsplan Gottes begründet war, geht 
aus dem 1. Verse des citirten Kapitels hervor. 
Die Evangelien berichten mehrfach, dass der 
Herr Jesus aus Besessenen Teufel austrieb. 
(Matthb. VIII, 28—34. ХП, 22. Mark. V,2—20, 
IX, 13—28. Luk. IV, 33—41. XI, 14). Zur 
Zeit Jesu besonders stellte sich dem Geheimniss 
der göttlichen Incarnation das der diabolischen 
Obsession entgegen. Wie Christos nun auf seine 


füssigen Giganten in der griechischen, von der vedi- 


schen Schlange Ahi in der altindischen, und der bösen 
Midgardschblange in der altnordischen Mythologie. 
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Jünger die zur Erlösung der Menschen aus der 
Knechtschaft des Teufels erforderlichen Vollmach- 
ten übertragen hat, so gaberihnen auchdie Macht, 
Teufel auszutreiben (Mattrh. X, VIII). Seine Jün- 
ger, die heiligen Apostel, übertrugen diese Voll- 
macht aufihre Nachfolger, die Bischöfe und Priester 
der heiligen katholischen Kirche. Indess wird die 
Macht, Dämonen auszutreiben, wenn auch meist, 
doch nicht ausschliesslich, durch das heilige Sa- 
crament der Priesterweihe, sondern mitunter auch 
als Charisma ertheilt*). Die gottesdienstliche 
Handlung, durch welche die Macht der Dämonen 
gebrochen wird, heisst: Exorcismus (ЗЕоожоиодв 
oder adopxısnös — Beschwörung — заклинания). 

Uralte Beispiele von Beschwörungsformeln 
finden sich bereits im Heidenthum, sowohl zur 
Vertreibung von Dämonen als auch, was häufig 
damit zusammenfällt, zur Heilung von Krank- 
heiten, indem man die Krankheit als Wirkung 
der Obsession betrachtet«**). Die religiöse Lit- 
teratur der alten Akkadier, der vorsemitischen Be- 
wohner Babyloniens, ist reich an derartigen Be- 
schwörungen. Aus dem Texte derselben gehen 
die damit verbundenen Handlungen deutlich her- 
vor. Eine derselben beginnt mit der Einleitung: 

Die schädliche Verwünschung, sie wirkt 
auf den Menschen wie ein Dämon; der Spruch 
der Verwünschung schwebt über ihm; der Spruch 
des Verderbens schwebt über ihm ..... Das 





*) Probst, Sacramente und Sacramentalien, S. 17. 
**) Соп?. Goeken, Das religiöse Leben der ВеПа- 
Coola-Indianer, in den Original - Mittheilungen aus der 
ethnol. Abth.d. Kgl. Mus. zu Berlin, 1886, Heft 4, S. 185 
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böse Geschick, möge es auf den Zauberspruch 
... gleich einer Zwiebel sich abschälen, gleiclı 
einer Dattel zerstückelt, gleich einem Knoten 
gelöst werden. Das böse Geschick, — Geist 
des Himmels, beschwöre es! Geist der Erde, be- 
schwöre es!“ (So lautet häufig der Schluss von 
Beschwörungsformeln). Die Fortsetzung dieses 
Zauberspruches zerfällt sodann in mehrere Stro- 
phen, welche nach einander den verschiedenen 
Theilen der magischen Handlung entsprechen. 
Die erste Strophe beginnt: „Gleich wie diese 
Zwiebel ihrer Schaale beraubt ist, so wird es 
auch dem bösen Zauber ergehen‘ u. в. w.; die 
zweite: Gleich wie diese Dattel in Stücke ge- 
schnitten ist, so wird esauch ...; die dritte: 
Gleich wie dieser Knoten gelöst ist, so . . .; die 
vierte: Gleich wie diese Wolle zerfetzt*) ist, 
so... .; die fünfte: Gleich wie dieses Fähnlein 
zerrissen”) ist, 80... .; die sechste: Gleich wie 
dieses gewalkte Tuch zerfetzt*) ist, so... . Jede 
Strophe schliesst mit den Worten: „möge sich 
das böse Verhängniss verziehen, möge es wieder 
hell um mich туегдеп““).“ 

Auch das Zend- Avesta der Parsen, (Vendidad, 
8 Fargand und Chorda-Avesta) enthält Exor- 
cismen, die der Kürze halber hier übergangen 
мег4еп***). Die brahmanischen Exorcismen 
sind enthalten im Atharva- Veda (gegen böse 


*) Ein ähnliches Bild finden wir den Worten 
Samuels zu Saul I Kön. (Sam.) XV, 27. 

е“) Lenormant, Magie und Wahrsagekunst der 
Chaldäer. S. 74 —78. 

«жж) Avesta, die heiligen Schriften der Parsen. 
Uebers. v. Spiegel Leipzig 1852. 
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Träume, wegen unglückverkündender Körper- 
zeichen, um Tod eines Tigers, gegen Feldunge- 
ziefer, gegen Würmer, Schlangenzauber; Preis 
der Kräuter; gegen Verletzung, über heilendes 
Wasser, Heilkraut,gegen Knochenbruch, Blutfluss, 
Gift, Wahnsinn, Neid, Eifersucht; Liebeszauber, 
Verfluchung der Feinde п. в. м.). Die Nennung 
des Namens der Dämonen reicht oft hin, sie zu 
verscheuchen*),. Auch der Talmud, Aboda зага 
12b vgl. Pesachim 112a schreibt vor, den in 
der Nacht das Wasser schädigenden Dämon 
Schaberiri dadurch zu bannen, dass man mit 
dem Deckel des Wasserkruges auf den Krug 
schlage und zu sich selbst sage: „Du N. N. Sohn 
des N. N., deine Mutter hat dich gewarnt und 
gesagt: Hüte dich vor dem Schaberiri, Beriri, 
Кш, 11, В, der da ist in den weissen 
Bechern.“ Dann darf man trinken, ohne Etwas 
zu fürchten. Raschi sagt: „Wenn der Dämon 
hört, dass man seinen Namen ausspricht, und 
jedes Mal eine Sylbe weniger sagt, so fliehet 
eı**).“ Der Erlöser fragte den Teufel Legion, 
als er ihn austrieb, nach seinem Namen (Mark. 
У, 9). Gleicherweise bestimmt auch das Rituale 
Romanum, dass der exorcisirende Priester den 
zu vertreibenden bösen Geist пас seinen 
‚Namen frage. Im christlichen Alterthum stellte 
Origenes über den Einfluss des Aussprechens 


*, Der Rigveda oder die heiligen Hymnen der 
Brähmana, deutsch von Ludwig, Prag 1878. Bd. Ш, 
498—534. 

**) Weber, System der altsynagogal. palistinens, 
Theologie. Leipzig 1880. В. 247. 
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gewisser Worte und Namen bei Austreibung der 
Dämonen eine eigenthümliche Ansicht auf. Na- 
men, welche in einer bestimmten Sprache Kraft 
baben, verlieren diese, wenn sie in eine andere 
Sprache übersetzt werden*). Daraus folgt, die 
kraft, dieses oder Jenes zu bewirken, liegt nicht 
in dem, was die Namen bedeuten, sondern in 
der Beschaffenheit und Eigenthümlichkeit der 
Worte. Die Namen Abraham, Isaak, Jakob, 
übersetzt, bedenten: Vater der Völker, Lacher, 
Fersenhalter; wenn du nun bei einer Beschwö- 
rung sagen würdest: Gott des Vaters der Völker, 
Gott des Lachers, Gott des Fersenhalters, so 
würdest du mit diesen Namen gerade so viel 
ausrichten, als wenn du solche nimmst, die keine 
Kraft haben**). Den Grund hierfür findet Ori- 
genes darin, dass die Namen ihren Ursprung 
nicht menschlichem Uebereinkommen oder dem 
Zufalle verdanken, wie Aristoteles und Epicar 
glauben, weil esin diesem Falle rein unbegreiflich 
wäre, wie Dämonen und andere unsichtbare 
Kräfte, gerufen, uns folgen würden, sondern man 
muss annehmen, die Vocale und Sylben, und die 
Art, wie sie ausgesprochen werden, führen uns 
die Gerufenen mittels eines geheimnissvollen 
Naturbandes zu. Die Lehre von diesen Namen 
gehört daher nicht den zufälligen und erschaf- 
fenen Dingen, sondern einer geheimnissvollen 
Theologie ап“), Jeder, der in der geheimen 


Deere 85. 
**) L. с. 1. 5. с. 45 р. 88. 
***) С. Сев. x. 1. с. 24 р. 62. 
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Wissenschaft der Namen bewandert ist, weiss, 
dass z. B. den Engeln Namen verliehen sind, 
welche den Dingen entsprechen, die sie nach 
dem Willen Gottes in der Welt verwalten. Zu 
dieser \Vissenschaft von den Namen gehört auch 
der Name Jesus, welcher, wie allen offenkundig, 
unzählige Dämonen aus den Seelen und Leibern 
vertrieben Бай“). 

Im christlichen Alterthum wurde bei der 
Feier der göttlichen Liturgie nach der Ent- 
lassung der Katechumenen für die Energumenen 
gebetet. Das betreffende Gebet in der Liturgie 
im 8. Buche der apostolischen Constitutionen lautet: 

„Der du den Starken gebunden und seine 
ganze Rüstung genommen hast, der du uns die 
Macht gabst, über Schlangen und Skorpionen 
zu schreiten und über die ganze Macht des 
Feindes, derdu die menschenmörderische Schlange 
uns gebunden übergeben hast, wie einen Sper- 
ling den Knaben; vor dem Alles bebt und vor 
dem Angesichte seiner Macht zittert, der du ibn 
wie einen Blitz vom Himmel zur Erde gestürzt 
hast, nicht durch einen räumlichen Sturz, son- 
dern von der Ehre zur Schmach wegen seiner 
freigewollten Bosheit, dessen Blick die Abgründe 
trocken legt, dessen Drohen die Berge schmilzt 
und dessen Wahrheit ewig währt, welchen die 
Kinder loben und die Säuglinge preisen, welchen 
die Engel verherrlichen und anbeten, der die 
Erde anblickt und er macht sie zittern, der die 


*) С. Сев. 1. 1 c. 25. р. 64. Probst, Sacramente 
und Sacramentalien. 8. 46 u. 47. 
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Berge berührt und sie rauchen, der dem Meere 
droht und er legt es trocken und selbst alle 
Flüsse trocknet er aus, dem die Wolken sind 
Staub der Füsse, der über das Meer wandelt 
wie über festen Grund, einzig gezeugter Gott, 
des grossen Vaters Sohn, richte die bösen Geister 
und befreie die Werke deiner Hände von der 
Gewalt des feindseligen Geistes, weil dir Lob, 
Ehre und Anbetung und durch dich deinem Vater 
in dem heiligen Geiste in Ewigkeit. Amen. 

In der Liturgie ist das Gebet über die 
Energumenen in Folge der im Orient durch 
Basilios den Grossen und Joannes Chrysostomos 
und im Occident unter dem Papste Gelasius I 
erfolgten Abkürzung der Messe fortgefallen, aber 
bei der Taufe haben sich die Exorcismen über 
die Katechumenen in der orientalischen wie 
occidentalischen Kirche erhalten, worüber im 
folgenden Bande bei der Darstellung des Tauf- 
ritnals gesprochen werden wird. Es bleibt hier 
nur noch übrig, mit dem in unserem Texte ge- 
gebenen Beschwörungsformular (5.717 —740) den 
im Rituale Romanum enthaltenen Ritus: De exor- 
eizandis obsessis a Daemonio zu vergleichen. 

Als Anzeichen dafür, dass Jemand von einem 
bösen Geiste besessen sei, giebt das Rituale 
Romanum an, dass derselbe in einer ihm unbe- 
kannten Sprache zu reden, oder in einer solchen 
Gesprochenes zu verstehen vermöge, dass er Ent- 
ferntes oder Verborgenes offenbare, über sein 
Alter und seine sonstigen Verhältnisse hinaus- 
gehende Kräfte besitze u. s. w. Der Exorcist 
muss den Bessessenen fragen, was er im Ge- 
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müthe oder Körper empfinde, damit er die Worte, 
durch welche die Teufel am Meisten gequält 
werden, besonders betonen und wiederholen kann. 
Der Exorcist muss auch vorsichtig sein, weil 
die Dämonen gern durch falsche Antworten täu- 
schen, oder sich stellen, als ob sie den Körper 
des Besessenen verlassen hätten .. . Der Excor- 
cist soll nur das Nothwendige fragen, und nicht 
glauben dem Dämon, wenn dieser vorgiebt, er 
sei die Seele irgend eines Heiligen, oder Ver- 
storbenen, oder ein guter Engel. Nothwendig 
aber sind solche Fragen, wie über Zahl und 
Namen der quälenden Geister, über die Zeit, in 
der sie in den Besessenen eingefahren sind, über 
die Ursache der Besessenheit, u. s. w. Wenn 
er bemerkt, dass der Besessene an einer Stelle 
seines Körpers besonders gequält wird, so muss 
er über diese Stelle das Zeichen des Kreuzes 
machen, und sie mit Weihwasser besprengen. 
Auch muss er den Dämonen befehlen, zu sagen, 
ob er in jenem Körper durch Zauberei, oder 
Hexen-Zeichen oder Mittel festgehalten werde; 
wenn der Besessene dieselben mit dem Munde 
in sich aufgenommen hat, soll er sie ausspeien; 
wenn sie sich ausserhalb seines Körpers befinden, 
soll er angeben, wo sie sind, damit sie aufge- 
funden und verbrannt werden können. — Nach- 
dem der Priester oder Exorcist seine Sünden 
reumüthig gebeichtet, oder sie wenigstens von 
Herzen bereut, auch, wenn möglich, das heilige 
Messopfer dargebracht und unter andächtigen 
Gebeten den Beistand Gottes angefleht hat, er- 
scheint er mit Chorrock (superpelliceum) und 
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violetter Stola, deren äusserster Theil um den 
Hals des Besessenen geschlungen wird, welcher 
Letztere aber gebunden sein soll, wenn sein 
Zustand gefährlich wäre. Die feierliche Beschwö- 
rung beginnt er damit, dass er den Besessenen, 
sich und die Anwesenden mit dem heiligen Kreuze 
bezeichnet und mit Weihwasser besprengt. Dann 
betet er knieend mit ihnen die Litanei zu allen 
Heiligen (Andachtsbuckh В. ПУП), darauf die 
Antiphona Tob. III, 3, das Vaterunser, und 
nach den Responsorien: „Lasset uns beten!“ 
„Gott, Erbarmen und Verschonen ist dir 
eigen, nimm gnädig auf unser Flehen, und löse 
huldvoll durch die Barmherzigkeit deiner unend- 
lichen Liebe die Fesseln, welche diesen deinen 
Diener an die Sünde gebunden haben“. 
„Heiliger Herr, allmächtiger Vater, ewi- 
ger Gott! Vater unseres Herrn Jesus Christus, 
der du dem abtrünnigen Tyrannen und Empörer 
dem Feuer der Hölle übergeben; der du deinen 
Eingeborenen auf diese Welt gesandt, damit er 
diesen brüllenden Löwen vernichte, neige jetzt 
dein Ohr auf unser Flehen, und entreisse bald 
diesen nach deinem Bilde und deiner Aehnlich- 
keit geschaffenen Menschen der Macht der teuf- 
lichen Verfolgung, die am Mittage wüthet. 
Sende, o Herr, deinen Schreken herab auf das 
Unthier, weiches deinen Weinberg verwüsten 
will, schenke Zuversicht deinen Dienern, damit 
sie mit Kraft gegen den bösen Drachen streiten, 
auf dass ег sie, die auf dich vertrauen, verachten 
möge, und nie zu sagen wage, wie einst Pharao: 
„Gott kenne ich nicht und Israel entlasse ich 
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sicht“ (II Mos. У, 2). Deine mächtige Rechte 
zwinge ihn, aus diesem deinem Diener Х. Х. zu 
fliehen, * damit er es nicht länger wage, das 
Geschöpf zu fesseln, welches du nach deinem 
Ebenbilde zu erschaffen geruht und in deinem 
Sohne erlöset hast. Der mit dir lebt und herrscht 
in Einbeit des heiligen Geistes als Gott in die 
Ewigkeiten der Ewigkeiten. Amen.“ 

Darauf fährt der Priester fort: „Ich be- 
fehle dir, wer du immer sein magst, unreiner 
Geist! Und allen deinen Genossen, welche in 
diesem Diener Gottes sich aufhalten, dass du, 
vermöge der Geheimnisse der Menschwerdung, 
des Leidens, der Auferstehung und Himmelfahrt 
unseres Herrn Jesus Christus, und vermöge der 
Sendung des heiligen Geistes, sowie der Wieder- 
kunft desselben unseres Herrn Jesus Christus 
zum Weltgerichte, deinen Namen, den Tag und 
die Stunde deines Ausfahrens durch irgend ein 
Zeichen ankündest, und dass du mir, einem (ob- 
schon unwürdigen) Diener Gottes, in Allem ge- 
horchest und weder dieses Geschöpf Gottes, noch 
die Anwesenden oder ihre Güter auf irgend eine 
Weise beschädigst!‘“ 

Nun folgen über den Besessenen die Куап- 
gelienlesungen Joannes I, 1—15 (die ewige Ge- 
burt des Wortes aus dem Schoosse des Vaters) 
Ма. XVI, 15—19 (der auferstandene Erlöser 
verleiht den Seinen die Gabe der Wunder) Luk. 
XI, 14—23 (der Erlöser treibt aus einem Stum- 
men den Teufel aus). 

Ein weiteres Gebet: „Allmächtiger Herr, du 
göttliches Wort, du Wort des Vaters, Christus 
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Jesus, Gott und Herr aller Geschöpfe! Der da 
deinen heiligen Aposteln die Gewalt verliehen, über 
Schlangen und Scorpionen dahin zu schreiten, der 
du nebst anderen Vorschriften über die Wunder- 
Kräfte, mit welchen du deine Boten ausrüstetest, 
auch diese ihnen ertheilt: „Treibet die Tenfel 
aus“ (Mark. XVI, 17--19), durch welche Wun- 
derkraft auch stets verscheucht, der böse Geist 
wie ein Blitz vom Himmel stürzte (Luk. X, 18); 
Deinen heiligen Namen rufe ich an mit Inbrunst, 
mit Furcht und Zittern, und bitte dich, du 
wollest mir, deinem unwürdigsten Diener, Ver- 
zeihung aller meiner Sünden schenken, und 
einen standhaften Glauben und die Macht ver- 
leihen, dass ich diesen grausamen Dämon durch 
die Kraft deines heiligen Armes mit Zuversicht 
und Vertrauen bekämpfe; durch dich, Jesus 
Christus, unsern Herrn und Gott, der du wieder- 
kommen wirst, die Lebendigen und die Todten, 
und die Welt zu richten durch Feuer. Amen.“ 

Alsdann bezeichnet er sich und den Besus- 
senen mit dem Kreuze, und legt den einen Theil 
seiner Stola um seinen Hals, die rechte Hand 
aber auf das Haupt desselben, sprechend: ‚Siehe 
das Kreuz des Herrn! Fliehet, ihr bösen Wider- 
sacher alle. Es hat gesiegt der Löwe aus dem 
Stamme Лада, der Spross Davids!“ (Ofenb. У, 5), 
Erorcismus: „Ich beschwöre dich, unreinster 
Geist! Und jeden Anfall des Widersachers, jede 
Erscheinung und jede Legion: im Namen unseres 
Herrn Jesus Christus werde gänzlich | vernichtet 
und entfernt von diesem Geschöpfe Gottes! Er 
selbst befiehlt es dir, welcher wollte, dass du 


— ШУ — 


von dem hohen Himmel in die tiefsten 'Tiefen 
der Erde hinuntergeschleudert werdest! Er selbst 
gebietet es dir, der dem Meere, den Winden 
und Stürmen geboten hat! Höre also und fürchte 
dich, Teufel! Du Feind des Glaubens, du Gegner 
des Menschengeschlechtes, du Ursache unseres 
Todes, du Räuber unseres Lebens, du Hasser 
der Gerechtigkeit, du Wurzel alles Uebels, du 
Urheber aller Laster, du Verführer der Menschen, 
du Verräther der Völker, du Stifter des Neides, 
du Ursprung des Geizes, du Vater des Unfrie- 
депз, du Verursacher aller Schmerzen! Was 
weilest du und willst widerstreben? Du weisst, 
dass Christus, der Herr, deine Gewalt vernichtet. 
Ihn fürchte, der im Isaak geopfert, in Joseph 
verkauft, im Lamme erwürgt, als Mensch ge- 
kreuzigt worden ist und hierauf die Hölle be- 
siegt hat“. Den Besessenen an der Stirn bekreu- 
zend, fährt er fort: 

„Weiche also, Satan, in Namen des 7 
Vaters und des | Sohnes und des heiligen | 
Geistes! Gieb Raum dem heiligen Geiste ver- 
möge dieses heiligen т Kreuzeszeichens Jesu 
Christi, unseres Herrn. Пе mit dem Vater ...“ 
Nach einem Gebet folgt wieder ein Exor- 
cismus, in welchem es heisst: „Weiche also, 
weiche, nicht auf meinen, sondern auf den Be- 
fehl eines Dieners Christi! Denn die Macht des- 
jenigen verfolgt dich, der dich seinem Kreuze 
unterjocht hat! Fürchte den Arm dessen, welcher 
die Seufzer der Väter in der Unterwelt erhörte 
und sie zum ewigen Leben führte! Ein Schrecken 
sei dir der Leib des Menschen! 7 (auf der Brust 
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des Besessenen). Ein Beben verschaffe dir das 
Bild Gottes! { (auf der Stirn desselben). Wider- 
stehe nicht, noch wage es, zu zögern, von diesem 
Menschen auszufahren; denn Christus hat sein 
Wohlgefallen daran, in demselben zu wohnen! 
Glaube nicht, dass du meinen Befehl verschmähen 
dürftest, weil du mich als einen armen Sünder 
erblickst! Es gebietet dir der Herr! Es gebietet 
die Majestät 7 Christi! Es gebietet dir Gott + 
der Vater, Gott + der Sohn, es gebietet dir 
Gott der heilige Т Geist; es gebietet dir das 
Geheimniss des + Kreuzes; dir befiehlt der Glaube 
der heiligen Apostel Petrus und Paulus, und der 
übrigen Heiligen ..... Zittere und fliehe bei 
der Anrufung des Namens jenes Herrn, vor dem 
die Hölle bebt, dem alle Kräfte des Himmels, 
alle Mächte und Herrschaften unterthan sind, 
den alle Cherubim und Seraphim mit unabläs- 
siger Stimme loben, indem sie sprechen: Heilig, 
heilig, heilig ist der Herr, Gott Sabaoth!“ .... 
Nun folgt ein Gebet zu dem „Сойе des Him- 
шев, dem Gott der Erde, dem Gott der Engel, 
Erzengel, Propheten, Apostel“ u. в. м. um Be- 
freiung der Besessenen. In dem sich daran 
schliessenden Exorcismus heisst ев: „Ich be- 
schwöre dich also, unreinster Geist! jede Er- 
scheinung und jeden Anfall des Satans, im Namen 
Jesu Christi, des Nazareners, welcher nach seiner 
Taufe im Jordan in die Wüste geführt wurde, 
und dich in deinem Wohnort besiegte, auf dass 
du nachlassest, den zu verfolgen, welchen er aus 
Erde zur Ehre seiner Herrlichkeit gestaltet hat 
.... Weiche also dem Gott }, welcher dich und 
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deine Bosheit im Pharao und dessen Herrn durch 
seinen Diener Mose in den Abgrund stürzte!... 
Weiche dem Gott +, welcher dich im Verräther 
Judas verworfen hat! Er selbst züchtigt dich mit 
göttlichen Т Zuchtruthen, vor dessen Angesicht 
du sammt deinen Legionen mit Schrecken und 
Zittern laut ausgerufen: „Was haben wir mit dir 
und du mit uns zu schaffen? Jesus, Sohn des 
allerhöchsten Gottes, bist du gekommen, uns vor 
der Zeit zu quälen?“ (Maith. VIII, 29). Er selbst 
züchtigt dich mit ewigen Flammen, welcher am 
Weltende zu den Gottlosen sprechen wird: 
„Weichet von mir, ihr Verfluchten! in das ewige 
Feuer, das dem Teufel und seinem Anhange be- 
stimmt 184“ (XXV, 41). Für dich Gottloser! und 
für deine Engel ist ein Wurm geschaffen, der 
ewig nicht stirbt, für dich und deine Engel ist 
ein unauslösliches Feuer bereitet“ (Mark. IX, 45) 

„Weiche also auch jetzt т, weiche, du + 
Verführer! Die Wüste ist dein Aufenthalt, deine 
Wohnung die Schlange! Siehe, der Herr nahet 
schnell, Feuer wird vor ihm her sprühen, und 
alle seine Feinde umher verzehren!... Er 
selbst entfernt dich von diesem Menschen, der 
dir und deinen Engeln die ewige Hölle bereitet 
hat! Er selbst, aus dessen Munde ein scharfes 
Schwert hervorragt (Ofenb. Il, 16), und der einst 
kommen wird, zu richten die Lebendigen und 
die Todten durch Feuer!“ Dean Schluss bildet 
nach dem „Vaterunser“ und „Ауе Мапа: das,Mag- 
nificat“ oder der Lobgesang des Zacharias oder 
das Athanasianische Symbolum, und darauf fol. 
gende Psalmen: ХС. ГХУП. LXIX. LIII- 
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СХУП. XXXIV. ХХХ. ХХ1. Ш. X. ХИ. 
jedesınal mit dem: Gloria рай... 


XI. Benedictionen. 


Wie der Exorcismus die feindliche Einwir- 
kung abwehren soll, so bezweckt die Benedic- 
tion (Segnung) die Herabrufung der göttlichen 
Gnade. Der Exorcismus entzieht eine Sache der 
Macht der Dämonen; die Benediction stellt sie 
in den Dienst und unter den Schutz Gottes. Die 
gesegneten und geweihten Gegenständen erhalten 
durch die Benediction nicht nur die Eigenschaft, 
denen, die sie gebrauchen, zuträglich zu sein, 
sondern häufig werden sie dazu benutzt, die 
ihnen ertheilte himmlische Segnung auf andere 
Gegenstände zu übertragen; so wird z. B. bei 
fast allen Segnungen der zu benedicirende Gegen- 
stand mit Weihwasser besprengt*). 

Als Beispiel einer Benediction aus dem 
christlichen Alterthum möge das Gebet für die 
Benediction von Wasser und Oel aus dem 8. Buche 
der apostolischen Constitutionen c. 29 hier ange- 
führt werden: „Der Bischof, so befiehlt der Apo- 
stel Matthäos, segne Wasser und Oel unter Assi- 
stenz eines Presbyters und Diakons. In seiner 
Abwesenheit segne es der Presbyter im Beisein 


Er Ев в giebl dreierlei Arten von Benedictionen: die 
einfache Segnung (вуфоуга == benedictio); die Heiligung 
(вугаснов = == santificatio), wodurch eine Sache besonders 
in den Dienst Gottes gestellt wird; die feierliche Weihe 
zu einem bestimmten öffentlichen Zweck (хадирша 6 
= сопзесгаНо), mit welcher eine Мугоп-За пор ver- 
bunden zu sein und die vom Bischof vollzogen zu 
werden pflegt. 
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des Diakons und spreche: Herr Sabaoth, Gott 
der Kräfte, Schöpfer der Gewässer und Spender 
des Oeles, Barmherziger und Menschenliebender, 
der du Wasser zum Trinken und Reinigen giebst, 
und Oel, zu erheitern das Angesicht in freu- 
digem Frohlocken, heilige du nun durch Christos 
dieses Wasser und Oel für den oder die, welche 
es herbrachten und gieb ihm die Kraft, Gesund- 
heit zu verleihen, Krankheiten zu vertreiben, 
Dämonen zu verscheuchen, alle Nachstellungen 
zu verjagen, durch Christum, unsere Hoffnung, 
mit welchen dir und dem heiligen Geiste sei 
Herrlichkeit, Ehre und Anbetung in alle Ewig- 
keit. Amen. 

. Im Folgenden sollen nun die in diesem 
Buche enthaltenen Weibeformulare der orthodox- 
katholischen Kirche des Morgenlandes in ihren 
wesentlichsten Punkten mit den entsprechenden 
Riten der übrigen christlichen Kirchen ver- 
glichen werden. 

Die heilige Krönung (9. 1-60). In der 
bereits erwähnten Schrift: „Ше heilige Krönung“ 
ist eine vergleichende Darstellung des Krönungs- 
ritus in seiner historischen Entwickelung in der 
orientalischen wie occidentalischen Kirche aus- 
führlich geboten, weshalb hier der Kürze halber 
von einer nochmaligen Erörterung abgesehen 
wird; in der Ueberzeugung, dadurch zum bes- 
seren Verständniss der hohen kirchlichen Be- 
deutung der Krönung der russischen Kaiser bei- 
zutragen, glaube ich indessen, hier eine Stelle 
aus der Besprechung meiner Schrift über die 
Krönung durch Professor Kattenbusch zu Giessen 
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in No. 17 der Theologischen Litteraturzeitung 
(herausgeg. v. D. Ad. Harnack u. D. E. Schürer) 
1896anführen zu müssen. Kattenbusch schreibt ::*) 
„Herr M. legt Gewicht darauf, dass ich einen 
Punkt hier zur Sprache bringe, den ich (im 
Anschluss an einen andern russischen For- 
scher) dahin gedeutet hatte, dass der kirch- 
liche Charakter der Krönungsfeier in Russland 
einigermaassen zurückgestellt sei hinter dem 
politischen. Nämlich in Konstantinopel ging die 
Salbung der Krönung voraus, in Moskau da- 
gegen ist es umgekehrt. Ich glaubte das so 
verstehen zu müssen, dass der Gedanke der welt- 
lichen Herrschaft der übergeordnete in der Ge- 
sammthandlung sein solle, zumal da auch der 
Zar sich selbst krönte, während der byzanti- 
nische Kaiser durch den ökumenischen Patriar- 
chen gekrönt wurde. Allein ich nahm zu Un- 
recht an, dass es erst der Neuzeit angehöre, dass 
die Salbung den zweiten Act bilde. М. hat 
historische Belege beigebracht, dass es vielmehr 
in Russland nie anders gewesen ist, und da wird 
er wohl in der That Recht haben, wenn er nicht 
politische, sondern cultische Motive für diese 
Gestaltung annimmt. Er hat sich nicht in sei- 
nem Buche darüber ausgesprochen, sondern 
erst persönlich, nachdem er meinen Aufsatz 
gelesen hatte. Danach meint er den Verlauf 
der russischen Feier so verstehen zu müssen, 


*) Aus Anlass einer Correspondenz zwischen ihm 
und mir über einen von ihm in No. 21 der christl. 
Welt 96 veröffentl. Artikel: «Die Zarenkrönung.>» 
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dass die Reihenfolge der Acte, die bei der Taufe 
besteht, vorbildlich sei. Wie die Taufe hinüber- 
führt zur Salbung mit dem \Myron und dann zur 
Communion, so auch habe man es richtig be- 
funden, die Krönung voranzustellen, und dann 
die Salbung und Communion folgen zu lassen. 
Jedenfalls sei ein Fortschritt zu Höherem und 
Höchstem beabsichtigt, wenn die (weltliche) Krö- 
nung zuerst vorgenommen werde, wenn darauf 
erst die (geistliche) Spendung der Salbung, die 
den heiligen Geist vermittelt, geschehe und 
schliesslich der gesalbte Herrscher die Commu- 
шоп und zwar „in priesterlicher Form‘ empfange. 
Der Kaiser wird durch die Krönung und Sal- 
bung nicht selbst ein Cleriker, aber er wird 
doch dem Clerus, wie es heisst, „beigezählt.‘“ 
Wie ich schon inder Confessionskunde (I, 5. 388 Г.) 
erwähnte, wird der Kaiser in die Classe der 
„Першай“ einrangirt. Ich kann nicht umhin, 
darin einen der interessantesten Belege des 
Standesgefühls der orthodoxen Hierarchie zu 
sehen. Denn es ist ein ganz untergeordneter 
Rang, der dem Kaiser damit offiziell beigelegt 
wird. М. hebt das selbst hervor (vgl. sonst 
Zhishman, Synode etc. S. 175), ohne — wohl 
aus Bescheidenheit — den Contrast zwischen 
der Hoheit des absoluten Selbstherrschers und 
dieser seiner ad hoc aufgestellten clericalen 
Würde zu markiren. Er bemerkt d. 72 Anm.: 
„Der Deputatus .. . wird in der риа та» 
оффийщу тв вас ха! meyadns iuxAncias etc. als 
der neunundzwanzigste der Officialen und zwar 
als der vierzehnte des хсрос euwyunos aufgezählt. 
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Diese Officien dürfen nur Clerikern bis zum 
Diakon incl. aufwärts, aber nicht Priestern 
übertragen werden: дет то рейс етаЕву 0 
хаушу ispoupyeiv тту „дуа(иактсу Зуатау ха! сух ое 
тас то? архиерёих eival. Das Amt des Deputatos 
besteht in Folgendem: 0 депоутатоб хамс 1255 
архоутас #5 тду apxıspea zal Tor ОХАсу ueIisnoev 
апс Ts 0805. 

Es sei hier bemerkt, dass nicht nur die 
byzantinischen, sondern auch diedeutschen Kaiser 
des Mittelalters, die Letzteren aber nur, wenn 
sie vom Papste gekrönt worden waren, den 
kirchlichen Grad des Diakonates erhielten (Da- 
niel, Codex liturg. Ecel.Romano-Catholicae В. 126). 

An Bitt- und Dankgottesdiensten (S. 61 ff), 
sowohl öffentlichen wie privaten Charakters, ist 
die orientalische, insbesondere die russische, 
Kirche reicher als die abendländische, in welcher 
im Allgemeinen derartige Anliegen als Orationen 
in den betreffenden Votiv- Messen ihre Stelle 
finden; ausserdem aber werden hauptsächlich die 
Bittgottesdienste durch Processionen unter dem 
Beten der Litanei zu allen Heiligen, die Dank- 
gottesdienste aber durch den Gesang des Те 
Deum (5. 45 — 48), meist nach vorher celebrirtem 
Hochamte begangen. Im Anschluss an das Te 
Denm kann auch eine Danksagungsprocession 
stattfinden, bei welcher mehrere Psalmen und 
am Schluss drei Orationen gesprochen werden. 

Bittgottesdienste gegen die Feinde, Weihe 
der Kriegsfahnen, Woaflenweihe, Segnung eines 
Kriegsschiffes (S. 108—212). Bereits im Heiden- 
thum suchte man durch religiöse Handlungen 
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die Gefahr und Noth des Krieges abzuwenden 
und den Sieg zu erringen. Im IV Buche 
der Könige, III, 27 wird erzählt, dass der König 
von Moab, Mesa, im Kampfe gegen die Könige 
von Israel, Juda und Edom seinen erstgebornen 
Sohn als Brandopfer auf der Stadtmauer opferte. 
Die Karthager opferten im Kampfe mit dem 
Agathokles dem Moloch mehrere hundert Knaben 
aus den angesehensten Geschlechtern. Der mes- 
senische König Aristodemos opferte seine Tochter, 
weil er auf Grund eines Orakelspruches durch 
dieses Opfer den Sieg über die Lakedämonier 
zu erringen Бобе. Die alten Römer liessen 
durch ihre Priester bei Erstürmung von Städten 
die Schutzgottheiten aus denselben herausbe- 
schwören und ihnen einen gleichen oder noch 
ansehnlichern Dienst als an ihrem bisherigen 
Wohnort versprechen. Der Consul P. Decius 
Mus weihte im Kampfe mit den Latinern, um 
den Römern Sieg zu erwirken, sich selbst und 
das feindliche Heer den unterirdischen Mächten, 
indem er, mit einem Festgewande bekleidet, mit 
verhülltem Haupte, auf einen Pfeil tretend und 
die Hand unter dem Kleide neben dem Kinn 
vorstreckend, dem Priester eine Gebetsformel 
nachsprach. 

Im alten Testament heisst Gott der „Gott 
der Heerschaaren‘“, El Zebaoth, der Starke und 
Gewaltige im Streit (Ps. XXIII). II Mose ХУ, 14 
spricht Mose zum Volke Israel: Der Herr wird 
für euch streiten, und ihr werdet still sein. Und 
als die Agypter im rothen Meere ihren Unter- 
gang gefunden hatten, sang Mose: Ich will dem 
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Herrn singen, denn er hat eine herrliche That 
gethan; Ross und Wagen hat er и’з Meer ge- 
stürzt (И Mos. XV, 1). Es sei hier nur noch 
kurz erinnert au das Gebet des Mose beim 
Kampfe 1вгае!5 gegen die Amalekiter, an den 
Sieg Davids über Goliath, an die Vernichtung 
des von Sanherib gegen Jerusslem geführten 
Assyrischen Heeres durch den Engel des Herrn. 

Aehnlich der orientalischen Kirche besitzt 
auch die römische einen Ritus für die Waffen- 
und die Fahnenweihe, welcher im Pontificale 
enthalten, aber bedeutend kürzer als der orien- 
talische ist. Die Segnung eines Ritters ist im 
Pontificale, eines Schiffes im Rituale Romanum 
enthalten. Bei dem Bittgange zu Kriegszeiten 
wird gebetet: Ps. XLV. Darauf die Verse: 

„Erhebe uns, о Herr! und hilf uns, und er- 
löse uns um deines Namens willen (Ps. XLIII, 28) 
a. 8. и.“ Die dritte Oration lautet: „Wir bitten 
dich, o Herr, demüthige den Stolz unserer Geg- 
ner, und lähme durch die Kraft deiner Rechten 
ihre Wuth durch unsern Него... 

Bei einem Kriege gegen die Türken oder 
andre Ungläubige oder Häretiker wird bei der 
Allerheiligen - Litanei die Bitte: dass du die 
Feinde deiner heiligen Kirchedemüthigen wollest: 
Wir bitten dich, erhöre uns! zweimal gesprochen, 
und dann wird hinzugefügt: dass du die An- 
griffe der Türken (oder Häretiker) unterdrücken 
und vernichten wollest: Wir bitten... ... Nach 
dem Vater unser: Ps. LXXVIII, darauf: „Demü- 
thige, о Herr, denStolz der Feinde deines Namens, 
und lähme durch die Kraft deiner Rechten ihren 
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Starrsinn!‘‘ „Lass ве verweht werden, wie 
Staub vor dem Hauche des Windes, und der 
Engel des Herrn schlage sie in die Flucht!“ 
(Ps. XXXIV, 5). „Giesse deinen Zorn aus über 
die Heiden, welche dich nicht kennen wollen, 
und über die Reiche, welche deinen Namen nicht 
anrufen“ (Ps. ГХХУШ, 6). Am Schluss die 
Orationen. 

Bittgottesdienste bei grosser Dürre, Regen- 
mangel, Ueberfluss an Regen, ungesunder Luft, 
Seuche, Gewitter (S. 213—481). Die Römische 
Kirche hält am Feste des hl. Evangelisten Mar- 
kus jährlich die Markusprocession zur Abwen- 
dung von allem Uebel, bei welcher das hl. Kreuz 
vorgetragen wird. Dieser Bittgang findet sich 
bereits im Gregorianischen Sacramentarium vor- 
geschrieben. Ferner sind zu erwähnen die Flur- 
gänge (Rogationen) für das Gedeihen der Feld- 
früchte an den drei letzten Tagen vor Christi 
Himmelfahrt. Während diese Processionen in 
Frankreich bereits im Jahre 511 erwähnt wer- 
(len, ordnete sie für Rom erst Papst Leo Ш. 
(195—816) ап“), Auch bei der Procession mit 
dem allerheiligsten Sacramente am Frohnleich- 
namsfeste wird in Deutschland (nicht nach dem 
Rituale Romanum) Gott gebeten, die schäd- 
lichen Gewitter, Sturm, Reif und Hagel abzu- 
wenden. Bei der 3ten der 4 Stationen dieser 
Procession wird gebetet: „Von Blitz, Hagel und 
Ungewitter: Erlöse uns, о Herr Jesus Christus“. 


*) Marzohl, Liturgia sacra, Luzern 1843, Th. V. 
8. 907—908. 
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Bei dem Biltgesang um Regen wird gebetet: 
Ps. CVLVI. Nach dem „Gloria Раш“, die Verse: 

„Bedecke, o Herr, den Himmel mit Wolken, 
und gieb Regen deiner Erde. 

Auf dass die Kräuter spriessen auf den 
Bergen, und Gras wachse zum Dienste der 
Menschen (Ps. CXLVI, 8, 9). 

Bethaue von deinen Höhen die Berge, und 
mit den Früchten deiner Werke wirst до die 
Erde sättigen®. 

Die letzie der drei Orationen lautet: „Gieb 
uns nicht minder, wie wir zu dir flehen, o Herr, 
einen heilsamen Regen und befruchte gnädig das 
ausgetrocknete Erdreich mit himmlischen Strömen, 
durch unsern Herrm.... 

Bei dem Kreuzgang um gute Witterung wird 
in die Allerheiligenlitanei die Bitte einge- 
schaltet: „dass du deinen Gläubigen heitere 
Witterung schenken wollest: Wir bitten dich, 
erhöre uns!“ Nach dem Vater unser: Ps. LXVI. 
Nach dem Gloria patri die Verse: 

„Du hast, о Herr, deinen Geist auf die Erde 
gesendet, und die Regenströme vom Himmel 
versiegten (1 Mos. VIII, 1, 2). 

Wenn ich den Himmel mit Wolken über- 
zogen haben werde, so wird mein Bogen er- 
scheinen, und ich werde meines Bundes gedenken 
(IX, 14, 15). 

Lass, o Herr, dein Angesicht gnädig leuchten 
über deine Diener, und segne Alle, die auf dich 
hoffen“ (Ps. ХХХ, 20). 

Die letzte der drei Orationen lautet: .,,Wir 
bitten deine Huld, allmächtiger Gott: du mögest 


у 
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den herabströmenden Regen aufhalten, und dich 
würdigen, uns wieder die Heiterkeit deines 
Antlitzes zu gewähren, durch unsern Herrn“... 

Bei der Prozession zur Zeit einer Hungers- 
пой wird in die Allerheiligenlitanei die Bitte 
eingeschaltet: 

„Dass du die Früchte der Erde geben und 
erhalten wollest: wir bitten dich, erhöre uns!“ 
(Ps. ХХП.) 

Dann die Verse: „Herr, richte uns nicht 
nach unseren Sünden, und vergilt uns nicht 
nach unseren Missethaten (Ps. CII, 10). 

Aller Augen warten auf dich, о Herr! Und 
du giebst ihnen Speise zur rechten Zeit (Ps. 
CXLIV, 10). 

Gedenke deiner Gemeinde, die du von 
Ewigkeit her auserwählt (Ps. LXXH, 2). 

Der Herr wird sein Gedeihen geben, und 
unser Land Früchte tragen“ (Ps. LXXXIV, 13). 

Die letzte der drei folgenden ÖOrationen 
lautet: 

„Bekehre gnädig zu dir das dir untergebene 
Volk, welches seiner Sünden wegen Hunger 
leidet, der du ja verheissen, dass denen, so 
dein Reich suchen, alles Nöthige werde hinzu- 
gegeben werden, der du lebst und herrschest 
mit Gott dem Vater...“ 

Kreuzgang bei einer grossen Sterblichkeit 
und Pest. Bei der Allerheiligenlitanei wird 
zweimal die Bitte eingeschaltet: 

„von Pest und Hunger: 

Erlöse uns, o Herr!“ 

Spater wird hinzugefügt: 
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„Dass du uns von der Pestgeissel befreien 
wollest: wir bitten dich, erhöre uns!“ 

Darauf Ps. VI. Sodann die Verse: 

„Herr, richte uns nicht nach unseren Sün- 
den... (Ps. СП, 10). 

Hilf uns, Gott, unser Retter, und um der 
Ehre deines Namens willen, о Herr, befreie 
uns! (Ps. LXXVIII, 9.) 

Herr, gedenke nicht unserer früheren Über- 
tretungen, schnell komme uns deine Barmherzig- 
keit zuvor, denn wir sind sehr elend geworden!“ 
(Ps. LXX VII, 8.) 

„Bitte für uns, heiliger Sebastianus*), auf 
dass wir gewürdigt werden der Verheissungen 
Christi!“ 

Die erste der drei Orationen lautet: „Кг- 
höre uns, Gott, unser Retter! und erlöse auf 
die Fürbitte der heiligen und ruhmreichen 
Gottesgebärerin und Immerjungfrau Maria, dei- 
nes heiligen Martyrers Sebastianus und aller 
Heiligen dein Volk von den Schrecken deines 
Zornes, und lass es in der Fülle deiner Erbar- 
mung sicher sein!“ 

Die dritte Oration: „Gieb uns, о Herr, um 
was wir dich vertrauensvoll bitten, und wende 
ab ab gnädigst die grosse Sterblichkeit und Pest, 


*) ) In der Kirche des hl. Petrus (ad vincula) zu 
Rom wurde zur Zeit des Papstes Agathon ein Altar 
zu Ehren des hl. Martyrers Sebastianus behufs Abwen- 
dung der Pest errichtet (Раш. Diac. de gest. Longob., 
1. VI, с. 3). In der Messe zur Abwendung der Pest 
und grosser Sterblichkeit wird gelesen an Stelle der 
Epistel: II Könige (Samuelis) XXI1V, 15—25, und das 
Evangelium Luk. IV, 38—44). 


vr 
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auf dass es die Herzen der Sterblichen fühlen, 
dass solche Züchtigungen von deiner Gerechtig- 
keit ausgehen und vermöge deines Erbarmens 
wieder ablassen. Durch unsern Herm...“ 

Die Segnung eines Ungeiitiers geschieht in 
der römischen Kirche folgendermaassen: Auf 
das Glockenzeichen *) versammeln sich die Prie- 
ster und die Gläubigen in der Kirche. Der 
Priester, mit Chorrock und Stola bekleidet, kniet 
vor dem Hochaltar (auf dem nach Vorschrift der 
Agende von Mailand das Allerheiligste ausge- 
setzt ist) und betet mit Inbrunst zuerst die Aller- 
heiligenlitanei mit zweimaliger Wiederholung 
der Bitte: „Von Blitz und Ungewitter: Erlöse uns, 
о Herr!“ (Ps. CXLVII). Nach den Gebeten wird 
Weihwasser gesprengt. 

Bei einem sehr schweren Gewitter lässt 
der Priester ein Kreuz und Weihwasser vor 
die Thür der Kirche stellen. Nach mehreren 
Gebeten und Bekreuzungen macht er gegen 
das Gewitter mit dem Crucifix einige Kreuz- 
zeichen und spricht: „Christus + siegt, Chri- 
stus | herrschet, Christus т gebietet euch, 
Wolken und Gewitter, dass ihr, ohne irgend 
einem Menschen oder Thiere, noch den Früchten 
der Erde oder der Bäume, noch einem Orte 
zu schaden, euch zerstreuet; euch, Wolken, leite 
Gott der | Vater, Gott der + Sohn und der 
T heilige Geist! Euch vernichte Gott, der | 


“) Dem Tönen der geweihten Glocken wird eine 
grosse Kraft zur Vertreibung des Unwetters und zur 
Verhiitung des Blitzschadens beigemessen. 
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Vater, Gott, der F Sohn und Gott, der 7 heilige 
Geist, Amen! 

Der heilige 7 Matthäus, der heilige | Markus, 
der heilige | Lukas, der heilige Evangelist + 
Joannes, welche das christliche Evangelium in 
allen vier Weltgegenden verkündeten, diese 
mögen durch ihre Verdienste und Fürsprache 
von demselben unsern Herrn Jesus Christus die 
Gnade erlangen, dass dieses Gewitter von un- 
serer Grenze und von allen christlichen Gegenden 
verscheucht und vertrieben werde“. Darauf folgt 
ein Exorcismus, in welchem es heisst: 

„Dieser selbst | gebietet euch, ihr Dämonen, 
die ihr dieses Gewölk beherrschet, wegen dessen 
die Stimme aus dem hellen Himmel erscholl 
„Dieser ist mein geliebter Sohn, an dem ich 
Wohlgefallen habe‘ Dieser selbst 4 gebietet 
euch, der hängend mit seinem heiligsten Leibe 
am geheiligten Holze die Lüfte reinigte. Dieser 
selbst | gebietet euch, welcher euch und euren 
Lügenfürsten, und den Tod selbst durch seinen 
Tod besiegte, ankettete und zum ewigen Feuer 
der Hölle verdammte“ u. s. w. 

Hierauf erhebt er das Kreuz nach allen 
Seiten in die Lüfte und ruft: ‚‚Sehet das Zeichen 
des allerheiligsten 7 Kreuzes: fliehet, | ihr 
Widersacher Alle! Euch besiegt der Löwe aus dem 
Stamme | Juda, die Wurzel Davids, unser höch- 
ster Herrscher : Jesus Christus, der Sohn Gottes!‘ 
Der Priester sprengt Weihwasser nach allen 
Gegenden, und wenn dasGewitter noch nicht nach- 
gelassen, betet er die Litanei, und segnet dann 
das Gewölk mit dem Krenze oder mit seiner 
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Rechten, betend: „Der Segen Gottes, des All- 
mächtigen, des + Vaters, des + Sohnes und des 
heiligen Geistes steige über dieses Ungewitter 
herab, und vertreibe von ihm alle Wuth des 
bösen Feindes. Amen.“*) 

„Пе kleine Wasserweihe. (Seite 482—515.)' 
Das Wasser hat eine hohe Bedeutung im Cultus 
der alten Religionen. Wie es den Dürstenden 
erquickt und belebt, wie es den dürren Erdboden 
tränkt und die Pflanzen zum Wachsen bringt, 
wie es von Flecken und Unsauberkeit reinigt, 
so stellte es sich auch als Mittel und äusseres 
Zeichen geistigen Lebens und der Reinigung 
von den Befleckungen der Sünde dar. 

Die Parsen besitzen eine sehr feierliche 
Wasserweihe, und mehrfache religiöse Waschun- 
gen sind ihnen vorgeschrieben.**) 

Bei den brahmanischen Indern hat beson- 
ders das Wasser des Ganges eine reinigende, 
sündentilgende Kraft, wesshalb die Inder hun- 
derte von Meilen lange Wallfahrten anstellen, 
nur, um in den Fluthen des Ganges zu baden, 
oder Wasser von diesem Strome in Krügen mit 
in die Heimath zu nehmen ***). 

Bei den alten Aegyptern diente das Wasser 
gleichfalls als Symbol der Reinigung von Sünden 
und Mittel der Weihung, wovon viele altägyp- 
tische Wandmalereien Zeugniss ablegen. Als be- 
sonders heilbringend uud segensreich war das 


*) Marzohl, Liturgia sacra, Th. V, В. 681--687. 
**) Spiegel, Avesta, Il, LXXXIV, ХСП etc. 
***) Dr. Wollheim da Fonseca, Mythologie des alten 
Indien. Berlin 1856, S. 121. 
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Nilwasser geschätzt. Die Griechen wuschen vor 
dem Gebet ihre Hände *). An den Eingängen der 
Tempel standen Gefässe mit Sprengwasser (ze- 
pıöpavropa). Auch die alten Römer badeten, 
wuschen oder besprengten sich vor dem Beten 
uud sonstigen heiligen Handlungen mit Was- 
5ег **). Die Muhamedaner halten gleichfalls 
die vorgeschriebenen religiösen Waschungen mit 
grosser Strenge inne. 

Bei den Israeliten waren die Priester ver- 
pflichtet, sich vor dem Gottesdienste zu waschen 
(dies müssen die jüdischen Priester noch jetzt 
thun, ehe sie den Segen spenden). Zu diesem 
Zwecke befand sich im Vorhofe zum heiligen 
Zelte ein Woasserbehältniss (II Mos. XXX, 
18 -21). Später liess Salomo im Priestervor- 
hofe vor dem Tempel ein prächtiges Gefäss für 
die Waschungen der Priester aufstellen (Г Chron. 
XIX, 8. II. Chron. IV, 5. Ш Kön. УП, 26. 
Zu erwähnen ist auch das heilige Sprengwasser 
bei dessen Bereitung die Asche einer geopferten 
rothen Kuh benutzt wurde (IV Mos. 19). Zu 
Joannes dem Täufer kamen die bussfertigen 
Juden, um sich von ihm im Jordan taufen zu 
lassen. Noch jetzt sind die Juden verpflichtet, 
vor dem Beten die Hände zu waschen, weshalb 
auch am Eingange der Synagogen sich ein 
Wasserbehältniss befindet. Dieser Gebrauch 
ging insofern in die christliche Kirche über, 


*) Hom. Odyss. II, 261. _ 
я **, Hartung, Religion der Römer, Erlangen 1836, 
‚8. 191. 
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als beim Beginne der göttlichen Liturgie der 
Priester seine Hände wäscht. Schon die Liturgie 
im VIII. Buche der apostolischen Constitutionen 
kennt diesen Gebrauch. = 

Ausser dieser Waschung mit gewönhlichen 
Wasser kennt die christliche Kirche geweihtes 
Wasser, mit dem man sich besprengt, und das 
man trinkt, um dadurch Segen und Gesundheit der 
Seele und des Leibes zu erlangen. Die Priester 
benutzen das Weihwasser auch zur Segnung 
und Weihung anderer Personen und Dinge. 

Ein Gebet zur Wasserweihe aus dem christ- 
lichen Alterthum ist bereits weiter oben aus 
dem VIII, Buch der apostolischen Constitutionen 
mitgetheilt. 

In der römischen Kirche wird die Wasser- 
weihe an Sonntagen, oder wenn es sonst nöthig 
ist, unter Beimischung von Salz vom Priester, 
der mit violetter Stola bekleidet ist, vollzogen. 
Nachdem der Priester begonnen hat: „Unsere 
Hilfe ist im Namen des Herrn, der Himmel und 
Erde erschaffen hat“, beschwört er dasSalz, nach 
der poesievollen Gewohnheit der römischen Kirche 
bei Exorcismen lebloser Dinge dasselbe persön- 
lich anredend: „Ich beschwöre dich, du geschaf- 
fenes Salz, durch den lebendigen + Gott, durch 
den wahren + Gott, durch den heiligen т Gott, 
durch Gott, der dich durch den Propheten Eli- 
säus in das Wasser zu werfen befohlen, auf 
dass die Unfruchtbarkeit desselben geheilet 
würde (II Коп. II, 21); damit du, beschwornes 
Salz, zum Heile der Gläubigen werdest, und 
damit du Allen, die dich gebrauchen, zur Wohl- 
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fahrt an Geist und Körper gereichst“.... Auf 
den Exorcismus folgt das Gebet: „Allmächtiger 
ewiger Gott! Zu deiner unendlichen Barmherzig- 
keit fliehen wir in aller Demuth, dass du dieses 
erschaffene Salz, welches du zum Gebrauche 
des Menschengeschlechtes schenktest, durch 
deine Huld т segnen und 7 heiligen wollest, 
damit es Allen, die seiner sich bedienen, zum 
Heile an Leib und Seele gereiche“.... Hierauf 
folgt die Beschwörung des Wassers: „Ich be- 
schwöre dich, erschaffenes Wasser, im Namen 
Gottes, des allmächtigen + Vaters, und im 
Namen Jesu т Christi, seines Sohnes, unsers 
Herrn, und in der Kraft des heiligen т Geistes, 
damit du beschwornes Wasser werdest, geeignet, 
alle Gewalt des bösen Feindes zu vertreiben“... 
Sodann das Gebet über das Wasser: „O Gott, 
der du die grössten Geheimnisse zum Heile des 
Menschengeschlechtes auf die Wesenheit der 
Gewässer gründetest, erhöre gnädig unsere Bitten, 
und giesse über dieses Element, durch vielfäl- 
tige Reinigungen zubereitet, die Kraft deiner 
Segnung, damit dein Geschöpf, dienend deinen 
heiligen Geleimnissen, die Frucht der göttlichen 
Gnade, um die Dämonen zu bezwingen und die 
Krankheiten abzuwehren, empfange, auf dass, 
was immer in Häusern oder an andern Orten 
der Gläubigen mit diesem Wasser besprengt 
werde, vor aller Unreinigkeit und jedem Scha- 
den bewahrt bleibe: da finde keinen Eingang 
der Hauch bösartiger Seuchen, nicht schädliche 
Luft; von da sollen weichen alle schleichenden 
Nachstellungen des bösen Feindes; und wo 
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immer Etwas ist, was der Wohlfahrt der Be- 
wohner gefährlich oder ihrer Ruhe nachtheilig 
ist, das soll weichen durch die Besprengung mit 
diesem Wasser, damit der Wohlstand vermöge 
der Anrufung deines heiligen Namens erlangt 
und gegen alle Anfeindungen behütet werde, 
durch unsern Него... 

Die grosse Wasserweihe (516—553). In den 
ältesten Zeiten der Kirche wurde die Taufe 
gewöhnlich vorgenommen am Feste der Theo- 
phanie, zu Ostern und zu Pfingsten. Diese 
Feste eigneten sich ganz besonders zur Vor- 
nahme dieser heiligen Handlung. Denn am 
Feste der Theophanie ward daran erinnert, dass 
die Gottheit des Sohnes durch den Vater be- 
zeugt wurde, während der heilige Geist in 
Gestalt einer Taube erschien, wodurch das Ge- 
heimniss der heiligen Dreifaltigkeit geoffenbart 
wurde, welches ja auch in der Taufformel aus- 
gedrückt ist. Dieses Fest wird deshalb von 
den Griechen auch та фога, — die Lichter, ge- 
nennt; die Taufe wurde nämlich auch dwricuos. 
Erleuchtung, — просв$щения genannt. DasÖster- 
fest eignete sich zur Vornahme der Taufe, weil 
dieses Fest, das höchste der Kirche, uns das grosse 
Geheimniss der Erlösung offenbart, und die Be- 
deutung aller Feste in sich zusammenfasst, wie 
die Sonne als Urquell des Lichtes ihre Strahlen 
auf die Erde sendet. Desshalb betet die огШо- 
doxe Kirche noch jetzt in der zweiten Hälfte 
der grossen vierzigtägigen Fastenzeit für die 
„zu Erleuchtenden“, und die römische Kirche 
nimmt am Ostersabbatı die Weihe des Tauf- 
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wassers vor. Und da es nahe liegt, bei der 
Weihe des Taufwassers auch die, welche bereits 
getauft und im Besitze der Gnade des Засга- 
ments sind, an dem himmlischen Segen des ge- 
weihten Wassers theilnehmen zu lassen, so 
wird noch jetzt in der römischen Kirche am 
ersten Osterfeiertage die Aspersion der Gläu- 
bigen mit dem neuen Taufwasser vollzogen. 
Auch Pfingsten, das Fest, welches uns an die 
Ausgiessung des heiligen Geistes und die Taufe 
einer grossen Anzahl von Menschen durch den 
heiligen Petros erinnert, eignete sich gut als Tauf- 
termin. Die ortbodoxe Kirche hat desshalb noch 
jetzt eine (kleine) Wasserweihe zwischen Ostern 
und Pfingsten (Tn Teraprn rn; Месолгугикостйв), 
und in der römischen Kirche wird in der Regel 
auch am Pfingstsonnabend eine Weihe des Tauf- 
wassers vorgenommen. Im Hinblick auf die Taufe 
Jesu im Jordan hat nun die grosse Wasserweihe 
am Tage der heiligen Theophanie eine besonders 
hohe Bedeutung. (Nachtwache 8. 436.) 

Die grosse Wasserweihe in der syrischen 
Kirche. Den betreffenden Ritus der syrischen 
Kirche theilt Carl von Arnhard*) mit nach 
der Schrift des Marcus Antonius Marsilius Co- 
lumna: Hydragiologia (Rom 1587). Der die 
syrische Wasserweihe behandelnde Abschnitt 
dieses Buches hat die Ueberschrift: Benedictio 
aquae juxta ritum Syriorum seu Chaldaeorum. 
Ex libro ceremoniali seu de ritu consecrationum 


*) Liturgie zum Tauffest der äthiopischen Kirche. 
München 1886. 5. УШ ff. 
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Mar-Michaelis Chindisi fili Eliae Patriarchae 
Antiocheni, quem conscripsit anno Domini 1167. 
Ex quo et originem ab ipsis Apostolorum tem- 
poribus licebit регзрасеге. (Es folgt nun der 
syrische Text.) 

Die Weihe beginnt mit dem Gesange: 
„Die Stimme des Herrn über vielen \Wassern“ 
(S. 516) und: „Es sahen dich die Gewässer, 0 
Gott, sie sahen dich und erschraken. Ehre 
sei dem Vater“ u. s. w. Ps.50: „Erbarme dich 
meiner, oGott“.... „Singet dem Herrn“... das 
Magnificat. Darauf: „Was ist dir, о Meer, dass 
du fliehest“... und mehrere Lesungen aus dem 
alten und neuen Testamente. Das Segnungs- 
gebet ist das auch in der orthodoxen Kirche 
übliche: „Gross bist du, Herr, und wunderbar — 
in die Ewigkeiten der Ewigkeiten. Amen.“ 

Die grosse Wasserweihe in der äthiopischen 
Kirche. К. у. Arnhard hat in seiner bereits citirten 
Dissertation auch den Text der grossen Wasser- 
weihe am Feste der Theophanie nach dem Cod. 
Aeth. 29 der k. Hof- und Staatsbibliothek zu 
München, mit deutscher Uebersetzung heraus- 
gegeben. Diese Schrift ist bei nachstehender 
Darstellung benutzt. 

In der zehnten Stunde der Nacht versam- 
melt sich das Volk am Wasser und der Priester 
lässt Weihrauch emporsteigen, und er betet die 
Morgenlitanei, die Eröffnung des Palmengesanges 
in der Nacht. „Ев frohlockt meine Zunge ob 
deiner Gerechtigkeit, o Herr! Du öffnest meine 
Lippen und mein Mund erzählt von deiner Herr- 
lichkeit, und wer dein Gesetz liest Tag und 
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Nacht, der ist wie ein Baum, gepflanzt an 
Wasserbächen. Alles hast du seinen Füssen 
unterworfen, die Schafe auch und alle Rinder, 
dazu die Thiere des Feldes, die Vögel des Him- 
mels und die Fische des Meeres und was auf 
der Bahn des Meeres sich bewegt. Dankel 
wurden die Wasser in den Wolken und von 
dem Glanze Seines Angesichtes verschwanden 
die Wolken vor Ihm. Und Er befestigte die 
Erde über dem Meere und auch über den Flüssen 
machte Er sie fest. Gott über vielen Wassern, 
der Gott der Herrlichkeit hat gedonnert, Gott 
über vielen Wassern... Du bist die Hoffnung 
aller Erden der Erde und auch derer, die am 
entfernten Meere wohnen... Es preisen Ihn die 
Himmel und die Erde und das Meer und Alles, 
was darinnen ist... Du beherrschest die Macht 
des Meeres und du bringst zum Schweigen die 
Macht seiner Wogen... Wunderbar ist die 
wogende Bewegung des Meeres, wunderbar ge- 
wiss Gott in seiner Höhe... Und Er schalt 
das Erythräische Meer und es wurde trocken, 
und Er führte sie durch die Tiefe wie in einer 
Wüste, Er, der Grosses that in Aegypten und 
Schreckliches im Rothen Meere. Und Er machte 
ein Ende dem Sturme und die Woge ward stille. 
Was war dir, o Meer, dass du flohest, und dir, 
Jordan, dass du dich zurückwandtest?... Wir 
loben den Herrn, denn herrlich hat Er sich 
verherrlicht.. Ross und Reiter hat Er in das 
Meer gestürzt... Preisen sollen Gott die Ab- 
gründe; preisen sollen Gott das Meer und die 
Flüsse... Denn dich loben alle Mächte der 
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Himmel und dir gebührt Herrlichkeit in Ewig- 
keit. Amen.“ 

„Alleluja Gott, dem Herrn, der uns geholfen. 
Preis senden wir dem, der das Licht erschaffen 
hat. Er kommt uns zu Hilfe, unser Herr und 
Erlöser. Unser Gott aber ist der Gott des 
Нейез. Preis dem Vater, Preis dem Sohne, 
Preis dem heiligen Geiste... Sein Reich ist 
ewig und seine Herrschaft währt von Geschlecht 
zu Geschlecht.“ 

Ps. 51 bis zu Ende. Exodus XIV, 21 — 
ХУ, 1. Феза. XXXV. Micha УП, 14—20. 
Тоё! ПТ, 21—27. Ps. XXIX, 3. Май. III, 
1—17. Ps. LXIX, 1 Jos. Ш, 14—17. 

Die drei Reihengebete (Bitten der Ektenie) 
für die Reisenden, um Regen, das Gebet für 
die Wassertaufe. 

„О, Gott, der du den Himmel und die Erde 
erschaffen hast und das Meer und Alles, was in 
ihnen ist, der du den Menschen erschaffen hast in 
seiner Gestalt und Aehnlichkeit, gemischt und 
verbunden hast das Sterbliche mit dem Unsterb- 
lichen; du, der du den Menschen zu einem 
lebenden Wesen erschaffen hast aus zwei Dingen, 
dem durch Mischung geschaffenen Körper und 
der Seele, die du in ihm wohnen liessest, bewege 
dieses Wasser und erfülle es mit dem heiligen 
Geiste der Wiedergeburt für diejenigen, die 
darin untertauchen werden. Mache, dass sie 
Söhne und Töchter werden in deinem heiligen 
Namen. Wasche sie durch das Wasser, und 
verleihe ihnen Weisbeit durch den heiligen 
Geist bei der Ankunft Christi, dem mit dir und 
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dem heiligen Geiste. Preis und Macht ist, von 
Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.“ 

In der elften Stunde der Nacht: „Wir 
preisen Gott, der herrlich sich verberrlicht bat, 
wir preisen den Vater, wir lobsingen dem Sohne, 
wir preisen den heiligen Geist, den Einen, drei- 
Та преп Gott, Alleluja! Alleluja! Wir preisen dich, 
o Herr! Wir sagen dir Dank; wir senden dir die 
Lobpreisung empor und zu dir lassen wir auf- 
steigen das Dankgebet, zu dem, der aufgefahren 
ist mit Herrlichkeit in die Himmel“ . 2.5: Ва, 
LXIX, 3. Jos. III, 14—17. Jes. XLIX, 1—6. 

Lesung aus dem Propheten Jeremias: „Höre, 
Israel, das Gebot des Lebens! Horche auf das 
Wort der Weisheit! Und der Anfang davon ist: 
Israel, warum ist es im Lande des Feindes? 
Warum befindet es sich in fremdem Lande? 
Und ist unrein mit den Todten und gerechnet 
zu denen vom Siol (Hades)? Du hast verlassen 
die Wasserquelle des Lebens; hättest du gottes- 
türchtig gewandelt, wärest du wohl in Frieden 
geblieben.“ 

Ezechiel XXXVI, 25—29. Ps. LXXVII. 
Mark. I, 1—11. 

Die drei Reihengebete пш die Früchte der 
Erde, für die Gewässer der Flüsse, für den König, 

Darauf dieses Gebet: „Herr, Allherrscher, 
der du vernichtet hast die Macht unsers \Vider- 
sachers, und erlöst hast unser menschliches 
Geschlecht von der Gefangenschaft des Satans, 
und der du errettet hast deine Knechte 
von den Plagen der Dämonen und von den 
Werken der unreinen Geister, befiehl allen 
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bösen Geistern, dass sie sich fern halten sollen 
von unserm Leibe und unserer Зее“ .... 

In der zwölften Stunde der Nacht. Und 
du sprichst: „Denn hocherhaben ist der Name 
des Einzigen, wie in dieser Stunde alle Ge- 
schöpfe keinen Augenblick schweigen, den Herrn 
zu loben, die Sterne, die Baumpflanzungen, und 
die Gewässer stehen in dieser Stunde, und alle 
Schaaren der Engel thun Gottesdienst in dieser 
Stunde mit den Seelen der Gerechten. Alleluja! 
loben sie den Herrn.“ 

Ps. CXIV, 1—2. П. Buch der Kön. II, 
19—22. Тез. LXIII, 11—LXIV, 9. Sacharja 
ХГУ, 4—9. Daniel IX, 20-25. 7. LXX. СХШ, 
3—4. Luk. III, 1—23. 

Die drei Reihengebete für die Entschlafenen, 
für die, welche Gaben darbringen, und für die 
Katechumenen. 

Darauf: „Herr der Lichter! Herr der Kräfte! 
Herr der Erzengel! unter dessen Gewalt die 
ganze Schöpfung ist, König der Könige und 
Herr der Herren, Gott der Heiligen, Vater 
unsers Herrn und Erlösers Jesus Christos! Der 
du die Seele, welche durch den Tod gefesselt 
war, gelöst, und den, der in Finsterniss mit 
den Nägeln seines Kreuzes angenagelt war, 
deinen Einziggezeugten, verklärt, der du unsere 
Leiden gehuben und alle unsere Last abgenom- 
men hast; und gegen alle Anschläge des Satans 
hat uns dein Wort, der Einziggezeugte, durch 
seinen Tod Leben gegeben und uns verherrlicht 
mit seiner Herrlichkeit.... Alles lobt ihn; durch 
seinen Blick macht er die Berge schmelzen, und 
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sein Name, wenn er ausgesprochen wird, macht 
Felsen bersten.... Durch deinen Namen und 
durch den Namen deines geliebten Sohnes, Jesus 
Christos, und durch den Namen des heiligen 
Geistes, des Trösters, verscheuche von ihren 
Seelen alle Krankheit und jedes Leiden, jeden 
Gegenstand des Anstosses und allen Unglauben 
und allen Zweifel und alle Verführung und 
jeden unreinen Geist, der taubstumm macht and 
tödtet, welcher in die Tiefe des unterirdischen 
Feuers und des Todes der Verwesung zu sich 
ruft jeden Menschen von Neigung zur Geldliebe, 
zur Sünde und zum Zorn.“ ... 

In der ersten Stunde des Tages: „Alleluja 
dem Vater! Von Anfang an ist Christos. Alle- 
уа, dem Sohne! Auch jetzt ist Christos zur 
Zeit seiner Ankunft. Alleluja auch dem heiligen 
Geiste“. . 

Galater Ш, 18—29. I Joh. V, 5—11. 
Apostelgesch. хш, 16—21. Рё. COX, 1—5. 
Evang. Joh. I, 6- 17. Der Dekalog. 

Die drei Reihengebete um Frieden, für den 
Bischof und für die Gemeinde. 

Priester: Der Herr sei mit euch Allen! 

Volk: Mit deinem Geiste! 

Priester: Erhebet eure Herzen! 

Volk: Wir haben sie zu Gott! 

Priester: Danket ihm und preiset ihn! 

Volk: Es ist billig und recht! 

Das Gebet, das der hl. Severus, Patriarch 
von Antiochia, am 11. des Monats Тег ge- 
sprochen hat und er sagt: „Denn Er selbst, 
Gott, hat es gesprochen und grosse Macht hin- 
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eingelegt und hat es bestimmt zur Weihung 
des Wassers“. 

Priester: ‚Лт Namen Gottes, des Vaters, 
des Herrn der ganzen Welt und im Namen 
seines einziggezeugten Sohnes Jesus Christos, 
des Erlösers der ganzen Welt und im Namen 
des heiligen Geistes, welcher der ganzen Welt 
Leben giebt, Erster ohne Zeit, Letzter ohne 
Ende: Gross *) bist du Gott, und wunderbar ist 
deine Herrlichkeit und Niemand kann verstehen 
deine Wunder. Mit deiner Macht hast du Alles, 
was da ist, geschaffen aus dem Nichts, und hast 
die Welt, und was sie erfüllt, befestigt; durch 
deine Erhabenheit, durch die Erkenntniss Deiner, 
hast du deinen Geschöpfen Trost gespendet; 
du bist’s, der die Welt an den vier Winkeln 
abgeschlossen hat (Apocal. VII, 1). Du bist es, 
der die Welt mit einem Kreise von Tagen be- 
grenzt hat; du bist der Herr, vor dem alle 
hohen Kräfte zittern; du bist der Herr, den 
Sonne und Mond preisen; du bist es, der den 
Himmel mit Sternen gekrönt hat; du bist es, 
dem allein die Lichter gehorchen; du bist es, 
den diejenigen fürchten, welche unter der Erde 
sind; du bist es, dem die Quellen dienen“. 

Diakon: „Die ihr sitzet, stehet auf!“ 

Priester: „Du bist es, der den Himmel wie 
ein Zelttuch aufgehängt hat; du bist es, der 
das Meer eingehegt hat mit Sand; du bist es, 
der dem Luftkreis befohlen: es sollen diese 
Lüfte wehen“. 


*) Vergl. S. 542 ff. 
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Diakon: „Blicket gegen Osten!“ 

Priester: ‚Wir bitten dich, о Herr, ob deines 
Erbarmens, nicht ob unsers Werkes, dass der 
heilige Geist über dieses Wasser 1 wehe, damit 
es diene zur Heilung und Rettung deiner Knechte!“ 


Diakon: „Wir werden hinblicken“, 


Priester: „Пи bist der, dem die erhabenen 
Kräfte dienen, du bist der, den die Erzengel 
preisen; du bist derjenige, den die Seraphim 
lobpreisen, welche Flügel haben, vor dir stehend 
und dich umgebend, und welche voll sind von 
Augen und bedeckt mit Lichtstrahlen, dass 
Niemand dir nahen kann. Sie preisen dich, indem 
sie sagen: Heilig!“ 

Diakon: „Antwortet!‘ 

Volk: „Heilig, heilig, heilig ist der Herr!“ 


Priester: „Du bist unser Gott, vollkommen 
in deinem Wesen, keine Grenze hat dein un- 
anfängliches Sein und kein Aufhören dein zu- 
künftiges Sein, denn ewig ist es, übersteigend 
menschliche Erkenntnis. Und du bist herab- 
gekommen auf die Erde, hast hinweggenommen 
die Fesseln deiner Knechte, bist dem Menschen 
gleich geworden, hast .erduldet Versuchung, hast 
alle Werke der Menschen gethan, nur nicht 
Sünde, indem du Alles auf dich nahmst.... So 
gedenke denn gleichermaassen auch unser, о 
Herr, in deinem Erbarmen, und sende den hei- 
Преп Geist } auf dieses Wasser, dass es diene 
zur Heilung unsers Leibes und zur Erlösung 
unserer Seele und zur Abwaschung der Sünden 
deiner Knechte“.... 


vie 
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Volk: „Nach deinem Erbarmen, о Herr, 
nicht nach unserer Sünde“. А 

Priester: „Па bist es, der mit Segnung 
geheiligt hat das Wasser des Jordan und vom 
Himmel herab den heiligen Geist gesendet und 
zerschmettert die Häupter der Drachen im Wasser. 
Du bist der menschenliebende Gott; verlass uns 
nicht wegen unserer Sünden, sondern-nach der 
Fülle deiner Barmherzigkeit sende den heiligen 
Geist, die Segnung des Jordans durch dein Er- 
barmen. Amen. 

Mache ihn zur Quelle des Segens! Amen. 

Und zum Altare der Reinigung! Amen. 

Und zur Abwaschung der Sünden! Amen. 

Mache, о Herr, dieses Wasser | zum Ве- 
freier von den bösen Dämonen. Amen. Bereite 
es zur Heilung der Leidenden, auf dass kein 
unreiner Geist sich ihm nahe. Amen. 

Erfülle, o Herr, dieses Wasser mit Kraft 
+, Amen. Wer damit sich gewaschen: mit der 
Kraft des heiligen Geistes werde es erfüllt zum 
Zwecke des Trinkens oder der Besprengung 
und diene zur Reinigung der Seele und des 
Körpers und zur Heilung der Kranken und zur 
Weihung für ihre Häuser. Amen“. 

Nach einigen ferneren Gebeten spricht der 
Diakon: „Werfet euch nieder vor Gott in Ehr- 
furcht I“ 

Volk: „Dir, о Herr, liegen wir zu Füssen 
und preisen dich!“ 

Priester: „О Herr, Allherrscher, du bist es, 
der die Wunde unserer Seele und unseres Gei- 
stes heilt, denn du hast gesagt durch den Mund 
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deines einziggezeugten Sohnes, der unser Herr 
und Gott und Heiland ist, Jesus Christos, der 
zu unserm Vater Petros sprach: „Du bist der 
Fels und auf diesen Felsen werde ich erbauen 
meine heilige Kirche und die Pforten des Siol 
werden sie nicht zerstören können. Und dir 
gebe ich die Schlüssel des Himmelreiches, was 
du auf Erden gebunden hast, soll auch in den 
Himmeln gebunden sein“... Gelöst und frei 
sollen sein alle deine Knechte und Mägde, je 
nach ihren Namen, mögen sie wissentlich oder 
unwissentlich gehandelt haben... .. О du erbar- 
mungsreicher, menschenliebender Herr, unser 
Gott, der du hinwegnimmst die Sünde der Welt, 
nimm an die Busse dieser deiner Knechte.... 
Sprich log Alle, welche entschlafen und zur 
Ruhe gegangen sind im wahren Glauben, und 
vereinige ihre Seelen im Schoosse Abrahams, 
Isaaks und Jakobs“. ... Am Schlusse wird das 
heilige Oel in das Wasser gegossen. 

Ueber die Wasserweihe am Feste der 
Theophanie im Morgenlande, speciell im Hin- 
blick auf die Kopien, sagt Nilles *): Benedictio 
solemnis aquae in toto Опепе magna cum 


») Dr. N. МШев, 8. 7., Kalendarium manuale utrius- 
que ecclesiae orientalis et occidentalis. Innsbruck 1896. 
Tom. I. S. 59. Dieses Werk, welches in lateinischer 
Sprache geschrieben ist und unter Anderm viele grie- 
chische Citate aus liturgischen Büchern enthält, giebt 
eine eingehende vergleichende Darstellung des orienta- 
lischen und occidentalischen Kirchenjahrs, und ist 
seines reichhaltigen, übersichtlich zusammengestellten 
Inhalts wegen für liturgiologische Studien sehr wichtig. 
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pompa et populi concursu peragi solet extra 
ecclesiam, ut plurimum ad rivi cujusdam fluenta, 
ne cui potestas desit se eo die aqua sanctificata 
lavandi. Benedictione fluminis peracta in eo 
multi mares foeminaeque trina mersione toti 
merguntur. In Aegypto immo ex Turcis multi 
se cum Christianorum Coptorum turba in Nilum *) 
solemni ritu expiatum projiciunt, quin et ima- 
gines et ашшаЦа sua domestica in fluvium 
praecipitant, res omnes veluti baptismo sancti- 
ficaturi. 

Ueber die Wasserweihe am 6. Januar in 
der armenischen Kirche schreibt Alt**): „Den 
Hauptgegenstand der Festfeier aber bildet die 
nach Beendigung der Messe stattfindende Was- 
serweihe, zu welcher sich, mit den prächtigsten 
Gewändern geschmückt, die gesammte Priester- 
schaft versammelt. Die Feier beginnt mit dem 
Gesang vonPsalm XX VIII. Darauf folgen die alt- 
testamentlichen Lectionen. П Моз. XV, 22—27, 
von dem bittern Wasser zu Mara. Jos. III, 
14—17, von dem Durchzuge der Kinder Isrsel 
durch den Jordan; Jos. IV, 15—18, von dem 
Heraufsteigen der Priester mit der Bundeslade. 
II (IV) Коп. П, 19—22, Elisa macht durch 
Salz schlechtes Wasser zu gutem. Jesaj. XII, 
3—6, von dem Freudenwasser aus dem Heils- 
brunnen. Ezech. XXXVI, 25—27, vom Aus- 


*) Auch im Jordan baden sich die Gläubigen in 
dieser Weise. 

**) Das Kirchenjahr des christl. Morgen- und Abend- 
landes. Berlin 1860. 5. 267. 
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sprengen des reinen Wassers zur Reinigung 
von Sünden, und als apostolische Deutung der 
alttestamentlichen Typen I Cor. X, 1—4, Chri- 
stos, die geistliche Speise und der geistliche 
Trank. — Hieran reiht sich Ps. XCVII und СХШ 
(mit Beziehung auf das Zurückweichen des 
Meeres und des Jordans v. 3 und 5) und den 
Schluss der biblischen Lectionen bildet das Fest- 
evangelium Matth. Ш, 1—17, Christi Taufe 
im Jordan. Dann folgen die Gebete der Wasser- 
weihe (von Basilius, Bischof von Cäsarea) und 
darauf die Weihe selbst, indem der Bischof in 
Kreuzesform Salz in das Wasser wirft, alsdann 
in gleicher Weise das heilige Salböl hineingiesst 
und mit grosser Feierlichkeit das Kreuz dreimal 
hineintaucht. Den Schluss der Feier bildet die 
Procession vom Taufbrunnen oder Fluss, an 
welchem die Weihe stattgefunden, zurück in 
die Kirche“. | 


Die Wassersegnung am Vorabende oder ат 
Feste der Epiphanie in der römischen Kirche. 
Der Priester trägt bei dieser Wasserweihe eine 
weisse Stola. Der Priester beginnt: „Heut 
öffneten sich die Himmel, das Meer ward ver- 
süsst, die Erde hüpfte und Hügel und Berge 
frohlockten (Ps. XCV, 11. CXLVIII, 9), weil 
Christus im Jordan von Joannes getauft ward 
(Matth. III, 15). Meer, was geschah dir, dass 
du flohest? und du, Jordan, warum wandtest 
du dich zurück? (Pa. CXIII, 5); weil Christus.... 

Antiphona: Die Stimme des Herrn donnerte 
über vielen Gewässern, Alleluja. Gottes Majestät 
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donnerte laut, Alleluja (Ps. XXVIII, 3). Darauf 
Ps. ХХУШ. 

Antiphona: Die Stimme des Нета .... 

Lobet den Herrn in den Versammlungen, 
Alleluja; die ihr von Israel abstammet, Alleluja 
(Ps. LXVII, 27). Darauf Ps. LXVII, 1--20. 

Antiphona: Lobet den Herrn . 

Er selbst befreite mich, Alleluja; “von den 
Schlingen der Jäger, Alleluja (Ps. ПХУП, 3). 
Ps. ХС. — Er selbst befreite пс .... 

Priester: Herr, erhöre uns! Denn deine 
Erbarmung ist gross; und nach der Grösse 
deiner Barmherzigkeit siehe uns, Herr, gnädig 
an (Ps. LXVIH, 16). 

Rette mich, o Herr! Denn die Gewässer 
sind bis an die Seele gedrungen (Ps. LXVIL, 1. 

Ehre sei dem Vater .... 

Herr, erhöre uns! Denn deine Erbarmung.... 

Darauf betet er kniend die Allerheiligen- 
litanei. 

Nach der Bitte für die Verstorbenen er- 
hebt er sich und segnet das Wasser mit den 
Worten: 

Dass du geruhen wollest, dieses Wasser zu 
+ segnen. 

Volk: Wir bitten dich, erhöre uns! 

Dass du geruhen wollest, dieses Wasser 
zu 1 segnen und zu 7 heiligen. 

Dass du geruhen wollest, dieses Wasser 
zu | segnen, zu + heiligen und zu т weihen. 

Darauf fährt er kniend in der Litanei fort 
bis zum Vaterunser. Sodann haucht er dreimal 
in das Wasser, indem er spricht: ‚„‚Weiche von 
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hier, du ganze satanische Schaar! im Namen 
des Vaters und des т Sohnes und des + hei- 
ligen Geistes!“ 

Darauf folgt ein grosser Exorcismus über 
das Wasser, unter Lesung der Schriftstellen: 
ТУ Mos.XX, 1—7, Job. УП, 37—40. Ps. XXVIII, 
3. Darauf wieder im Tone des Evangeliums 
Joh. VII, 37—40. Darauf fährt der Priester 
im Exorcismus fort, wobei er betet: Und gleich- 
wie die Wohnungen der Ebräer in Aegypten 
durch das blutige Zeichen des Lammes geschützt 
waren, so mögen, о Herr, die Häuser deiner 
Diener und Dienerinnen durch die Besprengung 
mit diesem Wasser beschützt sein. In dessen 
Namen beschwöre ich dich, der die Söhne Israels 
mitten durch das Meer führte. In dessen Namen 
beschwöre ich dich, der mit seinen heiligen 
Füssen über den See dahinwandelte (Matth. XIV, 
25). Und in dessen Namen, welchen Joannes 
im Jordan taufte, damit jeder Geist des Irr- 
thums, und alle Einflüsterungen der Dämonen, 
sobald sie mit dir besprengt werden, davon 
fliehen und die Stätte räumen.... 

Lasset uns beten: Herr, segne dieses Wasser 
mit himmlischer Kraft, und lass herabschweben 
auf dasselbe die Kraft des heiligen Geistes, 
damit durch die Besprengung mit demselben, 
wo immer, von dannen weiche die Gewalt der 
Feinde, der Trug der falschen Einbildungen, 
der Andrang der Stürme, der Donnerschlag, 
Blitzstrahl, das Ungewitter; damit vermöge 
deines Segens selbst jeder schädliche Geist fliehe. 
Der du lebst und herrschest.... 
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Darauf folgt Benediction und Exorecis- 
mus über das Salz, die Mischung des Salzes 
mit dem Wasser und der Exorcismus über diese 
Mischung. Darauf spricht der Priester: „Dich 
aber, Wasser, beschwöre ich durch den leben- 
digen Gott, durch den wahren Gott, durch den 
heiligen Gott, durch denjenigen beschwöre ich 
dich, welcher dich im Anfange vom Trocknen 
schied: durch den lebendigen Gott beschwöre 
ich dich, welcher dich aus der Quelle im Para- 
diese entspringen und (hier scheidet er das Wasser 
in vier Theile) in vier Flüsse auslaufen liess, 
damit du den ganzen Erdkreis bewässern solltest. 
Ich beschwöre dich durch den, der dich in Kana 
in Galiläa mit seiner Allmacht in Wein ver- 
wandelte (Joan. II, 9), welcher über dich mit 
seinen heiligen Füssen dahinging, welcher dir 
den Namen Siloah gab (Joan. IX, 7). Ich be- 
schwöre dich durch den, welcher mit dir durch 
den Propheten Elisäus den syrischen Feldherrn 
Naaman vom Aussatze reinigte (IV Kön. У, 14). 
Heiliges + Wasser, gesegnetes 1 Wasser, Wasser, 
welches /er berührt das Wasser) ‚das Unreine 
säubert, und die Sünden abwäscht..... Wo du 
immer hingesprengt werdest, sei es in eine 
Wohnung oder auf einen Acker, oder auf Wein- 
berge, oder besäte Felder, oder auf Früchte, 
oder in Wohnzimmer, oder auf Schiffe, oder in 
einen Brunnen, oder aber sei es, dass Jemand 
von dir trinkt, so gewähre ihnen Schutz und 
Gesundbeit.... 

Der Herr sei mit euch! 

— Und mit deinem Geiste! 
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Erhbebet eure Herzen! 

— Wir haben sie erhoben zum Herrn! 

Lasset uns danken dem Herrn, unserm 
Gott! 

— Billig und recht ist es.“ 

‚„Wahrhaft billig und recht ist es, es ist 
unsere Pflicht und unser Heil, dich allezeit und 
überall daukbar zu preisen, dich, Herr, Gott 
des Himmels und der Erde, dessen Gewalt Alles 
unterworfen ist, auf dessen Wort Alles erschaffen 
wurde: senke, wir bitten dich, die Kraft deines 
heiligen Geistes herab über dieses Wasser, auf 
dass es geheiligt werde im Namen des j Vaters 
und des + Sohnes und des heiligen т Geistes. 
Dich also, allmächtiger Gott, höchstes Heil und 
immer Verehrungswürdiger!' Dich bitten wir 
in aller Demuth und Яереп zu dir, dass du uns 
erhören und dich unserer Bitten erbarmen mögest: 
An welchem Orte immer dieses Wasser gesprengt 
werden möge, lass dasselbe auf dein Geheiss 
zur Ursache der Reinigung werden, und die 
Bewohner jenes Ortes mögen auch geniessen 
fortwährende Gnade und besitzen ächten Glauben, 
gewisse Hoffnung und vollkommene Liebe, wahre 
Freude, dauernde Ehre, so dass alle bösen und 
neidischen Geister von ihnen vertrieben und 
entfernt werden sollen. Durch unsern Herrn.... 
Wiederum rede ich dich an, du Wasser! .... 
Ich beschwöre dich durch das geheimnissvolle 
Holz, von welchem berührt, das Wasser sogleich 
versüsst wird; ich beschwöre dich durch den- 
jenigen, welcher Alles erschaffen, damit du nicht 
meine schwache Stimme verachtest, sondern 
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dass du jeden Schatten beleuchtest und ver- 
treibest alle Diener der Finsterniss, und alle 
Trugbilder des Satans, seien es solche von un- 
reinen, oder verdammten, oder verirrten Geistern, 
oder aber seien sie aus magischer Kunst, oder 
Zauberei, oder durch Drachenzeichen, oder der 
Vögel, oder der Vipern entsprungen: Denn es 
gebietet der Herr, Jesus Christus, der Sohn des 
lebendigen Gottes, dass du sogleich, sobald du 
ausgesprengt wirst im Namen des Gottes Sabaoth, 
sei es über Menschen, oder in Häusern, oder 
in Weinbergen, oder über das Vieh, oder über 
irgend ein anderes lebendiges Wesen, oder über 
besäete Felder, und wenn du auch betreten 
würdest, oder über Schiffe, oder über das Meer, 
oder in "Sümpfe, oder über was immer für ein 
Geschöpf, oder in welchem Orte immer du aus- 
gesprengt werdest; sei es über Kranke oder 
Schwache, oder mögest du zum Tranke darge- 
reicht werden, dass du sogleich dem Menschen 
das Uebel hebest, oder die Anfeindung des 
bösen Geistes abwendest..... Du aber, о Herr, 
der du der Agar in der Wüste den Brunnen 
durch einen Engel gezeigt, und daraus den 
Durst des Ismael gestillet.... Der du deinem 
Diener Mose in der öden Wüste an den Felsen 
zu schlagen befohlen und daraus eine Quelle 
bervorsprudeln und dein Volk sich satt trinken 
liessest (der Priester taucht den Stamm des 
Kreuzes dreimal in das Wasser *), jedesmal 


е) Es ist bemerkenswerth, dass sowohl in den 
Kirchen des Orients, wie in der römischen Kirche die 
Weihe des Wassers durch dreimaliges Eintauchen des 
heiligen Kreuzes vollzogen wird. 
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sagend): Der du das bittere Wasser durch Ein- 
senkung des Holzes versüsstest‘“: 

Antiphona: „Christos ward getauft und die 
ganze Welt geheiligt... 

— Der Krieger tauft den König, der Diener 
den Herrn, Joannes den Erlöser....“ 

Der Priester fährt fort: „Würdige dich, о 
Herr, dieses Wasser zu segnen und zu heiligen im 
Namen des + Vaters und des Т Sohnes und des 
heiligen + Geistes... durch Christum, unsern 
Herrn, durch welchen preisen deine Majestät 
die Engel, anbeten die Herrschaften, zittern die 
Mächte. Die Himmel und alle Kräfte der 
Himmel, und die seligen Seraphim vereinigen 
ihren Jubel. Auch wir beten mit ihnen und 
fiehen, dass du unser demütliiges Bekenntniss 
mit in dem Chor der Engel ertönen lassest: 

Heilig, heilig, heilig der Herr, der Gott 
Sabaoth'! 

Himmel und Erde sind voll deiner Herr- 
lichkeit! 

Hosanna in den Höhen. Gesegnet 7 sei, 
der da kommt im Namen des Herrn! Hosanna 
in den Höhen!“ 

Nach einigen weitern Exorcismen und Ge- 
beten erfolgt die letzte Benediction: „Der Segen 
Gottes, des 7 Vaters und des + Sohnes und des 
heiligen + Geistes steige über dieses Salz und 
Wasser. Amen“. „Darauf das Symbolum: „Ich 
glaube an Einen Gott...“, die Besprengung 
der Gläubigen mit dem gesegneten Wasser, und 
das Evangel. Luk. Ш, 21—38. IV, 1. Am 
Schlusse das Te Deum. 
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Segnung der Кина zum Gedächtniss der 
Verstorbenen. (3. 589—591.) In Frankreich hat 
sich noch ein alter Gebrauch der gallikanischen 
Kirche erhalten, der darin besteht, dass bei 
Messen für die Verstorbenen geweihte Brode — 
pains benits — vertheilt werden. 

Gebete für Kranke (S. 591—611). Abge- 
sehen von der Messe für Kranke giebt es in 
der römischen Kirche auch kurze Segnungen 
derselben, an deren Schluss die Kranken mit 
Weihwasser besprengt werden. An vielen Orten 
ist es üblich, am Tage des heiligen Martyrers 
Blasius, den 3. Februar, den Gläubigen einen . 
Segen gegen Halsübel zu ertheilen, indem der 
Priester jedem Einzelnen zwei mit einer rothen 
Schleife kreuzweise verbundene geweihte Kerzen 
unter das Kinn hält, ihm die rechte Hand aber 
auf das Haupt legt und spricht: „Auf die Für- 
bitte des heiligen Bischofs und Martyrers Blasius 
befreie und behüte dich der Herr von allen 
Halsübeln im Namen des + Vaters und des + 
Sohnes und des heiligen 7 Geistes. Amen. 

Gebete für die Grundsteinlegung eines 
neuen Hauses, Segnung der Wohnungen, Exor- 
cismus einer von bösen (reistern beunruhigten 
Wohnstätte, Segnung eines Ofens, Gebete über 
Salz, über einen neuen Brunnen, Segnung des 
Viehes, Segen der Saaten, Felder und Alpen, 
Benediction neuer Geschirre, der Scheunen, Wein- 
berge, Früchte, Brodsegnung, Segnung jeglicher 
Esswaare und einer jeglichen Sache, Segnungen 
des Weines u. s. w. (S. 756—807) finden sich 
gleichfalls in der römischen Kirche. Eine 
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Kerzenweihe findet am Feste Purificationis 
Beatae Mariae semper Virginis, am 2. Februar, 
der Asche am ersten Mittwoch in der grossen 
vierzigtägigen Fastenzeit, des Weines am Tage 
des heiligen Joannes des Evangelisten, den 
27. Decemher statt. Ueber die Weihe von 
Nelken am 23. Juni, dem Vorabende des Festes 
der Geburt des hl. Joannes des Täufers, und 
von duftenden Kräutern am Tage Mariä Himmel- 
fahrt, den 15. August, spricht Nilles*). 

Die Tempelweihe (8. 810 etc... Wie Gott 
der Allgegenwärtige und Alles Erfüllende, in 
besonderer Weise durch seine Gnade und Liebe 
in den Herzen der Gerechten wohnt und sie 
zu Tempeln seines heiligen Geistes macht, so 
hat er, den die Himmel aller Himmel nicht zu 
umfassen vermögen, seit grauer Urzeit nach 
der heiligen Schrift sich besondere Orte auf 
Erden erwählt, um dort in erhöhtem Maasse 
durch seine Gnadengegenwart den Menschen 
seine Liebe und Barmherzigkeit zu erweisen. 
(Diese heiligen Orte entsprechen in ihrer Be- 
deutung den heiligen Zeiten, von denen in der 
„Nachtwache“ S. XXIV u. XXV, und den hei- 
ligen Personen — Priestern, von denen in der 
II. Ausgabe der Liturgien 8. 222 gesprochen 
ist.) Ein solcher heiliger Ort war der Hain 
Mamre bei Hebron, in welchem Abraham dem 
Herrn einen Altar baute und Gott ihm später 
in geheimnissvoller Weise erschien (I Mos. XIII, 
18 und XVII, 1 #.); der Berg Morija (= Ег- 


*) Calend, manuale В, Г, 5. 186 u. 249. 
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scheiuung Jahwe’s), wo Abraham dem Herrn 
einen Altar baute, um seinen Sohn Isaak zu 
opfern (I Mos. XXII, 1—14); desgl. Bethel 
(-- Haus Gottes), allwo einst Jakob im Traum 
die Himmelsleiter вар und einen Stein mit Oel 
salbte (I Mos. ХХУПГ); der Berg Gottes Horeb, 
wo der Herr im flammenden Busch dem Mose 
erschien, um ihn zum Retter seines Volkes zu 
berufen (II Mos. III), und der heilige Sinai, der 
Berg der Gesetzgebung (II Mos. XIX, 18). 
Wie Gott selbst es ist, der die ihm gehei- 
Преп Zeiten (1 Mos. II, 3 und Ш Mos. XXXIII) 
und Personen (Ш Mos. VIII und IV Mos. XVII) 
auserwählt, so erwählte er auch, nachdem er 
das Volk Israel aus Aegypten ausgeführt hatte, 
das heilige Zelt als Stätte, wo das heilige Volk 
dem EwigenOpfer bringen sollte (Ш Mos. XVII, 
4 und 5), und später den Tempel zu Jerusalem 
als den Ort, da er seinen Namen wohnen lassen 
wollte (У Mos. XII, 5, I (ID) Коп. IX, 3). 
Auch im neuen Testamente heiligte der Herr 
bestimmte Stätten durch seine Geburt, seine 
Wunderthaten, sein heilbringendes Leiden und 
Sterben, seine Grabesruhe und herrliche Auf- 
erstehung und noch heut werden diese Orte 
hochverehrt von der heiligen Kirche Gottes. 
Die Confess. orth. Th. I, Antw. 48 sagt daher: 
„Wer zu dem heiligen Grabe geht in Glauben 
und in Liebe, die in Christo ist, der bekommt 
grosse Vergebung der Sünden, indem er sich 
dadurch Christo nahet“. Und noch viele andere 
Orte hat der Herr erwählt, insbesondere die 
Ruhestätten seiner Heiligen, um seine Herrlich- 
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keit und Gnade den vielen Tausenden zu offen- 
baren, die dorthin wallen, um Genesung der 
Seele und des Leibes zu suchen. 


Hieraus erklärt sich, dass im orthodox- 
orientalischen Ritual der Tempelweihe ein so 
grosses Gewicht auf die heiligen Reliquien ge- 
legt wird. 

Wie der heilige Apostel und Evangelist 
Joannes der Theologe in der Apokalypse (VI, 9) 
unter dem Altare Gottes die Seelen der Mar- 
tyrer sah, so pflegten auch die ersten Christen 
das heilige Opfer des Leibes und Blutes des 
Herrn über den Gräbern der Martyrer zu feiern, 
welche ihr Blut zur Ehre des Herrn dahin- 
‘gegeben hatten, und wie bei der Feier der 
göttlichen Liturgie die Gläubigen im Gebete 
mit den Martyrern und übrigen Heiligen in 
Verbindung traten, so freuten sie sich auch, 
örtlich ihren heiligen Ueberresten nahe zu sein. 
Das Те ikumenische Concil zu Nikäa verbot 
im Canon 7, Tempel ohne Reliquien zu weihen *). 
Für besonders wichtige Reliquien der Körper 
von Heiligen oder zu ihnen gehöriger Gegen- 
stände hat die orthodoxe orientalische Kirche 
besondere Festtage bestimmt, so zu Ehren des 
hochheiligen Kreuzes den III-ten Sonntag in 
der grossen Fastenzeit, den 1. August und 14. 
September; das Fest der Niederlegung des 
Kleides der Mutter Gottes in Blachernä am 


*) Bona, Rerum liturgicarum libri duo, Rom 1671. 
L. I. S. 147. Desshalb müssen sich in jedem Antimin- 
sion Reliquien befinden. 
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2. Juli und ihres Gürtels am 31. August. Die 
russische Kirche feiert zu Ehren des zu Moskau 
befindlichen Gewandes Christi am 10. Juli, zum 
Gedächtniss der Uebertragung der Reliquien 
des hl. Nikolaos nach Bari am 9. Mai, des hl. 
Alexander Newski von Wladimir nach Peters- 
burg am 30. August ein Fest u. в. м. 

Die armenische Kirche verlangt, dass in dem 
zu kirchlichen Segnungen bestimmten Kreuze 
eine Partikel des ächten Kreuzes Christi ent- 
halten sei. 

In einem orthodox-katholischen Tempel 
müssen nicht nur Reliquien, sondern auch heilige 
Bilder vorhanden sein. Das Те ikumenische 
Concil zu Nikäa belegte diejenigen, welche die. 
heiligen Bilder nicht verehren wollten, mit dem 
Апашеша“). Die Verehrung, welche den hei- 
ligen Bildern gezollt wird, bezieht sich selbst- 
verständlich auf die durch sie dargestellten 
Personen. Näheres über die Verehrung der 
Heiligen, ihrer Reliquien und Bilder findet sich 
in den „Dogmatischen Erörterungen‘“ **). Hier 
sei nur kurz erwähnt, dass die heilige Kirche 
unterscheidet zwischen göttlicher Anbetung 
(Aarccia), die nur Gott zukommt, und der Ver- 
ehrung (Аома), die den Heiligen gebührt. 
Eine besonders hohe Verehrung ( Тлердсомна) ***) 


& ‚) аи Acta conciliorum, Paris 1715, Band IV, 
471 

жж) в: —35. 

***) бы orth. ПТ, Antw. 52. Grammata der ortbod. 
Patriarchen. Griech. Ausgabe der hl, Synode von ganz 
Russland, Petersburg 1840, S. 40. 
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weiht die Kirche der hochheiligen Mutter 
Gottes, welche ja auch der Herr selbst dadurch 
ausgezeichnet hat, dass er sie nach ihrem Tode 
mit dem Körper in den Himmel aufnahm *). 
Die orthodox-katholischen Tempel unter- 
scheiden sich hauptsächlich dadurch von den 
protestantischen Kirchen, dass sie nicht, wie 
diese, ausschliesslich Versammlungshäuser der 
Gemeinden, zum Zweck religiöser Belehrung 
und Erbauung, sondern vielmehr Wohnungen 
Gottes und Opferstätten sind, in welchen das 
hochheilige Opfer des neuen Bundes von den 
Priestern des Herrn dargebracht wird. Nach 
der Lehre der orthodoxen orientalischen Kirche 
ist nämlich jede Feier der heiligen Eucharistie 
eine unblutige Wiederholung des blutigen Opfers 
Christi am Kreuze, ein wirkliches und wahr- 
haftes Opfer für die Lebendigen und die Todten, 
und keine blosse Repräsentation des Kreuzes- 
opfers **). Die gegentheilige Lehre des Sote- 
richos, dass die heilige Liturgie nur eine руху 
und davrocia des Kreuzesopfers sei, wurde auf 
dem Concil zu Konstantinopel 1158 verdammt. 
Aber, es ist nicht misszuverstehen: eine Wieder- 
holung des Todes Christi findet nicht statt; 
denn der Herr ist nur einmal für uns gestorben, 
und hat einen unsterblichen, verklärten Leib; 
aber der subjective Opferact des Herrn wird 


*) Joann. Damasc. Ше Predigt am Feste der Ent- 
schlafung der Mutter Gottes. Conf. auch den Ritus der 
« Рапара :, Andachtsbuch, 5. 767. 

**) Grammata der orthod. Patriarchen, Art. 17. 
Dogmat. Erörterungen, 8. 14— 17. 
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von den Priestern wiederholt in Gemässheit 
seines Gebotes: „So oft ihr dieses thut, sollt 
ihr es zu meinem Gedächtniss thun“. Die Priester 
opfern in der Liturgie dasselbe, was der Herr 
selbst geopfert hat, nämlich den lebendigen 
Leib und das lebendige Blut Christi, d. h. 
Christum selbst; desshalb sagt auch der heilige 
Joannes Chrysostomos *), dass die Hände des 
Priesters ‚den Herrn des Himmels und der Erde“ 
(nicht: „das mit dem Leibe des Herrn ver- 
bundene Вход“) berühren, und in der syrischen 
Liturgie betet der Priester vor der Communion: 
„Ich halte dich, der du die Enden des Erdkreises 
hälst; dich habe ich in den Händen, der du 
herrschest über die Tiefen; dich, Gott, nehme ich 
in meinen Mund, auf dass ich durch dich .... 
erlöst werde‘ **). 

Wir sehen also, dass selbst die keterodoxen 
orientalischen Kirchen in der Lehre von der 
Transsubstantiation mit der orthodoxen orienta- 
lischen und römischen Kirche übereinstimmen. 
Während nun also nach der Lehre der ortho- 
doxen Kirche die Substanz des consecrirten 
Brodes und Weines zur Substanz des Leibes 
und Blutes Christi, zu Christos selbst, geworden 
ist, so ist doch der Eindruck, den die conse- 
crirten Gaben auf unsere Sinne machen, ihr 
Aussehen, ihr Geschmack, die Art und Weise 
ihrer chemischen Reaction u. в. w. ebenso ge- 


+) Sechs Bücher vom Priesterthum, Buch VI. Cap. 4. 
**) Renaudot. Liturgiarum Orientalium Collectio. 
Frankfurt a. M. 1847. II, 22—24. 
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blieben, wie vor der Consecration; während die 
Subsitans sich geändert hat, sind die Accidentien 
(та Вевукота) geblieben. Das ist, wie die hei- 
Преп orthodoxen Patriarchen im 8 17 ihrer 
„Grammata“ klar und deutlich darlegen, der 
wshre Glaube der heiligen orthodoxen Kirche 
des Morgenlandes. Kürzlich haben zwei angli- 
canische Theologen, Professor Collins und Birk- 
beck, in einer 1897 zu London erschienenen 
Brochüre: „Cardinal Vaughan and Russian 
Church“, die Behauptung aufgestellt, die Aussi- 
sche Kirche acceptire nicht die in dem griechi- 
schen Original-Text der Grammata der ortho- 
doxen Patriarchen ausgesprochene Lehre, dass 
bei der Consecration der heiligen Gaben die 
Substanz (ovcia) des Brodes und Weines in die 
Substanz des Leibes und Blutes Christi übergehe, 
während die Accidentien (ra ВеВукота) des Brodes 
bleiben. Diese Behauptung der genannten Ge- 
lehrten wird dadurch widerlegt, dass die heiligste 
Synode selbst den griechischen Original-Text 
(einschliesslich der Ausdrücke: ‚‚ousia“ und 
„Вевукбта“) mit ihrer „кома“ herausgegeben 

hat*). Ueberhaupt ist es nicht zulässig, dass 
eine einzelne Particular-Kirche, wie z. B. die 
Russische, in irgend einem Puncte, mag er 
wesentlich oder geringfügig sein, von "der Lehre 
abweicht, welche in den officiellen Bekenntnissen 


*) Ta zov зуозъстатоу „Вис Мис ха! Tu ауготатшу 
Harpuapxav Грациата ле тис оста очи тие, в уготатие 
Zuvodov, per InIsoswg тиб дрдодоЕоу п/стешв ти< Avarokııng 
ма Эс) акте ExxAnela;. Petersburg, Druckerei der heiligen 
Synode, 1840. 
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der gesammten orthodoxen orientalischen Kirche 
enthalten ist, deren griechischer Urtext durch 
die Autorität der heiligsten Patriarchen ver- 
bürgt ist. Die darin enthaltenen Lehren sind 
ausnahmslos unabänderliche Dogmen des vom 
heiligen Geiste inspirirten, durch die von Gott 
eingesetzte Hierarchie ausgeübten, unfehlbaren 
Lehramtes der heiligen Kirche, welche weder 
täuschen noch getäuscht werden kann. In Be- 
treff all dieser Dogmen herrscht unter allen 
orthodoxen Particularkirchen absolute Ueberein- 
stimmung, und eine jede, noch so geringfügige 
Abweichung von den betreffenden Bekenntniss- 
schriften (,„Confessio orthodoxa“, „Grammata 
der orthod. Patriarchen“ und „Ausführlicher 
christl. Katechismus der orthod. kath. orienta- 
lischen Kirche“) kann nicht anders als Häresie 
genannt werden. Die Untersuchung, ob die ge- 
genwärtige Dogmatik der orthodoxen Kirche mit 
der Dogmatik der früheren Jahrhunderte über- 
einstimnit, ist zwar in wissenschaftlicher Hinsicht 
werthvoll, für den Glauben hingegen nicht aus- 
schlaggebend, weil Alles, was die Kirche des 
Herrn heut lehrt und befieblt, ebenso auf 
unmittelbarer göttlicher Inspiration beruht, wie 
die Lehre der heiligen Apostel, deren uneinge- 
schränkte Rechtsnachfolger die gegenwärtigen 
Bischöfe sind. Die Wahrheit, die Gott bei 
Gründung der Kirche aus dem Munde Christi 
sprach, muss übereinstimmen mit der Währheit, 
die derselbe Gott heut durch die göttliche 
Hierarchie spricht, deren Lehren jeder Christ 
verpflichtet ist, mit unbedingtem Gehorsam 
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anzunehmen, nach dem Worte Christi: „Wer 
euch hört, der hört mich“ (Luk. X, 16) und: 
„Selig sind, die nicht sehen, und doch glauben“ 
(Joh. ХХ, 29). 

Von wie grosser Tragweite die Consequenzen 
sind, welche sich aus der entgegengesetzten 
Meinung ergeben, zeigt das Beispiel eines der 
geistvollsten und gelehrtesten altkatholischen 
Theologen, des Prof. Dr. Joh. Watterich, der 
in seinem 1896 zu Heidelberg erschienenen 
Buche: „Der Consecrationsmoment im heiligen 
Abendmahl und seine Geschichte“, behauptet, 
weder die Einsetzungsworte noch die Epiklesis 
besässen consecratorische Kraft, die Epiklesis 
des heiligen Geistes sei in die göttliche Li- 
turgie in Folge einer irrthümlichen Auffassung, 
die bereits bei Beginn der nachapostolischen 
Zeit in der ganzen Kirche Platz gegriffen 
habe, eingeführt worden, und die ganze Kirche 
sei gleich nach ihrer Gründung bezüglich 
ihres heiligsten Sacramentes in Irrthum ver- 
fallen, an Stelle des Herrn sei der Priester oder 
Bischof Subject der Opferfeier geworden. Dem 
Einwurf, solches Vergessen sei bei der Kirche, 
als „einer Säule und Grundfeste der Wahrheit‘ 
nicht möglich, tritt er mit der Behauptung 
entgegen: „der Нет weiss, dass manche seiner 
Worte zeitweise von den Seinen (d. h. der 
Kirche) mangelhaft, oberflächlich, unrichtig ver- 
standen, ja auch ganz überhört und übersehen, 
vergessen, vielleicht früh schon, und lange ver- 
gessen worden...“ Zudem ist nicht die eine 
oder die andere, auch. nicht die erste Christen- 
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generation die Kirche, sondern die Gesammtheit 
aller ihrer Generationen“ (8. 32--33). 

Während nach dieser Anschauung die Kirche 
die volle Wahrheit selbst in den wichtigsten 
Puncten weder an einem und demselben Orte, noch 
zu einer und derselben Zeit besitzt oder jemals 
besessen hat, sondern bruchstückweise über die 
ganze Welt und durch die Jahrtausende zer- 
streut unter vielen Irrthümern auch einmal 
einige Körnchen Wahrheit besitzen soll, erlebt, 
sich dem gegenüber in gewaltiger Majestät der 
katholische Begriff von der über alles mensch- 
liche Irren erhabenen, heiligen Kirche, der 
fleckenlosen Braut Christi, die im ewigen un- 
wandelbaren Besitz der von Gott geoffenbarten 
Wahrheit ist und bleibt, und selbst für die 
Pforten des Hades unüberwindlich ist. Und 
Herrliches fürwahr ist gesagt über jeden Tempel 
in der Kirche des Herrn: „Wie heilig ist diese 
Stätte! Hier ist nichts anderes, denn ein Haus 
Goties, und hier ist die Pforte des Himmels“ 
(I Mose ХХУШ, 17). 

Da bereits das vorchristliche Judenthum 
die Tempelweihe kennt, so ist mit Rücksicht 
auf die erhabene Bestimmung des christlichen 
Tempels zweifellos anzunehmen, dass auch das 
christliche Alterihum in den ersten Jahrhunderten 
den Ritus der Tempelweihe kannte. Diese An- 
nahme findet ihre Bestätigung durch den Bischof 
Eusebios von Käsarea, der in seiner Kirchen- 
geschichte, Buch X, c. 3, erzählt, dass er im 
Jahre 315 einer feierlichen Tempelweihe in 
Tyrus beiwohnte, und erwähnt, dass bei ihr 
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ausser der Feier des Opfers, Psalmengesang, 
gotteswürdige Gebräuche und herrliche von den 
Bischöfen verrichtete Cärimonien vorgekommen 
seien. 

Zur Vergleichung mit dem Ritual der ortho- 
dozen orientalischen Kirche lasse ich nun die 
Darstellun g einer koptischen Tempelweihe fol- 

en *): 

Bischof, Clerus und Volk versammeln sich 
in dem neuen Tempel in der Nacht zum Sonn- 
tag; für den Bischof ist ein Thron mitten in 
der Kirche aufgestellt. Es werden 7 neue Ge- 
fässe mit Wasser gefüllt; in jedes von ihnen 
wird ein wohlriechendes Kraut gelegt, sowie 
Weihrauch; auch wird nach Osten zu jedes mit 
einem Lychnion versehen, und man zündet 
einige Kerzen an. Der Bischof legt die heiligen 
Gewänder an, ebenso der gesammte Ülerns. 
Der Bischof spricht den Segen und das Gebet 
der Räucherung, und räuchert. Der Diakon singt: 


„Lasset uns anbeten den Vater und den Sohn 
und den heiligen Geist“, 


wie gewöhnlich. Der Bischof betet, gegen Osten 
gewendet: 

„Gebieter, Herr, Gott, der du in unsere 
Natur den Samen der Weisheit gesäet hast, 
damit wir uns zu eigen machen möchten die 


*) Ich verdanke diese Darstellung den Mittheilungen 
meines gelehrten Freundes, Herrn B. Turajew zu St. Pe- 
tersburg, welcher sie dem von Tuki herausgegebenen 
«Euchologion Alexandrinum Copto-Arabicum» (Rom 
1762) entnommen hat. 
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Künste und Handwerke und die Wissenschaften, 
welche unserm Leben nützlich sind, der du uns 
befreit hast von der Lebensweise der Vierfüssigen, 
nach Art der Thiere, und uns die Baukunst 
verliehen hast, damit wir Schutz finden möchten 
vor Kälte, Hitze und Schnee, du hast den Geist 
der Weisheit in Bezaleel gelegt, als dieser das 
Zelt deinem heiligen und gepriesenen Namen 
während des Wüstenzuges deines Volkes Israel 
baute; auch jetzt, unser Gebieter, flehen wir 
zu dir, Menschenliebender, stärke dieses Haus, 
welches erbaut ist zur Anbetung deines geprie- 
senen und allgerühmten Namens, heilige und 
festige es; möge sein Fundament unerschütter- 
lich sein, mache es zu deinem heiligen und ge- 
weihten Tempel durch deine heilige Hand, 
welche herrscht über die dir in ihm den furcht- 
baren, himmlischen Lobgesang Emporsendenden, 
damit zu jeder Zeit dein Volk des heiligen Ge- 
setzes und des heiligen Paalmengesanges und 
der Feier deiner furchtbaren und heiligen Ge- 
heimnisse theilhaftig werde“.... Das (Gebet 
schliesst: „Denn du bist gut und Spender des 
Guten, und dir senden wir Verherrlichung, Ehre 
und Anbetung empor, dem gütigen Vater, und 
dem einziggezeugten Sohne und dem heiligen, 
lebendigmachenden und unwesentlichen Geiste, 
jetzt und immerdar, und in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten, Amen.“ — Kyrie eleison. Ehre .... 
„Vater unser ....“. Ps. 50: „Erbarme dich 
meiner, о Gott“ .... Рв. 121: bis zu Ende des 
Psalters, Hierauf betet der Bischof für die 
Kranken. 
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Lection: Genesis 1-П, 3, ltes und 2tes 
Sonntags-Theotokion*). Gebet für die Reisenden. 

Leciion: Genesis ХХУШ, 10 bis zu Ende; 
3tes und 44ев Sonntags-Theotokion. Gebet um 
Wohlbeschaffenheit der Luft. 

Геспоп: Exod. XXV, 1 bis zu Ende; btes und 
6tes Sonntags-Theotokion. Gebet für die Könige. 

Lection: Exod. XXX, М — ХХХГ 12; 
Ttes und dtes Sonntags-Theotokion. Gebet für die 
Verstorbenen: 

Priester: „Gedenke, о Herr, der Seelen 
deiner Knechte, unserer Brüder und Väter, 
welche ruhen!“ 

Diakon: „Lasset uns beten für unsere Väter 
und Brüder, die da ruhen, und zur Ruhe gelangt 
sind im Glauben an Christos von ÜUrbeginn an, 
unsere Väter, die Erzbischöfe, und unsere Väter, 
die Bischöfe, und unsere Väter, die Igumenen, 
und unsere Väter, die Priester, und unsere 
Brüder, die Diakonen, und unsere Väter, die 
Mönche, und unsere Väter, die Laien, um die 
Ruhe aller Christen, damit Christos, unser Gott, 
zur Ruhe bringe ihrer Aller Seelen“. 

Priester: „Mache, o Herr, würdig des Ortes 
der Ruhe alle Seelen, im Schoosse unserer Väter 
Abraham, Isaak und Jakob, sättige sie am Orte 
der Erquickung, am Wasser der Ruhe, im Para- 
diese der Wonne, von wo hinwegflieht Trübsal, 
Schmerz und Seufzen, im Lichte deiner Heiligen; 
lass auferstehen ihr Fleisch an dem von dir 


+) Die Theotokien der koptischen und äthiopischen 
Kirche siehe: „Andachtsbuch“, 8. LXII—-LXX. 
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bestimmten Tage nach deiner wahrhaften und 
untrüglichen Verheissung, schenke ihnen die 
Güter deiner Verheissung, welche kein Auge 
gesehen und kein Ohr gehört und keines Men- 
schen Brust geahnt hat, welche Gott bereitet 
hat denen, die seinen heiligen Namen lieben; 
denn es giebt keinen Tod für deine Knechte, 
sondern nur ein Hinüberwandeln. Wenn Träg- 
heit oder Nachlässigkeit sich ihrer bemächtigt 
hat, als Menschen, die Fleisch tragen und in 
dieser Welt leben, so mache du, allgütiger und 
menschenliebender Gott, sie würdig der Ver- 
gebung; denn es giebt Niemand, der rein von 
Befleckung wäre, wenn auch sein Leben nur 
einen Tag währte. Sie, о Herr, sind jene, von 
denen du die Sünden genommen hast; gieb 
ihnen Ruhe und mache sie würdig des himm- 
lischen Reiches, und uns Alle eines christlichen 
Endes, welches angenehm sei vor dir, und gieb 
ihnen Theil mit uns und der Priesterschaft und 
allen deinen Heiligen!“ 

Volk: Kyrie eleison. 

Lection: Exod. XXXIX, 43 — XL, 33. Das 
Де und 10е Sonntags-Theotokion. Gebet für 
die Darbringenden. 

Lection: Exod. XL bis zu Ende; lltes 
und 12tes Sonntags-Theotokion. Gebet und Heil 
für den Ort und die ganze Welt. 

Lection: IV Mose. Das 13te und 14te Sonn- 
tags-Theotokion. Anaphora-Gebet aus der Liturgie 
des heil. Gregorios: „Gedenke, Herr, dieser 
deiner Stadt, und aller Städte und aller Klöster 
unserer orthodoxen Väter... .“ 
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Lection: IV Mos. УШ. Das 1654 und 16te 
Sonntags - Theotokion. Gebet für die, welche 
dastehen und beten. 

Lection: Josua Ш, 1 — IV, 9. Das 11% 
und 18 Sonntags-Theotokion. Gebet für die, 
welche sıch unserm Gebet empfohlen haben. 

Lection: IL Ко. (Il Sam.) VI, 1—20. Das 
19te Sonntags-Theotokion. Gebet des Priesters 
für sich selbst. (Ohne vorherige Aufforderung des 
Priesters und des Diakons.) 

Lection: I Chron. ХУ, 8 — XVI, 37. Das 
20te Sonntags-Theotokion. Gebet für die heilige 
Priesterschaft. 

Lection: 1 Chron. ХХУШ, 2 — ХХХ, 22. 
Das 2Ие Sonntags-Theotokion. Der Priester 
betet: ,„Gedenke unser, о Herr, durch deine 
Gnade und deine Erbarmungen, tilge unsere 
Missethaten, als Guter und Menschenliebender. 
Sei mit uns und hilf uns, deinem heiligen Namen 
zu dienen!“ 

Lection: П Chron. Ш, 1— УТ 11. .... 
Das 22te Sonntags-Theotokion. Gebet für die 
Katechumenen. 

Lection: Ш (1) Ка. VII, 1—21. Die 
10 Theotokien für Montag. 

Der Priester spricht die Ektenie: Löse die 
Gebundenen! 

Volk: Kyrie eleison! 

Priester: Errette die in Noth Befindlichen 

Volk: Kyrie eleison! 

Priester: Sättige die Hungernden! 

Volk: Kyrie eleison! 


Priester: Stärke die Kleinmüthigen! 

Volk: Kyrie eleison! 

Priester: Richte auf die Gefallenen! 

Volk: Kyrie eleison! 

Priester: Festige die aufrecht Stehenden! 

Volk: Купе eleison ! 

Priester: Führe zurück die Irrenden! 

Volk: Kyrie eleison! 

Priester: Leite sie Alle auf den Weg deines 
Heiles! 

Volk: Kyrie eleison! 

Priester: Und dein Volk und uns Alle 
befreie von unsern Sünden! 

Volk: Kyrie eleison! 

Priester: Du, der du für uns sorgst und 
unser Beschützer in Allem bist! 

Volk: Kyrie eleison! 

Lection: П Chron, VI, 12 — УП, 16. Die 
8 Theotokien für Dienstag. Nun folgt eine Ek- 
tenie, in welcher unter Anderm für die Kirche, 
die Priester, die Enthaltsamkeit der Mönche, 
die Keuschheit der Ehegatten, für die Einigung 
der Kirchen, die Unterdrückung der Häresien 
u. 3. w. gebetet wird. 

Der Bischof tritt zur Opferstatte. 

Lection: 1 (III) Ко. VIIL 22 — ТХ, 3. 
Die 8 Theotokien für Mittwoch. In der Ektenie 
wird gebetet um Genesung der Kranken, Sätti- 
gung der Armen, Erlösung der Verbannten, 
Aufnahme der Waisen, Unterstützung der Witt- 
wen, Beistand für die Bedrängten, Gedenken 
der Verstorbenen, Stärkung der Stehenden, Auf- 
richtung der Gefallenen, Busse für die Sünder 
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und Zuzählung derselben zu den Gläubigen; 
„die Gläubigen zähle zu deinen Martyrern, die, 
welche anwesend sind, mache gleich deinen 
Engeln, uns Alle, die wir, obwohl unwüärdig, 
zu deiner Gnade und deinem Dienste berufen 
sind, nimm auf zu dir!“ 

Lection: Jesaja LIX, 1 — LX, 21. Die 
10 Theotokien für Donnerstag. 

Lection: Hesek. I, 3—28. Die 9 Thheofokien 
für Freitag. Gebet um Frieden. 

Lection: Hesek. XL, 1—19. XL, 15 — 
XLIV, 5. Die 9ersien Theotokien für Sonnabend. 
Gebet für die gesammte Kirche, insbesondere 
die anwesenden Gläubigen. 

Lection: Apocalypse XXI, 1—19. Gesang 
Вшгем: „Ich sehe den Bau einer Stadt, welche 
geziert ist mit Gold und echten Steinen, und 
schönen Perlen, und unser Erlöser ist in ihrer 
Mitte, gebend den Kranz auf das Haupt derer, 
die ihn liebn. 

Leetion: Apokal. XXI, 20 — ги Ende. Die 
beiden letzten (10te und lite) Theotokien für 
Sonnabend. 

Nach Beendigung der Lesungen steht der 
Bischof auf und räuchert. Der Clerus singt die 
Antiphona (Ton IV): „Deinem Hause gebührt 
Heiligkeit auf die Dauer der Tage! Saget 
unter den Völkern: der Herr ist König! Werde 
licht, werde licht, o Kirche Gottes! Dein Licht 
ist gekommen, und die Herrlichkeit des Herrn 
ist aufgestrahlt über dir! Dies ist ein Haus, 
das im Himmel gegründet ist. Dies ist ein 
Haus, vom heiligen Geiste erbaut, und wir 
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beten zu Christos in Wahrheit: Möge er geben 
Sieg unsern Königen und unsern Vätern und 
alle Beständigkeit des Friedens und grosse 
Gnade. Deinem Hause gebührt Heiligkeit auf 
die Dauer der Табе“. 

Apostellesung: Hebr. XII, 1—16. Kathol. 
Epist.: I Joh. I, 1—7. Apostelgesch.: XV, 
13—22. Gebet vor dem Evangelium. 

Prokimnenon (Ps. 67): Lobet in den Ver- 
sammlungen den Herrn an den Brunnen Israels, 

Stichos: Der Herr gebe das Wort dem Ver- 
kündenden mit grosser Kraft; des Hauses Zierde 
kommt und theilt die Beute! 

Evangel.: Matth. XVII, 1—6. Mark. IX, 
2—8. Luk. IX, 28—35. Joann. X, 22—42. 
Gebete um Tröstung, Frieden, für die Väter 
(Patriarch, Bischof, Igumenos), um Heil für die 
Kirche, und um Glauben. 

Der Bischof erhebt sich, räuchert und sagt, 
gegen Osten gewendet, folgendes Gebet: 

„O Herr, Gott der Kräfte, der du uns ge- 
führt hast zum Loose dieses Dienstes, der du 
giebst die menschliche Erkenntniss, der du er- 
forschest die Herzen und Nieren, erhöre uns 
nach deiner grossen Barmherzigkeit, und reinige 
uns von jeder Befleckung des Fleisches und 
Geistes, vertreibe die Wolken unserer Sünden 
und Missethaten und Unwahrheiten wie Nebel, 
erfülle uns mit deiner göttlichen Kraft und der 
Gnade deines einziggezeugten Sohnes und mit 
der Wirksamkeit des heiligen Geistes, auf dass 
wir mögen würdig werden dieses Dienstes des 
neuen Bundes und dass wir mit Würdigkeit 
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tragen mögen deinen heiligen Namen, damit 
wir stehen und dienen der Heiligkeit deiner 
göttlichen Geheimnisse, und damit wir nicht 
Theilnehmer werden an fremden Sünden, sondern 
tilge unsere Missethaten und gieb uns, Gebieter, 
Uebertretungen nicht zu begehen, und schenke 
uns das Bekenntniss der Wahrheit, damit wir 
Würdiges sprechen und dir nahen; nimm diese 
Weihe auf und vollende sie durch deine Gnade, 
damit wir deine himmlischen Gaben geniessen; 
denn du bist gut, deine Gnade ist gross gegen 
Alle, die zu dir beten, und stark ist deine 
Macht, und die Macht deines einziggezeugten 
Sohnes und des heiligen Geistes, jetzt... 
Zweites Gebet des Bischofs: Gebieter, Herr, 
Allherrscher, Herr des Weltalls, Vater der Er- 
barmungen, und Gott aller Stärke, du versorgst 
und weidest deine Heerde, du bist der Beschützer, 
du die Kraft, welche beschützt, du der Helfer, 
Arzt und Erlöser, und ein starker Wall und 
die Hoffnung Aller, die zu dir eilen, Gnade und 
Aufnahme und Hoffnung und Leben und Auf- 
erstehung; alle schauen wir auf dein Heil, du 
Erquickung Aller; denn du bist der Oberste 
der Obern und der Herr der Herren, der Ge- 
bieter der Gebieter, der König der Könige; 
du hast Gewalt gegeben denen, welche du ein- 
gesetzt hast in deiner Gnade, zu binden und 
zu lösen; du hast gegeben Weisheit zum Werk- 
zeug denen, die dich besingen und preisen in 
der Kirche Christi, welche du behütet hast als 
schönste Braut; du bist der Allmächtige und 
der Allherrscher, der seiende Gott. Dein ist 
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das Reich, und die Kraft, und Herrlicheit, des 


Vaters... 
Der Archidiakon sagt die Ektenie: Eirwuev 


паутес...“) 


Volk: Кори ?етеоу (nach jeder Bitte). 

Archid.: Herr, Allherrscher, der du bist im 
Himmel, Gott unserer Väter; wir bitten dich, 
erhöre uns und erbarme dich unser! 

— Um den Frieden und die Einigung aller 
Kirchen in der Welt: wir bitten dich... 

— Auf dass wir mögen beschützt werden 
durch deine herrschende und heilige, göttliche, 
rechte Hand, damit wir bewahrt werden von 
jedem Uebel... 

— Auf dass aufgenommen werden unsere 
Gebete und herabgesandt werden möge deine 
grosse Gnade und Barmherzigkeit auf uns Alle! 

Volk: Кори &Aeneov! (100 mal). 

Bischof: Einwesentlicher und mitunsicht- 
barer und mitanfangsloser Gott, Wort Gottes 
des Vaters, der du gewirkt hast unter dem 
Gesetz und durch die Propheten Zeichen und 
Wunder und mannigfaltige Machtthaten, der du 
befohlen hast dem Mose, ein Zelt zu bauen 
nach der Weise, wie ihm gezeigt war, und im 
neuen Bunde gesagt hast dem Petros, dem Haupte 
der Apostel und deinem Jünger in der Offen- 
barung: „Пи bist Petros, und auf diesen Felsen 

*) Der koptische Gottesdienst wird in koptischer . 
Sprache gefeiert, ınit Ausnahme einiger, aus dem 
Griechischen beibehaltener Stellen. — Apostel, Katho- 
likon und Evangelium wird erst koptisch, und darauf 
arabisch gelesen. 
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will ich meine Kirche bauen... so auch jetzt, 
menschenlieber Gott... mache uns würdig deines 
Wohlgefallens, damit wir zu jeder Zeit unsers 
Lebens dir geistlich dienen, indem wir dir, dem 
Erlöser unserer Seelen, und deinem gütigen 
Vater und dem heiligen Geiste Liobpreisungen 
singen, jetzt und immerdar... 

Archidiakon: Bette, o Gott, dein Volk, und 
segne dein Erbe, suche heim die Welt mit Gnade 
und Erbarmungen, erhöhe das Horn der Christen 
durch die Kraft deines theuren und lebendig- 
machenden Kreuzes, zerreisse den Schuldschein 
unserer Versündigungen, verachte uns nicht, die 
wir deinen heiligen Namen anrufen, sondern 
erhöre uns nach deiner Gnade, о Gott, unser 
Erlöser, und erbarme dich unser! 

Volk: Кори &Aencor! (wie nach jeder Bitte). 

Archidiakion: Sende herab deinen heiligen 
Geist auf uns, damit er uns reinige und diesen 
Ort heilige und damit dieser Ort werde zu 
deinem heiligen Tempel und zur Kirche deines 
gläubigen Volkes, damit sie beten in ihm Tag 
und Nacht und dir in ihm opfern das Opfer 
des Logos... 

— Beschütze unsere Hirten, den Vater 
Patriarchen, den Bischof, den Clerus und das 
orthodoxe Volk... 

— Durch die Fürbitte der Gottesgebärerin 
und Immerjungfrau Maria, durch die Gebete 
der Erzengel Michael, Gabriel und Raphael, 
des heiligen Joannes des Vorläufers und Täufers 
und Martyrers, des heiligen Protodiakons und 
Protomartyrers Stephanos, unsers Vaters Ма- 
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karios und des Augenzeugen Markos, des Evan- 
gelisten und Martyrers und der Schaar aller 
Heiligen, erhöre uns! 

Gebet des Bischofs: ,„@Gebieter, Herr, All- 
herrscher, der du bist im Himmel, Gott alles 
Fleisches, der Sichtbaren und Unsichtbaren, 
Schöpfer der Himmlischen und Irdischen, der 
du die ganze Erde erfüllt hast mit Kirchen, in 
welchen die Gläubigen dir dienen nach dem 
Vorbilde der Himmlischen, welche dir dienen 
in der Kirche der Erstgeborenen, welche ge- 
schrieben ist im Himmel, und dich preisen mit 
deinem einziggezeugten Sohne!“ 

Diakon: ПросеуЕас 8! 

Der Bischof fährt fort: „Wir bitten und 
flehen dich an, Menschenliebender, geruhe zu 
beschatten diesen Ort, heilige ihn mit der Herr- 
lichkeit deines grossen und verehrten Namens, 
damit Alle, welche dich in ihm anrufen, ihre 
Bitten zum Heile erlangen... Mögen die Völker 
schauen deine Herrlichkeit, welche an dieser 
Stätte allezeit wirkt, damit wir hineingehen in 
diesen Tempel und dich anbeten in Freude 
des Herzens und ausrufen: О Herr, Gott sei 
mit uns!“ 

Diakon: Upcosvgaoge! 

Der Bischof spricht cin Gebet. 

Bischof: Н &ртуу racw! 

Diakon: Проста 9! 

Der Bischof spricht ein Gebet: Dann kniet der 
Bischof vor dem Angesichte des Herrn nieder, der 
Archidiakon aber befiehlt dem ganzen Volke, 
zu knien, mit dem Ausrufe: Kiıwuev уди 
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Hierauf folgt mehrere Male ein lautes: Кори 
&rcov, nebst einigen weiteren Gebeten. Der 
Bischof erhebt sich darauf und sagt laut: 

„Die göttliche Gnade, welche das Kranke 
heilt und das Mangelnde ausfüllt und das Zer- 
streute sammelt, und welche alle göttlichen 
Kirchen an allen Orten versorgt, und uns jetzt 
auserwählt und bestellt hat, diesen Ort zum 
beiligen Tempel des höchsten Gottes zu weihen, 
und das heilige unblutige Geheimniss in ihm 
zu feiern zum Dufte des Wohlgeruchs, zum 
Ruhm und zur Ehre der lebendigmachenden 
Dreifaltigkeit, des Vaters und des Sohnes und 
des heiligen Geistes, helfe uns, in Gebeten für 
die an diesem Orte Versammelten, dir, o Herr, 
Gott, mit Flehen und Bitten und Reinigkeit 
des Herzens und Ehrfurcht und Zerknirschung, 
damit die Gnade des heiligen Geistes komme 
auf uns und auf diesen Ort und ihn heilige. 

Hierauf mehrmaliges: Кори &Ancov. 

Gebet des Bischofs mit lauter Stimme: Gieb 
uns, 0 unser Gebieter, die Gnade dieses Dienstes, 
wie du sie gegeben hast dem Mose, deinem 
Коесще, als du befahlst, das Zelt und die Lade 
anzufertigen nach dem ihm gezeigten Vorbilde, 
und dem Aaron, welchen du erkorst zum Priester 
für deinen Dienst, und dem Bezaleel, welcher 
das Zelt schmückte, und dem Salomo, dessen 
Gebete du erhörtest in dem von ihm erbauten 
Tempel хата dıaxoviav auch nach dem Bunde, 
den du errichtet hast mit dem gerechten Könige 
David. Und den seligen Aposteln hast du ge- 
geben die Gnade der Kirche und der Mysterien 
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des neuen Bundes. Nimm in solcher Weise 
auch uns, deine unwürdigen Knechte, auf, die 
wir in diesem Hause beten. Sende auf dasselbe 
die Strahlen deines Lichtes, heilige es, erfülle 
es mit deinem heiligen Geistes, lege auf dasselbe 
das Siegel des Heiles und die Wirksamkeit 
deiner unsichtbaren Kraft, erfülle es mit der 
Herrlichkeit deiner Gottheit, und lass es werden 
zum Hause des Segens und des Lobgesanges 
und der Verherrlichung und Ehre deines heili- 
gen Namens. 

Archidiakon: Zrwpev камдс, стфиву соЛавос, 
orwuev мет? феВоу ка! тоомоу ка! течжак. Tlavres 
воЕшиеда. 

Der Bischof vollzieht die Ausrufung, worauf 
das „Amen“ folgt. Und er macht mit dem 
grossen Finger das Kreuz; das Volk antwortet: 
„Amen“. 

— Wir beten zu dir, о Herr, Gott, siehe 
auf uns, deine unwürdigen Knechte, wir bitten 
dich, erhöre uns und erbarme dich unser! 

Volk: "EAfnocv тийс, о Обе, 0 marnp, 0 пау- 
тохратир. 

Bischof: Mögen uns zuvorkommen deine 
Erbarmungen, sende uns herab aus deiner hei- 
ligen Höhe und aus deiner bereiteten Wohnung, 
aus dem unzugänglichen Himmel, sende von 
dir aus den Tröster, deinen heiligen Geist, 
weicher ist in der Hypostasis, den starken und 
lebendigmachenden, der durch die Propheten 
geredet hat, welcher ist allgegenwärtig und 
Alles erfüllend, der da wirkt durch seine eigene 
Macht, der einfach ist dem Wesen nach, aber 
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vielfach in seiner Wirksamkeit, die Quelle der 
göttlichen Gnade, der Eines Wesens ist mit dir, 
der von dir ausgeht, der mit dir thront in 
deinem Reiche und in deiner Herrlichkeit sammt 
deinem einziggezeugten Sohne Jesus Christos — 
auf uns, deine Knechte, und auf diesen Ort, 
der bereitet ist zur Verherrlichung und zur 
Ehre deines heiligen Namens, auf dass er ihn 
heiligen möge. 

Sodann macht der Bischof das Kreuzes- 
zeichen като МЕнс (gemäss den Versen). Das 
Volk antwortet: Amen. 

— Und auf dass er ihn verwandeln möge 
zu seinem heiligen Tempel. Amen. 

— Zur ehrwürdigen Kirche. Amen. 

— Zum Hause des Heiles. Amen. 

— Zum Hause der Vergebung der Sünden. 
Amen. 

— Zur Versöhnungsstätte der Gläubigen. 
Amen. 

— Zum himmlischen АЦаге. Amen. 

-— Zum Versammlungsorte der Engel. Amen. 

— Zum Hafen des Нейев. Amen. 

— Zum heiligen Zelte. Amen. 

— Zur Wohnung deines Christos. Amen. 

— Zum Orte des Gesanges der Seraphim. 
Amen. 

— Zum Orte der Ruhe der Martyrer. Amen. 

— Zum Orte der Wirksamkeit der himm- 
lischen Gnade. Amen. 

— Zum Orte der Sündenreinigung. Amen. 

— Zum Orte der Reinigung der Seelen. 
Amen. 
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— Zum Orte der Heilung der Erkenntnisse. 
Amen. 

— Zum Orte der Versammlung Aller in 
dem geschmückten Brautgemach und zur himm- 
lischen Hochzeit, damit in ihm sich versammeln 
Alle, die zu dir kommen, indem sie neues Licht 
bekommen durch das Bad der Wiedergeburt, 
damit zu dir kommen in ihm die in Sünden 
Irrenden, damit von dir, Gebieter, Vergebung 
der Sünden bekommen Alle, die deinen heiligen 
Namen in ihm anbeten, indem sie das logische 
Opfer deiner heiligen Mysterien vollziehen, da- 
mit sie Theilnehmer werden des Looses deiner 
Heiligen, und unter deine machtvolle Hand 
kommen. Behüte sie vor aller bösen Gewalt, 
damit in dieser, wie in jeder anderen Sache 
verherrlicht und gepriesen und erhöht werden 
möge dein geehrter und allheiliger Name, des 
Vaters und des Sohnes und des heiligen Geistes. 

Klerus und Volk: Фепер Ту ка! гот ка! тои 
Eis увував увуЕфу хо Eis той6 бомпаутас айуас ту 
айшушу. "А из. 

Volk: Vater unser... 

Archidiakon: Мета boßov Jeov pocxwuer. 

Der Bischof weiht das Wasser, indem er 
spricht: Eis Патур ayıog, eis Тб дров, Ву Ilveuna 
ayıov. "Au. 

Volk: Ps. 150: Lobet Gott... 

Man trägt das Gefäss mit dem Weihwasser, 
der Bischof geht voran, der Clerus trägt Kreuze, 
Kerzen und Rauchfässer und das geschmückte 
Evangelium. Die Prozession geht zum Fenster 


— CXXI — 


in der Mitte der Wand, östlich von dem Opfer- 
altare, und man besprengt es mit Weihwasser. 
Man geht herum und der Bischof besprengt die 
Wände der Kirche, indem er spricht: „Zur hei- 
"Преп Weihe des Gotteshauses*. Dann nimmt ег 
еп Gefäss mit БеШреш Myron und weiht in 
der Mitte das Fenster, welches in der Mitte 
der Ostwand sich befindet, durch das heilige 
Myron kreuzförmig, indem er spricht: „Wir 
weihen diesen Ort zur katholischen Kirche im 
Namen des Vaters“... Wenn es das oixrnpıov 
eines Martyrers ist: „Wir weihen diesen Ort 
zum heiligen oixrypıov des Martyrers (oder dıxarov 
— Bekenners) N. N. im Namen des Vaters...“ 
Und er weiht ihn, zuerst rechts, dann von allen 
Seiten, indem er durch die ganze Kirche geht, 
und die Wände und Säulen und den Boden und 
die Thüren und die Fenster weiht, wobei er 
jedesmal spricht: EwAoynres Корьос eis тов alwaz. 
'Aurv. Der ganze Clerus folgt ihm mit Kerzen 
und Kreuzen und Rauchfässern unter Gesang, 
bis sie zum Altare kommen. Sie singen die 
Antiphonen im „Tone Adam“: 

„Erneuert euch, ihr Inseln, erneuert euch 
nach dem Worte des Jesaia, des Grossen unter 
den Propheten. 

Höret den Salomo, den grossen Prediger, 
der verkündet hat den Ruhm der Gottesgebärerin. 

Er hat gesagt zu dir im Liede der Lieder: 
„Meine Schwester, meine Schöne, meine Freundin“ 

Das war gesagt in Bezug auf die Kirche: 
Das neue Jerusalem, welches unser Gott ge- 
gründet hat auf den Felsen: Er hat gelegt in 
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seine Mitte kostbare Steine, und auserwählte 
тип Eckstein, welche Licht ausstrahlen. 

Das sind die auserwählten Lehrer, welche 
aus ihr hervorsprossten und den orthodoxen 
Glauben befestigten, Gregorios der Theologe 
und Basilios, die hohe Säule der Rechtgläubig- 
keit, und Abba Athanasios, welcher ihm folgte 
und der Apostolische genannt wird. 

Er ist erblüht auf dem Throne des Markos. 

Er war ähnlich dem wunderbaren Apostel 
Paulos, der Krone der Kirche. 

Und die 318, welche in Nikäa versammelt 
waren, und den orthodoxen Glauben befestigt 
haben. 

Joannes Chrysostomos und unser Vater 
Kyrillos, der starke Löwe, und geschmückt mit 
Tugenden. 

Der Erzbischof der Stadt Alexandria, wel- 
cher die Lehre des Nestorios niedergeworfen hat. 

Gehet herum um Sion, ihr Hirten, feiert 
Feste darin, und rufet aus von ihren Thürmen: 

Der Herr ist in ihr; Christos, unser Gott, 
ist ibre Mauer, und sie wird nicht bewegt 
werden in Ewigkeit. 

Und wir beten, damit wir Gnade be- 
kommen durch ihre Fürbitte bei dem Menschen- 
liebenden.“ 

Anstatt dieses Hymnus wird zu gewissen 
Zeiten ein anderer gesungen, in welchem der 
Passus vorkommt: 

„Nicht Räuber finden eine Zuflucht darin 
(im Sion), sondern die theuerwerthen Reliquien 
der tapferen Martyrer“. 
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Die Weihe der Opferstätte (des Hochtisches). 
Nachdem der Bischof die ganze Kirche geweiht 
hat, stellt er sich vor den Hochtisch der Opfer- 
stätte, während die gesammte Geistlichkeit ihn 
021656. Er räuchert, während das Volk die 
Psalmen: 50, 26, 92 betet. 

Archidiakon: Lasset uns schön dastehen, 
lasset uns dastehen mit Furcht und Zittern! 
Lasset uns erheben unser Gemüth mit grosser 
Zerknirschung! Lasset uns erheben unsere 
Herzen zum Himmel in Gebet und Flehen, und 
lasset uns sagen: Herr, erbarme dich! Kyrie 
eleison! 

Volk: Kyrie eleison. 

Der Bischof sagt nun eine Ektenie, deren 
einzelne Bitten auf die Vorbilder im alten 
Testament, z. B. das Opfer des Melchisedek, 
das heilige Zelt, Bezaleel, den Salomonischen 
Tempelbau, Bezug nehmen. Das Volk beant- 
wortet jede Bitte mit: Kyrie eleison! Darauf 
sagt der Bischof, nachdem der Diakon ausge- 
rufen hat: Проссубас 9, folgendes Gebet: 

„Sende uns nun die Gnade deines allheiligen 
Geistes herab auf diese Altartafel, welche liegt 
vor dem Angesichte deiner heiligen Herrlich- 
keit; möge dieselbe werden zur geistigen Opfer- 
stätte für die Vollziehung des Dienstes des 
logischen und unblutigen Opfers des Leibes und 
theuerwerthen Blutes deines einziggezeugten 
Sohnes, und möge sie sein zur Reinigung und 
Heilung, und zu allem geistlichen Segen jedem 
dich Preisenden, zum Ruhm und Lob deines 
heiligen Namens, denn dir gebührt Ruhm, und 
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deinem einziggezeugten Sohne Jesus und deinem 
heiligen und lebendigmachenden Geiste, jetzt 
und immerdar. 

Archidiakon: ПростуЕас е. 

Der Bischof betet um Sendung des heiligen 
Geistes und um Beschützung durch die Kraft 
des theuerwerthen Kreuzes. Wenn der Tempel 
einem Martyrer geweiht ist, geschieht Erwäh- 
nung des Martyrers. 

Der Bischof sagt im Ganzen noch vier Ge- 
bete, an deren Schluss er bittet, Gott wolle die 
Altartafel machen zur heiligen Opferstätte, zur 
Tröstung der betrübten Seelen, zur Zuflucht 
vor vorsätzlichen Sünden, zur Befreiung von 
bösem Gewissen, zum Eifer für das Wohl der 
Volksgenossen, zur Erfüllung jeglicher Wahr- 
heit. (Das Volk beantwortet jede Bitte mit: 
Amen.) Der Bischof ruft aus: „Denn du bist 
hochgepriesen, o Gott, mit deinem einziggezeug- 
ten Sohne und dem heiligen Geiste, und dir 
gebührt Herrlichkeit in Ewigkeit! Amen. 

Diakon: Тсо Короу де фуку. 

Der Bischof spricht ein Gebet, nimmt darauf 
das Myron und giesst davon dreimal kreuz- 
förmig auf die Altartafel, sprechend: „Alleluja“. 
Darauf macht er auf dieselbe mit dem Daumen 
drei Kreuze, wobei er spricht: „Es wird geweiht 
diese Opferstätte (Зиусастирсу), welche vorher 
bereitet ist, auf den Namen des heiligen N. N. 
durch dieses Myron, im Namen des Vaters....“ 
Er salbt nun die Altartafel mit den Händen, 
wobei er folgende Verse sagt, die der Clerus 
jedesmal mit: „Alleluja“ beantwortet: 


— СХХУ — 


— (Ps. ПХХХШ, 2—5). „Wie lieblich sind 
deine Wohnungen, Herr Sabaoth! 


— Es sehnt sich und schmachtet meine 
Seele nach den Vorhöfen des Herrn; mein Herz 
und mein Fleisch jauchzen hin nach dem leben- 
digen Gott. Sogar der Sperling findet eine 
Wohnstätte, und die Schwalbe еп Nest für 
sich, zu bergen ihre Jungen! 

— Deine Altäre, Herr Sabaoth, mein König 
und mein Gott! 


— Selig, die da wohnen in deinem Hause, 
sie können immerfort dich preisen. 


(Ps. XLII, 4). Ich will hintreten zum Altare 
Gottes, zu Gott, der meine Jugend erfreuet. 


(Ps. XXV, 6—8). Ich will waschen unter 
den Unschuldigen meine Hände, und umkreisen 
deinen Altar, o Herr, um zu hören die Stimme 
deines Lobes und zu verkünden alle deine 
Wunderthaten. Herr, ich habe lieb die Zierde 
deines Hauses, und den Ort der Wohnung deiner 
Herrlichkeit‘. 

Darauf wird dreimal gesagt: Acta rw 
Пат? .... Kat ул... 

Bischof: Ертуп паси». 

Nun folgt fast wörtlich das bei der ortho- 
doxen Tempelweihe gesprochene Gebet: „Wir 
danken dir, Herr, unser Gott, dass du die 
Gnade, welche du auf die heiligen Apostel....“ 

Der Bischof und die übrige Geistlichkeit 
verbeugen sich vor dem heiligen Hochtisch, 
welcher nun mit kostbarer Bekleidung versehen 
wird. Auch wird Evangelium und Kreuz auf 
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denselben gelegt. Der Bischof spricht ein Dank- 
gebet, der Archidiakon fordert auf zum Gebete 
für die, welche an dem Tempelbau sich bethei- 
ligten, und der Bischof spricht das betreffende 
Gebet. 

Diakon: Tas хефаЛдс омбу rw Kupiw »Alvare. 

Darauf folgt das „Gebet der brennenden 
Kohlen“. 

Der Bischof betet sodann: „Herr, König, 
Allherrscher, dessen Thron gross ist, der das 
All beherrscht, und den kein Raum umfassen 
kann, der du uns gewürdigt hast, an diesem 
Tage vor dich hinzutreten, und die Gebete 
und Danksagungen darzubringen, nimm unsere 
Gebete auf nach deiner grossen Barmherzigkeit 
und siehe herab auf unsere Flehen, wende dich 
nicht ab von unsern Bitten, sondern siehe herab 
von deiner heiligen Höhe und segne dieses Haus 
und Alle, welche in demselben sind und ihre 
Häupter vor deinem Angesichte gebeugt haben. 
Behüte sie durch deine allmächtige Rechte, be- 
wahre sie in Reinheit und Unbeflecktheit und 
ohne Sünden, ohne Schaden, ohne Trübsal und 
ohne Verderben, ohne Täuschung und ohne Ver- 
wirrung, und vor der Bosheit dieser Welt an 
allen Tagen ihres Lebens; denn Gnade ist in 
deinem Willen, und dir gebührt Herrlichkeit, 
dem Vater... .“ 

Hierauf räuchert der Bischof, indem er das 
Gebet der Räucherung sagt, und um den heili- 
gen Hochtisch und in der ganzen Kirche herum- 
geht. Man beginnt den Kanon der Psalmodie 
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und die Doxologie; darauf liest man den An- 
fang des Ps. 25 und Evangel. Lukas XIX, 
1— 10. Darauf folgt die Liturgie. 


Die Weihe eines Tempels nach dem „Ponti- 
ficale Romanum“. (Theil II. De ecclesiae dedi- 
сапопе seu consecratione.) 

Der Bischof, welcher die Weihe vornimmt, 
muss den Tag vor derselben fasten. Am Abend 
vor dem Tage der Weihe legt der Bischof die 
Reliquien, welche in den zu weihenden Altar 
eingeschlossen werden sollen, in ein reines Ge- 
fäss, mit drei Weihrauchkörnchen, zugleich mit 
einem Blatt Pergament, welches das Datum der 
Weihe, den Namen des weihenden Bischofs und 
der Martyrer, deren Reliquien es sind, u. s. w. 
enthält. Er versiegelt dieses Gefäss, vor welches 
zwei Leuchter mit brennenden Kerzen gestellt 
werden. Vor diesen Reliquien müssen auch die 
Vigilien gefeiert, die Nocturnen und Landes ge- 
sungen werden zu Ehren des Heiligen, dessen 
Reliquien in der Kirche aufbewahrt werden 
sollen. Im Innern der Kirche werden an den 
Wänden 12 Kreuze gemalt, und über jedem 
derselben vor Beginn der Weihe eine Kerze 
angezündet. Bei Beginn der Weihe ist Niemand 
in der verschlossenen Kirche, als nur Ein Dia- 
kon, angethan mit dem Amictus, der Alba, dem 
Cingulum und der Stola. 

Nun гем der Bischof mit der Geistlichkeit 
und dem Volke an den Ort, an welchem Tags 
zuvor die Reliquien niedergelegt: waren, und 
beginnt mit leiser Stimme im Verein mit seiner 
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Geist)ichkeit die sieben Busspsalmen (УТ; ХХХТ; 
ХХХУП; L; CI; CXXIX; СХЫШ zu beten. 
Auf jeden Psalm folgt ein „Gloria рам...“ 
Darauf schmückt sich der Bischof mit dem 
Amictus, der Alba, dem Cingulum, der Stola 
und dem Pluviale von weisser Farbe, setzt die 
einfache Inful auf das Haupt und ergreift mit 
der Linken den Hirtenstab. So begiebt sich 
der Bischof vor das Tbor der Kirche, und 
stimmt dort, ohne Stab und Inful, stehend fol- 
gende Antiphona (Ton 1) an: 


„Sei zugegen, du Einer, allmächtiger Gott, 
Vater, Sohn und heiliger Geist‘. 


Nach dem Сезапре betet der Bischof 
stehend: 

„Komm’ uns, о Нет, in Allem, was wir 
thun, mit deiner Gnade zuvor, und hilf uns mit 
deinem mächtigen Segen weiter fort; damit alle 
unsere Gebete und Handlungen von dir ihren 
Anfang nehmen, und durch dich ihre Vollendung 
erhalten; durch Christum, unsern Herrn!“ 

Chor: Amen. 


Nach dem Gebet wird der Bischof mit der 
Inful geschmückt, und setzt sich auf sein Faldi- 
storium, die Sänger aber singen die Litanei zu 
allen Heiligen bis zu der Bitte: „Von allem 
Uebel — erlöse uns, o Herr!“ 


Darauf erhebt sich der Bischof, und weiht 
Wasser und Salz. Nach der Wasserweihe legt 
der Bischof die Inful ab, und besprengt sich 
und die Umstehenden, indem er die Antiphona 
(Ton 7) anstimmt: 
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„Besprenge mich mit Ysop, und ich werde 
rein; wasche mich, und ich werde weisser als 
der Schnee!“ 

Beim Beginn dieser Antiphona wird dem 
Bischof die Inful wieder aufgesetzt, und er 
stellt sich vor die Thüren der Kirche; ihm voran 
gehen zwei Akolythen mit brennenden Lichtern; 
nun beginnt der Umgang um die Kirche zur 
rechten Hand hin mit der Geistlichkeit und dem 
Volke, und der Bischof besprengt mit dem eben 
geweihten Wasser die Wände der Kirche von 
Aussen an ihrem obern Theile, und den Gottes- 
acker, immer die Worte sprechend: „Im Namen 
des 7 Vaters, und des Т Sohnes und des hei- 
Преп | Geistes!“ 

Nach Beendigung des Umganges spricht 
der Bischof vor der Thür der Kirche entblössten 
Hauptes ein Gebet, und, nachdem er Inful und 
Hirtenstab empfangen, stösst er mit dem untern 
Theil des Stabes an die Thür, dicht über der 
Schwelle, und spricht mit vernehmlicher Stimme: 

„Erhebt, ihr Thore, eure Häupter, erhebt 
euch, ihr ewigen Pforten, auf dass einziehe der 
König der Herrlichkeit!“ 

Der Diakon im Innern der Kirche spricht 
mit lauter Stimme: 

„Wer ist er, der König der Herrlichkeit?‘ 

Der Bischof antwortet: 

„Der Herr, der Starke und Gewaltige, der 
Herr, der Gewaltige im Streit!“ 

Der Bischof vollzieht nun nochmals einen 
Umgang, und besprengt die Mauern der Kirche 
an ihrem untern Theile, sowie auch den Gottes- 
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acker, ganz wie das erste Mal. Während 
dessen singt der Chor folgendes Respensorium: 

„Segne, Herr, dieses Haus, welches ich in 
deinem Namen erbaut habe! Die demüthigen 
Bitten derer, die an diesen Ort hinströmen, 
erhöre du auf dem erhabenen Throne deiner 
Herrlichkeit! 

Herr, wenn dein Volk sich bekehrt, und 
Busse geübt hat, und hierher kommend an die- 
sem Orte beten wird, so erhöre du ihre Bitten 
auf dem erhabenen Throne deiner Herrlichkeit!“ 


Nach Vollendung des Umganges betet der 
Bischof entblössten Hauptes vor der Thür der 
Kirche: 

„Lasset uns beten!“ 


Die Ministranten: „Lasset uns die Knie 
beugen !“ 


Antwort: „Erhebet euch!“ 


Bischof: „Allmächtiger, ewiger Gott, der 
du durch deinen Sohn, als den Eckstein, zwei 
ganz verschiedene, entgegengesetzte Scheide- 
wände, nämlich Juden und Heiden, und zwei 
Heerden von Schaafen unter Einem und dem- 
selben Hirten vereinigt hast, umschlinge deine 
Diener durch diese feierlichen Handlungen 
unserer Andacht mit dem unauflöslichen Bande 
der Liebe, damit durch keine Spaltung der 
Gemüther und durch keine Verkehrtheit, welche 
sie auch immerhin sein möge, diejenigen ge- 
trennt werden, welche unter der Leitung Eines 
Hirten Eine Heerde ausmachen, und unter 
deinem Schutze die Schranken Eines Schaaf- 
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stalles zu Einem Ganzen verbinden, durch den- 
selben Christum, unsern Herrn“. 

Antwort: Amen. 

Hierauf stösst der Bischof, mit der Inful 
bedeckt, zum zweiten Male mit dem Hirtenstabe 
an die Thür der Kirche, mit denselben Worten 
und derselben Antwort, wie früher. Nach einem 
dritten Umgang, wobei er die Wände der Kirche 
in der Mitte besprengt, betet er wieder ent- 
blössten Hauptes vor der Thür der Kirche: 

„Allmächtiger, barmherziger Gott! Du hast 
deinen Priestern vor allen andern Menschen 
eine so grusse und gnadenvolle Macht verliehen, 
dass Alles, was in deinem Namen würdig und 
vollkommen von ihnen vollführt wird, dir selbst 
zugeschrieben werden müsse; wir flehen desshalb 
zu deiner unermesslichen Huld, dass du Alles, 
was wir besuchen werden, selbst besuchen, und 
was wir segnen werden, selbst segnen mögest! 
und so geschehe bei unserm demüthigen Ein- 
tritte durch die Verdienste deiner Heiligen die 
Flucht der Dämonen, und der Einzug des Engels 
des Friedens. Durch Christum, unsern Herrn.“ 

Antwort: Amen. 

Darauf stösst der Bischof zum dritten Male 
mit dem Stabe an die Thür, wie früher. Der 
Diakon im Innern der Kirche fragt: 

„Wer ist er der König der Herrlichkeit?“ 

Der Bischof und der gesammte Clerus ant- 
worten: ` 

„Der Herr der Kräfte, der ist der König 
der Herrlichkeit!“ 
und rufen: „Thuet auf!“ (dreimal). 


18 


— СХХХП — 


Der Bischof macht das Kreuzeszeichen 
gegen die Thür mit dem untern Theile des 
Stabes und spricht: „Siehe das Zeichen des 
+ Kreuzes! Es mögen weichen die Gespenster!“ 

Die Thür wird nun geöffnet, und der 
Bischof geht allein in die Kirche mit den Geist- 
lichen, die ihm dienen, und mit dem Chore, und 
mit den Maurern, welche den Stein über dem 
Grabe der Reliquien und den Altartisch setzen 
und bestreichen müssen, wenn er von dem Stocke 
entfernt oder getrennt ist. Die Uebrigen ver- 
weilen ausserhalb der Kirche, deren Thür hinter 
dem Bischof verschlossen wird. Bei dem Ein- 
gange in die Kirche aber spricht der Bischof 
mit vernehmlicher Stimme: 

„Friede diesem Hause!“ 

Diakon: „Bei eurem Eintritte!‘ 

Und Alle sprechen: Amen. 

Chor (Ton 5): „Ewiger Friede von dem 
Ewigen diesem Hause; ewiger Friede, Wort 
Gottes, Friede sei diesem Hause; Frieden ver- 
leihe der gütige Tröster diesem Hause! 

(Ton 8): Zachäus, steige geschwind herab! 
Bei dir muss ich heut einkehren! Er stieg 
eilends herab, und nahm Jesum mit Freuden 
auf. Heut ist diesem Hause Heil widerfahren. 
А Пеша,“ 

Während dies gesungen wird, sitzt der 
Bischof auf dem Faldistorium mitten in der 
Kirche. Nach Beendigung des Gesanges legt 
er Mitra und Hirtenstab ab, kniet, das Gesiclıt 
zum Hochaltare gekekrt, nieder, und beginnt 
den Hymnas: 
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„Komm, Schöpfer, Geist, 

Die Seelen der Deinen besuche, 
Erfülle mit himmlischer Gnade 

Die Brüste, die du geschaffen hast.“ 


Nachdem diese erste Strophe gesungen ist, 
erhebt sich der Bischof. Einer von den Dienern 
streut unterdessen Asche auf den Fussboden 
der Kirche, in Form eines Kreuzes, wobei er 
mit der Asche zwei Linien zieht, eine von der 
Ecke der Kirche linker Hand, wenn man durch 
die Hauptthürhereinkommt, zurentgegengesetzten 
Ecke, d. h. rechter Hand, wenn man nach dem 
obern Theile der Kirche vorwärts schreitet. und 
eine andre Linie, welche die erste rechtwinklich 
durchkreuzt. 

' Nach Beendigung des Hymnus setzt sich 
der Bischof mit der Mitra auf dem Haupte, 
nieder, und der Chor singt die Allerheiligen- 
litanei; in dieser wird aber an passender Stelle 
der Heilige genannt, auf dessen Namen die 
Kirche geweiht wird. Nach der Bitte für die 
Verstorbenen erhebt sich der Bischof und spricht: 

Dass du diesen Ort heim suchen wollest! 

Antwort: Wir bitten dich, erhöre uns! (So 
nach jeder Bitte.) 

— Dass du ihn dem Schutze deiner Engel 
übergeben wollest! 

Hierauf hebt er die rechte Hand in die 
Höhe und streckt sie über die Kirche und den 
Altar, deren Weihe vollzogen werden soll, zu- 
gleich aus, und gestaltet dabei dreimal nach- 
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einander das Zeichen des Kreuzes; bei dem 
ersten Male spricht er: 


„Dass du diese Kirche und diesen Altar, 
die zu deiner Ehre und auf den Namen des 
heiligen N. N. geweiht werden sollen, segnen т 
wollest!“ 


Bei dem zweiten Male: 


„Dass du diese Kirche... . segnen 7 und 
heiligen т wullest!“ 


Beim dritten Male: 


„Dass du... . segnen 7, heiligen т und 
weihen | wollest!“ 


Der Bischof setzt sich, und der Chor singt 
die Litanei zu Ende. Nach zwei Gebeten des 
Bischofs singt der Chor die Antiphona (Ton 6): 
„Wie furchtbar ist diese Stätte; wahrlich, hier 
ist nichts Anderes, denn ein Haus Gottes, und 
hier ist die Pforte des Himmels!“ 

Darauf derLobgesang desZacharias (Luk. Г: 
„Gepriesen sei der Herr, der Gott Israels... .“, 
wobei nach jedem Verse obige Antiphona wie- 
derholt wird. 

Während des Gesanges schreibt der Bischof, 
mit der Mitra auf dem Haupte, mit dem Ende 
des Hirtenstabes, von der Ecke der Kirche, 
links von dem Eingange anfangend, in die Asche 
das griechische Alphabet, und sodann von der 
Ecke der Kirche rechts an, das lateinische 
Alphabet, auf diese Art: 





Nun kniet der Bischof dreimal vor dem 
Hochaltar nieder, jedesmal sprechend: 

„Gott, merke auf meine Hilfe!“ worauf der 
Chor antwortet: „Herr, eile mir zu helfen!“ 
Darauf weiht der Bischof, mit der Mitra auf 
dem Haupte, Salz, Wasser und Asche, vermischt 
sodann das Salz mit der Asche, und streut von 
der Mischung dreimal kreuzförmig in das Wasser, 
segnet Wein, und giesst auch diesen in das 
Wasser, und segnet schliesslich in feierlichem 
Gebete die ganze Mischung. Darauf tritt der 
Bischof zur Thür der Kirche, und macht mit 
dem untern Theil des Hirtenstabes innerhalb 
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an dem oberen Theile ein Kreuz, und ein an- 
deres an den untern Theil der Thür, und fährt 
fort zu sprechen: „Es sei und bleibe das un- 
überwindliche Kreuz den hier gesetzten Schwellen 
eingezeichnet! Beide Pfosten seien mit der Auf- 
schrift deiner Gnade geschmückt, und durch 
die Fülle deiner Huld möge herabkommen auf 
Alle, welche dieses Haus besuchen, Friede und 
Ueberfluss, Nüchternheit und Eingezogenheit, 
reichlicher Segen und Barmherzigkeit“ ..... 

Der Bischof schreitet nun zur Weihe des 
Altares. 

Der Chor singt die Antiphona (Ton 4): 
„Ich will hintreten zum Altare Gottes, zu Gott, 
der meine Jugend erfreut“. Darauf Ps. XLII, 
wobei nach jedem Verse obige Antiphona wieder- 
holt wird. 

Während des Gesanges steht der Bischof, 
mit der Mitra geschmückt, vor dem Altare; er 
taucht den Daumen der rechten Hand in das 
zuletzt geweihte Wasser, und macht damit ein 
Kreuz auf die Mitte des Altartisches, sprechend: 

„Es werde geheiligt dieser Altar zur Ehre 
Gottes, des Allmächtigen, und der ruhmreichen 
Jungfrau Maria und aller Heiligen, und auf den 
Namen und zum Gedächtnisse des heiligen N. N. 
Im Namen des 7 Vaters und des | Sohnes und 
des | heiligen Geistes. Friede sei mit dir!“ 

Sodann macht er mit dem in das Weih- 
wasser getauchten Daumen noch vier Kreuze, 
je eins an jeder der vier Ecken des Altars, 
jedesmal die obigen Worte wiederholend. 

Darauf spricht der Bischof: 
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„Lasset uns beten!“ 

Die Ministranten: Lasset uns die Knie 
beugen!“ 

Antwort: „Erbebet euch!“ 

Bischof: „Durch die Kraft jenes einzigen 
Versöhnungsopfers, das auf dem Altare des 
Kreuzes zu unsrer Erlösung dargebracht, und 
von dem Erzvater Jakob vorgebildet worden, 
als er den Stein an jenem Orte, wo er aus 
geöffnetem Himmel die Verheissung Gottes ver- 
nahm, zu einem Denksteine und ОрГегаЦаг 
setzte, bitten wir dich, o Herr, in tiefster 
Demuth, dass du diesen wohlbereiteten Stein, 
auf dem himmlische Opfer sollen verrichtet 
werden, mit der Fülle deiner Heiligung berei- 
chern wollest, du, der du einst das Gesetz in 
steinerne Tafeln eingezeichnet hast; durch Chri- 
stum unsern Herrn. Amen.“ 

Nach Vollendung dieses Gebetes geht der 
Bischof siebenmal um die Altartafel, besprengt 
dieselbe, wie auch den Fuss des Altars mit dem 
Weihwasser, mit einem Weihwedel, welcher aus 
Ysopkraut gemacht ist. Vor jedem Umgange 
stimmt der Bischof mit entblösstem Haupte die 
Antiphona an: | 

„Besprenge mich mit Ysop, und ich werde 
rein. Wasche mich, und ich werde weisser als 
der Schnee“. Während des Umganges trägt er 
die Mitra auf dem Haupt, und der Chor singt 
den ganzen Psalm 50, indem die Verse auf die 
einzelnen Umgänge vertheilt sind. 

Nach Beendigung des 504еп Psalmes singt 
der Chor diese Antiphona (Ton 1): 
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„Dies ist das Haus des Herrn, das stark 
gebaute, das wohlbegründete auf einen ewigen 
Felsen!“ Darauf Ps. СХХТ. 

Unterdessen geht der Bischof hinter dem 
lIochaltare hervor zur rechten Seite, und be- 
sprengt im Innern den untern Theil der Wände 
der Kirche. 

Der Chor singt nun die Antiphona (Ton 7): 

„Es stehe Gott auf, dass seine Feinde sich 
zerstreuen, und seine Hasser fliehn vor seinem 
Angesicht !“ 

Und Ps. LXVIII von V. 27 bis zu Ende. 

Unterdessen besprengt der Bischof die 
Wände der Kirche in der Mitte, d. h. in der 
llöhe seines Angesichtes. 

Darauf singt der Chor (Ton 8): 

„Wer da wohnet unter dem Schutze des 
Allerhöchsten, der wird weilen unter demSchatten 
des Gottes des Himmels, und Ps. XC weiter 
bis zu Ende. 

Während dessen besprengt der Bischof die 
Wände innen zum dritten Male, und zwar etwas 
höher. Darauf sprengt der Bischof Weihwasser 
quaer durch die Kirche vom Hochaltare bis zur 
Kirchenpforte, und von einer Wand zur andern, 
indess der Chor die Antiphonen singt: 

(Ton 6): 

„verkünden will ich deinen Namen meinen 
Brüdern, 

Inmitten der Gemeinde will ich, Herr, dich 
loben !“ 
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(Топ 5): 

„Herr, ich habe lieb die Zierde deines Hauses, 
den Ort der Wohnung deiner Herrlichkeit!“ 

(Ton T): 

„Hier ist nichts anderes, als ein Haus Gottes; 
Hier ist die Pforte des Himmels! 

Nun stimmt der Bischof, mit der Mitra auf 
dem Haupte, gegen den Hochaltar gewendet, 
die Antiphona (Ton 7) an: 

„Jakob sah eine Leiter, aufgestellt von der 
Erde auf, und ihre Spitze reichte an den Himmel]; 
und siehe, die Engel Gottes stiegen daran 
herab; und er sprach; Wahrhaftig! Dieser Ort 
ist heilig!“ 

Während des Chorgesanges sprengt der 
Bischof Weihwasser auf den Fussboden gegen 
Morgen, Abend, Mitternacht und Mittag. 

Der Bischof spricht nun mit entblösstem 
Haupte zwei Gebete, an deren Schluss der 
Bischof die Hände ausbreitet, um eine Präfation 
zu singen, in welcher er Gott anruft, dass der 
heilige Geist über diese Kirche kommen möge 
und sie überströme mit dem Ueberflusse seiner 
siebenfachen Gnadenfülle*), „auf dass, so oft in 
diesem deinem Hause dein heiliger Name wird 
angerufen werden, die Bitten Aller, welche zu 
dir emporflehen, von dir, ihrem gütigen Herrn, 
erhört werden mögen! О selige, о heilige Drei- 
faltigkeit! Die du Alles reinigst, Alles läuterst, 
Alles herrlich schmückest! О selige Majestät 


*) Diese Anrufung erinnert an die Epiklesen der 
orientalischen Kirche. 
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Gottes, die du Alles erfüllest, Alles erhältst, 
Alles ordnest! O selige und heilige Hand Gottes, 
die du Alles heiligst, Alles segnest, Alles be- 
reicherst! О Gott! Heiligster aller Heiligen! 
Um deine Milde fliehen wir in demüthiger Ап. 
dacht, dass du diese deine Kirche, kraft des 
Dienstes unserer Niedrigkeit zur Ehre des hei- 
Преп und siegreichen Kreuzes, und zum Ge- 
dächtnisse deines Heiligen N. N. mit dem nie 
versiegenden Ueberflusse deiner Heiligung 7 rei- 
nigen, | segnen und | weihen wollest. Hier 
sollen dir auch deine Priester das Opfer Фез 
Lobes darbringen; hier soll das gläubige Volk 
seine Wünsche div aussprechen, seine Gelübde 
entrichten... .* 

Nach Beendigung der Präfation segnet der 
Bischof Mörtel. Das übrig gebliebene Weib- 
wasser wird am Fusse des Altares ausgegossen. 
Der Bischof holt nun die heiligen Reliquien, die 
in Procession zur Kirche gebracht werden, auf 
folgende Weise: Der Bischof mit der Mitra auf 
dem Haupt, streut Weihrauch in das Rauchfass. 
Voran gehen zwei Leuchterträger mit bren- 
nenden Kerzen, hierauf folgt das Kreuz; dann 
der Clerus, welcher die Antiphonen singt; nach 
diesem die Priester, welche die Bahre mit den 
Reliquien tragen, und nebenher beräuchern die 
Rauchfassträger beständig die Reliquien. Un- 
mittelbar vor den Reliquien sollen einige Fackel- 
träger gehen; der Bischof folgt den Reliquien. 
Hierbei werden folgende Antiphonen gesungen: 

(Ton 8): „Ziehet aus mit Frohlocken, und 
unter Jauchzen lasset euch hervorführen; denn 


— CXLI — 


Berge und Hügel hüpfen, euch mit Freuden 
entgegen harrend. Alleluja!‘ 


(Ton 7): „Erhebet euch, ihr Heiligen Gottes, 
aus euren Wohnungen! Heiliget diese Stätten, 
segnet das Volk, und schützet uns Sünder in 
Frieden!“ 


(Ton 8): „Wandelt einher, ihr Heiligen 
Gottes! Gehet ein in die Stadt des Herrn; denn 
erbaut ist euch ein neuer Tempel, in welchem 
das Volk anbeten soll die Majestät des Herrn! 


(Ton 8): „Jenen ist das Reich der Himmel, 
welche das Leben der Welt verachtet haben, 
und zu den Belohnungen des Reiches gelangt 
sind, und ihre Kleider im Blute des Lammes 
gewaschen haben.“ 


Der Bischof, Geistlichkeit und Volk ziehen, 
an den Thüren der Kirche angekommen, mit 
den Reliquien rund um die Kirche herum, und 
das nachfolgende Volk ruft: „Купе eleison!“ 
Nachdem der Bischof eine Anrede gehalten hat, 
und einige Documente, betreffend das Kirchen- 
vermögen, verlesen sind, salbt der Bischof die 
Pforte der Kirche mit Chrisma, und die Reli- 
ашеп werden in Procession durch die Kirche 
zum Altare gebracht. Der Chor singt nun 
Ps. CXLIX und CL, und nach einem kurzen 
Gebet taucht der Bischof, mit der Mitra ge- 
schmückt, den Daumen der rechten Hand in 
das heilige Chrisma, und salbt die Vertiefung 
des Altares, in welche die Reliquien gelegt 
werden sollen, und legt die Reliquien hinein, 
worauf er die Antiphona (Топ 6) anstimmt: 
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„Unter dem Altare habt ihr, Heilige Gottes! 
eure Ruhestätte empfangen! Bittet für uns bei 
unserm Herrn Jesu Christo!“ Unterdessen be- 
räuchert der Bischof die eingeschlossenen Reli- 
quien. Darauf weiht der Bischof den Stein, mit 
welchem die Reliquien verschlossen werden 
sollen, mit Chrisma, bestreicht ihn mit Mörtel, 
und verschliesst mit ihm die Oeffnung. 


Der Chor singt: „Ich hörte unter dem 
Altare Gottes die Stimmen derjenigen, welche 
waren umgebracht worden; und die da sprachen: 
warum rächest du nicht unser Blut? Und Gott 
antwortete ihnen: Harret noch kurze Zeit, bis 
die Zahl eurer Brüder voll ist.“ 


Hierauf befestigen die Maurer mit dem 
gesegneten Mörtel den Stein über der Oeffnung; 
der Bischof aber selbst ihn mit Chrisma, spre- 
chend: „Es werde | bezeichnet und 7 geheiligt 
dieser Altar, im Namen des т Vaters und des 
+ Sohnes und des heiligen | Geistes. Friede 
sei mit dir!“ 

Hierauf streut der Bischof Weihrauch in 
das Rauchfass, segnet ihn, und stimmt die 
Antiphona an: 

„Der Engel stand an dem Altare des Tem- 
pels, haltend ein goldenes Rauchfass in seiner 
Hand; und es ward ihm viel Weihrauch ge- 
reicht; und es duftete auf der Weihrauchdampf 
vor dem Angesichte Gottes. Alleluja.‘“ 


Unterdessen beräuchert er, mit der Mitra 
auf dem Haupte, den Altar nach allen Rich- 
tungen. Nach einem Gebete des Bischofs, wird 
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der Altartisch mit reiner Leinwand abgetrocknet, 
und darauf wieder vom Bischof kreuzförmig in 
der Mitte und an den vier Ecken beräuchert. 
Darauf übergiebt der Bischof einem Priester 
das Rauchfass, der, wenn der Bischof nicht 
selbst räuchert, fortwährend ringsum den Altar 
beräuchert. Der Bischof aber stimmt das Re- 
sponsorium an: 


„Lass mein Gebet, o Herr, vor dein Angesicht 
kommen, wie Weihrauch!“ 

— „Рав Aufheben meiner Hände wie das 
Abendopfer!“ 


Während dieses Gesanges geht der Bischof 
dreimal, nach der rechten Seite hin, fortwährend 
räuchernd, rings um den Altar; darauf stimmt 
er die Antiphona (Ton 7) an: 

„Jakob richtete den Stein auf zu einem 
Denkmal, und goss Oel oben auf, und that ein 
Gelübde dem Gotte Jakobs“, 

Sodann singt derChor Ps. LXXXIII: „Wie 
lieblich sind deine Wohnungen ... 

Während des Gesanges macht der Bischof 
mit dem Daumen der rechten Hand, indem er 
ihn in das Del der Katechumenen getaucht hat, 
fünf Kreuze, eins in die Mitte und je eins in 
die vier Ecken des Altars, an dieselben Stellen, 
an die er die Kreuze mit Weihwasser gemacht 
hat, räuchert einmal rings um den Altar, und 
stimmt die Antiphona an: 

„Jakob stand des Е früh auf, und 
richtete den Stein auf“ . 

Darauf wird Ps. XCI gesungen, 
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Während des Gesanges macht der Bischof 
nochmals mit dem Katechumenen-Oel fünf Kreuze 
auf dieselben Stellen der Altarplatte, und be- 
räuchert einmal den Altar ringsum. Nach zwei 
Gebeten stimmt der Bischof die Antiphona 
(Ton Т) an: 

„Dein Gott hat dich gesalbt vor deinen 
Brüdern mit dem Oele der Freude‘. Darauf 
Ps. XLIV. Während des Gesanges salbt der 
Bischof dieselben Stellen der Altarplatte, die 
er vorher mit Katechumenenöl gesalbt hatte, 
mit Chrisma, umräuchert nochmals den Altar 
nach der linken Seite hin, und betet: 

„Herr, unser Gott! Wir bitten dich, lass 
deinen heiligen Geist über diesen Altar herab- 
kommen, welcher die Gabe, die wir und dein 
Volk auf demselben opfern, heilige, und die 
Herzen derer, die sie empfangen, gefällig und 
würdig reinige, durch Christum, unsern Herrn. 
Amen. 

Nach diesem Gebete stimmt der Bischof die 
Antiphona (Ton 1) an: 

„Geheiligt hat der Herr sein Zelt; denn 
dies ist Gottes Haus, in welchem sein Name 
wird angerufen werden; davon geschrieben steht: 
„Und es wird mein Name allder sein, spricht 
der Herr‘. Ps. XLV. Während des Gesanges 
sprengt der Bischof von dem Katechumen-Oel 
und dem Chrisma zugleich auf den Altar und 
reibt die Flüssigkeit ein. Darauf werden nach 
vorgängigen Antiphonen gesungen Ps. LXXXVI 
und, nach einem Gebete des Bischofs, Ps. CXLVI. 
Darauf wird gesungen (Ton 8): 
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„Dies ist Jerusalem, jene grosse, himmlische 
Stadt; sie ist geschmückt als eine Braut des 
Lammes, weil sie еше Wohnung Gottes ge- 
worden ist. Alleluja!... .“ 

(Ton 8): „Deine Strassen, Jerusalem, werden 
mit reinem Golde belegt werden, АПеща!...“ 

Während des Gesanges salbt der Bischof 
die zwölf Krenze an deu Wänden der Kirche 
mit Chrisma, und stimmt sodann vor dem Hoch- 
altare, nachdem er ihn beräuchert hat, die 
Antiphona an: 

„Moses baute ainen Altar Gott dem Herrn, 
und brachte auf demselben Brandopfer dar, und 
opferte Schlachtopfer, und verrichtete das Abend- 
opfer zu einem süssen Geruche dem Herrn, 
Gott, im Angesicht der Söhne Israel“, 

Nach einem ferneren Gebete spricht der 
Bischof еше Segnung über das Rauchwerk, 
welches auf dem Altare verbrannt werden soll, 
besprengt das Rauchwerk mit Weihwasser, und 
bildet aus demselben fünf Kreuze, jedes von 
fünf Körnern, über die fünf gesalbten Stellen 
des Altares, und über jedes Kreuz von Weih- 
rauch, legt er ein Kreuz aus Wachs, und nun 
werden die so gebildeten Kreuze angezündet. 
Darauf legt der Bischof die Mitra ab, beugt 
die Knie vor dem Altare, und stimmt die Anti- 
phona an: 


„Alleluja! Komm’, heiliger Geist! erfülle du 
Die Herzen deiner Gläubigen! 
Entzünde deiner Liebe Gluth 
In ihrem Herzen!“ 


{ 
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Nach zwei weiteren Antiphonen und Gebeten 
spricht der Bischof die Präfation der Altarweihe, 
worauf nach vorgängiger Antiphona Ps. LXVII 
gesungen wird. Während des Gesanges macht 
der Bischof mit Chrisma am obern Theile des 
Altares ein Kreuz, und, nach einem ferneren 
Gebete salbt er die Fugen des heiligen Hoch- 
tisches mit Chrisma. Darauf spricht er das 
letzte Gebet: 

„Allmächtiger, ewiger Gott! Wir bitten 
dich demüthig durch deinen einziggezeugten 
Sohn, unsern Herrn Jesum Christum, du wollest 
diesen Altar, der zu heiligen Verrichtungen 
bereitet ist, mit himmlischem 1 Segen heiligen; 
und gleichwie du das Opfer des Hohen Priesters 
Melchisedek mit wunderbarer Huld aufgenommen 
hast, also wollest du dich würdigen, die Gaben, 
welche auf diesem neuen Altare dargebracht 
werden, jederzeit wohlgefällig anzunehmen, auf 
dass dein Volk, welches in dieser Kirche, deinem 
Hause, sich versammelt, durch dieselben Opfer, 
mittels himmlischer Heiligung gerettet, auch 
das ewige Seelenheil erlangen möge, durch den- 
selben Jesum Christum, unsern Herrn. Amen‘. 

Es folgt nun die Segnung der heiligen 
Gefässe und Paramente. 


Aus der vorstehenden, vergleichenden Zu- 
sammenstellung der entsprechenden Riten der 
verschiedenen alten von den heiligen Aposteln 
gegründeten Kirchen ergiebt sich, dass der in 
ihnen herrschende Geist, und die ihnen eigen- 
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thümliche Anschauungsweise, die Gedanken und 
grösstentheils auch der Wortlaut der gottes- 
dienstlichen Formulare, überall entweder völlig 
gleichartig oder doch sehr ähnlich ist und sich 
seit den ältesten Zeiten fast gar nicht geändert 
hat; besonders in den heiligen Gebräuchen der 
orthodoxen orientalischen Kirche finden wir die 
majestätischon Züge der Kirche der Väter 
wieder. Indem die orthodoxe Kirche jene Formen, 
welche sich bereits beim Ursprunge der Kirche 
unter der Wirksamkeit des heiligen Geistes als 
treuer Ausdruck des altkirchlichen Bewusstseins 
im Gottesdienste ausgeprägt haben, treu be- 
wahrt, bietet sie die sichere Gewähr dafür, dass 
sie noch heut unwandelbar und unerschütterlich 
auf demselben Standpunkte steht, wie die Kirche 
der apostolischen Zeit. Die orthodoxe Kirche 
macht dem „‚fortgeschrittenen‘‘ Zeitgeist gar 
keine Concessionen; jeden, auch den leisesten 
Versuch einer „Кегогш“ ihrer Dogmatik, weist 
sie entschieden zurück. Die Orthodoxie ist ein 
Ganzes, von welchem sich nichts abbröckeln 
lässt; jede Abweichung vom orthodoxen Dogma 
muss als Häresie betrachtet werden, gleichviel, 
ob die Abweichung eine schwerwiegende oder 
geringfügige ist, ebenso, wie eine jede, noch so 
unbedeutende, Abweichung von der Wahrheit 
unbedingt Unwahrheit ist. Der Herr hat seinen 
Aposteln und ihren Nachfolgern, den Hierarchen 
der orthodoxen katholischen Kirche als er zu 
ihnen sprach: „Wie mich der Vater sendet, so 
sende ich euch“ (Joh. ХХ, 21), und: „Gehet hin 
und lehret alle Völker (Matth. ХХУШ, 19), und: 
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„Wer euch hört, der hört mich, und wer euch 
verachtet, der verachlet mich‘‘ (Luk. X, 16), nicht 
nur den Auftrag ertheilt, Dogmen zu überliefern, 
sondern auch den richtigen Sinn derselben zu 
erklären. Letzteres ist nothwendig, um jede 
Missdeutung der Dogmen zu vermeiden. Dess- 
halb sind alle Glieder der Kirche nicht nur 
verpflichtet, die heilige Schrift und die heilige 
Ueberlieferung anzunehmen, sondern sie auch in 
dem Sinne zu verstehen und auszulegen, wie 
die Hirten der orthodoxen katholischen Kirche 
lehren. 

Hieraus ergiebt sich das Verhältniss der 
heiligen orthodox-katholischen Kirche des Orients, 
welche niemals von der Lehre der Apostel ab- 
gewichen ist, vielmehr den von ihnen verkün- 
deten und von den heiligen Vätern überlieferten 
Glauben bis auf die Gegenwart treu bewahrt 
hat und kraft ihrer Unfehlbarkeit ewig be- 
wahren wird, zu den übrigen christlichen Con- 
fessionen, und der Möglichkeit einer Union mit 
denselben. 

Die Möglichkeit einer solchen Union ist 
nicht ausgeschlossen bei denjenigen christlichen 
Kirchen, welche aus der apostolischen Zeit die 
„successio apostolica“, 4. В. eine gültige Hierar- 
chie bewahrt haben, unter der Bedingung, dass 
alle dogmatischen Differenzen zwischen ihnen 
und der orthodoxen Kirche gehoben sind. Die 
Kirchen, welche hier in Betracht kommen, sind 
die verschiedenen, von der Orthodoxie abge- 
wichenen, orientalischen Kirchen (wie z. B. die 
äthiopische, koptische, syrische, armenische 
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Kirche п. 8. w.), und die römische Kirche, welche 
sämmtlich im zweifellosen Besitz der „successio 
apostolica‘‘ sich befinden, und, verglichen mit 
den übrigen, seit dem ХУ! Jahrhundert ent- 
standenen neueren Sekten, nur in beschränktem 
Maasse sich von der orthodoxen orientalischen 
Glaubenslehre unterscheiden, und zwar die orien- 
talischen Kirchen durch ihre Stellung zu der 
Lebre von den zwei Naturen in Christos, die 
römische Kirche aber durch das ‚‚filioque‘“ und 
die Tragweite, welche sie durch die Definition 
des Dogmas von der Unfehlbarkeit des Papstes, 
dem päpstlichen Primat beigelegt hat. Das, was 
die päpstliche Unfehlbarkeit besonders scharf 
hervorhebt, ist die Erklärung, der Papst sei, 
wenn er „ex cathedra‘‘ eine Glaubenslehre fest- 
setze, „ех sese, non ex сопвепзи ecclesiae‘ unfehlbar. 
Doch muss andrerseits der Papst, wenn er über- 
haupt auf Unfehlbarkeit Anspruch erhebt, auch 
behaupten, dass er ‚aus sich, nicht durch die 
Zustimmung der Kirche‘ unfehlbar sei; denn, 
wenn Jemand dasselbe sagt, was die unfehlbare 
Kirche lehrt, so spricht er selbstredend stets 
eine unfehlbare Wahrheit aus, auch ohne selbst 
unfehlbar und ohne Papst zu sein. Wodurch und 
unter welchen Beschränkungen nun diese dem 
Papste zugeeignete, und, da sie nicht durch ein 
Sacrament übertragen wird, charismatische Un- 
fehlbarkeit ihm zufliessen soll, ist in dem be- 
treffenden Dogma nicht näher ausgeführt, und 
dürfte vielleicht durch ein späteres Conecil zu 
erörtern sein. Erst nach endgültiger Erklärung 
des neuen Dogmas nach dieser Richtung hin lässt 
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sich beurtheilen, ob und in welchem Maasse das- 
selbe geeignet ist, die Differenz zwischen der 
orientalischen und occidentalischen Kirche in Be- 
treff des Primates zu erweitern und zu vertiefen, 

Auch mit den Altkatholiken, welche auf dem 
Grunde der ungetrennten Kirche der 10 ersten 
Jahrhunderte in Betreff des „Filioque‘“ der 
orthodoxen Lehre sich zu nähern geneigt sind, 
und bezüglich der päpstlichen Unfehlbarkeit mit 
der orientalischen Kirche nicht in Widerspruch 
stehen, würde eine Union nicht ausgeschlossen 
sein, unter der Bedingung einer vollkommenen 
Annahme der Lehren, welche die orthodoxe 
orientalische Kirche in ihren officiellen Bekennt- 
nissschriften darlegt und mithin als Dogmen be- 
zeichnet. Diese Bedingung ist um so nothwen- 
diger, als in dem „Gutachten der altkatholischen 
Bischöfe über den Bericht der Petersburger Com- 
mission an die heiligste Synode betreffs der Ver- 
einigung der altkatholischen Kirche des Westens 
mit den orthodoxen Kirchen des Ostens‘‘, bezüg- 
lich der „Lehre vom heiligen Abendmahl“ die 
bündige Erklärung vermisst wird, ob die Alt- 
katholiken die Lehre von der Eucharistie, wie 
sie in den Bekenntnissschriften der orthodox- 
katholischen Kirche des Orients (am ausführ- 
lichsten in den Grammata der orthodoxen Pa- 
triarchen) dargestellt wird, annehmen, 

Die Gültigkeit ihrer Hierarchie ist zwar 
bis jetzt noch nicht zweifellos festgestellt. Nach 
den kirchlichen Kanones muss nämlich die Bi- 
schofsweihe von drei, im Nothfalle von zwei 
Bischöfen ertheilt werden; diese Regel ist bei 
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der altkatholischen Hierarchie bekanntlich nicht 
immer beobachtet worden. Nun würde allerdings 
auch nach römischem Kirchenrecht von dem 
Erforderniss, dass drei Bischöfe bei der Weihe 
zugegen sein müssen, im äussersten Nothfalle 
abgesehen werden können. Es ist also zu prüfen, 
ob ein solcher Nothfall hier vorgelegen hat. 
Wir glauben, der Entscheidung dieser Frage 
nicht vorgreifen zu dürfen. 

Mit sämmtlichen auf dem Grunde der Де- 
formation stehenden Religionsgemeinschaften ist 
eine „Union der Kirchen“ unmöglich, weil die 
Protestanten nach ihrem eigenen Bekenntnis 
die Lehre von der göttlichen Institution eines 
besondern Priesterthums verwerfen, mithin selbst 
auf die „successio apostolica‘“ verzichten. 

Hiervon macht auch die anglicanische Kirche 
(high church) keine Ausnahme, welche, wie 
bereits an anderer Stelle *) gelegentlich von 
mir ausgeführt ist, gleichfalls der „successio 
apostolica‘“ ermangelt, indem nach der Lehre 
dieser Kirche die Priesterweihe nicht als Sacra- 
ment betrachtet wird, und die wesentlichsten 
Functionen des Priesterthums wegen ihrer ab- 
weichenden Lehre von der Eucharistie in ihr 
nicht ausgeübt werden, was selbst der jetzige 
Papst trotz seiner Begeisterung für die Union 
der Kirchen übereinstimmend mit einer schon 
1894 erschienenen Erklärung der altkatholi- 
schen Bischöfe Hollands, auszusprechen sich 
genöthigt sah. 


*) „Dogmat. Erörterungen“, 5. 36—40. 
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Die orthodoxe orientalische Kirche hat über- 
haupt nicht das Bestreben, grössere Massen an 
sich heranzuziehen, welche nicht gewillt sind, die 
orthodoxe Wahrheit in ihrem ganzen Umfange, 
wie die orientalische Kirche sie lehrt, anzu- 
erkennen, sondern auch nach erfolgter Union 
doch ihre eigenen Wege gehen, und unter den 
orthodoxen Christen unvermeidlich nur Unsicher- 
heit und Verwirrung hervorrufen können, 

„Niemand kann zu mir kommen, wenn der 
Vater, der mich gesandt hat, ihn nicht heran- 
zieht“ (Joh. VI, 44), spricht der göttliche Er- 
löser. Wie eben derselbe Herr aber ferner sagt: 
„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht hinaus- 
stossen“ (Joh. VI, 37), so wendet sich die 
heilige Kirche auch nicht lieblos von den An- 
gehörigen der anderen Confessionen ab, mit denen 
eine Union sich nicht als möglich erweist; sie 
stellt in diesem Falle kein Hinderniss entgegen 
der Conversion eines Jeden, der sich in Liebe 
und Glauben der Orthodoxie naht, als der ein- 
zigen treuen Führerin zu der ewigen Wahrheit, 
welche ist in Christo Jesu, dem göttlichen Stifter 
und alleinigen Haupt der Kirche. 





Feier der heiligen Krö- 
nung Ihrer Kaiserlichen 
Majestäten, des Herrn 
Kaisers und Selbst- 
herrschers von ganz 
Russland und Seiner Ег- 
habenen Gemahlin, der 
Herrin und Kaiserin. 
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Am Vorabende des 
festlichen Tages der 
Krönung Seiner Kaiser- 
lichen Majestät, welche 
stets zu Moskau, als т 
der ersten Hauptstadt 
des Reiches stattfindet, 
werden in allen Kathe- 
dral-, Kloster- und an- 
deren Kirchen Nacht- 
wachen gehalten. In der 
Kirche, in welcher 
sich Ihre Kaiserlichen 
Марезеп befinden, 
wird darauf der Kanon 
für die zum heiligen 
Abendmahle sich Vor- 
bereitenden gelesen. 


Чинъ Священнаго Ко- 
ронованя Ихъ Импера- 
торскихъ Величествъ 
Государя Императора 
Самодержца Bcepoc- 
сйснаго и АвгустЪй- 
шей Супруги Его Го- 
сударыни Импера- 
трицы. 

Въ навечерги mop- 
жественнаго дня Ко- 
ронованая Его Импе- 
раторскаго > Величе- 
ства, которое изста- 
ри совершается в 
Москвъ, nanrs перво- 
престольной столицт, 
во ECT соборнъмго, 
монастырских и NDO- 
чить церивать, совер- 
WAEMCR всеношноебдъ- 
nie. Въ церкви же, 
гдъ изволятъ при- 
сутствовать Их: Им- 
nepamoperia Величе- 
ства, читается послп, 
этого правило ко (в. 
Причашенаю готовя- 
щимся. 
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Den festlichen Tag 
der Krönung selbst 
verkündigen Капопеп- 
salven. Darauf beginnt 
vom Uspenskij Sobor 
(Dom Мат Ent- 
schlafung) das Geläut 
mit der grossen Glocke, 
welches sodann durch 
alle übrigen nachein- 
ander fortgesetzt wird, 
wie es üblich ist bei 
Kreuzes - Prozessionen. 
Unterdess versammeln 
sich die Mitglieger der 
heiligen Synode, die 
Erzbischöfe und die ge- 
sammite Geistlichkeit in 
der Hauptkirche, und 
verrichten die Gebete 
für das vieljährige 
Wohlergehen der Aller- 
höchsten Familie. Nach 
Vollendung dieser Ge- 
bete und der Prosko- 
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те erwartet dann Де“ 


дезатте Geistlichkeit 
г vollen Ornate die 
Ankunft Ihrer Kaiser- 
lichen Majestäten. 


Въ самий день Ко- 
ронованая, когда на- 
чатие торжества 
возвъшается выстртъ- 
лами изз пушек, на 
чинается отз Успен- 
скаго Собора благо- 
въств вв большой 
холокол:, NOMOME вв 
друге “ переборомз, 
пакз это обыкновенно 
бываетздля крестнаго 
года. Между тъмз 
Сунодальные Члены u 
Преосвященные Apıri- 
epeu св прочимз ду- 
говенствомъв, собрав- 
шись вв Соборкую Be- 
линую церковь, совер- 
шаютз молебстве о 
многолътнемз здра- 
eru Августьъйщей Фа- 
мили, а по окончание 
молебств?я и проско- 
миди ожидаютз, вв 
священномг одъянаи, 
npuwecmeia Ихв Им- 
ператорскихь Benu- 
чества. : 


So bald Ihre Kaiser- 
lichen Majestäten sich 
г den Audienzsaal be- 


geben, gehen alleübrigen 


Glieder der Allerhöch- 
sten Familie unmittel- 
bar aus ihrenGemüchern 
п den Krönunysdom, 
und nehmen auf dem für 
Allerhöchstdieselben be- 
reiteten Orte Platz. 
Bevor nun der Kürch- 
gang Ihrer Маре ен 
vom По/е aus beginnt, 
geht der Protopresbyter 
des Krönungs - Domes 
oder der Beichtvater 
Ihrer Majestäten mit 
dem heiligen Kreuze 
voran, neben ihm tragen 
zwei Diakonen in gol- 
denen Schüsseln das 
Weihwasser, mit wel- 
chem er den Weg le- 
sprengt. In der Zuy- 
reihe selbst werden die 
Krone und die übrigen 
Reichsinsignien voran- 
getragen, und wenn der 
Kirchzug sich in Be- 
wegung setzt, ertönt das 
Седи! sämmtlicher Glo- 
cken. Sind die Reichs- 


По выходъ И 
Императорскитг Ве- 
личествг 65 аудтенць- 
залу, вс, Особы Им- 
ператорской Фамилти 
шествують изг своих 
покоевв въ Успенсвй 
Соборв,гдъъзанимаютъ 
особо прауготовлен- 
ныя для нигв мъета. 
‚ Предв nauamiens 
wecmein Hr Импера- 
mopceruxe Denuuecmes, 
Протопресвитерг Ус- 


° пенскаго Собора или 


Духовник Ихв Вели- 
vecmes идетз со Свя- 
тымз Крестомв ene- 
реди, имъя при себъ 
двухь дгахоновв, не- 
сушихе на золотыль 
блюдах Святую воду, 
которою OH окро- 
пляетё путь. Във то 
же время предносит- 
ся Корона и прочя 
Императорстя  ре- 
гали при звонв во 
всъ соборные KONORO- 
ла. По приближе- 
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insignien an dem süd- 
lichen Thore des Krö- 
nungs-Domes angelangt, 
so empfängt sie die ge- 
запище Geistlichkeit in 
vollem Огпае in der 
Vorhalle,;, der alteste 
Metropolit ehrt siedurch 
Beräucherung ти Werh- 


rauch und durch Be-. 


sprengung mit Weih- 
wasser, worauf sie in 
die Kirche hineingetra- 
gen und an dem für 
sie bereiteten Orte auf- 
gestellt werden. 


Die gesammte Geist- 
lichkeit bleibt nun in 
der Vorhalie bis zur 
Ankunft Ihrer Kaiser- 
lichen Majestäten. Wenn 
Allerhöchstdieselben der 
Vorhalle nahen, bietet 
Ihnen der älteste Me- 
tropolit das Kreuz der 
Segnung zum Kuss, der 
zweite AMletropolit be- 
sprengt sie mit Тей- 


наи регалй nd юж- 
нымз дверямь Собора, 


‚весь Арапереи и npo- 


чее духовенство, в 
свяшенномь одъянац, 
выступають изв церк- 
ви на паперть, гдъь 
старъйиий Митро- 
политё кадитъв оныя 
онманомё и кропитв 
Святою водою, посль 
чего онт» вносятся вв 
церковь и полагаются 
на уготованнитв для 
них мъстать. 
Духовенство же о- 
жидаеть на прежнемз, 
вкь церкви, мъст, 
пришествия Ихъ Им- 
нераторскихь Вели- 
чествг, u когда Они 
Ko помянутой папер- 
ти приблизятся, ста- 
ръйша “| Митропо- 
лить подносить бла- 
гословяийй Креств къ 
иълованю, а вторы& 
„Митрополить .кро- 
питё Иль Величества 
Святою водою, тре- 


wasser und der dritte 
hält eine kurze Bewill- 
kommnungsrede. 

Nun treten Ihre Ma- 
Jestäten nach Vorantritt 
der hohen Geistlichkeit 
in die Kirche und 
schreiten vor bis zur 
königlichen Thür, wo 
Allerhöchstdieselbensich 
dreimal verbeugen, die 
dort aufgestellten Hei- 
ligenbilder küssen, und 
darauf die зп der Mitte 
der Kirche aufgerich- 
teten, mit einem Bal- 
dachin bedeckten Throne 
besteigen und sich nie- 
derlassen. Die gesammte 
dienstithuende Geistlich- 
keit stellt sich von bei- 
den Seiten bis zur kö- 
niglichen Thüre auf, 
wobei während all die- 
ser Handlungen der 
folgende (100) Psalm 
gesungen wird: 


та же произноситъ 
привътсетвеннуюртьчь. 

За симв, вв пред- 
шествии всего духо- 
венства, вступають 
Изв Императорския 
Величества вз храме, 
u первте, предз Цар- 
скими враты трое- 
пратное Господеви 
совершають поклоне- 
ме и кв святъма 
мъстнимг  UROHAME 
принладъиваются, а 
потомв сльдуютз на 
прауготовленный для 
Huxs среди церкви 
70д5 балдахиномь 
Тронг, гдъь изволять 
возсъеть на Своих 
престолахв. Арлерен 
же и проше духовные, 
имъюийе быть въ слу- 
жении, становятся 
075 ступеней Трона до 
Ilapenuxs врать дву- 
мя радами по объ 
стороны. Во время 
шествая поется пса- 
ломз 100-48. 


Gnade und Recht will 
ich singen, dich, о Herr, 
lobpreisen. Ich will 
Acht haben aufden un- 
befleckten Weg, „wann 
wirst du zu mir kom- 
men‘? Ich will in der 
Unschuld meines Her- 
zens wandeln inmitten 
meines Hauses. Ich 
will nicht vor meine 
Augen stellen eine un- 
gerechte Sache, will 
die Missethäter hassen. 
Es soll mir nicht ver- 
bunden sein ein ver- 
kehrtes Herz; den Bö- 
sen, der von mir ab- 
weicht, will ich nicht 
kennen. Wer da heim- 
lich seinen Nächsten 
verleumdet, den treibe 
ich hinaus. Mit dem 
stolzen Auge und dem 
unersättlichen Herzen, 
mit dem will ich nicht 
essen. Meine Augen 
blicken auf die Treuen 
im Lande, auf dass sie 
bei mir sitzen; der da 
wandelt auf untadligem 
Wege, der soll mir 
dienen. In meinem 
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Милость и судъ 


воспою Теб, Го- 
споди! Пою и раз- 
умБю о пути не- 


порочн , „когда при 
идеши ко мнЪ“? Пре- 
хождахъ въ нездобла 
сердца моего, посре- 
д$ дому моего. Не 
предлагахъ предъ о- 
чима моима вещь 38- 
конопреступную;тво- 
pamia преступлене 
---возненавидЕхъ. Не 
прильпе мнЪ сердце 
строптиво; уклоня- 
ющагося отъ мене 
лукаваго--непознахъ. 
Оклеветающаго тай 
искренняго своего — 
сего изгоняхъ; иже 
гордъ окомъ и не- 
сытъ сердцемъ, 
съ сими не ядяхъ. 
Очи мои на BEPHBIA 
земли, посаждати я 
со мною; ходяй по 
пути непорочну, сей 
ми служаше. Не жи- 
вяще посредф дому 


Hause soll nicht woh- 
nen, wer Trug übt; 
wer Lügen redet, ge- 
deihet nicht vor meinen 
Augen. Frühe will ich 
tödten alle Frevler im 
Lande, um auszurotten 
aus der Stadt des Herrn 
alle Uebelthäter. 


Nach Beendigung des 
Psalmes begibt sich der 
älteste Metropolit auf 
den Ambon des Kaiser- 
lichn Thrones, und 
spricht Seine Majestat 
den Kaiser folgender- 
massen an: 


„Gottesfürchtigster, 
grosser Herr, unser 
Kaiser und Selbst- 
beherrscher von ganz 
Russland! Da nach dem 
Wohlgefallen Gottes, 
unter der Mitwirkung 
des heiligen und all- 
heiligenden Geistes, und 
nach Euerem Geruhen 
jetzt in dieser uranfäng- 
lichen Krönungs-Kathe- 
drale die Krönung und 
heilige Myron-Salbung 
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моего творяй ковар- 
ство; глаголяй не- 
праведная не устоитъ 
предъ очима моима. 
Во утря > избивахъ 
вся грёшныя земли, 
еже потребити отъ 
града Господня вся 
дфлаюпия беззаконе! 


По oronvanıun nı- 
мя псалма, старъй- 
wit Mumponoaums, 
возщед; на амвонз 
Императорскаго Тро- 
на говоритв Его Be- 
личеству слюдующее: 


„,Благочестив $ йний, 
Велики | Государь 
нъщъ, Императоръ u 
Самодержецъ > Все- 
россайски! Понеже 
благоволенемъ bo- 
3KIHMB, и дЪиствемъ 
Святаго и Всеосвя- 
щающаго Духа, и 
Вашимъ изволенемъ, 
имфетъ нын$ пъ семъ 
Первопрестолъномъ 
храмЕ > совершитися 


Eurer Kaiserlichen Ma- 
jestät vollzogen werden 
sollen: so wollen nach 
dem uralten Brauch 
christlicher Monarchen 
und Eurer gottgekrön- 
ten Vorfahren auch 
Eure Majestät geru- 
hen,dasorthodox-katho- 
lischeGlaubensbekennt- 
niss Euren treuen 
Unterthanen vernehm- 
lich abzulegen. Wie 
glaubst Du?“ 


Nun liest Seine Ma- 
jestät das Dekenntniss 
des orthodoxen Glau- 
bens aus dem Ihm dar- 
gereichten Buche laut 
vor: 


„Ich glaube an Einen 
Gott, den Vater,den All- 
herrscher, den Schöpfer 
des Himmels und der 
Erde, alles Sichtbaren 
und Unsichtbaren. 


Und an Einen Herrn 


a 
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Императорскаго Ba- 
шего Величества Ko- 
роноване и отъ ÜBa- 
таго Мура помазание: 
того ради, по обычаю 
древнихъ Христлан- 
скихъ Монарховъ и 
Богов$нчанныхъ Ва- 
шихъ Предковъ, да 
соблаговолитъ Вели- 
чество Ваше въ слухъ 
вБрнътхъ подданньтхъ 
Вашихъ исповфдать 
Православно - Каеоли- 
ческую вЪру: како 
в$руеши?“ 


_ Повль сего Его Ве- 
личество — велегласно 
mem» Сумволь Пра- 
вославныя въри по 
разогнутой предь 
Нимё книгъ: 


„ВЪрупо во единаго 
Бога Отца, Вседер- 
жителя, Творца небу 
и земли, видимьтмъ 
же BCEMB и невиди- 
МЫМЪ. | 

И во единаго Го- 


Jesum Christum, den 
einziggezeugten Sohn 
Gottes, den vom Vater 
Gezeugten vor allen 
Ewigkeiten; das Licht 
vomLichte, den wahren 
Gott vom wahren Gotte, 
der gezeugt ist, nicht 
erschaffen, Eines We- 
sens mit dem Vater, 
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durch den Alles er- 


schaffen worden; 

Der um uns Men- 
schen, und um unserer 
Erlösung willen von 
den Himmeln herab- 
gekommen und Fleisch 
geworden vom heiligen 
Geiste und der Jung- 
frau Maria, und Mensch 
geworden ist; 

Der für uns gekreu- 
zigt worden ist unter 
PontiosPilatos, gelitten 
hat, und begraben wor- 
den ist; 

Und auferstanden am 
dritten Tage nach der 
Schrift. 


Der aufgefahren ist 
in die Himmel, und 
sitzet zur Rechten des 
Vaters. 


спода Гисуса Христа, 
Сына Божпя, едино- 
роднаго, Иже отъ 
Отца рожденнаго 
прежде веБхъ вЪкъ. 
СвЪта отъ свЪта, Бога 
истинна отъ > Бога 
истинна, рожденна, 
несотворенна, едино- 
сущна Отцу, Имъ же 
вся быша. 

Насъ ради чело- 
вЪкъ, и нашего ради 
спасения, сшедшаго 
съ небесъ, и вопло- 
тившагося отъ Духа 
Свята, и Мари ДЕвьт, 
и вочеловбчшася. 


Распятаго же за, 
ны при ПонтистЪмъ 
Пилат, и страдавша, 
и погребенна. 


И воскресшаго въ 
трети день по пи- 
санемъ. 

И возшедшаго на 
небеса, и сфдяща 
одесную Отца. 


Der wiederkommen 
wird mit Herrlichkeit, 
zu richten die Leben- 
digen und die Todten; 
dessen Reiches kein 
Ende sein wird. 

Und an den heili- 
сеп Geist, den Herrn, 
den Lebendigmachen- 
den, der vom Vater 
ausgehet, der mit dem 
Vater und dem Sohne 
zugleich angebetet und 
verherrlicht wird, der 
durch die Propheten 
geredet hat. 

Und an Eine heilige, 
katholische und apo- 
stolische Kirche. 


Ich bekenne Eine 
Taufe zur Vergebung 
der Sünden. 


Erwarte die Auf- 
erstehung der Todten, 


Und das Leben der 
künftigen Welt. Amen.“ 


Nach Verlesuny des 
Grlaubensbekenntnisses 
spricht derselbe Меюо- 
polit zu Seiner Majestät: 
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И паки грядуща- 
го со славою, судити 
живътмъ и мертвымъ, 
Его же царствю не 
будетъ конца. 


И въ Духа Свя- 
таго, Господа, жи- 
вотворящаго, Иже 


„отъ Отца исходящаго, 


Иже со Отцемъ и Сы- 
номъ спокланяема и 
сславима, глаголав- 
шаго Пророки. 


Во едину святую 
соборную и А постоль- 
скую Церковь. 

Испов ъдую едино 
крещене, во оста- 
влене грЪховъ. 

° Чаю  воскресеня 
мертвыхъ. 

И жизни будущаго 
вфка. Аминь.“ 

По прочтен Сум- 
вола, mom: же Ми- 
mpononums нз Его 
Величеству > возгла- 
шаеть: 


Die Gnade des all- 
heiligen Geistes sei mit 
Dir. Amen. 


Alle übrigen Bischöfe 
sprechen dieses leise 
nach. 


Protodiakon: Segne, 
Gebieter ! 


Metropolit: Сео 
seidasReichdes Vaters, 
und des Sohnes, und des 
heiligen Geistes; jetzt 
und immerdar, und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Chor: Himmlischer 
König, Tröster, du 
Geistder Wahrheit, All- 
gegenwärtigerundAlles 
Erfüllender, Schatz der 
Güter und Lebensspen- 
der, komm und nimm 
Wohnung in uns, rei- 
nige uns von aller Be- 
fleckung und errette, 
Gütiger, unsere Seelen! 


Protodiakon: Lasset 
uns in Frieden beten 
zu dem Herrm. 
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„Благодать Пресвя- 
таго Духа да будетъ 
съ Тобою, аминь. 

А прое Лраяе- 
рен тоже глаголютз 
тайно. 


Протодгаконг: Бла- 
гослови владыко! 


Митрополить: Бла- 
гословенно Царство 
Отца и Сына и Свя- 
таго Духа нън В u 
присно и во BEKH 
ВЪКОВЪ. 


Дик: Аминь. 


Jurs: Царю небес- 
ный, УтЪшителю, Ду- 
ше истины, иже вездЪ 
сый и вся исполняяй, 
сокровище благихъ и 
жизни подателю, IIPIH- 
ди и вселися въ ны, 
и очисти ны отъ вся- 
юя скверны и спаси, 
Блаже, души наша! 


IIpomodiarons: Ми- 
ромъ Господу помо- 
ЛИМСя. 


Chor: Herr, erbarme 
dich! (So auch nach je- 
dem Satz der Ektenie.) 

Protodiakon: Umden 
Frieden von Oben und 
um das Heil unserer 
Seelen lasset uns beten 
zu dem Herrn. 


— Um den Frieden der 
ganzen Welt, um den 
Wohlbestand der heili- 
gen Kirchen Gottes und 
um die Einigung aller, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn. . 

— Für dieses heilige 
Gotteshaus und für die 
so in Glauben, Andacht 
und Gottesfurcht in das- 
selbe eintreten, lasset 
uns beten zu demHerrn. 


— Für die heilige diri- 
girende Synode, für die 
ehrwürdige Priester- 
schaft, für das Diako- 
nat in Christo, für den 
gesammten С]егиз und 
für das Volk, lasset 
uns beten zudem Herrn. 


— Für unseren gottes- 


Ликз: Господи по- 
милуй! (Тоже поется 
NO каждомьпрощенчи.) 

Протодгаконв: О 
свышнемъ мир В, и 
спасени душъ на- 
шихъ, Господу помо- 
AUMCA. 


--О мир всего мгра, 
благостоянии святыхъ 
Божшихъ церквей, и 
соединении всЪхъ, Го- 
споду помолимся. 


— О святфмъ храм$ 
семъ, и съ вБрою, 
благоговънемъ и 
страхомъ > Бояцимъ 
входящихъ въ OHB, 
Господу помолимся. 


—O Святёйшемъ Пра- 
вительствующемт (у 
нодф, честнёмъ пре- 
свитерствЕ, во Хри- 
ст$ даконствв, о 
всемъ причт$ и лю- 
дБхъ, Господу помо- 
AUMCA. 


— О БлагочестивЕй- 


fürchtigsten,selbstherr- 
schenden grossen Herrn, 
den Kaiser Nikolaos Ale- 
xandrowitsch von ganz 
Russland, für all’Seinen 
ganzen Palast und Sein 
ganzes Kriegsheer, las- 
set uns beten zu dem 
Herrn. 

— Auf dass gesegnet 
werde Seine kaiserliche 
Krönung durch den 
Segen des Königs der 
Könige und des Herrn 
der Herrschenden, lasset 
uns beten zudem Herrn. 


— Auf dass gekräftiget 
werdeSeinScepterdurch 
die Rechte des Aller- 
höchsten, lasset uns 
beten zu dem Herrn. 
— Auf dass Er durch 
die Salbung mit dem 
allheiligen Myron zur 
Regierung und Recht- 
sprechung Kraft und 
Weisheit vom Himmel 
erhalte, lasset unsbeten 
zu dem Herrn. 


— Auf dass Ihm eine 
in Allem erfolgreiche 
und lange Herrschaft 
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шемъ, Самодержав- 
нБишемъ, Великомъ 
Государ$ нашемъ Им 
ператорБ — Никола® 
Александрович всея 
Росси, о всей палат®, 
и воинств Его, Го- 
споду помолимся. 

— О еже благослови- 
тися Царскому Его 
вЪнчантю благослове- 
немъ Царя царству. 
ющихъ и Господа го- 
сподствующихъ, Го- 
споду помолимся. 

— О еже укр$плену 
быти скипетру Его 
десницею Вышняго, 
Господу помолимся. 


— О еже помазанеуъ 
всесвятаго Мура npi- 
яти Ему съ небесе, 
къ правленю и пра- 
восудшю, силу и пре- 
мудрость, Господу 
помолимся. 

— О еже получити 


Ему благопосп$шное 
во всемъ и долгоден- 


zu Theil werde, lasset 
uns beten zudem Herrn. 


— Aufdass Ihn erhöre 
der Herr am Tage der 
Trübsal, und Ihn be- 
schirme der Name des 
Gottes Jacobs, lasset 
uns beten zu dem Herrn. 


— Auf dass Ihm der 
Herr Hilfe sende aus 
dem Heiligtbum, und 
von Sion aus Ihm bei- 
stehe, lasset uns beten 
zu dem Herrn. 

— Auf dass Ihm gebe 
der Herr nach Seinem 
Herzen, und all Seine 
Rathschläge erfülle, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn. 

— Auf dass Seine unter- 


gebenen Gerichte un- 


bestechlich seien, und 
ohne Ansehen der Per- 
son, lasset uns beten 
zu dem Herrn. 

— Auf dass der Herr 
der Kräfte immerdar 
stärke Seine Waffe, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn. 
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ственное царствова- 
не, Господу помо- 
ЛИМСЯ. 

— Яко да YCABIILUHTB 
Его Господь въ день 
печали, и защититъ 
Его имя Бога laxo- 
вля, Господу помо- 
ЛИМСЯ. 

--Якода послетъ Ему 
помощь отъ Святаго, 
и отъ (Слона засту- 


питъ Его, Господу 
помолИмся. 
— Яко да подастъ Ему 


Господь по сердцу 
Его, и весь сов тъ 
Его исполнитъ, Го- 
споду помолимся. 


— Яко да подчинен- 


‚ ныя суды Его не- 


мздоимны и нелице- 
приятны сохранитъ, 
Господу помолимся. 


— Яко да Господь 
силъ всегда укр$п- 
ляетъ оруже Его, 
Господу помолимся. 


— Auf das jeder Seiner 
Feinde und Widersacher 
unter Seine Füsse un- 
terworfen werde, lasset 
uns beten zudemHerrn. 
—- Auf dass gesegnet 
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werde Seine Kaiserliche 


Krönumg und die Seiner 
Gemahlin, der gottes- 
fürchtigsten Herrin und 
Kaiserin Alexandra 
Feodorowna mit dem 
Segen des Königs der 
Könige und des Herrn 
derHerrschenden selbst, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn. 


— FürSeine Mutterdie 
gottesfürchtigste Her- 
rin und Kaiserin Maria 
Feodorowna, für Seinen 
Thronfolger, den recht- 
gläubigen Cäsarewitsch 
und (Grossfürsten Ge- 
orgios Alexandrowitsch 
und für das ganze 
Herrscherhaus, lasset 
uns beten zu demHerrn. 


— Für diese Kaiser- 


— О покорити подъ 
нозБ Его всякаго Bpa- 
га и супостата, Го- 
поду помолимся. 


— О exe благослопи- 
тися Царскому Его 
в$нчаню и Супруги 
Его БлагочестивЪй- 
шей Государыни Hn- 
ператрицы Алексан- 
дры деодоровнът бла. 
гословетечъ Его же, 
Царя царствующихъ 
и Господа господству- 
ющихъ, Господу по- 
молимся. 


— О матери Его Бла- 
гочестивъйшей Госу- 
дарын$ ИмператрицЬ 
Мари Oeoxoposnt, 
о Паслфдникё Его 
Благов$рномъ Госу- 
дарф Цесаревич и 
Великомъ КнязЪ Ге- 
oprin Александрович 
и о всемъ Царству- 
ющемъ Дом, Госпо- 
ду помолимся. 

О царскомъ 


stadt, für alle Städte 
und Länder und für 
alle Gläubigen so in 
denselben wohnen lasset 
uns beten zudem Herrn. 


— Um Wohlbeschaffen- 
heitder Luft, umreiches 
Gedeihen der Früchte 
der Erde und um fried- 
liche Zeiten, lasset uns 
beten zu dem Herrn. 
— Für die Reisenden zu 
Wasser und zu Lande, 
für die Kranken und 
die Leidenden, für die 
Gefangenen und ihre 
Errettung, lasset uns 
beten zu dem Herrn. 
— Auf dass wir errettet 
werden von jeglicher 
Trübsal, Zorn, Gefahr 
und Noth, lasset uns 
beten zu dem Herrn. 
— Hilf, errette, erbarme 
dich und bewahre uns, 
о Gott, durch deine 
(Gnade. 


— Unserer allheiligen, 
reinsten, hochgelobten 
und ruhmreichen Ge- 
bieterin, der Gottes- 
gebärerin und Immer- 
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rpanb семъ, всякомъ 
градБ, стран, и в - 
рою живущихъ въ 
нихъ, Господу помо- 
AHMCA. 

— О благорастворен1и 
воздуховъ, о изобил!и 
плодовъ земныхъ, и 
времен$хъ мирныхъ, 
Господу помолимся. 


-—О плавающихъ, пу- 
тешествующихъ, не- 
дугующихъ, страж- 
дущихъ,плБненнътхъ, 
ио спасени ихъ, Го- 
споду помолимся. 


— О избавитися намъ 
отъ всяюя скорби, 
гнЪва, опасности и 
нужды, Господу по- 
молимся. 

— Заступи, спаси, по- 
милуй и сохрани насъ, 
Боже, Твоею благо- 
дат! ю. 

— Пресвятую, пре- 
чистую, преблагосло- 
венную,славную Вла- 
дычицу нашу Бого- 


‚ Jungfrau Maria sammt 
allen Heiligen geden- 
kend, lasset uns uns 
selbst und einander und 
unser ganzes Leben 
Christo, unserem Gott, 
empfehlen. 


Chor: Dir, o Herr! 

Metropolit: Denn Dir 
gebühret alle Herrlich- 
keit, Ehre und Anbe- 
tung, dem Vater, und 
dem Sohne, und dem 
heiligen Geiste, jetzt, 
und immerdar, und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! 

Chor: Amen. 


Protodiakon: Gott 
ist der Herr, und ist 
uns erschienen: geseg- 
net sei, der da kommt 
im Namen des Herrn! 


Chor: Gott ist der 
Herr, und ist uns er- 
schienen: gesegnet sei, 
der da kommt im Na- 
men des Herm. Der 
Chor wiederholt dasselbe 
nach diesem, sowie nach 
jedem der folgenden vom 
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родицу и ПриснодБву 
Mapiro со вс ми Свя- 
тыми помянувше, са- 
ми себе и другъ дру- 
га, и весь Животъ 
нашъ Христу Богу 
предадимъ. 

Лик: Теб, Господи! 

Митрополит: Яко 
подобаетъ ТебЪ вся- 
кая слава, честь и 
поклонене, Отцу, и 
Сыну, и Святому 


Духу, нын и при- 
CHO, и BO вЪки ВЕЪКОВЪ. 


Ликз: Аминь. 


Протодтаконг: Богъ 

Господь, и явися 
намъ: > благословенъ 
грядый во имя Го- 
сподне! 


Кларв: Богъ Го- 
сподь, и явися намъ, 
благословенъ грядый 
во имя Господне! в 
повторяетз тоже по- 
слъ этого и каждаго 
посльдующаго стиха, 


е) 
= 


Protodiakon gesproche- 
nen Stichen. 


Protodiakon: Danket 
dem Herrn, denn er ist 
gütig, denn ewig währt 
seine Gnade! 


— Sieumringten mich 
allenthalben; doch im 
Namen des Heırn habe 
ich ihnen widerstanden. 


— Ich werde nicht 
sterben, sondern leben, 
und verkündigen die 
Werke des Herrn. 

— Der Stein, den 
die Bauleute verworfen 
haben, ist zum Eck- 
stein geworden: das ist 
von dem Herrn ge- 
schehen, und ist ein 
Wunder vor unseren 
Augen. 


Chor  (Troparion): 
Rette, o Herr, dein 
Volk und segne dein 
Erbe, indem du Sieg 
verleihst unserm recht- 
gläubigen Kaiser Ni- 
kolaos Alexandrowitsch 
gegen die Widersacher 
und deine Gemeinde 
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произнесеннаго 
тодзакономг: 


про- 


IIpomodiarons: Ис- 
пов дайтеся Tocno- 
деви, яко благъ, яко 
въ вЪкъ милость Его! 

— Обътшедше обы- 
доша мя, и именемъ 
Господнимъ  проти- 
BIAXCA ИМЪ. 

— Не умру, но 
живъ буду, и NOBEMB 
дла Господня. 


— Камень, егоже 
небрегоша зиждущи, 
сей бысть во главу 
угла: отъ Господа 
бысть сей, и есть 
дивенъ во очес$хъ 
нашихъ. 


Чико (тропарь): 
Спаси, Господи, люди 
Твоя и благослови 
достояне Твое, по- 
бфды  благов$рному 
Императору нашему 
Никалаю 9 „Алексан- 
дровичу на сопро- 


= Драйв 


behütest durch dein 


Kreuz! (Dreimal.) 
Protodiakon: Weis- 
heit. 
Leser: Lesung aus 
der Weissagung des 
Jesaja. 


Protodial:on: Lasset 
uns aufmerken! 


Leser: (Cap. XLIX, 
13—20.) So spricht der 
Herr: Frohlocket, ihr 
Himmel, und freue dich, 
Erde; jauchzet, ihr 
Berge, und seid fröh- 
lich, ihr Hügel; denn 
derHerr hat sich seines 
Volkes erbarmt, und die 
Elenden seines Volkes 
hat er getröstet. Spricht 
Sion auch: der Herr 
hat mich verlassen, und 
Gott hat meiner ver- 
gessen. „Wiekann doch 
ein Weib seines Kind- 
leins vergessen, und 
sollte sich der Frucht 
ihres Leibes nicht er- 
barmen? Doch vergässe 
auch dessen das Weib, 


тивныя дарул, u 
Твое сохраняя кре- 
стомъ Твоимъ жи- 
тельство! / Триждъг./ 

Протодгаконв: Пре- 
мудрость. 

UYmeus: Пророче- 
ства Hcaina yTenie. 


Протодзаконз: Вон- 
мемъ! 

Чтецг :(UcainXLIX, 
13—19.) Тако глаго- 
летъ Господь: радуй- 
теся, небеса, и весе- 
лися, земле, да отры- 
гнутъ горы весеме, 
и холми правду, яко 
помилова Богъ люди 
Своя, и смиренныя 
людей Своихъ утЪши. 
Рече же (Лонъ: оста- 
ви мя Господь, и Богъ 
забы мя. „Ида за- 
будетъ жена отроча 
свое, еже не помило- 
вати исчадя чрева 
своего? Аще же и 
забудетъ сихъ жена, 
но Азъ не забуду 


.) 


=: 


sowerdeich deinernicht 
vergessen‘, spricht 
der Herr. Siehe, in 


meine Hand habe ich 
verzeichnet deine Fe- 
sten, und du bist im- 
merdar vor mir, und 
die dich erbauen, eilen 
her; aber die dich zer- 
störten und verheerten, 
entfernen sich von dir. 
Erhebe deine Augen 
ringsumher, und siehe: 
Alle diese sammeln sich 
und kommen zu dir. 
So wahr ich lebe, spricht 
der Herr, sie alle sollst 
du noch dir wie Ge- 
schmeide anlegen, und 
schmücken dich mit 
ihnen wie eine Braut; 
denn deine wüsten und 
zerstörten Orte, und 
dein verheertes Land, 
fürwahr, sie werden 
zu enge sein wegen der 
Menge der Bewohner, 
und ferne werden von 
dir sein, die dich er- 
niedrigten. 
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тебе,“ глаголетъ Го- 
сподь. Се на рукахъ 
Моихъ написахъ ст - 
ны твоя, ипредо Мною 
еси присно, и BCKOpE 
возградишися (устро- 
ишься), отъ нихъ же 
разорился еси, и 
опустошивийи тя изы- 
дутъ изъ тебе. Bo3- 
веди окрестъ очи 
ТВОИ, И ВИЖДЬ ВСЯ: 
се собрашася, и при- 
доша къ тебф. Живу 
Ass, глаголетъ Го- 
сподь: яко вс$ми ими 
аки въ красоту обле- 
чешися, и обложиши 
себе ими, яко утва- 
раю невфста. Поне- 
же пустая твоя (опу- 
стошенныя — м$ста) 
и разсыпаная (раз- 
валинь) и падшая 
нын$ утБснЕютъ 
(станутъ > тЪсньтми) 
отъ обитающихъ, и 
удалятся отъ тебе 
поглощающии (раззо- 
ряющий) тя. 


Leser: 
Deiner Kraft, o Herr, 
freuet sich der König, 
und ob deiner Hilfe 
frohlockt er gar sehr! 


Der Chor wiederholt 
dasselbe nach diesem, 
sowie nach jedem der 
folgenden Stichen. 


Stichos: Den Wunsch 
seines Herzens hast du 
ihm gewährt, und das 
Verlangen seiner Lip- 
pen hast du ihm nicht 


versagt. 


Stichos:Denndukamst 
ihm zuvor mit Gnaden- 
segnungen ; hast gesetzt 
auf sein Haupt eine 
Krone von edlem Ge- 
stein. 


Leser: Deiner Kraft, 
o Herr, freuet sich der 
König. 


Chor: Und ob deiner 
Hilfe frohlockt er gar 
sehr 


Prokimenon: 
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Чтецз: прокименв: 
Господи, силою Твоею 
возвеселится Царь, и 
о спасени Твоемъ 
возрадуется зло! 


Яикв повторять 
тоже самое послъ 
этого и наждаго по- 
сльдушаго стиха. 


Стих:  Желане 
сердца его далъ ему, 
и хотбня устну его 
нЪси лишилъ его. 


Стив: Яко предва- 
рилъ еси его благосло- 
вешемъ благостын- 
HBIMB, положилъ еси 
на глав$ его вЪнецъ 
отъ камене честна. 


Umeus: Господи, си- 
лою Твоею возвесе- 
лится Царь. 


Ликв: И о спасени 
Твоемъ возрадуется 
35.10. 


Protodiakon: Weis- 
heit. 


Vorleser: Lesung aus 
dem Briefe des heiligen 
Apostels Paulos an die 
Römer. 


Protodial:on: Lasset 
uns aufmerken! 


Leser: (Römer XIII, 
1—7.) Brüder! Jeder- 
mann sei unterthan der 
Obrigkeit, die Gewalt 
über ihn hat; denn es 
ist keine Obrigkeit 
ohne von Gott, und die 
Obrigkeiten, welche da 
sind, die sind von Gott 
verordnet. Darumauch, 
wer sich der Obrigkeit 
widersetzt, der wider- 
strebet göttlicher Ord- 
nung; die aber wider- 
streben, werden sich 
selbst zuziehen das Ge- 
richt. Denn die Fürsten 
sind nicht denen zur 
Furcht, die Gutes thun, 
sondern denen, die 
Böses thun: willst du 
dich aber nicht fürchten 
vor der Obrigkeit, so 
thue Gutes, und du 
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Протод:аконз: Пре- 
мудрость. 

Чтецз: Ks Рим- 
ляномъ послан!я Свя- 
таго Апостола Павла 
yTenle. 

Протодзаконз: Вон- 
мемъ. 

Чтецз:(Римл. ХШ, 
1—7.) Брапе, всяка 
душа властемъ пре- 
держащимъ да пови- 
нуется.  НЕсть 60 
власть аще не отъ 
Бога: cymia же вла- 
сти, отъ Бога учи- 
нены суть. ТЪмже 
противляяйся власти, 
Божию повел нию про- 
тивляется: противля- 
ющися же, се6$ 
rptxp  премлютъ. 
Князи бо не суть 00- 
язнь добрьтмъдБломъ, 


‚но злымъ. Хощеши 


же ли He боятися 
власти? благое твори: 
и имти будеши по- 
хвалу отъ него. Бо- 
жи бо слуга есть, 


wirst Lob haben von 
derselben, denn sie ist 
Gottes Dienerin dir 
zum Wohl; thuest du 
aber Böses, so fürchte 
dich, denn sie trägt 
nicht umsonst das 
Schwert, weil sieGottes 
Dienerin ist, eine Räche- 
rin zur Strafe für den, 
der Böses thut. Darum 
ist es noth unterthan 
zu sein nicht allein der 
Strafe halber, sondern 
auch um des Gewissens 
willen. Desshalb ent- 
richtet ihr ihnen auch 
° die Steuer, weil sie 
Gottes Diener sind, die 
solches fleissig sollen 
handhaben. So gebet 
поп Jedermann, was ihr 
schuldig seid: Steuer, 
lem Steuer gebührt, 
Zoll, dem Zoll gebührt, 
Furcht, dem Furcht 
gebührt, Ehre dem Ehre 
gebührt. 
Chor: Alleluja. 
( Dreimal.) 


Protodiakon: Weis- 
heit, aufrecht! Lasset 
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тебЪ во благое. Аще 
ли злое  твориши, 
бойся: не бо безъ 
ума мечь носитъ. 
Божий бо слуга есть, 
отмститель въ гнЪвъ 
злое творящему. ТЪм- 
же потреба повино- 
ватися не токмо за 
гнЪвъ, но и за со- 
вЪъсть. Сего бо ради 
и дани даете: слу- 
жители бо Божи 
суть во истое cie 
пребывающе. | Воз- 
дадите убо > всЕмъ 
должная: ему же 
убо урокъ, урокъ; а 
ему же дань, дань; 
а ему же страхъ, 
страхъ; и ему же 
честь, честь. 


Лик: 
(прижды). 

Протодзаконз: Пре- 
мудрость, прости, 


Аллилупа, 


u ОД. са 


uns hören das heilige 
Evangelium. 


Metropolit: Friede 
Allen! 


Chor: Und deinem 
Geiste. 


Metropolit: Lesung 
aus dem heiligen Evan- 
gelium nach Matthaeos. 


Chor: Ehre sei г! 
о Нет, Ehre sei dir. 


Protodiakon: Lasset 
uns aufmerken! 


Metropolit: (Matth. 
XXI, 15—92.) Zu 
jener Zeit hielten die 
Pharisäer einen Rath 
über Jesum, wie sie 
ihn fingen in seiner 
Rede. Und sie senden 
zu ihm ihre Jünger 
sammt Herodis Dienern 
und sprechen: Lehrer, 
wir wissen, dass du 
wahrhaft bist und 
lehrest den Weg Gottes 
in Wahrheit, und fragst 
nach Niemand: Denn 
du achtest nicht das 
Ansehen der Person. 
Darum so sage uns, 


услышимъ Святаго 
Евангеля. 


Митрополить: 
Миръ всЪмъ! 

Лик: И духови 
твоему. 

Митрополит: Отъ 
Матеея Святаго Esan- 
геля чтенее. 


Лика: Слава Геб, 
Господи, слава Теб! 


Протодгаконг: Вон- 
мемъ. 
Митрополгатг: (Me. 
ХХП, 15—22.) Bo 
время оно, совЪтъ 
праемше вси Фарисее 
на [исуса, яко да 
обольстятъ Его сло- 
вомъ, и посылаютъ 
къ Нему ученики 
своя Co Ироданы, 
глаголюще: учителю, 
BEMbI, яко истиненъ 
еси, и пути Божию 
воистинну учиши, и 
нерадиши ни о комъ 
же: не зриши бо на 
лице человЕкомъ. 


was dünkt dich: Ist es 
recht, dass man dem 
Kaiser Zins gebe, oder 
nicht? Jesus aber 
merkte ihre List und 
sprach: Was versuchet 
ihr mich, ihr Heuchler? 
Weiset mir die Zins- 
münze. Und sie brach- 
ten ihm einen Denar. 
Und er sprach zu ihnen: 
Wess ist das Bild und 
die Ueberschrift? Und 
sie sagten ihm: des 
Kaisers. Da sagte er 
ihnen: So gebet dem 
Kaiser, was des Kaisers 
ist, und Gott, wasGottes 
ist. Und da sie das 
hörten, verwunderten 
sie sich, und verliessen 
ihn, und gingen davon. 


Chor: Ehre sei dir, 
о Herr, Ehre sei dir! 

Nach Lesung des 
Evangeliums wird so- 
dann auf Befehl Seiner 
Majestät das nahe dem 
Throne auf einem Tische 
neben den Regalien 
liegende | КаззегИсйе 
Purpurgewand durch 
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Рцы убо намъ, что- 
тися мнитъ? достойно 
ли есть дати кинсонъ 
Кесареви, или ни? 
Разум въ же Гисусъ 
лукавство ихъ, рече: 
что MA искушаете 
лицември? Покажите 
ми златицу кинсон- 
ную: они же прине- 
соша Ему п нязь. И 
глагола имъ: ui 06- 
разъ сей и написане? 
И глаголаша Ему: 
Кесаревъ. Тогда гла- 
гола имъ: воздадите 
убо Кесарева, Кеса- 
реви: и Божия, Богови. 
И, слышавше, диви- 
шася, и оставльше 
Его отыдоша. 

Мик: Слава Теб, 
Господи, слава Теб! 

Попрочтени Еван- 
геля, по повелътю 
Его Величества, с5 
поставленнаго на ам- 
вонъ Трона св Им- 
ператорскими Рега- 
ллями “| приносится 


zwei Metropoliten zu 
Allerhöchst demselben 
auf zwei Kissen hin- 
getragen. Der dritte, 
älteste Metropolit, wel- 
cher beim Anlegen des- 
selben mithilft, spricht: 


Im Namen des Vaters, 
des Sohnes, und des 
heiligen Geistes. Amen. 


Nach Bekleidung Sei- 
ner Маре #4! mit dem 
Purpur, spricht der 
Protodiakon: 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 

Chor: Herr, erbarme 
dich! 

Seine Kaiserliche Ma- 
Jestit beugt das Haupt, 
der älteste Metropolit 
segnet den Scheitel des- 
selben durch das Zeichen 
des Kreuzes, legt ihm 
beide Hände kreuzförmig 
аи und spricht ver- 
nehmlich Allen das fol- 
gende Gebet: 


двумя Митрополи- 
тами на двухв по- 
душкахь Гео Benu- 
честву порфира, при 
vems старъйиий изь 
нить при возложени 
возглащаетг: 

Во имя Отца, и 
Сътна, и Святаго Ду- 
ха, аминь. 

По возложеши на 
Его Императорское 
Величество порфиры, 


_ Протодгаконв возгла- 


шаетз: 
Господу помолимся! 


Лижкз: Господи по- 
милуй! 

Его “ Император- 
ское Величество из- 
волить > приклонить 
главу, а старъйиий 
Mumpononumz, осъня 
верт главы 1.20 крест- 
нымз знамешемв, воз- 
ложивв крестообраз-_ 
но руки на оную, 
UMEME во всеуслышане 
слъдуюшщую молитву: 


Herr, unser Gott, 
König der Könige und 
Herr der Herrschenden, 
der du durch den 
Propheten Samuel dei- 
nen Knecht David er- 
wählet hast, und ihn 
gesalbet zum Könige 
über dein Volk Israel, 
erhöre du selbst nun 
auch unser, der Un- 
würdigen, Gebet, und 
blicke herab von deiner 
heiligen Wohnung, und 
deinen treuen Knecht, 
den grossen Herrn Niko- 
laos Alexandrowitsch, 
den du zum Kaiser zu 
setzen geruhet hast 
über dein Volk, welches 
dir durch das theure 
Blut deines einzigge- 
zeugten Sohnes erwor- 
. ben 181, würdige gesalbt 
zu werden mit dem 
Oele der Freude; be- 
kleide Ihn mit Kraft 
von Oben; setze auf 
Sein Haupt eine Krone 
von edlem Gestein, und 
schenke ihm Länge der 
Tage; gieb in Seine 
Rechte das Scepter des 


Господи Боженашъ, 
Царю царствующихъ 
и Господи господству- 
ющихъ, Иже чрезъ 
Самуила Пророка из- 
бравый раба Твоего 
Давида, н помазавый 
его во царя Halb 
людьми Твоими Из- 
раилемъ! Самъ и 
нын$ услыши моле- 
не насъ недостой- 
ныхъ, и призри отъ 
святаго жилища Тво- 
его и вфрнаго Раба 
Твоего, Великаго Го- 
сударя Николая Алек- 
сандровича,  Ггоже 
благоволилъ еси по- 
ставити Императора 
надъ язъткомъТвоимъ, 
притяжаннымъ(иску- 
пленнъмъ) честною 
кров!ю единороднаго 
Твоего Сътна,помазати . 
удостой елеемъ радо- 
ваня, одБи Его силою 
съ высоты, наложи на 
главу Его в Ънецъ отъ 
камене честна, и да- 


Heils; setze Ihn auf 
den Thron der Gerech- 
tigkeit; beschirme Ihn 
mit der ganzen Waffen- 
rüstung des heiligen 
Geistes; stärke Seinen 
Arm; demüthige vor 
Ihm alle kriegslustigen 
barbarischen Völker; 
pflanze in Sein Herz 
deine Furcht und Mit- 
leid mit den Gehor- 
samen; bewahre Ihn 
in tadellosem Glauben; 
erweise Ihn als ойеп- 
baren Beschützer der 
Dogmen deinerheiligen, 
orthodox - katholischen 
Kirche; auf dass Er 
richte dein Volk in 
Gerechtigkeit, deine 
Armen im Gericht, er- 
löse die Söhne der 
Elenden, und Erbe 
werde deines himm- 
lischen Reiches. Denn 
dein ist die Macht, 
und dein ist das Reich, 
und die Kraft, in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. 


руй Ему > долготу 
дни, даждь въ дес- 
ницу Его скипетръ 
спасеня, посади Его 
на престол$ правды, 
огради Его всеору- 
лаемъ Святаго Твоего 
Духа, укрбпи Его 
Его мышцу, смири 
предъ Нимъ вся вар- 
BAPCKIA языки, хотя- 
ши брани, всЪй въ 
сердце Его страхъ 
Твой, и къ послу- 
шнымъ состраданге, 
соблюди Его въ не- 
порочнфй »BEpE, по- 
кажи Его извЪстнаго 
хранителя  Святъьтя 
Твоея > Каеолическя 
Церкви догматовъ, да, 
судить людн Твоя 
въ правдЪ, и нищия 
Твои въ суд 8, спа- 
сетъ сыны убогихъ, 
и наслЕдникъ будетъ 
небеснаго Твоего цар- 
ствя. Лко Твоя дер- 
жава, и Твое есть 
царство и сила во 
вЪки ВЪКОВЪ. 
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Chor: Amen. 

Metropolit: 
Allen! 

Chor: Und deinem 
Geiste. 

Protodiakon:  Киге 
Häupter beuget dem 
Herrn. 


Chor: Dir, o Herr. 


Friede 


Metropolit: Dir, dem 
einzigen Könige über 
alle Menschen, beugt 
den Nacken mit uns 
der gottesfürchtigste 
Herr, dem ein irdisches 
Reich von dir anver- 
traut ist, und wir beten 
zu dir, dem Gebieter 
des Alls: Bewahre Ihn 
unter deinem Schutze, 
befestige Sein Reich 
und würdige Ihn zu 
thun allezeit was vor 
dir wohlgefällig ist; 
lass’ in Seinen Tagen 
leuchten das Licht der 
Gerechtigkeit und die 
Fülle des Friedens; auf 
dass wir in Seiner 
Ruhe ein sanftes und 


Ликг: А минь. 


Митрополит: 
Миръ всЪмъ. 


Лик: И духови 
твоему. 

Протодзаконв: Гла- 
вы ваша Господеви 
приклоните. 

Ликь: Тебф, Го- 
споди. 


Mumpononums: Te- 
65, единому Царю 
челов$ ковъ, подклони 
выю съ нами Благо- 
честив5йшй Tocy- 
дарь, Ему же земное 
царство отъ Тебе 
BBEPEeHO: и молимся 
Te6%, Владыко всЕхъ, 
сохрани Его подъ 
кровомъ Твоимъ, 
укр$пи Его царство, 
благоугодная Te6% 
дБяти всегда Его удо- 
стой, возсяй во днехъ 
Его правду и мно- 
жество мира, да въ 
тихости Его тихое и 
безмолвное житие по- 


stille Leben führen 
mögen in aller Gottes- 
furcht nnd Ehrbarkeit. 
Denn du bist der König 
des Friedens und der 
Erlöser unserer Seelen 
und Leiber, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne 
und dem heiligen Geiste, 
jetzt; und immerdar, 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. 

Chor: Amen. 


Hierauf geruht Seine 
Kaiscerliche Majestät 
die Weisung zu erthei- 
len, Ihm von dem Tische 
mit den Кедайеп, der 
auf dem Ambon des 
Thrones steht, die Kai- 
serliche Krone zu geben; 
dıese reicht Ihm der 
älteste Metropolit auf 
einem Kissen hin, und 
Seine Majestät setzt sich 
dieselbe auf, während 
der Metropolit spricht: 
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живемъ BO всякомъ 
благочести и чест- 
ности. Ты бо еси 
Царь мира, и Спасъ 
душъ и тБлесъ на- 
шихъ, и ТебЪ славу 
возсылаемъ, Отцу, и 
Сыну, и Святому 
Духу, нънЪ и при- 
сно, и во вЪки в - 
КОВЪ. 


Aurs: Аминь. 


По cems Его Им- 
ператорское —Вели- 
чество “ соизволитв 
указать св того же 
поставленнаго на ам- 
вошь Трона св Импе- 
раторскими Регал!- 
ями стола подать 
Императорскую Ко- 
рону, которую по0- 
коситв на подушкть 
старъйвштй Mumpo- 
полите. Его Вели- 
чество, npunnes Ко- 
pony отъ Митропо- 
лита св подушки, из- 


Па Хашеп des Vaters, 
und des Sohnes, und 
des heiligen Geistes. 
Amen. 

Darauf hält der Ме- 
tropolit an Seine Ма- 
jestat noch die folgende 
Anrede: 


Gottesfürchtigster, 
selbstherrschender, 
grosser Herr, Kaiser 
von ganz Russland! 
Dieser sichtbare und 
greifbare Schmuck Dei- 
nes Hauptes ist ein 
deutliches Bild, dass 
Dich, das Haupt des 
ganzen russischen Vol- 
kes, krönt unsichtbar 
der König der Herr- 
lichkeit, Christos, durch 
seinen gnadenreichen 
Segen, indem er Dir 
bekräftigt die gebie- 
tende und höchste Ge- 
walt über sein Volk. 


волить возложить на 
Свою главу, св про- 
usnoueniems отъ Mu- 
трополита слова: 

Во имя Отца, и 
Сътна, и Святаго Ду- 
ха, аминь. 


Послъ сего Mumpo- 
полить говоритъ къ 
Его Величеству слъ- 
дуюшую фтьчь: 

Благочестив Е йший, 
СамодержавнЕйши, 
Велики | Государь 
Императоръ Всерос- 
ciäcki#! Видимое сле 
и вещественное гла- 
вы Твоея украшене, 
явный образъ есть, 
яко Тебе Главу Все- 
росайскаго народа 
вЪнчаетъ невидимо 
Царь славы Христосъ 
благословенемъ ('BO- 
имъ благостыннымъ, 
утверждая Теб  вла- 
дычественную и вер- 
ховную власть надъ 
людьми Своими. 
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Nun reicht der älteste 
Aletropolit Seiner Kai- 
serlichen Маре in 
Dessen rechte Hand 
das Scepter und in die 
linke den Reichsapfel, 
und spricht: 


Im Namen des Vaters, 
und des Sohnes, und 


des heiligen Geistes. 
Amen. 
Hierauf hält der 


Metropolit abermals die 
folgende Anrede: 


О du von Gott Ge- 
krönter, von Gutt Ge- 


schenkter und von Gott 


Geschmückter, gottes- 
fürchtigster,  selbst- 
herrschender, grosser 
Herr, Kaiser von ganz 
Russland! Nimm hin 
das Scepter und den 
Reichsapfel, welchesind 
das sichtbare Bild der 
Dir von dem Höchsten 
über sein Volk gege- 
benen Alleinherrschaft, 
um es zu regieren, und 
ihm jede wünschens- 


Потомз moms же 
cmaprüutü Митро- 
политв вручаетз Его 
Императорскому Be- 
личеству 66 десную 
руку Скипетрь, а & 
лпвую Державу, го- 
воря: 

Во имя Отца, и 
Сътна, и Святаго Ду- 
Ха, аминь. 


И произноситв слъ- 
дуюшщую ттьчь: 


О, Богомъ ВЕнчан- 
ный, и Богомъ Даро- 
ванный, и БогомъПре- 
украшенный, Благо- 
честив $ йшй, Само- 
державн$йпий, Вели- 
ки Государь Hune- 
раторъ “ Всероссий- 
ски! прими Ски- 
петръ и Державу, 
еже есть видимый 
образъ даннаго Теб 
отъ Вышняго надъ 
людьми Своими Са- 
модержавия, къ упра- 


werthe Wohlfahrt zu 
bereiten. 


Nun setzt sich Seine 
Kaiserliche Majestät 
auf Seinen Kaiserlichen 
Thron, legt die beiden 
Regalien auf die Kissen, 
geruht, Ihre Majestat 
die Herrin und Kaiserin 
zu Sich zurufen, nimmt 
dann Seine Krone ab, 
berührt mit derselben 
das Haupt der auf 
einem rothen Sammet- 
kissen vor Ihm knieen- 
den Kaiserin und setzet 
dieselbe wiederum Sich 
selbst auf. Unterdessen 
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ist eine kleinere Krone 


herbeigebracht, welche 
der Kaiser auf das 
Haupt Seiner Kasser- 
lichen Gemahlin setzt. 
Darauf bringt man Sei- 
ner Ka’serlichen Мауе- 
stat zur Anlegung an 
Ihre Majestät die Kai- 
serin den Purpurmantel 
mit der Kette zum Orden 
des h._Apostels Andreas. 
Nach der Bekleidung 


— 


влепю ихъ и ко 
устроеню BCAKATO 
желаемаго имъ бла- 
гополучия. 

Посемв Его Им- 
ператорское “| Бели- 
чество изволитг 
creme na Императо))- 
спомг Üsoem: Пре- 
столь, и положивь 
си объ Peeaniu на 
подушки, | изволить 
призвать из Себъ Ея 
Величество Госуда- 
рикю Императрицу. 
Снявь сз Себя Корону, 
Его Величество при- 
касается оною ко 
eraen | Государмики, 
которая становится 
предв Авоустьйшимь 
Супругомв Своимз на 
холни, на малиновую 
бархатную подушку, 
u паки возлагаеть на 
Себя. За симз подно- 
сится Его Импера- 
торскому Величеству 
меньшая Корона, ко- 
торую Государь Им- 
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erhebt sich Ihre Kaiser- 
lıche Majestät und be- 
giebt sich zu Ihrem 
Throne zurück. Seine 
Majestät der Kaiser 
aber nimmt die Regalien 
— Scepter und Reichs- 
apfel wieder in Seine 
Папае. 


Nun ruft der Pro- 
torliakon den ganzen 
grossen Titel Seiner 
Majestät des Kaisers 
auf folgende Weise laut 
und vernehmlich aus: 


Unserm rechtgläubi- 
gen, gottesfürchtigen, 
christosliebendenselbst- 
herrschenden, grossen 
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ператорз возлагаетв 
на главу Государыни 
Императрицы. По 
семз подносятся Его 
Императорскому Be- 
личеству, для возло- 
женя на Ея Им. 
ператорское “| Вел- 
чество, Порфира и 
щьънъ Ордена Святаго 
Апостола “| Андрея. 
По возложени же, 
Государыня Импе- 
ратрица “| изволить 
встать и возвратить- 
ся на Свой Престола. 
Государь же Импе. 
раторв воспраиметв 
паки  Снипетрв u 
Державу. 

Потомз Протодта- 
конв, возглашаеть пол- 
ный Его Император- 
скаго Величества mu- 
тулв,  CANOYWULUME 
образомв: 

БлаговЪрному иБла- 
гочестивому и Хри. 
столюбивому, Üano- 
державнфишему Ве- 


Herrn, dem  gottge- 
krönten und erhabenen 
Nikolaos Alexandro- 
witschh Kaiser und 
Selbstherrscher von 
ganz Russland, Seiner 
Cäsarischen Majestät: 
zu Moskau, Kijew, 
Wladimir, Nowgorod; 
Zaren zu Kasan, Zaren 
zu Astrachan, Zaren 
zu Polen, Zaren zu 
Sibirien, Zaren des 
Taurischen Chersones, 
Zaren von Grusien, 
Herrn von Pskow und 
Grossfürsten von Smo- 
lensk, Lithauen, Wol- 
hynien, Podolien und 
Finnland; Fürsten von 
Esthland, Livland, Kur- 
land und sSemgallen, 
Samogitien, Bjelostok, 
Korelien, Twer, Ju- 
gorien, Perm, Wiatka, 
Bulgarien und anderer 
Länder: Herrn und 
Grossfürsten von Now- 
gorod im niederen 
Lande, zu Tescherni- 
гот, Rjasan, Polotzk, 
Rostow, Jaroslawl, Bje- 
lojesersk, Udorien, Ob- 
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ликому Государю на- 
шему, Богомъ ВЪн- 
чанному и Превозне- 
сенному, Николаю 
Александровичу, Им- 
ператору и Само- 
держцу 9“ Всероссий- 
скому, Его Цесар- 
скому > Величеству: 
Московскому, Kier- 
скому, Владим!рско- 
му, Новгородскому, 
Царю “Казанскому, 
Царю Астраханско- 
му, Царю Польскому, 
Царю Сибирскому, 
Царю Xepconnca- 
Таврическаго, Царю 
Грузинскому, Госу- 
дарю Псковскому, и 
Великому Князю Смо- 
ленскому, Литовско- 
му, Волынскому, По- 
дольскому и Финлянд- 
скому, Князю Ост- 
ляндскому, Лифхлянд- 
скому, Курляндскому 
н Семигальскому, Са- 
могитскому,  Б$ло- 
стокскому, Корель- 
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dorien, Kondien, Wi- 
tebsk, Mstislaw und 
des ganzen Nordlandes 
Gebieter und Herrn 
der Iwerischen, Karta- 
lischen und Kabarldi- 
nischen Lande, wie 
auch des Gebietes von 
Armenien, der Tscher- 
kassischen und Gebirgs- 
Fürsten und Anderer 
Erbherrn und  Негт- 
scher, Erben zu Nor- 
wegen,Herzog zuSchles- 
wig-Holstein, Stormarn, 
Ditmarschen und Olden- 
burg, verleihe, о Herr, 
ein glückseliges und 
friedliches Leben, Ge- 
sundheit und Heil und 
in Allem guten Fort- 
gang, gegen die Feinde 
Sieg und Ueberwälti- 
gung, und erhalte ihn 
anf viele Jahre! 


скому, Тверскому, 
Югорскому, Перм- 
скому, Вятскому, Бол- 
гарскому, и иньтхъ; 
Государю и Великому 
Князю > Новагорода 
Низовския земли, Чер- 
ниговскому,  Рязан- 
скому,  Полоцкому, 
Ростовскому, | Яро- 
славскому, БЪлоезер- 
скому, Удорскому, 
Обдорскому, Конди- 
скому, „Витебскомг, 
Мстиславскому, и 
всея сфверныя стра- 
ны Повелителю. и 
Государю Иверския, 
Карталинсюя и Ка- 
бардинскля земли, и 
области Армянския, 
Черкасскихъ и Гор- 
скихъ Князейиинъхъ 
Наслъдному Tocy- 
дарю и ()бладателю; 
Государю Туркестан- 
скому, Hacıkanızy 
Норвежскому, Гер- 
цогу Шлезвигъ-Гол- 
стинскому, Стормарн- 


Die beiden (Chöre 
singen abwechselnd drei- 
mal: 

Auf viele Jahre! 

Iberauf wird der 
Titel Ihrer Majestät 
der Kaiserin laut und 
vernehmlich ausgerufen: 


Seiner Gemahlin, der 
rechtgläubigen und got- 
tesfürchtigen, . gekrön- 
ten und erhabenen 
Herrin, der Kaiserin 
Alexandra Feodorowna, 
auf viele Jahre! 


DieberdenChöre singen 
abwechselnd : 


.n 
ww 
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CKOMY,  Дитмарсен- 
скому и Ольденбург- 
CKOMY, подаждь, Го- 
споди, благоденствен- 
ное и мирное житие, 
здраве же и спасе- 
не, и во всемъ бла- 
гое поспфшеше, на 
враги же поб$ду и 
одолбне: и сохрани 
Его на многа лёта! 
Пъвче nowms на 
оба лика (трижды): 


Многая л$та! 

За симв, произно- 
cumca u Ея Hnne- 
раторскому Beau- 
честву титулв по 
нижеслюдующему: 

Супруг$ Его, Бла- 
говърной и Благо- 
честивой, В$нчанной 
и Превознесенной Го- 
сударын$ Импера- 


трицв | Александрь 
Эеодоровн  многая 
лфта! 


H nneuie также 
поютв; 


Auf viele Jahre! 
(Dreimal.) 


Während nun alle 
aufgestellten Kanonen 
gelöst werden und mit 
allen Glocken geläutet 
wird, huldigen alle in 
der Kirche Anwesenden, 
geistlichen und welt- 
lichen Standes, beiderlei 
Geschlechts, ohne ihren 
Platz zu verlassen, 
Seiner Mojestat dem 
Kaiser durch eine drei- 
maligeVerbeugung gegen 
Allerhöchstdenselben. 


° Масй Beendigung des 
„Viele Jahre“, des Gc- 
läutes und der Kano- 


nensalven erhebt sich 
Seine Маре von 
Throne, übergibt «las 


Scepter und den Reichs- 
apfel den bestimmteu 
Personen, kniet nieder 
und richte aus dem 
Ihm vom Metropoliten 
dargereichten Buche 
folgendes Gebet zu@oft: 
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Многая лЕта! (7ри- 
жды). 

Вв то время бы- 
ваеть звонз 60 > ВСТЬ 
холокола; и, по дан- 
HOMY сигналу, учиня- 
ется изв поставлен- 
ныть пушекз, 101 въ- 
стртълг, между тьме 
хахв духовныя, MARS 
u местя обоего пола 
Особы, не оставляя 
мъст своихз, прино- 
сятз поздравлентя Его 
Императорскому Ве- 
личеству троекрат- 
нъиме поклонежемз. 

По nponrwmiu мно- 
голът?я, и по окон- 
чанзи звона и пальюом, 
Государь | Импера- 
торв,  возставв C# 
Престола u отдавъ 
Скипетрь u Державу 
назначенным  (cv- 
бамъ, соизволитъ про- 
честь 66 колънопре- 
KAOHENTEME по книг, 
поданной Митропо- 
литомз, сльдующую 
из Богу молитву: 


Herr, Gott der 
Väter und König 
der Könige, der du 


Alles durch dein 
Wort erschaffen, 
und durch deine 


Weisheit den Men- 
schen bereitet hast, 
dass er rechtschaf- 
fen und gerecht 


über deine Welt 
walten soll! Du 
hast auserwählet 
mich zum Zaren 


und Richter über 
dein Volk. Ich be- 
kenne deine un- 
erforschliche Vor- 
sehung gegen mich, 
und dankend neige 
ich mich vor deiner 
Majestät. Du aber, 
mein Gebieter und 
Herr, mache mich 
geschickt zu dem 
Werke, zu welchem 
du mich gesendet 
hast, belehre und 
leite mich in diesem 
grossen Dienst. Es 
sei mit mir die 
Weisheit, die dei- 
nem Throne ре- 
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Господи Боже ет- 
цевъ, и Царю цар- 
ствующихъ, сотвори- 
вый вся CIOBOMBb 
Твоимъ, и премудро- 
стю Твоею устрои- 
вый челов®ка, да 
управляетъ мръ въ 


преподобти и правдВв! 
Ты избралъ еси 
Царя и Судю людемъ 


Твоимъ. Исповздую 
иеизслъдимое Твое о 
Mu смотрЪн!е, и бла- 
годаря — величеству 
Твоему покланяюся. 
Ты же, Владыко и 
Господи Мой, иастави 
Ma въ дЪлЪ, иа иеже 
послалъ Мя еси, вра- 
зуми и управи Мя въ 
великомъ служеши 
семъ. Да будетъ со 
Миою присЪдящая 
престолу Твоему пре- 
мудрость. Посли ю 
съ иебесъ святыхъ 
Твоихъ, да разум®ю, 
что естьугодно предъ 
очима Твоима, и что 
есть право по запо- 
въдемъТвоимъ. Буди 
сердце Мое въ руку 


bührt; sende sie 
herab von deinem 
heiligen Himmel, 
auf dass ich er- 
kenne,wasvor dei- 
nen Augen wohl- 


gefällig ist, und 
was recht ist nach 
deinen Geboten. 


Lass mein Herz iin 
deiner Hand sein, 
alles auszuführen, 
was dem mir anver- 
trauten Volke zum 
Nutzen und dir zum 
Ruhme ist, damit 
ich auch am Tage 
deines Gerichtes 
dir ohne Schande 
Rechenschaftgeben 
möge Durch die 
Gnade und die Er- 
barmungen deines 

einziggezeugten 
Sohnes, mit dem 
du gepriesen bist 
sammt deinem all- 
heiligen und gu- 
ten und lebendig- 
mächenden Geiste 
in Ewigkeit! Amen. 

„Uetropolit: Friede 
Allen! 


Твоею, еже BCAYCTPO- 
ити къ польз вру- 
ченныхъ МнЪ людей 
и къ славё Твоей, 
яко да и въ день су- 
да Твоего иепостыд- 
но воздамъ  Теб% 
слово: милостю и 
щедротами единород- 
наго Сына Твоего, 
съ Нимъ же благо- 
словенъ еси со Пре- 
святъмъ и благимъ 
и 4“ животворящимъ 
Твоимъ Духомъ, BO 
въки! Аминь. 


Митрополит: 
Миръ всБмъ! 


Chor: "Und deinem 
Geiste. 

Protodlakon: Wieder 
und wieder lasset uns, 
die Knie beugend, be- 
ten zu dem Herrn. 


Alle Anwesenden, 
бете Majestät den 
Kaiser ausgenommen, 


knieen hierauf nieder, 
und der Metropolit, 
ebenfalls Imniend, betet 
im Angesichte des gan- 
zen Volkes: 


О Gott, der du bist 
gross und wunderbar, 
der du mit unaus- 
sprechlicher Güte und 
reicher Vorsehung über 
Allem waltest, пас 
dessen allweisen, aber 
unerforschlichen Rath- 
schlüssen das Leben 
und die Gemeinschaft 
der Menschen ver- 
schieden abgegrenzt 
erscheinen, dankend 
bekennen wir es, dass 
du nicht nach unseren 
Missethaten gethan 
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Лик: И духови 
твоему. 

IIpomodtaronz: Паки 
и паки преклонше ко- 
лЪна, Господу помо- 
ЛИМСя. 

И всъ предстоя- 
ше, хром Его Ве- 
личества. преклоня- 
wms колъна, а Mu- 
трополитъ,стоя тан- 
же она — колье, 
чтетв отв лица всего 
народа | слъдуюшщую 
молитву: 

Боже велики u 
дивный! неиспов Ъдн- 
мою благостю и 60- 
гатымъ промысломъ 
управляя всяческая, 
Его же премудрыми, 
но  неиспытанными 
судьбами, разнообраз- 
ные предфлы жизнь 
и сожительство чело- 
вЪческое премлетъ, 
благодарн® испов ду- 
емъ: яко не по без- 
закощямъ — нашимъ 
сотворилъ еси намъ, 


uns, noch nach unse- 
ren Sünden hast ver- 
golten uns. Wir haben 
gesündigt, o Herr, und 
haben Uebles gethan 
und verdient, dass du 
dich vollends von uns 
wegwendest! Du aber, 
o unberechenbare Güte, 
barmbherziger nnd lang- 
müthiger Gebieter, den 
da reuet der Menschen 
Missethat, nachdem du 
uns gezüchtigt durch 
einekurze Heimsuchung 
mit der vergangenen 
Trübsal, hast nun reich- 
lich erfüllt mit Wonne 


und Freude unsere 
Herzen, indem du 
deinen vielgeliebten 


Knecht, unseren gottes- 
fürchtigen, selbstherr- 
schenden grossen Herrn, 
den Kaiser Nikolaos 
Alexandrowitsch von 
ganz Russland, berech- 
tigt hast, über uns zu 
herrschen. О so mache 
ihn weise und geschickt 
още Straucheln zu 
wandeln in diesem 
grossen Berufe vor dir; 


ниже по грЪхомъ на- 
шимъ > воздалъ еси 
намъ. СогрЪшихомъ, 
Господи, и беззакон- 
новахомъ, и крайняго 
Твоего oTBpamenia 
достойны | сотвори- 
хомся. Ты же, о не- 
исчетная Благостыня, 
милостивый и AOATO- 
терп$ливый, и каяйся 
о злобахъ > человЪ- 
ческихъ, Владыко, на- 
казавъ насъ краткимъ 
бывиия печали пос - 
щенемъ, се изобиль- 
но исполнилъ еси ве- 
селя и радости серд- 
ца наша, оправдавъ 
надъ нами царство- 
вати возлюбленнаго 
Тобою Раба Твоего, 
Благочестив$ йшаго 

Самодержавн йшаго 
Великаго Государя 
нашего Императора 
Николая А лександро- 
вича всея России: 
умудри убо и наста- 
ви [го непоползно- 


schenke ihm Einsicht 
und Weisheit zu rich- 
ten dein Volk gerecht, 
und dieses dein Erbe 
in Ruhe und ohne 
Kummer zu bewahren; 
erweise ihn seinen 
Feinden siegreich, den 
Uebelthätern furchtbar, 
den Guten gnädig und 
als eine sichere Hoff- 
nung; erwärme sein 
Herz zum Mitleid gegen 
die Armen, zur Auf- 
nahme der Fremdlinge, 
zur Vertheidigung der 
Bedrängten. Leite die 
ihm untergebenen Aem- 
ter auf dem Wege der 
Wahrheit und Gerech- 
tigkeit; mache sie der 
Parteilichkeit und Be- 
stechung unzugänglich, 
und erhalte alle seiner 
Herrschaft anvertrau- 
ten Menschen in uuge- 
heuchelter Treue, auf 
dass er ein Vater sei, 
der Freude habe an 
seinen Kindern, und 
deine Gnade über uns 
sich wunderbar erweise. 
Mehre die Tage seines 


43 


венно проходити ве- 
ликое се къ Теб 
служен!е, даруй Ему 
разумъ и прему- 
дрость, во еже су- 
дити людемъ Твоимъ 
въ правду, и Твое 
cie достояне въ ти- 
шин$ и безъ печали 
сохранити, покажи 
Его врагомъ 1106%- 
дительна, злодфемъ 
страшна,  добрымъ 
милостива и благона- 
дежна; согрЪй сердце 
Его къ призрню 
нищихъ, ко прятю 
странныхъ, Kb 34- 
ступленю напаству- 
емыхъ. | Подчинен- 
ныя же Ему прави- 
тельства управляя на 
путь истины и прав- 
ды, и отъ лицеприя- 
тя и мздопримства 
отражая, и вся отъ 
Тебе держав [го 
врученныя люди BB 
нелицем$рной содер- 
жа вфрности; сотвори 


Lebens in ungestörter 
Gesundheit und in un- 
veränderlichem Wohl- 
ergehen, schenke uns 
allen in seinen Tagen 
Frieden, Ruhe und 
glückliches Gedeihen, 
Wohlbeschaffenheit der 
Luft, der Erde Frucht- 
barkeit und Alles, was 
zum zeitlichen und 
ewigen Leben nöthig 
ist. О du unser all- 
barınlerziger Herr,Gott 
aller Gnaden und Vater 
alles Trostes, wende 
dein Angesicht nicht 
von uns ab, und lass’ 
uns nicht zu Schanden 
werden ob unserer 
Zuversicht. Auf dich 
hoffen wir, dich beten 
wir an, und dich an- 
betend vertrauen wir 
deinen Erbarmungen. 
Du allein weisst, was 
wir bedürfen, und du 
gibst es uns, eher als 
wir darum bitten, und 
lässt das Gegebene fest 
verbleiben; denn eine 
jede gute Gabe und 
jedes vollkommene Ge- 
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Его отца о чадёхъ 
веселящагося, и да 
удивиши милости 
Твоя на насъ. Умно- 
жи дни живота Его 
въ нерушимомъ здра- 
ви, и непрем$няе- 
момъ благополучии; 
даруй же во дни Его 
и BCEMb намъ миръ, 
безмолве и благопо- 
спЪшество, благорас- 
творение воздуха, 
земли плодонос!я, и 
вся къ временной и 
вфчной жизни потреб- 
ная. () премилосер- 
дый Господи нашъ, 
Боже щедротъ и От- 
че всяк1я утЪхи, не 
отврати лица Твоего 
отъ насъ, и не по- 
срами насъ отъ чая- 
ня нашего; упова- 
юще на Тя, молимся 
Тебф, и молящеся на 
щедротът Твоя упо- 
ваемъ: Гы бо единъ 
вЪси, еже требуемъ, 
и прежде прошения 


schenk kommt von 
Oben herab, von Dir, 
dem Vater des Lichts. 
Dir gebühret die Herr- 
lichkeit und das Reich, 
sammt deinem einzig- 
gezeugten Sohne und 
deinem allheiligen, und 
guten, und lebendig- 
machenden Geiste; jetzt 
und immerdar, und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 

Darauf spricht der 
Netropolit eine kurze 
Begrüssungsrede, nach 
deren Beendigung die 
Chöre unter allgemeinem 
Glockengeläute den am- 
brosianischen Lobge- 
sang singen: 


Dich, den Gott, loben 
wir, dich, den Herrn, 
bekennen wir. Dich, 
den urewigen Vater, 
verehrt die ganze Erde. 
Dir rufen alle Engel, 


45 


подаеши, и дарования 
утверждаеши, и вся- 
кое даян1е благо и 
всякъ даръ CoBep- 
шенъ свыше есть 
сходяй отъ Тебе ()тца 
св товъ. ТебЪ слава 
и держава со едино- 
роднымъ Твоимъ Сы- 
номъ, и Всесвятымъ 
и благимъ и живот- 
ворящимъ | Твопмъ 
Духомъ, ньтнЪ и при- 
сно, и во вЪки в. 
КОВЪ. 

Aurs: Аминь. 

Посль молитвы 
Mumpononums 2080- 
рить краткую при- 
вътственную Его Ве- 
личеству рпмь, по 
окончании коей при 
холоколъномв — Звон 
пъвше поютв: 

Тебе Бога хвалимъ, 
Тебе Господа испов+- 
дуемъ, Тебе, превЪч- 
наго Отца вся земля 
величаетъ. ТебЪ вси 
ангели, тебЪ небеса, 


dir die Himmel und alle 
Mächte, dir die Che- 
rubim und Seraphim mit 
unaufhörlicher Stimme 
aus: Heilig, heilig, 
heilig ist der Herr, der 
Gott Sabaoth! Voll 
sind Himmel und Erde 
von der Herrlichkeit 
deiner Majestät. Dich 
lobt der Apostel ruhm- 
reicher Chor, dich der 
Propheten lobwürdige 
Zahl, dich der Märtyrer 
strahlendes Heer, dich 
bekennt auf dem gan- 
zen Erdkreis die heilige 
Kirche! Dich,den Vater 
unermesslicher Majes- 
tät, deinen verehrungs- 
würdigen, wahren und 
einzigen Sohn, auch 
den heiligen Geist, den 
Tröster. Du, König der 
Herrlichkeit, Christos! 
Du bist des Vaters 
ewiger Sohn! Du hast, 
um den Menschen zu 
erlösen, nicht ver- 
schmähet der Jung- 
frau Schooss! Du hast 
nach Ueberwindung des 
Stachels des Todes ge- 
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и вся силы, тебЪ 
херувими и сераФими 
непрестанньтмигласът 
взъваютъ:9 Святъ, 
Святъ, Святъ Господь 
Богъ Саваоеъ ! Полны 
суть небеса и земля 
величества славы Тво- 
ея. Тебе преславный 
апостольскй | ликъ, 
Тебе “| пророческое 
хвалебное число, Тебе 
хвалить пресв$тлое 
мученическое BOHH- 
ство. Тебе по всей 
вселеннфи испов$да- 
етъ святая церковь, 
Отца непостижимаго 
величества, покланяе- 
маго Твоего истиннаго 
и единороднаго (uni- 
cum, а не unigenitum) 
Сына, и Святаго ут - 
шителя Духа. Ты, 
царю славы Христе: 
ты, Отца присносущ- 
ный Сынъ еси. Ты 
ко избавленю IIPIeM- 
ляй человЕка, не воз- 
гнушался еси дБви- 


öffnet den Gläubigen 
die Reiche der Himmel. 
Du sitzest zur Rechten 
Gottes in der Herrlich- 
keit des Vaters! Als 
Richter wirst du, wie 
wir glauben, kommen. 
Dich also bitten wir, 
Deinen Dienern stehe 
bei, die du mit deinem 
kostbaren Blute erkauft 
hast. Gieb, dass wir 
in deiner ewigen Herr- 
lichkeit deinen Heili- 
gen zugezählt werden. 
Rette, Herr, dein Volk 
und segne dein Erbe! 
Und leite sie und er- 
höhe sie bis in Ewig- 
keit. Alle Таре preisen 
wir dich und loben 
deinen Namen in Ewig- 
keit, und in die Ewig- 
keit der Ewigkeit. 
Geruhe, o Herr, dass 
wir uns an diesem 
Таге sündlos bewahren 
mögen. Erbarme dich 
unser, Herr, erbarme 
dich unser! Es sei, 
Herr, deine Gnade auf 
uns, denn wir haben 
auf dich gehofft. Auf 


yeckaro чрева. Ты, 
одолЕвъ смерти жало, 
отверзлъ еси BEPY- 
ющимъ царство не- 
бесное. Ты одесную 
Бога сфдиши во славЪ 
Отчей, судя прити 
вфришися. Тебе убо 
просимъ: помози ра- 
бомъ Твоимъ, ихъ же 
честною Твоею кро- 
вю  откупилъ еси: 
сподоби со CBATBIMH 
Твоими въ > вЪчной 
слав$ Твоей царство- 
вати. Спаси люди Твоя 
Господи, и благослови 
достояния Твое, испра- 
ви я, и вознеси ихъ 
во вЪки (usque ad 
aeternum): во вся Дни 
благословимъ Тебе, и 
восхвалимъ имя Твое 
BO вЪкъ, и BO BEKB 
»tra. Сподобя Го- 
споди, въ день сей 
безъ грЪха сохрани- 
тися намъ: помилуй 
насъ, Господи, поми- 
луй насъ, буди ми- 


dich, Herr, haben wir 
gehofft, nicht mögen wir 
zu Schanden werden in 
Ewigkeit! Amen. 


Шегаш? beginnt die 
heilige Liturgie. Am 
Anfang derselben legt 
Seine Majestät die 
Krone ab, und setet 


Sich dieselbe erst nach 


Beendigung Чет ganzen 
Liturgie wieder auf. 


Wenn die Lesung des 
Evangeliums zu Ende 
ist, so wird dasselbe (den 
kaiserlichen Majestäten 
zum Kuss hingereicht. 


Wenn man das Ki- 
nonikon zu singen be- 
диву, so wird, während 
die Priester im Altare 
communiciren, ein hell- 
rothsammtenes,mitGold- 
borten versehenes Tuch 
vom Ihrone des Kaisers 
bis zu den königlichen 
Thüren, an diesen selbst 
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лость Твоя, Господи, 
на насъ, якоже упо- 
вахомъ на Тя. На Тя 
Господи уповахомъ, 
да не постыдимся во 
вЪки! аминь. 


За симь начинает- 
ся Божественная ли- 
mypera. При nauaniu 
ея, Его Император- 
ское Величество ко- 
рону изволитъ св (Себя 
снять, а по окончающ 


паки возложить на 
Себя. 

По прочтен Еван- 
ге.ия, оное — подно- 
сится Mas Hame- 
раторскимь Величе- 


ствамь для иълования. 


Когда же начина- 
ют NINE причаст- 
наго стиха, от Им- 
ператорскаго Трона 
до Царскихв врат, 
их Высочайшему Его 
шествю для Святаго 
Ч еропомазаная u 
IIpunawenia Святыхь 


— 


aber ет Goldstoff aus- 
gebreitet, damit Ihre 
Majestaten über das 
erstere dahin schreiten, 
auf dem letzteren aber 
die heilige Salbung und 
Communion empfangen. 


Sabald nämlich das 
Kinonikon und die Com- 
munion der Bischöfe und 
Priester im Altare zu 
Ende ist, so werden 
die königlichen Thüren 
geöffnet, zwei Bischöfe be- 
geben sich mit еше Pro- 
todiakonen an ihrer Set- 
te zu dem Kaiser und 
laden Ihn Jolgender- 
massen zur Salbung ein: 


Unser gottesfürchtig- 
ster und grosser Herr, 
Kaiser und Selbstherr- 
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Тачнз, постилается 
малиновый бархатз, 
обложенный золо- 
тымз позумектомв, а 
близь самых Llap- 
cruxs вратз, до Шре- 
стола церковнаго, по- 
стилается свертз его 
еше парча. 


Посль nnnia при- 
частнаго стиха и по 
причащети “| внутрь 
алтаря COBEPWASWULE 
литургю „Арапереевг 
и ереевв,отверзаются 
Царстля врата u вы- 
ходят изв алтаря 
два Араперея св по- 
сльдующими имв по 
объ стороны прото- 
дзапонами, чтобы воз- 
въстить Его Импе- 
раторскому Величе- 
ству время Царскаго 
Мгтгропомазан?я, слть- 
дующимъ образомв: 


БлагочестивЕйпий, 
Великй | Государь 
нашъ, Императоръ и 

4 


scher von ganz Russ- 
land! Die Zeit der 
Salbung und der hei- 
ligen Communion Eurer 
Kaiserlichen Majestät 
1% nun gekommen: 
wollen daher Eure 
Kaiserliche Majestät ge- 
ruhen, sich zu den 
königlichen Thüren die- 
ser grossen Domkirche 
zu begeben! 


Der Kaiser, welcher 
Seinen Säbel einem Hof- 
beamten übergiebt, und 
die Kaiserin begeben 
sich in Ihrem Purpur- 
gewandeunterV orantritt 
der dazu bestimmten 
Personen, welche die 
Regalien vorantragen, 
zu den königlichen Thü- 
ren, in welchen Seine 
Majestät der Kaiser 
selbst sich auf dem 
ausyebreiteten Goldstof]e 
aufstellt, indess Ihre 
Majestät die Kaiserin 
aber etwas zurückbleibt 
swischen dem Thron 
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СамодержецъВсерос- 
сйски! Вашего Им- 
ператорскаго Вели- 
чества Муропомаза- 
ня и Святыхъ Бо- 
жественныхъ Таинъ 
прюбщеня  прибли- 
жися время; того 
ради да благоволитъ 
Ваше Императорское 
Величество шество- 
вать сея Великя Üo- 
борныя церкве къ 
Царскимъ вратамъ! 

Его  Император- 
ское Величество, пе- 
pedaes сановнику шпа- 
гу (Свою, соизволить 
шествовать вмъетть 
сз супругою кв Цар- 
скимь вратамв, вв 
преднесети peeaniä: 
Короны, Скипетра u 


Державы, ком 00 
oronuania “| Святаго 
Мутропомазаная и 


пргобщешя Святъгъ 
Таинз, держатся ca- 
новниками на подуш 
rare. По прибли- 


und den Stufen zum 
Altar. So lange die 
Salbuny und die Com- 
munion dauert, werden 
die Krone, das Scepter 
und der Reichsapfel von 
den LReichsdignilären 
auf Polstern gehalten. 


Nun nimmt der äl- 
teste Metropolit das 
eigens hierzu verfertigte 
kostbare Gefäss mit 
dem heiligen Мугоп, 
taucht den ebenso kost- 
baren Salbzweig hinein, 
und salbt den Kaiser 
an der Stirn, den 
Augen und Nasenlidern, 
Чет Munde, den Ohren 
und an der Brust, so 
wie an beiden Seiten 
der Hände und spricht: 


Besiegelung derGabe 
des heiligen Geistes! 

Ein anderer Metro- 
polit trocknet die де- 


жеши кг Царскимъ 
epamamı, Государь 
Императорв — изво- 
лить стать у ONB.TE 
на постланной для 
того золотой парчъ, 
а Государыня Импе- 
ратрица — изволить 
остановиться между 
Трономв u ступенями 
предв алтаремг. 

Старъйний  Ми- 
трополитв, взяв дра- 
гоцънный сосудв, для 
сего нарочно устро- 
енный, и омоча уго- 
тованный къ тому 
драгоцинный же су- 
чецг во святое Мгро. 
помазуетг Импера- 
тора на чель, на 
очатз, на ноздряль, 
на устать, на уше- 
сатз, на персяте u по 
обою сторону на ру. 
KAXE, глаголя: 

Печать дара Духа 
Святаго! | 

Другой же Ми- 


трополитъ отнраеть 
4” 


salbten Stellen mit rei- 
ner Baumwolle ab. Wenn 
dies vollbracht 181, lau- 
ten alle Glocken und 
101 Kanonenschüsse er- 
tönen. 


Der Kaiser stellt 
sich auf die rechte бейс 
vor das Bild des Er- 
lösers. 


Sodann stellt sich 
Ihre Majestät die Kai- 
serin auf ebendemselben 
Goldstoffe auf, und eben 
derselbe Metropolit salbt 
Allerhöchstdiescibe, je- 
doch blos auf der Stirn 
mit denselben Worten: 


Besiegelung der Gabe 
des heiligen Geistes! 


Der andere Metropo- 
lit trocknet die gesalbte 
Stelle ab. 


сл 
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моста помазаная чи- 
стою хлопчатою бу- 
магою. По Мгропо- 
мазанги производится 
колокольный (| з60Нв, 
u учиняется 101 въ- 
стрълё изв пушек. 


По cems Государь 
Императорвизволитъ 
стать по правую сто- 
pony противв мъет- 
ной икони Спасителя. 


Послъ сего присту- 
naems кв Царскимъ 
вратамз и становит- 
ся на ту же парчу 
Государыня Импера- 
трица, и помазует- 
ca Миром тъмё 
же Митрополитомь 
токмо на чель, при 
произношение „| выше- 
реченныхь словъ: 


Печать дара Духа 
Святаго! 

А другой Митро- 
NONUME отираеть 
глопчатою бумагою 
мъсто помазангя. 


Nach der Мутоп- 
salbung stellt sich Ihre 
Majestät auf die linke 
Seite vor das Bild der 
Gottesmulter. 


Der älteste Metropolit 
führt nun Seine Majestät 
den Kaiser durch die 
königlichen Thüren in 
den Altar hinein, ın- 
nerhalb dessen Seine Ma- 
jestät vor dem heiligen 
Tische auf dem goldenen 
Teppich stehen bleibt, 
sich verbeugt und die 
heilige Communion auf 
priesterliche Weise, be- 
sonders den Leib und 
besonders das Blut ип: 
seres Herrn Jesu Christi 
von demselben Metro- 
politen empfängt. 


Sodann reicht einer 
der Erzsbischöfe dem 
Kaiser das Antidor 
und Wein mit warmem 
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Посль Мтуропома- 
заня Ея Величество 
изволитз стать по 
львую сторону, про- 
mues иконы Божей 
Матери. | 

Тогда Государя 
Императора вводить 
старъйиий Mumpo- 
политз чрезз Цар- 


сютя врата внутрь 


алтаря, гдъ Его 
Величество, остано- 
вясь npeds (вятою 


трапезою на золотой 
парчъ и, совершивь по- 
клонеме, прлемлеть 
отъ того же Митро- 
полита Святыль Та- 
un, Тъла и Крове Го- 
споднитв Причастие, 
по Чину Царскому, 
то есть, како прича- 
шаются священнослу- 
жители: особо Тъла, 
u особо Крове Жри- 
CMOBBITE. 

Потомз одинъ изв 
Арапепископовв под- 
носитв Его Импера- 


Рамзи оозтеаит. т а 
СЯ, WEDER Lirr 
one сми А Или) 
se Поява ма: der 
Ил ле. 

Моа ед? нА Дои 
Marz der Кант 
zum Би ]е Тез Er ‚:er:. 
rund Ihre Мали: die 
Kırsern евра? an 
Jen komasiehen Inıren 
кото Майори еп das 
heilige Аси тай ам 


е" ри! ‚Сре И. 136. 
Ener der Bischöre 
хе Ihr Aabei das 


А от und Wein mit 
warmem Wasser, ein 
anderer aber Wasser 
zur Alwaschung des 
на йея und der Llände. 


Darauf begeben sich 
ре Majestäten unter 
V orantragungder Reichs- 
ınsignien auf Ihren 
Thron, in derselben 
Weise, wie Sie zu den 
Küniglichen Thüren ge- 
yangen waren. 


‚Е 


Рем. чу Бота нечтат 
цитат 8 № ТРУ. 
Донс --тет тая 
риснет растъ 4 уж 

И по wenig 
таг 2 1047. ион та ту 
Го чизПЦитерит а 
иное оо ти АЯ их. ,- 
мъ (‘пин теля. а Ел 
Болижеттао на Чету- 
vorm: № Царскилмв 
гратам; в SENT ION- 
дет 7 Митртто- 
затоа (sam. При- 
ЧАИ обМАК ЗЗИКУ МА 
порядкномв: при NEN 
одинв изъ Дрле-писко- 
повъ подноситв актн- 
дорв и теплоту. а 
другой — воду къ умо- 
веню La Величества 
устъ и рупъ. 

Посемв Итз Величе. 
ства соизволятъ вмт- 
ст, шествовать #5 
Трону и возсъеть на 
Престолахв, при чемъ 
Регалги предносятся 
MIEME же порядкомз, 
хакимв слъдовали до 
Царскихь вратв. 


Hierauf liest der 
Beichtvater vor Ihren 
Majestäten die Dankge- 
bete für die Communion. 
Bei der vom Metropo- 
liten am Schluss der 
Liturgie mit dem heili- 
gen Kreuz vollzogenen 
Entlassung ruft der 
Protodiakon in folgen- 
der Weise das „Auf 
viele Jahre‘: 


Ein glückliches und 
ruhiges Leben, Gesund- 
heit und Heil und 
in Allem Wohlergehen, 
gegen die Feinde aber 
Sieg und WUeberwin- 
dung verleihe, о Herr, 
unserem rechtgläubi- 
gen und gottesfürchti- 
gen und christoslieben- 
gen Selbstherrschenden 
grossen Herrn, dem 
gottgekrönten, hocher- 
Бабепеп und mit Це!- 
ligem Myron gesalbten 
Кодов Alexandro- 
witsch, dem Kaiser und 
Selbstbeherrscher von 
ganz Russland, und 
Seiner Gemalllin, der 


Здъсь npeds Ихъ 
Императорскими Be- 
личествами Дутов: 
nurs Ихз чтеть бла- 
годарственния по при- 
чашени молитвы, а 
при отпустъ литур- 
ги oms Митропо- 
лита со ЕКрестомь, 
Протодзапонь возгла- 
шаеть „многольте“ 
по нижесльдующему: 

Благоденственное и 
мирное жит!е, здраве 
же и спасеше, и BO 
всемъ благое посп - 
шене, на враги же 
побфду и одолБнае, 
подаждь, | Господи, 
БлаговЪърному и Бла- 
гочестивому и Хри- 
столюбивому, Само- 
державнйшему Ве- 
ликому Государю на- 
шему, Богомъ ВЪн- 
чанному, Превозне- 
сенному и Святымъ 
Муромъ Помазанно- 
му, Николаю Алексан- 
дровичу, Императору 


un 


rechtgläubigen und ge- 
krönten, gottesfürch- 
tigen, hocherhabenen 
und mit heiligem My- 
ron gesalbten Kaiserin 
Alexandra Feodorowna, 
und erhalte Sie auf 
viele Jahre! 


Chor: Auf viele 


Jahre! 
( Dreimal-dreifach.) 


Während dieses QGe- 
sanges bringt der älteste 
Metropolit Ihren Majes- 
täten das heilige Ктеиг 
zum Küssen. Nachdem 
der Kaiser die Krone 
auf das Haupt gesetzt 
und Scepter und Reichs- 
apfel genommen hat, ver- 
beugen sich huldigend 
alle Anwesenden sowohl 
geistlichen als weltlichen 
Standes dreimal gegen 
Ihre Majestäten, zur 
glücklich  vollbrachten 
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чаще 


и Самодержцу Bce- 
pocciückomy, и Су- 
пруг$ Его, Благо- 
вЪрной и Благочести- 
вой, Вфнчанной, Пре- 
вознесенной и ÜBa- 
тымъ Муромъ По- 
мазанной Государътн 
Императрицё Алек- 
сандрё @еодоровнф, 
и сохрани Ихъ на 
многая лёта! 


Ликз: Многая лф- 
та! (трижды по 
трижды). 


Во время сего nn- 
ная, старъйиий Ми- 
трополит подносить 
из unnosanin — Иль 
Императорскимь Ве- 
личествамь Святый 
Креств. Когда же 
no семз Государь Им- 
ператорв возложить 
Корону на главу Свою, 
и праемлетз Скипетръ 
и Державу, вст, как 
духовния, MARS и 
свтътсктл Особъ, трое- 


Krönung und heiligen 
Salbung. 


Nun gehen Ihre Ma- 
jestäten aus der nörd- 
lichen Thür des Domes, 
bei allgemeinem Glok- 
kengelaut und bei 
Kanonendonner unter 
dem Baldachın zuerst 
in den Dom des Erz- 
engels, wo Allerhöchst- 


dieselben in der Vor- 
halle von dem Erz- 
bischofe, welcher in 


diesem Tempel Сойез- 
dienst gehalten, und 
seiner ganzen Geistlich- 
Кей mit Kreuz und 
Weihwasser empfangen 
werden. Nach Eintritt 
in die Kirche küssen 
Ihre Majestäten die 
heiligen Bilder und 
Reliquien, und verehren 
die Graber Allerhöchst- 
deroVorfahren, während 
der Protodiakon in fol- 
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хратнимз  поклоне- 
немв, прикосятв все- 
подданнъйшее поздра- 
влене св благополуч- 
ным совершенемь Ко- 
ронованя u Святаго 
Муфопомазаная. 

По cosepweniu Свя- 
wennaeo Короковангя 
и Святаго Муропо- 
мазанзя, Hxs Импе- 
pamopcria Величест- 
ва изволять шество- 
вать изз съверныхв 
дверей той Соборной 
церкви, по устро- 
еннымз NOMOCMAME, 
прежнимз порядкомв, 
при звонть вех коло- 
половё и пушечной 
пальбтъ, подв балдахи- 
номз, вв Архангель- 
скай соборв, гдть ветрт- 
чает Итв Величества 
служивший вв томз 
соборъ Apzxienuckon 
св духовенствомв на 
паперти, со Крестоме 
и Святою водою и, 
поднесши Крестз къ 


gender Weise das auf 
„viele Jahre“ »uft: 


Ein glückliches und 
ruhiges Leben, Gesund- 
heit und Heil und 
in Allem Wohlergehen, 
gegen Пе Feinde aber 
Sieg und Ueberwin- 
dung verleihe, о Herr, 
unserem rechtgläubi- 
gen und gottesfürchti- 
gen und christoslieben- 
den Selbstherrschenden 
grossen Herrn, dem 

ottgekrönten, hocher- 

abenen und mit hei- 
ligem Myron gesalbten 
Nikolaos Alexandro- 
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UMAOBAHIN,  Npedwe- 
ствуетз Ихв Величе- 
ствамь въ церковь со 
Крестомв. Ихъ Им- 
nepamopcria Величе- 
ства, по вступлени 
въ церковь, приклады- 
ваются ко Свлтымз 
Hronams и Mowane, 
а потомв изволять 
поклоняться гробамз 
Предковз Своижь Про- 
тодзаконь же возгла- 
шаеть многолтътие: 


Благоденственное и 
мирное Житие, здра- 
ве же и спасеше, и 
во всемъ благое по- 
сп$шеше, на враги 
же побфду и одол - 
не, подаждь, Го- 
споди, Благовърному 
и <4|„ Благочестивому 
и Христолюбивому, 
СамодержавнВишему 
Великому Государю 
нашему, Богомъ ВЪн- 
чанному, Превозне- 
сенному и Святымъ 


witsch, dem Kaiser und 
Selbstherrscer von 
ganz Russland, und 
Seiner Gemahlin, der 
rechtgläubigen und ge- 
krönten, gottesfürch- 
tigen, hocherhabenen 
und mit heiligem My- 
ron gesalbten Kaiserin 
Alexandra Feodorowna, 
und erhalte Sie auf 
viele Jahre! 


Chor: Auf viele 
Jahre! 


( Dreimal-dreifach). 


Auf dieselbe Weise be- 
suchen Ihre Majestaten 
auch noch den Dom zu 
Мата Verkündigung, wo 
dasselbe geschieht, wie 
im Dome des Erz- 
engele. 


Auf all diesenGängen 
bleibt Seine Majestät mit 
Krone und Purpur ge- 


МуромъПомазанному 
Николаю  Алексан- 
дровичу, Императору 
и Самодержцу Все- 
росайскому, и Су- 
пруг$ Его, БлаговЪр- 
ной и Благочестивой, 
ВЕнчанной, Превоз- 
несенной и Святымъ 
Муромъ Помазанной 
Государын® Импера- 
трицв | АлександрЪ 
деодоровн, исохрани 
Ихъ на многая лёта! 


Лихз: Многая лЪта! 
(трижды по 
трижды). 
Ихв Император- 
ская Величества из- 
волятв  шествовать 
такимв же поряд- 
nom: вв Благовтъщен- 
ск? соборв, гдъ учи- 
нено бъваетзв MO же, 
что и вв Архангель- 
скомъв с060]ъ. 


Be > продолженте 
всего шеств?я Госу- 
дарь Императорв из- 


schmückt, mit Scepter 
und Reichsapfel in den 
Händen, beim Küssen 
der heiligen Bilder aber 
giebt er die Кедайеп 
den Persmen, welche 
sie bereits früher ge- 
tragen. 


Лиз dem Dom der 
Verkündigung Mariä 
hegeben sich Ihre Ma- 
jestäten zum „Ärass- 
noje Krilzo‘“ (Schönen 
Portal) und von da in 
Allerhöchstdero Palast 
gurück. 


волитз быть вв Ко- 
ронъ и Порфирт, со 
Crunempom и Дер- 
жавою 66 рукатв; 
прикладиваясь же къ 
Святым “ Иконамв, 
отдаетг cin Регали 
Особамв, HECWUME 
ония. 


Из: Благовъщен- 
скаго собора Ихъ Йм- 
ператорсжя Величе- 
ства изволятз ше- 
ствовать кз Красному 
Крыльцу, а оттуда 
во внутренние поков 


Дворца. 
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Dank-Molebenzum Herrn 

ап den Tagen der Thron- 

besteigung und heiligen 

Krönung, sowie an den 

betreffenden Gedenk- 
tagen. 


Diakon: Segne Ge- 
bieter! 


Bischof oder Priester: 
Gelobt sei das Reich 
des Vaters und des Soh- 
пез und des heiligen 
Geistes, jetzt und im- 
merdar und in die 
Ewigkeit der Ewig- 
keiten! 


(от: Amen.—Himmli- 
scher König, Tröster, 
du Geist der Wahr- 
heit, Allgegenwärtiger 
und Alles Erfüllender, 
Schatz der Güter und 
Lebensspender, komm 
und nimm Wohnung in 


Благодарственное ко 
Господу молеше, со- 
вершаемое во дни вос- 
шествя на престолъ 
и священнаго короно- 
ваня, равно какъ и во 
дни воспоминаня 0 
нихъ. 
Дзаконз: Благосло- 
ви Владыко! 
Араперей илилерей: 
Благословенно цар- 
ство Отца и Сына и 
Святаго Духа нын$ 
и присно и во BEKH 
вЪковъ! 


Уонг: А минь.-- Царю 
небесный, Ут$шите- 
лю, Душе истины, 
иже везд$ сый и вся 
исполняяй, сокрови- 
ще благихъ и жизни 
подателю, приди и 
вселися въ ны, и 0- 


uns, reinige uns 
aller Befleckung 
errette, Gütiger, 
sere Seelen! 


von 
und 
Un- 


Leser: Heiliger Gott, 
heiliger Starker, heili- 
ger Unsterblicher, er- 
‚barme dich unser! 

( Dreimal). 


Ehre sei dem Vater 
und dem Sohne und 
dem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeit der 
Ewigkeiten. Amen. 


Allheilige Dreifaltig- 
keit, erbarme dich un- 
ser; Herr, sei gnädig 
unsern Sünden; Gebie- 
ter, vergieb uns die 
Uebertretungen; Heili- 
ger, siehe an und heile 
unsere Gebrechen um 
deines Namens willen! 


Herr, erbarme dich. 
( Dreimal.) 
Ehre... Jetzt... 


Vater unser, der du 
bist in den Himmeln, 
geheiliget werde dein 


чисти ны отъ BCAkKIA 
скверны и спаси, 
Блаже, души наша! 


Чтецз: Святый Бо- 
же, Святый крЪпки, 
Святый безсмертный, 
помилуй насъ! 

(Трижды). 


Слава Отцу и Сы- 
ну и Святому Духу, 
нътнЕ: и присно, и во 
вБки вфковъ, аминь. 


Пресвятая Троице, 
помилуй насъ; Госпо- 
ди, очисти гр$хи на- 
ша; Владыко, прости 
беззаконая наша; Свя - 
тый, пос$ти и исцЪли 
немощи наша, имене 
Твоего ради! 


Господи помилуй! 
(Трижды. ) 
Слава... Нын®$... 


Отче нашъ, иже 
еси на небесфхъ! да 
святится имя Твое, 


Name; dein Reich kom- 
me; dein Wille ge- 
schehe wie im Himmel 
also auch auf Erden; 
unser tägliches Brod 
gieb uns heute; und 
vergieb uns unsere 
Schulden, wie auch 
wir vergeben unseren 
Schuldnern; und führe 
uns nicht in Versu- 
chung, sondern erlöse 
uns von dem Bösen! 


Ausrufung: Denn dein 
ist das Reich und die 
Kraft und die Негт- 
lichkeit, des Vaters 
und des Sohnes und 
des heiligen Geistes, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
der Ewigkeiten: 


Leser: Amen. 
Herr, erbarme dich! 
(12 Mal). 


Kommet, lasset uns 
anbeten vor Gott, un- 
serem Könige! 
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да придетъ Царствие 
Твое, да будетъ воля 


Твоя, яко на не- 
беси, и на земли. 
ХлЪбъ нашъ насущ: 
НЫЙ | даждь  намъ 


днесь; и остави намъ 
долги наша, яко же и 
мът оставляемъ долж- 
никомъ нашимъ; и не 
введи насъ во иску- 
шение, но избави насъ 
отъ лукаваго! 

Bosenace: Яко Твое 
есть царство, и сила, 
и слава, Отца и Сы- 
на и Святаго Духа, 
нын$: и присно, и 
во BEKH вЪковъ. 


Umeys: Аминь. 
Господи помилуй! 
(12 разг/. 


Придите, покло- 
нимся цареви, наше- 


му Богу! 
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Kommet, lasset uns 
anbeten und niederfal- 
len vor Christos, Gott, 
unserem Könige! 


Kommet, lasset uns 
anbeten und niederfal- 
len vor Christos selbst, 
unserem Könige und 
Gott! | 


Darauf singt der 
Chor den Königspsalm 


(20): 


Herr, obdeiner Macht 
freut sich der König, 
ob deiner Hilfe, wie 
jubelt er so sehr! Sei- 
nes Herzens Lust gabst 
du ihm, seiner Lippen 
Begehr versagtest du 
nicht. Denn du bist 


ihm zuvorgekommen 
mit Segnungen des 
Glückes, setztest auf 


sein Haupt eine Krone 
von reinem Gold (von 
edlem Gestein). Leben 
erbat er уоц dir, du 
gabst es ihm, langes 
Leben immerdar. Gross 
ist sein Ruhm durch 
dein Heil, Glanz und 


Придите  покло- 
нимся и припадемъ 
Христу, цареви, на- 
шему Богу: 


Придите,  покло- 
нимся и припадемъ 
самому Христу, ца- 
реви и Богу нашему! 


Посемз лик поетъ 
царско псаломз (20 й) 


Господи! силою Тво- 
ею возвеселится царь 
и о спасени Твоемъ 
возрадуетсяз ло. Яуе- 
лан1е сердца его далъ 
еси ему и хотБния 
(моленй) устну его 
неси лишилъ его (ты 
не отринулъ). Яко 
предварилъ еси его 
благословешемъ бла- 
гостыннымъ,  пПоло- 
жилъ еси на главЪ 
его вЪнецъ отъ ка- 
мене честна. Живота 
просилъ есть у Тебе 
и далъ еси ему дол- 
готу дай во в къ 


Pracht legst du auf 
ihn. Denn du setzest 
ihn zum Segen ein 
auf ewig, beseligst ihn 
mit Freude vor deinem 
Angesicht. Denn der 
König vertraut auf den 
Herrn, durch die Gnade 
des Allerhöchsten wird 
er nimmermehr wan- 
ken. Deine Hand wird 
all deine Feinde treffen, 
deine Rechte deine 
Hasser erreichen. Du 
wirst sie machen wie 
einen Кепегоеп zur 
Zeit deines Zornblickes: 
in seinem Zorne wird 
sie der Herr vernich- 
ten, Feuer sie fressen. 
Ihre Frucht wirst du 
tilgen von der Erde, 
ihren Samen aus den 
Menschensöhnen. Denn 
sie spannen wieder 
dich Böses aus, san- 
-nen Frevel, sie ver- 
mochten sie nicht aus- 
zuführen. Denn in die 
Flucht wirst du sie 
kehren, mit deinen Bo- 
gensehnen zielen auf 
ihr Angesicht. Erhebe 


65 


вЪка. Веля слава его 
спасешемъ > Твоимъ: 
славу и велелЪпе воз- 
ложиши на него. Яко 
даси ему благослове- 
не во в къ вЪка, 
возвеселиши его ра- 
дост!ю съ (предъ) ли- 
цемъ Твоимъ. Яко 
царь уповаетъ на Го- 
спода, и MHJOCTIIO: 
Вышняго не подви- 
жится. Да обрящется 
рука Твоя всЪмъ вра- 
гомъ Твоимъ, десница. 
Твоя да обрящетъ вся. 
ненавидлщя | Тебе. 
Яко положиши ихъ, 
яко пещь огненную 
во время лица (гн Ева) 
Твоего: Господь гн - 
вомъ Своимъ смятетъ 
я, и снЪсТть ихъ огнь. 
Шлодъ ихъ отъ земли 
погубйши, и с$мя — 
отъ сыновъ человЪ- 
ческихъ, яко укло- 
ниша на Тя злая; 
помътслиша COBETBI, 
ихъ же не возмогутъ 
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dich, o Herr, in deiner 
Macht: singen und auf 
der Harfe spielen wol- 
len wir deiner Stärke! 


Ehre sei dem Vater 
und dem Sohne und 
dem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


Alleluja, Alleluja, Al- 
leluja, Ehre sei dir, 0 
Gott! (Dreimal. 


Dial:on: Lasset nus 
in Frieden beten zu 
dem Herrn! (S. 11—13) 
einschliesslich der Wor- 
tie: und sein ganzes 
Kriegsheer, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Auf dass gekräftigt 
werde Sein Scepter 
durch die Rechte des 
Allerhöchsten, lasset 
uns beten zu dem Herrn! 


Auf dass Er zur Re- 


составити (Выполнить 
ихъ), Яко ПОЛОЖИШИ A 
хребеть (поставишь 
ихъ цю), во избыт- 
цЕхъ Твонхъ уготови- 
ши лице ихъ (изъ лу- 
ковъ Твонхъ пустишь 
стрЪлът въ лице ихъ). 
Вознесися Господи си- 
лою Твоею, воспоемъ 
и поемъ силы Твоя! 
Слава Отцу и Сы- 
ну и Святому Духу, 
нътн Е, и присно, и во 
BEKH BEKOBE, аминь. 
Аллилу1а, аллилупа, 
аллилупа, слава Te6t, 
Боже! (Триждви.) 


Дзаконёз: Миромъ 
Господу помолимся! 
(стр. 11—13) кончая 
словами: и о всемъ 
Царствующемъ ДомБ 
Господу помолимся! 

О еже укр плену 
быти скипетру Его 
десницею Вышняго, 
Господу помолимся! 


О еже npiaru Ему 


gierung und RBecht- 
sprechung Kraft und 
Weisheit vom Himmel 
erhalte, lasset uns be- 
ten zu dem Herrn! 


Auf dass Ihm eine 
in Allem erfolgreiche 
und lange Herrschaft 
zu theil werde, lasset 
uns beten zu dem 
Herrn! 


Auf dass Ihn Erhöre 
der Herr am 'Tage der 
Trübsal, und Ihn be- 
schirme der Name des 
Gottes Jakobs, lasset 
uns beten zu dem Herrn! 


Auf dass Ihm der 
Herr Hilfe sende aus 
dem Heiligthum, und 
von Sion aus Ihm 
beisteh, lasset uns be- 
ten zu dem Herrn! 


Auf dass Ihm gebe 
der Herr nach Seinem 
Herzen, und all Seine 
Rathschläge erfülle, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


Auf dass Seine un- 
tergebenen Gerichte 
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hi 


съ небесе къ прав- 
леню и правосудю 
силу и премудрость, 
Господу помолимся! 


О еже  получити 
Ему благопоспъшное 
во всемъ, и долго- 
денственное царство- 
ване, Господу по: 
молимся: 

Яко да услышитъ 
Его Господь въ день 
печали, и защитить 
Его имя Бога [аковля, 
Господу помолимся! 


Яко да послетъ Ему 
помощь отъ святаго 
(святилища), и отъ 
Ciona заступитъ Его, 
Господу помолимся! 


Яко да  подастъ 
Ему Господь по серд- 
цу Его, и весь co- 
BETB Его исполнитъ, 
Господу помолимся! 


Яко да подчинен- 
ныя суды Его не- 


Hr 


unbestechlich seien und 
ohne Ansehn der Per- 
son, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


Auf dass der Herr 
der Kräfte immerdar 
stärke Seine Waffe, las- 
set uns beten zu dem 
Herrn! 


Auf dass er Ihm bei- 
stehe und alle Seine 
Feinde und Widersa- 
cher unter seine Füsse 
unterwerfe, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Für (das Gottbeschütz- 
te Russische Reich) — 
diese Stadt (dieses hei- 
Пре Kloster), für alle 
Städte und Länder, und 
für alle Gläubigen, so 
in denselben wohnen, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Um die Wohlbeschaf- 
fenheit der Luft u. s. w. 
(S. 16— 18) einschliess- 
lich der Worte: und ist 
ein Wunder vor unsern 
Augen. 
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мздоимны и не лице- 
приятньт сохранитъ, 
Господу помолимся! 


Яко да Господь 
силъ всегда укръЪп- 
ляеть оруже Его, 
Господу помолимся! 


О пособити и поко- 
рити подъ нозв Его 
всякаго врага и супо- 
стата, Господу по- 
молимся! 


О (Богоспасаембй 
держав РосайстЪй), 
царствующемъ градБ 
нашемъ, всякомъ гра- 
Ab и стран, и вЪ- 
рою живущихъ въ 
нихъ, Господу помо- 
лимся! 


О благорастворения 
воздуховъ и проч. 
(стр. 16—18 хончая 
словами: и есть ди- 
венъ во очесёхъ на- 
шихъ). 


Chor: (Trop.- Ton. 4); 
Daukbar und ob deiner 
grossen uns erwiesenen 
Wohlthatendich verher- 
lichend, loben, preisen 
wir, deine unwürdigen 
Knechte, dich, danken, 
singen dir, und erhe- 
ben deine Huld gegen 
uns, und singen dir 
demüthig und mit Lie- 
be: der da wohlthust, 
unser Erlöser, Ehre 
sei dir! 


Ehre... (Ton 1): 
Кейе, o Herr, dein 
Volk und segne dein 
Erbe, indem du Sieg 
verleihst unserm recht- 
gläubigen Kaiser Ni- 
kolaos Alexandrowitsch 
gegen die Widersacher 
und deine Gemeinde 
behütest durch dein 
Kreuz! 


Jetzt... (Ton 4). 


Der du freiwillig auf 
das Kreuz dich erho- 
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Ликв (троп. гласъ 
4). Благодарни суще 
недостойнии раби Твои 
Господи, о Твоихъ 
великихъ благодЕя- 
HIAXB на насъ быв- 


шихъ, славяще Тя 
хвалимъ, |Цблагосло- 
вимъ,  благодаримъ, 


поемъ и величаемъ 
Твое благоутробие, и 
рабски любовю BO- 
шемъ Ти: Благод те- 
лю Спасе нашъ, сла- 
ва Теб+! 


Слава (гл. 1-ъй/: 
Спаси, Господи, люди 
Твоя и благослови до- 
стояне Твое, побЪдьт 
благовърному Импе- 
ратору нашему Ни- 
колаю  Александро- 
вичу на сопротивныя 
даруя и Твое сохра- 
няя крестомъ Тво- 
имъ жительство! 


И нънБ... (гл. 4). 


Вознесыйся на 
крестъ волею, тезои- 


ben, Christos, о Gott, 
schenke deine Erbar- 
mungen deiner neuen 
nach dir genannten 
Gemeinde; erfreue mit 
deiner Kraft unsern 
rechtgläubigen Herr- 
scher Nikolaos Alexan- 
drowitsch, verleihe ihm 
Sieg über die Wider- 
sacher; deine Kampf- 
genossenschaft habe er, 


die Waffe des Friedens, 
unüberwindlichen Sie- 
gesruhm. 

Diakon: lasset uns 
aufmerken! 

Priester: Friede 
Allen | 


Prokimeron (Ton 4): 
Deiner Kraft, o Herr, 
freuet sich der König. 
S. 21— 25 einschliess- 
lich der Worte: Ehre 
sei dir, о Herr, Ehre 
sei dir! 

Diakon: Gott, er- 
barme dich unser nach 
deiner grossen Barm- 
herzigkeit, wir bitten 
dich, erhöre uns und 
erbarme dich unser! 
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менитому (£rwvuuw) 
Твоему новому жи- 
тельству (лсМмтеа) ще- 
дроты Твоя даруй, 
Христе Боже, возве- 
сели силою Твоею 
Благов$рнаго Импе- 
ратора нашего Ни- 
колая Александрови- 
ya, побфды дая ему 
на супостаты, посо- 
бе имущу Твое ору- 
же мира, непоб$ди- 
мую побЪду! 
Дпаконв: Вонмемъ! 


]ерей: Миръ вс Емъ! 


Прокименв (гл. 4): 
Господи, сидою Тво- 
ею возвеселится Царь 
(стр. 21—25) кончая 
словами: Слава Теб, 
Господи, слава Теб! 


„Дпанконг: Помилуй 
насъ, Боже, по ве- 
лицЪй милости Твоей, 
молимтися, услыши 
и помилуй! 


SE 2 


Chor: Herr, erbarme 
dich! ( Dreimal.) 
(Ebenso nach jeder der 
folgenden Bitten.) 


Diakon: Noch beten 
wir für unsern gottes- 
fürchtigsten, selbstherr- 
schenden grossen Herrn, 
den Kaiser Nikolaos 
Alexandrowitsch von 
ganz Russland, um 
Macht, Sieg, lange und 
ruhige Regierung, Ge- 
sundheit und Heil; auf 
dass der Herr, unser 
Gott, Ihm in allen Din- 
gen vorzüglich förder- 
lich und behilflich sei, 
und unter Seine Füsse 
unterwerfen möge alle 
Feinde und Wider- 
sacher! 


— Noch beten wir 
für Seine Gemahlin, die 
gottesfürchtigste Her- 
rin, die Kaiserin Ale- 
xandra Feodorowna, für 
Seine Mutter, die got- 
tesfürchtigste Herrin, 


Ликг: Господи no- 
милуй!  (Триждъ./ 
(Тоже повторяется 
посль каждаго про- 
шензя./) 


Дзаконг: Еще мо- 
лимся о Благочести- 
вБишемъ,  Самодер- 
жавнёйшемъ > Вели- 
комъ Государв на- 
шемъ, Император Е 
Никола  Александро- 
вичЬ всея Росси: о 
держав, побЕдБ, пре- 
бътванти, мир В, здра- 
ви, спасени Его, и 
Господу Богу наше- 
му наипаче посп%- 
шити и пособити Ему 
во вс ъхъ, и покорити 
подъ нозё Его вся- 
каго врага и супо- 
стата! 


— Eme молимся 
о Cynpyr& Его, Бла- 
гочестивЕйшей Госу- 
дарътнЬ Императриц 
Александр Oeono- 
ровн , о матери Его, 


u на 


die Kaiserin Maria Feo- 
dorowna, für Seinen 
Thronfolger, den recht- 
gläubigen Herrn, den 
Cäsarewitschund Gross- 
fürsten Georgios Ale- 
xandrowitsch, und für 
das ganze Herrscher- 
haus! 


— Noch beten wir 
für die heiligste diri- 
girende Synode, und 
für unsern hochgeweih- 
ten Mitropoliten, Erz- 
bischof oder Bischof 
М.М. (уе пасй der Epar- 
chie), und für alle un- 
sere Brüder in Christo! 


— Noch beten wir 
für ihr gesammtes chri- 
stosliebendes Heer! 


— Dankend mit Furcht 
und Zittern, als un- 
würdige Knechte, dei- 
ner Huld, unser Erlö- 
ser und Gebieter, Herr, 


Благочестив$йшей 
Государын$ Импе- 
ратрицё Марли део- 
доровн , о Насл дни- 
къ Его, Благовёр- 
номъ Государ В, Це- 
саревич$ и Великомъ 
Княз$ Георг Алек- 
сандрович$ и о всемъ 
Царствующемъ Дом! 


— Еще молимся о 
Святфйшемъ Прави- 
тельствующемъ Су- 
HOME ио высокопрео- 
священнвишемъ Ми- 
трополит$ > нашемъ, 
Аржепископ$ или E- 
пископ$ нашемъ №. №. 
(его же область), 
и всей во Христ 
брати нашей! 

— Еще молимся о 
всемъ Ихъ Христо- 
любивомъ BOHHCTBE! 


Благодаряще co 
страхомъ и трепе- 
томъ, яко раби не- 
потребни Твоему 
благоутроблю, Спасе 


wegen deiner Wohltha- 
ten, welche du reich- 
lich auf deine Knechte 
ergossen hast, fallen 
wir nieder und bringen 
dir, als unserm Gott, 
Lobpreisung dar und 
rufen mit Innigkeit: 
Erlöse von aller Noth 
deine Knechte und er- 
fülle immer als Barm- 
herziger zum Heile die 
Wünsche unser Aller, 
inbrünstig bitten wir 
dich, erhöre und er- 
barme dich! 


Der du unermesslich 
bist in deiner Gnade, 
unser Gott, уейеше 
deinem Knechte, unserm 

gottesfürchtigsten 
Herrn, den du gewür- 
digt hast, über uns zu 
herrschen, das Wohl- 
gelingen des Mose, die 
Tapferkeit Davids und 
die Weisheit Salomos, 
zur Ehre deines Na- 
mens, wir bitten dich, 
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и Владъко нашъ To- 
споди, о Твоихъ бла- 
TOABAHIAXF, яже изо- 
бильно изл1ялъ еси на 
рабЪхъ Твоихъ, ипри- 
падаемъ, иславослове 
Te6t, яко Богу при- 
носимъ, и умиленно 
вошемъ: избави отъ 
всвхъ бЪдъ рабы 
Твоя, и всегда, яко 
милостивъ, исполни 
во благихъ желание 
всъхъ насъ, прилеж- 
но молимтися, услы- 
ши и помилуй! 


Неисчетный BB ми- 
лости, Боже нашъ, 
подаждь рабу Твое- 
му — Благочестиви- 
шему Государю на- 
шему, Егоже царст- 
вовати въ насъ оправ- 
далъ еси, благопо- 
сп$шество Моисеево, 


‘мужество Давидово, 


и мудрость Соломо- 
нову, къ слав$ име- 
ни Твоего, молимтися, 


allheiliger König,erhöre 
und erbarme dich! 


Der du Alles durch 
deine Weisheit erschaf- 
fen hast und das Er- 
schaffene regierst, Ge- 
bieter, die Selbstherr- 
schaft deines Knechtes, 
unsers grossen Herrn, 
des Kaisers Nikolaos 
Alexandrowitsch, stär- 
ke die Wünsche und 
Bitten Seines Herzens 
erfülle und erhöhe das 
Horn deines Gesalbten, 
wir bitten dich, erhöre 
und erbarme dich! 


Priester: Erhöre uns, 
Gott, unser Heiland, du 
Hoffnung aller Enden 
der Erde und derer, 
die weit auf dem Meere 
sind, und sei gnädig. 
sei gnädig uns, 0 Ge- 
bieter, ob unserer Sün- 
den, und erbarme dich 
unser; denn ein barm- 
herziger und menschen- 
liebender Gott bist du, 
und dir senden wir die 
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всесвятый Царю, у- 
слыши и помилуй! 


Вся премудрост!ю 
сотворивый, и сотво- 
ренная «| управляяй, 
Владыко, самодержа- 
ве раба Твоего, Ве- 
ликаго Государя на- 
шего Императора Ня- 
колая  Александро- 
вича, утверди, жела- 
nie сердца Его и про- 
шеня исполни, и в03- 
неси рогъ помазан- 
ника Твоего, молим- 
тися, услыши и по- 
милуй! 


Терей: — Услыши 
ны, Боже Спасителю 
нашъ, уповане BCEXB 
концевъ земли и су- 
щихъ въ мори да- 
лече, и милостивъ, 
милостивъ буди, Вла- 
дыко, о грвсъЪхъ на- 
шихъ, и помилуй насъ. 
Милостивъ бо и че- 
лов$колюбецъь Богъ 
еси, и Тебф славу 


Lobpreisung empor,dem 
Vater und dem Sohne 
und dem heiligen Gei- 
ste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten! 


Chor: Amen. 


Priester:FriedeAllen. 


Chor: Und deinem 
Geiste. 

Diakon: Wieder und 
wieder lasset uns, die 
Knie beugend, beten 
zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! (Dreimal). 


Der Bischof oder 
Priester lest, nebst 
allen Anwesenden kniend, 
folgendes Gebet: О Gott. 
der du bist gross und 
wunderbar (5. 41—45). 
Amen. Darauf singt 
der Chor die grosse do- 
zologie: 

Ehre sei Gott in 
den Höhen und auf 
Erden Friede, unter 
den Menschen ein Wohl- 
gefallen. 


возсътлаемъ, Отцу и 
Сыну и Святому Ду- 
ху, нътнЕ, и присно, и 
во вЪки вЪковъ! 


Лихз: Аминь. 
Терей: Миръ всЪмъ! 


Ликв: И духови 
твоему! 
/ianons: Паки и 


паки, преклоньше ко- 
лЕна, Господу помо- 
лимся! 

Лиз: Господи по- 
милуй! (Трижды). 

Аралеререй, или 1е- 
рей преклонивъв колъ- 
на, чтеть молит- 
ey сгю: Боже велики, 
дивный (стр.41—45) 
Аминь. И абе лить 
поетз славослове ве- 
ликое: 


Слава въ въшнихъ 
Богу, и наземли миръ, 
въ человц хъ благо- 
воленте. 


Wir loben dich, wir 
preisen eich, wir beten 
dich an, wir rühmen 
dich, wir danken dir 
ob deiner grossen Herr- 
lichkeit. Herr, himm- 
lischer König, Gott, 
Vater,  Allherrscher! 
Herr, einzig geborner 
Sohn, Jesus Christos, 
und heiliger Geist! 
Herr, Gott, Lamm 
Gottes, Sohn des Va- 
ters, der du hinweg- 
niınmst die Sünde der 
Welt, erbarme dich un- 
ser! Der du hinweg- 
nimmst die Sünden der 
Welt, nimm an unsre 
Bitte! Der du sitzest 
zur Rechten des Va- 
ters, erbarme dich un- 
ser! Denn du bist al- 
lein heilig, du bist al- 
lein der Herr, Jesus 
Christos, zur Ehre Got- 
tes, des Vaters. Amen. 


An jedem Tage will 
ich dich preisen, und 
loben deinen Namen in 
Ewigkeit, und in die 
Ewigkeit der Ewigkeit. 
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Хвалимъ Тя, бла- 
гословимъ Тя, кланя- 
емтися, славословимъ 
Тя, благодаримъ Тя 
великя ради славы 
Твоея! Господи, Царю 
небеснъй,Боже,Отче, 
Вседержителю: To- 
споди Сыне Едино- 
родный, Incyce Хри- 
сте и Святый Душе! 
ГосподиБоже, Агнче, 
Божий, Сыне Отечь, 
вземляй грЪхъ Mipa, 
помилуй насъ. Взем- 
ляй гр$хи Mipa, пр!- 
ими молитву нашу. 
СЪдяй одесную Отца, 
помилуй насъ. Яко 
Ты еси Единъ Святъ; 
Ты еси Единъ Гос- 
подь, Шисусъ Хрис- 
тосъ, въ славу Бога 
Отца, аминь. 


На всякъ день бла- 
гословлю Тя, и вос- 
хвалю имя Твое во 
вЪки, и въ вБкъ в Ека. 


Geruhe, o Herr, dass 
wir uns an diesem 
Tage sündlos bewahren 
mögen. Gelobt bist du, 
o Herr, Gott unsrer 
Väter, und gelobt und 
verherrlicht ist dein 
Name in die Ewigkei- 
ten. Amen. 


Es sei, о Herr, deine 
Gnade auf uns, denn wir 
haben auf dich gehofft. 


Gelobt bist du, 0 
Herr, lehre mich deine 
Rechte (дкеашоцата)! 


(Dreimal). 


Herr, du bist unsre 
Zuflucht für und für. 

Ich sprach: Herr er- 
barme dich mein, heile 
meine Seele, denn ich 
habe wider dich ge- 
sündigt. 


Herr, zu dir habe 
ich meine Zuflucht ge- 
nommen; lehre mich 
deinen Willenthun,denn 
du bist mein Gott. Denn 
bei dir ist die Quelle 
des Lebens, in deinem 
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Сподоби, Господи, 
въ день сей безъ грЪ- 
ха сохранитися Ham! 
Благословенъ еси Го- 
споди Боже отецъ 
нащихъ, и хвалъно и 
прославлено имя Твое 
во вЪки, аминь. 

Буди, Господи, ми- 
лостьТвоя на насъ яко- 
же уповахомъ на Ta. 


Благословенъ еси 


Господи, научи мя 
оправданемъ Твоимъ! 
(Трижды. 


Господи! прибЪжи- 
ще бълъ еси намъ 
въ родъ и родъ. Азъ 
рёхъ: Господи! по- 
милуй мя, и исцфли 
душу мою, яко со- 
гръшихъ Теб. 


Господи! къ Теб 
прибЪгохъ: научи мя 
творити волю Твою, 
яко Ты еси Богъ 
мой, яко у Тебе ис- 
точникъ живота, во 


Lichte werden wir 
schauen das Licht. Brei- 
te aus deine Gnade über 
die, so dich erkennen. 


Heiliger Gott, heili- 
ger Starker, heiliger 
Unsterblicher, erbarme 
dich unser! 

(Dreimal). 


Ehre sei dem Vater 
und dem Sohne und 
‘dem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. — 
Heiliger Unsterblicher, 
erbarme dich unser! 


Heiliger Gott, heili- 
ger Starker, heiliger 
Unsterblicher, erbarme 
dich unser! 


Oder anstatt der Do- 
zologie singt man den 
Lobgesang des heiligen 
Ambrosios, Bischofs von 
Mailand (5.45- 48). 


Dich, den Gott, lo- 
ben wir... (5. 45—48). 


свЕтЕ Твоемъ узримъ 
свътъ. Пробави ми- 
лость Твою > в ду- 
щимъ Тя! 


Святый Боже, Свя- 
тый крёпюй, Святый 
безсмертный, поми- 
луй насъ: 

(Трижды). 


Слава Отцу и Сы- 
ну и Святому Духу, 
нын$: и присно, и во 
вЪки BEKOBB, аминь. 
— Святый безсмерт- 
ный, помилуй насъ: 


Святый Боже, Свя- 
тый кръпки, Святый 
безсмертный — поми- 
луй насъ! 


Или, вмъсто того, 
пень Святаго Амвро- 
cia, Iunuckona Медго- 
ланскаго, се есть: 


Тебе Бога хва- 


лимъ... (стр.45 —48). 


Nach Beendigung des 
Gesanges vollzieht der 
Priester die gewöhnliche 
Entlassung. 


Nach der Entlassung 
ruft der Diakon für 
бете Kaserliche Maje- 
stät das „auf viele Jah- 
ге“, wie folgt: 


Unserm gottesfürch- 
tigsten, selbstherrshen- 
den, grossen Herrn, 
dem Kaiser Nikolaos 
Alexandrowitsch von 
ganz Russland, verleihe, 
o Herr, ein glückliches 
und ruhiges Leben, Ge- 
sundheit und Heil und 
in allem Wohlergehen, 
gegen die Feinde aber 
Sieg und Überwindung, 
und erhalte Ihn auf 
viele Jahre! *) 





*) Seit der Zeit der 
Theilnahme der erhabenen 
Gemahlin des Kaisers an 
der heiligen Krönung (im 
Jahre 1724) ist es Sitte, 
auch Ihren, sowie des 
Thronfolgers Namen zu 
erwähnen, wie es üblich 
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По oronuaniu сего, 
герей творить обыч- 
ный отпуств. 

Поотпусть жеда- 
хонввозглашаетз Его 
Императорскому 
Величеству много- 
лътстве тано: 


БлагочестивЪйше- 
му, Самодержавн й- 
шему, Великому Го- 
сударю нашему Им- 
ператору Нико- 
лаю Александро- 
вичу всея России, по- 
даждь Господи, бла- 
годенственное и мир- 
ное жите, здраве же 
и спасене и во всемъ 
благое  посп$шеше, 
на враги же побЪду 
и одол ние: и сохрани 
Его на многа лЪта!“) 


*) Со временн учаспя въ 
свящевномъ коронован! и Ав- 
густъишейи супруги Госу- 
даря Императора (съ 1724 
года), на MHOTOAETIH обык- 
новенко позглащается и имя 
Ея Величества, а также На- 
слЪдника Цесарсвича, какъ 


Der Chor singt: auf 
viele Jahre (Jeder von 
beiden Chören drei- 
mal) *). 


ist bei dem Moleben an 
Geburts- und Namenstagen 
Ihrer Kaiserlichen Maje- 
stäten und Hoheiten. 


е) Da die Thronbestei- 
gung des Kaisers mit ei- 
ner Eidesleistung Seitens 
der Unterthanen verbun- 
den ist, so geben wir hier 
das Formular, nach wel- 
chem dieselbe stattfindet. 


Allgemeines Formular 
für die Leistung des 
Unterthaneneides: 


Ich Endesunterzeich- 
neter verspreche und 
schwöre vor Gott dem 
Allmächtigen, bei sei- 
nem heiligen Evangelio, 
dass ich will und soll, 
Seiner Kaiserlichen 
Majestät meinem 
rechtmässigen undange- 
stammten Allergnädig- 
sten Grossen Herrn und 
Kaiser N.N. dem Selbst- 
herrscher von ganz 
Russland, und Seiner 
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Aurs noems: Мно- 
ran лЪта, на ода лика 
по трижды *). 


и при многол$т]и на обыч- 
ныхъ  благодарственныхъ 
молебстввяхжъ во дни рожде- 
Hit и тезоименитства ихъ 
Величествъ и Высочествъ. 


*) Въ виду того, что 
восшестве на Император- 
ски престолъ соедивяется 
съ в$рноподданн Ишею при- 
сягою со стороны поддан- 
въхъ, мы приводимъ SAECE 
Формулу оной. 

Форма — всенародной 
присяги на върность 


подданства: 


Я нижепоименован- 
ный, общаюсь и кля- 
нусь Всемогущимъ 
Богомъ, предъ свя- 
тъмъ  Ивангемемъ, 
въ томъ, что хочу и 
долженъ Его Импе- 
раторскому Вели- 
честву, своему ис- 
тинному и природно- 
му >“ Всемилостив?й- 
шему Великому Го- 
сударю Императору 
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Kaiserlichen Maje- 
348% ThronfolgerSei- 
ner Kaiserlichen Hoheit 
dem HerrnCäsarewitsch 
und Grossfürsten N.N. 
von ganz Russland, treu 
und aufrichtig dienen 
und in allem gebor- 
samen, ohne mein Le- 
ben bis auf den letzten 
Blutstropfen zu scho- 
nen, uud alle zu Seiner 
Majestät Souveräne- 
tät, Macht und Ge- 
ма! gehörige, festge- 
setzte und künftig fest- 
zusetzende Rechte und 
Prärogative, nach mei- 
nem äussersten Ver- 
stande, Kräften und 
Vermögen bewahren 
und vertheidigen, und 
dabei mir äusserst 
angelegen sein las- 
sen, 
dern, was zu Seiner 
Kaiserlichen Maje- 
stät Interesse, getreu- 
em Dienst und zum 
Nutzen des Reichs in 
allen Fällen gereichen 
kann; Schaden und 
Nachtheil für Seiner 


alles das zu für- 


NN. Самодержцу Bce- 
росайскому, и закон- 
ному Его Импера- 
торскаго Величе- 
ства Bcepocciäckaro 
Престола НаслЕднику 
Его Императорскому 
Высочеству Госуда- 
рю Цесаревичу и Ве- 
ликому Князю М. М., 
вЪрно и нелицем  рно 
служить, и во всемъ 
повиноваться, нещадя 
живота своего до по- 
слЕдней капли крови, 
и BCE къ высокому 
Его Величества 
самодержавству, CH- 
лЪ и власти принадле- 
жащия права и преи- 
мущества, узаконен- 
ныя и впредь узако- 
няемыя, по крайнему 
разум н1ю, CHE и в03- 
можности предостере- 
гать и оборонять, и 
притомъ по крайней 
мЪрЬ стараться спо- 
сп$шествовать все, 
что къ Его Импе- 
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Kaiserlichen Maje- 
stät Interesse, sobald 
ich solches erfahren 
werde, nicht allein bei 
Zeiten zu entdecken, 
sondern auch аш alle 
Weise abzuwenden und 
verhindern mich be- 
mühen,; jede mir an- 
vertraute geheime Sa- 
che geheim halten, und 
das mir anvertraute 
und auferlegte Amt, so- 
wohl nach dieser all- 
gemeinen als den be- 
sonders verordneten und 
von Zeit zu Zeit, in 
Seiner Kaiserlichen 
Majestät Namen, von 
den mir vorgesetzten 
Befehlshalbern zu er- 
theilenden Instructio- 
nen, Reglements und 
Ukasen gebührender 
Massen nach meinem 
Gewissen verwalten 
und weder aus Eigen- 
nutz, Verwandschaft, 
Freundschaft, noch 
aus Feindschaft, meine 
Schuldigkeit und Eides- 
pflicht übertreten 
und dergestalt mich 
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раторскаго Вели- 
чества вЪрнойслуж- 
65 и пользБ государ- 
ственной во всякихъ 
случаяхъ касаться мо- 
жетъ,о ущерб жеЕго 
Величества инте- 
реса, вредБ u убыткф, 
какъ скоро о томъ у- 
в даю, не токмо бла- 
говременно «| объяв- 
лять, но и всякими 
мЪрами отвращать и 
не допущать тщатися 
и всякую BBEDEHHYEO 
тайность крЪпко хра- 
нить буду, и повЪ- 
ренный и положен- 
ный на мнЪ чинъ, 
какъ по сей (гене- 
ральной), такъ и по 
особливой, опредБлен- 
ной и отъ времени до 
времени Кго Импе- 
раторскаго Вели- 
чества именемъ отъ 
предуставленнътхъ 
надо мною начальни- 
ковъ опред$ляемымъ 
инструкщшямъ и ре- 


aufführen und ver- 
halten, wie es einem 
treuen Unterthan Sei- 
ner Kaiserlichen Ma- 
jestät anstehet und ge- 
bühret, und wie ich 
solches vor Gott und 
seinem furchtbaren Ge- 
richte allezeit verant- 
worten kann. So wahr 
mir Gott an Seele und 
Leib helfe! (für Chris- 
ten:)— Zur Bestätigung 
dieses meines Eides 
küsse ich die Worte 
und das Kreuz meines 
Heilandes. Amen. 
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гламентамъи указамъ, 
надлежащимъ обра- 
зомъ по совЪсти сво- 
ей исправлять, и для 
своей KOPBICTH, свой- 
ства, дружбы ивраж- 
ды, противно долж- 
ности своей и присяги 
не поступать, и та- 
кимъ образомъ себя 
весть и поступать, 
какъ вфрному Его 
Императорскаго 
Величества  под- 

данному благопри- 
стойно есть и надле- 
житъ, и какъ я предъ 
Богомъ и судомъ Его 
страшнымъ въ томъ 
всегда OTBETB дать 
могу, какъ суще мнЪ 
Господь Богъ душев- 
но и т$лесно да по- 
можетъ. — (Ara zpu- 
cmians). Въ заключе- 
не же сей моей клят- 
вы цВлую слова и 

Крестъ Спасителя 
моего. Аминь. 
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Danksagung für die Ge- 

währung des Erbete- 

nen und für jede gött- 
liche Wohlthat*). 


Wenn nun ‚jemand 
von Gott eine Wohlthat 
erhalten hat, so 188 er 
sofort verpflichtet, zur 
Kirche seine Zuflucht 
zu nehmen und den 
Priester zu bitten, er 
möge Сой т seinem 
Namen Dank darbrin- 
gen und zwar in fol- 
gender Weise: Wenn es 
zur Zeit der göttlichen 
Liturgie ist, so folgt 
nach dem: „Gelobt sei 
das Reich“... die ge- 


*) Ев sei jedem rechtgläu- 
bigen Christen bekannt, dass 
wir in gleicher Weise, wie 
wir bezüglich aller unserer 
geistlichen und körperlichen 
Redürfnisse heimlich in un- 
serm Kämmerlein und öf- 
fentlich in der Kirche Gott 
als den Geber aller Wohl- 
thaten bitten sollen, auch 
für die Gewährung des Er- 
betenen und für jede göttli- 
che uns oder überhaupt Al- 
len oder einem Einzelnen 
ron uns erwiesene Wohl- 
that, jedesual bei uns selbst 
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Благодарене о полу- 
чени прошеня и о 
всякомъ благодфяни 
Божии *). 

Получивь убо кто 
oms Бога благодяне 
кое, абе долженв есть 
прибъгнути къ церкви 
и зерея npocumu еже 
благодарене Богу отз 
него воздати, CUME 
образомг: Аще не Бо- 
жественньй литургги 
се бываетз: по „Бла.- 
гословено царство“ 
ектензя обычная, кв 
ним же прилагаются 
благодарственная. По 

*) Вюстно буди всякому 
правовъркому христианину, 
яко имъже образомъ долж- 
ни есмы 0 ECT? потреб- 
ныхъ намъ душевныхь же 
и телъсныхъ, тайнъ въ 
своей клъти, и явь въ 
церкви, Бога яко встьхъ 
благихъ подателя просити, 
сице о получени своего про- 
шежял, и 0 всякомъ Божти 
благодъякги камъ или обще 
всъмъ, или  единственнть 
единому отъ насъ бываю- 


щемъ должни есмы вся- 
ко и обобнь въ себъь 


wöhnliche Ektenie, und 
zu dieser wird die Dank- 
Ektenie hinzugefügt. 
Dann nach dem (klei- 
nen) Eingang die fol- 
genden Troparien und 
nach dem FProkimenon 
des Tages das Dank- 
Prokimenon und nach 
dem Apostel des Tages 


und inunserm Kämmerlein 
immerdar, sowie vor dem 
Volke Öffentlich in der Kir- 
che, Gott als unserm Wohlthä- 
ter Dank sagen: damit wir 
nicht undankbar für die uns 
von Gott erwiesenen Wohl- 
thaten erscheinend, wie der 
träge und undankbare Die- 
ner, der das Talanton der 
Wohlthat seines Herrn in 
der Erde verderben liess, 
/eiden und sozusagen uns 
selbst unbarmherzig der uns 
zugekommenen Wohlthat be- 
rauben, dazu aber noch der 
ewigen Bestrafung würdig 
erfunden werden. 

Desshalb ziemt es sich 
für euch, ihr Priester, das 
euch anvertraute Volk Got- 
tes alles, was Gott ange- 
nehm ist, thun zu lehren, 
denn von eueren Händen 
wird das Blut des Verder- 
bens ihrer Seelen verlangt 
werden. 
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входтъ же тропари по- 
сльдующая, и по днев- 
номв прокимнъ бла- 
годарственный, и по 
Апостолъ дневномв, 
Апостол; благодаре- 
ню: такожде и по 
дневном Евангели 
чтется благодаренгю. 
По Евангели же u по 
обычных ERMEHTALE 
прилагаются благо- 


самптхъ, и въ клюттьхь C60- 
ихъ всегда, и кародомъ Adıb 
въ церкви, Богу лко благо- 
дътелю нашему благодаре- 
же сотворити: да не како 
неблагодарни о благодъями 
Его еже къ камъ лвившесл, 
яко же онъ линивый U ке- 
благодарный рабъ талактъ 
благодъятя Господа своего 
въ земли сокрывый, по- 
стптраждемъ, и не тожю 
полученнаго благодънёя лю- 
MT, отщетимся, но и втъч- 


‚ных казни повинни обрл- 


щемся. 
Тъмъ же, 0 iepee! вамъ 
достоитъ люди Божзя, 


вамъ врученныя, яже Богу 
суть благоугоднал, учити 
и творити, отъ вашитъ 60 
рукъ кровь погибели UN 
душъ лют, взыщетсл. 


и 


die Apostellesung der 
Danksagung. Desglei- 
chen wird nach dem 
Evangelium des Tages 
das Evangelium der 
Danksagung gelesen. 
Nach dem Evangelium 
und den gewöhnlichen 
Ektenien wird die Dank- 
Ektenie hinzugefügt. 
Das Kinoniken des Ta- 
ges, darauf das der 
Danksagung: 


Ich will singen dem 
Herrn, der mir wohl- 
gethan hat, und ich 
singe dem Namen des 
Herrn, des Allerhöch- 
sten. Alleluja! 


Nach dem Gebete hin- 
ter dem Ambon liest 
der Priester das Dank- 
gebet und man singt 
die grosse Doxologie in 
der Ме der Kirche, 
in derselben Weise 
wie beim Morgengottes- 
dienste. Oder, wenn man 
will, singt man anstatt 
der Doxologie den Нут- 
nos: „Dich, den Gott, 
loben wir“... 
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dapenir. Причастенз 
дневи, „благодаренгю 
же сей: 


Воспою Господеви 
благод$явшему мн, 
и пою имени Господа, 
Вышняго. Аллилупа! 


По заамвонньъй же 
молитвъ чтетв 7е- 
рей молитву благо- 
даремя u поется сла- 
вословае великое по- 
среди церкви, якоже 
u на утрени. Hau 
аще изволятъ, вмъсто 
славословая, поютг: 


Тебе Бога хвалимт... 


Wenn aber keine Li- 
ние gefeiert wird, 
sondern die Danksa- 
gung nach dem Morgen- 
oder Abendgotlesdienst 
vollzogen werden soll, 
so ist folgendes üblich: 

Der Priester, mit dem 
Epitrachilion Phelonion 
bekleidet, stellt sich vor 
den heiligen Altartisch, 
beräuchert diesen kreuz- 
förmig und beginnt: 


Ehre sei der heiligen 
undeinwesentlichen und 
lebendigmachenden und 
unzertrennlichen Drei- 
faltigkeit: allezeit, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


Man liest: das Tris- 
agion. Vater unser: 
Herr, erbarme dich! 

Ehre... Jetzt... 
Kommet, lasset uns an- 
beten... (Dreimal) und 
Psalm 117: 
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Аще же не въ ли- 
тургзи, но по утрени, 
или по вечерни се 
приключится совер- 
шити, сице бъваетг: 
Терейоболченв ввепит- 
рахиль и фелонь, ставз 
npeds святою тра- 
пезою, и сю вресто- 
образно покадивв, тво- 
ритз начало се: 


Слава СвятЪй, и 
единосущн И, и жи- 
вотворящей и нераз- 
дБлън Ъй Троиц, всег- 
да, нънЪъ и присно, 
и во вфки BEKOBR. 


“ако: Аминь. 


И чтутг: 'Трисвя- 
тое. Отче нашъ... Го- 
споди помилуй, Una- 
ва и нын$... Придите 
поклонимся: (триж- 
дъ) и Псаломе 117: 


Danket dem Herrn, 
denn er ist gütig: denn 
ewig währt seineGnade. 
Es spreche nun desHaus 
Israel: denn ewig 
währt seine Gnade! Es 
spreche nun das Haus 
Aarons: Denn ewig 
währt seine Gnade! 
sprechen mögen nun, 
die den Herrn fürchten: 
denn ewig währt seine 
Gnade! In der Angst 
rief ich zum Herrn, und 
der Herr erhörte mich 
und schaffte mir Raum. 
Der Herr ist. mit mir, 
darum fürchte ich mich 
nicht; was können mir 
Menschen thun? der 
Herr ist mit mir, mir 
zu helfen; und ich will 
meine Lust sehen an 
meinen Feinden. Es ist 
gut, auf den Herrn 


vertrauen, und sich 
nicht verlassen auf 
Menschen. Es ist gut 


auf den Herrn ver- 
trauen, und sich nicht 
verlassen auf Fürsten. 
Alle Völker umgaben 
mich, aber im Namen 
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Испов дайтеся Го- 
сподеви, яко благъ, 
яко въ ВЪКЪ МИЛОСТЬ 
Его! Да речетъ убо 
домъ Израилевъ: яко 
благъ, яко въ въкъ 
милость Его. Да ре- 
четъ убо домъ Аа- 
ронь: яко благъ, яко 
въ вфкъ милость Его. 
Да рекутъ убо вси 
боящиися | Господа: 
яко благъ, яко въ 
вфкъ милость Его. 
Отъ скорби призвахъ 
Господа, и услыша 
мя въ > постоянство 
(и на пространное 
мЕсто вывель меня). 
Господь mut помощ- 
никъ, и не убоюся, 
что сотворить мн$ 
челов къ? Господь 
MHE помощникъ, и 435 
воззрю на враги моя. 
Благо есть надБятися 
на человвка. Благо 
есть уповати на Го- 
спода, нежели упо- 
вати на князи. Вси 


des Herrn vertilgte ich 
sie. Sie umringten mich 
allenthalben, aber im 
Namen des Herrn ver- 
tilgte ich sie. Sie um- 
gaben mich wie Bie- 
nen, aber sie verlo- 
schen wie Dornenfeuer; 
im Namen des Herrn 
vertilgte ich sie. Du 
stürztest heftigaufmich 
zu, dass ich fallen sollte; 
aber der Herr stand 
mir bei. Meine Stärke 
und mein Lobgesang 
ist: der Herr, denn er 
war mein Sieg, Ge- 
schrei des Jubels und 
des Sieges hallet in den 
Hütten der Gerechten: 
„Die Rechte des Herrn 
hat Machtthaten 
than. Die Reclıte des 
Herrn ist erhaben, 
die Rechte des Herrn 
hat Machtthaten ze- 
than. Ich werde nicht 
sterben, sondern leben, 
und erzählen die Tha- 
ten des Herrn! Oft 
züchtigte mich der 
Herr, aber dem Tode 
gab er mich nicht Preis, 


та. 
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языцы обыдоша мя, 
и именемъ Господ- 
нимъ  противляхся 
имъ. Обышедше обы- 
доша мя и именемъ 
Господнимъ против- 
ляхся имъ. Обыдоша 
мя яко пчелы сотъ, 
и разгор$шася (Еехау- 
Incav; евр. — угасли) 
яко огнь въ тернии, и 
именемъ Господнимъ 
противляхся имъ. От- 
риновенъ превратих- 
ся пасти (сильно толк- 
нули меня, чтобы я 
упалъ), и Господь 
прятъ мя (держалъ 
меня). КрЪпость моя 
и п не мое--Господь, 
и бъсть мнЪ во спа- 
сене. Гласъ радости 
и спасеня въ селе- 
нихъ 4 праведньтхъ: 
„десница Господня со- 
твори силу: десница 
Господня вознесе мя; 
десница Господня со- 
твори силу! “Не умру, 
но живъ буду, и по- 


Oeffnet mir die Thore 
der Gerechtigkeit, hin- 
ein will ich gehn, den 
Herrn preisen. Dies ist 
das Thor des Herrn; 
die Gerechten werden 
da hineingehen. Ich 
preise dich, dass du 
mich erhöret hast, und 
geworden bist mein 
Sieg. Der Stein, den die 
Bauleute verworfen, ist 
zum Eckstein gewor- 
den, das ist vom Herrn 
geschehen, und ein 
Wunder vor unsern Au- 
gen. Dies ist der Tag, 
den der Herr gemacht; 
lasset uns jauchzen, und 
uns freuen über ihn. 
О Herr, hilf, o Herr, 
lass wohl gelingen! Ge- 
segnet sei,der da kommt. 
im Namen des Herrn. 
Wir segnen euch aus 
dem Hause des Herrn! 
Gott ist der Herr, er 
leuchtet uns. Bindet 
das Opferthier mit 
Stricken! Her zu den 
Hörnern des Altars. 
Mein Gott bist du, ich 
preise dich; mein Gott, 
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вБмъ дфла Господня. 
Наказуя наказа мя 
Господь, смерти же 
не предаде мя. Отвер- 
зите мн$ врата прав- 
ды, вшедъ въ ня 
испов мся Господеви. 
Cia врата Господня, 
праведни внидутъ въ 
ня. ИсповЕмся Теб, 
яко услътшалъ мя еси, 
и бълъ еси мнЪ во 
спасене. Камень, его 
же небрегоша зиж- 
дущи, сей бысть во 
главу угла. Отъ Го- 
спода бысть сей, и 
есть дивенъ во оче- 
свъхъ нашихъ. Сей 
день, егоже сотвори 
Господь, возрадуемся 
и возвеселимся въ онь. 
О Господи! спаси же, 
о Господи, поспёши 
же! Благословенъ 
грядый во имя Го- 
сподне: благослови- 
хомъ вы изъ дому 
Господня: Богь Гос- 
подь и явися намъ, 


ich erhebe dich! (Ich 
danke dir, denn du 
erhörtest mich, und du 
bist mir gewesen zur 
Rettung). Danket dem 
Herrn, denn erist gütig; 
denn ewig währt seine 
Gnade. 


Ehre... Jetzt... 

Alleluja, Alleluja, Al- 
leluja, Ehre sei dir, o 
Gott! (Dreimal). 


Diakon: Lasset uns 
in Frieden beten zu 
dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! Und so weiter bis 
zn der Bitte: Für die 
Reisenden zu Wasser... 
Und dann fügt er folgen- 
de Dauksagung hinzu: 
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составите праздникъ 
во учащающихъ до 
рогъ олтаревьтхъ (BA- 
жите вервями жертву 
ведитекърогамъ жер- 
твенника). Богъ мой 
еси Ты, и исповЪмся 
Te6%; Богъ мой еси 
Ты, и вознесу Тя. 
Испов мся Теб , яко 
услышаль MA еси, и 
бътлъ еси мнЪ во спа- 
сене. ИсповЪдайтеся 
Господеви, яко благъ, 
яко въ ВЪКЪ МИЛОСТЬ 
Его! 

Слава, и нын$. .. 

Аллилупа, Аллилу- 
ja, Аллилуа, слава 
Теб Боже! 

(Трижды). 

Даконз: Миромъ 
Господу помолимся! 

Aurs: Господи по- 
милуй! 

И прочая: даже до 
о плавающихъ: 

И aöie прилагаетъ 
стю благодарственкую 
ектенго : 


— Auf dass er erbar- 
mungsvoll unsere, seiner 
unwürdigen Knechte 
Danksagung und Bitte 
auf seinem überhimm- 
lischen Altare anneh- 
men und sich gnädig 
über uns erbarmen 
möge, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass ihm nicht 

ein Greuel sein möge 
unsere, seiner unwür- 
digen Knechte, Dank- 
sagung, welche wir für 
die uns von ihm er- 
wiesenen Wohlthaten 
in demüthigem Herzen 
darbringen, sondern wie 
wohlduftenden Weih- 
rauch und wie fettes 
Brandopfer ihm ange- 
nebm sei, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


— Auf dass er auch 
jetzt die Stimme un- 
sers, seiner unwürdigen 
Knechte, Flehens er- 
hören und den guten 
Vorsatz und die Wün- 
sche seiner Glaubigen 
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О еже милостивно 
нынфшнее | благода- 
рене и мольбу насъ 
недостойнътхъ рабовъ 
своихъ въ пренебес- 
ный Свой жертвен- 
никъ пряти, и бла- 
гоутробно помиловати 
насъ, Господу помо- 
лимся ! 


О еже не возгну- 
шатися #4 благодаре- 
немъ насъ.непотреб- 
ныхъ рабовъ Своихъ, 
еже о приятьтхъ отъ 
Него благодвянихъ, 
во смиренномъ серд- 
ц$ приносимъ: но яко 
кадило > благовонное, 
и всесожжене туч- 
ное благоприятно Ему 
да будетъ, Господу 
помолимся ! 


О еже и нътн по- 
слушати гласъ моле- 
ня насъ недостой- 
ныхъ рабовъ Своихъ, 
и доброе намфренше 
и желане вЪрнътхъ 


zum Heile immer er- 
füllen, und immer als 
der Gabenreiche uns 
wohlthun, und seine 
heilige Kirche und je- 
denseinertreuen Knech- 
te nach ihren Bitten 
beschenken möge, las- 
set uns beten zu dem 
Herrn! 


— Das er seine hei- 
lige Kirche und зе1- 
ne Knechte (— seinen 
Knecht) N. N. und uns 
alle von aller Trübsal, 
Bedrängniss, Zorn und 
Noth und von allen 
sichtbaren und unsicht- 
baren Feinden erretten, 
mit Gesundheit, langem 
Leben und Frieden und 
mit dem Heer seiner 
Engel seine Gläubigen 
immerdar beschützen 
möge, lasset ung beten 
zu dem Herrn! 


— Hilf, errette, er- 
barme dich und bewahb- 
re uns, о Gott, durch 
deine Gnade! 
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Своихъ, во благое 
всегда исполнити, и 
всегда, яко щедръ 


благодфяти намъ, и 
церкви Своей свят Вй 
и всякому вЪрному 
Своему рабу проше- 
ная даровати, Господу 
помолимся ! 

О еже избавита 
церковь Свою святую, 
(державуРосайскую) 
и рабовъсвоихъ, (или 
раба своего) М. М. и 
всъхъ насъ отъ вся- 
кя скорби, б$ды, 
гнЪва и нужды, и 
отъ всЪхъ враговъ 
видимыхъ и невиди- 
мътхъ, здравемъ же 
долгоденствемъ, и 
миромъ, и Ангелъ 
Своихъ ополчешемъ 
в$рныхъСвоихъ BCET- 
да оградити, Господу 
помолимся ! 

Заступи, спаси, по- 


милуй и сохрани 
насъ, Боже, Твоею 
благодат!ю! 


1 Е 


— Unserer allheiligen, 
reinsten.... 


Chor: Dir, о Herr! 


Priester: Denn dir 
gebühret alle Herrlich- 
keit... 


Chor: Amen. 


Diakon: Gott ist der 
Herr und ist uns er- 


schienen ... Dann 
Jolgende Troparien, 
(Ton. 4). 


Dankend ob deiner 
grossen... (S. 69). 


Ehre... (Топ 3). 


Deiner Wohlthaten 
und Gaben ohne Ver- 
dienst als unnütze 
Knechte gewürdigt, о 
Gebieter, bringen wir, 
zu dir mit Eifer flüch- 
tend, nach unsern Kräf- 
ten Dank und dich als 
Wohlthäter und Schöp- 
fer verherrlichend, rufen 


Пресвятую > Пре- 
чистую... 


“Ликв: Теб Гос- 
поди! 


Герей: Яко подо- 
баеть ТебЪ всякая 
слава... 


“Лека: Аминь. 


Дзаконз: Богъ Го- 
сподь и явися намъ... 

И тропари свя 
(гласъ 4): 


Благодарни суще 
недостойнти раби Твои 
Господи (стр. 69). 


Слава... (гл. 3-й). 


Твоихъ благодЕя- 
ний, и даровъ туне, 
яко раби непотребни 
сподобльшеся “ Вла- 
дыко, къ Теб в усерд- 
но притекающе бла- 
годзреше no силБ 
приносимъ, и Тебе, 
яко благодБтеля и 
творца славяще, BO- 


wir aus: Ehre sei dir, 
gabenreicher Gott! 
Jetzt..(DerselbeTon:) 


Gottesgebärerin, der 
Christen Helferin, wir, 
deine Knechte, die wir 
deinen Beistand erlangt 
haben, rufen dankbar 
zu dir: freue dich, all- 
reine Gottesgebärerin, 
Jungfrau, und erlöse 
uns allezeit aus allen 
Nöthen darch deine 
Fürbitten, du Einzige, 
die du baldigst bei- 
stehst! 


Diakon: 
aufmerken! 


Priester: Friede Allen! 


Lasset uns 


Leser: Und deinem 
Geiste ! 
Diakon: Weisheit! 


Lasset uns aufmerken! 


Leser: (Das Prokim- 
иди, Топ. 4). Ich will 
singen dem Herrn, der 
mir wolgethan hat, und 
ich singe dem Namen 
des Herrn, des Aller- 
höchsten. 
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шемъ: слава Te6ft, 
Боже прещедрый! 
И нъта 8... (гласа 
той же): 
Богородице, хри- 
станомъ помощнице, 
Твое предстательство 
стяжавше раби Твои, 
благодарно Te6% во- 
шемъ: радуйся, пре- 
чистая Богородице 
Atso, и отъ вс хъ 
насъ 6 дъ Твоими мо- 
литвами всегда изба- 
ви, едина вскор  пред- 
стательствующая! 
Дзаконз: Вонмемъ. 


Терей: Миръвс мъ. 


Чтецз: И Духови 
твоему! 

Даконг: Премуд- 
рость, вонмемъ! 

Чтецз: Прокименз, 
гласё 4: 

Воспою Господеви 
благод$явшему мн , 
и пою имени Господа 
Въппняго! 


Stichos: Freuen wird 
sich mein Herz ob dei- 
ner Errettung. 


(Epheser У, 9--21); 
Brüder, wandelt wie 
Kinder desLichtes! (Die 
Frucht des Geistes 
zeigt sich in allerlei 
Thätigkeit des Guten, 
in Gerechtigkeit und 
Wahrheit), und prüfet, 
was da sei wohlgefällig 
dem Herrn. Und neh- 
met nicht Theil an den 
heillosen Werken der 
Finsterniss, ziehet es 
vielmehr ans Licht. 
Denn was im Finstern 
von ihnen geschieht, 
schämen müsste man 
sich, es nur nennen. 
Alles aber was ап" 
Licht gezogen wird, 
wird durch das Licht 
offenbar. Denn dasLicht 
ist es, was Alles offen- 
bar macht. Darum heisst 
ез: Erwache, du Schla- 
fender, stehe auf von 
den Todten, dass Chri- 
stos dich erleuchte. 
Sehet denn wohl zu, 
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Стих: Воврадуется 
сердце мое о спасе- 
ни Твоемъ! 


Ilocems Апостол:: 


(Ефес. sau. 229 и 230) 


Брате, яко чада 
св та ходите: (плодъ 
бо духовный | есть 
во всякой благостътни, 
и правдв, и истин ), 
искушающе что есть 
благоугодно Богови; 
и не приобщайтеся къ 
дБломъ неплоднымъ 
тмы, паче же и 06- 
личайте. Бываемая бо 
отай отъ нихъ, срам- 
но есть и глаголати. 
Вся же обличаемая 
отъ свБта, являются: 
все бо явдяемое CBETE 
есть. Сего ради гла- 
голетъ: востани спяй, 
и воскресни отъ мерт- 
вътхъ, и OCBETHTB тя 
Христосъ. Блюдите 
убо, како опасно хо- 
дите, не якоже не- 
мудри, но якоже пре- 


— 


Brüder, wie ihr vor- 
sichtig wandelt, nicht 
wie Thoren, sondern 
wie Weise machet euch 
die Gelegenheit zu Nut- 
ze, denn die Zeiten sind 
schlimm. Darum be- 
traget euch nicht wie 
Unverständige, sondern 
wie solche, welche wis- 
sen, was des Herrn 
Wille ist. Berauschet 
euch nicht mit Wein; 
das führt zu Ausschwei- 
fangen; werdet vielmehr 
voll heiligen Geistes, 
und stimmet Psalmen, 
Lobgesänge und geist- 
liche Lieder unterein- 
ander an, und singet 
und spielt dem Herrn 
in eurem Herzen. Und 
saget Dank allezeit für 
Alles im Namen unsers 
Herrn Jesu Christi, Gott 
dem Vater; und seid ein- 
ander untertban in der 
Furcht Gottes. 


An Geburts- und 
Namens - Tagen Ihrer 
Kaiserlichen Majestä- 
ten und Пойейеп: 
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мудри: Искупующе 
время, яко дне лу- 
кави суть. Сего ради 
не бывайте несмыс- 
лени, но разум$ваю- 
ще, что есть воля Бо- 
Божи. И не упи- 
вайтеся виномъ, въ 
немъ же есть блудъ, 
но паче нсполняйтеся 
духомъ,  глаголюще 
себЪ во псалмы хъ и 
пЪнихъ, и пфенфхъ 
духовнътхъ, восп$ва- 
юще и поюще въ 
сердцахъ вашихъ Го- 
сподеви. Благодаря- 
ще всегда о BCEX%, 
о имени Господа на- 
шего Тисуса Христа, 
Богу и Отцу, пови- 
нующеся другъ дру- 
гу въ страх$ Божи! 


Во дни Ив Им- 
ператорскихъ Вели- 
чествъ и Высочествв 
рождешя и  тезо- 
именитства: 


Apostellesung: (I Тип. 
II, 1-6; 1,17):Vor allen 
Dingenermahneichnun, 
dass Bitten, Gebete, 
Fürbitten und Dank- 
sagungen geschehen für 
alle Menschen, für Kö- 
nige und alle Obrig- 
keiten, damit wir ein 
stilles und ruhiges Le- 
ben führen, in aller 
Gottseligkeit und Ehr- 
barkeit, denn dies ist 
gut, und Gott unserm 
Heiland wohlgefällig, 
welcher will, dass alle 
Menschen gerettet wer- 
den und zur Erkent- 
niss der Wahrheit ge- 
langen. Denn es ist 
ein Gott und ein Mitt- 
ler zwischen Gott und 
den Menschen, nämlich 
der Mensch Christos 
Jesus, der sich selbst 
dahin gegeben zur Er- 
lösung für Alle: ihm sei 
Ehre und Rulm in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. Amen. 

An Siegeserinnerungs- 
tagen, wie г. В. der 
Schlacht bei Poltuwa 
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Апостола: (зач. 282 
и 280): 

Чадо Тимовее, молю 
прежде всЪхъ тво- 
рити молитвьт, моле- 
ня, прошения, благо- 
дарения за вся чело- 
вЪки: за Царя и за 
вса иже во власти 
суть, да тихое и без- 
молвное жите пожи- 
вемъ, во всякомъ бла- 
гочести и чистот . 
Cie бо добро и npi- 
ятно предъ Спасите- 
лемъ нашимъ Богомъ, 
иже всЪмъ челов$- 
комъ хощетъ > спа- 
стися, и въ разумъ 
истины прити. Единъ 
бо есть Богъ, и единъ 
ходатай Бога и чело- 

вфковъ, челов къ 

Христосъ ТШисусъ, 
давый Себе избавле- 
не за вс$хъ: Ему же 
честь и слава во вЪ- 
ки вЪковъ, аминь. 

Do дни вихторлаль- 
ные (побъды), яко о 


und andern, wird gele- 
sen (II Kor., II, 14—16; 
I Timoth. I; 17). 
Brüder! Gott sei 
Dank, der uns allezeit 
Sieg giebt in Christo, 
und den Wohlgeruch 
seinerErkenntniss über- 
all durch uns verbrei- 
tet; denn wir sind Gott 
ein Wohlgeruch Christi, 
sowobl unter denen, 
die selig werden, als 
unter denen, die ver- 
loren gehen. Für diese 
ein Todesduft zum To- 
de, für jene ein Lebens- 
duft zumLeben. Und wer 
weiss, damit recht um- 
zugehn? Aber Gott, 
dem ewigen Könige, 
dem Unvergänglichen 
und Unsichtbaren und 
allein Weisen, sei Ehre 
und Ruhm in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
Amen. 
Evangelium nach Lu- 
kas (XVII, 12—19). 
Zu jener Zeit, als 
Jesus in einen Ort kam, 
begegneten ihm zehn 
aussätzige Männer, die 
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Полтавской баталти, 
а прочя. 

Апостол: (зач.172 
и 280). 

Брате! Богу бла- 
годарен1е, всегда по- 
бЪдители насъ творя- 
щему о Христо Iu- 
cyc#, и волю разума 
Его являющу нами 
BO BCAKOMB мМ$ст$. 
Яко Христово благо- 
ухание есмы Богови, 
въ спасаемыхъ и въ 
погибающихъ. ОвЪмъ 
79о воня смертная,-- 
въ смерть; овёмъ же 
воня животная, — въ 
животъ; и къ симъ 
кто доволенъ? Царю 
же вЪковъ, HETIEH- 

ному, невидимому, 

единому премудрому 
Богу, честь и слава, 
во вЗки вЪковъ, аминь. 

Евангеле отъ Ay- 
ru (зачало 85). 

Во время оно, вхо- 
дящу Гисусови въ н - 
кую весь, срЪтоша 


тж 
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standen von ferne, und 
erhoben ihre Stimme, 
und sprachen: Jesu, 
Lehrer, erbarme dich 
unser! Da er sie sah, 
sprach er zu ihnen: Ge- 
het hin, zeiget euch 
den Priestern! Und es 
geschah, da sie hingin- 
gen, wurden sie rein. 
Einer aber unter ihnen, 
da er sah, dass er ge- 
sund geworden war, 
kehrte er um, und pries 
Gott mit lauter Stimme, 
und fiel auf sein Ап- 
gesicht zu seinen Füs- 
sen, und dankte ihm. 
Und das war ein Sa- 
mariter. Und Jesus ant- 
wortete und sprach: 
Sind nicht zehn rein 
geworden? Wo bleiben 
die andern neun? Fin- 
det sich keiner, der zu- 
rückkommt und Gott 
die Ehre giebt, als die- 
ser Ausländer ? Dann 
sagte ег zu ihm: Stehe 
auf und gehe hin; dein 
Glaube hat dir ge- 
holfen ! 

Nach dem Evangelium 


Его десять > прока- 
женныхъ мужей, иже 
сташа издалеча. И ти 
вознесоша гласъ, гла- 
голюще: Incyce, на. 
ставниче, помилуйны! 
И вид въ рече имъ: 
шедше “покажитеся 
священникомъ, и 
бысть идущимъ имъ, 
очистишася. Единъже 
отъ HHXb ВИДЕВЪ, ЯКО 
исцЪлБ,  возвратися 
со гласомъ велимъ 
славя Бога: и паде 
ницъ при ногу Его, 
хвалу Ему воздая! и 
той 6% Самарянинъ. 
ОтвЪщавъ же Гасусъ 
рече: не десять ли 
очистишася, да, девять 
гдё? Како не o6p#- 
тошася возвращшеся 
дати славу > Богу, 
токмо иноплеменникъ 
сей? И рече ему: во- 
ставъ иди, вфра твоя 
спасе тя! 


По Евангелии же 


spricht der Diakon fol- 
gende Ektenie: 


Erbarme dich unser, 
o Gott, nach deiner 
grossen Barmherzig- 
keit, wir bitten dich,er- 
höre und erbarme dich! 


Chor: Herr erbarme 
dich! (Dreimal). 

— Noch beten wir 
für... (3. 71—73). 
— Dankendmit Furcht 
und Zittern, als unwür- 
dige IKnechte, deiner 
Huld, unser Erlöser und 
Gebieter, Herr, wegen 
deinerWohlthaten, wel- 
che du reichlich auf 
deine Knechte ergossen 
hast, fallen wir nieder 
und bringen dir, als 
unserm Gott, Lobprei- 
sung dar und rufen mit 
Invigkeit: Erlöse von 
aller Nothdeine Knechte 
und erfülle immer als 
Barmherziger zum Heile 
die Wünsche unser Al- 
ler, inbrünstig bitten 
wir dich, erhöre und 
erbarme dich! 
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абе  дзахонзв глаго- 
лет ектенгю сю: 
Помилуй nac» Бо- 
же, по велицВи мило- 
сти Твоей, молимтися, 
услыши и помилуй! 
Ликз: Господи по- 
милуй! (Трижды. ) 
— Ещемолимся о. .. 
(стр. 71 — 73). 
Благодаряще со 
страхомъ и трепе- 
TOMB, яко раби не- 
потребнии Твоему бла. 
гоутроблю, Спасе u 
Владыко нашъ To- 
споди, о Твоихъ бла- 
годфяняхъ яже изо- 
бильно на раб$хъ Тво- 
ихъ, и припадаемъ, и 
славослове Теб, яко 
Богу приносимъ и 
умиленно вошемъ: из- 
бави отъ всЪхъ ОЪдъ 
рабы Твоя, и всегда 
яко MHIOCTHBB HC- 
полни BO благихъ же- 
лане всЪхъ > насъ, 
прилежно молимтися, 
услыши и помилуй! 


Wie du jetzt gnä- 
dig die Gebete deiner 
Knechte erhört, o Herr, 
und die Huld deiner 
Menschenliebe gegen sie 
offenbart hast, so auch 
in Zukunft nicht ver- 
achtend, erfülle zu dei- 
nen Ehre alle guten 

Wünsche deiner Gläu- 
bigen und zeige an uns 
allendeinereicheGnade, 
unserer Sünden nicht 
achtend: wirbitten dich, 
erhöreunderbarmedich! 


— Lass diese unsere 
Danksagung angenehm 
wie duftenden Weih- 
rauch und ein fettes 
Brandopfer vor der Er- 
habenheit deiner Ehre 
sein, und sende stets 
ав Freigebiger auf 
deine Knechte deine 
reichen Gnaden und Er- 
barmungen herab und 
erlöse von allen sicht- 
baren und unsichtbaren 
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Якоже нъ Е ми- 
лостивно услышалъ 
еси молитвы рабовъ 
Твоихъ, Господи, и 
явилъ еси на нихъ 
благоутробе челов- 
колюбя Твоего, сице 
и въ предняя не пре- 

зирая, исполни во 
славу Твою вся бла- 
гая хотзная BEPHEIXB 
Твоихъ, и яви всЪмъ 
намъбогатую милость 
Твою, вся намъ CO- 
грёшеня презирая: 
молимся Ти, услыши 
и помилуй! 


Благопраятно яко 
кадило благовонное, 
и яко тучная всесож- 
женя да будетъ, все- 
блапи Владыко, бла- 
годарене се наше 
предъ величествомъ 
славът Твоея, и нис- 
посли всегда, яко 
щедръ, рабомъ Тво- 
имъ богатыя милости 
и щедроты Твоя, и 
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Feinden deine heilige 
Kirche (dieses Kloster- 
Dorf— diese Stadt) und 
all deinem Volke schen- 
ke ein sündloses, lan- 
gesLeben mit Gesund- 
heit und in allen Tu- 
genden Forschritt, ‚wir 
bitten dich, allbarm- 
herziger König, erhöre 
uns gnädig und bald 
erbarme dich! 


Priester: Erhöre uns, 
Gott unser Erlöser... 


Chor: Amen. 


Und dreimal sich vor 
dem heiligen Altare ver- 
beugend spricht der Dia- 
kon: Lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 

Und der Priester 
liest mit aller Andacht 
und Inbrunst folgendes 
Gebet laut: 


отъ вс$хъ сопротив- 
ленй видимыхъ и не 
видимыхъ || враговъ, 
церковь Твою святую 
(обитель сю, или 

градъ сей, или весь 
сю), избавй, людемъ 
же Твоимъ вс Ъмъ без- 
грЪшное со здравемъ 
долгоденстве, и BO 
вс ъхъ добродБтелехъ 
преспЪяне даруй, MO- 
лимтися, всещедрый 
Царю, милостивно 

услыши, и скоро по- 
милуй! 

Терей: Услыши ны, 
Боже Сиасителю 
нашъ... 

Hure: Аминь. 

И поклоньсятрижды 

предз святою mpane- 
зою, рекшу Olanony: 
Господу помолимся. 

Ликг: Господи по- 
милуй! 

Терей же со ecanuMmd 
внимамемь U умиле- 
нема чтеть молитву 
сто велегласно: 
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Herr Jesus Chri- 
stos, unser Gott, Gott 
aller. Barmherzigkeit 
und Freigebigkeit, des- 
sen Gnade unermess- 
lich und dessen Men- 
schenliebe ein uner- 
forschlicher Abgrund 
ist, niederfallend vor 
deiner Majestät mit 
Furcht und Zittern 
als unwürdige Knechte, 
Dank deinerHuld wegen 
deiner deinen Knech- 
ten (deinem Knechte) 
erwiesenen Wohlthaten 
jetzt demüthig darbrin- 
gend, rühmen, loben 
wir dich als unsern 
Herrscher und Wohl- 
thäter, besingen dich 
uud preisen dich hoch, 
und niederfallend wie- 
der danken wir, deine 
unermessliche und un- 
aussprechliche Barm- 
herzigkeit demüthig 
anflehend, dass wie du 
jetzt die Bitten deiner 
Knechte anzunehmen 
und gnädig zu erfüllen 
geruhtest, du auch in 
Zukunft all deine Gläu- 


Господи Iucyce! 
Христе Боже нашъ, 
Боже всякаго мило- 
сермя и щедротъ, 
Его же милость без- 
мЪрна, и человЪко- 
любя  неизслбдимая 
пучина: ко Tsoemy 
величеству припада- 
юще, со страхомъ и 
трепетомъ, яко раби 
недостойши, | благо- 
дарене Твоему бла- 
гоутробйю о Твоихъ 
благодБянихъ на ра- 
бЪхъ Твоихъ (или на 
раб Твоемъ) быв- 
шихъ, нын$ смиренно 
приносяще, яко Го- 
спода, Владыку u 
БлагодЕтеля славимъ, 

хвалимъ, поемъ, и 
величаемъ, и припа- 
дающе паки благода- 
римъ, Твое безм$р- 
ное и неизреченное 
милосердле смиренно 
моляще. Да якоже 
нын$ молешя рабъ 
Твоихъ праяти, и ми- 
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bigen, in Liebe zu dir 
und dem Nächsten und 
in allen Tugenden fort- 
schreitend, deine Wohl- 
thaten erlangen lässest, 
deine heilige Kirche und 
diese Stadt (dieses Dorf 
oder dieses Kloster) von 
allem üblen Umstande 
erlösend, und Frieden 
und Ruhe ibnen schen- 
kend, und sie würdi- 
gend, dir mit deinem 
anfangleson Vater und 
deinem allheiligen und 
guten und einwesent- 
lichen Geiste, dem in 
Einer Wesenheit ge- 
priesenen Gott, immer- 
dar Danksagung darzu 
bringen und alles Gute 
zu sprechen und zu 
singen. 


Und dann ruft er 
mit erhöhter Stimme aus: 


лостивно HCHOAHHTH 
сподобилъ еси, и во 
предняя — въ Твоей и 
искренняго любви и 
во всфхъ добродЕте- 
лехъ преспъвающихъ 
Твоя благодЕяния 

всвъхъ вЪрнъхъ Тво- 
ихъ получити, цер- 
ковь Твою святую, 
(державу Росайскую) 
и градъ сей (или весь 
сю, или сбитель с1ю), 
отъ всякаго злаго об- 
стоямя избавляя, и 
миръ и безмятежие 
тЪмъ даруя, ТебЪ со 
безначальнымъ Тво- 
имъ Отцемъ, и пре- 
святымъ, и благимъ, 
и единосущнътмъ Тво- 
имъ Духомъ, во еди- 
номъ существЕ сла- 
вимому Богу, всегда 
благодарене  прино- 
сити, и преблагая гла- 
голати и  восп Ети 
сподобиши. 

H абе велеглас- 
нъйше возглашаетг: 
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Ehre sei dir, unserm 
Wohlthäter, in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten! 


Chor: Amen. 


Darauf singt der Chor 

die grosse Похоюде: 

Ehre sei Gott in den 
Höhen (S. 75). 


Nach Schluss dieses 
Gesanges spricht der 
Diakon: 


Weisheit! 


Chor: Die du geehr- 
ter bist... . 


Ehre... Jetzt... 


Herr, erbarme dich! 


(Dreimal). Segne! 


Der Priester macht 
die gewöhnliche Tages- 
entlassung. Nach der 
Entlassung mit der 
rechten Hand das Volk 
segnend spricht er: 

Der Segen des Herrn 
sei über euch durch 
seine Gnade und Men- 
schenliebe allezeit, jetzt 


Слава Te6% Богу 
благодателю нашему, 
во BEKH вЪковъ! 


Уиеке: Аминь. 


Абе ликь  поетв 
славослове великое, 
счесть: 


Слава въ вышнихъ 


Богу... (Стр. 79). 


По скончани же сего 

дзахонз глаголетв: 
Премудрость! 
JAurs:  ЧестнЪй- 

шую Херувимъ. .. 


Слава и нын$... 


Господи помилуй 
(Трижды). | Благо- 
слови! 


Лерей же творитз 
обычный дневный от- 
пусть. И по отпусттъ, 
десницею 9 благослов- 
ляя люди, глаголетг: 
Благословене | Гос- 
подне на васъ, Того 
благодатю, и щед- 
ротами, и человЪко- 


und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 
Und nach Ablegung 
der heiligen Gewän- 
der gehen sie heim, dan- 
kend und singend in 
ihren Herzen dem Herrn. 
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люфемъ, всегда HRI- 
н$ и присно, и во 
вЪки вЪковъ. Аминь. 
И отложнвв свя- 
шенныя одежды ом- 
тодятз во своясн, 
благодаряще в поюше 
вв сердцата > свон.гъ 
Господеви. 
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Moleben zum Herrn un- 
serm Gott für Kaiser 
und Voik, gesungen in 
Kriegszeiten gegen die 
Feinde. 


Nach der Ausrufung des 
Bischofs oder Priesters: 
Gelobt sei unser Gott... 


Leser: Ehre sei Dir... 
Himmlischer König... 
Trisagion. Vater unser... 
Herr erbarme dich! 
Ehre... Jetzt... Kommet, 
lasset uns anbeten. 

(dreimal.) 


Darauf singen beide 
Chöre: 


Mit uns ist Gott! 
Berathet euch, ihr VÖl- 
ker, ihr werdet doch 
überwunden: denn mit 
uns ist Gott! 


ПослЪдован!е молеб- 
Haro пъня за Импе- 
ратора и за люди, 
пЪваемаго во время 
брани противо супо- 
статовъ. 

Возгласившу арг:!- 
ерею, или зерею: Бла- 
гословенъ Богъ нашъ. 


Umeus: Слава Теб, 
Боже... Царю небес- 
ный... Трисвятое... 
Отче нашъ... Господи 
помилуй. Слава и ньт- 
нЕ... Придите покло- 
нимся... (трижды). 


Посемз лики поютъ 
по клиросамв: 


Съ нами Богъ! ра- 
вумвите языцы и по- 
каряйтеся; яко СЪ 
нами Богъ! 
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Höret es bis an’s 
Ende der Erde; denn 
mit uns ist Gott! 


Rüstet euch: ihr 
werdet doch überwun- 
den; denn mit uns ist 
Gott! 


Und wenn ihr einen 
Rathschluss fasset; ver- 
eiteln wird ihn der 
Herr; denn mit uns 
ist Gott! 


Und wenn ihr ein 
Wort redet, so wird 
es nicht Bestand ha- 
ben unter euch; denn 
mit uns ist Gott! 


Euren Schrecken 
fürchten wir nicht und 
beben auch nicht da- 
vor; denn mit uns ist 
Gott! 


Den Herrn, unsern 
Gott, halten wir heilig, 
der ist uns zur Furcht; 
denn mit uns ist Gott! 


Und wenn ich auf 
ihn vertraue, so wird 


Услышите до по- 
слъднихъ земли; яко 
съ нами Богъ! 


Могущи покаряй- 
теся; яко съ нами 
Borg! 


Аще бо паки воз- 
можете и паки по- 
бЪждени будете; яко 
съ нами Богъ! 


И иже аще совЪтъ 
совфщаваете, разо- 
ритъ Господь; яко съ 
нами Богъ! 


И слово, еже аще 
возглаголете, не пре- 
будетъ въ васъ; яко 
съ нами Богъ! 


Страха же вашего 
не ‘убоимся, ниже 
смутимся; яко съ на- 
ми Богъ! 


Господа же Бога 
нашего, того освя- 
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er mir zur Heiligung; 
denn mit uns ist Gottl 


Und wenn ich auf 
ihn vertraue, so wird 
er mir zur Heiligung; 
denn mit uns ist Gott! 


Und ich werde auf 
ihn hoffen und erlöset 
werden durch ihn; denn 
mit uns ist Gott! 


Siehe, ich und meine 
Kinder, die mir Gott 
gegeben; denn mit uns 
ist Gott! 


Das Volk, das im 
Finstern wandelt, siehet 
ein grosses Licht; denn 
mit uns ist Gott! 


Die da wohnen im 
Lande und Schatten 
des Todes, über sie er- 
strahlt das Licht; denn 
mit uns ist Gott! 


Denn ein Kindlein 
ist uns geboren, ein 
Sohn, und ist uns ge- 


тимъ (ПОЧТИМЪСВЯТО), 
и Той будетъ намъ 
въ страхъ; яко съ 
нами Богъ! 


И аще на Него на- 
дв яся буду, будетъ 
мнв въ освящене; 
яко съ нами Богъ! 


И уповая буду на 
Него и спасуся Имъ; 
яко съ нами Богъ 


Се азъ и дЕти, яже 
ми даде Богъ, яко 
съ нами Богъ! 


Люде, ходящи во 
тм, видъша свЪтъ 
вели; яко съ нами 
Богъ! 


Живущи во стра- 
ut и сни смертнфи; 
свътъ возаяетъ на 
вы; яко СЪ нами 
Богъ! 


Яко Отроча роди- 
ся намъ, Сътнъ, и 


geben; denn mit uns 
ist Gott! 


Dessen Herrschaft 
ist auf seiner Schulter; 
denn mit uns ist Gott! 


Und seines Friedens 
ist keine Grenze; denn 
mit uns ist Gott! 


Und heissen wird 
sein Name: des grossen 
Rathes Engel; denn 
mit uns ist Gott! 


Der Wunderbare, der 
Rathgeber; denn mit 
uns ist Gott! 


Gott, der Starke, der 
Herrscher, der Fürst 
des Friedens; denn mit 
uns ist Gott! 


Der Vater der kom- 
menden Ewigkeit; denn 
mit uns ist Gott! 


Nach Beendigung 
der Stichen wird ge- 
sungeu: 


Mit uns ist Gott. Be- 
rathet euch, ihr Völker, 
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дадеся намъ, яко съ 
нами Богъ! 


Его же начальство 
бысть на рам Его; 
яко съ нами Богы 


И мира Его нЪсть 
предБла, яко съ нами 
Богъ! 


И нарицается имя 
Его, велика совЪта 
Ангелъ; яко съ нами 
Богъ! 


Чуденъ СовЪтникъ; 
яко съ нами Богъ! 


Богъ крЪпокъ, вла- 
ститель, начальникъ 
мира; яко съ нами 
Богъ! 


Отецъ будущаго 
вБка; яко съ нами 
Богъ! 


Исполкившимжеся 
стихомз, поется: 


Съ нами Богъ ра- 
зумЪйте языцы и по- 
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ihr werdet doch über- 
wunden; denn mit uns 
ist Gott! 


Ehre... Mit uns ist 
Gott! 


Jetzt... Mit uns ist 
Gott! 


Denn 
Gott! 


Der Diakon liest die 
gewöhnliche grosse Ek- 
tenie: 


Lasset uns in Frie- 
den beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! и. $. w. bis ein- 
schliesslich: Für die 
Reisenden zu Wasser... 


mit uns ist 


Sodann wird Folgen- 
des hinzugefügt: 

Auf dass zum eher- 
nen Bogen er mache 
den Arm seiner Gläu- 
bigen und stärke ihre 
Rechte mit der Kraft 
seiner Stärke, zur Be- 
siegung und Nieder- 
tretung unserer Feinde, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


каряйтеся; яко съ 


нами Богъ! 


Слава... Съ нами 
Богъ! 

И нын$... 
нами Богъ! 


Съ 


Яко съ нами born! 


Дпаконг же чтетъ 
ектенгю обычную ве- 
ликую: 

Миромъ Господу 
помолимся! | 


Лиз: Господи по- 
милуй! И прочая, 
включая: О плаваю- 
щихъ... 

Таже прилагаетъ 
и ся: 

О еже лукъ м - 
дянъ положити мыш- 
цы вфрныхь  Сво- 
ихъ, и укрЪпити дес- 
ницу ихъ силою кр - 
пости Своея, въ по- 
бЪждене и попране 
супостатовъ нашихъ, 
Господу помолимся: 
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Aufdass unermündliche, 
unbekämpfbare, viel- 
mehr siegreiche Macht, 
Stärke undStandhaftig- 
keit mit Tapferkeit 
unserem Christi Namen 
tragenden Heere zur 
Vernichtung unserer 
FeindeundWidersacher 
und all ihrer listigen 
Anschläge gegeben wer- 
de, lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Auf dass Schmach 
und Schande das An- 
gesicht der wider uns 
Streitenden erfülle, ihr 
Herz aber Furcht und 
Angst, und der Engel 
des Herrn sie vertrei- 
ben und schlagen möge, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


Auf dass zu Schanden 
werden möge das Kreuz 
hassende Reich unserer 
Widersacher, undruhm- 
reich in Sieg durch die 
Macht des Kreuzes der 
das Kreuz tragende 


О еже неослабну, 
непребориму, поб5- 
дительну же силу, 
крЪпость и мужество 
съ храбростю Хри- 
стоименитому BOHH- 
ству нашему, на со- 
крушен1е враговъ н 
супостатъ нашихъ, и 
BCEXB  хитрообраз- 
HbIXb ихъ навътовъ, 
подати, Господу по- 
молимся! 


О еже студа и без- 
чест1я лица противя- 
щихся намъ испол- 
нити, сердце же ихъ 
страха и ужаса, и 
ангелъ Господень да 
будетъ погоняяй и 
поражаяй ихъ, Го- 
споду помолимся! 


О еже посрамити 
крестоненависное су- 
постатъ нашихъ цар- 
ство, и прославити 
силою крестною въ 
поб Ед Ъ крестоноснаго. 
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Kaiser und sein Volk, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Auf dass er erhören 
möge seiner heiligen 


Kirche Flehen und das 


Seufzen unserer Glau- 
bensgenossen und sei- 
ner von den Feinden 
und Widersachern un- 
terjochten Knechte, 
welche in Trübsal und 
Bedrängniss zn ihm ru- 
fen, und herausführen 
aus dem Verderben ihre 
Seele, lasset uns beten 

zu dem Herrn! 


Hilf, errette... 


Chor: 
me dich! 


Herr, erbar- 


Unserer А 
reinsten ... 


Chor: Dir, 0 Her! 
Bischof oıler Priester 
ruft aus: Denn dir ge- 


bühret alle Herrlich- 
keit... 


Chor: Amen. 
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Императора, и люди 
своя (его), Господу 
помолимся! | 


О еже услышати 
отъ церкве святыя 
своея вопль и возды- 
хане единов$рныхъ 
нашихъ, и отъ вра- 
говъ и супостатъ по- 
рабощеннътхъ рабовъ 
Своихъ, въ печали и 
скорби своей къ Нему 
вошющихъ, и извести 
отъ тли животъ ихъ, 


Господу помолимся! 


Заступи, спаси... 


„Лииз: Господи по- 
милуй! 

Пресвятую, Пре- 
чистую ... 

Kurs: ТебЪ, Господи: 


Apzxiepeü или 1ерей 
возглашаеть: Яко по- 
добаетъ ТебЪ всякая 
слава.. 


“ик: Аминь. 
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Darauf: Gott ist der 
Herr und ist uns er- 
schienen: mit den- St:- 
‘chen (Ton 1). 


Troparıon (derselbe 


Ton) Rette, o Herr, 
dein Volk... 
Ehre... Dasselbe 
‚ Troparion. Jetzt... 
(Theotokion): | 
Furchtbarer und un- 
beschämbarer Schutz, 


verachte, Gütige, nicht 
unser Gebet, allbesun- 
gene Gottesgebärerin; 
befestige der Recht- 
.gläubigen Wohnstatt, 
rette unsern rechtgläu- 
bigen Kaiser Nikolaos 
‚ Alexandrowitsch, dem 
du befohlen hast zu 
herrschen, und gieb 
ihm vom Himmel Sieg, 
weil du Gott. geboren 
hast ‚einzig Gesegnete! 


Darauf der Diakon: 
Lasset uns aufmerken! 

Bischof oder Priester: 
Friede Allen! 


IIocens: Богъ Го- 
сподъ и явися намъ.... 
со стихи (нагласв 1-й). 


Тропарь, гласв той- 
же: Спаси, Господи, 
люди Твоя... 


Слава... тойже: И 
нын (Богородиченз): 
Предстательство 
страшное и непостъщ- 
ное, не презри Бла- 
гая, молитвъ нашихъ, 
Всеп таяБогородице: 
утверди > православ- 
ныхъ жительство, 
спаси Благов$рнаго 
Императора нашего 
Николая Александро- 
вича, Ему же повел - 
ла еси царствовати, 
и подаждь Ему съ 
небесе поб ду, зане 
родила еси Бога, Еди- 
на Благословенная! 
Таже дгаконг: 
Вонмемъ!. 
Араперей ‘или 9е- 
рей: Миръ всфмъ! 
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Leser: Und deinem 
Geiste! 
Diakon: Weisheit! 


Lasset uns aufmerken! 


Leser: Prokimenon 
Ton 4: Deiner Kraft, 
o Herr, freuet sich der 
König, und ob deiner 
Hilfe frohlockt er gar 
sehr! 


Stichos: Den Wunsch 
seines Herzens hast du 
ihm gewährt, und das 
Verlangen seiner Lip- 
pen bast du ihm nicht 
versagt! 

Darauf wird gelesen 
„der Apostel (11 Cor. II, 
14—16; 8. 99). 

Bischof oder Friester: 
Friede dir! 


Leser: Und deinem 
Geiste! 


Diakon: Weisheit, 
aufrecht! Lasset uns 
hören das heilige Evan- 
gelium! 

Priester: Friede Allen! 

Chor: Und deinem 
Geiste! 


Чтецз: И духови 
Твоему! 

Дпаконв: Премуд- 
рость, вонмемъ! 


Чтецз: Прокименз, 
(гласз 4): Господи си- 
лою Твоею возвесе- 
лится Царь, и о спа- 
сени Твоемъ возра- 
дуется зло! 


Стиав:  Желане 
сердца его далъ еси 
ему, и хот$ная устну 
его, HECH лишилъ его. 

Посемз чтемз Anoc- 
толз 2 из Кориноя- 
HOME, (зачало 172). 

(стр. 99.) 

Араперей или черей: 
Миръ ти! 

Чтецз: И духови 
Твоему! 

Даконз: Премуд- 
рость, прости, услы- 
шимъ Св. Евангеля. 

Терей: МиръвсБмъ! 

Лик: И духови 
Твоему! 


Priester: Lesung aus 
dem heiligen Evange- 
Наш des Matthäos. 


Chor: Ehre sei dir, 
о Herr, Ehre sei dir! 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! (Evange- 
Пит Майй. VII,7—11): 


Der Herr sprach: 
bittet, so wird euch 
gegeben werden; su- 
chet, so werdet ihr 
finden; klopfet an, so 
wird euch aufgethan 
werden. Denn ein jeder, 
der da bittet, emfängt; 
und wer suchet, der 
findet; und weranklopft, 
dem wird aufgethan 
werden. Oder ist wohl 
ein Mensch unter euch, 
der seinem Sohne, wenn 
er um Brod bäte, е!- 
nen Stein gäbe? Oder, 
wenn er. umeinen Fisch 
bittet, wird er ihm eine 
Schlange darreichen? 
Wenn nun ihr, die ihr 
doch böse seid, euern 
Kindern gute Gaben zu 
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Терей: Отъ Матеея 
Святаго Евангешя 
чтение. 


Kurs: Слава Теб, 
Господи, слава Теб! 


Дзаконз: Вонмемъ! 

„Евангеле отз Мат- 
вея (зачало 20 отъ 
полу). 

Рече Господь: про- 
сите и дастся вамъ; 
ищите и обрящете; 
толцыте и отвер- 
жется вамъ. Всякъ 
бо просяй приемлетъ, 
и ищай обр$таетъ, 
и толкущему отвер- 
жется. Или кто есть 
отъ васъ человЪкъ, 
его же аще воспро- 
ситъ сынъ его хл - 
ба, еда камень по- 
дастъ ему? или аще 
рыбы проситъ, еда 
вмю > подастъ ему? 
Аще убо вы лукави 
суще, ум$ете даян1я 
блага даяти чадамъ 
вашимъ, кольми паче 
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geben wisset, wieviel 
mehr wird euer Vater, 


der im Himmel ist, 4е- 


nen Gutes geben, die 
ihn darum bitten! 


. Chor: Ehre sei dir, 
o Herr... 


Diakon:Erbarmedich 
unser, 0 Gott... 


Chor: Herr, erbarme 
dich (dreimal). 


Diakon: Noch beten 
wir für den gottes- 
fürchtigstem etc. bis 

einschliesslich: Ihr 
Christos liebendes Heer! 


Nicht auf unsern Bo- 
gen hoffen wir, auch 


nicht unsere Rüstung 


wird uns erretten, о 
Herr, aber deine all- 
mächtige Hilfe erbitten 
wir, undaufdeine Macht 
uns verlassend, rüsten 
wir uns gegen unsere 
Feinde, und deinen Na- 
men rufen wir gläubig 


Отецъ вашъ небеснъти 
дастъ блага прося- 
щимъ у Него! 


Aurs: Слава Теб 
Господи, слава Теб! 


Дтаконв: Помилуй 
насъ Боже... 


Aurs: Господи по- 
милуй (трижды). 


/Iiarons: Еще мо- 
лимся о Благочести- 
вфишемъ Üamopep- 
жавнфишемъ и пр. 
кончая: о христолю- 
бивомъ воинств$ ихъ! 


Не на лукъ нашъ 
уповаемъ, ни оружие 
наше спасетъ насъ, 
Господи, но Твоея 
всемогупия помощи 
просимъ, и на Твою 
силу дерзающе, на 
враги наша ополча- 
емся, иимя Твое вЪр- 
но призываемъ, CO 


an, flehend bitten wir 
dich, allmächtiger Herr, 
gnädig erhöre und er- 
barme dich! 


Schützer der Recht- 
gläubigen, sende deine 
Pfeile, o Herr, und brin- 
ge Verwirrung unsern 
Feinden; lass Blitze 
strahlen und zerstreue 
sie; sende deine Hand 
von oben und unter- 
joche sie und übergieb 
sie in die Hände unsers 
gläubigen Herrn und 
Kaisers, wir bitten 
dich, erhöre und er- 
barme dich! 


Der du in Ewigkeit 
bleibst, barmherziger 
Herr, wehre denen, die 
in dein Erbe kommen 
und deine heilige Kirche 
beflecken, vertilge sie 
in deinem Zorn und 
in deinem Grimme 
‚ уегупте sie; erfülle 

ihr Angesicht mit 
Schmach, auf dass sie 
zu Schanden werden, 
undihr Hochmuth durch 
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умиленемъ MOAUM- 
тися, Всемопи Гос- 
поди, милостивно Y- 
слыши и помилуй: 


Защитниче право- 
в$рныхъ, посли стр$- 
лы Твоя, Господи, и 
смятене сотвори вра- 
TOMB нашимъ, блесни 
молн!я, и разждени 
я, посли руку Твою 
свыше, и покори ихъ, 
и въ руки вЪрному 
Твоему воинству, и 
Императору нашему 
предаждь, молимтися 
услыши и помилуй: 


Во в ки пребы- 
ваяй, Милосерде Го- 
споди, запрети язы- 
комъ въ > достояне 
Твое приходящимъ, 
и оскверняющимъ 
церковъсвятуюТвою. 
Пожени ихъ бурею 
Твоею, и гнЪвомъ 
Твоимъ смути ихъ, 
исполни лица HXB 
безчеспя, да посты- 
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die Kraft deiner Rath- 
schlüsse vernichtet, und 
dein heiliger Name an 
uns verherrlicht wer- 
den möge, eifrig bitten 
wir dich, erhöre und 
erbarme dich! 


Auf dass unüber- 
windlich und siegreich 
stets über die christos- 
hassenden Feinde sein 
möge der gottesfürch- 
tigsteselbstherrschende 
grosse Herr, Kaiser 
Nikolaos Alexandro- 
witsch von ganz Russ- 
land, und sein recht- 
gläubiges Heer, und 
Friede und Ehre in 
unser Land eingeführt 
werde, eifrig bitten wir 
dich, erhöre und er- 
barme dich! 


Der Bischof oder der 
Priester — Ausrufung: 


дятся и смятутся въ 
въкъ BEKA, да посра- 
мятся и силою судебъ 
Твоихъ гордость ихъ 
да сокрушится, имя 
же Твое Святое 
да прославится въ 
насъ, прилЗжно мо- 
лимтися, услыши и 
помилуй! 


О еже непреобо- 
риму и поб$дительну 
всегда надъ христо- 
ненавистными враги 
быти БлагочестивЕй- 
шему, Самодержав- 
нБишему, Великому 
Государю Императо- 
ру Николаю Алек- 
сандровичу всея Рос- 
си, и правовърному 
Ero воинству, и миръ, 
и славу вселити въ 
земли нашей, при- 
лёжно молимся Го- 
споди, услыши и по- 
милуй! 

Аралерей, или 1е- 
рей, возгласв: Услът- 


Erhöre uns, Gott, 
unser Erlöser.... 


Chor: Amen. 


Diakon: In Demuth 
die Knie beugend, lasset 
uns beten 70 dem 
Herrn! 

Chor: Herr, erbar- 
me dich! 


Der Bischof oder 
Priester, die Knie beu- 
gend, liest mit aller An- 
dacht und Inbrunst die- 
ses Gebet mit lauter 
Stimme: 

Herr, unser Gott! 
der du den Mose, da 
er zu dir die Hände 
ausstreckte, erhört und 
das Israelitische Volk 
gestärkt hast gegen 
Amalik, der du den 
Jesus Nawin zum 
Kampfe gerüstet und 
der Sonne befohlen hast 
still zu stehen, du, Ge- 
bieter, Herr, erhöre 
auch jetzt uns, die wir 
zu dir beten, befestige 
durch deine Kraft 
unsern gottesfürchtig- 
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ши ны, Боже Српа- 
сителю наш... 


Микз: Аминь. 


Даконв: Со уми- 
лешемъ > преклонше 
колБна, Господу по- 
молимся! 


Ликз: Господи по- 
милуй! 


Аралерей же или 
герей, преклонивь ко- 
ATBHA, со всяхимв вни- 
MAHIEME и умилеюемв 
чтетз молитву сю 
велегласно: 

Господи Боженашъ! 
послушавый Моусея, 
простерша къ Te6% 
pyus, илюдиЙзраиле- 
вы укр$пивыйна Ама- 
лика, ополчивый [и- 
суса Навина на брань, 
и повел въьти солнцу 
стати: Ты и нътн, 

Владыко Господи, 
услыши насъ моля- 
щихся ТебЕ: укрЪпи 
силою Твоею, Благо- 
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sten, selbstherrschen- 
den, grossen Herrn, 
den Kaiser Nikolaos 
Alexandrowitsch, seg- 
ne seine Werke, ver- 
mehre seineRuhm durch 
durch Sieg über die, 
welche die orthodoxe 
Kirche bekämpfen; be- 
festige durch deine all- 
mächtige Rechte Sein 
Reich; bewahre Seine 
Heere, sende deine En- 
gel, sie zu stärken, 
nimm von ihnen allen 
Hunger und Untergang, 
underlöse sie von Feuer, 
Schwert, und Angriff 
der Feinde und von 
allem Aufstand der 
Gegner. Кт Ше alle 
ihre Bitten zum Heile, 
sie begleitend allewege. 
Sende, o Herr, deine 
unsichtbare Rechte, 
welche deine Knechte 
schützt in Allem. Denn 
dein ist die Macht, 
das Reich und die 
Kraft, von dir erhalten 
wir Alle Beistand, auf 
dich hoffen wir, und dir 


честиввишаго, Само- 
державн ъйшаго, Ве- 
ликаго Государя на- 
шего Императора 
Николая Александро- 
вича; благослови Юго 
дфла, умножи славу 
Его побфдами надъ 
противоборствующи- 
ми православной церк- 
ви; утверди всесиль- 
ною Твоею десницею 
царство Его; сохрани 
воинство Его; посли 
Ангела Твоего укр$п- 
ляюща ихъ, отыми 
отъ НИХЪ всякъ гладъ 
и пагубу; и избави A; 
отъ огня и меча и 
нападеня врагъ, и 
отъ всякаго BOCTAHIA 
противнаго; подаждь 
имъ вся, яже ко спа- 
сентю прошения, спу- 
тешествуя имъ во 
всемъ. Посли, Госпо- 
ди, невидимо десницу 
Твою, рабы Твоя за- 
ступающуюво всБхъЪ, 
яко Твоя держава, 
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dir senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne 
unddem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar, und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! 


Chor: Amen. 
Diakon: Weisheit! 


Chor: Die du geehrter 
bist als die Cherubim... 
Ehre... Jetzt... Herr 
erbarme dich! (dreimal). 


Segne ! 


Der Bischof oder 
Priester vollzieht die 
gewöhnliche Entlassung 
des Tages, und der 
Diakon ruft das: Auf 
viele Jahre für Ihre 
Kaiserlichen Majesta- 
ten und Hoheiten fol- 
gender Maassen: 


Unserm gottesfürch- 
tigsten, selbstherr- 
schenden, grossen 
Herrn, dem Kaiser Ni- 


царство и сила, отъ 
Тебе помощь вси пр!- 
емлемъ, на Тя упо- 
ваемъ и ТебЕ славу 
возсылаемъ, Отцу, и 
Сыну, и Святому Ду- 
ху, нын$, и присно 
и во BEKH вЪковъ: 

Chor: Amen. 

Дпаконв: Премуд- 
ростъ! 

Ликг: Честнбйшую 
херувимъ. .. Слава, и 
нътн 8... Господи поми- 
луй! (Трижды). 

Благослови! 

Арачерей же или 
герей творит обыч- 
ный дневный отпуств, 
а по отпустт, дгаконъ 
возглашаеть Ихъ Им- 
ператорскимг Вели- 
чествамв и Височест- 
вамь многольтие тако: 

Благочестив$ише- 
му, СамодержавнЪи- 
шему, Великому Го- 
сударю нашему, Им- 
ператору Нико- 
лаю Александро- 
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kolaos Alexandrowitsch 
von ganz Russland, gieb 
Herr, ein glückliches 
und friedliches Leben, 
Gesundheit und Heil 
in Allem gute Förde- 
rung, gegen die Feinde 
aber Sieg und Über- 
wältigung und bewahre 
Ihn auf viele Jahre! 


Seiner Gemahlin, der 
gottesfürchtigsten Her- 
rin, der Kaiserin Ale- 
xandra Feodorowna, 
Seiner Mutter, der 
gottesfürchtigsten Нег- 
rin, der Kaiserin Maria 
Feodorowna, Seinem 
Thronfolger dem Recht- 
gläubigen Herrn Cäsa- 
rewitsch und Gross- 
fürsten Georgios Ale- 
xandrowitsch, und dem 

ganzen Kaiserlichen 
Hause, viele Jahre! 


Darauf: Dem recht- 
gläubigen, siegreichen 
und christosliebenden 
allrussischen Heere: 
Viele Jahre! 


Der Chor singt: Viele 
Jahre! 


вичу всея Росси, по- 
даждь Господи, бла- 
годенственное и мир- 
ное житие, здраве же 
и спасение и во всемъ 
благое  посп$шене, 
на враги же поб ду 
и одолБие, и сохрани 
Его на многа лёта! 
Cynpyr& Его, Бла- 
гочестив$йшей Госу- 
дарын$ Императриц$ 
А лександрЪ @еододо- 
ровн8, Матери ЕгоБла 
гочестив$йшей Госу-. 
дарын$ Иуператриц 
Мари  Феодоровнф, 
Насл$днику Его, Бла- 
говф$рному Государю, 
Цесаревичу и Вели- 
кому Князю Георпю 
Александровичу, и 
всему Царствующе- 
му Дому многая л та! 
Также: БлаговЪр- 
ному и Христолю- 
бивому Bcepocciäcko- 
му BOHHCTBY, многая 
лёта! И поютз ятв- 
че: Многая лёта! 
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Ordnung des Bittgesan- 

ges zur Zeit eines Krie- 

ges wider Feinde, die 
uns angreifen. 


Nachdem der Priester 
den Segen gesprochen, 
beginnen wir: Ehre sei 
dir, unser Gott, Ehre 
sei dir! Himmlischer 
König... (S. 61) das 
Trisagion (S. 62) und 
Vater unser ... (3. 62). 


Priester: Denn dein 
ist das Reich... 


Der Leser liest den 
Psalm( 142):Herr,erhöre 
mein Gebet, hab’ Acht 
auf mein Flehen um 
deiner Wahrheit willen, 
erhöre mich um deiner 
Gerechtigkeit willen. 
Und gehe nicht in’s 
Gericht mit deinem 
Knechte, denn vor dir 


ПослЪдован!е молеб- 

Karo пЪня во время 

брани противъ супо- 

статовъ находящихъ 
на ны. 


Благословившу ie- 
per, начинаемг: Сла- 
ва Теб, Боже нашъ, 
слава ТебЕ! Царю 
Небесный; Трисвятое 
и Отче нашъ... 


]ерей: Яко Твое 
есть царство... 


Umeys (псал. 142): 
Господи, услыши мо- 
литву мою, внуши 
молене мое во исти- 
ut Твоей, услыши 
мя въ правдБ Твоей, 
и не вниди въ судъ 
съ рабомъ Твоимъ! 
яко не оправдится 
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ist kein Lebender ge- 
recht. Denn es ver- 
folgt der Feind meine 
Seele, beugt nieder zur 
Erde mein Leben, er 
setzt mich in die Fin- 
'sterniss, wie die Todten 
der Vorwelt. Und mein 
Geist ist in mir ge- 
ängstet, mein Herz ist 
in mir verstört. Ich 
erinnere mich an die 
früheren Tage, ich den- 
ke nach über alle dei- 
ne Thaten, sinne nach 
über die Werke deiner 
Hände. Ich breite mei- 
ne Hände aus zu dir, 
meine Seele dürstet 
nach dir wie dürres 
Land. Eilend erhöre 
mich, o Herr, mein 
Geist verschmachtet. 
Wende dein Angesicht 
nicht von mir ab, dass 
ich nicht gleich werde 
denen, die hiabfahren 
in die Grube. Lass 
mich frühe hören deine 
Gnade, denn auf dich 
hoffe ich, Thue mir 
kund den Weg, den 
ich gehen soll, denn 


предъ Тобою всякъ 
живый; яко погна 
врагъ душу мою, 
смирилъ есть BB зем- 


‚лю животъ мой; по- 


садилъ мя есть въ 
темныхъ, яко мерт- 
вътя вЪка (давно умер- 
шихъ). И уны во мнЪ 
духъ мой, во мн 


„смятеся сердце мое. 


Помянухъ дни древ- 
ния, поучихся во BCEXB 
двълъхъ Твоихъ, въ 
твореншхъ руку Тво- 
ею поучахся. Воздрхъ 
къ Te6% руц мои; 
душа моя, яко земля 
безводная къ ТебФ. 
Скоро услыши мя Го- 
споди: исчезе духъ 


мой; не отврати ли- 


ца Твоего отъ мене, 
и уподоблюся (чтобы 
я не уподобился) ни- 
сходящимъ въ ровъ. 
Слышану сотвори мн 
заутра милость Твою, 
яко на Тя уповахъ. 
Скажи ми Господи 
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zu dir erhebe ich meine 
Seele. Errette mich 
von meinen. Feinden, 
о Herr; zu dir nehme 
ich meine Zuflucht. 
Lehre mich thun dei- 
nen Willen, denn du 
bis mein Gott. Dein 
guter Geist führe mich 
auf der rechten Bahn, 
um deines Namens wil- 
len, Herr, belebe mich. 
Um deiner Gerechtig- 
keit willen führe aus 
der Trübsal meine Seele, 
und in deiner Gnade 
vertilge meine Feinde, 
und bringe um Alle, 
die meine iSeele äng- 
sten, denn ch bin dein 
Knecht. 


Ehre... Jetzt... 


Alleluja, Alleluja, 
Alleluja, Ehre sei dir, 
o Gott! (Dreimal). 


Darauf: Gott ist der 
Herr, und ist uns er- 


путь, въонь же пойду, 


"яко къ ТебЪ взяхъ 


(возношу) душу мою. 
Измй мя отъ врагъ 


моихъ, Господи; къ 
ТебЪ приб гохъ, на- 
учи мя творити волю 
Твою, яко ты еси 
Богъ мой. Духъ твой 
блапи да наставитъ 
мя на землю праву! 
Имене Твоего ради, 
Господи, живиши мя; 
правдою (ради прав- 
ды) Твоею изведеши 
отъ печали душу мою; 
и милостю  Твоею 
потребиши враги моя, 
и погубиши вся сту- 
жающия  (угнетаю- 
mia) души моей, яко 
азъ рабъ Твой есмь. 


Слава, и нын®... 


Аллилуа, аллилупа, 
аллилупа, Слава ТебЪ 
Боже (трижды)! 


Посемз: Богъ Го- 
сподь, и явися намъ... 
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schienen... mit den 
Stichn Ton I. Tro- 
parien: Rette, о Herr, 
dein Volk. (S. 19). 


Ehre... Dasselbe: 
Jetzt... (Theotokion): 
Furchtbarer und un- 
beschämbarer..(S. 115). 


Dann beginnen wir 
den Kanon ohne Irmen 
(—Gesang), Топ 8 СЕе- 
sang, Г Irmos. 

Den Wagen führen- 
den Pharao versenkte 
einst in die Tiefe 
der kreuzförmig aus- 
gestreckte und das 
Meer theilende wunder- 
thätige Stab der Mose, 
rettete aber das zu 
Fuss dahinwandelnde, 
flüchtige Israel, wel- 
ches Gott ein Lied 
sang. 

Kehrreim: Erbar- 
mungsvoller Herr, un- 
terwirf die Feinde un- 
ter unsere Füsse! 


Unserer Sünden und 
Frevelthaten halber 
hast du zugelassen, 


со стити на гласв 1. 
Тропарь: Спаси To- 
споди люди Твоя! 
(Стр. 19). 

Слава, мойже: И 
нын®, (Богородиченз): 
Предстательство 
страшное. (стр. 115). 

Начинаем Kanon 
0635 (птънгя) иржосовв, 
гласв 8. Пень 1 up- 
лос: 

Колесницегоните- 
ля Фараона погрузи, 
чудотворяй — иногда 
Моисейсюй | жезлъ, 
крестообразно пора- 
зивъ и раздЕливъ мо- 
ре: Израиля же 
б Ъглеца, пзшеходца, 
спасе, п снь Богови 
BOCH вающа! 


Ipunnes: Много- 
милостиве Господи, 
сокруши враги подъ 
ноги наша! 


ГрЪхъ ради нашихъ 
и беззаконнй попу- 
стилъеси, Правосуде, 


Herr, dass unsere Fein- 
de gegen uns erbit- 
tert würden; aber um 
deiner Barmherzigkeit 
willen, Menschenlieben- 
der, wende ab von uns 
deinen Zorn und er- 
barme dich unser! 


Wie du einst gegen 
den Amalek dem Mose, 
deinem Gerechten, den 
Sieg geschenkt hast, 
barmherziger Gott, во 
geruhe auch jetzt, wir 
bitten dich, Sieg wie- 
der die Feinde unserm 
Herrscher, dem Kaiser, 
zu verleihen! 

Ehre... 

Durch die kreuz- 
förmig ausgebreiteten 
Hände des Mose hast 
du den Amalek nieder- 
geworfen, Allstarker; 
auch jetzt bitten wir 
dich, geruhe, unserm 
das Kreuz tragenden 
Kaiser Kraft zu schen- 
ken zur Unterdrückung 
und Niedertretung de- 
rer, die sich wider uns 
erheben ! 
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врагомъ нашимъ 08л0- 
бити насъ: но мило- 
сердя ради Твоего, 
Человбколюбче, от- 
врати отъ насъ пра- 
ведный гн въ Твой, 
и помилуй насъ! 


Якоже древле на 
А малика поб ду угод- 
нику Твоему Моисею 
даровалъ еси, мило- 
стиве Боже, тако и 
нътнЕ, молимъ Тя, по- 
бЕду на враги Дер- 
жавному Императо- 
ру нашему даруй! 


Слава... 


Крестообразно > про- 
стертыма рукама 
Моисеовыма Амали- 
кову силу HESIO- 
жилъ еси, Всесильне, 
и нын$ молимъ Ta, 
подаждь KPECTOHOC- 
ному Императору на. 
щему силу на сокру- 
шене и попране воз- 

стающихъ на ны! 


9 


Jetzt... Mit dei- 
ner wunaussprechlichen 
Kraft, erbarmungvoller 
Christos, beschütze dein 
Volk vor aller Bedräng- 
niss, Sieg schenkend 
wider die Feinde un- 

serm rechtgläubigen 


Kaiser, um deiner aller- 


reinsten Mutter und 
aller Heiligen willen! 


Gesang 3. Irmos: Des 
Himmelsrundes höch- 
ster Schöpfer, Herr, und 
der Kirche Begründer, 
befestige mich in dei- 
ner Liebe, du, aller 
Wünsche Ziel, derGläu- 
bigen Befestigung, ein- 
zig Menschenliebender! 


— Durch deine un- 
_ aussprechliche Barm- 
herzigkeit schütze, 0 
Christos, dein Volk und 
wirf nieder den Hoch- 
muth unserer Feinde! 


— Wie du einst, о 
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И usub ... 

Силою > неизречен- 
nom Твоею, MHOTO- 
милостиве Христе, за- 
щити люди Твоя отъ 
BCARKIA напасти, по- 
бЕду даруя на враги 
православному Им- 
ператору нашему, 
ради пречистыя Твоея 
Матери и вофхъ 
святътхъ! 


Ilnenv 3. ирмосв: 

Небеснаго круга 
Верхотворче Госпо- 
ди, и церкве Зиж- 
дителю, Ты мене 
утверди въ любви 
Твоей желани краю, 
вЪрньтхъ утвержде- 
nie, Кдине Челов$ко- 
любче! 


Неизреченнымъ ми- 
лосердемъ  Твоимъ 
защити, Христе, люди 
Твоя, и низложи дер- 
вость враговъ на- 
шихъ! 


Якоже древле пре- 


Gott, die fremden Völ- 
ker deinem treuen 
Knechte, dem Jesus 
Navin, überliefert hast, 
so geruhe auch jetzt, 
Erbarmungsvoller, die 
feindlichen Schaaren 
deinem treuen Knechte, 
unserm Kaiser, in die 
Hände zu geben! 


Ehre... Gieb uns 
nicht unserer Sünden 
und Frevelthaten hal- 
ber in die Hände unse- 
rer Feinde, sondern 
wandle deinen gerech- 
ten Zorn in Gnade um 
und gieb Trost deinen 
Knechten! 


Jetzt... Mutter 
Gottes, bewahre unter 
deinem Schutz das 
christosliebende Russi- 
sche Heer und Reich, 
und durch deine Für- 
sprache erbitte aus 

von deinem Sghne, 
Christos, unserm Gott, 
Sieg wider unsere 
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далъ еси, Боже ино- 
племенниковъ BEPHO- 
му рабу Твоему [н- 
сусу Навину, — тако 
и нъ Е, Многомило- 
стиве, предаждь со- 
противныя полчища 
въруки в$рному рабу 
Твоему Императору 
нашему ' 


Слава...Непредаждь 
насъ, Владътко, гръхъ 
ради нашихъ и без- 
вакони въ руки вра- 
говъ, но преложи 

праведный THEBE 
Твой на милость, и 
подаждь утБшенте ра- 
бомъ Твоимъ! 


И нън 8... Мати Бо- 
ия, сохрани > подъ 
кровомъ Твоимъ хри- 
столюбивое воинство 
и царство Bcepocciä- 
ское, и Своимъ пред- 
стательствомъ у Сы- 
на Своего, Христа 
Бога, нашего, испроси 


9* 
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Feinde und die, welche 
sich wider uns er- 
heben! 


Errette aus aller 
Drangsal deine Knechte 
Gnadenreicher, denn wir 
flüchten uns voll Eifer 
zu dir, zu dem Gna- 
denreichenErretterdem 
Gebieter des Alls, Jesu 
Christo! 


Ektenie: Erbarme 
dich unser, o Gott... 


Chor: Herr, erbarme 
dich ! (Dreimal). 


Nach beten wir für 
den gottesfürchtigsten 
selbstherrschenden... 


— Nicht auf unsern 
Bogen hoffen wir... 
(S. 118). 


— Der du in Ewig- 
keit bleibst, barmher- 
ziger Herr... (8. 119). 


намъ поб ду на Bpa- 
ги и супостатът наша! 


Избави отъб дъ ра- 
бы Твоя, Милостиве, 
яко мьт усердно къ 
Te6% приб гаемъ, къ 
милостивому Избави- 
телю, всвхъ ВладъщЕ 
Iucycy Христу! 

Ектенля: 

Помилуй насъ Бо- 
же... 


Aurs: Господи по- 
милуй! (трижды). 


Еще молимся о Бла- 
гочестиввишемъ, Са- 
модержавн Ейшемъ... 


— Не на лукъ name 
уповаемъ, ни оружие 
наше... (стр. 118). 


— Во в ки пребы- 
вая, милосерде Гос- 
поди, запрети язы- 
комъ... (стр. 119). 
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— АШ dass unüber- 
windlich und siegreich.. 
(S. 120). 


— Auf dass er erhö- 
ren möge Seiner heili- 
gen Kirche Flehen und 
das Seufzen... (S. 114). 


Ausrufung: Denn ein 
barmherziger und men- 
schenliebender Gott... 


Sedalen: Die Kirche 
ruft zu dir, o Christos, 
Gott, stärke durch die 
Kraft deines Kreuzes 
deinen treuen Knecht, 
unsern Kaiser, und 
schenke ihm Sing über 
die, welche sich erho- 
ben haben! 


Theotokion: Gottes- 
gebärerin, Jungfrau, 
schnelle Helferin der 
Welt, wir rufen deinen 
Schutz und deine Für- 
bitte an, deinen erbar- 
mungsreichen Sohn und 
Gott durch dein Fle- 
hen zu bewegen, dass 
er uns erlöse von den 
drohenden Drangsalen. 


— О еже непрео- 
бориму и побЕди- 
тельну .. . (стр. 120). 


— О еже услышати 
отъ Церкве святыя 
своея вопль и возды- 
хане... (стр. 114). _ 


Возгласв: Яко ми- 
лостивъ и человЕко- 
любецъ Богъ еси... 


Съдаленз: Церковь 
вошетъ Ги, Христе 
Боже, силою креста 
Твоего укр пи вЪрна- 
го раба Твоего Импе- 
ратора нашего, и по- 
даждь Ему, поббдъг 
на сопротивныя! 


Благородиченг: Бо- 
городицеД Ево, скорая 
мру Помощнице, 
Твоего предстатель- 
ства и заступленя 
просимъ: умоли ми- 
лостиваго Сътна Тво- 
его и Бога, отъ на 
лежащихъ бЪдъ иЗ- 
бавити ны! 


Gesang 4. Irmos. 


Du bist meine Stär- 
ke, о Herr, du auch 
meine Kraft, du mein 
Gott, du meine Freude, 
der du den väterlichen 
Schooss nicht ver- 
lassend, unser Elend 
heimgesucht hast; dess- 
halb schreie ich mit 
dem Propheten Haba- 
kuk zu dir: „Deiner 
Kraft sei Ehre, Men- 
schenliebender!“ 


— Gebieter, Gott, der 
du in deiner Barmher- 
zigkeit dein Volk scho- 
nest und durch An- 
fechtungen und Trüb- 
sale dasselbe wieder 
zu dir bekehrst, wende 
ab deinen Zorn und 
wandle um unsern Trüb- 
sal in Freude, Sieg über 
dieAngreiferverleihend! 


Gehe nicht in’s Ge- 
richt mit deinen Knech- 
ten, gerechter Richter, 
denn Niemand kann 
vor dir bestehen! Doch 
barmherzig auf unsere 
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Пъснь 4 ирмосв: 


Ты моя кр пость, 
Господи, Тът моя и 
сила, Ты мой Богъ, 
Ты мое радованте, не- 
оставль нЕ дра Отча, 
и нашу нищету по- 
сфтивъ. ТЪмъ съ Про- 
хокомъ Аввакумомъ 
зову Ти: „сил Тво- 
ей слава, ЧеловЪко- 
любче!“ 


— Владъко Боже, 
милосердемъ щадяй 
люди Твоя, напасть- 
ми же и скорбями 
обращаяй ихъ паки 
къ (еб, отврати 
гнфвъ Твой, и пре- 
ложи скорбь нашу 
на радость, побфду 
на сопротивныя да- 
руя! 

— He вниди въсудъ 
съ рабы Твоими, Пра- 
восуде, зане никтоже 
постоитъ предъ To- 
бою: но призирая ми- 


Demuth blickend, er- 
barme dich unser und 
gieb uns Trost! 


Ehre... Gebieter, 
Herr, der du mit dei- 
ner allstarken Hand 
den Pharao in die Tiefe 
versenkt hast, wirf auch 
jetzt den Trotz unse- 
rer Feinde durch die 
Kraft deines Kreuzes 
nieder, nicht achtend 
unserer Sünden, als der 


einzige Erbarmungs- 
volle! 
Jetzt ... Grosse 


Zuversicht haben wir 
zu dem von dir Gebor- 
nen, wie zu keinem An- 
dern: ebenso mögest du, 
o Gebieterin, beten für 
deine Knechte, auf dass 
wir von dem Ansturm 
der fremden Völker er- 
rettet werden! 


Gesang 5 Irmos: 

Wesshalb hast du 
mich verstossen von 
deinem Angesichte, du 
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лостивно на смирене 
наше, помилуй насъ, 
и подаждь намъ ут$- 
шенте! 


Слава... Владыко 
Господи, рукою Тво- 
ею всесильною BO 
глубинф погрузивый 
Фараона, Ты и нын$ 
дерзость супостатовъ 
нашихъ силою креста 
Твоего низложи, пре- 
зирая согръшения на- 


ша, яко единъ бла- 
гоутробенъ! 
И нън Е... Вели- 


кое дерзновене има- 
ши къ Рождшемуся 
изъ Тебе, яко никто- 
же HAB: тЪмъ же, 
Владычице, молися 0 
рабвхъ Твоихъ, из- 
бавитися намъ OTPB 
нашествая иноплемен- 
никовъЪ! 

Ilnene 5 ирмосв. 

Вскую мя отринулъ 
еси отъ лица Твоего, 
Св те незаходимый, 
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Licht, welches niemals 
untergeht, und wess- 
halb umhüllt mich Un- 
glückseligen das feind- 
liche Dunkel? Bekehre 
mich doch, und, ich 
fiehe, leite meine Wege 
zu dem Lichte deiner 
Gebote! 


Gedenke nicht, о Ge- 
bieter,unserer zahllosen 
Übertretungen, sondern 
bald deinen Zorn in 
Gnade wandelnd wirf 
unsere Feinde nieder 
und behüte dein Volk 


in deiner Barmher- 
zigkeit! 
Blicke, о Erbar- 


mungsvoller, auf dein 
in Trübsal weilendes 
Volk herab, und ge- 
wäre uns aus den Höhen 
deine Hilfe zur Be- 
wältigung unserer 
Feinde! 

Ehre.. Der du einst 
die Hand des sanft- 
müthigen David wider 
den stolzen Geliath 
gestärkt hast, stärke 


и покрыла MA есть 
чуждая тма окаян- 
наго? но обрати мя, 
и къ свЪту запов Е. 
дей Твоихъ, пути моя 
направи, молюся! 


-- Не поминай, Вла- 
дыко, безчисленныя 
соблазны наша, но 

вскор$ преложивъ 
гнЕвъ Твой на мило- 
серде, низложи вра- 
ги наша, и люди Твоя 

сохрани милост!ю 
Твоею! 


— Призри, Мило- 
стиве, на люди Твоя 
сущия въ скорбЕхъ, 
и подаждь намъ свы- 
ше помощь Твою на 
одолъне враговъ на- 
шихъ! 

Слава... УкрЪпи- 
вый древле на гор- 
даго Голата, мышцу 
кроткаго Давида, и 
нын$, Владыко, укр - 
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auch jetzt, Gebieter, 
unsern rechtgläubigen 
Kaiser, Sieg Ihm gewäh- 
rend über die Feinde! 


Jetzt... Dich bitten 
wir, die einzige, all- 
reine, unüberwindliche 
Fürbitterin, und auf 
dich hoffend, rufen wir 
zu dir: Erlöse uns, 0 
Gebieterin, von allen 
Nöthen und Übeln! 


Gesang 6 Irmos: 

Sei mir gnädig, 0 
Heiland! denn zahlreich 
sind meine Missethaten, 
und aus dem Abgrund 
des Bösen führe mich, 
ich flehe, empor. Denn 
zu dir habe ich geru- 
fen; drum erhöre mich, 
o Gott meines Heiles! 


Der du gerettet hast, 
о Geliebter, die in 
Drangsalen leidenden 
hebräischen Leute und 
dem Sampson Stärke 
gegeben hast durch 
deine Kraft, erlöse auch 


пи Благов$рнаго Им- 
ператора нашего, по- 
бЕду дая Ему на 
супостаты! 


И нынё... Ta 
едину пречистую За- 
ступницу имамы не- 
поб димую, и на Тя 
уповающе вошемъТи: 
избави насъ, Влады- 
чице, отъ всЪъхъ 6Ъдъ 
и 302%! 


Пьснь 6 ирмосг: 


Очисти мя Спасе, 
многа бо беззакон!я 
моя, и изъ глубины 
золъ возведи, молюся: 
къ Тебф возопихъ, и 
услыши мя, Боже 
спасеня моего! 


Избавляй, Владыко, 
въ скорби сущ!я лю- 
ди еврейския, и Самп- 
сону подавый кр - 
пость Твоею силою: 
Ты и нын%, Милости- 
ве, избави люди Твоя 


jetzt,  Barmherziger, 
dein Volk von den An- 
greifern und bekämpfe 
die uns Bekämpfenden! 


— Wunderbar bist ап, 
о Gott, der du mit 
deiner allmächtigen 
Rechten die auf dich 
Hoffenden errettest, 
denn deine Hand ver- 
mag Alles; durch eben 
dieselbe, wir bitten dich, 
erlöse uns jetzt von 

nnsern Feinden! 


Ehre... Mit deinem 
allsehenden Auge dein 
Erbe sehend, о Gott, 
wie es von den Fein- 
den Böses erduldet, er- 
barme dich, Gebieter, 
über dein Volk und wirf 
den Trotz der Feinde 
nieder! 


Jetzt... Unter deine 
Barmherzigkeit flüch- 
ten wir uns, Gottes- 
gebärerin, Jungfrau, 
verachte nicht unsere 
Bitten in der Gefahr, 
sondern errette uns aus 


отъ сопротивньтхъ, и 
побори борющия ны! 


Дивенъ еси, Боже, 
Твоею “всесильною 
десницею спасаяй Y- 
повающия на Тя, вся 
бо рука Твоя можетъ. 
ТЕмъ же и нын% 
молимъ Тя, избави 
насъ отъ враги на- 
шихъ! 


Слава...  Окомъ 
Твоимъ всевидящимъ, 
видя наслЪде Твое, 
Боже, отъ сопротив- 
ныхъ озлобляемо, у- 
милосердися,  Вла- 
дыко, на люди Твоя, 
и низложи вражю 
дерзость! 


И нын®... Подъ 
Твое “| благоутробе 
прибфгаемъ, Богоро- 
дице ДЪво, моленя 
наша не презри во 
обстояни; но отъ 
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den Nöthen, du einzig 
Reine und Gesegnete: 


Kontakion, Ton 4. 


Der du freiwillig auf 
das Kreuz dich erlo- 
ben, Christos, о Gott, 
(S. 69). 

Prokimenon, (Ton 7). 


Der Herr giebt seinem 
Volke Kraft, der Herr 
segnet sein Volk mit 
Frieden. 


Darauf die Epistel 
an die Hebräer (XI, 
32—34, XII, 1—2). 


Brüder, die Zeit 
würde mir nicht aus- 
reichen, wenn ich er- 
zählen sollte von Ge- 
deon und Barak und 
Sampson und Jephthah 
und David und Samuel, 
und den Propheten, 
welche haben durch 
den Glauben König- 
reiche bezwungen, Ge- 
rechtigkeit gewirket, 


бЪдъ избави ны, едина 
Чистая и Благосло- 
венная! 


Kondars (глас 4-й). 


eg ЧБ 
волею... (стр. 69). 


Прокимена, (гласз7). 


Господь кр®пость 
людемъ Своимъдастъ, 
Господь благословитъ 
люди Своя миромъ! 


Посемё Anocmonz 
хо Евреемь (зачало 


329). 


Bparie, не доста- 
нетъ ми пов ству- 
ющу времени о Ге- 
neont, ВарацЬ же и 
СампсонЕ, и leveain, 
о Давид же и Са- 
муилЕ, и о другихъ 
пророц$хъ. Иже BF- 
por побфдиша цар- 
стыя,сод$яша правду, 
получиша  обЪтова- 
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die Verheissung erlan- 
get, der Löwen Ra- 
chen gestopfet, des 
Feuers Kraft ausgelö- 
schet, die der Schärfe 
des Schwertes entron- 
nen sind, kräftig gewor- 
den aus der Schwach- 
heit, stark geworden 
im Streit, die der 
Fremden Schaaren in 
die Flucht geschlagen 
haben. Desshalb mögen 
auch wir, die wir eine 
solche Schaar von Zeu- 
gen um uns haben, 
ablegen die Sünde, so 
uns immer anhaftet und 
träge macht, und mit 
Geduld laufen in dem 
Kampfe, der uns be- 
stimmt ist, und blicken 
auf den Anfänger und 
Vollender desGlaubeus, 
Jesum! 


Priester: Friede dir! 


Leser: Und deinem 
Geiste! 

Diakon: Weisheit, 
aufrecht. Lasset uns 


hören das heilige Evan- 
gelium. 


ния, заградиша уста 
лъвовъ, угасиша си- 
лу огненную, изб5- 
гоша острия меча, 
возмогоша отъ немо- 
щи, быша крЪпцьт 
во бранехъ, обрати- 
ша въ бЪгство полки 
чуждихъ. Тёмъ же 
уУбо и мы, толикъ 
имущеоблежащьнасъ 
облакъ  свид$телей, 
гордость всяку от- 
ложше, и удобь об- 
стоятельный гр Ехъ, 
терп$н1емъ датечемъ 
на предлежащий намъ 
подвигъ, взирающе 
на начальника BEPEI 
исовершителя [исуса! 


Терей: Миръ ти! 


Umeus: И духови 
Твоему! 

Дзаконг: Премуд- 
рость, прости, услы- 
шимъ Святаго Еван- 
геля. 
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Priester: Friede Allen. 


Chor: 
Geiste! 


Priester: Lesung aus 
dem heiligen Evange- 
Наш nach Matthäos. 


Und deinem 


Chor: Ehre sei dir, 
o Herr, Ehre sei dir! 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


Der Priester liest das 
Evangelium Matthäi, 
УП, 7—11 (8. 117). 


Chor: Ehre sei dir, 
o Herr, Ehre sei dir! 


Ehre... Ton 6: Ve- 
ter, Wort und Geist, 
heilige Dreifaltigkeit, 
reinige uns von der 
Menge unserer Sünden! 


Jetzt... Durch die 
Gebete der Gebieterin, 
Barmherziger, reinige 
uns von der Menge 
unserer Sünden! 


Терей: Миръ всЪмъ! 


Jurs: И духови 
Твоему! 


lepeü: отъ Матеея 
Святаго Евангеля 
чтене! 


Ликв: Слава Теб 
Господи, Слава Теб+! 


„аконг: Вонмемъ! 


lepeü чтетз Еван- 
геле oms  Матвея, 
зачало 20 (стр.117). 


Aurs: Слава Теб 
Господи, Слава Теб+! 


Слава... /гласгб): 
Отче, Слове, и Ду- 
ше, Троице Святая, 
очисти множества со- 
согрёшенй нашихъ! 


И нын$... Mo- 
литвами Владычицы, 
Милостиве, очисти 
множества согрБше- 
шевни нашихъ! 
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Erbarmedich meiner, 
Gott, nach deiner gros- 
sen Barmherzigkeit, und 
nach der Menge deiner 

Erbarmungen tilge 
meine Missethat ! 


Stichiron, Ton 4. 


Der du, o Herr, dem 
sanftmüthigen David 
‘ geholfen hast, den 
Stammesfeind zu über- 
winden, hilf auch jetzt 
deinem treuen Knechte, 
unserm Kaiser Nikolaos 
Alexandrowitsch, mit 
der Waffe des Kreuzes 
unsere Feinde nieder- 
zuwerfen. Erweise, о 

Barmherziger, deine 
einstige Gnade an uns, 
auf dass Alle in Wahr- 
heit erkennen, dass du 
unser Gott bist, und wir, 
dich anrufend, siegen! 


Priester: Rette, о 
Gott, dein Volk und 
segne dein Erbe, suche 
heim deine Welt inGna- 
de und Barmherzigkeit; 


Помилуй мя, Боже, 
по велицфИ милости 
Твоей, и по множе- 
ству щедротъ Твоихъ 
очисти беззаконте мое! 


Стихира, (глас 4). 

Пособивый, Госпо- 
ди, кроткому Давиду 
побфдити иноплемен- 
ника, и вЪрному ра- 
бу Твоему Импера- 
тору нашему Нико- 
лаю Александровичу, 
способствуй ору- 
жемъ креста низло- 
жити враги наша. 
Покажи, Милосерде, 
на насъ древния Твоя 
милости, да разум - 
ютъ воистинну, яко 
Ты еси Borg нашъ, 
и Тя призывающе 
поббждаемъ! 


Терей: Спаси Боже, 
люди Твоя и благо- 
слови достояне Твое, 
посфти мръ Твой ми- 
лостю и щедротамя, 
BOSBbICH рогъ (краз) 
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erhöhe das Horn der 
rechtgläubigen Chri- 
sten und sende herab 
auf uns deine reichen 
Erbarmungen: durch 
die Fürbitten der All- 
reinen, unserer Ge- 
bieterin, der Gottes- 
gebärerin und Immer- 
Jungfrau Maria; durch 
die Kraft des theu- 
ren und lebendig- 
machenden Kreuzes 
(man bekreust sich); 
durch die Vertretung 
der hochverehrten 
himmlischen, unkörper- 
lichen Krätte; des hoch- 
verehrten nnd ruhm- 
reichen Propheten, Vor- 
läufers und Täufers 
Joannes; der heiligen, 
rubmreichen und all- 
gepriesenen Apostel; 
unserer Väter unter 
den Heiligen, der gros- 
sen Hierarchen und 
ikumenischen Lehrer, 
Basilios des Grossen, 
Grigorios des Theolo- 
gen und Joannes Chry- 
80stomos; unsers Va- 
ters unter den Heiligen 


христанъ православ- 
ныхъ и ниспосли на 
ны милости Твоя 60- 
гатыя: молитвами Все- 
пречистыя Владычи- 
цы нашея Богороди- 
цы и Приснодфвы 
Марии, силою честна- 
го (тущоу) и животво- 
рящаго креста (7260- 
рятв знамете кре- 
ста предстательствьът 
честныхъ небесныхъ 
силъ  безплотныхъ; 
честнаго и славнаго 
Пророка, Предтечи и 
Крестителя loanua; 
святътхъ славныхъ и 
всехвальныхъь — апо- 
столъ; иже во свя- 
тыхъ отецъ нашихъ, 
великихъ 1ерарховъ 
и вселенскихъ учи- 
телей: Васимя Ве- 
ликаго, Григоря Бо- 
гослова и Гоанна Зла- 
тоустаго; иже въ свя- 
тъхъ Отца нашего 
Николая Apxienn- 
скопа “| Муръ-Лу- 
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Nikolaos, Erzbischofs 
von Myra in Lykien, 
des Wunderthäters; der 
heiligen und apostel- 
gleichen Erleuchter der 
Slaven, Methodios und 
Kyrillos; des heiligen 
undapostelgleichenFür- 
sten Wladimir; unserer 
Väter unter den Heili- 
gen, der Wunderthäter 
von Ganzrussland, Mi- 
chail, Petros, Alexios, 
Jonas, РЫШрроз, Di- 
mitrios, Mitrophanes, 
Makarios und T'ychon, 
der heiligen, ruhmrei- 
chen und herrlich sie- 
genden Martyrer; un- 
serer ehrwürdigen und 
gotttragenden Väter, 
der heiligen und ge- 
rechten Gottesahnen 
Joakim und Anna; 
des heiligen (des Tages 
und Tempels) und aller 
deiner Heiligen: wir 
flehen dich an, о erbar- 
mungsvoller Herr, er- 
höre uns Sünder, die 
wir zu dir beten, und 
erbarme dich unser! 


кийскаго, чудотвор- 
ца; Святыхъ и Рав- 
ноапостольнътхъ пер- 
воучителей > Словен- 
скихъ, Меводя и Ки- 
рилла; Святаго Рав- 
ноапостольнаго Князя 
Владим!ра; иже во 
святыхъ отецъ на- 
шихъ всея Росси 
чудотворцевъ: Ми- 
хаила, Петра, Алек- 
ся, Тоны, Филиппа, 
Димитрия,Митрогана, 
Макаря и Тихона; 
святътхъ славныхъ и 
добропоб днътхъ му- 
чениковъ; преподоб- 
ныхь и богоносныхъ 
отецъ нашихъ; CBA- 
тыхъ и праведныхъ 
Богоотецъ Тоакима и 
Анны, и  святаго 
(One и грама) и всЁхъ 
Святыхъ Твоихъ: мо- 
лимъ Тя, многомило- 
стиве Господи, услы- 
насъ гр$шныхъ, мо- 
лящихся Тебф, и 
помилуй насъ! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 

Ausrufung: Durch 
die Gnade und die Er- 
barmungen... 


Gesang 7. Irmos: 


Vor Gottes Herab- 
kunft scheute einst das 
Feuer inBabylon: Dess- 
halb sangen die Jüng- 
linge, im Flammenofen 
mit fröhlichem Fusse 
wie auf einer Wiese 
tanzend: „Gelobt bist 
du, o Gott unserer 
Väter!“ 


— Lass ab vom Zorn 
und schaue gnadenvoll 
auf unsere Trübsal und 
übergieb uns nicht un- 
sern Feinden, o Gott 
der Väter! 

— Wir haben gesün- 
digt vor dir, о Gott; 
aber wir wissen, dass 
es keine Sünde giebt, 
welche vermag, deine 
Barmherzigkeit zu be- 
siegen, und desshalb 
rufen wir dich flehend 
an: erbarme dich unser, 
о Gott der Väter! 


145 — 


Лиз: Господи по- 
милуй! 

Возгласв: Милостю 
и щедротами... 


Пъснь7. Йрмосв. 


Божия снисхожде- 
ня огнь устыдеся въ 
Вавилон иногда, сего 
ради отроцы въ пещи 
радованною  ногою, 
яко во цвЪтницЪ ли: 
кующе, пояху: „бла- 
гословенъ еси, Боже 
отецъ нашихъ!“ 


Престани отъ гн$- 
ва, и призри мило- 
стивно на скорбь на- 
шу, и не предаждь 
насъврагомънашимъ, 
отцевъ Боже! 

СогрЪъшихомъ, Го- 
споди, предъ Тобою: 
но вЪмьт, яко н$еть 
гр хъ, побфждающь 
милосерде Твое, и 
сего ради во умиле- 
ни взываемъ къ Теб: 
помилуй насъ, отцевъ 
Боже! 

10 


Ehre... Wir wissen, 
o Herr, dass du uns 
bestrafst, wie ein Уа- 
ter die Söhne, dass du 
uns durch Kummer und 
Gram zu dir bekehrst. 
Desshalb rufen wir zu 
dir in Busse: vergieb 
uns unsere Verschul- 
dungen und erlöse uns 
von unsern Feinden, 
о Gott der Väter! 


Jetzt... Erwecke, 0 
Gebieterin, die Engel 
und Erzengel, die Chöre 
der Propheten, Apostel 
und Martyrer, einstim- 
mig deinen Sohn und 
Gott durch ihre Bitten 
zu bewegen, dass er 
uns von allen feindli- 
chen Anfällen und An- 
griffen erlöse! 


desang 8. Irmos: 

Siebenfach heizte den 
Flammenofen der Ge- 
waltherrscher der Chal- 
däer voll Raserei den 
Gottesfürchtigen. Als 
er aber durch stärkere 
Kraft dieselben gerettet 
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Олава... ВБмът, Го- 
споди, яко наказуеши 
насъ, яко отецъ сы- 
нът, да, скоръбми обра- 
тиши ны къ Теб. 
ТЪмъ же въ покаяни 
зовемъ Ти: остави 
намъ долги наша, и 
избави насъ отъ врагъ 
нашихъ, отцевъБоже! 


И нънЪ... Под- 
вигни, Владычице, 
Ангельи Архангелы, 
лики же Пророковъ, 
Апостолъ и Муче- 
никъ, согласно умо- 
лити Сына Твоего и 
Бога, да избавитъ ны 
отъ BCEXB враже- 
скихъ навЪтовъ и HA- 

хождени! 


Пъснь 8. Йрмосв. 

Седмерицею пещь 
Халдейски мучитель 
благочестивътмъ > не- 
истовно разжже, си- 
лою же лучшею спа. 
сенът с1я видЕвъ, Твор- 


sah, rief er aus: Den 
Schöpfer und Erlöser, 
ihr Jünglinge lobet, 
ihr Priester preiset, о 
Volk, erhebe hoch in 
alle Ewigkeiten! 


— Wer vermag, 0 
Christos, deine unaus- 
sprechlichen Erbar- 
mungen zuzählen? Denn 
du siehest nicht an die 
Sünden derer, die Busse 
thun, und heilst die 
Krankheiten, wendest 
ab die Kriege und 
bändigst die unver- 
nünftigen Leidenschaf- 
ten; desshalb beten wir 
zu dir: Menschenlieben- 
der Herr, wandle dei- 
nen Zorn um in Er- 

barmen mit uns! 


— Zerstreue unsere 
Feinde mitdeiner Hand, 
o Herr, und beschütze 
uns, dein Volk, indem 
du den Sieg, wie einst 
dem David und Jesus 
Nawin, auch jetzt un- 
serm herrschenden (von 
dir gekrönten) Kaiser 
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цу и Избавителю во- 
шяше: отроцы бла- 
гословите, священни- 
цы воспойте, люде 
превовносите во вся 
вЪки! 


Кто изочтетъ, Хри- 
сте, неизреченныя 
Твоея милости? пре- 
Зираеши бо гр$хи 
кающихся, бол Езни 
же исцфляеши, и бра- 
ни вся отвращаеши, | 
и безумныя укра- 
щаети страсти. ТЕмъ 
же молимся Теб+: Че- 
ловфколюбче Господи, 
обрати гн$фвъ Твой 
на милосерде къ 

намъ! 


Раждени враги на- 
ша рукою Твоею, Го- 
споди, и защити насъ, 
люди Твоя; поб ду, 
якоже древле Давиду 
и Тисусу Навину на 
иноплеменники, подая 
и нын$ Державному, 
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über alle gegen uns 
aufgestandenen Wider- 
sacher giebst! 


Ehre. .. Ihr Prophe- 
ten mit den Aposteln, 
ihr Martyrer mit den 
Hohenpriestern und ihr 
frommen Väter mit 
allen Heiligen, bringet 
eifrigeuerGebet Christo 
dar,aufdasser denZorn 
in Erbarmen wandle, 
uns Sieg verleihend 
über die Feinde, wel- 
che sich wider uns er- 
heben haben! 


Jetzt... Allreine 
Gottesgebärerin. du ver- 
magst Alles bei dei- 
nem urewigen Sohne; 
so bitte ihn denn als 
barmherzige Mutter, 
dass er uns von allen 
Übeln erlöse, damit wir 
dich unaufhörlich lob- 
preisen! 


Gesang 9 Irmos: 


Ausser sich gerieth 
hierüber der Himmel, 


148 - 


(Тобою в Ънчанному) 
Императору нашему, 
на вся возстающия на 
ны супостаты! 


Слава... Пророцы со 
Апостолы, Мученицы 
со Святители, и пре- 
подобни Отцы со всЕ- 
ми Святътми, молитву 
творите ко Христу за 
ны прилБжно: да пре- 
ложитъ гнБвъ на ми- 
лость, поб ду подая 
намъ на сопротивныя 
враги! 


И нын$... Богоро- 
дице Всеп$тая, Ты 
вся можеши у Пре- 
вЪчнаго Сына Твоего: 
моли убо Его, яко 
Милосердая Мати, 
избавити ньготъвсЕхъ 
золъ, да Тя непре- 

станно величаемъ! 


Пъснь 9. Ирмосс. 


Ужасеся о семъ 
небо, и земли уди- 
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und der Erde Grenzen 
wurden bestürzt, weil 
Gott den Menschen 
leiblich erschien, und 
dein Schoos umfassen- 
der ward als die Him- 
mel: wesshalb dich, 0 
Gottesgebärerin, der 
Engel und der Men- 
schen Herrschergewal- 
ten hochpreisen! 


— Man hat gestaunt, 
о Christos, ob deiner 
Gnade, welche du an 
denen, die wider dich 
sündigten, reichlich 
zeigtest; auf dieselbe 
hoffend, fallen auch wir 
Sünder jetzt vor dir 
nieder und beten: lass 
auch über uns jetzt 
dein Wohlgefallen und 
deine Gnade erscheinen, 
auf dass wir dich un- 
aufhörlich lobpreisen. 


— Schaue gnädig her- 
ab, o Нет, auf deine 
demüthigen Knechte, 
die wir deine Huld an- 
fliehen, und auf dich 
allein alle Hoffnung 


вишася концы, яко 
Borg явися челов - 
комъ плотски, и чрево 
Твое бысть простран- 
нЪйшее небесъ: тЪмъ 
Тя Богородицу, Ан- 
геловъ и человЪкъ 
чиноначамя вели- 
чаютъ! 


Удивишася, Христе, 
щедротът Твоя, яже 
на согръшшия Теб 
показалъ еси исперва 
обилъно; на няже Y- 
повающе, и мы грЪш- 
Hin припадаемъ Ти и 
молимся: и намъ ны- 
н яви благоутробе 
и щедроты Твоя, да 
Тя непрестанно ве- 
личаемъ! 


Призри милостивно, 
Господи, на смирен- 
ныя рабы Твоя, ко 
Твоему благоутробтю 
припадающия и на Тя 
Единаго все уповане 


setzen, und gieb unserm 
Kaiser Kraft und Aus- 
dauer zur Überwälti- 
gung aller unserer Ееш- 
de, damit wir dich, den 
allstarken Helfer, un- 
aufhörlich lobpreisen! 


— Ehre... Wie die 

Augen der Knechte auf 
die Hände ihrer Ge- 
bieter, so auch sind 
unsere Augen allezeit 
auf dich, o gnaden- 
reicher Herr, unser 
Gott, gerichtet; schaue 
also gnädig auf uns 
herab und wirf durch 
deine Kraft den Hoch- 
muth unserer Feinde 
nieder, und demüthige 
sie unter die Füsse 
unserm Kaiser, damit 
wir dich unaufhörlich 
lobpreisen! 


Jetzt... Mutter 
Gottes, bringe unsere 
eifrigen Gebete vor 
deinen Sohn und unsern 
Gott, auf dass er uns 
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возлагающия, и по- 
даждь Императору 
нашему силу и кр - 


постъ на > одолБне 
всвхъ враговъ на- 
шихъ, да Тя все- 
сильнаго Помощника, 
непрестанно — вели- 
чаемъ! 

Слава... Яко очи 


рабовъ въ руку гос- 
поди  своихъ, тако 
всегда очи. наши къ 
Тебф, Многомилости- 
ве Господи Боже 
нашъ, призри убо 
милостивно на нът, и 
низложи силою Твоею 
гордътню враговъ на- 
шихъ, подъ ноз$ Им- 
ператору нашему 

Tbxp покори, да Тя 


непрестанно | вели- 
чаемъ! 
И нын$... Мати 


Божая, принеси усерд- 
ныя молитвы наши 


Сыну Твоему и Богу 
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erretten möge durch 
dich von allen unsern 
Feinden. 


Wahrhaft würdig ist 
eg... Das Trisagion. 
Vater unser... 


Priester: Denn dein 
ist das Reich... 


Troparion: Erbarme 
dich unser, Herr, er- 
barme dich unser; wir 
Sünder, die wir keine 
Rechtfertigung haben, 
bringen dir, als unserm 
Herrscher, dies Gebet 
dar: Erbarmedich unser! 


Ehre... 


Herr, erbarme dich 
unser, auf dich setzen 
wir unsere Zuversicht; 
zürne uns nicht sehr, 
und gedenke nicht un- 
serer Missethat, son- 
dern siehe als der Huld- 
volle auch jetzt herab 
und erlöse uns von 
unsern Feinden; bist du 
doch unser Gott und 


нашему, да спасетъ 
ны Тобою отъ всЪхЪ 
враговъ нашихъ! 


Достойно есть... 


Трисвятое... По 
Отче нашъ... 
[ерей: Яко Твое 


есть царство... 


Тропари: Помилуй 
насъ, Господи, поми- 
луй насъ, всякаго 60 
отв$та недоум$юще, 
сю Ти молитву, яко 
ВладъщЬ,  грёшни 
приносимъ: помилуй 
насъ! 


Слава... 


Господи, помилуй 
насъ, на Тя бо упо- 
вахомъ, не прогн - 
вайся на ны 3510, 
ниже помяни безза- 
кон нашихъ, но при- 
зри и нын$ яко благ 
гоутробенъ, и избави 
ны отъ врагъ на- 
шихъ; Ты 60 еси 


wir sind dein Volk, wir 
alle sind das Werk dei- 
ner Hände und deinen 
Namen rufen wir an! 
Jetzt... | 
Oeffne uns das Thor 
der Barmherzigkeit, 
du gepriesene Gottes- 
gebärerin, auf dass wir, 
die wir auf dich hoffen, 
nicht verloren gehen, 
sondern von jeglichem 
Elende durch dich be- 
freiet werden; denn du 
bist das Heil des 
Christenvolkes! 
Ektenie: Erbarme 
dich unser, о Gott, 
nach deiner grossen 
Barmherzigkeit... 
Noch beten wir, auf 
dass bewahrt bleiben 
möge das ganze Russi- 
sche Reich vor Hun- 
ger, Verderben, Erd- 
beben, Uberschwem- 
mnng, Brand, Schwert, 
Einfall feindlicher Völ- 
ker und Bürgerkrieg; 
auf dass unser barm- 
herziger und menschen- 
liebender Gott gnädig 
und huldvoll werde, 
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Богь нашъ и мы 
люде Твои, вси дЁла 
руку Твоею и имя 
Твое призываемъ! 
И нънЪ... 
Милосердля двери 
отверзи намъ, благо- 
словенная Богороди- 
це, надфющися на 
Тя да не погибнемъ, 
но да избавимся To- 
бою отъ 6 дъ; Ты 
бо еси спасене рода 
христ1анскаго! 


Ектеная: Помилуй 
насъ Боже по вели- 
ЦИ милости... 


Еще молимся о еже 
сохранитися царству 
Всеросайскому отъ 
глада, губительства, 
труса, потопа, огня, 
меча, нашествия ино- 
племенниковъ и меж- 
дуусобныя брани; о 
еже милостиву и бла- 
гоув тливу быти Бла- 
гому и человБколю- 
бимому Богу нашему, 


dass er allen wider 
uns sich sammelnden 
Zorn abwenden und 
uns erlösen möge von 
seinen eintretenden und 
gerechten Drohungen 
nnd sich unser erbarme! 

Ausrufung: Erhöre 
uns, Gott, unser Er- 
löser, du Hoffnung aller 
Enden der Erde und 
derer, die weit auf dem 
Meere sind, und werde 
enädig, gnädig, о Ge- 
bieter, in Bezug auf 
unsere Sünden und er- 
barme dich unser; denn 
ein barmherziger und 
menschenliebender Gott 
bist du, und dir sen- 
den wir die Lobprei- 
sung empor dem Vater 
und dem Sohne und dem 
heiligen Geiste, jetzt 
undimmerdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. Amen. 

Diakon: Lasset uns 
aufmerken, und in De- 
muth die Knie unserer 
Seelen und Herzen beu- 
send, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 
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отвратити BCARIH 

гн въ на ны движи- 
мъти, и избавити ны 
отъ належащаго, и 
праведнаго Своего 
прещения, и помило- 
вати ны! 


Возгласз: Услыши 
ны, Боже, Спасителю 
нашъ, уповане всЪхъ 
концевъ земли, и су- 
щихъ въ моридалече, 
и MHAOCTHBE, MHIO- 
стивъ буди, Владътко, 
о гр ъсбъхъ нашихъ и 
помилуй ны: Мило- 
стивъ бо и Челов$ко- 
любецъ Богь еси и 
Te6% славу возсыла- 
емъ Отцу и Сыну u 
Святому Духу, нън 
и присно и во вЪки 
вБковъ. Аминь. 


Дзаконз: Вонмемъ, 
и во умиленши сердца 
колБва душъ и т$- 
лесъ нашихъ пре- 
клоньше, Господу по- 
молимся! 
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Der Priester liest 
laut das Gebet: О Herr, 
Gott der Kräfte, Gott 
unsers Heiles, Gott, 
der du einzig Wunder 
thust, schau in deiner 
Gnade und Barmher- 
zigkeit auf deine de- 
müthigen Knechte und 
erbarme dich unser; 
sieh doch, wie unsere 
Feinde sich wider uns 
zusammengerottet ha- 
baben, um uns zu ver- 
nichten und unsere Hei- 
ligthümer zu zerstören. 
Aber du, der du alles 
weisst, du weisst auch, 
dass sie ungerecht ge- 
gen uns aufgestanden 
sind, und dass wir 
nicht ihrer grossen 
Zahl zu widerstehen 
vermögen, wenn du 
nicht deine Hilfe über 
uns erscheinen lassest! 
Eben desshalb beten 
wir Sünder und Un- 
würdigen zu dir in 
Busse und mit Thränen: 
Hilf uns, о Gott, unser 
Erlöser, und erhöre 
uns um der Ehre dei- 


Лерей чтетв мо- 
литву: Господи Бо- 
же силъ, Боже спа- 
сеня нашего, Боже, 
творяй чудеса Единъ, 
приври въ милости 
и щедротахъ на сми- 
ренныя рабы Твоя, 
и челов$колюбно у- 
слыши и помилуй 
насъ! се бо врази 
наши собрашася на 
ны, во еже погубити 
насъ, и разорити свя- 
тыни наша. Ты же 
вся вфдый, BECH, яко 
неправедно восташа 
на ны, и яко не 
возможемь мы про- 
тивостати множеству 
ихъ, аще не Ты яви- 
ши помощь намъ! 
ТЪмъ же грёшни 
и недостойни въ по- 
KAAHIH со слезами мо- 
лимся Ти: помози 
намъ Боже, Спасите- 
лю нашъ, и избави 
насъ славы ради 
имени Твоего, да не- 


nes Namens Willen, 
damit unsere Feinde 
nicht sagen können: 
„Gott hat sie verlassen, 
und Niemand ist, der 
sie erretten und be- 
wahren möge‘; sondern 
dass alle Völker sehen 
mögen, dnss du unser 
Gott bist und wir dein 
Volk, die wir unter 
deiner Herrschaft im- 
mer bewahret werden. 
Lass über uns, Herr, 
deine Gnade erschei- 
nen, und thue, dass die 
von Mose zu den Söh- 
nen Israels gesproche- 
nen Worte: ‚Seid ge- 
trost, stehet, und ıhr 
werdet вепеп das Heil 
von dem Herrn, denn 
der Herr wird für uns 
kämpfen, auf uns be- 
zogen werden“. Thue 
ein Zeichen zu unserın 
Guten, auf dass es зе. 
hen, die uns und unsern 
rechten Glauben hassen, 
und dass sie sich schä- 
men und demäüthigen. 
Ach, Herr, Gott, unser 
Heiland, du unser Burg 
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когда рекутъ врази 
наши: „Богъ оста- 
вилъ есть ихъ, и 
нвсть избавляяй и 
спасаяй ихъ“; но да 
ув$дятъ вси язьщи, 
яко Ты Богъ нашъ 
и мы люде Твои подъ 
державою Твоего 
всегда храним!и. Яви 
намъ, Господи, ми- 
лость Твою, и да 
приложатся Kb HAMB 
словеса, реченная 
Моисеемъ къ людямъ 
Израильскимъ: „дер- 
зайте, стойте, и Y3- 
рите спасене отъ 
Господа, Господь 60 
поборетъ по насъ“. 
Сотвори съ нами зна- 
MeHie во благо, яко 
да видятъ ненавидя- 
щи насъ и право- 
славную вЪру нашу, 
и посрамятся и сми- 


рятся. Ей, Господи 
Боже, Спасителю 
нашъ, кр$посте и 


уповане и заступле- 
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und Hoffnung und unser 
Schutz, gedenke nicht 
der Frevel und Unge- 
rechtigkeiten deines 
Volkes und wende dich 
nicht ab von uns in 
deinem Zorn, sondern 
suche heim in deiner 
Gnade und Barmher- 
zigkeit deine Knechte, 
die wir dein Erbarmen 
erfehen: Erfreue das 
Herz deines treuen 
Knechtes, unsers Kai- 
sers, um deiner Gnade 
willen und befestige 
Ihn durch deine Kraft, 
stehe auf zu unserer 
Hilfe und vereitle die 
listtigen BRathschläge 
derer, die uns übel 
wollen. Richte unsere 
Beleidiger und Be- 
kämpfe die uns be- 
kämpfenden, und ver- 
wandle ihre ruchlose 
Kühnheit in Schrecken 
und Flucht; unserm 
rechtgläubigen Heerre 
aber, das auf dich 
hofft, verleile, mit 
grosser Kühnheit und 
Tapferkeit sie zu ver- 


не наше, не помяни 
беззаконий и неправдъ 
людей Твоихъ, и 
не отвратися отъ 
насъ гнввомъ ÜBOHME, 
но въ милости и щед- 
ротахъ Твоихъ по- 
сЪти смиренныя рабы 
Твоя, ко Твоему бла- 
гоутроб!ю > припада- 
юпия: возвесели серд- 
це вЕрнаго раба 

Твоего, Императора 
нашего, о милости 

Твоей, и укрвпи Его 
силою Твоею; востани 
въ помощь нашу, и 
разруши лукавые со- 
сов$ты мыслящихъ 
намъ злая; суди оби- 
дящя и побори бо: 
рющия ны, и обрати 
нечестивое дерзнове- 
не ихъ въ страхъ 
и б$гство; православ- 
ному же воинству на- 
шему, на Тя упова- 
ющему, подаждь BO 
мнозвмъ дерзновени 
и мужествЪ погнати 


folgen und einzuholen 
und in deinem Namen 
zu besiegen; und wel- 
chen du bestimmt hast, 
in dem Kampfe für 
den Glauben, den Za- 
ren und des Vaterland 
ihre Seelen hinzugeben, 
denen vergieb ihre 
Schulden und an dem 
Tage deiner gerechten 
Vergeltung belohne sie 
mit den Kränzen der 
Unverweslichkeit. 

Denn du bist unser 
Schutz und Sieg und 
Rettung den auf dich 
Hoffenden, und dir sen- 
den wir die Lobprei- 
sung empor dem Vater 
und dem Sohne und 
dem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


Darauf die Entlassung. 


157 


и постигнути ихъ, и 
о имени Твоемъ по- 
бЪдити, а имже су- 
дилъ еси, положити 
на брани души своя 
за ВЕру, царя и оте- 
чество, TEMP прости 
согръшеня ихъ, и 
въ день праведнаго 
возданя Твоего воз- 
дай в Ънцьт нетлЕн!я! 
Ты бо еси заступле- 
не, и поб да, и спа- 
сене уповающимъ на 
Тя, и ТебЪ славу воз- 
сътлаемъ, Отцу и Сы- 
ну, и Святому Духу, 
нын$ и присно, и во 
вЪки вЪковъ, аминь. 


И отпуств. 


Ritus der Weihe der 
Kriegsfahnen, d. h. der 
Cherube (Standarten) 
und der Segnung der 
Krieger zum Kampf. 


Wenn der Bischof 
oder Priester beabsich- 
tigt, gleichzeitig auch 
ein Moleben um Sieg 
gegen die Feinde zu 
halten, vollzieht er zu- 
erst das Moleben nach 
Vorschrift. Nuch dem 
Kanon aber und den 
Ektenien beginnen wir: 
Mit uns ist Gott, was 
mit den Psalmen - Sti- 
chen bereits früher ge- 
geben ist (5. 108). 


Wenn aber kein Mo- 
leben stattfindet, so wird 
die Weihe folgender 

Мааззеп vollzogen: 
Nach Aufstellung der 
entfalteten Falmen auf 


" Чинъ освященя воин- 


скаго знамене, еже 

есть хоругви, и BO- 

емъ благословеня на 
брань. 


Аше хочетз (вя- 
титель или зерей, 
совершити впупъ и 
молебень о побъдъ на 
враги; во первые, со- 
вершаетз молебенв по 
чину его. По ranonn 
же, и по енпеюялтъ, 
начинается чинв сей 
отъ — Съ нами Богъ: 
еже со псаломскими 
стихами (стр. 108). 


Аше же 663% мо- 
лебна, совершается 
сице: Поставленнымь 
сушимь торугвамз на 
амвонъ > распростер- 


dem Ambon beginnt der 
Bischof oder der Prie- 
ster, vor dem heiligen 
Tische flehend, wie ge- 
wöhnlich: Gelobt sei 
unser Gott... 


Leser: Himmlischer 


König... 


Trisagion. Vater un- 
ser... Herr, erbarme 
dich! (zwölfmal). 

Ehre... Jetzt... 
Kommet, lasset uns an- 
beten (dreimal). 


Psalm (143): 


Gepriesen sei der 
Herr, mein Fels, der 
meine Hände übt zum 
Kampf, zum Kriege 
meine Finger. Meine 
Gnade und meine Burg, 
mein Schutz und mein 
Erretter mir, mein 
Schild, auf den ich 
traue, derVölker zwingt 
unter mich. Herr, was 
ist der Mensch, dass 
da dich seiner so an- 
nimmst? Und des Men- 
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тыми, Святительили 
vepeü, предв святою 
трапезою стоя, ка- 
чинаетз обычно: Бла- 
гословенъ Богъ нашъ. 


Umeys: Царю не- 
беснъй... 


Трисвятое. Отче 
нашъ... Господи по- 
милуй (12 разв). Сла- 
ва... и Нын$.. При- 
дите поклонимся... 
(трижды). 


Псаломз (143): 


Благословенъ Гос- 
подь Богъ мой Hay- 
чаяй руцф мои на 
ополчене, персты 
моя на брань. Ми- 
лость моя и приб$- 
жище мое, заступ- 
никъ мой и Избави- 
тель мой, защититель 
(щитъ) мой, и на 
него уповахъ, пови- 
нуяй люди моя подъ 
мя! Господи, что есть 


schen Sohn, dass du 
ihn so achtest? Der 
Mensch, dem Hauche 
gleicht er, seine Tage 
voüberwandelndem 
Schatten. Herr, deine 
Himmel neige und fahre 
hernieder, rühre die 
Berge an, dass sie 
rauchen, schleudere 
Blitze, dass du sie zer- 
streuest, schiess deine 
Pfeile ab, dass du sie 
schreckest. — Deine 
Hand strecke aus der 
Höhe, befreie und rette 
mich aus mächtigem 
Gewässer, aus derFrem- 
denGewalt,deren Mund 
Trugredet,derenWerke 
lügnerisch sind. Gott, 
ein neues Lied will ich 
dir singen, auf zehn- 
saitiger Harfe will ich 
dir spielen, der du Sieg 
verleihst den Königen, 
David, deinen Knecht, 
von des UnheilsSchwer- 
te befreist. Befrei auch 
mich und rette mich 
aus der Fremden Ge- 
walt, deren Mund Trug 
redet, und deren Werke 
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челов къ, яко поз- 
нался еси ему (зна- 
ешь о немъ) или сътнъ 
челов$чь, яко вм - 
няеши его (обращаешь 
на него > вниман!е)? 
Челов къ сует (ду- 
новеню) ‘уподобися, 
дне его яко СЪНЬ 
преходятъ. Господи! 
преклони небеса, и 
сниди; KOCHHCA TO- 
рамъ, и воздымятся, 
блесни молнию, и раз- 
женеши (развЪй) я; 
посли стрЪльт Твоя 
и смятеши я; поели 
руку Твою съ высо- 
ты, изми мя, И из- 
бави мя отъ BOAB 
многихъ, изъ руки 
сыновъ чуждихъ 
(иноплеменнътхъ), ихъ 
же уста глаголаша 
суету, и десница ихъ 
— десница неправды. 
Боже, пфонь нову 
воспою Теб, во псал- 
тири “| десятострун- 
нЪмъ пою Тебф, да- 
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lügnerisch sind; auf 
dass unsere Söhne wie 
Gewächse .seien, in 
ihrer Jugend gross ge- 
worden, unsere Töch- 
ter wie Säulen, ringsum 
geschmückt nach eines 
Tempels Art; unsere 
Speicher gefüllt, spen- 
dend Vorrath aller Art; 
unsere Schafe zu Tau- 
senden, zehntausenden 
auf unsern Dörfern, 
unsere Rinder trächtig; 
keine Lücke, kein Ver- 
lust, kein Geschrei auf 
unsern Gassen. — Heil 
dem Volke, dem es so 
ergeht, Heil dem Volke, 
dess Gott der Ewige! 


ющему спасене ца- 
ремъ, избавляющему 
Давида раба Своего 
отъ меча люта! Из- 
бави мя, и изми мя 
изъ руки сътновъ 
чуждыхъ, ихъ же 
уста глаголаша суету, 
и десница ихъ — дес- 
ница неправды; ихъ 
же сынове ихъ (да 
будутъ сыновья на- 
ши) яко новосаждения 
водруженая въ юно- 
сти своей; дщери 
ихъ (наша) удобреньт, 
преукрашены яко 
подоб1е храма, (какъ 
искусно изваянные 
столпы въчертогахъ). 
Хранилища (житни- 
цы) ихъ исполнена, 
отрыгающая отъ сего 
въ Cie (обильны вся- 
кимъ хлЁбомъ); овцы 
ихъ (наша) MHOTO- 
плоднът, множашияся 
во исходищахъ (па- 
житяхъ) своихъ, BO 
лове ихъ  толсти 
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Darauf singt oder 
liest man auf beiden 
Seiten folgenden Psalm 
mit dem Kehrreim: Mit 
uns ist Gott. Berathet 
euch ihr Völker, ihr 
werdet doch überwun- 
den; denn mit uns ist 
Gott! 


(Ps. 47); Ich liebe 
dich, Herr, meine Stär- 
ke, Herr, mein Fels 
und meine Burg und 
mein Erretter, mein 
Gott, mein Hort, auf 


den ich traue, mein 
Schild, Herr meines 
Heiles, mein Schutz! 


Den Herrn, den Ge- 


Н$оть падения оплоту, 
ниже прохода, (да не 
будетъ ни расхище- 
ня, HH пропажи) 
ниже вопля въ стог- 
нахъ ихъ (улицахъ 
нашихъ). Ублажиша 
люди (блаженъ на- 
родъ), имъ же спя 
суть: блажени люде, 
имъ же Господь Богъ 
ихъ! 


Посемв поютз или 
чтушв на объ стра- 
ны псаломв сей изб- 
ранный, св припъвомь 
симз: Съ нами Богъ, 
разум$йте языцы и 
покоряйтеся, яко съ 
нами Богъ! 


(Пе. 17). Возлюблю 
Тя, Господи, кр? - 
посте моя! Господь 
— утверждене мое, 
и прибф$жище мое, и 
Избавитель мой; Богъ 
мой — помощникъ 
(скала) мой (я) и упо- 
ваю на Него; защити- 
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priesenen, ruf’ ich an, 
und von meinen Fein- 
den werde ich erret- 
tet. Der Herr ward 
mein Beschützer, und 
führte mich in die 
Weite und rettete mich, 
weil er Lust an mir 
hatte. Gott, vollkom- 
men ist sein Weg, 
das Wort des Herrn 
geläutert,” Schild ist 
er Allen, die auf ihn 
vertrauen. Denn wer 
ist Gott ausser dem 
Herrn und wer ist 
ein Hort ausser un- 
serm Gotte? Der Gott, 
der mich mit Kraft 
umgürtett und mei- 
nen Weg ohne Fehl 
macht, der meine 
Füsss gleich denen 
der Hindinnen macht 
und mich auf meine 
Höhen stellt, der meine 
Hände zum Streite 
übt, dass ehernen Bo- 
gen mein Arm spannt). 


1) Sept.: — #9ои та Есу 
Xuhnouv Toug Ppaxiovag ou. 
VYulg.: — posuisti ut arcum 
aereum Ътасща mea. 


тель (щитъ) мой и 
рогъ спасен!я моего, 
и заступникъ мой! 
Xsara  (хвальнаго) 
призову Господа и 
отъ врагъ моихъ спа- 
суся. Избавитъ мя 
отъ враговъ моихъ 
силънъхъ и отъ не- 
навидящихъ мя. И 
бысть Господь -- 
утвержден1е мое; и 
изведе мя на широту 
(просторъ), и избавитъ 
мя, яко восхот$ (бла- 
говоли) мя. Богъ мой! 
Непороченъ путь Его, 
защититель есть 
вс$хъ уповающихъ 
на Него. Яко кто 
Богъ, разв Господа; 
или: кто Богъ развЕ 
Бога нашего? Богъ, 
препоясуяй мя силою 
и положи непороченъ 
путь мой; совершаяй 
H035 мои, яко елени 
(оленьи) и на высо- 
кихъ поставляяй мя; 
научаяй руцБ мои 
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Du giebst Raum mei- 
nen Schritten unter mir, 
dass meine Knöchel 
nicht wanken. Ich jage 
meinen Feinden nach 
und hol’ sie ein, 


kehr’ nicht zurück, 
bis dass ich sie ver- 
tilgt. Ich zerschmet- 
tere sie, dass sie 


nicht aufstehen kön- 
nen, sie fallen unter 
meinen Füssen. Du 
gürtest mich mit Kraft 
zum Streit, streckst 
(alle) meine Widersa- 
cher unter mich. Du 
wendest meiner Feinde 
Nacken mir zu, und 
meine Hasser, ich 
vernichte sie. Sie 
schreien, kein Retter 
ist da, zum Herrn, 
er erhört sie nicht. 
Da zermalme ich sie, 
wie Staub vor dem 
Winde, wie Koth der 
Gasse schütte ich sie 
hin. Du rettest aus des 
Volkes Fehden mich, 
setzest mich zum 
Haupte von Nationen. 
Völker, die ich nicht 
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на брань, и поло- 
жилъ еси лукъ ME- 
дянъ--мъпшца моя 1) 

Уширйлъ еси сто- 
пы (шагъ) моя подо 
мною и не изнемо- 
гост$ плесн+ (голени) 
мои. Пожену враги 
моя и постигну я, и 
не возвращуся, дон- 
дежде “скончаются. 
Оскорблю (поражу) 
ихъ и не возмогутъ 
встати: падутъ подъ 
ногама моима. И пре- 
поясалъ мя еси си- 
лою на брань, спялъ 
(низложидъ) еси вся 
возстающя на MA 
подъ мя. И враговъ 
моихъ далъ ми еси 
хребетъ, и ненави- 
дящия мя -- потре- 
билъ еси. Воззваша-- 
и не 65 спасаяй; ко 
Господу— и не услы- 


') Евр.: — такъ что на- 
прягаютъ (Сун.: — сокру- 
шаютъ м5дный лукъ мыш- 
цы мои, 


gekannt, sie dienen mir, 
auf des Ohres Gehör 
gehorchen sie mir; die 
Fremden schmeicheln 
mir, die Fremden ver- 
schmachten под flie- 
hen bebend aus ihren 
Burgen. Es lebt der 
Herr, gepriesen sei 
mein Hort, erhoben 
meines Heiles Gott, 
der Rache mir verleiht 
und Völker zwinget 
unter mich, von meinen 
(wüthenden) Feinden 
mich errettet. Vor mei- 
nen Widersachern wirst 
du mich erhöhen, vom 
Manne der Gewalt be- 
freien mich. Gürte dein 
Schwert umdeine Hüfte, 
du Starker, nimm zu,ge- 
deihe und herrsche ob 
der Wahrheit und Sanft- 
muth und Gerechtig- 
keit und deine Rechte 
wird dich führen wun- 
derbar. Deine Pfeile 
sind geschärft, o Ge- 
waltiger ,— die Völker 
fallen vor dir nieder— 
indie Herzen der Feinde 
des Königs. Drum 
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ша ихъ. И истню 
(разсъшлю) я, яко 
прахъ предъ лицемъ 
вБтра, яко бреше 
путей (грязь улич- 
ную) поглажду я (по- 
пираю). Избавиши мя 
отъ пререканя лю- 
дей, поставиши мя во 
главу языковъ. Лю- 
де, ихъ же не в. 
дБхъ, работаша ми. 
Въ слухъ уха (по 
одному слуху) послу- 
mama мя:  сынове 
чужди  (иноплемен- 
ники) солгаша ми (по- 
творствуютъ > предо 
мною), сътнове чуж- 
дли обетшаша и охро- 
моша отъ стезь сво- 
ихъ (бл ЕднБютъ и 
трепещутъ въукр п- 
леняхъсвоихъ, Хивъ 
господь и благосло- 
венъ Богъ, и да воз- 
несется Богъ спасен1я 
моего; Богъ даяй 
отмщеше мнЪ и по- 
коривый люди подъ 
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will ich preisen dich 
unter den Völkern, 0 
Herr, und deinem Na- 
men lobsingen, der 
gross macht . seines 
Königs Heil. Der Herr 
ist meine Hilfe und mein 
Schutz; auf ihn hat 
mein Herz gehofft, und 
er hat mir geholfen, 
der Herr ist Hort sei- 
nem Volke und Schutz 
des Heiles seines Ge- 
salbten. Rette dein 
Volk und segne dein 
Erbe und behüte sie 
und nimm sie an bis 
in Ewigkeit. 


мя, избавитель мой 
отъ врагъ MOHXBTHEB- 
ливътхъ, отъ возста- 
ющихъ на MA, BO3- 
несеши мя, отъ мужа 
неправедна избавиши 


‚ ma. Препояши мечь 


твой по бедрф твоей 
славнЕ! и наляцы, и 
успЕвай, и царствуй 
истинът ради, и кро- 
тости и правды, и 
наставитъ тя дивно 
десница твоя. Стр$лы 
твоя изощреньт силь- 
не, люде подъ тобою 
падутъ въ сердцы 
врагъ царевыхъ. 
Сего ради испо- 
въмся ТебЪ во язы- 
цЪхъ, Господи, и име- 
ни Твоему пою: ве- 
личаяй спасешя ца- 
рева. Господь помощ- 
никъ мой и защити- 
тель мой, на Него 
упова сердце мое, и 
поможе мн. Господь 
утверждение людей 
своихъ и защититель 


Ehre... Jetzt... 


Mit uns ist Gott, be- 
rathet euch, ihr Völker! 

Allelnja, Alleluja, Al- 
leluja. Ehre sei dir, 
о Gott! (Dreimal). 


Der Diakon spricht 
folgende Ektenie: 


Lasset uns in Frie- 
den beten zu dem 
Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! u. s. w. bis ein- 
schliesslich: für die 
Reisenden... 


Auf dass nicht 
gedacht werden möge 
unserer Sünden und 
Vergehungen, sondern 
dass er wohlgesinnt 
und gnädig sein möge 
gegen uns, seine un- 
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спасени помазаннаго 
(Христа) Своего есть. 
Спаси люди Твоя, и 
благослови достояне 
твое, и упаси я, и 
возми я довЪка. 


Слава... и нътн?... 


Съ нами Богъ, ра- 
зумБйте языцы! 

Аллилупа, аллилу- 
la, аллилупа, слава Te- 
6%, Боже! ирижды). 


Дгаконё глаголетз 
ектети ся: 


Миромъ 
помолимся! 


Господу 


Ликз: Господи по- 
милуй! 

И прочая даже до: 
О плавающих... 


О еже не помя- 
нути гр$ховъ и 6ез- 
закони нашихъ, но 
яко > благосерду, и 
милостиву намъ бътти 
недостойнътмърабамъ 


würdigen Knechte, die 
sich im Elende befin- 
den und uns erlöse 
von unsern Feinden, 
lasset uns beten zu 
dem Нети! 


— Auf dass diese 
Kriegsfahne gesegnet 
sein möge durch sei- 
nen himmlischen Se- 
gen, dieselbe aber 
furchtbarund schrecken 
erregend für all unsere 
Feinde, gemacht werde, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass seinem 
‚treuen, diese Fahne 
tragenden und auf sie 
blickenden Heere Muth, 
Kraft und Stärke zur 
Vernichtung und Ver- 
tilgung der Kraft un- 
serer Widersacher gnä- 
dig gegeben werde, 
lasset uns beten zu 
dem Herrm! 


— Auf dass allen 
unsern diese Fahnen 
erblickenden Feinden 
der Muth in Furcht, 
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Своимъ въ бЪдахъ 
сущимъ, и избавити 
насъ отъ враговъ на- 
шихъ, Господу помо- 
лимся! 


Оеже благословити 
знамене сле воинское 
благословенемъ Сво- 

имъ — небеснымъ, 
страшно же и ужасно 
BCEMB врагомъ на- 
шимъ Cie сотворити, 
Господу помолимся! 


О еже вфрному 
Своему BOHHCTBY, 
знамене Cie носяще- 
му, и на се взира- 
ющему, дерзновене, 
силу и крЪпость, на 
corptnie и попране 
крЪпости супостатъ 
нашихъ, милостивно 
подати, Господу по- 
молимся! 


О еже всфхъ Bpa- 
говъ нашихъ на зна- 
меня ся взираю- 
щихъ, дерзновене въ 


die Kraft in Schwach- 
heit und die Mannhaf- 
tigkeit in Kleinmuth 
und Flucht verwandelt 


werden möge, lasset 
uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass gegeben 
‚ werden möge Kraft 
und Stärke dem chris- 
tosliebenden Heere, 
und dieses sich immer 
zeige mannhaft und 
tapfer gegen jeden 
Feindund Widersacher, 
und deinen Knechten 
Friede und Befestigung 
und von aller Drang- 
sal und Noth und feind- 
lichen Angriffen baldige 
Befreiung gegeben wer- 
den, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass Friede 
und Ruhm einziehen 
in unser Land und wir 
von allen feindlichen 
Angriffen und unglück- 
lichen Ereignissen be- 
{ге werden, lasset uns 
beten zu dem Herm! 
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страхъсилу во осла- 
бу, и мужество въ 
малодушие, и бЪгство 
претворити, Господу 
помолимся ! 


О еже подати силу 
и крЪпость христо- 
любивому BOHHCTBY, 
и мужественное и 
храброе (оное) сопро- 
тивъ всякаго врага 
и супостата всегда 
показати и рабомъ 
Своимъ миръ, и утвер- 
ждене, и отъ всЪхъ 
бЪдъ и нуждъ, и 
вражихъ  навётовъ 
скорое свобождене 
даровати, Господу по- 
молимся! 


О еже миръ и 
славу вселити въ зем- 
ли нашей, и избавити 
насъ отъ всЪхъ вра- 

жиихъ навЪтовъ и 
бЪднътхъ нахождений, 
Господу помолимся! 


— Auf dass wir nicht 
übergeben werden zur 
Vernichtung und Be- 
raubung unsern Fein- 
den und Widersachern, 
sondern in Flucht ihre 
ganze Frechheit ver- 
wandelt und ihr Arm 
zerschmettert werden 
möge, und unter die 
Füsse seiner Treuen 

unterworfen werden 
mögen, lasset uns be- 
ten zu dem Herrn! 


— Auf dass Schmach 
und Schande das An- 
gesicht der wider uns 
Streitenden erfülle, ihr 
Herz aber Furcht und 
Angst, und der Engel 
des Herrn sie vertrei- 
ben und schlagen möge, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass zum eher- 
nen Bogen er mache 
den Arm seiner Gläu- 
bigen und stärke ihre 
Rechte mit der Kraft 
seiner Stärke, zur Be- 
siegung und Nieder- 
tretung der Feinde, die 
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О еже He предати 
насъ въ попране, и 
разорене врагомъ, и 
супостатамъ нашимъ: 
но въ бЕгство все 
дерзновене ихъ пре- 
творити, и мышцу 
ихъ сокрушити, и 
подъ ноги вфрныхъ 

Своихъ покорити, 
Господу помолимся! 


О еже студа и 
безчест1я лица про- 
тивящихся намъ ис- 
полнити, сердце же 
ихъ страха и ужаса, 
и ангелъ Господень 
да будетъ погоняяй 
и поражаяй ихъ, Го- 
споду помолимся! 


Оежелукъ м дянъ 
положити мышцы 
вБрнъхъ своихъ, и 
укр пити десницу 
ихъ силою крЪпости 
своея, въ побЪъждене 
и попране супоста- 
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sich wider uns erhe- 
ben, lasset uns beten 
zu dem Berrn! 


— Auf dass umge- 
wandelt werde all un- 
sere Trübsal und Weh- 
klage in Freude und 
Jubel, und die Bedräng- 
niss zu sicherm Frieden, 
unzerstörbar stetsdurch 
feindliche Angriffe, ge- 
macht werde, lasset be- 
ten zu dem Herrn! 


— Auf dass Schild, 
Rüstung und Kampf 
aller gegen uns Käm- 
pfenden zerbrochen 
und unter die Füsse 
des christosliebenden 
Heeres unterworfen 
werde, lasset uns be- 

ten zu dem Herrn! 


— Auf dass uner- 
müdliche, unbekämpf- 
bare, vielmehr sieg- 
reiche Macht, Stärke 
und Standhaftigkeit 
mit Tapferkeit unserm 
Christi Namen tragen- 


товъ востающихъ на 
ны, Господу помо- 
лимся! 


О еже пременити 
всю скорбь и сЪто- 
ваше наше на радость 
и веселе, и бЪдство- 
ване въ твердый 
миръ, и непреобо- 
римъхъ отъ всЪкЪ 
вражшхъ > навЪтовъ 
всегда сотворити, Го- 

споду помолимся! 


О еже сокрушити 
щитъ, оружце ибрань 
всъхъ борющихся съ 
нами, и подъ ноги 
христолюбивому в0- 
инству тЪхъ покори- 
ти, Господу nono- 
лимся! 


О еже неослабну, 


непребориму, поб$- 
дительну же силу, 
кр$пость и муже- 


ство съ храбростю 
Христоименитому во- 
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den Heere zur Уег- 
nichtung der Feinde ge- 
geben werde, lasset uns 
beten zu dem Herrn! | 


— Auf dass seinen 
treuen Knechten ge- 
geben werde Erlösung 
von der Invasion der 
Fremden und von allen 
kriegslustigen Men- 
schen, und von An- 
griffen der Heerschaa- 
ren, und in tiefem Frie- 
den die Kirche, der 
Kaiser, und sein Volk 
bewahrt werden mögen, 
und ihnen stets Sieg 
über die Feinde ge- 
schenkt werde, lasset 
uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass wir er- 
rettet werden... 


— Hilf, errette... 


— Unser allheiligen, 
reinsten... 


Der Bischof oder 
der Priester, welcher 
diesen Dienst vollzieht, 


инству нашему, на 
сокрушене враговъ 
подати, Господу по- 
молимся! 


О еже подати из- 
баву вёрнымъ рабомъ 
Своимъ отъ наше- 
ствая иноплеменникъ, 
и отъ всЪхъ бранемъ 

хотящихъ челов*- 

ковъ, и ратныхъ на- 
хождений, и въ мир 
глубоц$ церковь, Им- 
ператора же и люди 
Своя соблюсти, по- 
ОЕду имъ на враги 
всегда даруя, Госпо- 
ду помолимся! 


() избавитися нашъ 
отъ BCAKIA скорби... 


Заступи, спаси... 
Пресвятую, Пре- 
чистую... 


Святитель же, или 
герей, сте дъйствуяй, 
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ruft aus: Denn du bist 
die Stärke und Befes- 
tigung deines Volkes, 
und dir gebühret alle 
Herrlichkeit, Ehre und 
Anbetung, dem Vater 
und dem Sohne und dem 
Heiligen Geiste, jetzt 
und immerdar, und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! 


Chor: Amen. 


Darauf singt man: 
Gott ist der Herr, und 
ist uns erschienen 
(Топ 1) und folgendes 
Troparion: Retter, о 
Herr, dein Volk... 


Ehre... (dasselbe). 
Jetzt... (Ton 6): 


Furchtbarer, unbe- 
schämbarer Schutz ... 
(S. 115). Darauf das 
Kontakion (Ton4): Der 
du dich freiwillig auf 
das Kreuzerhoben hast.. 


(Und man singt den 
Schluss desselben). 


возглашаетз: Яко Ты 
еси кр$пость и утвер- 
ждене людемъ CBO- 
имъ и ТебБ noxo- 
баетъ всякая слава, 
честь и поклонене, 
Отцу и Сыну и Свя- 
тому Духу, нын$ и 
присно, и во в$ки 
вБковъ! 


“Чико: Аминь. 


Посемвпоютв: Богъ 
Господь, и явися намъ 
(на гласз I), и тро- 
пари ся: Опаси, Го- 
СПОДИ, люди... 


Слава (720й же). 


И нън ... (глась 6): 
Предстательство 
страшное и непо- 
стыдное (стр. 115). 
Посемь rondars 
(глас 4): Вознесыйся 

на крестъ волею... 


(И поютъ конеца 
его). Таже святите- 
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Der Bischof aber 
tritt aus dem Altar und 
stellt sich vor die Fah- 
nen hinter den Атфоп 
mit dem Gesicht gegen 
Osten. 

Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! Der Bischof liest 
folgendes Gebet laut: 


Unser Gott, Allmäch- 
tiger und Vorewiger, 
Vater unsers Herrn 
und НеПапйз Jesus 
Christos, der du selbst 
der ganzen Welt Schöp- 
fer, und der gan- 
zen Schöpfung Segen 
und der Siegenden 
Stärke bist, siehe herab 
mit den Augen deiner 
Barmherzigkeit auf 
uns, deine demüthigen 
und unwürdigen Knech- 
te, und auf unser Ge- 
bet und diese Fahne, 
welche wir bereit ge- 
macht haben zum 
Zwecke des Kampfes, 
überschatte sie mit 


лю изшедшу изв ал- 
таря, и ставшу надь 
хоругвами за амво- 
номв из востоку ли- 
цемз, u дгакону рекшу: 
Господу помолимся! 


Яакв: Господи по- 
милуй! И чтетз мо- 
литву сгю велегласно: 


Всесильный и Пре- 
в$чный Боже нашъ, 
Отче Господа Бога 
и Спаса нашего Iu- 
суса Христа, Самъ 
сый всему мру Тво- 
рецъ, и всея твари 
Благословене, и по- 
бЪждающимъ "кр - 
пость, призри мило- 

серднымъ Своимъ 
окомъ, на насъ сми- 
ренныхъ и недостой- 
нътхъ рабовъ Твоихъ, 
и на молитву нашу, 
и сю хоругвь, юже 
ча дБло брани npiy- 
готовахомъ, || небес- 


deinen himmlischen Se- 
gen, segne und weibe 
sie, damit sie werde 
deinem treuen Heere 
wider die feindlichen 
Völker zur Überwälti- 
gung, und zum siche- 
rem Siege und sie mit 
deinem Schutze Um- 


schirmt, möge zur 
Flucht kehren aller 
unserer Widersacher 


Schaaren, und den Fein- 
den des christlichen Ge- 
schlechtes stets furcht- 
bar und schıiecken- 
erregend erscheinen 
möge, deinen auf dich 
hoffenden Gläubigen 
aber sichere Sieges- 
zuversicht, Карие 
und Stärke sein möge. 
Durch die Gebete dei- 
ner Heiligen gestärkt 
und durch die Rüstung 
deinerEingelumschirmt, 
möge sie erscheinen 
deinen Knechten als 
Zeichen der Freude 
und Stärke, als Zei- 
chen des Sieges und 
der Stärke des Herzens 
und der Tapferkeit 
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нъмъ Твоимъ благо- 
словешемъ прис$ти, 
благослови и освяти, 
яко да будетъ вЪр- 
ному "Твоему воин- 
ству, на сопротивныя 
языки одол не и из- 
вЕстная поб$да: и 

хранительствомъ Тво- 
имъогражденна сущи 
въ бЪгство да пре- 
творитъ всЪхъ су- 
постатовъ нашихъ 

полки, и врагомъ хри- 
станскаго рода стра. 
шна всегда и ужасна 
да явится: вЪрньмъ 
же Твоимъ на Тя 
уповающимъ, H3BECT- 
ное уповане побЪдьт, 
дерзновене же и 

кр$пость да будетъ, 
молитвами же (вя- 
тыхъ Твоихъ укр - 
лена, и Ангелъ Тво- 
ихъополчен:емъ огра- 
жденасущи, да явится 
рабамъ Твоимъ знаме- 
не весемя и кр$- 
пости, знамене по- 


wider die Feinde. Denn 
du bist der König des 
Friedens und ein Gott, 
der die Kriege zer- 
malmt, und Stärke 
giebt denen, die auf 
dich hoffen und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, sammt 
deinen einzig gezeugten 
Sohne, und deinem all- 
heiligen und guten und 
lebendigmachenden 
Geiste jetzt und im- 
merdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten! 


Chor: Amen. 


Der Bischof aber, 
sich zu den vor ihm ste- 
henden Kriegern wen- 
dend und mit der Rech- 
ten sie segnend, spricht: 


Friede allen! 


Diakon: Eure Häupter 
beuget dem Herrn! 


Der Bischof liest 
аи! dieses Gebet, gegen 
Westen blickend: 
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б$ды и сердечныя 
крЪпости и мужества 
на супостаты. Ты бо 
еси Царь мира, и 
Богъ сокрушаяй бра- 
ни и крЪпость даяй 
уповающимъ на Ta, 
и ТебБ славу возсы- 
лаемъ со Юдинород- 
нымъ Твоимъ Сы- 
номъ, и съ Пресвя- 
тымъ, и Благимъ и 
Животворящимъ Тво- 
имъ Духомъ нын$ и 
присно и во вЕки в Ъ- 
ковъ! 


Aurs: Аминь. 


Святитель же 06- 
рашся из предстоя- 
щимъ воиномз, десни- 
цеюблагословляя ил, 
глаголеть: 

Миръ вс мъ! 

„Дзаконз: Главы ва- 
ша Господеви при- 
клоните! 

Святитель жечтеть 
велегласно молитву 
сю, зря ко западомз: 


Herr, unser Gott,derdu 
den seine Hände zu dir 
ausbreitenden Mose er- 
hört und das israeliti- 
sche Volk gegen Ama- 
lek gestärkt und für 
den kämpfenden Jesus 
Nawin die Sonne hast 
stillstehen lassen zum 
Zeichen des sSieges, 
erhöre du auch jetzt 
uns, die wir zu dir 
beten für diese versam- 
melten Kriegsschaaren, 
und segne und stärke 
sie, und gieb ihnen ein 
mannhaftes Herz ge- 
gen die mit ihnen käm- 
pfenden Feinde, einen 
Engel des Lichtes sende 
ihnen, der den Кеш- 
den aber Angst und 
Schrecken errege, sie 
zu Fall bringe und 
verjage, und ihre Her- 
zen schwach mache und 
ihre Dreistigkeit zur 
Flucht kehre, Nimm ab 
von deinen Knechten, 
die jetzt hinausgehen 
zum Kampfe und von 
uns allen allen Hunger 
und Untergang, und 
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Господи Боженашъ, 
послушавый Моисея, 
простершаго къ Te6% 
руц® Свои, и люди 
Израилевът укрбпи- 
вый на Амалика, и 
Тисусу Навину опол: 
чившуся, попустилъ 
еси солнцу стати во 
образъ побфдитель- 
ный. Ты и нътн 
услыши насъ моля- 
щихся о собравшихся 
воехъ сихъ, и благо- 
слови, и укр$пи ихъ: 
и ДАЖДЬ имъ сердце 
мужественно на со- 
противнътя враги, Ан- 
тела свЪтла  посли 
имъ, врагомъ же 
страшна и ужасна, 
запинающа же и по- 
гоняюща, и сердце 
ихъ разслабляюща, и 
дерзновеше въ Öfr- 
ство > претворяюща. 
Отыми же отъ ра- 
бовъ Твоихъ на брань 
нънЪ исходящихъ, и 
отъ BCEXB насъ вся- 
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errette uns von Feuer 
und Schwert und Ein- 
bruch der Feinde, und 
von jedem gegneri- 
schen Aufstande; sei 
ihnen Begleiter auf 
ihrem Wege, und ge- 
währe ihnen alles zum 
Heile Erbetene. Lehre 
und unterweise sie, er- 
rette, schütze, bewahre, 
reinige sie und erfülle 
sie mit geistlicher 
Freude, ihren Seelen 
und Leibern sei Schüt- 
zer und Schirmer, und 
als Gütiger, Barm- 
herziger und Menschen- 
liebender gieb ihnen 
Verzeihung der Sünden 
am Tage des Gerichtes. 
Erbarme Dich über sie 
und uns alle und segne 
uns an allen Tagen 
unsers Lebens, damit 
wir, wenn wir von dir 
Hilfe, Schutz und Erlö- 
sung empfangen haben, 
Ruhm und Dank im- 
merdar ungehindert dir 
emporsenden mögen, 
denn du bist Stärke 
und Hort deinem Volke, 


юй гладъ и губи- 
тельство, и избави 
насъ отъ огня, и 
меча, и HAMECTBIA 
враговъ, и отъ вся- 
каго востаня про- 
тивнаго. Ünyreme- 
ственникъ имъ буди, 
и подаждь имъ вся, 
яже ко спасеню про- 
шен!я: научи ихь и 
вразуми. Спаси, за- 
щити, сохрани, очисти 
и радости духовныя 
исполни: души и ТЪлу 
ихъ заступникъ и 
защитникъ буди, и 
яко Благъ и Мило- 
сердъ и ЧеловЪколю- 
бецъ прощене гр$- 
ховъ подаждь имъ въ 
день судный. Поми- 
луй ихъ инасъ BCEXT, 
и благослови во вся 
дни живота нашего: 
да отъ Гебе помощь 
и заступлене, и из- 
баву приимше, славу 
и благодарене безъ 
всякаго препятля всег- 


und dir senden wir 
die Lobpreisung empor, 
sammt deinem Einzig- 
gezeugten Sohne, und 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! 


Chor: Amen. 


Darauf nimmt der 
Bischof Weihwasser und 
besprengt mit demselben 
die Fahne, тает er 
spricht: 

Gesegnet und ge- 
weiht sei diese Kriegs- 
fahne zur Stärke und 
Befestigung dem Christi 
Namen tragenden Heere 
und zum Siege über 
alle Feinde durch Be- 
sprengung mit diesem 
Weihwasser, im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heili- 
gen Geistes! Amen. 
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да возсылаемъ. Ты 
бо еси, кр$пость и 
утверждене людемъ 
Твоимъ, и Te6% сла- 
ву > возсълаемъ со 
Единороднымъ Тво- 
имъ Сътномъ, и Пре- 
святымъ и Благимъ 
и Животворящимъ 
Твоимъ Духомъ, ны- 
HB и присно, и BO 
BERH вЕковъ! 


Уика: Аминь. 


Посемз вземз Свя- 
титель  Свяшенную 
воду, кропитз ею хо- 
Pyesv, глаголя: 


Благословляется и 
освящается знамене 
сле воинское въ кр+- 
пость, и утверждене 
христоименитому BO- 
инству, и въ побфду 
на вся враги окроп- 
ленемъ воды сея 
священныя BO имя 
Отца, и Сына, и Свя- 
таго Духа, аминь. 

12* 
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Darauf, wenn ein Bi- 
schof dieses vollzieht, 
nimmt er die Alıtra, 
setzt sich auf seinen 
Thron (wenn aber ein 
Priester Jungirt, so 
setzt er sich nicht, son- 
dern steht) ergreift die 
Fahne und übergiebt 
dieselbe dem, welchem sie 
gebühret, in die Hand, 
wobei der Empfänger 
niederkniet, der Bischof 
aber spricht: 


Nimm hin diese durch 
himmlischen Segen ge- 
weihte Fahne; dieselbe 
sei für die Feinde des 

christlichen Volkes 

furchtbar und schrecken 
erregend, und möge 
der Herr dir Gnade 
schenken, damit du zum 
Ruhme seines allheili- 
gen Namens mit der- 
selben hindurchgehen 
mögest mannhaft durch 
die Waffen der Feinde 
unversehrt, im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heili- 
gen Geistes! Amen. 


Посемз аще Enuc- 
xons се дъйствуетв, 
вземв митру, и C1603 
на смпветь  своемв: 
(аше же зерей, не сл- 
детз, но стоя) взем- 
летз хоругвь, и даетз 
ю, емуже приличе- 
ствуеть, вё руцгь, 
холъна тому > пре- 
клоншу, глаголя: 


Приими хоругвь с1ю, 
небеснымъ благосло- 
веннемъ освящен- 
ную: буди же та вра- 
гомъ XPHCTIAHCKATO 
рода страшна и у- 
жасна, и да дастъ ти 
Господь благодать, 
яко да къ славЪ 
имени Его Пресвя- 
таго того пройдеши 
мужественно вражяпя 
ополченя и не вре- 
димъ, во имя Отца, 
и Сына, и Святаго 
Духа, аминь. 
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Und er segnet ihn 
mit den Worten: 


Friede dir! 


_ „Тетег aber, die Fahne 
nehmend, küsst die 
Rechte dessen, der die- 
selbe giebt. 


Wenn aber die Krie- 
ger zugegen sind, seg- 
net er dieselben mit den 
Worten: 


Der Segen des Herrn 
sei auf euch allen; ihr 
aber seid mannhaft und 
euer Herz möge stark 
sein, und setzet eure 
Hoffnung auf den Herrn, 
denn er wird überwin- 
den unsere Feinde. 

Amen. Und er be- 
sprengt Alle mit Weih- 
wasser, segnend sie 
mit dem Kreuge, wobei 
die Sänger folgende 
Stichiren singen(Ton4). 


О Herr, der du ge- 
holfen dem sanft- 
müthigen David zu 
überwinden den Frem- 
den, wirke mit unserm 


И благословляеть 
его, глаголя: 


Миръ ти! 
Онз же праемля XO- 


ругвь, лобзаетв дес- 
nuuyy подавшаго ю. 


Аше же суть тамо 
воинц, благословляеть 
ить глаеоля: 


Благословене Го- 
сподне буди на вс хъ 
васъ: вы же мужай- 
теся, и да кр$пится 
сердце ваше, и упо- 
вайте на Господа, 
яко Той  побЖдитъ 
враги наша, аминь. 

И хкропитв веть 
священною водою зна- 
меная ить крестом, 

пъвцемь поюшщимъ 
ститиру сю, (гласв 4.) 


Пособивъти Господи, 
кроткому Давиду, по- 
бЕдити иноплеменни- 
ka, Bbpnomy Импера- 
тору нашему способ- 
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gläubigen Kaiser mit, 
und mit der Waffe des 
Kreuzes strecke unsere 
Feinde nieder; zeige an 
uns die Barmherzig- 
keit deiner alten Gnade 
und man möge in Wahr- 
heit erkennen, dass du 
bist Gott, und wir, die 
wir auf dich hoffen, 
siegen, indem deine 
allreine Mutter, wie 
immer, fleht, uns zu 
geben grosse Gnade! 


Darauf vollzieht er 
die Entlassung (wenn 
Sonntag ist) beginnend: 

Der von den Todten 
auferstanden ist ... 
(Wenn ein anderer Tag 
ist) Christos, unser wah- 
rer Gott, wolle durch die 
Fürbitten seiner allrei- 
ner Mutter, durch die 
Kraft des theuren und 

lebendigmachenden 
Kreuzes, durch den 
Schutz der heiligen 
grossen Herrführer Mi- 
chael und Gabriel und 
aller himmlischen un- 
körperlichen Kräfte und 


ствуй, и оружемъ 
креста низложи враги 
наша: покажи благо- 
утробе на насъ древ- 
шя милости Твоея, и да 
разум ютъ воистину, 
яко Ты еси Богъ, и 
на Тя надБющееся 
поббждаемъ, моля- 
щейся обътчно Пре- 
чистЪй Твоей Матери, 
даровати намъ велю 
МИЛОСТЬ. 


По сихв творить 
отпустг сей. Aue 
есть недпля: Воскре- 
сый изъ мертвыхъ: 
(ашще же инв день): 
Христосъ, истинный 
Богъ нашъ, молитва. 
ми Пречистыя Своея 
Матере, силою Чест- 
наго и Животворя- 
щаго Креста, заступ- 
ленемъ святыхъ ве- 
ликихъ архистратигъ 
Михаила и Гавриила, 
и BChXB небесныхъ 
безплотныхъ силъ, и 
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der heiligen grossen 

Martyrer (Georgios, 
Dimitrios, Prokopios, 
der Theodoren, des 
Stratelaten und Тугоп, 
und all seiner Heiligen 
sich erbarmen und euch 
stärken am Tage des 
Kampfes und erretten, 
als Gütiger und Men- 
schenliebender ! 


Der Chor singt das 
Theotokion (Ton 4): Sie- 
he herab auf die Bitten 
deiner Knechte, Allun- 
schuldvolle, stillend die 
scharfen Erhebungen 
gegen uns, von jeder 
Trübsal uns befreiend; 
denn dich haben wir 
als einzige Zuflucht und 

sichere Befestigung, 
und deinen Schutz ha- 
ben wir erlangt; damit 
nicht beschämt werden, 
Gebieterin, die welche 
dich anrufen, achte auf 
das Flehen der gläubig 
dir Singenden: Freue 
dich, Gebieterin, Aller 
Hilfe, Freude und 


святыхь  великому- 
ченикъ: Teopria, Ди- 
митрия, Прокошя, 
деодоровъ — Страти- 
лата и Тихона, и 
всвхъ святыхъ ÜBO- 
ихъ, помилуетъ и 
укръпитъ васъ въ 
день брани, и спасетъ, 
яко благъ и человЪ- 
колюбецъ! 


Птъвци же поютз 
Богородиченв (гл. 4). 

Призри на молен1я 
Твоихъ рабъ, Всене- 
порочная, умоляющи 
лютая наны BOCTAHBA, 
всяюя скорби насъ 
измняющи: Тя бо 
едину твердое и из- 
в вяное утверждене 
имамы, и Твое пред- 
стательство стяжа- 
хомъ, да не посты- 
димся, Владътчице, Тя 
призывающие, | пот- 
щися Ha умолене, 
Te6% вЪрно вошю- 
щихъ: радуйся Вла- 


Schutz und Erlösung 
unserer Seelen! 


Nach Beendigungdie- 
ses Liedes gehen sie 
in Frieden heim zur 
Ehre Gottes. 


184 — 


дычице, BCEXB по- 
моще, радосте, и по- 
кровеи спасенте душгъ 
нашихъ! 


И снончавше се, 
отходятв во свояси 
св миромг, вв славу 
Божтю. 2 


Ritus der Waffen- 
weihe !). 


Der Bischof, mit 
Epitrachilion, Omophor 
und Mitra bekleidet, 
oder der Priester mit 
Epitrachilion und Phe- 
lonion, lässt die Тайе 
vor den Ambon auf ei- 


men bedeckten Tisch 
legen, trit aus dem 
Altar, und beginnt, 


nach kreuzförmiger Be- 
räucherung derselben, 
wie gewöhnlich: Gelobt 
sei unser Gott! 


Leser: Himmlischer 


König... 


N) Es ist zu wissen, dass 
nach diesem Ritus auch 
Schwert und Säbel geweiht 
werden; wenn aber Ein 
Schwert oder Ein Säbel 
geweiht wird, so wird im 
Singular gesprochen: dieses 
Schwert oder diese Waffe; 
bei vielen aber wird де- 
sagt: ев seien geweiht diese 
Schwerter oder dieseWaffen. 
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Чинъ благословеня 
воинскихъ оружт '). 


Святитель адъянз 
во епитрахиль и омо- 
форв и митру, или 
герей во епитрахиль 


и фелань, повелъьвв 
поставити оружая 
предв амвономв на 


стальць покровен- 
HONG, исходить изв 
алтаря, и покадивъ я 
крестообразно, начи- 
нает обычно: Благо- 
словенъ Богъ нашъ!. 
Umeus: Царю не- 
бесный ... 


1) Въстно буди, яко симъ 
блигословемемь — благослов- 
ляется U мечь и сабля. 
Егда же единъ мечь, или 
едина сабля благословляет- 
CA, точпо едикственни гла- 
голетъ: мечь сей, или ору- 
же cie. Awe же мкогя, 
глаголетъ: благословлятот- 
ся мечи cia или ору- 
xia с1л. 
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Trisagion.... Vater 
unser... Herr, erbarme 
dich! (ewölfmal). Ehre... 
Jetzt... Kommet, lasset 
uns anbeten (dreimal). 


(Psalm 34): 


Hadere, Herr, mit mei- 
nen Haderern, bekämpf, 
die mich bekämpfen. 
Ergreife Schild und 
Tartsche, erhebe dich 
zu meiner Hilfe! Und 
zücke den Speer, tritt 
hemmend meinen Ver- 
folgern entgegen! Zu 
meiner Seele sprich: 
„Dein Heil bin ich!“— 
O dass zu Schmach 
und Schanden werden, 
die mir nach dem Le- 
ben trachten, zurück- 
weichen und erröthen, 
die auf mein Unglück 
sinnen! Sie mögen sein 
wie Spreu vor dem 
Winde, des Herrn En- 
gel stosse sie hin! Ihr 
Weg sei finster und 
schlüpfrig, des Herrn 
Engel verfolgesie! Denn 


Трисвятое. Отче 
нашъ... Господи по- 
милуй... (трижды) 


Слава и Нънв... 
Пръидите > поклоним- 
ся... (трижди). 


И псал. (34): 


Суди Господи обп- 
дящия мя, побори 60- 
рющия мя. Прими 
оруже и щитъ, и 
востани въ помощь 
мою. Изсупи мечь и 
заключи  (прегради 
путь) сопротивъ го- 
нящихъ мя. Рцы ду- 
ши моей: „„спасене 
Твое есмь Азъ“. Да 
постыдятся и посра- 
мятся ищущи душу 
мою, да возвратятся 
вспять и постыдятся 
мысляпии ми злая 
Да будутъ яко прахъ 
предъ лицемъ вЪтра, 
и ангелъ Господень 
оскорбля я (да про- 
гоняетъ) ихъ; да бу- 
детъ путь ихъ тма 


ohne Ursache legten 
sie ihre Netze des Ver- 
derbens mir, ohne Ur- 
sache gruben sie mir 
Gruben. So treffe Un- 
tergang ihn unver- 
muthet, sein Netz, das 
er gelegt, es fange 
ihn, zum Untergange 
stürze er hinein! — Es 
jubelt meine Seele dann 
im Herrn, frohlockt ob 
seiner Hilfe. All meine 
Gebeine sprechen: Ewi- 
ger, о Herr, wer ist wie 
Чо! der den Еепдеп 
rettet vom Stärkern, 
den Blenden und Dürfti- 
gen vom Räuber? Auf- 
stehen frevelhafte Zeu- 
gen: sie fragen mich, 
was ich nicht weiss, 
Für Gutes vergelten 
sie Böses mir, Verwai- 
sung meiner Seele. Und 
ich, als sie gelitten, 
legte ich Sack an, de- 
müthigte meine Seele 
mit Fasten, und mein 
Gebet kehrt’ in den 
Busen mir zurück; als 
wär's ein F'rreuud, ein 
Bruder mir, ging ich 
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и ползокъ (скользокъ), 
и ангелъ Господень 
погоняя ихъ: яко туне 
(безъ виньт) скрътти- 
ми пагубу сЪти своея, 
всуе поносита души 
моей. Да приидетъ 
ему сЪть, юже не 
BECTE, и ловитва, юже 
скры, да объиметъ и, 
и въ сЪть да впа- 
детъ въ ню. Душа 
же моя возрадуется 
о Господ$, BosBece- 
лится о спасени Его. 
Вся кости моя ре- 
кутъ: Господи, Гос- 
поди, кто подобенъ 
ТебБ? Избавляяй ни- 
ща изъ руки крЪпяв- 
шихъ его, и нища и 
убога отъ расхища- 
ющихъего. Воставше 
на мя свидБтеле не- 
праведни: я: же не 
вЪдБхъ, вопрошаху 
мя. Воздаша ми лу- 
кавая возблагая, и без- 
чаде > (спротствомъ) 
души моей. Азъ же, 
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einher, wie um die 
Mutter trauernd, war 
schmerzvoll ich ge- 
beugt. — Aber bei mei- 
nem Falle freuen und 
schaaren sie sich, wi- 
der mich schaaren sich 
Lästerer, ich kenne sie 
nicht, zerreisen mich 
und ruhen nicht, unter 
henchlerischem Gespött 
im Kreise fletschen sie 
wider mich ihre Zähne. 
Herr, wie lange siehst 
du в an? Entführe 
meine Seele ihren Ver- 
wüstungen, den Löwen 
meine Einsame. Ich 
werde dich preisen in 
grosser Versammlung, 
unter zahlreichem Volke 
dich loben. — О dass 
sich nicht freuen über 
mich, die voll Truges 
mir feind sind, die 
mich hassen ohne Ur- 
sache, mit den Augen 
winken! Denn Unfrie- 
den reden sie, und 
wider die Stillen im 
Lande sinnen sie Tru- 
gesreden. Sie sperren 
wider mich den Mund 


внегда они стужаху 
ми во время бол зни 


ихъ, облачахоя BO 
вретище и смиряхъ 
постомъ душу мою, 
и молитва моя ВЪ 
нЕдра мое BO3Bpa- 
тится. Якоближнему, 
яко брату нашему, 
тако угождахъ; яко 
плача и сЪтуя, тако 
смирихся. И на мя 
возвеселишася и CO- 
брашася, собрашася 
на мя раны, и не по- 
знахъ: раздБлишася 
и не умилишася (не 
переставали). Иску- 
сиша мя, подражниша 
мя  подражнешемъ, 
поскрежеташа на мя 
зубы своими. Госпо- 
ди, когда узриши? 
Устрой душу мою 
отъ злодБйства ихъ, 
отъ левъ единород- 
ную (одинокую) мою. 
Испов мся ТебБ въ 
церкви мнозЕ, въ лю- 
дехъ тяжцЕхъ (мно- 
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auf, sprechen: Ha! Ha! 
Unser Auge sieht ’s! 
Du siehst es, Ewiger, 
schweige nicht, o Herr, 
entferne dich nicht 
von mir! Erwaclıe, er- 
muntere dich zu dei- 
nem Knechte, mein Gott 


und Herr, zu meinem 
Streite! Richte nach 
deiner Gerechtigkeit 


mich, Herr, mein Gott, 
dass sie sich nicht 
freuen über mich; nicht 
sprechen in ihrem Her- 
zen: Ha! Unsere Lust! 
nicht sprechen: wir ha- 
ben Ши vernichtet! — 
Zu Schanden sollen sie 
werden, erröthen zu 
mal, die meines Un- 
glücks sich freuen, in 
Schande und Schmach 


sich kleiden, die sich 
erheben über mich! 
Jubeln sollen, sich 


freuen, die mein Recht 
begehren, sprechen be- 
ständig: gross ist der 
Herr, der seines Knech- 
ten Frieden begehrt. 
Und meine Zunge wird 
künden "deine Gerech- 
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гочисленныхъ) BOC- 
хвалю Тя. Да не воз- 
радуются о мн$ враж- 
дующи ми неправед- 
но, ненавидящи ту- 
не, ипомизающии (под- 
мигиваюции) очима 
Яко. мнф ибо мирная 
глаголаху, и на гнЕвъ 
лести  помышляху. 
Разшириша на мя 
уста своя, р$ша: 
благоже, благоже ви- 
дфша очи наши. Ви- 
aba еси, Господи, да 
не промолчиши! Го- 
споди, не отступи 
отъ мене! Востани, 
Господи, и вонми су- 
ду моему, Боже мой 
и Господи мой, на 
прю(тяжбу)мою! Су- 
ди ми, Господи, по 
правдБ Твоей, Го- 
споди Боже мой, и 
да не возрадуются 
о мнЕ. Да ne рекутъ 
въ сердцахъ своихъ, 
„благо же, благо же“ 
души нашей; ниже 
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tigkeit, dein Lob den 
ganzen Tag! 


Nachdem der Diakon 
yesagt: Lasset uns be- 
ten zu dem Herrn! 
liest der Bischof oder 
Priester folgendes Ge- 
bet über die Waffen: 


Herr, unser Gott, 
Gott der Kräfte, Kräf- 
tiger in Stärke und 
Starker im Streite, der 
du einst deinem Jüng- 


ling David wunderbare . 


да PEKYTE: „пожро- 
хомъ его“. Да по- 
стыдятся и посра- 
MATCA вкупЬ разду- 
ющися зломъ моимъ, 
да  облекутся BB 
стыдъ и срамъ веле- 
рёчующии на мя, да, 
возрадуются и возве- 
селятся хотяпии прав- 
ды моея и да рекутъ 
выну, да  возвели- 
чится Господь, хотя- 
пи мира рабу Его. 
И языкъ мой по- 
учится правдв Твоей, 
весь день  хвалз 
Твоей! 


Рекшу же дзакону: 
Господу помолимся! 

Святитель, или 1е- 
рей чтетв молитву 
сю надь оружавмз: 


Господи Боже нашъ, 
Боже силъ, Сильный 
въ крЪпости, и крЪп- 
юй въ бранехъ, от- 
року Твоему древле 
Давиду  предивную 
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Kraft zur Besiegung 
des feindlichen Schmä- 
hers Goliath verliehen 
hast, nimm auch jetzt 
gnädig unsere demüthi- 
сеп Bitten an: auf 
diese Waffen sende dei- 
nen himmlischen Segen 
herab, und diesem dei- 
nen Knecht N.N. der 
sie zu tragen wünscht 
zur Befestigung und 
zum Schutz deiner hei- 
Преп Kirche, der Wai- 
sen und Wittwen und 
deines auf Erden be- 
findlichen heiligen Er- 
bes, verleihe Macht 
und Kraft, und gegen 
jede feindliche Rüstung 
mache а furchtbar 
und schreckenerregend, 
und erweise ihn immer 
als Sieg davon Tragen- 
den zu deinem RKuhme, 
Denn du bist unsere 
Stärke und Befestigung, 
und dir senden wir die 
Lobpreisung empor, 
dem Vater und dem 
Sohne und dem heili- 
gen Geiste, jetzt und 
immerdar, und in die 





силу къ побфжден1ю 
противнаго хульника 
Голата  даровавый, 
Ты и нънБ мило- 
стивно прими сми- 
ренныя мольбы на- 
ша: на оружя cia 
небесное Твое благо- 
словене низпосли и 
рабу Твоему сему, 
М. N. ся носити ко 
укрЪпленю и засту- 
пленю церкве Твоея 
святътя, сирыхъ же 
и вдовицъ, и на зем- 
ли сущаго святаго 
достояня Твоего же- 
лающаго, силу и кр - 
пость подаждь, и CO- 
противъ всякому вра- 
жпо ополченю сими 
грозна и страшна 
сотвори, и поб$до- 
носна всегда въ сла- 
ву Твою яви. Ты бо 
еси кр$пость и утвер- 
ждене наше, и ТебЪ 
славу возсылаемъ 

Отцу и Сыну и Свя- 
тому Духу, нын$ и 
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Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. 


Chor: Amen. 
Darauf nimmt er 
Weihwasser und be- 


sprengt die Waffen, da- 
bei sprechend: 


Der Segen Gottes, 
des in der heiligen 
Dreifaltigkeit Gepriese- 
nen, des Vaters und 
des Sohnes und des 
heiligen Geistes, möge 
durch Besprengung 
mit diesem Weihwasser 
herabkommen auf die- 
se Waffe (diese Waffen) 
und auf die Träger 
derselben, und auf ih- 
nen bleiben, zum Schutz 
und Schirm der christ- 
lichen Wahrheit. Amen. 


Nach Besprengung 
auch des Ктедегз, 
dem die Waffe gehört, 
spricht er: 


Sei mannhaft und 
dein Herz werde stark, 
und besiege deine Fein- 
de, hoffend auf den 


присно и во вЪки 
вЕковъ! 


JAurs: Аминь. 


Посемз вземв Свя- 
шщенную воду, кропит 
его оруже, глаголя: 


Благословеше Бо- 
га въ Тройц$ Свя- 
тЪй славимаго, Отца, 
и Сына, и Святаго 
Духа, окроплешемъ 
воды сея священныя, 
да снидетъ и пребу- 
детъ на оружие се, 
и на носящихъ я къ 
защищеню и заступ- 
леню истины Хри- 
CTOBbI, аминь. 


Окропивв же и 60- 
una, его же суть 
оружая глаголетз: 


Мужайся и да кр - 
пится сердце твое, и 
побфждай враги твоя, 
уповая на Господа, 


Herrn, im Namen des 
Vaters und des Sohnes 
und des heiligen Gei- 
ез! Amen. 


Nachdem фт das 
theuerwerthe Kreuz zum 
Küssen gegeben, voll- 
zieht er die gewöhnliche 
Entlassung des Tages, 
und sie gehen in Frie- 
den heim. 
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во имя Отца, и Сът- 
на, и Святаго Духа, 
аминь. 


Давв же ему лоб- 
3amu честный вресть, 
творить обычный 
дневный отпуств, u 
отходятз св миромз 

во свояси. 
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Ritus der Segnung ei- 
nes Kriegsschiffes, wel- 
ches gegen die Feinde 
gesandt wird, eines oder 
mehrerer, und der Seg- 
nung über die Krieger, 
die darin fahren sollen. 


Nachdem der Prie- 
ster (wenn er will) das 
Aloleben um Sieg gegen 
die Feinde (S. 108) voll- 
zogen hat, geht er an 
das T’fer des Меегез 
oler des Flusses, wo 
die Schiffe stehen, in- 
dem er Weihwasser bei 
sich hat. Mit dem Epi- 
trachilion bekleidet, be- 
ginnt er wie gewöhnlich: 


Gelobt sei unser Gott... 
Leser: Himmlischer 
König... Trisagion. 


Чинъ  благословеня 
воднаго судна рат- 
Karo, на сопротивныя 
отпущаемаго, единаго 
или многихъ, и бла- 
гословеня | воиномъ 
въ нихъ плъти хо- 
ТЯЩИМЪ. 


Cosepwuss | терей 
(аще изволитв) мо- 
лебенв „0 побъдъ на 
враги“ (стр. 108). И 
идетзв на берегь моря 
или > ръки,  идъже 
суды стоятъ, имый 
св собою свяшенную 
воду. Вземъ же na 
себе епитрахиль, на- 
чикаетв обычно: 


Благословенъ bor& 
нашъ! 

Umeys: Царю не- 
бесный... Трисвятое. 


Vater unser... Herr, 
erbarme dich! (Drei 
mal). Ehre... Jetzt... 
Kommet, lasset uns 
anbeten... (Dreimal). 


(Psalm 45): Gott ist 
uns Zuflucht und Kraft, 
Hilfe in den gros- 
sen Nötben, die uns 
_ getroffen haben. Drum 
fürchten wir uns nicht, 
ob auch dieErde wankt, 
ob Berge auch in’s 
Herz des Meeres sin- 
ken, ob seine Wasser 
rauschen auch und 
wallen, die Berge auch 
ob seines Ungestüms 
erbeben. Des Stromes 
Fluth erfreuet Gottes 
Stadt, des Heiligthum 
der Wohnungen des 
Höchsten. Gott ist in 
ihrer Mitte, nimmer 
wanket sie, Gott hilft 
ihr bei des Morgens 
Anbruch. Völker toben, 
Reiche wanken, seine 
Stimme erschallt, die 
Erde erbebt. Der 
Ewige der Heerschaa- 
ren ist mit uns, unsere 
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Отче нашъ.. Госпо- 
ди помилуй (трижды) 
Слава и нын$... Пр!- 
идите поклонимся... 
(трижды). 


Псал. (45). Богъ 
намъ прибфжище и 
сила, помощникъ въ 
скорбехъ обрътшихъ 
ны 3510. Сего ради 
не YÖoHMcA, BHET- 
да смущается (ко- 
леблется) земля, и 
прелагаются (двига- 
ются) горы въ серд- 
ца морская (путь). 
Возшум$ша и смято- 
шася горы кръпостю 
его. РЪчная устрем- 
леня (потоки) весе- 
лятъ градъ Божий; 
освятилъ есть селе- 
не (святое жилище) 
Свое, Вышний. Богъ 
mocpeab его, и не 
подвижится, TIOMO- 
жетъ ему Богъ утро 
заутра (съ ранняго 
утра). | Смятошася 

13* 


Burg der Gott Jacobs. 
Gehet hin, schauet die 
Thaten des Herrn, der 
auf der Erde Zerstö- 
rung gewirkt, der zum 
Saume der Erde die 
Kriege gescheucht, Bo- 
gen zerbricht, Spiesse 
zerschlägt, Wagen mit, 
Feuer verbrennt. — Seid 
stille, und erkennt, dass 
ich bin Gott, erhaben 
unter den Völkern, und 
erhaben auf Erden! Der 
EwigederHeerschaaren 
136 mit uns, unsere 
Burg der Gott Jakobs! 


Ehre... Jetzt... 


Alleluja, Alleluja, Al- 
leluja, Ehre sei dir, 0 
Gott... (dreimal). 
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языцы, ‘уклонишася 
царствя, даде гласъ 
Свой Вышний, под- 
вижеся (и растаяла) 
земля. Господь силъ 
съ нами, заступникъ 
нашъ Богъ [зковль. 
Приидите и видите 
atıa Божия, я же 
положи чудеса на 
земли. Отъемля (пре- 
кращая) брани до 
конецъ земли, лукъ 
сокрушитъ и сло- 
митъ оружие, и щи- 
ты сожжетъ огнемъ. 
Упразднитеся (оста- 
новитесь) и разум й- 
Te, яко Азъ есмь 
Богъ: вознесуся во 
языц$хъ, вознесуся 
на земли. Господь 
силъ съ нами, за- 
ступникъ нашъ Богъ 
Таковль ! 


Слава, и ньтн ... 
Anınıyia, аллилуа, 


аллилупа, Слава Теб 
Боже! (Трижды). 


Darauf liest er diese 
Ektenie: Lasset uns in 
Frieden beten zu dem 
Неми! и. $. w. bis 
einschliesslich: Für die 
Reisenden zu Wasser... 


Darauf aber fügt er 
dieses hinzu: 


Auf dass er 
nicht gedenken möge 
unserer Sünden und 
Vergehungen, sondern 
dasser wohlgesinnt und 
gnädig sein möge ge- 
gen uns, seine unwür- 
digen Knechte, und uns 
erlösen von unsere Fein- 
den, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


—n 


— Auf dass er diese 
Kriegsschiffe (oder die- 
ses Kriegsschiff) geseg- 
net durch seinen himm- 
lischen Segen, dieselben 
aber furchtbar und 
schreckenerregend für 
all unsere Feinde ma- 
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И абге чтеть ек- 
тени ся: Миромъ 
Господу помолимся! 
И` прочая даже do: 
О плавающихъ... 


Абе же прилага- 
етз ся: 


О еже не помя- 
нути  гр$ёховъ и 
беззаконй “нашихъ, 
но милостивно услы- 
шати гласъ моленя 
нашего, и яко бла- 
госерду и милостиву 
быти къ намъ недо- 
стойнымъ рабамъ 
Своимъ, и избавити 
насъ отъ врагъ на- 
шихъ, Господу по- 
молимся! 


О еже благосло- 
вити судна сля рат- 
ная (или судно 
се ратное) Hedec- 
нымъ своимъ благо. 
словенемъ, страшна 
же и ужасна всЪмъ 


che, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass er sei- 
nem treuen Knechte 
N.N. und dem ganzen 
auf diesen Schiffen fah- 
renden Heere den En- 
gel seiner Stärke zu- 
gesellen möge, der sie 
stärke und ihre Her- 
Herzen tapfer mache 
und Stärke ihnen in den 
Kämpfen verleihe zur 
Vernichtung und Ver- 
tilgung der Kraft un- 
serer Widersacher und 
sie von unheilvollem 
Gewitter und Ertrin- 
ken und jedem Пе! 
erlöse, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— АШ dass er ihnen 
verleihe zuträglicheund 
rechtzeitige Winde zu 
glücklicher und schnel- 
ler Seefahrt, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


— Auf dass er allen 
unsern diese Schiffe 
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врагомъ нашимъ со- 
творити я, Господу 
помолимся! 


О еже вфрному 
Своему рабу М. М. 
и всему BOHHCTBY на 
суднахъ сихъ плыти 
хотящему, Ангела 
крЪпости Своея при- 
ставити, укр$пляю- 
ща и мужественна 
сердца ихъ творяща, 
и крЪпость имъ въ 
бранвхъ подавающа, 
на сотреше и попра- 
не кр$пости супо- 
статъ нашихъ, отъ 
бури же б$дныя и 
истопления, и всякаго 
зла избавляюща ихъ, 
Господу помолимся! 


О еже подати имъ 
благополезнът, и бла- 
говременны BETDEI 
къ 9 безбЕдному u 
сп ъшному плавантю, 
Господу помолимся! 


О еже вс хъ вра- 
говъ нашихъ на судна 
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erblickenden Feinden 
den Muth in Furcht, 
die Kraft in Schwach- 
heit und die Mannhaf- 
tigkeit in Kleinmuth 
und Flucht verwandeln 
möge, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass er geben 
möge seine himmlische 
Kraft und Stärke die- 
sem christosliebenden 
Heere, und dieses sich 


immer zeige mannhaft 


und tapfer gegen jeden 
Feind und Widersacher, 
lasset uns beten zu 
dem Herm! 


— Auf dass er uns, 
allen seinen treuen 
Knechten, Frieden und 
Stärkung und von allen 
Übeln und Nöthen und 
feindlichen Einflüsterun 
gen schnelle Befreiung 
gewähre, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


— Auf dass Schmach 
und Schande das An- 


с1я взирающихъ, дерз- 
новене въ страхъ, 
силу во ослабу, и 
мужество въ мало- 
душе и въ бЪгство 
претворити, Господу 
помолимся ! 


О еже подати силу 
и крЪпость свою не- 
бесную христолюби- 
вому сему воинству 
и мужественно TO H 
храбро сопротивъ 
всякаго врага и CY- 
постата всегда пока- 
зати, Господу помо- 
лимся! 


О еже вс мъ намъ 
вБрнъгмъ рабамъ ÜBo- 
имъ миръ и утвер- 
ждене, и отъ вохъ 
бЕдъ и нуждъ, и отъ 
всёхъ вралпихъ на 
BETOBB скорое CBO- 
бождене подати, Го- 
споду помолимся! 


О еже студа и 
безчестя лица про- 
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gesicht der wider uns 
Streitenden erfülle, ihr 
Herz aber Furcht und 
Angst, und der Engel 
des Herrn sie vertrei- 
ben und schlagen möge, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Auf dass unermüdli- 
che, unbekämpfbare, 
vielmehr siegreiche 
Macht, Stärke und 

Standhaftigkeit mit 
Tapferkeit diesem un- 
serm Christi Namen 
tragenden Heere zur 
Vernichtung unserer 
Feinde und Widersa- 
cher und all ihrer lis- 
tigen Anschläge gege- 
ben werde, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


— Auf dass Schild, 
Rüstung und Kampf 
aller gegen uns Kämp- 
fenden zerbrochen und 
unter die Füsse des 
christosliebenden Hee- 
res unterworfen werde, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


тивящихся намъ ис- 
полнити, сердце же 
ихъ страха и ужаса, 
и ангелъ Господень 
да будетъ погоняяй 
и  поражаяй > нхъ, 
Господу помолимся! 


О еже неослабну, 


непребориму, > поб3- 
дительну же силу, 
кр$фпость и муже- 


ство съ храбростю 
Христоименитому се- 
му воинству нашему, 
на сокрушене вра. 
говъ и супостатъ на- 
шихъ, и всЪхъ хитро- 
образныхъ ихъ на- 
вфтовъ, подати, Го- 
споду помолимся! 


О еже сокрушити 
щить, оруже u 
брань BCEXB борю- 
щихся съ нами, и 
подъ ноги христо- 
любивому BOHHCTBY 
т$хъ покорити, Го- 
споду помолимся! 
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— Auf dass wir ег- 
rettet werden... 


— Hilf, errette, er- 


barme dich ... 


— Unserer allheiligen, 
reinste ... 


Ausrufung: Denn du 
bist die Stärke und Be- 
festigung deines Vol- 
kes, und dir gebührt 
alle Herrlichkeit, Ehre 
und Anbetung, dem 
Vater und dem Sohne 
unddem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar, 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten! 


Chor: Amen. 


Darauf wird gesun- 
gen: Gott ist der Herr 
und ist uns erschienen! 


(Ton 2). Stichos: Ich 
will dich lieben, Herr, 
meine Stärke! 


Stichos 2. Mein Gott, 
mein Helfer, und ich 
hoffe auf ihn! 


О избавитися намъ! 


Заступи, спаси, по- 
милуй... 


Пресвятую, Пре- 


чистую... 


Возгласг: 

Яко Гы еси кр - 
пость и утверждене 
людемъ ‘Твоимъ, и 
Тебф всякая слава, 
честь и поклонеше 
подобаеть Отцу, и 
Сыну, и Святому 
Духу, нын$ и прис- 
но, и во в ки вЪковъ! 


Лико: Аминь. 


По cuxz же поютъ: 
Богъ Господь, и яви- 
ся намъ... 


(Глась 2). Стихъ 1. 
Возлюблю Тя Госпо- 
ди, крЪпосте моя! 


Стиаз?. Богъ мой, 
помощникъ мой, и 
уповаю на Него! 
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Stichos 3. Ich werde 
verfolgen meine Feinde 
und sie erreichen, und 
werde nicht zurück 
kehren, bis sie veren- 
det sind! 


Stichos 4. Lebendig 
ist der Herr und ge- 
priesen Gott, und er- 
höhet werde der Gott 
meines Heils! 


Und folgende Tropa- 
rien (Ton 2). 


Die zu dir, Erlöser, 
jetzt ihre Zuflucht Neh- 
menden, und von dei- 
ner allmächtigen Rech- 
ten, Hilfe und Segen, 
als von dem Schöpfer 
und Gebieter, Suchen- 
den, verachte nicht, 
sondern, wie du einst 
auf dem Meere durch 
dein Wort Stille dei- 
nen Aposteln gewährt 
hast, so gieb ihnen auch 
jetzt eine stille, und 
in ungestörten Glücke 
mit Gesundheit und 
Sieg vollzogene sSee- 


Стиль 3. Пожену 


враги моя, и постигну 


`я, и не возвращуся, 


дондеже скончаются! 


Стиль 4. Kuss 
Господь и благосло- 
венъ Богъ, и да в08- 
несется Богъ спасе- 
тя моего! 


И тропари ея, 
(глаеь 2). 
Къ Te6% (Спасе, 


нътн приб Егающихъ, 
и отъ Твоея всесиль- 
ныя десницы помо- 
щи и благословения, 
яко отъ Творце и 
Владыки ищущихъ 
не презри: но якоже 
иногда на мори сло- 
вомъ тишину Апос- 
толомъ Своимъ по- 
далъ еси, и нътнЪ 
тихое и безмятежное 
во благополучи, со 
здравемъ и поб дою 
плаване TEMB даруй, 
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fahrt, durch die Gebete 
der  Gottesgebärerin, 
einzig Menschenlieben- 
der ! 


Ehre... (Ton 5). 


Denen, welche all 
ihre Hoffnung und Zu- 
verichtt auf dich, 
Christos, gesetzt haben, 
sei Helfer und Schüt- 
zer, und Sieg ihnen 
schenkend wider die 
Feinde, segne und lass 
glücklich enden ihre 
Fahrt, auf dass wir 
alle loben dich, unsern 
einzigen Helfer und 
Wohlthäter. 


Jetzt... Theotokion. 
Unter deinen Schutz 
flüchten wir uns, 0 Got- 
tesgebärerin, Jungfrau, 
unsere Gebete verachte 
nicht in den Nöthen, 
sondern von allem 
Elende erlöse uns, du 
einzig Reine und Ge- 
segnete! 


Darauf liest er den 
Psalm (120). 


молитвами Богороди- 
цы, Едине ЧеловЪко- 
любче! 


Слава... (глас 9). 


Всю вадежду и 
упован!е свое на Тя 
Христе, возложшимъ 
помощникъ и защи- 
титель буди, и по- 
бЪду даруя имъ на 
враги, путьшестве 
ихъ благослови и бла- 
гополучно сотвори: да 
вси славимъ Тя Еди- 
наго заступника и 
Благодателя нашего. 


И нын%... Богоро- 
диченз. | Подъ Твой 
покровъ приббгаемъ 
Богородице ДБво, 
молитвъ нашихъ не 
презри въ скорбехъ: 
но отъ б дъ избави 
насъ Едина Чистая 
и Благословенная. 


Абе же 
псаломз (120). 


umemd 
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Ich habe erhoben 
meine Augen zu den 
Bergen, von dannen 
kommen wird meine 
Hilfe. Meine Hilfe ist 
von dem Herrn, der 
da gemacht hat den 
Himmel und die Erde. 
Er wird deinen Fuss 
nicht gleiten lassen, 
und nicht wird schla- 
fen, der dich behütet. 
Der Herr behütet dich, 
der Herr ist dein 
Schatten über deiner 
rechten Hand. Des Ta- 
ges wird die Sonne 
dich nicht brennen, 
noch der Mond des 
Nachts. Der Herr be- 
hüte dich vor allem 
Ubel; es behüte deine 
Seele der Herr. Der 
Herr behüte deinen 
Eingang und deinen 
Ausgang, von nun an 
bis in Ewigkeit! 


Darauf spricht der 
Priester: 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Возведохъ очи мои 
въ горьт, отнюду же 
приидетъ помощь моя. 
Помощь моя отъ 
Господа, сотворшаго 
небо иземлю, недастъ 
во CMATEHIE ноги тво- 
ея, ниже воздремлетъ 
храняй тя, се не воз- 
дремлетъ храняй тя, 
се не воздремлетъ, 
ниже уснетъ храняй 
Израиля. Господь со- 
хранитъ тя, Господь 
— покровъ твой на 
руку десную твою. 
Во дни солнце не 
ожжетъ тебе, ниже 
луна нощю. Господь 
сохранитъ тя отъ 
всякаго зла, сохра- 
нитъ душу твою Го- 
сподь. Господь сохра- 
нить вхожден1е твое 
и исхождене твое 
отнын8 и до вЪка! 


Посемь речетз 1е- 
рей: Господу помо- 
лимся! 
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Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Der Priester 
dieses Gebet: 


Herr Jesus Christos, 
unser Gott, der du 
über das Meer wie 
über trockenes Land 
wandelst, und der du 
deine heiligen Jünger 
damals aus Brandung 
und Sturm durch deine 
Ankunft befreit hast, 
du selbst schaue auch 
jetzt, wir bitten dich 
flehend, gnädig auf 
diese Kriegssiffe herab, 
und mit deiner all- 
mächtigen Rechten, mit 
deinem himmlischen 
Segen segne sie, und 
mit dem Heere, das in 
Begriff ist, auf ihnen 
zu fahren, schwimme 
mit, und sanfte Winde 
sende ihnen, und ge- 
selle ihnen den guten 
Engel deiner allmäch- 
tigen Stärke bei, 
auf dass du sie bewah- 
rest und erlösest von 
allen schlimmen Win- 


liest 


.Iuxs: Господи no- 
милуй! 


Терей чтетв мо- 
ямтву сто: 
Господп |асусе 


Христе Боже нашъ, 
по морю яко по су- 
ху ходивый, и CBA- 
тыя (Своя ученики 
отъ смущения и вол- 
неня того прише- 
ствемъ Своимъ сво- 
бодивый: Самъ и ны- 
HE, смиренно молимъ 
Тя, призри милостив- 
но на судна спя рат- 
ная, и всесильною 
Твоею десницею, не- 
беснымъ Твоимъ бла- 
гословенемъ  благо- 
слови я, и плъгти въ 
нихъ хотящему во- 
инству соплавай, и 
благоутишны в$тры 
имъ посли, и пристави 
имъ Ангела блага все- 
сильныя Твоея кр - 
пости, еже сохрани- 
ти и избавити ихъ 
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den, Gewittern und 
übergrossen Wellen 


und Ertrinken, und al- 


len feindlichen An- 
schlägen und Angriffen, 
und gieb ihnen Kraft 
und Stärke und Tap- 
ferkeit und Sieg über 
die Feinde deines Kreu- 
zes und alle Widersa- 
cher; gesund aber und 
glücklich mit Sieg zu 
deiner Ehre lass sie 
heim kehren! Ja, Herr 
unser Gott, lass wun- 
derbar erscheinen auch 
jetzt deine einstige 
Gnade an uns, und du 
selbst sei Heerführer 
unsers Heeres, und star- 
ker Helfer und Bei- 
stand ihnen, und uns, 
die wir auf dich hoffen 
und deine allmächtige 
Hilfe gläubig erwarten. 
Du bist unsere Stärke 
und Befestigung und 
unser Friede, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, mit 
deinem anfanglosen Va- 
ter, und deinem allhei- 
ligen, und guten, und 


отъ BCAKHXB  ЗЪЛЬ- 
ныхъ вЪтровъ, бурей 
жеи излишних волнъ 
и истоплен!я, и вся- 
кихъ вражшхъ на- 
вътовъ и нашествй; 
и даждь намъ силу, 
и крЪпость и муже- 
ство, и пПобфду на 
враги креста Твоего, 
и на вся супостаты: 
здравыхъ же и бла- 
гополучныхь съ по- 
бЪдою во славу Твою 
мирно возврати. Ей, 
Господи Боже нашъ, 
удиви и нын$ древ- 
ня милости Твоя на 
насъ, и Самъ воевод- 
ствуй воинству сему: 
и заступникъ и по- 
мощникъ крЪпокъ 

буди тЪмъ и намъ 
на Тя уповающътнъ, 
и Твоея всесильныя 
помощи BEPHO чаю- 
щимъ. Ты бо еси кр - 
постъ, и утвержденте, 
и миръ нашъ, и Те- 
бЪ славу возсылаемъ 
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-.ebeudigmachbenden 
Geiste, jetzt und im- 
merdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten! 


Chor: Amen. 


Priester: Friede 
Allen ! 

Chor: Und deinem 
Geiste! 


Priester: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Chor: Dir, о Herr! 


Der Priester aber 
liest dieses Gebet für 
den Heerfihrer und die 
in den Kampf ziehen- 
den Heere, mit lauter 
Stimme: 


Gebieter, Herr, Gott 
unserer Väter, wir 
bitten dich, und suchen 
uns deine Huld in De- 
muth zu erwerben, 


co Безначальнымъ 

Твоимъ Отцемъ, и 
Пресвятымъ u Бла- 
гимъ и Животворя- 
щимъ Твонмъ Ду- 
хомъ, нын$ и присно, 
и во вЕки вЪковъ! 


JDurs: Аминь. 


Терей: Миръвс мъ! 


Лихё: И духови 
Твоему! 


Терей: Главы ваша 
Господеви  прикло- 
ните ! 


Лика: ТебЪ Господи! 


Терей же чтеть 
молитву сто, воевод 
u воемь на брань 
UOYUBIME, велегласно. 


Владыко Господи 
Боже отецъ нашихъ, 
Тебе просимъ, и Те- 
65 смиренно милися 
д$емъ, иризри мило- 
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blicke gnädig auf un- 
ser, deiner unwürdigen 
Knechte, Gebet, und 
wie du einst selbst ge- 
ruht hast, mit deinem 
Diener Mose hinauf zu 
ziehen, als du dein 
Volk Israel aus Agyp- 
ten in das Land der 
Verheissung führtest, 
so auch jetzt selbst 
gehe mit diesem dei- 
nem Knechte N.N. und 
mit diesen Heeren und 
selbst sei ihnen Helfer 
und Beistand und be- 
wahre sie auch wie am 
Tage so auch bei Nacht 
unantastbar und un- 
verletzlich von allen 
übeln Umständen, wie 
Krankheiten, Hungers- 
noth und Ertrinken, 
und von aller Furcht, 
und wie du den Jesus 
Nawin durch die kreuz- 
weise aufgehobenen 
Hände des Mose ge- 
stärkt hast gegen A- 
malek, und gegen die 
chananäischen König- 
reiche, die wider ihn 
kämpften, dass er sie 


стивно на молитву 
насъ недостойныхъ 
рабъ Твоихъ, и яко- 
же иногда Самъ бла- 
говолидъ еси взыти 
со угодникомъ Тво- 
имъ Моисеомъ, изво- 
дя люди Своя Изра- 
иля изъ Египта въ 
землю обЕтованя: 

тако и нынё Самъ 
иди съ рабомъ Тво- 
имъ симъ N. N. и съ 
вои сими, и Самъ 
буди имъ Помощникъ 
и Заступникъ, и со- 
храни ихъ и въ день 
и въ нощи непри- 
косновенныхъ и не- 
врежденнътхъ отъ 

всякаго злаго обсто- 
AHlA, недуга же, гла- 
да и истопленя, и 
всякаго страха. И 
якоже укр$пилъ еси 
Incyca Навина кре- 
стообразнымъ воздви- 
женемъ рукъ Мои- 
сеевыхъ на Амалика, 
и на царствия хана- 
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überwand, und dadurch 
den Seb, Sebah und 
Zalmuna*) und all ihre 
Fürsten vernichtete, 
und wie du halfest dem 
Gedeon, mit dreihun- 
dert auserlesenen Män- 
nern die Madianitische 
Menge zu besiegen, so 
schenke auch diesen 
deinen treuen Knech- 
ten Stärke, Kraft und 
ein tapferes Herz, Hilfe 
und Beistand; und wie 
du durch die himnli- 
sche Erscheinung dem 
Ersten der christlichen 
Kaiser, dem Konstan- 
tin, geholfen hast, dei- 
ne wider dich auf- 
gestandenen Widersa- 
cher zu besiegen, so 
auch gewähre jetzt 
diesen deinen Christi 

Namen tragenden 
Knechten Sieg und 
kraftvolleÜberwindung 
gegen alle Feinde (und 
gottlosen Heiden), in 
Gnade, und schirme 


*) Von Gedeon besiegte 
Madianitische Fürsten, 


анска бравшаяся съ 
нимъ, еже одол Ети 
имъ: и тфмъ Зива, и 
Зевеа, и Салмана, и 
вся князи ихъ погу- 
бивый +). И якоже по- 
моглъ еси Гедеону 
съ тремя сты (стами) 
избранныхь мужей 
побфдити множество 
Маданское: тако и 
симъ вфрнымъ ра- 
бомъ Твоимъ xpt- 
пость, силу и муже- 
ственное сердце, по- 
мощь же и заступ- 
лене даруй. И яко- 
же явлешемъ небес- 
нымъ первому во 
XPHCTIAHCKUXB ца- 
рЪхъ Константину по- 
собилъ еси против- 
ныя супостаты Твоя 
побЪдати: сице исимъ 
христоименитымъ ра- 
бомъ Твоимъ HEIKE, 
побфду и крЪпкое 
одолён1е на враги (и 


*) Книга Судей га. 
УП — VIII. 


14 
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sie von allen Seiten 
durch deiner Engel 
Schaaren, und bewaffne 
siemitder Kraftund Be- 
schützung des theuren 
undlebendigmachenden 
Kreuzes, in deinem 
Namen, Gottes des 
Vaters, deines gelieb- 
ten einzig gezeugten 
Sohnes. unsers Herrn 
Jesus Christos, und 
deines allheiligen, und 
guten, und lebendigma- 
chenden Geistes, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! 


Chor: Amen. 


Nachdem der Prie- 
ster das Weihwusser 
genommen hat,besprengt 
er mit demselben die 
Schiffe, indem er spricht: 


Gesegnet seien diese 
Schiffe durch die Be- 
sprengung mit diesem 
Weihwasser zu glück- 
licher Fahrt, und zum 
Siege des Christoslie- 
benden Heeres über die 


безбожныя поганы), 
MHIOCTHBHO подаждь: 
и отвсюду Ангель 
Твоихъ опслченемъ 
ограда ихъ, и в0- 
оружи ихъ силою и 
защищенемъ честна- 
го и животворящаго 
Креста, во имя Тебе, 
Бога Отца, и возлюб- 
леннаго Единородна- 
го Сына Твоего, Го- 
спода нашего [исуса 
Христа, и Всесвятаго 
и Ливотворящаго 
Твоего Духа, нын$ 
и присно и во в$ки 
BEKOBE! 


Лика: Аминь. 


Вземз же зерей св. 
воду, пропить вю суд- 
на, глаеоля: 

Благословляются 
судна ся окропле- 
немъ воды сея свя- 
щенныя, во благопо- 
лучное шествие, и въ 
поб ду на враги хри- 
стдлюбивому BOHH- 
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Feinde, im Namen des 
Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Gei- 
stes. Amen. 


Wenn aber nur ein 
Schiff da ist, so spricht 
der Priester in der 
Eineahl: Gesegnet sei 
dieses Schiff u. s. w. 


Darauf besprengt er 
den Heerführer und das 
Jleer, indem er spricht: 


Es segne euch der 
Herr von Sion aus und 
übergebe euere Feinde 
euch in die Hände, 
und er unterwerfe sie 
unter eure Füsse zn 
seiner Ehre; ihr aber 
seid tapfer und ge- 
stärkt werde euer Herz, 
und vertrauend auf den 
Herrn besieget eure 
Feinde, im Namen des 
Vaters und des Soh- 
nes und des heiligen 
Geistes. Amen. 


Darauf vollzieht er 
die Entlassung (S.182). 


и: во имя Отца, 
и Сына, и Святаго 
Духа, аминь. 


Аше 460 едино 
тошю судно есть, 
единственнтъ глаголи: 
Благословляется суд- 
но CIE... и прочая. 


Посемв кропитъ вое- 


воду и воинство, 
глаголя: 
Да “ благословитъ 


васъ Господь отъ 
Слона, и да предастъ 


враги ваша  подъ 
руки вамъ, и да 
покоритъ A NONE 


ноги ваша BO славу 
Свою; вы же му- 
жайтеся, и да крф- 
пится сердце ваше 
и уповающе на Го- 
спода,  побфждайте 
враги ваша, во имя 
Отца, и Сътна, и Свя- 
таго Духа, аминь. 
Абе же творитъ 
отпуств. (Стр. 182). 
14* 
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Der Chor aber singt 
den Dogmatikos (Ton 4): 


Schaue auf die Ge- 
bete... (8. 183). 


Der Priester aber, 
das Heer segnend mit der 
rechten Hand, spricht: 

Der Segen des Herrn 
sei über euch Allen, 
allezeit. jetzt und im- 
merdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. Amen. 


Nach Ablegung des 
Epitrachils geht er in 
Frieden heim, das Неег 
aber bricht auf und 
beginnt die Seefahrt ип 
Namen (Gottes. 


Murs же поет дог- 
матикз (4 гласа). 


Призри на моленя 


(стр. 183). 


Терей же десницею 
благословляя | воин- 
ство глаголетз: Бла- 
гословене Господне 
буди на всЪхъ васъ, 
всегда, нын$ и при- 
сно, и во взки вЪ- 
ковъ, аминь. 


Снемв же св себе 
гпитрахиль, (| идетв 
св миромв 60 своя си: 
воинство же устрем- 
ляется къ плаваню, 
во имя Господне. 
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Ordnung des Molebens, 

weiches zu singen ist 

zur Zeit des Regen- 
mangels. 


Der Priester beginnt 
wie gewöhnlich: 


Gelobtseiunser Gott... 


Leser: das Trisagion. 
АШеШре Dreifaltig- 
keit... Vater unser... 


Priester: Denn dein 
ist das Reich ... 


Leser: Herr, erbarme 
dich! (Dreimal). 
Ehre... Jetzt... Kom- 


met, lasset uns anbeten 
(dreimal). 


Und Psalm (64). Dir 
gebührt in der Stille 
Lobgesang, Gott, zu 


ПослЪдоване молеб- 
наго nbHin, пЪваемаго 
во время бездождия. 


Дерей обычно на- 
чинаетс: 


Благословенъ Богъ 
нашъ... 


Чтецз: Трисвятое. 
Пресвятая Троице... 
Отче Halb... 


lepeü: Яко Твое 
есть царство... 


Umeye: Господи по- 
милуй! (трижды). 

Слава и нънЪ... 
Пръидите поклонимся 
(трижды). 

И псаломв (64). 
Теб  подобаетъ пЪснь 
Боже въ (лонЪ, и 
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Sion! und dir erfülle 
man Gelübde. Erhörer 
des Gebetes! zu dir 
kommt alles Fleisch. 
Überwältigen mich die 
Sünden, unsere Über- 
tretungen, du wirst sie 
vergeben. Selig, den du 
erwählest und hinzu- 
treten lässt, dass er 
wohnen möge in deinen 
Höfen; lass uns ge- 
sättigt werden von den 
Gütern deines Hauses, 
deinesheiligen’'Tempels. 
Wunderbar hast du uns 
mit Gerechtigkeit be- 
schenkt, Gott unsers 
Heils! Du Hoffnung 
aller Enden der Erde, 
und derer, die weit 
auf dem Meere sind! 
Der die. Berge fest ge- 
gründetmitseinerKraft, 
ist umgürtet mit Stär- 
ke. Der du stillest das 
Вгайзеп des Meeres, 

das DBrausen seiner 
Wogen, und das To- 
ben der Völker! Und 
es fürchten sich die 
Bewohner der Enden 
der Erde vor dei- 


ТебЕ воздастся мо- 
литва (об%тъ) во [е- 
русалимЪ. Услыши 
молитву мою, къ ТебЕ 
всяка плоть приидетъ. 
Словеса (двла) безза- 
конникъ премогоша 
(подавляютъ) насъ, и 
нечест1я наша Ты 
очистиши. Блаженъ, 
егоже избралъ еси и 
праялъ, вселится во 
дворЪъхъ Твоихъ. Ис- 
полнимся во благихъ 
дому (насытимся бла- 
гами дома) Твоего, 
святъ (аго) храмъ (а) 
Твой (твоего). Дивенъ 
(ный) въ > правд, 
услыши ны Боже 
Спасителю нашъ, упо- 
ване всфхъ концей 
(концевъ) земли, и 
сущихъ въ мори да- 
лече! Уготовляяй (по- 
ставивши) горы кр$- 
пост1ю Своею, пре- 
поясанъ (ный) силою, 
смущаяй (утишаю- 
щи) глубину мор- 
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nen Zeichen; den Auf- 
gang des Morgens und 
den Abend machst du 
jubeln, du hast des Lan- 
des dich angenommen; 
du hast es überströ- 
men lassen; du hast 
es reichlich begabt; 
Gottes Strom ist voll 
Wassers; du bereitest 
ihnen Getreide; ja, so 
hast du es zubereitet. 
Seine Furchen tränkst 
du, zerdrückest seine 
Schollen; durch Regen- 
güsse erweichst du es, 
segnest sein Gewächs, 
Du segnest den Kranz 
des Jahres deiner Gna- 
de und deine Spuren 
triefen von Fett. Estrie- 
fen die Auen der Wüste, 
und mit Jubel gürten 
sich die Hügel. Heerden 
bekleiden die Triften, 
und die Thäler sind be- 
deckt mit Frucht; sie 
jubeln, ja sie singen! 


скую, шуму волнъ 
Его кто постоптъ? 
Смятутся языцы, и 
убоятся живущии въ 
концахъ отъ SHAMEHIH 
Твоихъ; исходы утра 
и вечера (MECTA вос- 
хода и захода) укра- 
сиши; посфтилъ еси 
землю, и упоилъ 
(оросилъ) еси ю, 
умножилъ еси обога- 
тити ю; рЪка Божия 
наполнися водъ; уго- 
товалъ еси пищу имъ, 
яко тако (есть) угото- 
ваше ея(ибо Ты такъ 
устроилъ ее). Бразды 
ея упой, умножи жи- 
та ея: въ капляхъ 
ея возвеселится воз- 
сяющи. Благослови- 
ши вЪнецъ лёта бла- 
гости Твоея, и поля 
Твоя исполнятся ту- 
ка. РазботЪютъ Kpac- 
ная пустыни (туч- 
нфютъ пустынныя 
пажити) и радост!ю 
холмы препояшутся. 
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Ehre ... Jetzt... Alle- 
luja (dreimal). 


Der Diakon spricht 
darauf die grosse Ek- 
tenie:  Lasset uns 
in Frieden beten zu 


dem Herrn! Bis ein- 
schliesslich: Für die 
Reisenden... 


Hierzu wird Folgen- 
des hinzugefügt: 


— Auf dass er nicht 
gedenken möge der 
Missethaten und Un- 
gerechtigkeiten seines 
Volkes, und abwende 
von uns all seinen mit 
Recht gegen uns ge- 
richteten Zorn, und wir 
nicht sterben mögen 
vor Hunger und Durst, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


Ontamaca овни овчи, 
и удомя (поля) ум- 
ножатъ пшеницу: в03- 
зовутъ, ибо и воспо- 
ютъ! 


Слава... нътн в... 
Аллилуа (трижды) 


ÄArarons npousno- 
ситввеликуюектеню: 
Миромъ Господу по- 
молимся! Даже do: 
о плавающихъ... 


Тажеприлагаеть сл: 


— О еже не помя- 
нути беззаконнй, и 
неправдъ людей Сво- 
ихъ, и отвратити отъ 
насъ весь гн въ Свой, 
праведно движимый 
на ны, и не уморити 
насъ гладомъ и жаж- 
дею, Господу помо- 
лимся! 
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— Auf dass ег wohl- 
beschaffene Luft und 
rechtzeitigen Regen sei- 
nem Lande und Volke 
zur Fruchtbarkeit gnä- 
dig senden möge, lasset 
uns beten zu dem Herrn! 


— Auf dass er in 
seinem Zorne nicht 
vernichten möge sein 
Volk und das Vieh, son- 
dern befehle den Wol- 
ken, von oben zu 
regnen und zur Frucht- 
barkeit der Erde Thau 
zu spenden, lässet uns 
beten zu dem Herrn! 


— Auf dass er befehlen 

möge der Erde, her- 
vorspriessen zu lassen 
Obst zur Freude und 
Speise seines Volkes, 
und Kraut zum Ge- 
brauch der Menschen, 
Gras aber für das Vieh, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass ег gnädig 
herabsehen möge auf 


— О exe благо- 
растворенныя возду- 
хи, и дожди благо- 
временныя къ плодо- 
ношен1ю милостивно 
послати земли, и лю- 
демъ своимъ, Господу 
помолимся ! 


— О еже во гнЕвЪ 
Своемъ не погубити 
людей Своихъ, и ско- 
ты, но повел Ети об- 
лакомъ свыше одож- 
дити, и къ плодоно- 
шен!ю оросити землю, 
Господу помолимся! 


— О еже повел ти 
земли прозябати пло- 
ды на веселе, и пи- 
щу людей Своихъ, 
и злакъ въ службу 
челов$комъ, траву 
же скотомъ, Господу 
помолимся! 


— Оеже милостивно 
призрЕти на вопль, 
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das Flehen, Weinen, 
Stöhnen und die in- 
brünstigen Gebete der 
Greise und Jünglinge, 
der Säuglinge und sei- 
nes ganzen Volkes, und 
wir nicht vertilgt wer- 
den durch Hunger un- 
serer Sünden wegen, 
sondern unsere Seelen 
verschont werden vom 
Tode, und wir gespeist 
werden mögen zur Zeit 
des Hungers, lasset, uns 
beten zu dem Herrn! 


— Auf dass wohl- 
gefällig sein mögen un- 
sere Gebete, und wie 
einst Elia, auch wir 
erhört werden mögen 
durch Gewährung des 
Regens und wohlbe- 
schaffener Luft, und 
begnadigt werden, las- 
set uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass er gnä- 
dig erhören möge die 
Stimme unsers Flehens, 
und er uns erlöse von 

Hunger, Verderben, 


плачь, стенаня, и 
умиленныя молитвы 
старъхъ и юнътхъ, 
младенцевъ же и 
всъхъ людей Своихъ, 
и не погубити насъ 
гладомъ грЪхъ ради 
нашихъ, но пощадити 
отъ смерти души на- 
ша и препитати насъ 
въ гладБ, Господу по- 
молимся! 


— О еже благо- 
прятнымъбыти моль- 
бамъ нашимъ, и яко 
же Илию иногда по- 
слушати насъ дож- 
демъ, и благораство- 
ренными воздухи, и 
помиловати насъ, Го- 
споду помолимся! 


— О еже милостив- 
но услышати гласъ 
молитвы нашея, и 
избавити насъ отъ 
глада, губительства, 
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ЕгдфЬеБеп Überschwem- 
mung, Feuer, Hagel, 
Schwert, Angriff frem- 
der Völker, Bürger- 
krieg und aller tod- 
bringenden Seuche, 
Jasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass wir er- 
rettet werden ... 


— Hilf, етейе... 


— Unserer allheili- 
gen, reinsten... 


Ausrufung: denn dir 
gebühret... 


Chor: Amen. 


Darauf wird gesun- 
gen (Ton 2): Gott ist 
der Herr, und uns er- 
schienen... Und folgen- 
de Troparien: Der du 
durch deinen Befehl die 
Beschaffenheit der Luft 
umwandelst, o Herr, 
günstigen Regen mit 
wohlbeschaffener Luft 
schenke der Erde, da- 


труса, потопа, огня, 
града, меча, наше- 
ствя  иноплеменни- 
ковъ, междуусобныя 
брани, и BCAKIA смер- 
тоносныя язвы, Го- 
споду помолимся! 


О избавитися намъ... 


Заступи, спаси... 


Пресвятую, 
чистую... 


пре- 


Возгласв: Яко по- 
добаетъ... 


Ликзё: Аминь. 


И абёе поють ( Глас 
2): Богъ Господь... Й 
тропари cin: Всздуха 
раствореше повел - 
немъ Твоимъ прела- 
гаяй, Господи, воль- 
ный дождь съ бла- 
горастворенными в08- 
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mit sie deinem Volke 
bringen möge reichliche 
Früchte und nähren 
alles Lebende durch 
dein Wohlwollen, um 
der Gebete willen der 
Gottesgebärerin und all 
deiner Heiligen! 


Ehre... (Ton 6). 


Als Aller Schöpfer 
und Lenker und Spen- 
der des Guten dich er- 
kennend, o Herr, fallen 
wir vor dir nieder, und 
beten inbrünstig, schau, 
Barmherziger und ver- 
zeihe als Gütiger un- 
sere Missethaten, und 
vondem gegenwärtigen 
gerechten Zorn erlöse 
deine Knechte, schen- 
kend als Gütiger der 
dürstenden Erde zu- 
träglichen Regen, als 


der einzig Erbarmungs- 
volle. 
Jetzt... Theotokion 


(derselbe Ton): 


духи даруй земли, 
еже приносити лю- 
демъ Твоимъ плоды 
изобильныя, и насы- 
щати всякое живот- 
но Твоимъ благово- 
лешемъ, молитвами 
Богородицы и всЪхъ 
Святыхъ Твоихъ! 


Слава... (гласв 6). 


Всъхъ Творца и 
Зиждителя, и благихъ 
Дателя Тя св дуще, 
Господи, къ > Теб 
припадаемъ, и при- 
лЪжно молимъ, по- 
щади, Милосерде, и 
прости яко  благъ 
беззакон1я наша, и 
настоящаго правед- 
наго гнЪва избави 
рабы Своя, > подая, 
яко благъ, жажду- 
щей земли благоплод- 
нътя дожди, яко единъ 
многомилостивъ! 


И нын®... Богоро- 
диченв (гласв тойже). 
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‚Schutz der Christen, 
der nimmer zu Schan- 
den wird, unwandel- 
bare Vermittellung bei 
dem Schöpfer, verachte 
nicht die Stimme des 
Flehens der Sünder, 
sondern komme zuvor 
als Gütige zu unserer 
Hilfe, die wir gläubig 
zu dir. schreien: Sei 
schnell zur Fürbitte, 
eile zum Flehen, die 
du beschützest immer- 
dar, o Gottesgebärerin, 
die dich Ehrenden! 


Darauf Psalm (50): 
Erbarme dich meiner, 
о Gott, nach deiner 
grossen Barmherzig- 
keit, und nach der 
Fülle deiner Erbar- 
mungen tilge meine 
Missethat. Wasche mich 
ganz rein von meiner 
Missethat, und reinige 
mich von meiner Schuld; 
denn ich erkenne meine 
Vergehungen, und mei- 
ne Sünde ist stets vor 
mir. Andir, an dir al- 
lein habe ich gesündigt, 


Предстательство 
христанъ непостыд- 
ное, ходатайство ко 
Творцу непреложное, 
не презри гръшнътхъ 
молени гласы, но 
предвари, яко благая, 
на помощь насъ, BEP- 

но зовущихъ Ти: 
ускори на молитву, 
и потщися на умо- 
лене,  предстатель- 
ствующи присно, Бо- 
городице, чтущихъ 
Тя! 


Таже псаломг (50). 
Помилуй мя Боже, 
по велицй милости 


Твоей, и по множе- 


ству щедротъ Тво- 
ихъ, очисти беззако- 
не мое!  Наипаче 
омый мя отъ безза- 
коня моего, и отъ 
гр$ха моего очисти 
мя. Яко беззакне мое 
азъ знаю, и грЪхъ 
мой предо мною есть 
выну. Тебф единому 


und was böse ist vor 
dir, das habe ich ge- 
than, damit du Recht 
behaltest in deinen 
Worten, und rein da- 
stebest in deinem Rich- 
ten. Siehe, in Schuld 
bin ich geboren, und 
in Sünde empfing mich 
meine Mutter. Siehe, 
du hast Lust an der 
Wahrheit, das Ver- 
borgene und Verdeckte 
deiner Weisheit liessest 
du mich erkennen. Be- 
sprenge mich mit Узор, 
und ich werde rein: 
wasche mich, und ich 
werde weisser als der 
Schnee. Lasse mich 
hören Freude und 
Wonne, auf dass ju- 
beln die Gebeine, die 
zerschlagen sind. Ver- 
birg dein Angesicht 
vor meinen Sünden und 
tilge alle meine Misse- 
that. Ein reines Herz 
schaffe in mir, Gott, 
und den rechten Geist 
erneuere in meinem 
Innern. Verwirf mich 
nicht von deinem An- 
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согр$шихъ, и лука. 
вое предъ Тобою со- 
творихъ. Яко да о- 
правдишися во сло- 
весфхъ Твоихъ, и по- 
бЪдиши внегда судити 
Ти. Се бо въ безза- 
конихъ зачатъ есмь, 
и во грЪсВхъ роди 
мя мати моя. Се бо 
истину возлюбилъ 
еси: безв$стная и 
тайная премудрости 
Твоея явилъ ми еси. 
Окропиши мя уссо- 
помъ, и очищуся: 
омыеши мя, и паче 
cutra убфлюся. Слу- 
ху моему даси ра- 
дость и веселе, воз- 
радуются кости сми- 
ренныя. Отврати ли- 
це Твое отъ гр Ъхъ 
монхъ, и вся безза- 
коня моя > очисти. 
Сердце чисто созиж- 
ди во мн, Боже, и 
духъ правъ обнови 
во утробВ моей. Не 
отвержи мене отъ 
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gesichte, und deinen 
heiligen Geist nimm 
nicht von mir. Gieb 
mir wieder die Freude 
deines Heils, und stär- 
ke mich mit willigem 
(Sept. — тугисикф, 
Уша. — principali.) 
Geiste. Ich werde die 
Sünder deine Wege 
lehren, und die Gott- 
losen werden sich be- 
kehren. Befreie mich 
von der Blutschuld, o 
Gott, Gott meinesHeils, 
meine Zunge wird 
jubeln ob deiner (се. 
rechtigkeit. О Herr, 
öffne meine Lippen 
und mein Mund wird 
verkündigen deinen 
Ruhm. Denn wenn 
du Opfer verlangest, 
so wollte ich sie 
wohl geben; Brand- 
opfer gefallen dir nicht. 
Die Opfer für Gott 
sind ein zerknirschter 
Geist, ein zerknischtes 
und zerschlagenes Herz 
wirst du, o Gott, nicht 
verachten. Thue wohl 
an Sion nach deiner 


лица Твоего, и Духа 
Твоего Святаго не 
отъими отъ мене. 
Воздаждь ми радость 
спасеня ‘Твоего и 
Духомъ владычнимъ 
утверди мя (и духъ 
владычественный да 
подкрЪпитъ — меня). 
Научу беззаконныя 
путемъ Твоимъ, и 
нечестиви къ Теб 
обратятся. | Избави 
мя отъ кровей, 
Боже, Боже спасе- 
ня моего: > возра- 
дуется языкъ мой 
правдБ Твоей. To- 
споди, VCTHB мои от- 
верзеши, и уста 
моя возвЪстятъ хва- 
лу Твою. Яко аще 
бы BOCXOTEAB еси 
жертвы, далъ быхъ 
убо: всесожженя не 
благоволиши. Жертва 
Богу — духъ сокру- 
шенъ; сердце сокру- 
шенно и смиренно 
Богъ не уничижитъ. 
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Gnade, baue die Mau- 
eın Jerusalems. Dann 
werden dir gefallen 
die Opfer der Ge- 
rechtigkeit, Darbrin- 
gungen und Brand- 
opfer; dann wird man 
Farren legen auf dei- 
nen Altar! 


Bitt - Kanon zu 
dem menschenliebenden 
Петти bei Ведептап- 
gel, mit der Akrostichis: 


„Gieb Regen der 
dürstenden Erde, Er- 
löser“ (Доу петбу ТЯ 
уй бифшет, Zwrep.) 


Gesang 1. 


Irmos: Ihr Völker, 
kommt, lasst Christo 
singen uns ein Lied, 
dem Gott, der da das 
Meer getheilet und das 
Volk geleitet hat, das 
aus Egyptens Knecht- 
schaft er herausgeführt 
hat; denn verherrlicht 
hat er sich! 


Gelangen lass, o Hei- 


Ублажи Господи бла. 
говоленемъ Твоимъ 
Ciona, и да созиж- 
дутся стБньт Теру- 
салимск1я. Тогда бла- 
говолиши жертву 
правды, возношене и 
всесожегаемая: тогда 
возложатъ на алтарь 
Твой тельцы! 


Канонв молебенз къ 
человъколюбцу Госпо- 
ду вв бездождае, егоже 
храестроче: 


Даждь дождь зем- 
ли жаждущеи, Спасе! 


Ilrenv 1-я. 


Hpnmocs: Грядите, 
люде, поимъ пень 
Христу Богу, раз- 
дфльшему море и на- 
ставльшему | люди, 
яже изведе изъ ра- 
боты Егупетскя, яко 
прославися! 


Прими, Спасе, мо- 
дене отъ недостой- 
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land, zu dir das Flehen 
aus unsern unwürdigen 
Lippen und sende her- 
ab aus dem Himmel 
fruchtbringenden Re- 
gen, der du menschen- 
liebend bist und er- 
barmungsreich! 


In Gnaden verzeihe 
jetzt, Herr, unsere 
Sünden, und lass vor- 
übergehen, Erlöser, dei- 
nen mit Recht über 
uns verhängten Zorn, 
und gieb vom Himmel 
Wasserregen der Erde! 


Ehre... 


(Eilend), kommt, 
Sterbliche (ßporo:), lasst 
flehen uns zum Gott 
des Alls, in Zerknir- 
schung rufend: Habe 
Nachsicht, Menschen- 
liebender, mit unsern 
Übertretungen, und 
sende vom Himmel Re- 
gen der dürstenden 
Erde! 


Jetzt... (Theotokion). 
Das Licht erkennen 
wir durch dich, Gotter- 


ныхъ нашихъ устъ, 
и низпосли съ небесе 
земли Дожди плодо- 
носнът, человЪколю- 
бецъ сый и много- 
милостивъ! 


Очисти нътнЕ, Го- 
споди, гр$хи наша, 
и TH5BB  отврати, 
иже на ны, Спасе, 
наведенъ по правдф, 
и подаждь съ небесе 
дожди водныя земли! 


Слава... 


Придите челов$ цы, 
восплачемъ къ Богу 
всфхъ, во умилени 
зовуще: прости, Че- 
ловБколюбче, наша 
прегрЪшения, и посли 
съ небесе дожди жаж- 
дущей земли! 


И нън 8... (Бого- 
родиченв). 


15 
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zeugerin (Феоугуттра) 
desshalb flehen wir zu 
dir und bitten dich: 
Lass nicht ab zu dei- 
nem Schöpfer und Sohn 
zu beten, damit er he- 
rabsende der Erde 
Regen. 


Katabasia nach jedem 
Gesange: 


Erlöse aus allen 
Nöthen deine Knechte, 
Barmherziger, denn eif- 
rig eilen wir zu dir, 
als dem barmherzigen 
Erlöser Aller, Gebieter, 
Herr Jesus! 


Errette von Nöthen 
deine Knechte, о Got- 
tesgebärerin, weil wir 
alle nach Gott zu dir 
unsere Zuflucht neh- 
men, als zu einer un- 
zerstörbaren Mauer und 
Beschirmung! 


Gesang 3. 


Irmos: Stärke uns 
in dir, o Herr, der du 


Сввтъ Тобою поз- 
нахомъ,  Богороди- 
тельнице; тЪже Тя 
молимъ, и милися дБ- 
емъ, молящи не пре- 
стай Творца и Сътна 
Твоего, послати земли 
дождь! 


Катавася по вся- 
кой NIECHU: 


Избави отъ б дъ 
рабътГвоя,Милостиве, 
яко мы ‘усердно къ 
ТебБ прибЪгаемъ, къ 
милостивому Избави- 
телю всЪхъ Владьщ 
Господу Тисусу! 


Спаси отъ 6 Едъ 
рабът Твоя, Пресвя- 
тая Богородице ДЗво, 
яко мы вси по Бов 
къ Te6% приб гаемъ, 
яко къ нерушим$й 


стънБ и предста- 
тельству! 
Пъснь 3-я. 


Ирмосв: Утверди 
насъ въ Te6t, Г‹- 
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am Holze getödtet 
hast die Sünde, und 
deine Furcht pflanze 
ein in unsere Herzen, 
die wir dir lobsingen! 


Bereit zur Erbar- 
mung, höre о Herr, der 
du die ganze Schöpfung 
in deiner Hand zu- 
sammenhälst, auf das 
Gebet deiner Knechte, 

und sende Wasser 
herab auf das ganze 
Land. 


— Reich an Güte und 
leicht zu versöhnen, da 
du den Abgrund der 

Barmherzigkeit be- 
sitzest, verachte nicht 
unser Flehen, sondern 
sende uns friedlichen 
Regen. 


Ehre... 


Erschöpft haben wir 
verschwenderisch den 
Reichthum, den du uns 
gabst; aber du be- 
sitzest, о Herr, den 
Abgrund der Barm- 


споди, древомъ у- 
мерщвлей гр хлъ, и 
страхъ Твой всади 
въ сердца насъ пою- 
щихъ Тя! 


Всю тварь длан 
содержай, Господи, 
услыши, яко щедръ, 
моленя рабовъ Тво- 
ихъ, и низпосли воду 
на всю землю! 


Сый Благъ и Бла- 
гопремФнитель, яко 
имый бездну благо- 
утробля, He презри 
молен1я наша, но по- 
сли намъ мирный 
ДОЖДЬ ! 


Слава... 


Богатство, еже намъ 
далъ еси, иждихомъ 
блудно; но яко имФяй, 
Господи, бездну бла- 
гоутроб1я, и Отецъ 

15* 
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herzigkeit, so lass dich 
erbitten als Gütiger 
und gewähre der Erde 
den jährlichen Regen. 


Jetzt... 


Theotokion: О Un- 
schuldvolle, die du bei 
deinem menschenlie- 
benden Sohne wohl 
aufgenommene >“ Кеде- 
freiheit hast, flehe, da- 
mit der Erde gegeben 
werden fruchtbringende 
Regengüsse durch dei- 

ne Vermittelung | 


Gesany 4. 


Irmos: Ich besinge 
dich. Denn eine Kunde 
Herr, habe ich gehört 
und staunte: Denn bis 
zu mir bist du gekom- 
men, mich suchend, den 

Verirrten, desshalb 
verherrliche ich deine 
grosse Herublassung 
zu mir, Erbarmungs- 

reicher! 


— Gütiger, von oben 
blicke herab auf uns 


благъ сый, умилися, 
и дожди лЪтня по- 
даждь земли! 


и нътнЕ... 


Богородиченв: Яко 
имущая, Чистая, къ 
челов$колюбцу Сыну 
Твоему, благоприят- 
ное дерзновене, умо- 
ли датися земли дож- 
демъ плодоноснымъ, 
ходатайствы Твоими! 


Ilncns 4-я. 


Ирмосз: Пою Ta, 
слухомъ бо Господи 
услышахь и ужа- 
сохся, до мене бо 
идеши, мене ища за- 
блудшаго! (Au тр 
zoArv аси сиухатавасту 
ту #5 В добай», 
подиМее.) 


Свыше на ны при- 
ври, Блаже, согрвш- 
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Sünder, und schenke, 0 
Herr, deine Gnade über 
die ganze Erde hin, 
und sende herab, wir 
bitten dich, reichlich 
deine Gnaden, Men- 
schenliebender | 


— Es ist gekommen 
über uns Sünder, Men- 
schenliebender, dein 
Zorn; er hat den Him- 
mel verschlossen, dass 
er der Erde nicht Re- 
gen giebt; deshalb fle- 
hen wir, deine Knechte, 
zu dir: Nicht in deinem 
Grimme, о Wort (Абуе), 

züchtige uns! 


Ehre... 


Nach deinem Befehle 
die Witterung ändernd, 
gieb, dass reichlicher 
Regenguss für uns ab- 
gesondert werde, indem 
du Früchte des Über- 
flusses sendest, damit 
erfüllt werde alles Le- 
bende mit deinem Wohl- 
gefallen. 


mis, u даруй To- 
споди милость Твою 
по всей земли, и низ- 
посли, молимся, ба- 
гатно милости Твоя, 
Челов$колюбче! 


Найде на ны, Че- 
ловЪколюбче, согр - 
шивпия гнБвъ Твой: 
небеса заключи не 
дати дождевъ земли 
Твоей; тёмъже мо- 
лимъ Тя раби Твои, да 
не ярост!ю Твою, Сло- 
ве, накажеши насъ! 


Слава... 


Растворен!е прела- 
гаяй, Господи, возду- 
ха, повелБнемъ Тво- 
ИМЪ, вольный даруй 
дождь намъ, приноси- 
ти плоды изобильныя 
посылаяй, всякое жи: 
BOTHO насыщати бла- 
говоленемъ Твоимъ! 
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Der du die Wolken 
heraufführst, o Herr, 
durch deinen Willen, 
vom Ende der Erde, 
und Blitze leuchten und 
die ganze Schöpfung 
beregnen lässest, du 
selbst gewähre als Men- 
schenliebender, dass 
von Oben Regen auf 
die Erde herabgesen- 
det werde *). 


Jetzt... . 


Theotokion: Du, 0 
Gottesgebärerin, bist 
Фе Mutterunsers@ottes 
geworden, desshalb 
bitten wir in Glauben 
dich alle, da du Frei- 
heit zu reden hast, 
flehe zu ihm für uns 
alle, auf dass herab- 
gesandt werde Regen 
auf das ganze Land. 


Gesang 5. 
Irmos: Des Lichtes 
Spender und der Zei- 


*) Dieses Troparion steht 
nur in den griechischen 
Texten. 


е 3 , ? 
МефЕЛас о dvaywy Курие 
4 
ФЕ гохатоу rns упс Bou- 
, «аз \ , 
Мен, ха! астралав фа:- 
Lau э « 
уу те той Во хе Emmi 
с. Зл е 
пасау хочу ауйтов. ис 
? 
фЛаудролов 
ad / 
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2 
вудохуаоу 
У 
ауоУЕУ 

ыы мм С 4 
ТП уй четоу *). 


И нын%... 


Богородичен: Тът-- 
Мати и Богородице 
бътла еси Бога на- 
шего; тъЪмже вЪрою 
вси молимъ Тя, Вла- 
дычице, яко имущую 
дерзновение, Того мо- 
ли 0 всЪхъ насъ, 
еже низпослати воду 
по всей земли! 


Пъснь 5-я. 


Ирмосз: СвЪта По- 
дателю и в$ковъ 


*) Тропаря сего въ сла- 
BAUCKOMBTEKCTE неим$ется. 
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ten Schöpfer, Herr, im 
Licht deiner Gebote 
mögst du leiten uns, 
denn ausser dir kennen 
wir keinen Gott! 


— Erhöre uns wohl- 
wollend, Erlöser, durch 
die Fürbitten der Un- 
körperlichen, die wir 
alle immerdar flehen, 
und gieb Regen deiner 
dürstenden Erde alsein- 
zig Menschenliebender. 


— (Ruhmvolle) Zwölf- 

zahl der Jünger, mit 
den Duldern richtet für 
uns euer Flehen zu 
Gott, damit er uns 
errette aus aller Noth, 
allem Zorn und aller 
Trübsal. 


Ehre... 


Du mögest uns wohl- 
wollend sein in der 
Zeit der Versuchun- 
gen, Herr, und aus 
der drohenden Gefahr 
erlöse uns, und sende 
deinem Lande reich- 
lichen Regenguss! 

Jetzt... 


Творче, Господи, во 
свт Твоихъ пове- 
лЪни настави насъ; 
passt бо Тебе, иного 
Бога не знаемъ! 

Молитвами, Спасе, 
Безплотнътхъ, благо- 

усердно услыши 
всъхъ насъ, присно 
молящихся, и даждь 
дождь земли Твоей 
жаждущей, якоединъ 
Человколюбецъ! 

— „Двоенадесятице 
учениковъ, со стра- 
дальцы къ Богу мо- 
литву о насъ твори- 
те, яко да избавить 
насъ отъ BCAKIA нуж- 
ды, гнфва же и 
скорби! 

Слава... 

Буди намъ, благо- 

сердный, во время 


uckymeniä, Господи, 


и прещеня належа- 
щаго спаси насъ, и 
посли земли Твоей 
дождь воленъ! 

И нъ... 
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Theotokion: Wir alle 
Erdgeborenehaben jetzt 
dich als Mittlerin bei 
Gott in Wahrheit; des- 
halb bitten wir dich: 
durch deinen Schutz, 
о Unschuldvolle, rette 
deine Stadt aus aller 
Drangsal. 


Gesang 6. 


Irmos: Vom Abgrun- 
de der Sünden umfan- 
gen, rufe ich den un- 
erforschlichen Abgrund 
deiner Barmherzigkeit 
an: aus dem Verderben, 


о Gott, führe mich 
empor! 
Übergrosse Schaar 


der Martyrer, die ihr 
grosse Redefreiheit 
beim Herrn habt, fle- 
het, dass Regen ge- 
schenkt werde und die 
Frucht des Überflusses 
auf der ganzen Erde. 


— (Reuevoll) flehen 
wir durch die Fürbitten 
deiner Jünger, vergieb, 


Богородичекз: Вси 
ходатайцу Тя нътн 
къ Богу земнородни 
имамы, яко воистину! 
т$мже молимся: кро- 
вомъ Твоимъ, Чистая, 
градъ Твой спасай 
отъ всякаго плвненя! 


Ilnen 6-я. 


Йрмосг: Въ бездн 
грЪховнБи  валяяся, 
неизсл$дную  мило- 
сердия Твоего призы- 
ваю бездну: отъ тли, 
Боже, мя возведи! 


Множество муче- 
никовъ молите, яко 
имущи ко Господу 
дерзновенше многое, 
нын$ дождь даровати, 
и плодь изобиля по 
всей земли! 


Молимся, молитва- 
ми Твоихъ учениковъ, 
ослаби, остави, Го- 


lass nach, Herr, unsere 

Sünden, und deinen 
Zorn wende ab von 
uns und gewähre der 
Erde Regen! 


Ehre... 


(Starker) Gebieter, 
Herr, wir flehen dich 
als den Gütigen und 
Menschenliebenden mit 
Inbrunst der Seele: 
Schone unser und schen- 
ke fruchtbringende Re- 
gengüsse der dürsten- 
den Erde. 


Jetzt... 


Theotokion: Lassnicht 
ab zu flehen, wir bitten 
dich, zu deinem Sohne, 
allunschuldvolle Gott- 
erzeugerin, für uns, 
deine Knechte, auf dass 
wir in Frieden leben 
und erlöst werden von 
allem Zorne! 


Gesang 7. 


Irmos: Es neigten 
vor dem goldnen Göt- 


споди, грёхи наша, 
и гнфвъ отврати отъ 
насъ, и  подаждь 
земли дождь! 


Слава... 


Молимъ, Владыко 
Господи, Тебе, яко 
благаго и человЪко- 
любца, любовю ду- 
шевною: пощади насъ, 
и даруй дожди пло- 
доносны жаждущей 
земли! 


И нын%... 


Богородиченв: Мо- 
лити не престай, мо- 
лимся, Сына Твоего, 
Пречистая Богороди- 
тельнице, о насъ ра- 
бфхъ Твоихъ, уми- 
рити, и спасти отъ 
всякаго гн ва! 


Пъснь 7-Я. 


Ирмосз: ТФлу зла- 
тому премудрыя д$- 
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terbilde sich die Jüng- 
linge, die weisen, nicht; 
sie stiegen, ihre Götzen 
schmähend, selbst in 
die Flammengluth hi- 
nein; mitten in den 
Flammen tönte ihrer 
Lieder Schall; der En- 
gel träufelte auf sie 
des Himmels Thau, und 
sagte: Eurer Lippen 
Flehen ward erhört! 


— Erkennend, Güti- 
ger, dich als den Len- 
ker aller Seelen, flehen 
wir: Schone, vergieb 
als Gütiger und Men- 
schenliebender, und aus 
der gegenwärtigen ge- 
rechten Drohung erlöse 
uns und schenke als 
GütigerRegengüsse der 
dürstenden Erde. 


— Nach gleicher Wei- 
se, wie du einstmals 
den büssenden Manasse 
dem ehernen Thiere 
entrissen und aus der 
todbringenden Gefahr 
befreit hast, so, Barm- 
herziger, Mitleidiger, 


ти не послужиша, и 
въ пламень сами пои- 
доша, и боги ихъ 
обругаша, среди пла- 
мене  возопиша, и 
ороси я Ангелъ; Y- 
слышася уже устъ 
вашихъ молитва! 


Душами, Блаже, 
господствующа всЪ- 
ми, Тебе в$дуще, мо- 
лимъ: пощади, про- 
сти, яко благь и 
челов колюбецъ, и 
настоящаго > правед- 
наго прещеня насъ 
избави, и даруй, яко 
благь, дожди жаж- 
дущей земли! 


Якоже иногда Ма- 
наспю, отъ животна 
мЪднаго, покаявшаго- 
ся, Спасе, избавилъ 


еси, и спаслъ еси 
отъ  смертоноснаго 
случая, благоутроб- 
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gewähre uns deine Ел 
barmungen, und be- 
wahre uns vor Seuche 
und Erdbeben! 


Ehre... 


— Du mögest dich 
nun über uns erbar- 
men als der Gütige 
und Barmherzige, denn 
wir Alle haben gesün- 
digt, Übles gethan und 
unrecht gehandelt; des- 
halb fleben wir zu dir 
voll Furcht: Nicht 4е!- 
nem Zorne, Menschen- 
liebender, züchtige Kle- 
rus und Volk, sondern 
sende Wasser der Erde. 


Jetzt... 


Theotokion: Dich er- 
kennen wir, alle Sterb- 
lichen, als starke Zu- 
flncht und unüberwind- 
licke Waffe, Gott- 
erzeugerin, und flehen, 
deine Knechte, dich an: 
errette vom Dräuen der 
Barbaren dein Volk und 
deine Stadt; von Hun- 


не, щедре, подаждь 
и намъ милости Твоя, 
и сохрани насъ отъ 
губительства итруса! 


Слава... 


Умилосердися нът- 
н% на ны, яко благъ 
и милостивъ: ибо со- 
грЪшихомъ и неправ- 
довахомъ вси; TEM- 
же молимъ Тя co 
страхомъ: негнЕвомъ 
Твоимъ,  Челов$ко- 
любче, накажи при- 
четъ и люди, но BO- 
ду посли земли! 


И нън 8... 


Богородиченз: Тебе 
вси челов цът приб - 
жище твердое и OPY- 
же необоримое, Бо- 
городительнице, в$- 
мъ, и молимъ раби 
Твои, избави преще- 
ня варварскаго лю- 


ди и градъ Твой отъ 
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ger und Seuche, von 
Erdbeben und allem 
Verderben. 


Gesang 8. 


Irmos: Den Gott, 
der in den Flammen- 
ofen stieg hinab zu den 
Ebräer-Jünglingen und 
wandelte in Thau das 
Feuer, preist ihr Werke 
allzumal ihn als den 
Herrn: erhebt ihn hoch 
in alle Ewigkeit! 


— Elias hielt durch 
ein Wort den Regen 
von der Erde zurück 
und wiederum durch 
ein Wort zog er ihn 
vom Himmel herab. 
Desshalb flehen wir; 
durch seine Fürbitten, 
Barmherziger, sende 
Regenströme herab auf 
die Erde vom Himmel. 


— Nun fleht mit den 
Chören der Unkörper- 
lichen, der Apostel, 
Propheten und Marty- 
rer die Schaar der 


глада же и губи- 


тельства, труса и 
всяюкя тли! 
Ilnens 8-я. 


Йрмосв: Въ пещь 
огненную ко отро- 
комъ «| Еврейскимъ 
снизшедшаго и пла- 
мень въ росу пре. 
ложшаго Бога пойте 
дБла, яко Господа, и 
превозносите во вся 
вЪки! 


Иля словомъ дождь 
держитъ на земли, 
и паки словомъ съ 

небесе > низводитъ, 
т$мже молимъ Тя: 
того молитвами, Щед- 
ре, пошли дожди вод- 
нътя земли съ небесе! 


Съ безплотнътхъ ли- 
ки, Апостоловъ, Про- 
роковъи Мучениковъ, 
священниковъсоборъ, 
и преподобнътхъ мно- 
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Priester und die Menge 
der Frommen zu dir, 
als dem Schöpfer des 
Alls und dem Herrn: 
Errette die dich Be- 
singenden! 


Ehre... 


— Erhöre, wie du 
den Jona aus dem Un- 
thier und dem Meere 
als Gott befreit hast 
und den Daniel aus 
der Grube und von den 
Unthieren, Gütiger, so 
auch deine Knechte und 
erlöse aus aller Noth 
dein Volk! 


Jetzt... 


Theotokion: Sie, die 
dich geboren hat, Jesu, 
die Gottesgebärerin be- 
wegen wir jetzt zur 
Fürbitte,auf dassBarm- 
herzigkeit erfahre und 
erlöst werde das Volk, 
das gesündigt hat und 
wieder mit Liebe zu 
dir sich flüchtet und 
dich hoch erhebt in 
alle Ewigkeiten! 


жество, яко созда- 
теля всЪхъ и Господа, 
Тебе молимъ спасти 


поющия Ta! 


Слава... 


Якоже Шону отъ 
зв$ря и моря, яко 
Borg, избавилъ еси, 
Данила отъ рова и 
звърей, Блаже; тако 
и нын$ услъши ра- 
бы Твоя, и избави 
отъ BCAKIA нужды 
люди Твоя! 


И нын%... 


Богородиченв: Тебе 
рождшую, lucyce, 
Богородицу на мо- 
литву нътнЪ подвиза- 
емъ, ущедрити и 
спасти согръшивпия 
люди, и паки любо- 
вю къ ТебБ приб?- 
гающия и превозно- 
сящя во вЪки! 


Gesang 9. 


Irmos: Den Gott 
aus Gott, das Wort, 


„ den in unaussprechli- 


cher Weisheit Gekom- 
menen, um zu erneuern 
den durch eine Speise 
schrecklich in das 
Verderben gefallenen 
Adam, den aus der 
heiligen Jungfrau un- 
sagbar um uns Fleisch 
Gewordenen, preisen 
wir Gläubigen eines 
Sinnes in Lobgesän- 
gen hoch! 


Reiches Erbarmen ge- 

währe der dürstenden 
Erde und uns, die wir 
anflehen deine Men- 
schenliebe, Gütiger; 
versöhnt, о Gebieter, 
erscheine als allherr- 
schender Gott, und 
schenke uns als Güti- 
ger fruchtbringenden 
Regen und erlöse un- 
sere Seelen! 


Des Werkes deiner 
Hände erbarme dich in 
Barmherzigkeit, ver- 
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Ilnens 9-я. 


Ирмосз: Отъ Бога 
Бога Слова, неизре- 
ченною  мудростю 
пришедшаго обнови- 
ти Адама AN въ 
тлЪне павшаго лю- 
TE; отъ святътл ДЕвьт 
неизреченно  вопло- 
тившагося насъ ради, 
върни единомудрен- 
но величаемъ! 


Земли жаждущей 
Щедре, и намъ про- 
сящимъ Твоего че- 
ловъколюбля, Блаже, 
милостивъ Владыко, 
явися, яко Богъ Все- 
держитель, и даруй 
намъ, яко благъ, дож- 
ди | плодоносньт, и 
спаси души наша! 


Помилуй, Милости- 
ве, руку Твоею д#- 
ло, „прости  насъ 
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zeihe uns als Gütiger, 
nicht in deinem Zorne 
züchtige das Volk, son- 
dern neige dein Ohr, 
und merke auf unser 
Fleben, und gewähre 
deinem Lande Regen- 
ströme, o Herr! 


Ehre... 


Errette von den Hei- 
den und Barbaren und 
allem Kriege deine 
Stadt und dein ganzes 
Volk und schenke uns 
fruchtbringenden Re- 
gen, Barmbherziger, zum 
Gedeihen aller Früchte, 
und Heil sende herab, 

Menschenliebender! 


Jetzt... 


Theotokion: Der dich, 
Gottesgebärerin, vor- 
bildende chaldäische 
Ofen erquickte mit 
Thau die Jünglinge, die 
inmitten der Flammen 
frohlockten; jetzt aber 
auch uns, die wir 


яко благъ; неярост!ю 
Твоею обличи люди, 
но “ приклони ухо 
Твое, и вонми мо- 
литвБ нашей, и по0- 
даждь земли Твоей 
дожди водныя, Го- 
споди! 


Слава. .. 


Избави отъ язъткъ 
и варваровъ, и вся- 
каго супостата, градъ 
Твой, и вся люди, и 
дожди намъ даруй 
плодоносны, Щедре, 
во изобиле всЪхъ 
плодовъ, и спасене 
низпосли, ЧеловЪко- 
любче! 


И нън ... 


Богородичен: Тебе 
прообразующи Хал- 
дейская пещь, Бого- 
родице, отроки росою 
прохлаждаше, посре- 
Ab пламени ликов- 
ствующ!я; нынё же 
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gleichsam :in einem 
Feuerofen brennen 
durch die Dürre, er- 
quicke mit Regen, Ge- 
bieterin, und erlöse 
deine Knechte durch 
deine Gebete, Mutter 
des menschenliebenden 
Gottes! 


Darauf singen beide 


Chöre zusammenkon- 
mend: 

Wahrhaft würdig 
ist #8... 


Leser: Trisagion. All- 
heilige Dreifaltigkeit... 
‘Vater unser... 


Priester: Denn dein 
ist das Reich... 


Troparion, Ton 6. 


Erbarme dich unser, 
Herr, erbarme dich 
unser! 


Ehre... Herr, erbar- 
me dich unser, denn 
auf dich hoffen wir, lass 
-uns nicht zu Schanden 
werden... 


Jetzt... (Theotokion): 


а насъ, яко въ пещи 
огненнфй горящихъ 
сушею, дождемъ про- 
хлади, Владычице, и 
спаси рабы Твоя, 
Твоими молитвами, 
Мати Bora Челов$ко- 
любца! 


Посемз абзе оба ли- 
ха сошедщеся NOWME: 


Достойно есть... 


Чтецз: Трисвятое. 


Пресвятая Троице. .. 


Отче нашъ... 


[ерей: Яко Твое 
есть царство... 


И тропари, (гласз 6). 


_ Помилуй насъ Го- 
споди, помилуй насъ.. 


Слава... Господи, по- 
милуй насъ, на Тя 
бо уповахомъ, не про- 
гнБвайся... 


И нътн8... Богоро- 
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Theotokion: Der Barm- 
herzigkeit Pforte... 

Darauf ruft der Prie- 
ster aus: Denn heilig 
bist du unser Gott, und 
wohnestimHeiligthume, 
und dir senden wir die 
Lobpreisungempor, dem 
Vater und dem Sohne, 
unddem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! 

Chor: Amen. 

Darauf wird gesun- 
gen: Heiliger Gott ... 
Ehre... Jetzt... wie 
gewöhnlich. 

Nach Beendigung 
des Trisagiongesanges 
spricht der Diakon: 
Lasset uns aufmerken! 

Priester: Friede Allen! 

Diakon: Weisheit, 
lasset uns aufmerken! 

Leser: Prokimenon 
(Ton 4): 

Seine Furchen tränkst 
du und ebnest seine 
Schollen! 

Stichos: Mit Regen- 
güssen machst du es 


диченг: 
двери... 

Посемв абе зерей 
возглашаетв: | Яко 
Святъ еси Боже нашъ 
и на святътхъ (во свя- 
тилищи) почнваеши, и 
Te6% славу возсыла- 
емъ Отцу, и Сыну, и 
Святому Духу, нын® 
и присно и во в ки 
в ковъ ! 

Ликв: Аминь. 


И a6ie поета: Свя- 
тый Боже... Слава... 
и нътнЕ... обычно. 


По скончани же 
трисвятаго NTEHLA, 
дгаконв — глаголетз: 
Вонмемъ ! 

[ерей: Миръвс мъ! 

Даконв: Премуд- 
рость, вонмемъ! 

Чтецв: Прокименъ 
(гласв 4): 

Бразды земныя Y- 
пой, и умножи жи- 
та ея! 

Стих: Въ кап- 


16 


Милосерд!я 
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weich und segnest sein 
Gewächs! 


Darauf liest der Le- 
ser den Apostel (Jac. 
У, 7—9; 17—18). Le- 
sung aus dem allge- 
meinen Sendschreiben 
des Jakobos: 


Brüder! Haltet ge- 
duldig aus, bis auf die 
Ankunft des Herrn! 
Siehe, der Landmann 
muss warten auf die 
köstliche Frucht des 
Feldes, und harret ge- 
duldig, bis sie den 
Früh- oder Spätregen 
erhält. So harret ge- 
duldig auch ihr! Stär- 
ket eure Herzen! Denn 
die Ankunft des Herrn 
ist nahe! Brüder! presset 
einander keine Seufzer 
aus, auf dass ihr nicht 
verurtheilt werdet ! 
Siehe!der Richteristvor 
der Thür. Elias war ein 
schwacher Mensch wie 
wir, und er betete ein 
Gebet, dass es nicht 
regnen sollte, und es 


— 


ляхъ ея возвеселится 
возпяющи! 


Посемз чтетз Апо- 
столь, (зачало 56) Со- 
борнаго nocnania Ia- 
ховля umenie: 


Брале, долготер- 
пите до пришествя 
Господня: се земле- 
дБлецъ ждетъ чест- 
наго плода отъ зем- 
ли,  Долготерпя о 
немъ, дондеже прии- 
метъдождьранъ (ран- 
ни) и позденъ. Долго- 
терпите убо и вы, у- 
твердитесердца ваша, 
яко пришестве Го- 
сподне приближися. 
Не воздътхайте другъ 
на друга, брате, да 
не осуждени будете: 
се Судя предъ двер- 
ми стоитъ. Иля че- 
ловъкъ 6%  подоб0- 
страстенъ намъ, и 
молитвою > помолися, 
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regnete drei Jahre und 
sechs Monate nicht im 
Lande. Und er betete 
abermal, und der Him- 
mel gab Regen, und 
die Erde brachte ihre 
Frucht. 


Priester: Friede dir! 


Leser: Und deinem 
Geiste! 


Diakon: Weisheit, 
lasset uns aufmerken! 

Leser: Psalm Davids: 
Alleluja, Ton 8. Die 
Sanger aber singen: 
Alleluja! 

Der Leser aber spricht 
die Stichen: 


Stichos 1. Du segnest 
den Kranz des Jahres 
deiner Gnade und deine 
Spuren triefen Fett. 


Stichos 2. Es triefen 
die Auen der Wüste, 
und mit Jubel gürten 
sich die Hügel. 


Diakon: Weisheit, 


да не будетъ дождь: 
и не одожди по зем- 
ли лЕта три, и мЪ- 
сяцъ шесть. И паки 
помолися, и небо 
дождь даде, и земля 
прозябе плодъ свой. 
Jepeä: Maps ти! 
Чтець: И духови 
Твоему! 
Tiarons: Премуд- 
рость, вонмемъ! 
Чтецв: “ Псаломъ 
Давидовъ: Аллилупа, 
гласъ 8. Плвиы же 
поютв: Аллилупа! 
Чтецв же глаго- 
летв стихи: 


Cmuxs 1: Daaro- 
словиши вЪнецъ л+- 
та благости Твоея, 
Господи, и поля Твоя 
насытятся тука! 

Ститъ 2. Разбот+- 
ютъ красная пусты- 
ни, и радост!ю холми 
препояшутся. 

Дзаконг: Премуд- 

16* 
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aufrecht! Lasset uns 
hören das heilige Evan- 
gelium! 


Priester: Lesung aus 
dem heiligen Evange- 
lium nach Matthäos. 


Chor: Ehre sei dir, 
o Herr, Ehre sei dir! 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 
Der Priester aber 


liest das Evangelium: 
(Math. ХУГ 1—8; Lu- 
cas ТУ, 24—26; Ioann 
VI, 30—33). 


Zu jener Zeit kamen 
zu Jesus Pharisäer und 
Sadukäer; die versuch- 
ten ihn und forderten, 
dass er sie ein Zeichen 
vom Himmel sehen 
Пеззе. Aber er ant- 
wortete und sprach: 
Des Abends pfleget ihr 
zu sagen: Es wird gu- 
tes Wetter; denn der 
Himmel ist roth. Und 
des Morgens: Heute 
giebt’sstürmischesWet- 


рость, прости, услы- 
шимъ Святаго Еван- 
гелия. 


Терей же: Отъ Мат- 
вея Святаго Еван- 
геля чтене. 


Ликв: Слава Теб 
Господи, слава Теб! 


Дтаконв: Вонмемъ! 


1ерей же umems 
Евангеле oms Мат- 


ser (зач. 69). 


Bo время оно, при- 
ступиша ко Jucycy 
Фарисее и Садукее, 
искушающе вопроси- 
ша Его, знамене съ 
небесе показати имъ. 
Онъ же отвЪщавъ, 
рече имъ: вечеру 
бъвшу, — глаголете, 
ведро: чермнуетбося 
небо (потому что не- 
бо красно) и утру, 
днесь зима (ненастье): 
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ter; denn am Himmel 
ist eine dunkle Röthe. 
Witterungszeichen am 
Himmel wisset ihr zu 
beurtheilen; aber die 
Zeichen der Zeit könnt 
ihr nicht verstehen? 
Amen, ich sage euch: 
Kein Prophet ist be- 
liebt in seinem Vater- 
lande. Ich sage es euch 
nach der Wahrheit 
grade heraus: Es wa- 
ren viele Wittwen in 
Jsrael zu Elias Zeiten, 
da der Himmel ver- 
schlossen war drei Jah- 
re und sechs Monate, 
da eine grosse Theue- 
rung war im ganzen 
Lande, und zu deren 
keiner ward Elia ge- 
sandt, denn allein gen 
Sarepta der Sidonier 
zu einer Witwe. Da 
sprachen sie zu ihm: 
Was thust du für ein 
Zeichen, auf dass wir 
sehen und dir glauben? 
Was wirkest du? Un- 
sere Väter haben Manna 
gegessen in der Wüste, 
wie geschrieben steht: 


чермнуетбося дрисе- 
луя небо (потому что 
небо багрово). Лице- 
ифри, лице убо не- 
бесе умФете разсуж- 
дати, знамешй же 
временомъ не можете 
искусити? Аминь гла- 
голю вамъ: яко ни 
который пророкъпр!- 
ятенъ есть во оте- 
честви своемъ. По- 
истин$ же глаголю 
вамъ: многи BAOBHUBI 
6tma во дни Илинът 
во Израили, егда за- 
ключися небо три 
лЪта и м$сяцъ шесть, 
яко бысть гладъ ве- 
ликъ по всей земли. 
И ни ко единой ихъ 
посланъ бысть Иля, 
токмо въ Сарепту 
Сидонскую къ жен+ 
вдовиц8. РЪша же 
Ему: кое убо Ты 
твориши знамен!е, да 
видимъ и вру имемъ 
Te6%, что дфлаеши? 
Отцы наши ядоша 


Er gab Шлеп Brod 
vom Himmel zu essen. 
Da sprach Jesus zu 
ihnen: Amen, Amen, 
ich sage euch: Moses 
hat euch nicht Brod 
vom Himmel gegeben, 
sondern mein Vater 
giebt euch das rechte 
Brod vom Himmel, 
denn dies ist das Brod 
Gottes, das vom Him- 
mel kommt, und giebt 
Leben der Welt. 


Chor: Ehre sei dir, 
o Herr... 


Der Diakon sagt da- 
rauf mit aller Innig- 
keit nicht schnell, doch 
Allen vernehmlich, diese 
Lktenie: 


Erbarme dich unser, 
о Gott, naclı deine gros- 
sen Barmherzigkeit... 


Chor: Herr, erbarme 
dich! (Dreimal). 
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манну въ пустыни, 
яко же есть писано: 
хлЪбъ съ небесе дастъ 
имъ ясти. Рече убо 
имъ [исусъ: аминь, 
аминь глаголю вамъ: 
не Моисей даде вамъ 
хлЕбъ съ небесе, но 
Отецъ Мой  дастъ 
вамъ хлЪба истин- 
наго съ  небесе. 
X1%65 бо Божий есть 
сходяй съ небесе, и 
даяй животъ MIPY. 


“Ликв: Слава Теб 
Господи! 


Дзаконз же абге со 
всякимв умилемемб, 
ничтоже борзяся, 60 
услышанае всъмъ гла- 
голетз ектенги сзя: 


Помилуй насъ Бо- 
же по велицЪи ми- 
лости Твоей... 


Лик: Господи по- 
милуй (трижды). 
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— Der du nicht willst 
den Tod des Sünders, 
sondern der du erwar- 
test seine Bekehrung 
und Busse, erhöre uns, 
die wir zu dir beten! 


— Der du herauf- 
führst die Wolken vom 
Ende der Erde, befiehl, 
dass dieselben friedli- 
chen Regen geben auf 
dieselbe für die, wel- 
che beten! 


— Der du herbeirufst 
des Wasser des Meeres, 
und es ausgiessest über 
das Angesicht den 
ganzen Erde, — sende 
deinen Regen herab 
auf uns, die wir zu 
dir beten! 


— Der du den Him- 
mel mit Wolken über- 
ziehst, und der Erde 
Regen bereitest, sende 
aus deine Erbarmun- 
gen über uns, die wir 
zu dir beten! 


— Der du hervor- 
spriessen lässest Gras 


— Не хотяй смерти 
гр ъшнаго, но ожи- 
даяй обращеня и по- 
каяня его, усльпши 
насъ Te6% молящихъ! 


— Возводяй облаки 
отъ послЪднихъ зем- 
ли, повели TEMB по- 
дати дождь миренъ 
на ню, молимтися! 


— Призываяй воду 
морскую, изливаяй ю 
на лице всея земли, 
низпосли благослове- 
nie Твое на ны, мо- 
ляпияся Теб! 


--  Одфваяй небо 
облаки, и уготовляй 
земли ДОЖДЬ, HISIIO- 
сли намъ милости 
Твоя, молящимся 
Теб! 


— Прозябаяй траву 
скотомъ, и злакъ на 
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für die Rinder, und 
Kraut zum Dienste der 
Menschen, errette die 
zu dir betenden Men- 
schen sammt den 
Rindern! | 


— Ergiebige Regen- 
Яв und friedlichen 
Regen spende der Er- 
de, und rette Alles, o 
Menschenliebender, und 
uns die wir zu dir beten! 


— Deinen Regen giesse 

aus über die Orte, die 
seiner bedürfen und 
Mangel daran haben, 
Menschenliebender, da 
wir zu dir beten! 


— Mitleidiger und Er- 
barmungsvoller, habe 
Mitleid und erfreue 
uns, Menschenliebender, 
die wir zu dir beten! 


— Erhöre uns, о Gott, 
denn freundlich ist dei. 
ne Gnade, und erbarme 
dich durch deine Barm- 
herzigkeit über uns, 
die wir zu dir beten! 


службу челов$комъ, 
спаси человЕки (со 
скоты), ТебВ моля- 
miaca! 


— Дождь воленъ и 
тучумирную подаждь 
земли, и спаси вся- 
ческая, ЧеловЪколюб- 
че, и намъ молящим- 
ся Теб! 


-- Низложи дожди 
Твоя на требующая 
и просящая м ста, 
Челов колюбче, намъ 
молящимся Теб+! 


— Щедре и Мило- 
стиве, ущедри и воз- 
весели насъ, Чело- 
вфколюбче, молящих- 
ся Теб! 


— Услыши ны, Боже, 

яко блага милость 
Твоя, и помилуй ны, 
Твоимъ благоутро- 
бемъ, молящихся 
Теб! 


— 949 — 


Ausrufung: Denn ein 
barmherziger und men- 
schenliebender Gott 
bist du... 


Noch beten wir, auf 
dass diese Stadt, und 
jede Stadt und jedes 
Land vor Hunger, Seu- 
che, Erdbeben, Ueber- 
schwemmung, Feuer, 
Schwert,Heuschrecken, 
Hazel, Einbruch frem- 
der Völker, Bürgerkrieg 
und plötzlichem Tode 
bewahrt werden, und 
dass gnädig, milde 
und zur Versöhnung 
geneigt bezüglich un- 
serer Sünden sei der 
gütige und menschen- 
liebende Gott, dass er 
abwende und vertreibe 
jede gegen uns gerich- 
tete Strafe, von der mit 
Recht uns drohenden 
Gefahr uns erlöse, fried- 
lichen Regen uns sende, 
die Fluthen seiner Güte 
herabströmen lasse und 
sich nnserer erbarme, 
die wir zu ihm beten! 


Возгласв: Яко ми- 
лостивъ и человъко- 
любецъ Богъ ech... 


Еще молимся оеже 
сохранитися граду се- 
му, и всякому граду и 
стран Е, отъглада, TY- 
бительства, труса, по- 
топа, огня, меча, пру- 
га (гусеницъ), града, 
нашествия иноплемен- 
никовъ, и междуусоб- 
ныя брани, и вне- 
запныя смерти: и о 
еже милостиву, бла- 
гоув$тливу и благо- 
прем$нительну быти, 
благому и челов$ко- 
любцу Богу, о гр$- 
CEXB нашихъ, еже 
отвратити и расто- 
чити всяюй THEBB 
на ны движимый, и 
избавити насъ ОТЪ 
належащаго правед- 
наго своего прещения; 
и о еже низпослати 
намъ дождь мирный, 
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Chor: Herr, erbar- 
me dich! (40 Mal). 


Priester: Erhöre uns, 
Gott, unser Heiland, du 
Hoffnung aller Enden 
der Erde und derer, die 
weit auf dem Meere 
sind, und sei gnädig, 
sei gnädig uns, о Ge- 
bieter, ob unserer Sün- 
den, und erbarme dich 
unser; denn ein barm- 
herziger und menschen- 
liebender Gott bist du 
und dir senden wir die 
Lobpreisungempor, dem 
Vater, und dem Sohne, 
unddem HeiligenGeiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! 


Chor: Amen. 


Gebet bei Regenmangel, 

verfasst von Kallistos, 

Patriarchen von Kon- 
stantinopol. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


и одождити земли 
дождь  благости, и 
помиловати насъ мо- 
лящихея Ему! 


Чикъ: Господи по- 
милуй! (40 pas). 
Терей: Услътши нъ, Бо- 
же Спасителю нашъ, 
уповане всЕхъ KOH- 
цевъ земли, исущихъ 
въ мори далече, и 
МИЛОСТИВЪ, МИЛОСТИВЪ 
буди, Владыко, о 
гръсБхъ нашихъ, и 
помилуй ны: мило- 
стивъ бо и челов$ко- 
любецъ Богъ еси, u 
Тебф славу возсы- 
лаемъ, Отцу, и Сы- 
ну, и Святому Духу, 
нын$ и присно, и во 
взки вЕковъ! 


Jurs: Аминь. 


Молитва вв бездож- 
де, meopenie Кал- 
листа, llampiapza 
Константинополь- 
скаго. Молитва 1-я. 


Господу помолимся! 
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Gebieter, Herr, un- 
ser Gott! der du we- 
gen des grossen Eifers 
um dich den Elia, den 
Thesbiten, erhört und 
seiner Zeit den Regen 
zurückgehalten, und 
auf seine Bitte darauf 

reichlich geschenkt 

hast, du selbst, o Ge- 
bieter des Alls, durch 
deine eigene Barm- 
herzigkeit bewogen, 
gewähre günstigen Re- 
gen deinem Erbe, und 
gegen unsere Verge- 
hungen nachsichtig, 

sende deine Кереп- 
ströme herab auf Фе" 
bedürftigen und dürren 
Orte, erfreue das An- 
gesicht der Erde, die 
Armen deines Volkes 
und die Kinder, und 
das Vieh, und alle Ub- 
rigen, die da erwarten, 
dass du ihnen ihre 
ihre Speise giebst zur 
rechten Zeit. Denn du 
bist unser Gott, ein 
Gott des Erbarmens 
und Errettens, und dir 
senden wir die Lob- 


Владыко Господи 
Боже нашъ, послу- 
шавый Имю @есви- 
тянина ревности ра- 
ди къ Te6$, и во 
время посылаемому 
земли дождю удер- 
жатися повел вый, 
таже паки молитвою 
его дождь плодонос- 
ный ей даровавый, 
Cams, Владыко вс хъ, 
отъ самаго Твоего 
благоутробля умо- 
ляемъ (мый), дождь 
воленъ даждь насл?- 
дю ‘Твоему, и со- 
грЪшенная наши пре- 
зрЪвъ, дожди Твоя 
низпосли на требую- 
щая и  просящая 
мЕста.; возвесели лице 
земли, нищихъ ради 
людей Твоихъ, и мла- 
денцовъ, и скотовъ, 
и инъгхъ всЪхъ, зане 
къ ТебЪ чаютъ, еже 
дати пищу имъ BO 
благо время. Тът 60 
еси Богъ нашъ, Богъ 
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preisung empor, dem 
Vater, und dem Sohne, 
unddem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten! Amen. 


Zweites Gebet von dem- 
selben. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Herr, Gott, Allherr- 
scher, der du die Wol- 
ken herausführst vom 
Ende der Erde und 
Blitze zum Regen 
machst, der du heraus- 
führst die Winde aus 
deinen Vorrathskam- 
mern, der du herbei- 
rufst das Wasser des 
Meeres und es aus- 
giessest über das An- 
gesicht der Erde, dich 
bitten wir und zu dir 
flehen wir, unsere Sün- 
den bekennend, und 
deine reiche Gnade er- 
bittend:; befiehll den 
Wolken, dass sie Re- 


еже миловати и спа- 
сати и ТебБ славу 
возсылаемъ ()тцу и 
Сыну и Святому Ду- 
ху, нын$, и присно, 
и во BEKU ВЗковЪ. 
Аминь. 


Молитва вторая 
тогожде. 


Господу помолимся! 


Господи Боже Все- 
держителю, возводяй 
облаки отъ посл д- 
нихъ земли, молни 
въ дождь сотворивый, 
изводяй BETPEI отъ 
сокровищь  Своихъ, 
призываяй воду мор- 
скую, и проливаяй ю 
на лице всея земли, 
Теб молимся, и Te6% 
милися дБемъ, испо- 
вЪдающе гр$хи наша, 
и отъ Тебе богатыя 
милости просяще: 

запов$ ждь || обла- 
комъ, еже одождити 
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gen herabströmen las- 
sen; babe Mitleid mit 
Allem, was auf deiner 
Erde ist; erbarme dich 
über die Greise und 
Jünglinge, und die 

Säuglinge, welche an 
der Brust saugen, dei- 
ne Diener und Diene- 
rinen, die Söhne und 
Töchter, und über alle 
Thiere der Erde. Brin- 
ge uns Brod hervor 
zur Speise und Gras 
für die Thiere. Nimın 
an die Bitten deines 
ganzen Volkes, und 
verwirf nicht die Seuf- 
zer der Armen. Nicht 
indeinem Grimme strafe 
uns, noch in deinem 
Zorne züchtige uns, 
und lass nicht durch 
Hunger und Durst dein 
Volk zu Grunde gehen. 
Denn die Augen Aller 
hoffen auf dich, zu em- 
pfangen von dir Speise 
zur rechten Zeit; auf 
dich haben wir gehofft, 
ausser dir erkennen 
wir keinen Andern, von 
dir erwarten wir reiche 


дождь; ущедри вся 
земная Твоя: умило- 
сердися на старцы, 
и юноты, и младен- 
цы ссущя COCHBI, 
на рабы Твоя и на 
рабыни, сыны и дще- 
ри и на вся скоты 
земли, да изведетъ 
намъ хлЪбъ въ сн дь, 
и злакъ > скотомъ! 
Прими моленпя BCbx% 
людей Твоихъ, и не 
отрини BOSABIXAHIA 
убогихъ, ниже яро- 
cTiro Твоею обличиши 
насъ, ниже гнЪвомъ 
Твоимъ 4 накажеши 
насъ, ниже да раст- 
лиши гладомъ, ижаж- 
nero люди Твоя: BCEXE 
бо очи на Тя упова- 
ютъ, пряти отъ Те- 
бе пищу во благо 
время. Ha Тя над- 
емся, и развБ Тебе 
иного не вЪмьт, отъ 
Тебе богатьтя мило- 
сти ожидаемь; яко 
благъ и человЕколю- 
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Gnaden. Denn ein gu- 
ter und menschenlie- 
bender Gott bist du, 
und dir senden wir die 
Lobpreisung empor, 
dem Vater, und dem 
Sohne, und dem heili- 
gen Geiste, allezeit, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! Amen. 


Drittes Gebet von dem- 
selben. 

Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 

Herr, unser Gott, wir 
wissen, dass wir unwür- 
dig sind deiner Erbar- 
mungen, und wir sind 
nicht würdig, unsere 
Augen zu erheben und 
gegen den Himmel 
zu richten, und zu ste- 
hen vor dir, und un- 
sere Bitten an dich 
auszusprechen. Denn 
was haben wir Gutes 
gethan, dass wir das 
Erbetene erhalten soll- 
‚ten? Denn aus deiner 
grenzenlosen Güte hast 
За aus dem Nichtsein 


бецъ Богъ еси и Te6% 
славу | возсылаемъ, 
Отцу и Сыну и Свя- 
тому Духу, нън 
и присно и во вЪки 
вфковъ! Аминь. 


Молитва третя 
тогожде. 


Господу помолимся! 
Господи Боже нашъ, 
BEMBI, яко недостойни 
есмы Твоихъ щед- 
ротъ, и нЪсмьг до- 
стойни возвести очи 
наши, и зр$ти на 
небо, и стати предъ 
Тобою, и прошения 
наша глаголати Te- 
6%: кое бо добро со- 
творихомъ, да и про- 
шеня получимъ? ибо 
Твоея ради безм р- 
ныя благости, отъ 
небыт!я насъ во еже 
быти приведъ, обра- 
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uns in das Dasein ge- 
führt, und uns durch 
dein Ebenbild geehrt, 
und die ganze Schöp- 
fang uns untergeben. 
Aber wir haben nach 
Empfang so vielerWohl- 
thaten uns wie Feinde 
betragen, und deine, 
unsers Wohltbäters Ge- 
bote, ausser Acht ge- 
lassen, und ein ab- 
schenliches Leben und 
ein unsauberes und un- 
reines Gemüth besessen. 
Und nicht allein haben 
wir deine Liebe zu- 
rückgewiesen, sondern 
auch wie wilde Thiere 
gegen einander ge- 
wüthet und gegensei- 
tig unser Fleisch ge- 
fressen auf verschie- 
dene Arten durch un- 
gerechte Handlungs- 
weise gegen einander. 
Wie sind wir nun 
würdig, deine Wohl- 
thaten zu geniessen? 
Denn du bist gerecht, 
wir ungerecht; du 
liebst, wir hassen; du 
bist barmherzig, wir 


зомъ Твоимъ почелъ 
еси, и тварь всю 
намъ покорилъ еси; 
но мы толико облаго- 
дЕтельствовани быв- 
ше, якоже врази пред- 
ставихомся, и Тебе, 
благодвтеля, запов - 
ди презрЪхомъ, и жи- 
те порочно и мысль 
скверну и нечисту 
стяжахомъ, и не то- 
чю Твою любовь 
отвергохомъ, но ин 
яко же SBbple другъ 
на друга носимся, и 
плоти другъ друга 
снЕдаемъ лихоим- 
ственнъми образы, 
и неправеднымъ про- 
изволенемъ нашимъ: 
како убо > достойни 
есмы Твоихъ благо- 
двтельствъ восприя- 
ти? Тът бо праведенъ, 
мы неправедни; Ты 
любиши, мы вражду- 
емъ, Ты благоутро- 
бенъ, мы не благоу- 
тробни; Ты благод$- 
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sind unbarmherzig; du 
bist wohlthätig, wirsind 
geizig. In welche Ge- 
meinschaft treten wir 
mit dir, dass wir auch 
an deinen Gütern theil- 
nehmen sollten? Wir 
bekennen deine Gerech- 
tigkeit, erkennen un- 
sere Ungerechtigkeit; 
wir verkünden deine 
Wohlthaten, zehntau- 
sendfältigen Todes sind 
wir schuldig. Siehe, 
wir sind in deiner all- 
schöpferischen und all- 
herrschenden Hand. 

Leicht ist es deiner 
allmächtigen Hand, wie 
in einer Wagschale 
uns zu vernichten, und 
soweit es von unserer 
Meinung und Verkehrt- 
heit abhängt, ist es 
gerecht, uns dem 

Verderben zu überge- 
ben, gerechtester 

Richter! Aber deiner 
unübertrefflichen Güte 
und unaussprechlichen 
Freundlichkeit ist es 
keineswegs zusagend, 
menschenliebender Ge- 


— 


тель, мы ХИЩНИЦЬТ, 
кое общене къ Te6% 
имамы, да и Твоихъ 
благихъ прюбщимся? 
Испов$дуемъ правду 
Твою, познаваемъ о- 
суждененаше, пропо- 
вфдуемъ благодБян!я 
Твоя, тмамъ смертемъ 
повинниесмы!Се, подъ 
Твоею дБйствитель- 
ною и вся содержа- 
щею рукою пребы- 
ваемъ: ‘удобно есть 
Твоей всесильной ру- 
Ц, яко во MTHOBEHIH 
ока погубити насъ, 
и елико отъ нашего 
намфреня и жития, 
праведно есть намъ 
пагубБ | предатися, 
праведнбишии Суде! 
но Твоей непобЪди- 
мой благости и неиз- 
реченн й благостыни, 
нЪСТЬ ВСЯКО достойно, 
человЕколюбнБипий 
Владыко. Сего ради 
на неизслвдимое Твое 
милосерде и непамя- 
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bieter! Dessbalb auf 
dein unergründliches 
Mitleid und auf deine 
des Unrechts nicht ge- 
denkende Barmberzig- 
keit vertrauend, kom- 
men wir, die Unwei- 
sen und Undankbaren, 
zu dir, dem Wohlthä- 
ter: Überlass uns nicht 
‚wegen unserer Sünden 
der Dürre, noch reibe 
uns wegen unserer 
Missethaten auf durch 
die Fesseln desHungers, 
sondern gieb um deiner 
Güte willen der Erde 
den vorenthaltenen 
günstigen Regen für 
dein Erbe und erfülle 
die Brüste der Erde 
mit deinen Leben er- 
zeugenden Wassern. 
Denn siehe, sie liegt 
vor dir wie eine Mutter, 
welche erschöpfte 
Brüste hat; denn wie 
die der Milch erman- 
gelnden Brüste jener 
dem Säugling Tod brin- 
gen, so auch legt die 
Erde, wenn sie des 
Wassers entbehrende 


тозлобную Твою Y- 
тробу дерзающе, при- 
ступаемъ къ Теб, 
благодвтелю, нера- 
зумни и неблагодар- 
нти, не предаждь насъ 
грфхъ ради нашихъ 
въ pyuB сухости, 
ниже беззаконй ра- 
ди нашихъ, сокру- 
шиши насъ узами 
глада, но благости 
ради Твоея подаждь 
звмли, юже опредф- 
лилъ еси, и насл - 
дю ‘Твоему, дождь 
воленъ, и исполни 
нЪдра земная живо- 
родными Твоими во- 
дами: се бо предле- 
житъ с1я, якоже мати 
изсушены  имущая 
сосцы: яко жебо оныя 
сосцы млека лиша- 
ющеся, смерть при- 
носятъ младенцу; CH- 
це и земля, бразды 
своя не причастны 
влажности  имущи, 
увядене творитъ зла- 


17 
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Flussbetten zeigt, in 
das Gras Verdorrung, 
und bringt Verderben 
ihren Pflanzen, und 
verursacht uns Hunger 
und Tod. Denn die 
Gluth dieser Trocken- 
heit macht, wie ein 
hitziges Fieber, die 
Pflanzen welk, und führt 
‘die Vernichtung ihrer 
Gewächse herbei. Doch 
suche du sie in deiner 
Gnade це, und sät- 
tige die Luft mit Re- 
gen spendenden Wol- 
ken, und befeuchte die 
Erde mit vreichlichem 
Regen, erfrische ihre 
Pflanzen, und maclıe 
durch das Heranwehen 
der besten Lüfte die 
Früchte vollkommen 
und reif, und vermehre 
in deiner Barmherzig- 
keit dieselben, da du 
bestimmt hast, dass 
das Leben des Körpers 
durch sie erhalten 
werde; wenn du nicht 
durch günstigen Re- 
gen Annehmlichkeit 
schenkst, wird unsere 


ку, и pactıEHie рож- 
денямъ своимъ при- 
носитъ, и губитель- 
ство намъ претитель- 
ное и смерть! Ибо 
отъ сухости зной, паки 
нЪкая разжигающая 
огневица, прозябеня 
увядйвый, погибель 
провозвЕщаетъ рож- 
денемъ ея: но ми- 
лостю Твоею пос - 
ти ю, и водными об- 
лаки воздухъ благо- 
раствори, H богатымъ 
Твоимъ дождемъ зем- 
лю ороси, и прозя- 
бення ея оживи, и 
возвъянемъ A00pEH- 
шихъ в$тровъ, плоды 
ц$лы и полны сотво- 
ри, и умножи я бла- 
гоутробемъ Твоимъ: 
тЪми бо опредБлилъ 


еси тЪлеснъи животъ 


содержати. Аще 60 
не Ты вольными Тво- 
ими дожди даси бла- 
гость, земля наша не 
дастъ плода своего: 


Erde nicht ihre Frucht 
bringen. Doch in der 
Fülle deiner Erbar- 
mungen erhöre unser, 

deiner unwürdigen 
Knechte, Flehen; denn 
du bist die Quelle der 
Gnade, und der Urhe- 
ber des Guten, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, sammt 

deinem anfanglosen 
‘Vater, und deinem all- 
heiligen und guten und 

lebendigmachenden 
Geiste, jetzt und im- 
merdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten! Amen. 


Viertes Gebet von dem- 
selben. 


Herr, Herr, der du 
durch deinen Prophe- 
ten Nathan die Dürre 
aufgehoben und durch 
das Herabströmen des 
Regens das Angesicht 
der Erde bewässert 
und durch eine Fülle 
von Früchten dein Volk 

reichlich beschenkt 
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но множества ради 
щедротъ Твоихъ у- 
слыши молен1е насъ, 
недостойнътхъ рабовъ 
Твоихъ. ‘Ты бо еси 
источникъ милости, и 
благихъ подателю, и 
ТебЪ славу возсыла- 
емъ, CO безначаль- 
нътмъ ТвоимъОтцемъ. 
и съ Пресвятымъ и 
благимъ и животво- 
рящимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нын$ и присно. 
и во вЪки вЪковъ! 
аминь. 


Молитва четвертая 
тогожде. 


Господи, Господи, 
Пророкомъ Твоимъ 
Илею разрЕшивый 
сухость, и теченемъ 
дождевъ лице земли 
одождивый  (ороси- 
вый) и обимемъ пло- 
довъ напитавый лю- 
ди Твоя богатно! Самъ 
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hast, du selbst gieb 
auch jetzt, durch die 
deinem Wesen eigene 
Güte bewogen, der 
Erde friedlichen Re- 
gen zur Erzeugung 
der Früchte des Jah- 
res. Denn du bist es, 
der die Gewässer an 
ihren Orten gesammelt 
und die von denselben 
bedeckt gewesene Er- 
de sichtbar gemacht 
hat. Du bist es, der 
ihr befohlen hat, aller- 
lei Früchte zu unserm 
Nutzen hervorspriessen 
zu lassen. Du bist es, 
der wegen der Sünden 
der zur Zeit Noahs 
lebenden Menschen die 
Brunnen des Abgrun- 
des erbrochen und die 
Schleusen des Himmels 
geöffnet und das An- 
gesicht der Erde über- 
fluthet hat zur Vertil- 
gung alles Fleisches. 
Dn bist es, der die 
Wolken erhebt und 
ihnen befiehlt, sich in 
Regentropfen aufzulö- 
sen. Du bist es, der 


и нын$ естественною 
Твоею благостынею 
умоляемь, даруй 
земли дожди мирны, 
во плодоносе ABT- 
ныхъ плодовъ. Ты 
бо еси воды въ мЪ- 
ста ихъ устроивый, 
и землю ими покры- 
ваемую видиму сотво- 
ривый. Ты еси пове- 
лвый ей различные 
изращати плоды въ 
наслажден1е “| наше. 
Ты еси гр$ха ради, 
иже при Нои чело- 
BEKOBB, | источники 
безднъ разверзый, и 
хляби отверзый не- 
бесная, и лице земли 
наводнивый воистреб- 
лене BCAKIA плоти. 
Ты еси водами по- 
крываяй — превысп- 
ренняя Твоя; Ты еси 
облаки возвышаяй, и 
симъ  повел$ваяй 
дождевныя испущати 
капли; Ты еси 803- 
водяй воду морскую, 
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das Wasser des Meeres 
heraufführt und es 
ausgiesst über das An- 
gesicht der Erde. Du 
bist es, der den Regen 
abmisst, und günstigen 
Regen bewahrt, die 
Ströme mit Wasser 
füllt und die Erde be- 
feuchtet und ihre Bäche 
tränkt zur Vervielfäl- 
tigung der Früchte 
nach den Jahreszeiten. 
Du bist es, der das 
Meer getheilt und den 
Fluss gangbar gemacht 
hat, der Wasser aus 
dem Felsen quellen 
liess und die Bitterkeit 
des Wassers in Süssig- 
keit verwandelt hat. 
Es erkennt die Natur 
der Gewässer ihren 
Schöpfer, sie erkennt 
ihren Gebieter an, und 
verweigert nicht den 
schuldigen Gehorsam. 
Wenn sie dich, den 
Gebieter, über uns er- 
zürnt sieht, bringt sie 
entweder übermässig 
bewegt Verderben oder 
hält sich gesammelt 


и изливаяй на лице 
земли. Ты еси дожди 
опред$ливый, и дож- 
ди вольныя отлучи- 
вый, и рЪки водЪ 
наполняяй, и напояяй 
землю, и ‘упоеваяй 
бразды ея, во умно- 
жене красныхъ ея 
плодовъ. Ты еси раз- 
д$ливый море, и р$- 
ку проходиму содф- 
лавый, и воду изъ 
камене источивый, и 
горесть водную въ 
сладость  преложи- 
вый. ВЪфсть водное 
естество Своего Твор- 
ца, знаетъ Своего 
Владыку, не невфсть 
должное свое служе- 
nie: аще узритъ Te- 
бе Владыку гн$ваю- 
щагося на ны, или 
безмЕрно “движимо, 
погибельсодБловаетъ, 
или спрятаемо удер- 
жавается, и сухость 
вмЕщене емлетъ, и 
пламеновидный BOB» 
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zurück und Dürre er- 
greift. die Erde, glü- 
hend wird die Luft und 
die Gewächse der Erde 
vertrocknen, und wir 
fallen in die Hände 
der Gefahr. Doch wenn 


sie dich wieder als 


menschenliebenden mil- 
den und versöhnten 
Gott erblickt, hält sie 
Regen bereit, und Ке- 
gengüsse strömen auf 
die Erde herab, die 
Luft wird angenehm, 
und die Erde lässt, 
deinem Gebote gehor- 
ваш, reichliche Früchte 
aus ihrem Busen her- 
vorspriessen. Dich nun, 
den Schöpfer und Er- 
halter des Alls, flehen 
wir an, indem wir 
sprechen: Er'barme dich 
unser, Herr, erbarme 
dich unser! Gedenke, 
dass wir die Werke 
deiner Hände sind; 
nimm Rücksicht auf die 
Schwachheit unserer 
Natur, denn. du hast 
uns erschaffen. Siehe 
auf die Bedränguiss 


духъ бываетъ, и вем-. 
ная прозябеня YBA- 
даютъ, и мьт въ ру- 
ut бЕдьг впадаемъ. 
Аще же паки видитъ 
Тебе Челов$колюбца 
Бога ' благоув$тлива, 
и благопрем$нитель- 
на, дожди YTOTOB- 
ляетъ, и тучи на зем- 
лю. низносятся, и В08- 
духъ благодышуцщий 
бываетъ, и земля 
Твое повел$не услы- 


шавши, изобильныя 
плоды отъ > своихъ 
боковъ > прозябаетъ. 


Тебе убо Творца и 
Создателя всфхъ мо- 
лимъ, глаголюще: по- 
милуй наст, Господи, 
помилуй насъ: помя- 
ни, яко дБла руку 
Твоего есмьт, вонми 
неможеню естества, 
нашего, яко Ты со- 
творидъ еси насъ! 
Виждь птицъ стена- 
не, скотовъ вошене, 
младенчески плачь, 
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der Vögel, das Rufen 
der Kinder, das Weinen 
der Säuglinge, das 
Schreien der Jünglinge, 
das Elend der Greise, 
die Dürftigkeit der 
Waisen, die Vereinsa- 
mung der Wittwen, 
den Mangel der Ar- 
men und deines gan- 
zen Volkes flohende 
Stimme. Suche heim 
die Erde und tränke 
sie mit reichlichem Re- 
gen. Denn, der Feuch- 
tigkeit entbehrend, 
bringt sie den eigenen 
Gewächsen Verwelken, 
den Menschen und Rin- 
dern aber Verderben. 
Als du einst durch 
Wasser Verderben her- 
beiführtest, gedachtest 
du des in der Arche auf 
jenen unermesslichen 
Gewässern getragenen 
Noah; du gedachtest 
seiner, und der Vögel 
und Kinder und wilden 
Thiere und der Kriech- 
thiere, und liessest 
einen Wind über die 
Erde wehen, und das 


юношь вопль, ста- 
рыхъ окаянство, си- 
ротъ лишене, BAO- 
вицъ уединене, убо- 
гихъ недостаточество 
и всбъхъ людей Тво- 
ихъ молебный гласъ, 
и пости землю, и 
упой кю тучными 
дожди: мокроты бо 
лишающися, своимъ 
убо прозябешемъ у- 
вядаше, человЪкомъ 
же и скотомъ пагу- 
бою претитъ. Водою 
пагубу наведъиногда, 
помянулъ еси Ноя 
носимаго въ ковчез$, 
отъ безм$рныхъ водъ 
оныхъ: помянулъ же 
еси его, и птицы, и 
скоты, и звБри, и 
ползающая, и навелъ 
еси духъ на землю, 
и преста вода: и Ноя, 
и съ нимъ животная, 
якоже сЪмя соблюлъ 
еси, въ быт!е втора- 
го мура, и нын$ с0- 
держащею сухостю 


Wasser Ве]. Und den 
Noah und die bei ihm 
befindlichen Thiere, 
hast du gleichsam als 
Samen für die Fort- 
pflanzung einer neuen 
Welt bewahrt. Auch 
jetzt, da du durch Aus- 
trocknung der Luft 
mit Hunger und Tod 
drobest, gedenke des 
auf dich vertrauenden 
Volkes. Gedenke auch 
der Vögel, gedenke 
der Kinder, und führe 
einen Thau bringenden 
Wind herbei, damit 
die Dürre aufhöre, und 
lass die Samen der 


Erde reifen zur Nah- 


rung der Menschen und 
Thiere, und würdige 
Alle wieder deiner 
Vorsehung. Denn du 
bist es, der Gras den 
Rindern und Kraut 
zum Gebrauche für die 
Menschenwachsen lässt; 
du bist es, der das 
Brod aus der Erde 
hervorbringt und Wein 
hervorquellen lässt, und 
mit Oel das Angesicht 
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воздухъ, гладомъ пре- 
щаяй и смерт!ю, по- 
мяни уповаюпия на 
Тя люди; помяни и 
птицы, помяни и ско- 
ты, и духъ росы на- 
веди, и сухость да 
престанетъ, и с$ме- 
на земли сотвори въ 
воспитан1е “| челов - 
ковъ же и живот- 
нътхъ, и вся паки еже 
отъ Тебе промысла 
сподоби. Ты бо еси 
прозябаяй траву ско- 
TOMB, злакъ служб 
челов ковъ, и Ты 
еси изводяй хлЕбъ 
отъ земли, и вино 
источаяй, и елеемъ 
умащаяй челов че- 
ская лица; яко да 
подаваемымъ отъ 
Тебе благимъ во изо- 
били причащающеся, 
въ весели сердца 
прославимъ Твою бла- 
гость, Отца, и Сына, 
и Святаго Духа, ны- 
HE и присно, и во 
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der Menschen erfreut, 
damit wir, an den von 
dir in Überfluss ge- 


spendeten Gütern Theil 


lıabend, in Freude des 
Herzens 
mögen deine Güte, des 
Vaters und des Sohnes 
und desheiligen Geistes, 
jetzt und immerdar 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten! Amen. 


Fünftes Gebet von дет- 


selben. 
Gebieter, Herr Je- 
sus Christos, unser 


Gott, der du durch 
dein Wort das All aus 
dem Nichtsein herbei- 
geführt, der du Staub 
aus der Erde genom- 
men und den Menschen 
gebildet nnd mit ver- 
nünftiger Seele und 
deinem Bilde ihn be- 
ehrt und gesprochen 
hast: Wachset und ver- 
mehrt euch, und er- 
füllet die Erde; der du 
den Kindern Nahrung 
giebst und den Jungen 
der Raben, der du auch 


verberrlichen. 


ввки вЪковъ! Аминь. 


. Молитва пятая 
птогожде. 


Владыко Господи 
Гисусе Христе Боже 
нашъ, глаголомъ ÜRo- 
имъ все отъ небъгпя 

приведый, персть 

вземый отъ земли, и 
создавый “| челов ка, 
и душею словесною, 
и образомъ Твоимъ 
почтъй того, и ре- 
кий: „раститеся и мно- 
житеся, и наполняй- 
Te землю“, даяй ско- 
томъ пищу, и птен- 
цемъ врановымъ. 

Иже и въ велицЪмъ 
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während deines grossen 
und heilbringenden 

Wandels im Fleische 
einmal mit sieben, ein 
ander mal mit fünf 
Broden viele Zehntanu- 
sende gespeiset hast; 
du selbst, allgütiger 
Gebieter, nähre reich- 
lich auch dieses dein 
Volk, das deinen all- 
heiligen Namen ange- 
rufen hat, mit deiner 
allschaffenden und frei- 
gebigen Rechten; schau, 
Herr, auf die Bettler 
deines Volkes, der du 
öffnest deine Hand und 
erfüllest Alles was da 
lebt, mit Wohlgefallen; 
erbarme dich unser 
Aller voll Mitleid. Denn 
du, menschenliebender 
Gebieter, bist allein 
der Vater unser Aller, 
und zu dir allein er- 
heben wir unsere Ап- 
gen, wie das von der 
Milch entwöhnte Kind 
zu seiner Mutter. Dein 
Wort ist es, allgütiger 
Gebieter: „Bittet, und 
es wird euch gegeben 


и спасительномъ пло- 
т1ю пришестви Тво- 
емъ, прежде убо 
седмю, потомъ же 
пятю хлёбы, тыся- 
щи  насътилъ есн 
мног!я: Самъ, всебла- 
пи Владыко, и Твоя 
люди ая призываю- 
mia Пресвятое Твое 
имя, Твоею вседф- 
тельною и велико- 
дарною десницею бо- 
гатно препитай! При- 
зри, Господи, на убо- 
гя люди Твоя, от- 
верзаяй руку Твою, и 
насыщаяй всякое жи- 
вотно > благоволения, 
ущедри всЪхъ насъ 
милостивно: Ты бо 
Владыко Человзко- 
любче, Единъ еси 
Отецъ BCEXB насъ, и 
къ ГебЬ Единому очи 
возводимъ, яко OT- 
доеное наматерьсвок. 
Твое есть слово, Пре- 
благ Владыко: „про- 
сите, и дастся вамъ, 


— 867 — 


werden; suchet, und 
ihr werdet finden.“ Gieb 
also den jetzt Bitten- 
den, Gebieter, mit der 
geistigen Nahrung auch 
die für den Körper 
nöthige, пад ernähre 
dein darbendes Volk; 
rechtzeitigen Regen, 
Wohlbeschaffenheit der 
Luft und reiche Fülle 
sämmtlicher Früchte 
schenke deiner Erde, 
die an Schwäche und 
Seuche und Fiebern und 
allerlei Krankheiten 
Leidenden suche heim. 
Erlöse,Herr,diese Stadt, 
die nach deinem Na- 
men genannt ist, und 
alle Städte und Länder 
von Hunger, Seuche, 
Erdbeben,Überschwem- 
mung, Feuer, Schwert 
und Mord, indem du 
uns deine Erbarmungen 
schenkst. Durch die 
Gnade deines anfang- 
losen und einwesentli- 
chen Vaters, und dei- 
nes allbeiligen und an 
derselben Ehre theil- 
habenden Geistes,durch 


ищите, и обрящете.“< 
Подаждь убо прося- 
щимъ нын®, Владът- 
ко, съ духовною пи- 
щею и  нуждную 
плоти, и препитай 
алчущия Твоя люди; 
дожди временны, и 
благораствореше воз- 
духовъ, и ПлодовъЪ 
различнътхъ изобиме 
земли даруй; въ He- 
мощи, и губительств$, 
и огнёвицф, и неду- 
звхъ различныхъ б$д- 
ствующихъ > посЪти. 
Избави, Господи, имя 
Твое призывающий 
сей градъ, и всяки 
градъ, и страну отъ 
глада, губительства, 
труса, потопа, огня, 
меча и убийства, да- 
руяй намъ милости 
Твоя, благодаттю Без- 
начальнаго и Кдино- 
сущнаго Твоего От- 
ца и Пресвятаго и 
Единочестнаго Твоего 
Духа; молитвами и 
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die Gebete und Für- 
bitten der hochgelob- 
ten Gottesgebärerin, 
deiner Gott Кбпдепдеп 
Apostel und all deiner 
Heiligen. Amen. 


бес ез Gebet gegen 
Regenmangel. 


Herr Jesus Christos, 
unser Gott, der du um 
unserer Erlösung willen 
Fleisch zu tragen ge- 
ruhet hast, um in wun- 
derbarer Weise die 
vernünftigeNatur durch 
deine unaussprechliche 
Barmherzlichkeit und 
Güte zu verherrlichen, 
und der du mit den in 
wahrer Erkenntniss aus 
dem Abgrunde der Sün- 
de sich Bekehrenden 
mitzuleiden unternom- 
men hast,— wann wir 
nämlichaufdich blicken 
in dienender und echt 
kindlicher Weise durch 
Erfüllung deiner gött- 
lichen Gebote, dann 
werden auch wir in 


моленьми Преблаго- 
словеннътя Богороди- 
цы, Богоглаголивътхъ 
Твоихъ Апостоловъ, 
и всфхъ > Святъхъ 
Твоихъ, аминь. 


Молитва шестая о 
бездождащ. 


Господи Incyce Хрис- 
те Боже нашъ, иже 
нашего ради спасе- 
HiA ИЗВОЛИВЪТИ ПЛОТЬ 
носити, да просла- 
виши чудно словес- 
ное естество, неиз- 
реченнымъ > Твонмъ 
благоутробемъ и бла- 


гостю; и иже BO 
истинномъ  познани 
обращающияся изъ 


глубины грЪховнътя 
простити обЕщаяй: — 
егда бо къ Теб 
воззрятъ раблимъ об- 
разомъ, и истиннъмъ 
исполненемъ Боже- 
ственныхъ Твоихъ 34- 
пов дей, тогда и ти 
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Zuversicht dich zum 
versöhnten und wohl- 
wollenden Gott machen 
können, — nun indess 
vergieb allunsere М15зе- 
thaten, und neige dein 
Obr uns zu und erhöre 
uns Niedrige und Sün- 
der, so wie du einst 
den Thesbiten Elia 
erhört hast, so dass 
du auf sein alleiniges 
Wort den Himmel 
schlossest zur Besse- 
rung jenes unfolgsainen 
Volkes. Wiederum hast 
дп seinetwegen in ge- 
wohnter Menschenliebe 
bandelnd, den Wolken 
befehlend, das ganze 
Land erquickt mit gu- 
tem Wasser. So auch 
jetzt wiederum durch 
die Fürbitten desselben 
deines Dieners und 
heissen Gebete, siehe 
nach unsere Ungerech- 
tigkeiten und Sünden, 
und nimm an unsere 
Bitten, und erhöre uns, 
die wir in dieser Stunde 
heiss zu dir tflehen, 
und löse diese Trocken- 
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содерзновенемъ воз- 
могутъ Тя Бога ми- 
лостиваго и благо- 
сердаго им ти; - нътн 
y6o остави вся без- 
закон1я наша, и при- 
клони къ намъ ухо 
Твое, и услыши ны, 
смиренныя и грЪш- 
ныя, якоже иногда 
Эдесвитянина Hıim 
услышалъ еси, яко же 
глаголомъ единымъ 
связати небо, къ цЪ- 
ломудрю непокори- 
въхъ OHBIXB лю- 
дей: таже тЪмъ паки 
обычное человЪколю- 
бе употребивый, об- 
лакомъ  повелЁвый, 
землю всю напоилъ 
еси водою благою; 
сице и нын$ паки 
моленьми того Твоего 
угодника, и теплыми 
молитвами презри без- 
законя наша и Tpt- 
хи, и прими молит- 
вы наша, и услыши 
насъ въ часъ сей 
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heit der Erde um des 
Bekenntnisses und 
Schreiens deies Volkes 
willen und sende herab 
auf uns guten Regen, 
auf dass wir uns sätti- 
gen am Wasser, und 
unser Land Früchte 
gebe zur rechten Zeit 
zu unserer Nahrung 
und der unvernünftigen 
T'hiere. Ja, Herr, un- 
ser Gott, erhöre uns 
Sünder und deine un- 
würdigen Knechte, und 
verachte nicht unsere 
Bitten, und nicht möge 
siegen unsere Ungerech- 
tigkeit über deine Gna- 
de, sondern neige, Herr, 
dein Ohr, und erhöre 
uns. Siehe unsere Zer- 
knirschung, und sei 
barmherzig, blicke aus 
deiner heiligen Woh- 
nung; siehe die Seuf- 
zer der Armen; siehe 
das unreife Alter der 
Säuglinge, das von 
Бер еп Dnrste ge- 
quält wird; siehe die 
Bedrängniss der un- 
schuldigen Säuglinge; 


теплЪ молящихтися, и 
разръши сухость с1ю 
земную, | испов$да- 
н1емъ и воплемъ лю- 
дей Твоихъ, и низ- 
посли на ны дождь 


‚благлй, яко да насы- 


тимся воды, и земля 
наша дастъ плоды 
во время благопо- 
требно въ пищу на- 
шу, и твхъ, явЪ без- 
словесныхь  ЖИВвот- 
ныхъ. Ей, Господи 
Боже нашъ, услыши 
ны гр$шныя, и не- 
достойныя рабы Твоя, 
и не презри молен1я 
наша, ниже да 100%- 
дитъ беззаконе наше 
милость Твою, но 
приклони, Господи, 
ухо Твое, и услыши 
ны. Виждь сокруше- 
не, и умилосердися: 
виждь отъ Святаго 
Твоего „жилища, 
виждь  воздъхание 
убогихъ; виждь не- 
зр$лый возрастъ мла- 
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siehe das Innere des 
Mütter, siehedie trocke- 
nen Brüste, von denen 
die Säuglinge entnom- 
men sind. Siehe die 
im Alter Fortgeschrit- 
tenen unddie Jünglinge, 
die wie gefesselt in die 
Hände der Frevler 
überliefert sind. Und 
'nun siehe nach unsere 
Übertretungen, die wir 
wissentlich und unwis- 
sentlich, im Gemüth 
und in Gedanken be- 
.gangen haben, - und 
verstosse uns nicht auf 
immer. Dennnichtdurch 
Durst nach Wasser 
allein schmachten wir 
dahin, sondern auch 
durch ‚zehntausend an- 
dere Übel um unserer 
Sünden willen. Und auf 
dich blicken wir, damit 
zeitiger und reichlicher 
Regen über uns aus- 
gegossen werde, und du 
mit deiner gerechten 
Strafe dieser schreck- 
lichen Gefangenschaft 
innehälst. Um Bei- 
des nnn bitten und 
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денцевъ, зБлънБйишею 
жаждею изнуряемый, 
виждь незлобивыхъ 
младенцевъ озлобле- 
не; виждь ‘утробы 
матерни, виждь сос- 
цы изсушаемыя Y- 
бленнътхъ младен- 
цевъ; виждь соста- 
р%випяся, и юноши, 
якоже вериги въ 
руки > беззаконнътхъ 
изданнътя; и презри 
убо согрЪшения наша, 
яже въ вЪдБнии и не 
въ вЪдЪни, яже во 
умБ и помышлени, 
и не отрини насъ до 
конца. Не бо воды 
единыя Жаждею та- 
емъ, но и тмами 
иныхъ золъ, гр Ехъ 
нашихъ ради: и къ 
Тебф зримъ, да на- 
лется на насъ дождь 
sptrthund же и изо- 
билънБИпий, да, и пра. 
ведный Твой THEBB 
уставиши лютаго сего 
плЪненя. Обоя убо 
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Яереп wir zu dir, Меп- 
schenliebender, dass du 
unsere Brunnen und 
Aecker mit Wasser 
füllst und dass du un- 
sere seelische Gefilde 
zur Sättigung tränkest 
und erfüllest mit dei- 
ner Güte, und die 
Brunnen, das heisst: 
unsere Herzen berau- 
schest mit Fröhlichkeit 
und unaussprechlicher 
Freude und Jubel, und 
zurückdrängst den Un- 
erträglichen Angriff der 
gottlosen Agarener ge- 
gen uns. Denn du bist 
der Befreier unserer 
Seelen und Leiber, und 
dir senden wir die 
Lobpreisungempor, dem 
Vater und dem Sohne 
und dem heiligeu Geiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! Amen. 


Ein anderes (rebet bei 
Regenlosigkeit und an 
Вейадеп von demselben. 


Herr, unser Gott, der 
du aus Staub den Men- 


провимъ, и молимся 
Te6% ЧеловЕколюбче, 
да кладези и села 


‘наша наполниши во- 


ды, и душевныя на- 
ша нивы BB СЫТОСТЬ 
напоиши, и исполни- 
ши Твоея благости: 
и кладязи, | сирЪчь 
сердца наша, весе- 
мемъ и неизреченною 
радост1ю и радова- 
немъ упоиши, и у- 
ставиши належащее 
на насъ нестерпимое 
стремлене > безбож- 
ныхъ Агарянъ. Ты 
бо еси свободитель 
душъ и т$лесъ на- 
шихъ,иТебЪ славу Bo3- 
сылаемъ, Отцу и Сы- 
ну, и Святому Духу, 
нын$ и присно, и во 
вЪки BEKOBE! Аминь. 


Evxn Егера пер! ’Ауси- 
Betas, ха! просеухйб, Tod 
aurou. 

е 
Кори 3 Феос ид, 0 
ёк той Хобб Ömmioupyreas 
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schen erschaffen, und 
ihn gebildet und zur 
Schönheit geschmückt 
hast in deiner unaus- 
‚sprechlichen Erhaben- 
heit und Menschenliebe, 
und, 80 zu sagen, durch 
die äussere Schönheit 
der Gestalt die Be- 
schaffenheit der ver- 
nünftigen Seele wun- 
derbar dargestellt hast, 
und ibn, der die Негт- 
lichkeit und den Glanz, 
den du ihm gabst zu- 
erst durch jene wun- 
derbare Erschaffung, 
vernichtete wie etwas 
Unnützes durch die 
bittere Lust des Ge- 
schmackes, später je- 
doch zurück erhielt 
durch die Einpflanzung 
deines Eingeborenen 
Sohnes, unsers Herrn 
und Gottes und Hei- 
landes Jesus Christos, 
gemacht hast, dass er 
zwiefach sei, aus 
Seele nämlich und Kör- 
per bestehend, und die 
Seele als vernunftbe- 
gabt und immateriell, 


тду дудршпоу, ха! тобтоу 
дгацорфша ав, ха! ха Лов 
Ешройтас тй аррите сои 
neyaksıöryrı ха! dıkav- 
Зрота, ка], ws иле, 
да. тис ЕЕш9еу шраибтитов 
ToD дудриаутос той; Хара- 
хтпрас Запцас ос вифууас 
тис Aoyuens Чух ха 
тр» doku ха! ту» Лар- 
mpörnTa, ту Рика артф, 
mporepov нъ да те Зау- 
нает инс Improvpyias, 
amwkeoe дъ ws rn wpehe 
да ту пикрау Tr yev- 
сешс тдоуту" уа тероу ме 
тов npoceAdßero dia то? 
гиулюматов той Movoye- 
youg оу Гей, rov Kupiov 
ха! боб ха LZwrnpog 
пыбу Insov Храто?, то 
дъллоту айтду май поп- 
Пегас, ex Wuxrs ömkovonı, 
хо! сшнатоб, ха! тту ‚_ м 
Чух? are yospav сусау 
ха! а Хоу, дврттонс Хбуоц 
2хтрЕфиу тф Jeiw Ilvev- 
нать ха! aklav aurnv 
Epyalouevog Tr: 075 ÖoEns 
те ка! meyalsıoryros’ то 

18 
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mit unaussprechlichen 
Worten nährst durch 
den heiligen Geist, und 
sie würdig machst 
deiner Herrlichkeit und 
Erhabenheit; den Kör- 
per aber durch die 
sinnliche Sonne und die 
Wohlbeschaffenheit der 
Lüfte und die hieraus 
entstehende Nahrung 
zuu Wachsthum und 
Gedeihen bringst und 
erhälst; der du Öffnest 
deine Hand, nach dem 
prophetischen Worte, 
und erfüllest alle ver- 
nünftige und vernunft- 
lose Natur mit deinem 
Wohlgefallen; dich 
bitten wir und dich 
rufen wir an, den Va- 
ter unsers Herrn Jesus 
Christos, mache die 
durch Ausübung deiner 
Gebote entstehende 
Reinheit unserer See- 
len weiss, und nach 
dem Worte des Pro- 
pheten, glänzender als 
Schnee, durch die Wirk- 
samkeit und Gnade des 
Heiligen Geistes, da- 


6% cwua Tov а/о9уто? 
Сл \ м Би Зу 
NAlov, ха тб тшу авршу 
2 \ 
eunparlus, ка! тйс EX той- 
тшу теМеа ферорбуте тро- 
brs, #5 ото ха! ауа- 
дромту про аби ха 
Ba; 
as с 2 , \ 
пертуршу. О avoıywy тту 
\ m \ \ 
сту Хира, хата то про- 
А , 
футкоу Aoyıov, nal #ипи- 
ый мо 
пуйу пйсау тту Aoyınyv 
ла , м мы 
ха: aAoyov bucıw ттб ars 
24 у m 
eudoxias. 200 деоцеда, 
А \ ad x 
ха! св парахаЛфоциеу тоу 
с 
Патра то0 Корсо nuwv 
"щеоб Хритоб, тт» м 
песо Хритот, ту ме 
хаЗаргиу NnETepwv 
ms , \ 
Vuxwy просупуоцвуту ба 
т?; Epyariag тфу су #у- 
ns , 
roAwy, диафкикауаз про- 
филкос ЕЙ, „Ламтро- 
терау ‚X10v05 77 Evepyeia 
ха Харт. Tod аси при 
ато поще 0», хада хо.! 
2 мост соо 1106 ве. 
теадато, даре auras 
ws тду „мол то! де сш- 
nasıy ушу той хатескАи- 
у m 2 
хол таб ауошащ ха! 
3 
dowriaus гилефоривьовд, 
vyelay борта, ка! алай- 
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mit sie nach der Ver- 
heissung deines einge- 
borenen Sohnes, leuch- 
ten wie die Sonne; 
unsern Körpern aber, 
die durch Ungerechtig- 
keiten ausgedörrt und 
durch schlechten Le- 
benswandel entflammt 
sind, schenke Gesund- 
heit und ‚Befreiung von 
solchen Übeln. Verleihe 
unswohlbeschaffene und 
gedeihliche Luft; sende 
friedlichen Regen auf 
die Erde zur Frucht- 


barkeit; tränke ihre 
Furchen mit reinem 
Wasser, zu unserer 


und der vernunftlosen 
Thiere Ernährung. Hal- 
te zurück das über uns 
kommende Schwert, 
und verachte nicht 
unser, deiner niedrigen 
und unwäürdigen Die- 
ner, Flehen in dieser 
Stunde Erhöre uns, 
undmerkemitgnädigem 
Auge aus deiner heili- 
gen Wohnung auf uns, 
deine unwürdigen 
Knechte, der du dich ег- 
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bitten lässest durch die 
unüberwindlichen Für- 
bitten der heiligen 
Jungfrau, unserer ge- 
meinsamen Hoffnung, 
die dich unbefleckt und 
rein mit einem Körper 
versehen hat; auf dass 
von Allen verherrlicht 
werde dein allgeehrter 
und hocherhabener Na- 
me, des Vaters und 
des Sohnes und des 
heiligen Geistes, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! Amen. 


Gebet gegen KRegen- 
mangel und um Аеп- 
derung der Winde. 


Lasset uns beten zu 


dem Herrn! 
Gütiger und men- 
schenliebender Herr, 


der du die Schöpfung 
allein durch das Wort 
hervorgebracht,undaus 
ihr den Menschen ge- 
bildet hast, später aber 
in unaussprechlicher 
Menschenliebe densel- 


2 4 \ 9 \ зи 

dei, zul 4 TOUS dıwvas 
- зи7 д у 

тиу душу. Ацту. 


Молитва седьмая mo- 
гоже Каллиста Па- 
mpiapza о бездождти 
U измънени вътровв. 


Господу помолимся! 


Блапи  Челов$ко- 
любче, Господи, иже 
тварь единымъ сло- 
вомъ содфлавый, и 
изъ нея челов ка со- 
здавый, послЪди же 
неизр$ченнымъ чело- 
в$колюб!емъ падшаго 
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ben, da er gefallen und 
Knecht der Sünde ge- 
worden war, wieder 
angenommen und ge- 
heiligt hast, damit 
nicht auf immer zu 
Grunde gehe das Werk 
deiner Hände, gebend 
aber demselben auch 
GebotezurVorbereitung 
auf deine Ankunft und 
die Vorschriften deiner 
göttlichen Menschen- 
werdung. Darauf hast 
du dich abgemüht und 
gekämpft, gehungert 
und gedurstet, und er- 
füllend Alles um uns, 
was dem menschlichen 
entspricht, hast du ein 
Schiff bestiegen und bist 
über das Meer dahin- 
geschritten, hast die 
wilden Wogen und die 
Gewalt der Stürme ge- 
zügelt und Alles zu 
leiden auf dich genom- 
men, bis zum Kreuze 
und Tode, um durch 
das, in dem du gelitten 
hattest und versucht 
wurdest, zu helfen uns, 
den Schwachen. Du 


сего, и раба гръху 
бътвша воспремый и 
освятивый, яко да, 
не погибнетъ до кон- 
ца двло руку Твоею, 
давый же сему и 
Своя запов ди въ па- 
мять Твоего прише- 
ствя, и Твоихъ по- 
велъюи и Божествен- 
наго > вочеловЪчения. 
ТЪъмже трудился еси, 
и подвизался еси, и 
взалкалъ и вжаждалъ 
еси, исполнивый вся 
насъ ради яко лЪпо 
человЪческая, вше- 
дый же въ корабль, 
и по морю ходивый, 
и волны дивия и ЗБЛЪ- 
ности вЪтровъ обуз- 
давый, и вся постра- 
дати претерп$вый, 
даже до креста и 
смерти; да въ немъ 
же пострадалъ еси, 
и искусился еси, по- 
можеши намъ немощ- 
ствующимъ. | Самъ 
и нън8, Царю Овя- 
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selbst, heiliger König, 
der du unsere Schwach- 
heit aus Menschenliebe 
angenommen hast, sei 
auch jetzt barmherzig 
gegen uns, und erweise 
uns, die wir in grosser 
Bedrängniss uns befin- 
den, und durch Man- 
gel an dem Nöthigen 
bedrückt werden, deine 
Güte. Tränke unser 
Land mit reinem Was- 
ser, damit es Früchte 


trage, schenke uns 
heilsame Luft, und, 
wie du einst deine 


Jünger rettetest, als 
sie vom Meere und 
der Gewalt der Stürme 
bedrängt wurden, so er- 
rette jetzt auch uns 
aus dem Unglück, wel- 
ches uns befallen hat. 
Stille auch jetzt des 
Meeres Wildheit, brin- 
ge zur Ruhe die wid- 
rigen Winde durch dei- 
nen göttlichen Befehl. 
gieb uns Ruhe und Er- 
holung von den Übeln. 
Ja, Herr Jesus Chris- 
tos, unser Gott, blicke 


тый, еже наше He- 
можен1е челов$колю- 
бивно воспремый, у- 
милосердися о насъ, 
обуреваемыхъ 3510, и 
нуждъ (потребныхъ) 
скудостю 9“ изнуряе- 
иътхъ; подаждь намъ 
Твою благость, упой 
землю нашу водою 
чистою; къ плодоно- 
шеню ея полезныя 
намъ воздухи даруй. 
И якоже иногда уче- 
ники Твоя погружа- 
емыя спаслъ еси отъ 
моря, и зБльности в Ъ- 
тровъ; такоже и ны- 
нЪ спаси ны отъ CO- 
держащаго насъ 06- 
cToaHia!  Устави (Y- 
толи) и нын$ мор- 
ское свир$иство, у- 
кроти > сопротивнътя 
духи, Твоимъ пове- 
лЪнемъ Божествен- 
нътмъ; даждь намъ 
тишину и упокоене 
отъ скорбныхъ! Ей 
Господи Тисусе Хри- 
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und schaue aus deiner 
heiligen Wohnung auf 
diesen Weinberg, und 
vollende ihn, den deine 
Rechte gepflanzt hat, 
und gieb uns den rech- 
ten Geist zur Befreiung 
von den über uns 
kommenden Unglücks- 
fällen, durch die Für- 
bitten der Mutter, die 
dich geboren hat, nnd 
aller deiner Heiligen. 
Amen. 


Und er vollzieht die 
Entlassung. 


сте Боже  нашъ, 
виждь и призри отъ 
святаго жилища Тво- 
его на виноградъ сей, 
и соверши и, егоже 
насади десница Твоя, 
и даждь Духа праг 
ваго къ премвнвнтю 
находящихъ HA насъ 
напастей, молитвами 
рождшия Тя Матере, 
и всвхъ Святыхъ 
Твоихъ, аминь. 


Иобычный отпуств. 


— 280 


Ordnung eines Mole- 
bengesanges zur Zeit 
schlechter Witterung, 
wenn es viel Regen 
ohne Nutzen giebt. 


Der Priester spricht: 
Gelobet sei unser Gott... 


Leser: Himmlischer 


König... 


Trisagion: Vater un- 
ser... 


Priester: Denn dein 
ist das Reich... 


Leser: Herr, erbarme 
dich! (12 mal). 


Kommet, lasset uns 
anbeten... (Dreimal). 


Und (Ps. 68): Hilf 
mir, о Gott, denn es 
dringen die Wasser bis 
an meine Seele. Ich 
versank in den Schlamm 


ПослЪдоване молеб- 
наго пня во время 
безведр!я, егда дождь 
мног!й безгодноидетъ. 


Jepew рекшу: Благо- 
словенъ Богъ нашъ... 


Чтецз: Царю не- 


бесный. .. 
Трисвятое. Отче 
нашъ... 
lepeü: Яко Твое 


есть царство... 


Чтецз: Господи по- 
милуй (12 разг). 


Ilpiaante noxıo- 
нимся (трижды). 


И (Пе. 68): Спаси 
мя, Боже, яко внидоша 
воды до души моея. 
УглЕбохъ въ тим и 
(болотф) глубины и 


des Abgrundes, und 
kein Boden ist da, und 
die Fluth hat mich 
überströmt. Müde ward 
ich vom Rufen, heiser 
meine Kehle, meine 
Augen schmachten, 
harrend meines Gottes. 
— Mehr denn meines 
Hauptes Haare, sind, 
die mich hassen ohne 
Ursache, stark meine 
Verderber, die trüge- 
risch mir Feind sind; 
was ich nicht geraubt, 
“ soll ich jetzt erstatten. 
Du, Gott, kennest mei- 
ne Thorheit, meine 
Schuld ist nicht vor 
dir verborgen. Lass 
nicht an mir zu Schan- 
den werden, die auf 
dich hoffen, o Herr, 
Ewiger der Heerschaa- 
ren! Lass nicht an 
mir beschämt werden, 
die dich suchen, Gott 
Israels! — denn um dich 
ertrug ich Schmach, 
deckte Scham mein An- 
gesicht. Fremd ward 
ich meinen Brüdern, 
den Söhnen meiner 


нЪсть постояния (на- 
немъ же сталъ быхъ); 
придохъ во глубины 
морская, и буря по- 
топи мя. Утрудихся 
зовый, измолчв гор- 
тань мой, исчезостБ 
очи мои, отъ еже 
уповати ми на Бога 
моего. Умножишася 
паче власъ главы 
моея ненавидящия MA 
туне,  укр$пишася 
врази мои, изгонящи 
мя неправедно: яже 
не восхищахъ, TO 
воздаяхъ. Боже, Ты 
увЪдвлъ еси безуме 
мое, и прегрёшеня 
моя отъ 'Гебе не ута- 
ишася. Да не посты- 
дятся о мн$ терпя- 
ци Тебе, Господи, 
Господи силъ; ниже 
да посрамятся о мн 
ищущи Тебе, Боже 


Израилевъ. Яко Тебе 


ради претерпЪхъ 
поношене, | покрът 
срамота лице Moe. 
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Mutter ein Fremdling! 
Denn es verzehrte mich 
der Eifer um dein 
Haus: deiner Schmäher 
Schmähungen, anf mich 
sind sie gefallen. Ich 
weinte und fastete bit- 
terich und es wird 
mir Schmähung. Ich 
legte einen Sack an 
als Gewand, und ich 
ward ihnen zumSprüch- 
wort. Ueber mich be- 
lustigen sich, die im 
Thore sitzen, und in 
ihren Liedern die Ze- 
cher. — Doch ich, ich 
richte mein Gebet an 
dich, о Ewiger, zur 
Gnadenzeit; Gott, durch 
die Fülle deiner Huld! 
erhöre mich mit deiner 
treuen Hilfe! Кей 
ausdemSchlammemich, 
auf dass ich nicht ver- 
sinke, dass ich gerettet 
werde von meinen Has- 
sern und aus des 
Wassers Tiefen. Nicht 
überströme mich die 
Wasserfluth, und nicht 
verschlinge mich die 
Tiefe, und nicht ver- 


Чуждъ быхъ Öparin 
моей и страненъ сы- 
новомъ матере моея. 
Яко ревность дому 
Твоего сн де мя, и 
поношеня “| понося- 
щихъ Ти нападоша 
на мя. И покрътхъ 
постомъ душу мою, 
и бысть въ поноше- 
не мнЕ; и положихъ 
одБяне мое-вретище, 
и быхъ имъ въ прит- 
чу. О мнЪ глумля- 
xyca сЪдящш BO 
вратЕхъ, и о мнЪ 
пояху Шющш вино. 
Азъ же (съ) молитвою 
моею къ Теб, Боже; 
(во) время > благо- 
воленя, Боже, во 
множеств милости 
Твоея услыши мя, 
во истинБ спасеня 
Твоего. Спаси мя 
отъ бремя, да не 
углЪбну; да избавлю- 
ся отъ ненавидящихъ 
мя, и отъ глубокихъ 
водъ. Да не пото- 
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schliesse über mir der 
Brunnen seinen Mund! 
— Erhöre mich, Herr! 
Denn gütig ist deine 
Huld, nach der Fülle 
deiner Barmherzigkeit 
wende dich zu mir! 
Und verbirg dein An- 
tlitz nicht vor deinem 
Knecht; denn mir ist 
angst, erhöre mich bald! 
Sei meiner Seele nah, 
erlöse sie, um meiner 
Feinde willen befreie 
mich! Du kennest mei- 
ne Schmach und meine 
Schande und meine 
Scham. Vor deinem 
Angesichte sind Alle, 
die mich quälen! Die 
Schmach bricht mir das 
Herz, dass ich ver- 
schmachte. Auf Mit- 
leid hoffe ich — es ist 
nicht da, auf Tröster 
— und ich finde sie 
nicht. Und sie geben 
mir zur Speise Galle; 
und in meinem Durste 
tränken sie mich mit 
Essig. — So werde ihr 
Tisch zum Fallstrick 
vor ihnen, den Sorg- 


питъ мене буря вод- 
ная, ниже да пожретъ 
мене глубина, ниже 
сведетъ (затворитъ) 0 
MHE ровенникъ (кла- 
дезь)устъ своихъ(зБва 
своего). Услыши MA, 
Господи, яко блага ми- 
лость Твоя, по множе- 
ству щедротъ Твоихъ 
призри на мя. Не от- 
врати лица Твоего 
отъ отрока Твоего, 
яко скорблю; скоро 
услыши мя; BOHMH 
души моей, и избави 
ю: врагъ моихъ ра- 
ди избави мя. Ты бо 
в си поношене мое 
и студъ мой, и сра- 
моту мою: предъ То- 
бою вси оскорбляю- 
mm мя.  Поношене 
чаяше душа моя и 
страсть (поношене 
сокрушило — сердце 
мое, и я изнемогъ), 
и ждахъ соскорбя- 
щаго, — и не 65, и 
утБшающихъ, — и не 
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losen zur Schlinge! 
Ihre Augen sollen fin- 
ster werden, dass sie 
nicht sehen, ihre Len- 
den lass immerfort wan- 
ken. Deinen Grimm 
giess über sie aus und 
die Gluth deines Zor- 
nes treffe sie! — Ihre 
Burg sei verödet, in 
ihren Zelten wohne 
Niemand! Denn sie ver- 
folgen, den du geschla- 
gen hast, und von den 
Schmerzen derer, die 
du verwundet, unter- 
halten sie sich. Auf 
ihre Schuld leg’ Schuld, 
und lass sie nicht in 
deineGerechtigkeitein- 
gehen! Sie sollen ver- 
tilgt werden aus dem 
Buche der Lebendigen, 
und mit den Gerechten 
nicht aufgezeichnet. — 
Ich aber bin elend, und 


mir ist wehe. Gott, 
deine Hilfe schütze 
mich! Loben will ich 


in Liebe den Namen 
Gottes, und ihn ver- 
berrlicken in Dank! 
Das wird dem Herrn 


обрътохъ. И даша 
въ сн Ъдь мою желчь, 
и въ жажду мою 
напоиша MA оцта. 
Да будетъ трапеза 
ихь предъ ними въ 
CETE, и въ воздаяне, 
и въ соблазнъ. Да 
помрачатся очи ихъ, 
еже не видЕти, и хре- 
бетъ ихъ выну сляцьт 
(разслабь). Пролей на 
ня ГНФВЪ Твой, и 
ярость гнЪва Твоего 
да постигнетъ ихъ. 
Да будетъ дворъ ихъ 
пустъ, и въ жили- 
щахъ ихъ да не бу- 
деть живый. Зане 
егоже Ты поразилъ 
еси, ти погнаша и 
къ болЁзни язвъ мо- 
ихъ приложиша. При- 
ложи беззаконе къ 
беззаконю ихъ, и да 
не внидутъ въ прав- 
ду Твою. Да по- 
требятся отъ КНИГИ 
живыхъ, и съ пра- 
веднътми да не напи- 
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besser gefallen denn 
Stiere, Farren mit Hör- 
nern und Klauen. — 
Sehen werden’s die 
Gedrückten und sich 
freuen, und ihr, die ihr 
Gott suchet, eure Seele 
wird leben! Denn auf 
die Dürftigen höret der 
Herr, und seine @е- 
fesselten verachtet er 
nicht. Loben sollen 
ihn Himmel und Erde, 
die Meere und Alles, 
was sich reget darin. 
— Denn Gott wird 
Sion helfen und die 
Städte Juda’s bauen, 
und sie werden daselbst 
wohnen und es einneh- 
men als Erbe. Und der 
Same seiner Knechte 
wird es besitzen, und 


die seinen Namen lie- 
ben, werden darin 
wohnen! 


шутся. Нищъ и 60- 
ляй есмь азъ: спа- 
сеше Твое, Боже, да 
приметъ мя. Вос- 
хвалю имя Бога 
моего съ пЪсню, воз- 
величу его во хва- 
лени. И угодно бу- 
детъ Богу паче тельца 
юна, роги износяща 
и пазнокти (копыта). 
Да узрятъ ниши и 
возвеселятся: взьици- 
те Бога, и жива бу- 
детъ душа ваша. Яко 
услыша убопя Го- 
сподь, и окованнътя 
своя не уничижи. Да 
восхвалятъ Его He- 
беса и земля, море и 
вся живущая въ немъ. 
Яко Богъ > спасетъ 
Слона и созиждутся 
гради Гудейсти, и 
вселятся тамо, и на- 
слъдятъ и; и сЪмя 
рабовъ Твоихъ удер- 
житъ и, и любящи 
имя Твое вселятся 
въ немъ! 
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Darauf: Ehre... Jetzt... 
Alleluja, Alleluja, Al- 
leluja, Ehre sei dir, о 
Gott! (dreimal). 


Der Diakon spricht 
die grosse Ektenie: 


Lasset uns in Frie- 
den beten zu dem Herrn 
bis einschliesslich: Für 
die Reisendenzu Wasser 
u. 8. w. darauf fügt er 
hinzu: 


Auf dass er im Zorne 
seiner Drohung wegen 
unserer Sünden und 
Missethaten uns nicht 
demüthigen, sondern 
seiner von Ewigkeit 
an uns erwiesenen Gna- 
den und Erbarmungen 
gedenken und sich un- 
serer erbarmen möge, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass er sei- 
ner Verheissung, die 
er dem Noah gegeben, 
gedenken, und die Erde 
und sein elendes Volk 


Посемз: Слава, и 
нын$...  Аллилупа, 
Аллилу1а, Аллилуа, 
слава Тебф Боже! 

(Трижды). 

Дзаконз чтетз ек- 

тен великую: 


Миромъ Господу 


помолимся! u прочее 
даже до: о плава- 
ющихъ... 

И абе прилагаетз 
сл: ` 


О еже не въ гн - 
въ прещеня Своего 
умалити насъ грЪхъ 
ради и беззакони на- 
шихъ: но милости и 
щедроты Своя отъ 
в$ка сущия помяну- 
TH, и  помиловати 
насъ, Господу помо- 
лимися! 


О еже помянути 
завбтъ Свой, иже къ 
Ною, и не растлити 
безгодною мокротою, 
и мрачнътмъ злорас- 
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durch nutzlose Nässe 
und düstere, übelrie- 
chende und ungesunde 
Luft und durch finstere 
Nebel nicht zu Grunde 
richten, sondern gna- 
denvoll sein Eigenthum 
schonen und der Sonne 
gebieten möge, mit 
ihren fruchtbringenden 
Strahlen und gemässig- 
ter Wärme auf die Erde 
herabzuleuchten, Jasset 
uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass er den 
Wolken gebieten möge, 
mit dem nutzlosen Re- 
gen aufzuhören und 
den Nebeln, sich zu 
zerstreuen, und dem 
Sonnenlichte, zu er- 
glänzen, lasset uns be- 
ten zu dem Herrn! 


— Auf dass er die 
Menschen und das Vieh 
und seine ganze Erde 
schonen und sie durch 
nutzlose und schädliche 
Regengüsse nicht zu 
Grunde richten möge, 


творнымъ воздухомъ, 
и темною мглою зем- 
лю, и нищихъ людей 
СВвоихъ:но милостивно 
пощадити > достояне 
Свое, и солнцу пло- 
доноснътми лучами и 
мЕрною теплотою воз- 
CIATH на земли по- 
велЪъти, Господу по- 
молимся! 


О еже повелфти 
облакомъ  престати 
отъ безгоднаго дождя, 
и мракомъ разъитися, 
CBETIOCTH же сол- 
нечной возсяти, Го- 
споду помолимся! 


О еже пощадити 
люди, и скотът, и всю 
землю с1ю, и не ра- 
стлити ю безгоднътмъ 

дождевнъмъ MA- 
немъ, Господу по- 
молимся! 
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lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass er sei- 
nem Erbe wohlthuende 
Wärme gewähren und 
die Früchte der Erde 
vermehren möge, lasset 
uns beten zu dem 
Herr! 


— Auf dass er uns 
nicht nach unsern Sün- 
den vergelten und uns 
nicht strafen, sondern 
nach seiner grossen 
Gnade und seinen vie- 
len Erbarmungen bald 
über uns seine Men- 
schenliebe und Нод 
erscheinen lassen möge, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass er die 
Früchte und Saaten der 
Erde unserer Sünden 
wegen durch nutzlose 
Regengüsse nicht ver- 
derben, sondern mit 
freier und warmer Luft 
schonen und gedeihen 
lassen möge um seines 
armen Volkes willen, 


О еже подати бла- 
горастворенное ведро 
достояню | Своему, 
и умножити плоды 
земныя, Господу по- 
молимся! 


О еже не по гр- 
хомъ нашимъ возда- 
ти намъ, и казнити 
насъ, но по велицБи 
милости Своей, и по 
многимъ щедротамъ 
Своимъ, ABUTH Ha 
насъ скорое Свое 
челов; колюбе и бла- 
гость, Господу помо- 
лимся! 


О еже не растли- 
ти плоды и сЪмена 
земная грЪхъ ради 
нашихъ, безгодньтмъ 
дождевьтмъ шянемъ, 
но волънътмъ ведромъ 
пощадити и угобзити 
я, нищихъ ради лю- 
дей Своихъ, Господу 
помолимся! 
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lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass ihm un- 
sere Gebete angenehm 
sein mögen, und er uns 
von Hunger, Vertil- 
gung, Erdbeben, Über- 
schwemmung, Feuers- 
brunst, Hagel, Schwert, 
Angriff feindlicher Völ- 
ker, Bürgerkrieg und 
aller todbringendenSenu- 
che erretten möge, las- 
set uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass wir er- 
rettet... 


— Hilf, errette ! 


— Unserer allheiligen, 
reinsten... 


Ausrufung: Denn dir 
gebühret alle Herrlich- 
keit... 


Gott ist der Herr 
und uns erschienen... 
(Ton 2). 

Troparion (derselbe 
Ton): 


О еже благопр!ят- 
нымъ быти молит- 
вамъ нашимъ, и из- 
бавити насъ отъ гла- 
да, губительства, тру- 
са, потопа, огня, гра- 
да, меча, нашеств!я 
иноплеменникъ, меж- 
доусобныя брани, и 
Всяк!я смертоносныя 
язвът, Господу помо- 
лимся! 


Оизбавитися намъ.. 


Заступи, спаси... 


Пресвятую, Пре- 
чистую... 


Возгласе: Яко по- 
добаетъ ТебЪ всякая 
слава... 


Богъ Господь, u 


явися намъ... (на 
гласв 2). 

Tponapv (глас 
тойже/: 


19 
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Schaue, o gnaden- 
voller Gott, herab auf 
dein Volk, das gesün- 
digt hat, und verachte 
nicht die in Busse von 

dir Niederfallenden, 
sondern erbarme dich 
unser als Gütiger und 
erlöse uns bald von der 
Drohung deines gerech- 
ten Zornes durch die 
Gebete der Gottes- 
gebärerin, einzig Men- 


schenliebender! 
(Zweimal). 
Ehre... Jetzt... 


(Theotokion). Schnelle 
Helferin der Welt, 
jungfräuliche Gottes- 
gebärerin, flehend bit- 
ten wir um deine Für- 
bitte und sichere Be- 
schützung; werde barm- 
herzig gegen das kum- 
mervolle Volk und bitte 
deinen erbarmungsvol- 
len Sohn und Gott, er 
möge uns von der uns 
bedrängenden Noth und 


Призри милостив- 
но, Боже, на люди 
согръшшия, и не пре- 
ври въ покаяни къ 
Te6% припадающихъ; 
но яко благъ поми- 
луй, и вскорв пра. 
веднаго Твоего изба- 
ви прещения, молит- 
вами Богородицы, 
едине Челов$колюб- 
че! (дважды). 


Слава... и нътн ... 


Богородиченг: Ско- 
рая мру помощнице, 
Д$воБогородице, Тво- 
его предстательства, 
и крЪпкаго заступ- 
леня тощно просимъ: 
умилосердися на скор- 
бяция люди, и умоли 
милостиваго Сына 
Твоего и Бога, отъ 
належашщия насъ из- 
бавити бЪдьт, и пра- 
веднаго Своего про- 
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von seiner gerechten 
Drohung erretten, du 
einzig unter den Wei- 
bern Gesegnete! 


Darauf Ps. 50: Er- 
barme dich unser, о 
Gott... (S. 221). 


Nach Beendigung des 
Psalmes singen die 
Sänger den Kanon. 
(Ton 6). 


Gesang 1. Irmos: 


Wie auf festem Lan- 
de mit den Füssen auf 
dem Meeresgrunde da- 
hinschreitend, rief Is- 
rael, als es den Ver- 
folger Pharao im Mee- 
re versinken sah: Wir 
wollen Gott ein Sieges- 
lied singen. 


Kehrreim: Егфагте 
dich unser, o Herr, 
des Volkes, das gesün- 
digt hat! 


Troparion: Kommt, 
ihr Gläubigen, lasset 
uns ein neues Lied 


щеня, едина въ же- 
нахъ благословенная' 


Таже, псаломв 5): 
Помилуй мя Боже... 


стр. 221). 


По скончати же 
псалма, абзе птъвци NO- 
ют канонг, (глас 6). 


Ilnens 1-я. Йрмосг: 


Яко по суху пЪше- 
шествовавъ Израиль 
по безднф стопами, 
гонителя Фараона ви- 
дя потопляема, Богу 
поб дную пЪснь по- 
имъ вошяше. 


IIpunnes: Помилуй 
ны, Господи, люди 
согрёшиия! 


Тропарь: Придите 
върши, пЪснь нову 
воспоимъ 9 Владыц® 

19” 
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Gott, dem Gebieter, 
singen,sprechend: Wer- 
de barmherzig als Er- 
barmungsvoller und er- 
barme dich derer, die 
obne Maass gesündigt 
haben! 


Ehre... 
Nimm an, о Christos, 
Gott, unsere, deiner 


jetzt zu dir betenden 
Knechte, Gebete und 
Thränen, und gieb uns 
warmes Wetter, damit 


die Erde Früchte 
bringe! 
Jetzt... 


Schnell, о Gebiete- 
rin Maria, hebe deine 
allreinen Hände auf zu 
deinem Sohne und Gott, 
damit er Wärme und 
Nahrung uns, deinen 
treuen Knechten, ge- 
ben möge! 


Koatabasia nach je- 
dem Gesange: Errette 
aus den Nöthen deine 
Knechte... (8. 226). 


Богу,  глаголюще: 
умилосердися яко 
щедръ, и помилуй 


безмЕрно согр$шпия! 


Слава... 


Прими молитвы и 
слезы, Христе Боже, 
молящихся ТебЪ ны- 
Hut насъ рабовъ Тво- 
ихъ, и подаждь вре- 
мена > ведренна къ 
плодоношентю земли! 


И usıuf... 

Ускори Владычице 
Маре, пречистби си 
(си) руцБ милостив- 
но BO3ABTH къ Сыну 
Твоему и Богу, еже 
подати ведро, и пи- 
щу BEPHBIMB рабомъ 
Своимъ! 


Kamasacia no вся- 
кой лъсни:  Избави 
отъ б$дъ рабы Твоя, 
Милостиве... 
стр. 22). 
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Erlöse aus den 
Nöthen deine Knech- 
te, о аШеШре... 
(S. 226). 


Gesang 3. Irmos. 


Keiner ist heilig 
wie du, Herr, mein 
Gott, der du erhöhess 
das Horn deiner Gläu- 
bigen, o Gütiger, und 
uns stärkest auf dem 
Felsen deines Bekennt- 
nisses! 


„Strafe uns nicht 
in deinem Zorne, о 
Herr“, wie der Pro- 
phet klagt, und züch- 
tige uns nicht in dei- 
nem Grimme, sondern 
durch die Gebote dei- 
ner allheiligen Mutter 
giesse reichlich deine 
Gnaden über uns aus! 


Ehre... 

Das neuerwählte 
Volk ruft mit Thränen 
zu dir, о Gebieter! 
Habe Mitleid als Barm- 
herziger, und gieb uns 


Спаси отъ > 68дъ 
рабы Твоя, Пресвя- 
тая Богородице ДЗ- 
во... (стр. 226). 


Пьъснь 3. Hpmoce: 


НЕсть святъ, яко- 
же Тът, Господи, Бо- 
же мой, зознесый 
рогъ вЪрнътхъ Тво- 
ихъ, Блаже, и утвер- 
дивый насъ на ка- 
мени испов дания 'Тво- 
его! 


„Не яросттю Твоею 
обличи насъ, Госпо- 
ди“, якоже пророкъ 
вошетъ; „ни THEBOMF 
Твоимъ накажинасъ“, 
но молитвами Пречи- 
стыя Твоея Матери, 
излей на ны обильно 
милости Твоя! 


Слава... 
Новозванный язъткъ 
со слезами вошетъ Ти, 
Владътко: умилости- 
вися яко щедръ, и по- 
даждь намъ вСдро и 
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Wärme und wohlbe- 
schaffene Luft, ОЪег- 
fluss und grosse Gnade! 


Jetzt... 


Theotokion: Verachte 
nicht unsere Thränen, 


Gottesgebärerin, Gebie- 


terin, und unser Seufzen 
sei dir nicht zum Ab- 
scheu, sondern bitte eif- 
rig deinenSohn,er möge 
der Erde Wärme und 
deinem Volke grosse 
Gnade geben! 


Katabasia: Errette 
aus den Nöthen ... 
(S. 226). 


Der Diakon spricht 
die Ektenie des inbrün- 
stigen Gebetes: 


Erbarme dich unser, 
о Gott... 


— Der Strafe würdige 
Thaten haben wir voll- 
bracht und gerechtes 
Gericht hat uns ge- 
troffen, o Herr; doch 
schone, schone du des 


воздухи благораство- 


рены, обиле же и 
велю милость! 
И нътн Е... 
Богородиченв: Не 


презри слезъ нашихъ, 
Богородице Владычи- 
fie, и не мерзско Ти 
буди воздыхане на- 
ще; но моли Сына 
Твоего прил жно, по- 
дати вёдро земли, и 
людемъ Твоимъ ве- 
лю милость! 


Kamasacıa: Избави 
отъ бЪдъ рабы Твоя! 
(стр. 226). 


Даконв глаголетъ 
сугубую ектеню: 


Помилуй насъ Бо- 
же . г. е 


Достойная казнемъ 
сотворихомъ, и пра- 
веденъ судъ Твой по- 
стиже насъ Господи; 
но пощади, пощади 
люди согръшшия, и 
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Volkes, das gesündigt 
hat, und wende deinen 
Zorn ab, der mit Recht 
auf uns gerichtet ist, 
wir fallen in Busse vor 
dir nieder, und bitten 
dich: Erhöre uns und 
erbarme dich unser! 


— Möge, o Herr, der 

Wassersturm uns nicht 
überschwemmen und 
mögest du die Erde 
nicht zur Verwesung 
und uns, dein Volk, 
durch Hunger nicht 
in’s Grab führen, son- 
dern als Gütiger lass 
die Wassergüsse auf- 
hören, und befiehl als 
Starker der Sonnen- 
wärme, die Erde zu 
bestrahlen, eifrig beten 
wir zu dir, allheiliger 
König, erhöre uns und 
erbarme dich unser! 


— Um deines elenden 
Volkes und des Viehes 
willen gebiete, o all- 
barmherziger Herr, der 
wolkenschwangernLuft 


отврати гнёвъ Твой, 
праведно на ны дви- 
жимый, въ покаяни 
къ Тебф припадаемъ, 
и смиренно молимъ 
Тя, услыши и поми- 
луй! 


Да не потопитъ 
насъ, Господи, буря 
водная, и да не рас- 
тлиши землю, и гла- 
домъ умориши насъ 
людей Твоихъ, но яко 
благъ, ‘устави в0Д- 
ное лляне, и теплот$ 
солнечной BOSCIATH 
на земли, яко силенъ, 
повели, прилёжно MO- 
лимтися, Царю Пре- 
святый, услыши и 


помилуй! 


Нищихъ ради лю- 
дей Твоихъ и скотъ, 
мрачному воздуху и 
темной мглБ разъ- 

итися, и лучамъ 
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und dem düstern Nebel, 
sich zu zerstreuen, und 
den Sonnenstrahlen, zu 
scheinen, damit wir 
nicht vergehen, wir 
beten zu dir, erhöre 
uns bald und erbarme 
dich !! 


— Errette uns, oHerr, 
vom Schlamm und vom 
Abgrund der Tiefe, 
und von den tiefen 
Gewässern, auf dass 
unsere Tage nicht in 
Eitelkeit dahinschwin- 
den und unsere Jahre 
in Seufzern; sondern 
gedenke deiner Ver- 
heissung, die du dem 
Noah gemacht hast, 
und thue mit uns nach 
deiner Gnade, wir be- 
ten zu dir mit demüthi- 
gen Herzen, erhöre uns 
und erbarme dich! 


— In unserm Kum- 
mer und Gram und 
unserer unruhigen Be- 
drängniss flehen wir 
demüthig zu dir, Gott, 
unserm Herrn: möge 
unser Gebet zu dir 


солнечнътмъ BOBCIATH 
повели, всещедрый 
Господи, да не без- 
TOAHO скончаемся, мо- 
лимтися, скоро услы- 
ши и помилуй! 


Спаси насъ отъ 
бреня, Господи, и 
отъ тим ня глубины, 
и отъглубокихъ водъ, 
да не исчезнутъ въ 
суетъ дне наши, и 
лЕта наша въ BOS- 
дыханихъ, но помя- 
ни завфтъ Твой, иже 
къ Ною, и сотвори 
съ нами по милости 
Твоей, — сокрушен- 
нымъ сердцемъ мо- 
лимся, услыши и по- 
милуй! 


Въ скорби а пе- 
чали нашей, и смут- 
ной тузЪ (туг$), къ 
Te6% Господу Богу 
нашему умиленно BO- 
пемъ: да приидетъ 
къ ТебЪ молитва на- 


- 997 — 


kommen, und unser 
Leben der Vernichtung 
entgehen, möge es 
nicht in Eitelkeit da- 
hin schwinden, erhöre 
gnädig die Stimme dei- 
nes armseligen Volkes 
und erbarme dich men- 
schenliebend ! 


— Nicht auf den Re- 

genbogen, den du zum 
Zeichen derVerheissung 
in die Wolken gesetzt 
hast, o Herr, sondern 
auf deine Erbarmun- 
gen blicken wir, und 
deine Gnade suchen 
wir auf uns herabzu- 
rufen, zu dir, dem Gna- 
denreichen und an Er- 
barmungen Unermess- 
lichen beten wir mit 
demüthigem Herzen, 
gieb uns gemässigte 
und fruchtbringende 
Wärme mit wohlbe- 
schaffener Luft, und 
erhöre uns bald als 
Gnädiger und erbarme 
dich! 


Der Priester ruft aus: 


ша, и да изыдеть 


изъ истлрня животъ 


нашъ, да не безгодно 
исчезнетъ, милостив- 
но услыши гласъ ни- 
щихъ людей Твоихъ, 
и человъколюбно по- 
милуй! 


Не на дугу, юже 
въ знамене 3apbTa на 
облацфхъ поставилЪ 
еси, Господи, но на 
Твоя щедроты взи- 
раемъ, и Твою ми- 
лость привлещи и- 
щемъ, къ Теб$, бога- 
тому въ милости и 
безмврному въ щед- 
ротахъ, сердцемъ со- 
крушеннымъ молим- 
тися: подаждь намъ 
мБрное и плодонос- 
ное ввдро съ благо- 
растворенными в03- 
духи, и скоро, яко 
щедръ, услыши и 
помилуй! 


Терей возглашаетз: 
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Erhöre uns, o Gott, 
unser Heiland...(8.250). 


Kathisma, Ton 5. 


Zu dir, unser Hei- 
land Jesus, vorewiger 
Gott, flüchten wir, 
deine Knechte, uns, 
und mit Thränen in 
Busse niederfallend, ru- 
fen wir zu dir: schone, 
schone, o Erbarmungs- 
voller, des unwissenden 
Volkes, und vertilge 
uns nicht durch nutz- 
losen Regenguss und 
böse Beschaffenheit der 
Luft, sondern gieb 
Wärme und mehre die 
Früchte der Erde als 
Menschenfreundlicher! 


Ehre... Jetzt... 


Theotokion: Die du 
heiliger bist als die 
Cherubim und erhabe- 
ner als die Himmel, 0 
allbesungene Gottes- 
gebärerin, dich wahr- 
haft bekennenrd, haben 


Услыши ны, Боже 
Спасителю нашъ... 


(стр. 290). 
Стъдаленъ, гласз 9. 


Kr Теб, Спасе 
нашъ Тисусе Прев$ч- 
ный Боже, приб - 
гаемъ гръшни раби 
Твои, и со слезами 
въ покаяни припа- 
дающе вошемъ Ти: 
пощади, пощади, Щед- 
pe, люди безотв$т- 
ныя, и не растли 
насъ безгодньтмъ дож- 
дбвнъмъ шянемъ и 
злорастворенлемъ воз- 
душнымъ, но подаждь 
ведро, и умножи пло- 
ды земныя, яко че- 
ловфколюбецъ! 


Слава, и нын$... 


Богородиченз: Свя- 
тфишую херувимъ, и 
Высшую > небесъ, 
Преп тая Богороди- 
це, Тя воистину ис- 
повЕдующе, имамы 
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wirSünder dich zur Ве- 
Schützerin, und suchen 
dich zur Zeit des Hei- 
les; desshalb lass nicht 
ab, für uns zu beten, 
du Macht und Zuflucht 
unserer Seelen! 


Gesang 4. Irmos. 


Christos ist meine 
Kraft, mein Gott und 
Herr, singt die erha- 
bene Kirche in gottes- 
würdiger Weise mit 
lauter Stimme, aus 
reinem Gemüthe im 
Herrn feiernd. 


— Indeinen Händen, 

о Gebieter, Christos, 
hälst du die himmli- 
schen und unterirdi- 
schen Gewässer und 
die Sonnenwärme; da- 
her bitten wir dich: 
gieb Beides nach dem 
Maasse der Nothwen- 
digkeit zum Nutzen 
deinen Knechten! 


Ehre... 


Den deine Herr- 


гръшнии заступницу, 
обр Е таемъ во время 
спасеня: TEMB не 
престай за ны моля- 
щи, державо и при- 
б$жище душамъ на- 
шимъ! 


Плесень 4. Йрмосг: 


Христосъ моя си- 
ла, Богъ и Господь, 
честная церковь бого- 
лЪпно поетъ взываю - 
щи, отъ смысла чиста 
(яснаго сознаня) о 
Господ$ празднующи. 


Въ руку Твоею, 
Владыко Христе, со- 
держиши превышше 
небесныя и подне- 
бесныя воды и Tell- 

лоту солнечную, 

тЪмже молимъ Ta: 
0боё по M&p% требо- 
ван!я даруй на пользу 
рабомъ Твоимъ! 


Слава... 
Исповъдающимъ 
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schaft Bekennenden, о 
Baumeister aller Schöp- 
fung, Christos, der du 
das himmlische Scep- 


ter hälst, und jedes 
Geschöpf nährst, gieb 
wohlbeschaffene Luft 


und Reichthum der 
Erde, durch die Gebete 
deiner allreinen Mutter! 


Jetzt... 


Theotoikion: Grosse 
Redefreiheit hast du 
bei dem von dir Gebo- 
renen, wie kein An- 
derer, drum bete, о 
Gebieterin, für deine 
Knechte, auf dass wir 
erlöst werden von Hun- 
ger und dem Angriffe 
fremder Völker! 


Gesang 5. Irmos: 


Durch dein göttli- 
ches Licht, Gütiger, 
erleuchte, ich bitte, 
die Seelen der früh dir 
Wachenden mit der 
Sehnsucht, dich zu er- 
kennen, Wort (Aöye) 
Gottes, als den wahren 


Твое “| владычество, 
Строителю всея тва- 
ри Христе, содержай 
скипетро небесное и 
окормляяй всю тварь, 
подаждь благорас- 

творныя всздухи и 
обиме земли, молит- 
вами Пречистыя Тво- 
ея Матере! 

И нын$... 

Богородиченз: Ве- 
ликое дерзновение и- 
маши къ Рождшемуся 
изъ Тебе, якониктоже 
инъ, тфыъ же Влады- 
чице, молися о рабЪхъ 
Твоихъ,  избавитися 
намъ отъ глада и отъ 
нашествия иноплемен- 
никъ! 


Ilnenv 9. Йрмосг: 


Божиимъ св томъ 
Твоимъ, Блаже, ут- 
реннюющихъ Ти ду- 
ши любовю озари 
молюся, Тя в Ед Бти, 
Слове Бохай, истин- 
наго Бога, отъ мрака 
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(ovrws) Gott, der aus 
der Finsterniss der 
Sünden zurückruft. 


Der Schiffenden Ha- 
fen und Hoffnung der 
Hofinungslosen, о Chri- 
stos, Stärkung der Für- 
sten und Hörer aller 
Christen in den Nöthen: 
erhöre auch uns jetzt 
und gieb Wärme zur 


Fruchtbarkeit derErde! 
Ehre... 
Arzt der Kran- 


ken und Tröster der 
Betrübten, himmlischer 
König, Christos, schaue 
herab von der Höhe 
deiner heiligen Woh- 
nung, und erhöre das 
Weinen und Seufzen 
deiner Knechte, und 
als Barmherziger gieb 
Wärme zur Frucht- 
barkeit der Erde! 


Jetzt... 

Theotokion: Nimm 
bald auf, o Herrin, 
dasGebet deiner Knech- 


+ 


грЪховнаго взываю- 
ща. 


Плавающихъ при- 
станище, и надеждо 
ненадежныхъ, Хри- 
сте, князей утверж- 
дене, и BCEXB хри- 
станъ въ б$дахъ ско- 
рый  послушателю; 
услыши и насъ ны- 
нЕ, и подаждь ведро 

къ плодоношеню 
земли! 


Слава... 

Врачу болящихъ, 
и скорбящихъ Ут Е. 
шителю, небесный 
Царю, Христе, при- 
зри съ высоты CBATA- 
го Твоего жилища, 
и услыши плачь и 
стенане рабовъ Тво- 
ихъ, и яко Щедръ 
подаждь ведро къ 
плодоношен1ю земли! 


И нынф... 


Богородиченз: Ско- 
ро прими, Госпоже, 


te, unserer zahllosen 
Frevelnichtgedenkend, 
und erbitte uns, о Jung- 
frau, Wärme, zur Frucht 
barkeit der Erde! 


Gesang 6. Irmos: 


Auf das im Wellen- ` 


schlage der Versuchun- 
gen hochgehende Meer 
des Lebenshinschauend, 
rufe ich, zu deinem 
ruhigen Hafen eilend: 
Führe hinauf vom Ver- 
derben meine Seele, 0 
Erbarmungsvoller! 


Auf die Gebete dei- 
nes Propheten, o Herr, 
hast du die Himmel 
drei Jahre und sechs 
Monate verschlossen 
zur Erkenntniss und 
Busse der Widerspen- 
stigen; diese fordere 
jetzt nicht von uns, 
sondern erbarme dich 
unser durch deine 
Gnade! 


Ehre... 
Der du angenommen 


молитву, рабовъ Тво- 
ихъ,непоминающи на- 
ша безчисленная злая 
и испроси намъ ДЕво 
ведро на пользу, къ 
плодоношентю земли! 


Пъснь 6. Йрмосг: 


Житейское > море, 
воздвизаемое зря (ви- 
дя) напастей бурею, 
къ тихому приста- 
нищу Твоему при- 
текъ, вопю Ти: воз- 
веди отъ тли животъ 
мой, Многомилостиве! 


Моленемъ проро- 
ка Твоего, Господи, 
затворилъ еси небе- 
са три лёта и м$ся- 
цей шесть, къ поз- 
наню и покаяню 
противныхъ, егоже 
HbBIHB отъ насъ, Го- 
споди, не истязуй, 
но милостю Твоею 
ущедри ны! 

Слава... 


Примый  разбой- 


hast die Busse des Räu- 
bers, o Christos, und 
der du diesen, nur ei- 
nen Augenblick Seuf- 
zenden „Седепке mei- 
ner, о Erlöser, in dei- 
nen Reiche!“ erlöst hast, 
schone auch uns Jetzt, 
die wir in Busse vor 
dir niederfallen, und 
erbarme dich! 


Jetzt... 


Theotokion: Bete für 
uns, o Gebieterin, zu 
deinem Sohn und Gott, 
auf dass eruns nicht ver- 
tilge wie zur Zeit Noahs 
durch das Strömen des 
Wassers um unserer 
Sünden willen, sondern 
sich über uns erbarme 
wie über die büssenden 
Niniviten! 

Der Diakon spricht 
die kleine Ektenie. 


Der Priester ruft aus: 
Denn du bist der Kö- 
nig des Friedens... 


Und nach der Aus- 
rufung das Kontakion 
(Ton 2): 
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ничо покаянеХ ристе, 
и Того единфмъ ча- 
сомъспасый вошюща: 
„помяни мя, Спасе, во 
царстви,“ и насъ 
нънъ въ покаянши 
Ти  припадающихъ 
пощади, и помилуй! 


И нън ... 


Богородиченв: По- 
молися о насъ, Вла- 
дътчице, къСътну Тво- 
ему и Богу, да не яко 
же при Нои шянемъ 
воднътмъ, грвхъ ради 

нашихъ, растлитъ 
насъ; но яко же Нени- 
витяне покаявипяся 
помилуетъ! 


Даконв — ектеню 
малую. 


lepeü возгласв: Яко 
Ты еси Царь мира... 


И no возгласть кон- 
dans, (гласв 2): 
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Verwirf nicht bis 
an’s Ende dein Volk, 
das gesündigt hat, о 
Gebieter, und entziehe 
uns auch nicht deine 
Gnaden und Erbar- 
mungen, sondern, da 
du der Abgrund der 
Erbarmungen, und das 
weite Meer der Barm- 
herzigkeit bist, nimm 
unsere Gebete an und 
erlöse uns von der ge- 
genwärtigen Noth und 
Drangsal, denn du bist 
der allein Huldvolle! 


Dasselbe, Stepenna 
(Stufenlieder), Antipho- 
non 1. (Ton 6): 


Zum Himmel erhebe 
ich meine Augen, zu 
dir, o Wort, erbarme 
dich meiner, damit ich 
dir lebe! 


— Erbarme dich un- 
ser, der Gedemüthigten, 
o Wort einrichten dei- 


ne nutzbringendend Ge- 
взе. 
Ehre... Dem Беш- 


gen Geiste gebührt 


He отрини до кон- 
ца corptuma люди 
Твоя, Владыко, ниже 
остави милости и 
щедроты Твоя отъ 
насъ; но яко бездна 
съти щедротъ, и ми- 
лосердя пучина, пр!- 
ими мольбы наша, и 
избави насъ отъ на- 
лежащая б$ды инуж- 
ды, единъ бо еси 
благоув тливъ ! 


Таже, “степенна, 
антифонь 1, (6-го 
гласа): 


На небо очи мои 
возвожу къ Теб, 
Слове, ущедри мя, 
да живу Теб! 


Помилуй насъ у- 
ничиженнътхъ, устро- 
яя  благопотребныя 
Твоя сосуды, Слове! 


Святому Духу вся- 


кая всеспасительная 
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jedeheilbringendeWirk- 
samkeit; wenndieser Je- 
manden nach. Würdig- 
keit anhaucht, erhebt 
er ihn sofort vom Ir- 
dischen, treibt ihn hoch, 
lässt ihn wachsen, rich- 
tet ihn oben ein! 


Jetzt... Dasselbe. 


Darauf das Proki- 


menon (Ton 4): 


Hilf mir, о Gott, denn 
es dringen die Wasser 
bis an meine Seele! 


Stichos: Ich versank 
in den Schlamm des 
Abgrundes, und kein 
Halt ist da! 


Dasselbe: AllerOdem... 


Lesung aus dem helli- 
gen Evangelium nach 
Maithäos (Cap. VII, 
7— 11). 


Der Herr spricht: 
Bittet, so wird euch 
gegeben... (S. 117). 


вина: аще коему (ей 
по достояню дхнетъ, 
скоро вземлетъ отъ 
земныхъ, восперяетъ, 
исоращаета, устро- 
яетъ гор?! 


И нънЕ.. moüsce. 


Таже 


прокименз 
(гласз 4): 


Спаси мя, Боже, 
яко внидоша воды 
до души моея! 


Cmuxs: УглЪбохъ 
въ тимфни глубины, 
и нЪсть постоян!я! 


Таже: Всякое дът- 
хане... 


Om: Матвея Свя- 
таго Евангелгя чте- 


nie: (зач. 20). 


Рече Господь: про- 
сите и дастся вамъ... 
(Стр. 117). 
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Darauf: Ehre... 


Vater, Wort und 
Geist, heilige Dreifal- 
tigkeit, reinige die 
Menge unserer Sünden! 

Jetzt... 


Durch die Gebete der 
Gottesgebärerin, Barm- 
herziger, reinige die 
Menge unserer Vorge- 
hungen! 

Erbarme dich mei- 
ner, о Gott, nach dei- 
ner grossen Barmher- 
zigkeit, und nach der 
Menge deiner Erbar- 
mungen tilge meine 
Missethat! 


Darauf singen wir 
dieses Stichiron, Ton 6: 


Schrecklich bist du, 
о Gott, und wer kann 
deinen gerechten Zorn 
ertragen? Oder wer 
kann dich, Gütiger, 
durch seine Bitten mild 
machen gegen das 
Volk, das gesündigt 
hat und in Verzweif- 
lung gerathen ist? Nur 


‘Таже, Слава... 

Отче, Слове u Ду- 
ше, Троице Святая, 
очисти множества 
гр ховъ нашихтъ! 


И нън ... 


Молитвами Богоро- 
дицът, Милостиве, 0- 
чисти множества со- 
грёшен1й нашихъ! 


Помилуй мя, Боже, 
по велиц ви милости 
Твоей, н по множе- 
ству щедротъ | Тво- 
ихъ очисти беззакон1е 
мое! 


Таже поютв cmu- 
zupy ст, (гласв 6): 


Страшенъ еси, Го- 
споди, и кто стер- 
питъ праведный Твой 
гн въ? или кто Тебе 
умблитъ, Благй, о 
людехъ согрёшшихъ, 
и отчаявшихся? ток- 
мо небвсни ангели, 
начала и власти, пре- 
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walten, die Throne und 
Herrschaften, die Che- 
rubim und Seraphim, 
die dir unaufhörlich 
zurufen: Heilig, heilig, 
heilig bist du, o Herr! 
Darum verachte nicht, 
o allheiliger Herrscher, 
die Werke deiner Hän- 
de, sondern um des 
Erbarmens deiner Gna- 
de willen erlöse dein 
Volk und die unter- 
gehende Stadt! 


Ehre... Jetzt... 


Theotokion: Nie- 
mand, der zu dir eilt, 
geht beschämt von dir 
hinweg, unschuldvolle 
Jungfrau, Gottesgebä- 
rerin; sondern er er- 
bittet die Gnade und 
erhält die Gabe zum 


Vortheile für seine 
Bitte! 

Priester: Rette, о 
Gott, dein Volk... 
(8. 142). 


столи и TOCHOACTBIA, 
xepyBHMH и сераФн- 
ми, непрестанно Те- 
6$ вошющи: „Святъ, 
Святъ, Святъ, еси 
Господи!“ тъмъ, Пре- 
святый Владътко, Ab- 
ла руку Твоею не 
презри, но за MHIO- 
серде Твоея милости, 
спаси люди Твоя, и 
градъ погибающи! 


Слава... и нын®... 


Богородиченз: Ни- 
ктоже притекаяй къ 
Te6% посрамленъ отъ 
Тебе исходитъ, Чис- 
тая ДЪво Богородице; 
но проситъ благодати, 
и премлетъ дарова- 
ня, на пользу про- 
шенемъ! 


[ерей: Спаси Боже 
люди Твоя... (стр. 142) 
20* 
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Chor‘: Herr, erbarme 
dich! (15 mal). 


Ausrufung: Durch 
die Gnade und Erbar- 
mungen... 


Gesang 7. Irmos. 


Thauträufelnd hat 
den Flammenofen der 
Engel gemacht für die 
frommen Jünglinge, der 
die Chaldäer verbren- 
nende Befehl Gottes 
aber gab dem Tyran- 
nen ein, auszurufen: 
Gelobt bist du, o Gott 
unserer Väter! 


— Verlass uns nie- 
mals, barmherziger Hei- 
land, als der Hirt 
seine Schafe, sondern 
immer, ohne zu wei- 
chen, unter uns ver- 
weilend, befreie von 
allen Nöthen die gläu- 
big von Herzen zu dir 
Rufenden: Gelobt bist 
du, o Gott, und hoch- 
verherrlicht!! 


Ehre... 


JAuxrs: Господи по- 
милуй! (15 pas.) , 


Возгласв: Милостию 
и щедротами... 


Пъень 7. Ирмосв. 


Росодательну убо 
пещь содбла ангелъ 
преподобнымъ отро- 
комъ, Халдеи же 
опаляющее вел не 
Боже мучителя ув - 
ща вопити: благо- 
словенъ еси Боже 
отецъ нашихъ! 


Никогда же отлу- 
чайся насъ, Спасе 
щедрый, яко > пас- 
тырь овецъ Своихъ, 
но присно съ нами 
неотступно пребы- 
вая, отъ BCAKHXB 
бЕдъ свободи вЪрно 
Ти отъ сердца в0- 
шющихъ: благосло- 
венъ еси, Боже, и 
Препрославленный! 


Слава... 
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Du allstarker Gott, 
allheiliger König, der 
du den Himmel ans- 
gespannt hast wie ein 
Zelttuch und das Meer 
mit Sand umgürtet, 
sende aus Sommer- 
wärme und wohl- 
beschaffene Luft den 
gläubig zu dir Rufen- 
den: Gelobt bist du, 
о Gott, und hochver- 
herrlicht! 


Jetzt... 


Theotokion: Lehre, 
о Gebieterin, meine 
Zunge Nützliches re- 
den, du Hoffnung aller 
Enden der Erde, und 
bete zu deinem Sohne 
und Gott, dass er Wär- 
me gebe auf Erden, 
und sich erbarme der 
zu Christo Rufenden: 
Gelobt bist du, о Gott, 
und hochverherrlicht! 


Gesang 8. Irmos. 


Aus der Flammen- 
gluth hast du den From- 


Ты Боже Все- 
сильный, и Царю 
Пресвятый, пропный 
небо яко кожу, и 
море пескомъ огра- 
дивый, посли намъ 
теплоту солнечную, 
и благорастворенны 
воздухи, вЪрно Ти 
вошющимъ: | благо- 
словенъ еси Боже, и 
Препрославленный! 


И нын®%. .. 


Boeopoduuens: Hay- 
чи, Владычице, языкъ 
мой глаголати полез- 
ная, Надежде всЕмъ 
концемъ земли, и MO- 
лися Сыну CH (своему) 
и Богу, подати вед- 
ро на земли, и ущед- 
рити Христу вошю- 
щихъ: благословенъ 
еси, Божеи Препро- 
славленный! 


Ilnenv В. Ирмосс. 


Изъ пламене пре- 
подобнымъ росу ис- 
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men Тал quellen las- 
sen, und des Gerechten 
Opfer durch Wasser 
angezündet; denn Alles 
schaffest du, o Christos, 
allein durch dein Wol- 
len. Dich erheben wir 
hoch inalleEwigkeiten! 


— Wessen Knechte 
und Geschöpfe sind wir? 
Nicht deine, о vorewi- 
ger Gott? Darum ег- 
höre unsere unwäürdi- 
gen Gebete, und sende 
Wärme auf die Erde 
herab und nützlichen 
Thau, damit wir dich 


hocherheben in alle 
Ewigkeiten! 

Ehre... 

Du hast gesagt, gnä- 
diger Gebieter, zur 


Busse uns ermahnend: 
„Suchet, so werdet ihr 
finden; klopfet an, so 
wird euch aufgethan; 
bittet, so wird euch 
gegeben; desshalb fal- 
len wir vor dir nieder 
und bitten inständig: 


точилъ еси, и правед- 
наго жертву водою 
попалилъ еси: вся 60 
твориши, | Христе, 
токмо еже хот$ти, 
Тя превозносимъ во 
вся в ки! 


Чи раби и созда- 
не есмы? не Твои ли, 
прев$чный Dome? 
услыши убо наша 
молитвы худыя, и 
испусти ведро Ha 
вемли, и росу полез- 
ную, да Тя превоз- 
носимъ во вся в ки! 


Слава... 

Реклъ еси мило- 
стивный | Владьтко, 
наказуя насъ Kb 
покаян1ю: „ищите и 


обрящете; толцыте, 
и отверзется вамъ; 
просите, и примете.“ 
Т$мже къ Te6% при- 
падаемъ, и прил жно 
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Schone uns, Barmher- 
ziger, die wir dich 
hocherheben in alle 
Ewigkeiten! 


Jetzt... 


Reine Gebieterin, 
Gottesgebärerin, erlöse 
durch deine Gebete 
dieses dein Volk von 
Leiden und jeder Ge- 
fahr, indem du reiche 
Gnaden und Früchte 
zur Nahrung giebst 
denen, die dich ver- 
ehren und hocberheben 
in alle Ewigkeiten! 


Gesang 9. Irmos. 


Es ist den Menschen 
unmöglich, Gott zu 
schauen, den die Chöre 
der Engel nicht wagen 

anzublicken. Durch 

dich aber, Hochheilige, 
ward sichtbar den 
Sterblichen das Wort 
im Fleische. Dieses 
verherrlichend, preisen 
wir mit den himmli- 
schen Heerschaaren 
dich selig! 


молимъ: пощади насъ, 
Милостиве, превозно- 
сящихъ Тя во вся 
вЪки! 


И нън Е... 
Чистая Владътчице 
Богородице, | избави 


молитвами си (си) лю- 
ди Своя отъ страсти и 
брани BCAKIA, подаю- 
щи обильныя > мило- 
сти и плоды на пи- 
my чтущимъ Тя, и 
превозносящимъ BO 
вся вЪки! 


Пьъснь 9. Ирмосв. 


Бога > человБкомъ 
не возможно видБти, 
на Него же не см$- 
ютъ чини Ангель- 
cria взирати: Тобою 
бо, Всечистая, явися 

человЪкомъ Слово 
воплощенно, Его же 
величающе, съ небес- 
ными вой Тя убла- 
ублажаемъ! 


— Paulos wurde, nach- 
dem er wegen der Ver- 
folgung Busse gethan, 
zu deinem Gefäss aus- 
erwällt, о Gebieter 
und Gott aller! Und 
wir Sünder, hoffend auf 
deine Barmherzigkeit, 
rufen zu dir in Busse: 
Verzeihe all unsere 
Sünden und sende Wär- 
me der Erde und gu- 
tenunduützlichenThau, 
durch die Gebete dei- 
ner allreinen Mutter! 


Ehre... 


Dein oberster Jün- 
ger Petros, der dich 
dreimal verleugnet 
hatte, erhielt von dir, 
obarmherzigerChristos, 
Verzeihung, durch bit- 
teres Weinen; auch 
wir rufen, seiner Busse 
nacheifernd, zu dir voll 
Demuth unter Thränen: 
wir haben gesündigt, 
verzeihe, о Barmhber- 
ziger, und .erlöse uns 
von allem Ubel, durch 
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Павелъ nokaasca 
отъ гонительства, со- 
судъ избранъ бътсть- 
Te6% Владыц® и Бо, 
гу всБхъ; и MbI грЪш- 
ни, надБющеся Твое- 
му милосердию, въ 
покаяни  ТебБ во- 
шемъ: прости вся 
согръшеня наша, и 
посли ведро земли, 
и росу благую и по- 
лезную, молитвами 
Пречистыя Ти Ма- 
тере! 


Слава... 


Верховный ученикъ 
Твой Петрь трижды 
отвергся отъ Тебе, 
плачемъь  горькимъ 
обрфте у Тебе, ми- 
лосерде Христе, про- 
щене: и мы того 
ревнующе покаян!ю, 
Тебф во умилени со 
слезами вошемъ: со- 
гр$шихомъ, прости, 
Милосерде, и избави 
насъ отъ всякаго зла, 
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die Gebete deiner all- 
reinen Mutter! 


Jetzt... 


Theotokion: Erlöse 
uns, Allreine, von allen 
schlimmen Gefahren 
und von dem nutzlosem 
Regenguss, der über uns 
herabgekommen ist, und 
erfiehe in den Höhen 
von deinem Sohn und 
Gott, dass er deinen 
Knechten gedeihliche 
Wärme und reiche 
Frucht der Erde zur 
Nahrung für die Men- 
schen verleihe, auf dass 
wir dich unaufhörlich 

lobpreisen! 


Katabasia: dasselbe. 
Wahrhaft würdig ist... 


Trisagion. Nach dem 
Vater unser... Tropa- 
поп: Erbarme dich 
unser Herr, erbarme 
dich unser... (S.151). 

Ehre... 

Herr, erbarme dich 
unser... (S. 151). 

Jetzt... 

Der Barmherzigkeit 
Pforte... 


молитвами Пречис- 
тыя Ти Матере! 

И нътн Е... 

Богородиченв: Из- 
бави ны, Пречистая, 
отъ всякаго Злаго 06- 
стояня, и отъ безгод- 
наго ляния дождевна- 
го, нашедшаго нын$ 
на ны, и испроси свы- 
шеу Сына Ти и Бога, 
подати благовремен- 
ное вбдро рабомъ Сво- 
имъ, и изобильный 
плодъ земный на пи- 
щу людемъ, да Тя 
непрестанно велича- 
емъ! 

Катавася. Таже. 
Достойно есть... 
Трисвятое. По От- 

че нашъ... Zponape: 
Помилуй насъ Гос- 
поди, помилуй насъ.. 
(Стр. 151). 
Слава... 
Господи 
насъ... 
И нъ... 
Милосердя двери 
отверзи намъ... 


помилуй 


Hierauf spricht der 
Diakon folgende Ek- 
tenie: 


Erbarme dich, unser, 
о Gott... 618 ein- 
schliesslich: 


Noch beten wir für 
die heilige dirigirende 
Synode... 

— Noch beten wir, 
er möge von uns all 
seinen Zorn abwenden, 
den er mit Recht über 
uns schickt, und uns all 
unserevorsätzlichen und 
unvorsätzlichen Sünden 
verzeihen und sich un- 
ser, seiner unwürdigen 
Knechte, erbarmen; 
lasset uns alle sagen 
in Demuth des Her- 
zens: Herr, erhöre und 

erbarme dich! 


Noch beten wir, dass 
Gott, der Herr, die 
Stimme unsers Gebe- 
tes erhören und sich 
unser erbarmen und 
gedeihliche Wärme auf 
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По cux3 же дзаконз 
глаголетзектензю сю: 


Помилуй насъ Бо- 
же... даже до (вклю- 
чительно]: 

Еще модимся о свя- 
тъишемъ, правитель- 
ствующемъ Синод... 


Еще молимся, 0 
еже отвратити отъ 
насъ всякъ THEBEB 
Свой, праведно дви- 
жимый на ны, и про- 
стити намъ всякое CO- 
грёшене вольное же 
и невольное, и поми- 
ловати насъ, недо- 
стойныхъ рабовъСво- 
ихъ, въ сердцЁ со- 
крушенномъ рцемъ 
вси: Господи, услы- 
ши и помилуй! 


Еще молимся, оеже 
услышати Господу 
Богу гласъ молитвы 
нашея, и помиловати 
насъ, и послати бла- 
говременное „ведро 


ъ 
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die Erde herabsenden 
und uns, seine betrüb- 
ten Knechte, trösten 
möge; lasset uns Alle 
sagen unter Thränen: 
Erhöre, Barmherziger, 
und erbarme dich! 


Der du die Gewässer 
in den Wolken von den 
Enden der Erde sam- 
melst, halte sie durch 
dein Verbot zurück, 
und sende Wärme auf 
die Erde, wir beten 
mit Innigkeit zu dir, 
allbarmherziger Gebie- 
ter, erhöre und gnädig 
erbarme dich! 


— Der du das Was- 
ser des Meeres herbei- 
rufst, und dasselbe wie- 
der durch deine all- 
mächtige Kraft zurück- 
halten, und was unter 
dem Himmel ist, klar 
machen kannst, wir 
beten zu dir in Busse, 
allgnädiger Herr, er- 
höre und in Menschen- 
liebe erbarme dich! 


на земли, и YTbIIHTu 
насъ, скорбнътхъ ра- 
бовъ Своихъ, рцемъ 
вси CO слезами: у- 
слыши, Милостиве, 


и помилуй! 


Собирая воды во 
облацЕхъ отъ конецъ 
земныхъ, повелбнемъ 
Твоимъ удержи я, и 
пусти вбдро на зем- 
ли, со умиленемъ 
молимтися, Всещед- 
рый Владыко: услы- 
ши и милостивно по- 
милуй! 


Призываяй | воду 
морскую, и сю паки 
всемогущею силою 
Твоею удержати мо- 
ги, и просвЪтити 
поднебесную, въ по- 
каяни | молимтися, 
всемилостивне Гос- 
поди, услыши, и че- 
лов$колюбно по- 
милуй! 
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Sende auf die Erde 
freie Wärme, o Herr, 
und erlöse uns bald 
von. der Verwesung, 
wir beten zu dir mit 
wehem Herzen, erhöre 
uns und erbarme dich 
in deiner Barmherzig- 
keit! 


— Der du die Erde 
erleuchtest undihreKör- 
ner vervielfältigst, für 
die Tbiere aber Gras 
und für die Menschen 
Kraut wachsen lässt, 
erbarme dich des Men- 
schen und des Viehes, 
und tbue Einhalt den 
nutzlosen Regengüssen, 
gebiete aber der Sonne, 
rechtzeitig die Erde 
zu erleuchten und ihre 
Früchte zu mehren, wir 
beten zu dir, barmher- 
ziger Herr, erhöre und 
als Gütiger erbarme 
dich! 


So wie die Augen 
der Knechte auf die 
Hände ihrer Herrn, so 
heben auch wir unsere 


Ведро вольное пу- 
сти, Господи, на зем- 
лю, и отъ истлЪня 
скоро избави насъ, 60- 
лЕзненньтмъсердцемъ 
молимтися: услътши 
и щедротно помилуй! 


ПосЕщаяй землю, 
и умножаяй жита ея, 
прозябаяй же пажить 
скотомъ, и траву на 
службу человЕкомъ, 
помилуй человЪки и 
скоты, и запрети без- 
годному дождевному 
пмян!ю; солнцу же 
благовременно BO3- 
пяти на земли, и 
умножити плодът ея 
повели, || молимтися, 
благоутробне Госпо- 
ди, услыши, и яко. 
благъ, помилуй! 


Яко очи рабъ въ 
руку господ своихъ, 
тако очи наши къ 
ТебЪ, Боже нашъ, 
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Augen mit Glauben zu 
dir, unser Gott, empor, 
bis dass du dich unser 
erbarmst. So vertilge 
uns nicht durch nutz- 
lose Nässe, sondern 
schaue gnädig auf uns 
mit Wärme herab und 
erbarme dich gnädig! 


— Der du die Sonne 
über Böse und Gute 
leuchten lässt und Wär- 
me, fruchtbringenden 
Thau und wohlbe- 
schaffene Luft zu Gun- 
sten deiner Schöpfung 
giebst, bestrafe uns 
nicht in deinem Zorn, 
sondern vermehre gnä- 
dig die Samen der Er- 
de und ihre Früchte, 
wir beten zu dir in 
Busse, o menschenlie- 
bender Herr, erhöre 
und als Barmherziger 
erbarme dich! 


— Der du dich mit 
Licht umkleidest wie 
mit einem > Сетапде, 
lass das Sonnenlicht 
auf unserer Erde von 


BEPOM взираютъ дон- 
деже ущедриши ны, . 
TEMB же не погуби 
насъ безмЪрною мок- 
ротою: но милостив- 
но призри на ны 
вёдромъ и щедротно 
помилуй! 


Осявая солнце на 
злыя и благ!я, и по- 
давая ведро, и росу 
благоплодоносну, и 
благорастворныя во3- 
духи на пользу с08- 
даню Твоему, не 
яроспю Твоею на. 
кажи насъ, но мило- 


- стивно умножи с - 


мена земная и плоды 
ея, въ покаян!и мо- 
лимтися,  челов$ко- 
любче Господи, услы- 
ши, и яко щедръ 
помилуй! 

ОдБяйся свфтомъ 
яко ризою, возаяй 
CBETB солнечный на, 
земли нашей, и из- 
суши излишнюю MO- 


men 


Neuem erscheinen und 
trockne ihre überflüs- 
sige Nässe zu reichli- 
cher Fruchtbarkeit, wir 
beten zu dir, erhöre 
und erbarme dich 
gnädig! 

— Gedenke nicht un- 
serer Übertretungen, о 
Gebieter, denn wenn 
du auf die Übertretun- 
gen achten willst, so 
kann Niemand vor dir 
bestehen; sondern bald 
mögen uns deine Gna- 
den zuvorkommen, 0 
Herr, denn wir sind 
all zu elend geworden; 
möge uns nicht in’s 
Verderben bringen das 
Unwetter, und uns 
nicht gänzlich vertil- 
gen; wir beten zu dir, 
erhöre uns bald und 
erbarme dich gnädig! 


Du Hoffnung und 
Heil der rechtgläubig 
auf dich Vertrauenden, 
o Herr, erlöse (wenn 
für ein Kloster gebetet 
wird) diese Wohnrstätte, 
(wenn für eine Stadt) 
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кроту ея, ко изо- 
бильному | плодоно- 
шеню, — молимтися, 
услыши, и милостив- 
но помилуй! 


Не помяни безза- 
конни нашихъ, Вла- 
дыко, аще бо безза- 
коня назриши, никто 
же постоить предъ 
Тобою; но скоро да 
предварятъ ны щед- 
роты Твоя, Господи, 
яко обнищахомъ 35- 
ло; да не растлитъ 
насъ безведрае, и до 
конца да не погубитъ, 
молимтися, скоро Y- 
СЛЪТШИ, и МИЛОСТИВНО 
помилуй! 


Уповане и спасе- 
не православно въ 
Тя вЪрующихъ, Го- 
споди, избави: (аще 
вв монастыръ, гла- 
голи с:е:) обитель с1ю, 
(аще же въ градть, cie:) 
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diese Stadt und alle 
Städte und Länder, 
(wenn für ein Dorf) 
dieses Dorf — von Hun- 
gersnoth, Vernichtung, 
Erdbeben, Überschwem- 
mung, Feuersbrunst, 
von Schwert, Angriff 
fremder Völker und 
Bürgerkrieg und aller 
todbringenden Seuche, 
und sei gnädig und 
mild und wohlwollend, 
о  Menschenliebender, 
bezüglich unserer Sün- 
den, und erbarme dich 
unser, und wende dei- 
nen Zorn ab, der mit 
Recht auf uns gerich- 
tet ist, und erlöse uns 
von deiner gegenwär- 
tigen gerechten Dro- 
hung und erleuchte 
dnrch deinen Segen 
Alles, was unter dem 
Himmel ist, zur Frucht- 
barkeit der Erde, und 
zur Nahrung unsers 
Lebens, lasset uns Alle 
sagen unter Thränen: 
Heiliger Herr, erhöre 
bald und erbarme dich 


gnädig! 


градъ сей, и всякъ 
градъ, и страну, 
(аще же на селть, cie:) 
весь сю отъ глада, 
губительства, труса, 
потопа, огня, меча, 
нашествя | инопле- 
менныхъ, и между- 
усобныя брани, и 
BCAKIA смертоносныя 
ЯЗВЫ, И МИЛОСТИВЪ, 
и тихъ, и благоув?т- 
ливъ буди, Челов Еко- 
любче, о гр ЪсЪжъ 
нашихъ, и помилуй 
насъ, и отврати весь 
гнфвъ Твой, праведно 
движимый на ны, и 
избави насъ належа- 
щаго праведнаго пре- 
щен1я Твоего, и про- 
св ти благодаттю Тво- 
ею всю поднебесную 
къ плодоношен!ю зем- 
ли и ко окормленю 
3KHTIA нашего, рцемъ 
вси со слезами: Гос- 
поди Святый, скоро 
услыши, и милостив- 
но помилуй. 
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Und dann singen Alle: 
Herr, erbarme dich! 
(3 mal). 


Ohne Ausrufung des 
Priesters spricht der 
Diakon: Mit Inbrunst 
die Knie beugend, 
lasset uns Alle beten 
zu dem Herrn! Und 
nachdem sie dreimal: 
Herr, erbarme dich! 
gesungen, beugen sie 
die Knie, 


Der Priester aber 
liest folgendes Gebet 
mit lauter Stimme: 


Gebieter, unser Gott, 
der du einst die Bitte 
deines Eiferers, des 
Propheten Elia, erhört, 
und eine Zeit hindurch 
den Regen zurückzu- 
halten geruht hast, 
schaue auch jetzt,o Men- 
schenliebender Schöpfer 
und gnädiger Herr, auf 
uns und deiner de- 
müthigen und unwür- 
digen Knechte Bitten 
herab, und als Barm- 


И поютз вси: Гос- 
поди помилуй! 
(трижды.) 


lepew же не 603- 
гласившу, дзахонз гла- 
голетз: Со умилешемъь 
вси KOAEHA преклонь- 
me, Господу помо- 
лимся! 

И отппвше mpu- 


жды: Господи по- 
милуй! 

приклоняютв  ко- 
лъъна; зерей же чтетъ 
молитву сю веле-. 
гласно: 


Владыко Господи 
Боже нашъ, древле 
ревнителя Или про- 
рока Твоего мольбу 
послушавый, и еже 
на время дождь удер- 
жати изволивый: и 
нътнЪ,  челов$колю- 
бивый Творче, и 
милостивый Господи, 
призри и на насъ 
смиренныхъ и недо- 
стойнътхъ рабовъ 'Гво- 
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herziger achte nicht 
unserer Sünden, und 
durch die Fürsprache 
deiner Menschenliebe 
selbst bewogen, gieb 
Wärme deinem Erbe, 
und lass die Sonne auf- 
gehen über die, welche 
von dir Gnade verlan- 
gen und erbitten; er- 
freue das Angesicht 
der Erde, deines ar- 
men Volkes, der Säug- 
linge und auch der 
Hausthiere und aller 
andern Thiere, die du 
durch dein Wohlwollen 
sättigstt und ihnen 
Kost giebst zur rech- 
ten Zeit. Ach, Herr, 
unser Gott, verwirf 
nicht als vergeblich 
unsere Bitte und lass 
uns nicht zu Schanden 
werden ob unsers Har- 
rens, sondern schone 
uns nach deiner Gnade, 
und suche uns heim 
mit deinen Erbarmun- 
gen; denn es schwin- 
den in Eitelkeit dahin 
unsere Tage und un- 
ser Leben wird elend 


ихъ смиренныя моль- 
бъ, и яко щедръ, 
презри наша прегр- 


шеня, и сумоленъ 
бъвъ отъ 3 самаго 
Твоего человЪколю- 


любия, подаждь вёд- 
ро достоян1ю Твоему, 
и солнце просв$ти 
на требующия и про- 
camıa отъ Тебе ми- 
лости; возвесели ли- 
це земли нищихъ 
ради людей Твоихъ, 
младенцъ же и 
скотъ и инътхъ BCEXB 
животнътхъ, ихь же 
насыщаеши Твоимъ 
благоволенемъ, и 
даеши пищу имъ во 
благо время. Ей, Го- 
споди Боже нашъ, 
не отрини вотще моль- 
бу нашу, ниже по- 
срами насъ отъ ча- 
AHlA нашего, но по- 
щади насъ по мило- 
сти Твоей, и посЪти 
щедротами > Твоими, 
исчезаютъ бо всуе 


21 
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durch Krankheit. Ver- 
tilge uns nicht unserer 
Übertretungen halber, 
durch welche wir dei- 
nen Unwillen und dei- 
nen Grimm uns zuge- 
zogen haben, sondern 
thue an uns nach dei- 
ner Sanftmuth und nach 
der Fülle deiner Gnade. 
Siehe, mit zerknirschter 
Seele und mit demüthi- 
gem Herzen fallen wir 
vor dir nieder und als 
unnütze, ja, noch grösse- 
rer Strafe würdige 
Knechte rufen wir zu 
фг in Busse und In- 
nigkeit: Wir haben ge- 
sündigt und haben wi- 
der das Gesetz gehan- 
delt und in Allem sind 
wir schuldig geworden, 
deine Gebote übertre- 
tend; und desshalb 
schickst du Alles, was 
du auf uns schickst, 
nach Recht und Ge- 
rechtigkeit; doch gieb 
uns nicht gänzlich der 
Verwesung, der Hun- 
gersnoth und dem Un: 
tergange hin, und möge 


AHie наши, и оску- 
дфваетъ въ бол зни 
животъ нашъ! Не 
погуби убо насъ без- 
закони ради нашихъ, 
ими же негодоване и 
ярость Твою Ha се- 
бе привлекохомъ; но 
сотвори съ нами по 
тихости Твоей, и по 
множеству милости 
Твоея. Се бо душею 
сокрушенною, и ду- 
хомъ смиреннымъ 
предъ Тобою припа- 
даемъ, и яко раби 
непотребни, паче же 
большая казни достой- 
ни, въ покаяни уми- 
ленно Te6% вошемъ: 
согр$шихомъ и 6e3- 
законовахомъ и пре- 
гр$шихомъ во всемъ, 
запов$ди Твоя пре- 
ступающе, и сего ра- 
ди вся, яже наводи- 
ши на ны, истиною 
и судомъ наводиши; 
но не до конца тл$- 
ню, гладу же и поги- 
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uns der Sturm des 
Wassers nicht über- 
fluthen, sondern im 
Zome gedenke der 
Gnade, und sei gnädig 
ob deiner Erbarmun- 
gen, und erbarme dich 
deiner Schöpfung und 
des Werkes deiner Hän- 
de als Gütiger und er- 
löse uns bald von 
allem Ubel! 


Ausrufung: Denn 
dein ist es, dich unser 
zu erbarmen und uns 
zu erlösen, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne 
und dem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! 


Chor: Amen. 
Diakon: Weisheit! 


Und der Priester 
oder Bischof vollzieht 
die gewöhnliche Ent- 
lassung des Tages oder 
Festes. 


бели предаждь насъ, 
ниже да > потопитъ 
насъ буря водная; 
но BO гнЪвЕ- -милости 
помяни, и туне щед- 
ротъ Твоихъ ради 
умийлостивися, и Твое 
создан1е и A510 рукъ 
Твоихъ, яко благъ, 
помилуй, и отъ вся- 
каго зла скоро избави! 


Возгласв: Твое 60 
есть еже миловати 
и спасати насъ, Бо- 
же нашъ, и Теб 

славу возсылаемъ 
Отцу и Сыну и Свя- 
тому Духу, нын® и 
присно и во вЪки 
вЪковъ! 


JAurs: Аминь. 


Д an : Премуд- 
рость! 


1ерей же, или Ap- 
ллерей творитз от- 
пусть обычный дне, 
или празднику. 
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Moleben - Gesang bei 
Überschwemmung *). 


Nach Beendigung der 
göttlichen Liturgie, be- 
ginnt man also: 


Protodiakon: Segne, 
Gebieter! 


*) Ordnung des Mole- 
bengesanges, welcher zu St. 
Petersburg am 14. Novem- 
ber 1824 nach der доий- 
chen Liturgie in der Ka- 
san-Kathedrale von Seiner 
Eminenz, dem ersten Ми- 
gliede der heiligsten Synode, 
Seraphim, Metropoliten von 
Nowgorod, St. Petersburg, 
Esthland und Finnland, mit 
den hochgeweihten Synodal- 
Mitgliedern und der übri- 
gen vornehmsten Geistlich- 
keit in Gegenwart der höch- 
sten Milittair- und Civl- 
Behörden, der Ehren-Gilden 
der Kaufmannschaft und 
einer grossen Volksmenge, 
am Sonntag den 16-ten aber, 
in allen Kathedralen und 
Pfarrkirchen ден Stadt aus 
Anlass der in selbiger Stadt 
(St. Petersburg) am7.Novem- 
ber geschehenen Überschwem- 
mung vollzogen wurde. 


Молебное пЪне отъ 
наводненя“).. 


По окончани Бо- 
жественкой Литур- 
ги, начало сице: 

Протодзаконз: Бла- 
гослови Владыко! 


*) Послъдоваме молеб- 
наго пътя, бывшаго въ 
Санктъ- Петербургть Ноем- 
epir въ 14 день 1824 года, 
no cosepweniu Loowecmeen- 
кой литургги въ Казанскомъ 
соборт, Его Высокопреосвл- 
щенствомъ, — первекствую- 
щимъ Членомъ Св. Синода 
Серафимомъ, Митрополц- 
помъ Новгородскимъ, С.-Пе- 
тербургскимъ, — Естлянд- 
скимъ и Финляндскимъ, съ 
Преосвяшенкъми Синодаль- 
ными Членами, и съ про- 
чимъ отличкимъ духовен- 
ствомъ, въ присутствти 
знатнъйшихь военныть и 
гралсданскихъ чиновниковъ, 
почетнаго купечества U ве- 
ликаго стеченл народа, а 
въ день воскресный, 80 встхъ 
градскихъ, соборныхь и при- 
гходскитъ церквахъ, по слу- 
чаю послтьдовавшаго въ семъ 
градт, того Ноемврал въ 7-й 
день, наводнензя. 


Der älteste ВисЛог: 

Gelobt sei unser Gott 
allezeit, jetzt und im- 
merdar, und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten! 


Chor: Amen. Himm- 
lischer König... 


Leser: Trisagion. All- 
heilige Dreifaltigkeit... 
Vater unser... 


Ausrufung: ыы 
ist das Весь... 


Leser: Amen. Herr, 
erbarme dich! (3 mal). 


Ehre... Jetzt... 


Kommet, lasset uns 
anbeten... (dreimal). 


Ps. 142: Herr, er- 
höre mein Gebet, ver- 
nimm mein Flehen um 
deiner Wahrheit willen, 
erhöre mich um deiner 
Gerechtigkeit willen. 
Und gehe nicht in’s 
Gericht mit deinem 
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Первенствуюций 
Apzriepeü: 

Благословенъ Богъ 
нашъ всегда, нын$ 
и присно, и во в$ки 
вЕковъ! 


Auxs: Аминь. Ца- 
рю небесными... 


Чтецз: Трисвятое. 
Пресвятая Трон- 
е... Отче нашъ... 


Возгласг: Яко Твое 
есть царство... 


Чтецз: Аминь. Го- 
споди помилуй! 
(Трижды). 


Слава... и нын®... 


Придите  покло- 
нимся... (Трижды) 


Пе. 142: Господи, 
услыши молитву мою; 
внуши молене мое 
во истин$ Твоей, у- 
слыши мя въ правдв 
Твоей, и не вниди 
въ судъ съ рабомъ 
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Knechte, denn vor dir 
ist kein Lebender ge- 
recht. Denn es ver- 
folgt der Feind meine 
Seele, beugt nieder zur 
Erde mein Leben, er 
setzt mich in die Fin- 
sterniss, wie die Todten 
der Vorwelt. Und mein 
Geist ist in mir ge- 
ängstet, mein Herz ist 
in mir verstört. Ich 
erinnere mich an die 
früheren Tage, ich den- 
ke nach über alle dei- 
ne Thaten, sinne nach 
über die Werke deiner 
Hände. Ich breite mei- 
ne Hände ans zu dir, 
meine Seele dürstet 
nach dir wie dürres 
Land. Eilend erhöre 
mich, о Herr, mein 
Geist verschmachtet, 
Wende dein Angesicht 
nicht von mir ab, dass 
ich nicht gleich werde 
denen, die hinabfahren 
in die Grube. Lass 
mich frühe hören deine 
Gnade, denn auf dich 
hoffe ich. Thue mir 
kund den Weg, den 


Твоимъ! яко неоправ- 
дится предъ Тобою 
всякъ ЖИВЫЙ; яко 
погна врагъ душу 
мою, смирилъ есть въ 
землю животъмой; по- 
садилъ мя есть въ тем- 
нътхъ,яко мертвыяв$- 
ка (давно умершихъ). 
И уны во mub духъ 
мой, во MHE смятеся 
сердце мое.Помянухъ 
дни древния, поучихся 
во всъхъ дБлЕхъ Тво- 
ихъ, въ TBOPEHINXE 
руку Твоею поучах- 
ся. Воздвхъ къ Те- 
6% руцф мои, душа 
моя — яко земля 
безводная Теб . Ско- 
ро услыши мя, Го- 
споди: исчезе духъ 
мой; не отврати ли- 
ца Твоего отъ мене, 
и уподоблюся (чтобы 
я не уподобился) ни- 
сходящимъ въ ровъ. 
Слышану “ сотвори 
мнЪ заутра милость 
Твою, яко на Тя 
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ich gehen soll, denn 
zu dir erhebe ich mei- 
ne Seele. Errette mich 
von meinen Feinden, 
o Herr; zu dir nehme 
ich meine Zuflucht. 
Lehre mich thun dei- 
nen Willen, denn du 
bist: mein Gott. Dein 
guter Geist führe mich 
auf der rechten Bahn, 
um deines Namens wil- 
len, Herr, belebe mich. 
Um deiner Gerechtig- 
keit willen führe aus 
der Trübsal meine Seele, 
und in deiner Gnade 
vertilge meine Feinde, 
und bringe um Alle, 
die meine Seele äng- 
sten, denn ich bin dein 
Knecht. Dein guter 
Geist führe mich auf 
der rechten Bahn! 


Ehre... Jetzt... 


Alleluja (dreimal). 


Protodiakon: Lasset 
uns in Frieden beten 
zu dem Herrn! 


уповахъ. Скажи мн 
Господи путь, въонь- 
же пойду, яко къ 
Тебв взяхь душу 
мою. Изми мя отъ 
врагъ моихъ, Госпо- 
ди, къ ТебБ приб - 
гохъ, научи мя тво- 
рити волю Твою, яко 
Ты еси Богъ мой. 


Духъ Твой благй 
наставитъ мя на зем- 
лю праву! Имене 


Твего ради, Господи, 
живиши мя; правдою 
Твоею изведеши отъ 
печали душу мою; 
и милостю  Твоею 
потребиши враги моя 
и погубиши вся сту- 
жающия (угнетающия) 
души моей, яко азъ 
рабъ Твойесмь. Духъ 
Твой благий наставитъ 
мя на землюправу! 

Слава... и нын%... 
А ллилупа (Трижды). 

IIpomodiarons: Ми- 
ромъ Господу помо- 
лимся! 


— 328 


Chor: Herr, erbarme 
dich ! 


(Dasselbe wird nach 
jeder der 
Bitten wiederholt). 


Nach der Bitte: Für 
die Reisenden zu Was- 
ser... wird hinzugefügt: 


— Auf dass er nicht, 
im Zorne seiner Dro- 
hung uns umkommen 
lasse wegen unserer 
Sünden und Missetha- 
ten, sondern seiner 
Gnade und Barmher- 
zigkeit, die vom Ewig- 
keit her sind, gedenke, 
und sich unser erbarme, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Аш dasseruns nicht 
nach unsern Sünden 
vergelte, uns auch пс! 
nach unsern Missetha- 
ten Strafe, sondern 
nach seiner grossen 
Gnade und vielen Barm- 
herzigkeit über uns 
erscheinen lasse seine 
Menschenliebe und Gna- 


folgenden 


“икв: Господи по- 
милуй! 


(Тоже no наждомъ 
прошенги). 


Послъ npowenia: о 
плавающихъ, путеше- 
ствующихъ... приба- 
вляются сльдующая: 


— О еже не въ 
гнфв$ прещеня Сво- 
его погубити насъ 
грёхъ ради и безза- 
кони онашихъ, но 
милости и щедроты 
Своя отъ вЪка сущя 
помянути, и помило- 
вати насъ, Господу 
помолимся ! 


— О еже не по 
грЪхомъ нашимъ воз- 
дати намъ, ни по без- 
SAKOHIAMB 4 нашимъ 
наказовати насъ, но 
по велицёй милости 
Своей и по многимъ 
щедротамъ Своимъ, 
явити на насъ ско- 
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de, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass er ge-- 


denke seines Bundes 
mit Noah, und nicht 
uns umkommen lasse 
durch unnütze Über- 
fluthung, und stürmi- 
sches Wehen des Win- 
des, sondern gnädig 
schone seines Erbes 
und den gegenwärti- 
gen Sturm (des Мее- 
res) und das gegen- 
wärtige Wirrsal der 
Luft stillen möge, und 
den Winden gebe zeit- 
entsprechendes und 
friedliches Wehen, las- 
set uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass er gnä- 
dig die Stimme unsers 
Flehens erhören und 
uns erlüsen möge von 
Hungersnoth, Seuche, 
Erdbeben,Überschwem- 
mung, Feuer, Schwert, 
Ansturm fremder Völ- 
kerschaften, innerem 


рое Свое человЪко- 
любе и благость, Го- 
споду помолимся! 


— О еже помянути 
завёть Свой, иже 
къ Ною, и не погу- 
бити насъ безгодною 
влагою, и бурнымъ 
вЕтровъ дыханемъ, 
но милостивно поща- 
дити достояне Свое, 
и належащую бурю 
(морскую), и смяте- 
не воздуха укротити, 
и вЪтромъ дати вре- 
менное и мирное дът- 
хане, Господу помо- 
лимся! 


— () еже милостивно 
услышати гласъ MO- 
литвы нашея, и иЗ- 
бавити насъ отъ гла- 
да, губительства, тру- 
са, потопа, огня, гра- 
да, меча, нашествия 
иноплеменникъ, меж- 
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Aufruhr und jeder tod- 
bringenden Wunde, las- 
set uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass wir er- 


rettet werden... 
— Hilf, errette... 


— Unserer allhei- 


ligen... 
Chor: Dir, o Herr! 


Ausrufung: Denn dir 
gebühret... 


Chor: Amen. 


Darauf: Gott ist der 
Herr ша uns erschie- 
nen... 


Troparion (Ton 6): 
Erbarme dich unser, 
Herr, erbarme dich un- 
ser... (S. 151). 


Ehre... 


Herr, erbarme dich 
unser, denn auf dich 
haben wir unser Ver- 
trauen gesetzt... 


дуусобнътя брани и 
всяюя смертоноснътя 
язвы, Господу помо- 


лимся! 


О избавитися намъ.. 


Заступи, спаси... 


Пресвятую, Пре- 
чистую... 


Лик: Te6% Го- 
споди! 

Возгласв: Яко по- 
добаетъ Теб... 


Ликз: Аминь. 


Ilocems: Богъ Го- 
сподь и явися намъ.. 


Тропари (вогласв 6): 
Помилуй насъ Го- 
споди, помилуй наст... 


(Стр. 151). 
Слава... 
Господи помилуй 


насъ, на Тя 60 упо- 
вахомъ... 


пар = 53: са 


Jetzt... 


T keotokion: Der Barm- 
herzigkeit Pforte ... 
(3. 152). 


Die Psalmen mi 
süsser Gesange, ин 6 
Ton: wir singen zu den 
Stichen das Тгорапон 
in demselben Ton: 


Barmherziger, lang- 
müthiger, und allerbar- 
mender Herr, zeige 
deine Gnade an deinem 
Volke! 


(Ps. 6): Herr, strafe 
mich nicht in deinem 
Grimme und züchtige 
mich nicht in deinem 
Zorne. Erbarme dich 
meiner, o Herr, denn 
ich verschmachte, heile 
mich, Herr, denn meine 
Gebeine zittern und 
meine Seele ist tief er- 
schüttert; aber du, 0 
Herr, wie lange? Kehre 
um, о Herr, zu erret- 
ten meine Seele, er- 
löse mich um deiner 
Barmherzigkeit willen. 
Denn im Tode ist Kei- 


И вън... 

Богороднчень: Ми- 
лосердя двери .. 
(Стр. 152). 

Псалмы со сладю- 
NTEHIENE, во еласв 6: 
поюще по стнгом 
Тропарь,еласв тойже: 


Благоутробне. дол- 
готерпъливе и все- 
щедрый Господи, низ- 
посли милость Твою 
на люди Твоя! 


(Пе. би Господи, 
да не яростю Твоею 
обличиши мене, ниже 
гнфвомъ Твоимъ на- 
кажеши мене По- 
милуй мя, Господи, 
яко смятошася (по- 
трясены) кости моя, 
и душа моя смятеся 
зло; и Ты, Господи, 


докол$? O6paruca, 
Господи, избави ду- 
шу мою, спаси мя 


ради милости Твоея, 
яко нЪсть въ смерти 
поминаяй (памятуяй) 


al 


ger. 
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ner, der deiner geden- 
ket, und in der Unter- 
welt, wer wird da dich 
loben? Ich bin müde 


vor Seufzen, ich netze 


jede Nacht mein Bett 
und befeuchte mit mei- 
nen Thränen mein La- 
Trübe geworden 
istmein Auge vor Gram, 
gealtert ist es unter 
allen meinen Feinden. 
Weichet von mir Alle, 
die ihr Unrecht thuet, 
denn erhört hat der 
Berr die Stimme mei- 
nes Weinens. Erhört 
hat der Herr mein 
Flehen, der Herr hat 
aufgenommen mein Ge- 
bet. Es sollen zu 
Schanden werden und 
heftig erschrecken alle 
meine Feinde; sie sollen 
umkehren und zu Schan- 
den werden im Augen- 
blick! 


Ehre... 


Als Freigebiger, о 
Herr, habe Erbarmen 
mit deinem Volke, und 
als Langmüthiger habe 


Тебе, во ад$ же кто 
исповЕстся > (будетъ 
славить) ТебБ? Утру- 
дихся воздыханемъ 
моимъ: измъю HA 
всяку нощь ложе мое, 
слезами моими посте- 
лю мою омочу. Смя- 
теся отъ ярости око 
мое, обетшахъ (соста- 
р%8лось отъ) во всЪхъ 
вразвхъ моихъ. От- 
ступите отъ мене вси 
дВлающии беззаконие, 
яко услыша Господь 
гласъ плача моего, 
услыша Господь мо- 
лене мое, Господь 
молитву мою прятъ. 
Да постыдятся и смя- 
тутся вси врази мои, 
давозвратятсяиусты- 
дятся 3510 вскор+! 


Слава. .. 


Яко щедрый Гос- 
поди, умилосердися 
на люди Твоя, и яко 
долготери$ливъ пре- 
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Nachsicht mit unsern 
Sünden und erbarme 
dich unser! 


Jetzt... 


Theotokion: Allheili- 
ge Gebieterin, Allbe- 
sungene, Hochgelobte, 
als Gottliebende, hilf 
uns und erbarme dich 
unser! 


ЕШета: Wieder und 
wieder... 


— Hilf, errette! 


— Unserer allheiligen, 
reinsten.... 


Chor: Dir, о Herr! 


Ausrufung: Denn 
dein ist das Reich, und 
die Kraft, und die Herr- 
lichkeit, des Vaters, 
und des Sohnes, und 
des heiligen Geistes, 
jetzt und immerdar 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten! 


зри nperptbmenin на- 
ша, и помилуй ны! 


И нънЕ... 


Богородиченз: Пре- 
святая  Владычице, 
всеп тая, благосло- 
венная, яко Боголю- 
бивая, заступи и по- 
милуй ны! 


Ектензя: Паки u 
паки. .. 


Заступи, спаси... 


Пресвятую, Пре- 
чистую... 


Тебк Го- 


Ликзг: 
споди ! 


Возгласв: Яко Твоя 
держава и Твое есть 
царство и сила и сла- 
ва Отца и Сына и 
Святаго Духа, нън 
и присно и во BEKH 
в ковъ! 
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Chor: Amen. 


Troparion: Barmher- 
ziger, erbarme, erbar- 
me, erbarme dich über 
uns, Herr! 


(Ps. 101): Herr, er- 
höre mein Gebet, und 
lass mein Rufen zu dir 
kommen! Wende dein 
Angesicht nicht von 
mir ab am Tage, da ich 
in Trübsal bin, neige 
dein Ohr mir zu, am 
Tage, da ich zu dir rufe, 
erhöre mich schnell. — 
Denn meine Tage 
schwinden dahin wie 
Rauch nnd meine Ge- 
beine brennen wie 
Gluth. Ich bin getroffen 
wie Heu und mein 
Herz ist verdorret; 
denn ich vergesse, mein 
Brod zu verzehren. 
Vor der Stimme meines 
Seufzens klebt mein 
Gebein an meinem 
Fleische. Ich gleiche 
dem Pelikan der Wüste; 
ich bin geworden wie 
eine Nachteule über 


Лик: Аминь. 


Тропарь: Милости- 
Be, помилуй, поми- 


о дуй, помилуй насъ, 


Господи! 
(Пе. 101): Господи, 


услътши молитву мою 
и вопль мой къ Те- 
6% да придетъ! Не 
отврати лица Твоего 
отъ мене, въ оньже 
аще день скорблю, 
приклони ко мн$ ухо 
Твое; въ онь же аще 
день призову Тя, ско- 
po услыши мя! Яко 
исчезоша, яко дымъ, 
дне мои, и кости моя, 
яко сушило, сосхоша- 
ся (обожжены какъ 
TOAOBHA). Уязвенъ 
быхъ яко трава и 
изсше сердце мое, 
яко забыхъ CHECTH 
хлЕбъ мой. Отъ гла- 
са воздыханя моего 
прильпе кость моя 
плоти моей. Уподо- 
бихся неясыти (пе- 
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Trümmern. Ich wache 
und ward wie ein ein- 
samer Sperling auf dem 
Dache. Den ganzen Tag 
höhnen mich meine 
Feinde und die mich 
verspotten, fluchen bei 
mir. — Denn Asche уег- 
zehre ich wie Вгод 
und mische mit Thränen 
meinen Trank; vor dei- 
nem Zorne und deinem 
Grimme, denn du hu- 
best mich auf und 
warfst mich dahin. 
Meine Tage gehen zur 
Neige wie ein Schatten 
und ich verwelke wie 
Heu. Du aber, Herr, 
thronest in Ewigkeit 
und dein Gedächtniss 
währt von Geschlecht 
zu Geschlecht. Du 
wirst aufstehen und 
dich erbarmen über 
Sion; denn es ist Zeit, 
es zu begnadigen, denn 
die Zeit ist gekommen. 
Denn deine Knechte 
lieben seine Steine und 
sie trauern um seinen 
Schutt. Da werden 
die Völker den Namen 


ликану) пустътнн би, 
быхъ яко нощнъи 
вранъ (Филинъ) на 
нырищи (развали- 
нахъ). БдЕхъ и быхъ 
яко птица, особяща- 
яся на 375 (кровлЪ)! 
Весь день поношаху 
ми врази мои и хва- 
ляппи мя мною кле- 
няхуся. Зане пепелъ, 
яко хлЕбъ, ядяхъ, 
и пите мое съ пла- 
чемъ «4 растворяхъ; 
отъ лица гнЪва Тво- 
его и ярости Твоея, 
яко вознесъ, низвергъ 
мя еси. Две мои яко 
сънь уклонишася 
(какъ уклоняющаяся 
TEHb) и азъ яко сЪно 
изсхохъ. Ты же, Го- 
споди, во вЪкъ пре- 
бываеши и память 
Твоя въ родъ и родъ. 
Ты воскресъ ущед- 
риши Слона; яко вре- 
мя > ущедрити его, 
яко пр1иде время. Яко 
благоволиша (возлю- 


— 
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des Herrn fürchten und 
alle Könige der Erde 
deineHerrlichkeit.Denn 
der Herr bauet Sion, 
erscheint in seiner Herr- 
lichkeit; er wendet sich 
hin zu dem Gebete der 
Verlassenen und ver- 
schmähet Шг Gebet 
nicht. Aufgeschrieben 
werde solches dem kom- 
menden Geschlechte 
und das Volk, das soll 
geschaffen werden, wird 
loben Jah. — Denn er 
blickt von seiner hei- 
ligen Höhe, der Ewi- 
ge schaut vom Himmel 
auf die Erde: des Ge- 
fangenen Seufzen zu 
hören, zu erlösen die 
Kinder des Todes, da- 
mit verkündet werde 
in Sion des Ewigen 
Name und sein Lob zu 
Jerusalem, wenn sich 
sammeln die Völker 
zumal und die Könige, 
zu dienen dem Herrn. — 
Er beugte meine Kraft 
auf dem Wege, ver- 
kürzte meine Tage. 
Ich spreche: Mein Gott, 


били) раби Твон каме- 
не его и персть его 
ущедрятъ (о прах$ 
его жалБютъ). И у- 
боятся языцы имене 
Господня и вси царе 
земст!и славы Твоея. 
Яко созиждетъ Гос- 
подь С1она и явится 
во слав Своей. При- 
зр$ на молитву сми- 
ренныхъ и не уни- 
чижи моленя иИхЪ. 


. Да напишется cie въ 


родъ инъ, и люде 
зиждеми (покол не 
грядущее) “| восхва- 
лять Господа. Яко 
приниче съ высоты 
святыя Своея, Гос- 
подь съ небесе на зем- 
лю призрЕ, — услы- 
шати воздъгхане око- 
ваннътхъ, разрёшити 
сыны  умерщвлен- 
нъгхъ (смерти); воз- 
вЪстити въ (он имя 
Господне и хвалу его 
во [ерусалим$. Внег- 
да собратися людемъ 


nimm mich nicht hin- 
weg in der Hälfte mei- 
ner Tage; durch alle 
Geschlechter sind dei- 
ne Jahre. Vormals hast 
du die Erde gegründet 
und deiner Hände Werk 
sind die Himmel. Die- 
selben werden vergehen, 
du aber bleibest; sie 
alle veralten wie ein 
Kleid, wie ein Gewand 
veränderst du sie, und 
sie werden verändert, 
du aber bist derselbe, 
und дете ГаБге nehmen 
kein Ende. Die Söhne 
deiner Knechte werden 
wohnen und ihr Same 
ei gedeihen für und 
Г. 


Ehre... 
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вкупЪ и царемъ, еже 
работати Господеви. 
Отв$ща ему на пути 
кр$пости его, умале- 
не дней моихъ в08- 
вЕсти ми (изнурилъ 
Онъ на пути силы 
мои, сократилъ дни 
мои). Не возведи 
мене во преполове- 
не (не восхить меня 
въ половинЪ) дней 
моихъ; въ род$ ро- 
довъ л$та Твоя. Въ 
началЕхъ Ты, Гос- 
поди, землю основалъ 
еси и дБла руку 
Твоею суть небеса: 
та  погибнутъ, Ты 
же пребываеши; и 
вся яко риза обет- 
шаютъ и яко одеж- 
ду свеши я и изм - 
нятся. Ты же тойж- 
де еси и лёта Твоя 
не оскудБютъ. Сы- 
нове рабъ 'Твоихъ 
вселятся и СЪмя ихъ 
во BEKB исправится! 
Слава... 


22 
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Als Freigebiger, о 
Herr, erbarme dich! 
und als Erbarmungs- 
voller siehe nicht an 
unsere Vergehungen! 


Jetzt... 


Theotokion: Allheili- 
ge Gebieterin, Allbe- 
sungene, Gesegnete, als 
Liebevolle hilf uns und 
erbarme dich unser! 


Diakon: Wieder und 
wieder... 


Ausrufung: Denn ein 
gütiger und barmher- 
ziger Gott bist du, und 
dir senden wir die 


Lobpreisung empor... “ 


Troparion (Ton 6): 


Als Freigebiger, o 
Herr, habe Erbarmen... 
(S. 338). 


(Ps. 129): Aus den 
Tiefen rufe ich zu dir, 
о Herr! Herr, erhöre 


Яко щедрый, Го- 
споди, умилосердися 
на люди Твоя и яко 
долготерп$ливъ пре- 


_ зри прегрБшения! 


И нынф... 


Богородиченз: Пре- 
святая  Владычице, 
всеп тая, благосло- 
венная, яко благо- 
любивая, заступи и 
помилуй ны! 


Деаконв: Паки и 


паки... 


Возгласв: Яко благъ 
и челов$колюбецъ 
Богь еси u Теб 
славу возсылаемъ... 


Тропарь (гласв 6): 


Яко щедрый Го- 
споди, умилосердися 
на люди (Стр. 338). 


(Пе. 129): Изъ глу- 
бинът воззвахъ къ Te- 
65 Господи, Господи, 


ат 


A 
3: 


meine Stimme, lass 
дете Ohren hören auf 
die Stimme wmmeines 
Flehens. Мевп du auf 
die Missethaten Acht 
haben wolltest, Herr: 
Herr, wer könnte be- 
stehen? Weil bei dir 
die Versöhnung ist, 
und um deines Gesetzes 
willen harre ich auf 
dich, o Herr! Meine 
Seele hoffet auf den 
Herrn. Von der Mor- 
genwache bis in die 
Nacht, von der Mor- 
genwache hofle Israel 
auf den Herrn. Denn 
bei dem Herrn ist das 
Erbarmen, und viele 
Erlösung bei ihm und 
er selbst wird erlösen 
Israel von allen seinen 
Missethaten. 


услълсетласъмок Да 
будттътши ] воквнем- 
лилце глжту моленя 
моего. A mie безвагон:я 
назукшЕ „Гудешъ 38- 
ифчать, Господи, Го- 
споди, кто постоитъ? 
Яко (но у Тебе очи- 
щене есть. Имене 
рали Твоего поте 
пЪтъ (вадБккъна "Ta, 
Господи, потерп ду- 
ша моя въ слово 
Твое. Упова душа 
моя на Госпсда отъ 
стражи утрення до 
нощи, отъ стражи 
утрення (душа моя 
ожидаетъ — Господа 
болъечЕмъ стражи— 
yTpa, (oe RM 
стражи yTpa). Да y- 
поваетъ Изранль на 
Господа, ибо у Гос- 
пода милость и мно- 
гое у него избавле- 
не; и Той избавигъ 
Израиля отъ всЪхъ 
беззакони его. 
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Ehre... 


Als Freigebiger, 0 
Herr... (8. 338). 


Jetzt... 


Theotokion: Allhei- 
lige Gebieterin, All- 
besungene, Hochge- 
lobte... (3. 338). 


(Ps. 50): Erbarme 
dich meiner, o Gott... 
(S. 221). 


Busskanon zu unserm 
Herrn Jesus Christos, 
Ton 6. 


Gesang 1. 


Irmos: Helfer und 
Schutz ist er mir ge- 
worden zur Rettung. 
Dieser ist mein Gott, 
und ich will ihn prei- 
sen, der Gott meines 
Vaters und ich will ihn 
erhöhen. Denn herr- 
lich ward er verherr- 
licht! 


Kehrreim: Erbarıne 


Слава... 


Яко щедрый, Гос- 
поди... (Стр. 338). 


И нын$... 


Богородиченг: Пре- 
святая  Владычице, 
всепфтая,  благосло- 


венная... (Стр. 338). 


(Пс. 50): Помилуй 
мя Боже, по велицй 
милости Твоей... 


(Стр. 206). 


Kanon покаянный 
ко Господу нашему 
Jucycy Христу. 


Глас 6. Пъень 1-я. 
Ирмосв: 


Ликъ: Помощникъ 
и Покровитель бътсть 
мн в во спасене. Сей 
мой Богъ и просла- 
влю Его; Богъ отца 
моего и вознесу Его: 
славно бо прославися! 


Ilpunnes: Помилуй 


2.7941 --- 


dich meiner, o Gott, 
erbarme dich meiner! 


— Mein Erlöser, Je- 
sus, wie du reinigtest 
von vielen Sünden die 
Buhlerin, die einst de- 
müthig Busse that, ich 
bete zu dir, auch mich 
reinige von meinen un- 
zähligen Übelthaten als 
Barmherziger! 


— Schwimmend in 
den eiteln Gedanken 
des Lebens, o Jesus, 
in diesem schrecklichen 
Abgrund, bin ich in 
viele Überschwemmun- 
gen gerathen; aus ih- 
ren mich rettend, erlöse 
mich! 


Ehre... 


Befreie mich, о Wort, 
von den Banden mei- 
ner unzähligen UÜbel- 
thaten, auf dass ich 
frei dahin schreite in 
Busse auf deinen ge- 
rechten Pfaden, die da 


мя Боже, помилуй мя! 


Избавителю мой [и- 
сусе, яко же очис- 
тилъ еси отъ мно- 
гихъ  прегрёшенй 
блудницу, иногда по- 
каявшуюся | сокру- 
шенн%: молюся Ти, 
и мене очисти отъ 
безчисленныхъ золъ 
моихъ, яко MHIO- 
стивъ! 


— Плавая въ сует- 
нЕмъ помьтшлен!и жи- 
тя, [исусе, въ лю- 
тъй сей пучин , во 
истоплешя | впадожъ 
многая, отъ нихже 
избавивъ, спаси мя! 


Слава... 


Разр ши мя, Слове, 
отъ соузъ безчислен- 
нъхъ омоихъ з0лъ, 
да свободн$ шествую 
въ покаяни правед- 
ныя стези Твоя, въ 


— 342 


führen zu den göttli- 
chen Ruhestätten der 
ewigen Freuden! 


Jetzt... 


Zeige mir, о Jung- 
frau die Pfade der 
Busse und wende mich 
hin auf solche, die mich 
von der Sünde entfer- 
nen, damit ich dich 
besinge, die vielbesun- 
gene Gebärerin Gottes! 


Gesang 3. 


Irmos: Befestige, о 
Herr, auf den Felsen 
deiner Gebote mein 
schwankendes Herz; 
denn du bist der allein 
Heilige und der Herr! 


— Mit deinem barm- 
herzigen Auge siehe 
herab auf mich, wenn 
ich vor dich treten und 
mich richten lassen 
muss, du Einziger, der 
Alles zum Guten wen- 
det, o Herr! 


— Nimm mich an, der 


— 


Божественное Ha- 
ставляющя покоище 
в$чныхь радостей! 


И нынф... 


Ilokaania ми, Д Ево, 
покажи пути, и на 
отводящя MA отъ 
грЕха возврати сте- 
зи, да Ta пою мно- 
гоп$тую Божю Po- 
дительницу! 


Ilnenv 3-я. 


Ирмосв: Утверди, 
Господи, на камени 
запов$дей Гвойхъ по- 
двигшееся сердцемое, 
яко единъ святъ еси 
и Господь! 


— Милостивнътмъ 
Твоимъ окомъ при- 
зри на мя, егда хо- 
щу предъ Тобою пред: 
стати и судитися, 
Едине благопрем#ни- 
телю Господи! 


— Воздыхающа мя 


ich seufze gleich dem 
Zöllner aus der Tiefe 
der Seele und schenke 
mir Busse, o Heiland, 
indem du mich von 
jeder Sünde erlösest! 


Ehre... 


Nach Abwaschung 
der bösartigen Be- 
fleckungen meines Her- 
zens würdige mich, 
rein zu erscheinen vor 
dir am furchtbarm Ta- 
ge des letzten Gerichts, 
mein Christos, als All- 


gütiger! 
Jetzt... 


Die duden Fallenden 
Besserung bist, erhebe 
mich aus dem Grabe 
meiner Übelthaten, und 
befestige mich, o Ge- 
bieterin, auf den Fel- 
sen der Gebote Gottes! 


Ваафаза: 


Erlöse von den Übeln 
deine Knechte, o Barm- 
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прими, якоже мы- 
таря изъ глубины 
душевныя, и покая- 
не ми даруй, Спасе, 
гръха всякаго мя 
избавляющее! 


Слава... 


Сквернът злобнътя 
омътвъ моего сердца, 
и явитися ми непо- 
рочну предъ Тобою 
въ день страшнъти 
сподоби, Христе мой, 
яко преблагий! 


И нътнЪ... 


Низпадшимъисправ- 

zenie “| Богоородице, 
падшаго мя воздвиг- 
ни изъ рова 301% 
моихъ, и утверди, 
Владычице, на ка- 
мени запов дей Бо- 
упихъ! 


Катавасл: 


Избави отъ бЕдъ 
рабы Твоя, Мило- 


г = 


herziger, denn wir neh- 
men von Herzen un- 
sere Zuflucht zu dir, 
zu dem gnadenvollen 


Erlöser, dem Gebieter 


des Alls, Herr Jesus! 


Protodiakon: Gott, 
erbarme dich unser 
nach deiner 
Barmherzigkeit, wir 
bitten dich, erhöre uns 
und erbarme dich unser! 


— Noch beten wir 
für unsern gottesfürch- 
tigsten,selbstherrschen- 
den grossen Herrn, den 
Kaiser Nikolaos Ale- 
xandrowitsch von ganz 
Russland, um Macht, 
Sieg, lange und ruhige 
Regierung, Gesundheit 
und Heil; auf dass der 
Herr, unser Gott, Ihm 
in allen Dingen vor- 
züglich förderlich und 
behilflich sei, und unter 
Seine Füsse unterwer- 
fen möge alle Feinde 
und Widersacher! 


grossen 


стиве, яко мы усерд- 
но къ Te6% приб- 
гаемъ, къ милости- 
вому Избавителю, 
всъхъ ВладьщЬ Го- 
споду Iucycy! 


Протодгаконв: По- 
милуй насъ, Боже, по 
велицЕй милости Гво- 
ей, молимтися, услы- 
ши и помилуй! 


Еще молимся о Бла: 
гочестивЕйшемъ, Са- 
модержавнЕйшемъ 
Великомъ ГосударБ 
нашемъ, Императр® 
Никола$ Александро- 
вич всея Росаи: о 
держав, поб Ед, пре- 
бътвани, мир , здра- 
ви, спасени Его, и 
Господу Богу наше- 
му наипаче посп - 
шити и пособити Ему 
во всЕхъ, и покорити 
подъ нозф Его вся- 
каго врага и супо- 

стата ! 


— Noch beten wir 
für Seine Gemahlin, die 
gottesfürchtigste Her- 
rin, die Kaiserin Ale- 
xandra Feodorowna, für 
Seine Mutter, die got- 
tesfürchtigste Herrin, 
die Kaiserin Maria Feo- 
dorowna, für Seinen 
Thronfolger, den recht- 
gläubigen Herrn, den 
CäsarewitschundGross- 
fürsten Georgios Ale- 
xandrowitsch, und für 
das ganze Herrscher- 
haus! 


— Noch beten wir 
für die heiligste diri- 
girende Synode, und 
für unsern hochgeweih- 
ten Mitropoliten, Erz- 
bischof oder Bischof 
N. N. (je nach der 
Eparchie), und für alle 
unsere BrüderinChristo! 


— Noch beten wir 
für ihr gesammtes chri- 
stosliebendes Heer! 


— Еще молимся о 
Супругв Его, Бла- 
гочестив$йшей Госу- 
дарътн  ИмператрицЕ 
Александр  деодо- 
ровн$, о Матери Его, 

Благочестив$йшей 
Государын$  Импе- 
ратрицв Мари део- 
доровн , о НаслЕдни- 
кь Его, БлаговЕр- 
номъ Государ в, Це- 
саревич$ и Великомъ 
Князв Георг! Алек- 
сандрович$ ио всемъ 
ЦарствующемъДом$! 

— Еще молимся о 
Святъйшемъ прави- 
тельствующемъ Су- 
нодБ и о высокопрео- 
священнйшемъ Ми- 
трополит$  нашемъ, 
Аржепископ$ или Е 
пископ$ нашемъ М. М. 
(его же область), 
и всей во ХристЬ 
брати нашей! 

— Еще молимся о 
всемъ Ихъ Христо- 
любивомъ BOHHCTBE! 
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— Noch beten wir 
für die seligen und 
ewigen Andenkes wür- 
digen Stifter dieses 
Gotteshauses (oder die- 


ses heiligen Klosters), 


und für alle rechtgläu- 
bigen Väter und Brü- 
der, die uns voran- 
gegangen sind, und die 
hier und überall ruhen. 


— Noch beten wir 
um Gnade, Leben, 
Frieden, Gesundheit, 
Heil, Fürsorge, Nach- 
lass und Vergebung 
der Sünden für die 
Diener Gottes, die 
Brüder dieses Gottes- 
hauses (oder dieses hei- 
ligen Klosters). 


— Noch beten wir 
für die Fruchtbringen- 
den und Wolblthuenden 
in diesem heiligen und 
ehrwürdigen - Tempel, 
für die Mühewaltenden, 
Singenden, und für das 
Volk, welches dasteht 
und harret deiner gros- 
sen und reichen Er- 
barmung. 


— Еще молимся о 
блаженныхъ и прис- 
нопамятныхъ созда- 
телехъ святаго хра- 
ма сего (или святыя 
обители сея), и BCEXB 

преждепочившихъ 
отцъхъ и братияхъ, 
зд$ лежащихъ, и по- 
всюду, | православ- 
НЫХЪ. 

— Еще молимся 0 
милости, жизни, ми- 
рф, здрави, спасении, 
пос$щении (Eriezeews), 
прощени и оставле- 
ни рабовъ Божпихъ, 
грЕховъ братти свя- 
таго храма сего (или 
святътя обители сея). 

— ИЮще молимся о 
ПЛОДОНОСЯЩИХЪ и до- 
бродфющихъ во CBA- 
TEMB и всечестнЪмъ 
храм  семъ, тружда- 
ющихся, поющихъ, и 
предстоящихъ > лю- 
дехъ, ожидающихъ 
отъ Тебе велиюя и 
богатыя милости. 
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Priester (laut): Denn 
ein barmherziger und 
menschenliebender Gott 
bist du, und dir sen- 
den wir die Lobpreisung 
empor, dem Vater, und 
dem Sohne, und dem 
Heiligen Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! 


Chor: Amen. 
Gesang 4. 


Irmos: Gehört hat 
der Prophet deine An- 
kunft, o Herr, und ist 
erschrocken, weil du 
willst aus der Jungfrau 
geboren werden und 
den Menschen dich zei- 
gen, und er sprach: 
Gehört habe ich die 
Kunde von dir und bin 
erschrocken: Ehre sei 
deiner Kraft, o Herr! 


— Ströme von Thrä- 
nen gieb mir, welche 
austrocknen die Quel- 
len meiner Leiden- 
schaften, und abwa- 


BDosenawenie: Яко 
милостивъ и челов - 
колюбецъ Богъ еси, и 
Te6% славу возсы- 
лаемъ, Отцу, и Сы- 
ну, и Святому Духу, 
нын$ и присно, и во 
вЪки вЕковъ! 


Мик: Аминь. 


Пъснь 4-я. 


Hpmoce: Услыша 
пророкъ пришестне 
Твое, Господи, и убо- 
яся, яко хощеши отъ 
ДЕвьт родитися и че- 
AOBEKOMB явитися и 
глаголаше: „услы- 
шахъ слухъ Твой и 
убояхся“; слава сил 
Твоей, Господи! 


Токи слезъ даждь 
ми, изсушающия стра- 
стей моихъисточники, 
и гр ха всякаго ти- 

м$н1я омываюция, 


ZN 


schen die Flecken je- 


‘der Sünde, Freigebiger, 


Erbarmungsreicher,und 
auslöschen des hölli- 
schen Feuers ewige un- 
auslöschliche Flamme. 


— Ich reibe un- 
ablässig die Schwären 
meiner Seele mit Wol- 
lust, und bleibe unge- 
heilt, da ich selbst 
nicht kommen will zu 
der Erkenntniss: Was 
werde ich sein, und 
was werde ich thun? 
Christos, Freigebiger, 
heilend erlöse mich! 


Ehre... 


Betrogen hat mich 
durch sündige Versu- 
chung der Feind, der 
Schmeichler, und von 
dir, о Gütiger, weit 
entfernt, und zur Nah- 
rung für seine Zähne 
gemacht: Einziger Er- 
löser, eile, mich heraus- 
zureissen! 


Jetzt... 


Щедре, Многомило- 
стиве, и угашающия 
огня геенскаго BEU- 
нующ пламень не- 
угасимый! 


Непрестанно чешу 
струпы души моея 
сластолюбемъ, и пре- 
бываю  неисцБленъ, 
въ > чувство  самъ 
прити нехотя, кто 
буду? или что сотво- 
рю? Христе щедрый, 
исц ливъ спаси мя! 


Слава... 


Прельсти мя вку- 
шенемъ грЕховньтмъ 
врагъ > льстецъ, и 
отъ Тебе, „Блаже, 
далече удали, и зу- 
бомъ своимъ CHEAB 
содвла мя:  Едине 
Спасе, потщися изъ- 
яти мя! 


И нън#... 
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Allbesungene Gebie- 
terin, erfülle mit aller 
Freude mein Gemüth, 
damit ich dir laut singe, 
indem du mir trösten- 
des Weinen schenkst, 
und die Süssigkeit der 
Busse und die Erkennt- 
niss. des Ней. 


Gesang 5. 


Irmos: Den aus der 
Nacht Erwachenden, 0 
Menschenliebender, er- 
leuchte, bitte ich, und 
leite auch mich nach 
deinen Satzungen und 
lehre mich, Erlöser, 
deinen Willen thun! 


— Siehe deinen fau- 
len Knecht, welcher 
dein Talanton verbor- 
gen hat, Christos, und 
der ich mich zu Schan- 
den gemacht habe durch 
die listigen Werke der 

Leidenschaften, ich 
stehe vor dir büssend: 
So sende mich nicht 
in das Feuer! 


— Der ich dein Sohn 
durch die Gnade bin, 


Bcentraa Влады- 
чице, велегласно BO- 
спЪъвающаго Ти ис- 
полни BCAKIA радости 
мою мътсль, подающи 
ми плачь утбшньти, 
и покаяня сладость, 
и разумъ спасеня! 


Пъснь 5-я. 


Ирмосз: Отъ нощи 
утренююща, Чело- 
в$колюбче, просв ти, 
молюся и настави и 
мене на > повел н!я 
Твоя и научи мя, 
Спасе, творити волю 
Твою! 


Се иже талантъ 
Твой сокрывый, Хри- 
сте, лБнивый рабъ 
Твой, и упраздни- 
выйся  лукавыми 
страстей дЗянии, пред- 
стою ТебЪ кающися: 
TEMB же не посли 
мене во огнь! 


Твой сынъ бътвъ 
благодатю, | благо- 


barmherziger Christos, 
ich habe mich unter 
das Joch des Feindes 
begeben und von dir 
habe ich mich entfernt, 
unzüchtig lebend; drum 
bekehre und erlöse 
mich! 


Ehre... 


Der du die Buhlerin 
gereinigt und die Aus- 
sätzigen durch dein 
Gebot, Helfer Aller, 
reinige von der unsau- 
bere Sünde meine de- 
müthige Seele und 
mache sie schön mit 
glänzenden Gewändern, 
Gebieter, ich flehe! 


Jetzt ... 


Undurchgängliche 
Pforte, öffne mir die 
Pforte, ich flehe, der 
wahren Busse; und 
zeige mir den Weg der 
Busse, o Reine, Unter- 
weiserin Aller! 
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утробне Христе, по- 
работихся врагу, и 
оть Тебе удалихся, 


_живъ блудно: тфыже 


обративъ мя спаси! 


Слава... 


Ижеблудницу очи- 
стивый, и прокажен- 
ныя Твоимъ повел - 
немъ, Содфтелю вся- 
ческихъ, CKBEPHATO 
грЕха смиренную ду- 
шу мою очисти, и 
одеждами  блистаю- 
щимн красну содф- 


лай, Владыко, мо- 
люся! 
И нъ... 


Врата непроходи- 
мая, отверзи ми вра- 
та, молюся, покаяня 
истиннаго, и покажи 
ми стезю покаян!ия, 
Чистая, всЪхъ На- 
ставнице! 
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Gesang 6. 


Irmos: Ich rief von. 


meinem ganzen Herzen 
zu dem erbarmungs- 
vollen Gott und er 
hörte auf mich, der ich 
in der tiefsten Hölle 
war und führte aus 
dem Verderben empor 
mein Leben! 


— Lass mich nicht 
erscheinen den Dämo- 
nen zur Lust an dem 
furchtbaren Tage, о 
Christos Jesus, damit 
ich dann nicht höre 
die Stimme, welche 
mich in das Feuer der 
Gehenna verstösst. 


— Versenkt hat mich 

in den Abgrund der 
Sünden, er, der Feind 
der Gerechten; doch 
ich nehme meine Zu- 
flucht zu dem weiten 
Meere deiner Barm- 
herzigkeit, Jesus, und 
strebe zum Hafen des 
Lebens! 


Ehre... 


Пъснь 6-я. 


Ирмосз: Возопихъ 
вс$мъ сердцемъ мо- 
имъ къ щедрому Бо- 
гу и услыша мя отъ 
ада преисподняго и 
возведе отъ тли жи- 
вотъ мой! 


Пе покажи мене 
бЪсбмъ > обрадоване 
въ день страшный, 
Христе Тисусе, да 
не услъшу тогда 
гласъ отсылающаго 
во огнь геенский! 


-- Погрузи мя во 
глубин$ прегрЪъше- 
ни, иже праведнътхъ 
врагъ, но къ щед- 
ротъ Твоихъ прите- 
каю пучин , Гисусе, 
къ пристанищу живз- 
ни нын$ направи Ma! 


Слава... 
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Wie der Zöllner 
seufze ich, und wie die 
Buhlerin vergiesse ich 
Thränen, wie Petros 
rufe ich, versunken in 
viele Sünden, o Chri- 
stos, der Rettung Hand 
gieb mir, und erlöse 
mich! 


Jetzt... 


Heilige Gottesgebä- 
rerin, die du das hei- 
Пре Wort geboren 
hast im Fleische, ihn, 
den Einzigen, der da 
heiligt alle Heiligen, 
heilige auch meinen 
Sinn, der in bösen 
Werken immer ver- 
harrt. 


Katabasia: Erlöse 
vonden Übeln...(S.343). 


Dial;on: Wieder und 
wieder... 


Ausrufung: Denndein 
ist die Macht... 


Chor: Amen. 


Яко мытарь воз- 
дыхаю, яко блудни- 
ца слезю, яко Петръ 
вошю, многими по- 
гружаемъ прегр$ше- 
ни, Христе: помощи 
ми руку даждь, и 
спаси мя! 


И нын%... 


Святая Богородице, 
еже Святое Слово 
рождшая плот!ю, еди- 
наго  освящающаго 
всЕхъ Святътхъ, освя- 
ти мой умъ въ лу- 
кавыхъ дБлЪхъ прис- 
но пребывающий! 


Kamasacia: Изба- 
ви отъ 6818... 


(Стр. 343). 


Дзаконс: 
паки... 


Паки u 


Возгласъ: Яко Твоя 
держава... 


Лино: Аминь. 
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Prokimenon, Топ 8: 


Herr, in deinem 
Zorne strafe mich nicht, 
und in deinem Grimme 
züchtige mich nicht! 


Stichos: Wende dein 
Angesicht nicht ab von 
deinem Knechte! 


Und wieder: Herr, in 
deinem Zorne... 


Protodiakon: Weis- 
heit! 


Diakon: Lesung aus 
dem Briefe des heili- 
gen Apostels Paulos 
an die Ebräer! (Ebr. 
XI, 6—13). 


Protodiakon: Lasset 
uns aufmerken! 


Leser: Brüder, wel- 
chen der Herr lieb hat, 
den züchtiget er, ja, 
er schlägt jedes Kind, 
dessen er sich annimmt. 
So harret aus in der 
Zucht; dann wird Gott 


Прокименв, enaca 8: 


Господи, да не я- 
роспю Твоею обли- 
чиши мене, ниже гнЪ- 
вомъ Твоимъ нака- 
жеши мене! 


Стих: Не отвра- 
ти лица Твоего отъ 
отрока Твоего! 


Й naru: Господи, 
да не ярост!ю Твоею... 


Протодтаконг: Пре- 
мудрость! 


аконз: Ko Ев- 
реемъ посланя (в. 
Апостола Павла чте- 
не (зач. 331 отз полу). 


Протодзаконз: Вон- 
мемъ! 


Umeus: Брате,егоже 
любитъ Господь, на- 
казуетъ, бетъ же 
всякаго сына, егоже 
премлетъ (Притч. 3, 
12) Аще наказане 
терпите, яко-же сы- 


23 


u BEE а 


sich selbst euch, als 
seinen Kindern, schen- 
ken. Wo wäre auch 
ein Kind, welches der 


Vater nicht züchtigte? 


Würdet ihr nicht in 
der Zucht gehalten, 
worunter alle stehen, 
so müsstet ihr ja un- 
ächte, und keine (äch- 
ten) Kinder sein. Über- 
dies nahmen uns ja 
schon unsere leiblichen 
Väter in die Zucht, 
und wir haben ihnen 
kindliche Ehrfurcht be- 
wiesen; sollten wir uns 
nicht viel lieber dem 
Vater der Geister un- 
terwerfen, damit wir 
leben? Denn jene haben 
uns blos nach ihrer 
Willkür eine kurze 
Zeit in der Zucht ge- 
halten; dieser aber zu 
unserm wahren Besten, 
damit wir zu seiner 
Heiligung gelangen. 
Zwar scheint uns jede 
Züchtigung, so lange 
sie dauert, nicht Freude, 
sondern Traurigkeit zu 
sein, aber in der Folge 


новомъ  обр$тается 
вамъ Богъ. Который 
бо есть сынъ, его же 
не наказуетъ отецъ? 
Аще же безъ наказа- 
и1я есте, ему же при- 
частницы быша вси: 
убо прелюбодфйчищи 
есте, а не сынове. 
Къ симъ, плоти нашей 
отцы имфхомъ нака- 
затели, и срамляхомся 
(боялись): не много ли 
паче повинемся Отцу 
духовомъ, и Живи 
будемъ? Они 60 въ 
мало дней, якоже 
годф имъ 6%, наказо- 
ваху насъ; а Сей на 
пользу, да причастим- 
ся святыни Его. Вся- 
кое бо наказан1е въ 
настоящее время не 
мнится радость быти, 
но печаль: послЕди 
же плодъ миренъ на- 
ученымъ TEMB воз- 
даетъ правды. TEMP 
же ослабленныя ру- 
ки и ослабленная ко- 
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bringt sie denen, die 
dadurch geübt sind, 
die Friedensfrucht der 
Gerechtigkeit. Darum 
stärket die lassen Hän- 
de und die gelähmten 
Knie, und schreitet 
geraden Trittes mit 
euren Füssen fort, da- 
mit der Lahme nicht 
ausgleite. sondern viel- 
mehr gesund werde! 


Der Vorstehende: 
Friede dir! 


Diakon: Und deinem 
Geiste! 


Protodiakon:Weisheit! 
Diakon: Alleluja! 


Stichos: Gott, du 
hast uns verstossen! 


Protodiakon: Auf dass 
wir gewürdigt werden 
zu hören das heilige 
Evangelium, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! (3 mal). 


лЪна исправите (Исали 
XXXV, 3): и стези 
правы сотворите но- 
гами вашими, да не 
хромое совратится, 
но паче да исцЪлЪетъ: 


Первенствующий : 
Миръ ти! 


ÄAiarons: И духови 
твоему! 

Протодзаконв: Пре- 
мудрость! 

„Даконз: Аллилупа! 

Стихь: Боже, от- 
ринулъ ны еси! 


Протодгаконг: И о 


сподобитися намъ 
слышан1ю Святаго 
Евангеля, Господа 


Бога молимъ: 


Лика: Господи по- 
милуй! (трижды). 
23* 
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Protodiakon: Weis- 
heit, aufrecht! Lasset 
uns hören das heilige 
Evangelium! 


Der Vorstehende: 
Friede Allen! 


Chor: 
Geiste! 


Der Vorstehende: 
Lesung aus dem heili- 
gen Evangelium nach 
Matthäos! 


Chor: Ehre sei dir, 
о Herr, Ehre sei dir! 


Protodiakon: Lasset 
uns aufmerken! 


Und deinem 


Der Vorstehende: 
(Matth. VIII, 23 — 27) 


Zu jener Zeit trat 
Jesus in ein Schiff, 
und seine Jünger folg- 
ten ihm. Und siehe, da 
erhob sich ein grosses 
Ungestüm im Meer, 
also, dass auch das 
Schiffein mit Wellen 
bedeckt ward; und er 


IIpomodianons: Пре- 
мудрость, прости у- 


слътпимъ Святаго 
Евангелия! 
Первенствующай : 


Map» вс Ъмъ! 


Ликв: И духови 
твоему! 


Первенствующий : 
Отъ Матееа Святаго 
Евангелия чтене! 


Ликв: Слава Теб 
Господи, слава Теб! 


IIpomodiarons: 
Вонмемъ ! 


Первекствуюшей: 
(Ме. зач. 27). 


Во время оно, вл 3- 
my Шисусу въ ко- 
рабль, посл$доваша 
Ему ученицы Его. 
И се, трусъ великъ 
бысть въ мори, якоже 
кораблю покрывати- 
ся волнами: Тойже 
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schlief. Und die Jün- 
ger traten zu ihm, und 
 weekten ihn auf, und 
sprachen: Herr, hilf uns, 
wir verderben! Da sagte 
er zu ihnen: Ihr Klein- 
gläubigen, warum seid 
ihr so furchtsam? Und 
stand auf, und bedrohte 
den Wind und dasMeer; 
da ward es ganz stille. 
Die Menschen aber 
verwunderten sich und 
sprachen: Was ist das 
г ein Mann, dass 
ihm Wind und Meer 
gehorsam ist? 


Chor: Ehre sei dir, 
о Herr, Ehre sei dir! 


Gesang 7. 


Irmos: Wir haben 
gesündigt, das Gesetz 
übertreten, Unrecht 
gethan vor dir, weder 
beobachtet noch ge- 
than, wie du uns ge- 
boten hast. Aber über- 
gieb uns nicht der Ver- 
nichtung, 0 unserer 

Väter Gott! 


спаше. И приступль- 
ше ученицы Его во8- 
будиша Его, глаголю- 
ще: Господи, спаси 
ны, погибаемъ! И 
глагола имъ: что 
страшливи есте, ма- 
ловфры? Тогда воз- 
ставъзапретивЕтромъ 
и морю, и бътсть ти- 
шина веля. Челов+- 
цы же чудишася, 
глаголюще: Кто есть 
сей? Яко и в$тры 
и море послушаютъ 


Его? 


Jurs: Слава Тебе 
Господи, слава Te6%! 


Пъснь 7-я. 

Ирмосз: Согрши- 
хомъ, беззаконнова- 
хомъ,неправдовахомъ 
предъ Тобою, ниже 
соблюдохомъ, ниже 
сотворихомъ, якоже 
запов$далъ еси намъ: 
но не предаждь насъ 
до конца,  отцевъ 
Боже! 
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Ich blicke zu deiner 
gronzenlosen Guade еш- 
рог, der ich grenzen- 
los gesündigt habe, 


ich kenne deine Barm- 


herzigkeit, kenne die 
Langmuth und Sanft- 
muth; schenke mir die 
Früchte der Busse. 0 
Christos, und erlöse 
mich! 

— Heile, o Erbarmer, 
meines Herzens unheil- 
bare Leidenschaften, 
schenke Vergebung 
meinenVerschuldungen, 
erleichtere die schwere 
Bürde; dass ich dich 
mit Inbrunst rühmen 
möge immerdar, den 
Gott der Väter! 


Ehre... 


In Sünden bin ich 
empfangen und gebo- 
ren worden als Unse- 
liger und habe gesün- 
digt mehr als alle 
Menschen; doch ver- 
leihe mir die Zeit der 
Bekehrung, welche 
mich bessert! 


Jetzt... 


Взираю на милость 
Твою безмЕрную, без- 
мЪърно согрЪшивьти, 
в$мъ Твое милосер- 
де, BEMB долготер- 
пЪне и незлобие: по- 
каяня ми даруй 
плодът, щедрый Хри- 
сте, и спаси мя! 


Уврачуй, ЦЩедре, 
сердца моего неис- 
цфльныя страсти, да- 
руй отпущене дол- 
говъ моихъ, тяжкое 
бремя облегчи: да 
во умилени Тя слав- 
лю присно отцевъ 
Бога! 


Слава... 


Въ беззаконнихъ 
зачать и родихся 0- 
каянный, и согр$- 
шихъ паче всЪхъ 
челов$къ, но обра- 
щен!я миподаждь вре- 
мя, исправляющее мя! 


И нън ... 
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Vor dem mit Ehr- 
furcht die himmlischen 
Heerschaaren stehen, 
den hast du, o Reine, 
geboren, welcher sich 
versöhnt hat mit den 
Menschen aus Huld; 
ihn bitte eifrig, Gnade 
zu schenken deinen 
Knechten! 


Gesang 8. 


Irmos: Den die Heer- 
schaaren der Himmel 
verherrlichen, und vor 
dem erbeben die Che- 
rubim und Seraphim, 
aller Odem und alle 
Schöpfung, besinget, 
lobet und erhebet ihn 
hoch inalle Ewigkeiten! 


— Ich schaue empor 
zu dem grossen Reich- 
thum deiner Erbar- 
mungen, о Christos, 
und wie David, der 
ich mehr als jener ge- 
sündigt habe, rufe ich 
mit ihm: Einzig Barm- 
herziger, erbarme dich 
meiner schnell! 


Ему же предсто- 
ятъ съ трепетомъ 
небесни чини, Того 
родила еси Чистая, 
примирившагося че- 
ловЖкомъ за благость: 
Его же прилёжно 
моли ущедрити рабы 
Твоя! 


Пуьснь 8-я. 


Ирмосз: Егоже во- 
инства небесная сла- 
вятъ и трепещутъ 
херувими и серахи- 
ми, всяко дыхане и 
тварь, пойте, благо- 
словите и превозно- 
сите во вся вВки! 


Взираю на великое 
богатство > щедротъ 
Твоихъ, Христе, и 
якоже Давидъ, со- 
гръшивъ паче онаго, 
зову со онБмъ: едине 
Милостиве, помилуй 
мя вскор?. 
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— Um ein seliges 
Ende bete ich, um eine 
Grenze zu setzen den 
bösen Thaten, 
aber das Ende kommt, 


darum sorge ich nicht, 


weil mein Herz ver- 
härtet ist; да selbst 
bekehre mich, Gottes 
Wort! 


Ehre... 


Die Hände hast du 


befleckt mit allen Übel- 
thaten, meine Seele; 
und wie erhebst du 
sie, stehend vor Gott? 
Die Füsse hast du 
wollüstig gemacht, be- 
gehend schamlose Tha- 
ten! Weshalb bekehırst 
du dich nicht, in Busse 
zu wandeln auf den 
Wegen des Heils? 


Jetzt... 


Der ich wumherge- 
worfen werde durch 
den Sturm der Sünden, 
ich rufe zu dir, o reine 
Gebieterin: durch deine 
Fürbitte lenke mich 


wann. 


Конецъ благъ бы- 
ти ми молюся, поло- 
жити же пред лъ лу- 
кавъмъ9 4 дВянемъ: 
егда же конецъ не 
усердствую, ожесто- 
ченное имЕя мое серд- 
це: Самъ обрати мя 
Божий Слове! 


Слава... 


Pyut всякими 0- 
сквернила еси Злод- 
янми душе моя: и 
како TEXB воздБвае- 
ши на высоту бесЪ- 
дующи Богу? новЕ 
блазненн сотворила 
еси, на дла ходящи 
студная: како не об- 
ращаешися “| ходити 
покаяшемъ въ пути 
спасительныя? 


И нын&... 


Волнуема(го) мя 
бурею | гр$ховною, 
вошю Ти, Владычице 
чистая, Твоимъ хо- 
датайствомъ направи 
мя ко спаоительному 


zu heilsamer Busse und 
zumallberuhigendenHa- 
fen, damit ich Schauen 
möge das Licht des 
Heiles, der ich allzeit 
durch Trägheit ver- 
finstert bin! 


Gesang 9. 


Irmos: Das Gebären 
der Empfängniss ohne 
Samen ist unerklärlich, 
die unversehrte Nieder- 
kunft der Mutter ohne 
Mann: Denn die Ge- 
burt Gottes macht neu 
die Naturgesetze (ra; 
ducecıs).Desshalb preisen 
wir, alle Geschlechter, 
rechtgläubig dich hoch 
als Gottesbraut, (und) 
Mutter! 


— Menschenliebender 
Jesus, der du allein 
unsere Schwachheit 
kennst — denn du hast 
dich in sie gekleidet 
aus Barmherzigkeit, 
um sie zu kräftigen — 
stärke uns auf dem 
Wege des Heiles und 
reinige uns von der 
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покаяню, и ко все- 
утишному пристани- 
щу, яко да увижу 
CBETB спасеня, OM- 
рачаемый присно л - 
ностю! 


Пъень 9-я. 


Ирмосз: БезсЪмен- 
наго зачатя рожде- 
ство несказанное (не- 
изъяснимое), матере 
безмужныя HETAE- 
ненъ плодъ; Боже 
бо рождеше обнов- 
ляетъ естества; тБмъ 
же Тя вси роди, яко 
Богоневвстную Ma- 
терь, православно ве- 
личаемъ! 


— Шисусе челов - 
колюбче, Едине не- 
мощь нашу вЪдътИ, 
въ сю бо облеклся 
еси милосердя ради, 
хотя сю подкрЪпати: 
т$мже утверди насъ 
на пути спасени, и 
скверны дукавмя, и 
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bösen Befleckung und 
dem Eiter meiner Übel- 
thaten, und erlöse mich! 

Wie die Buhlerin 
bringe ich dir Thränen 
anstatt derWerke, Men- 
schenliebender, wie der 
Zöllner rufe ich, in 
Busse seufzend, zu dir, 
und wie die Chana- 
näerin rufe ich voll 
Demuth, und auch wie 


der büssende Petros 
bitte ich um Ver- 
zeihung | 
Ehre... 


Weil auch ich, wenn 
ich erlöst werde, mit 
Danksagung dich, Chri- 
stos, hochpreise, schaue 
auf mich herab, der 
ich viele Wunden von 
dem Seelenschädigen- 
den Feinde auf meine 
Schultern empfangen 
habe, und heile mich, 
wie jenen, der unter 
die Räuber gefallen 
war, indem du auf sie 
den Wein und das Oel 
deiner Barmheızigkeit 
ausgiessest! 

Jetzt... 


гноешя 3046 МоИХЪ 
очисти, и спаси мя\ 


Яко блудница сле- 
зы вм сто дБлъ при- 
ношу Ти, ЧеловЪко- 
любче; яко мъттарь, 

стеня покаянемъ 
взываю Ти; яко же 
Хананеа со смире- 
немъ вошю; и яко- 
же Петръ покаяв- 
шися, прощения Y- 
моляю! 


Слава... 


Да и азъ спасаемъ 
благодарственно Te- 
бе, Христе, величаю, 
призри на мя, многи 
раны отъ душевред- 
наго врага на плещу 
премшаго, и исцЕли 
яко въ разбойники 
впадшаго, вино на 
нихъ и елей возли- 
вая Твоего, Спасе, 
благоутробя! 


И usıu$. 
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Mit  erleuchtenden 
Bitten, Unschuldvolle, 
zu dem von dir gebo- 
renen Sohne Gottes, 
erleuchte die in Glau- 
ben dich Besingenden, 
und nimm uns hinweg 
aus dem tiefen Dunkel 
und der ewigen Qual 
durch deinen Beistand! 


Chor: Wahrhaft wür- 
dig ist es... 


Leser: Trisagion. 
Vater unser, und nach 
der Ausrufung dasTheo- 
tokion. 


Eifrige Schützerin, 
Mutter des allerhöch- 
sten Herrn, für . Alle 
bittest du deinen Sohn, 
Christum, unsern Gott, 
und Allen erwirkest du 
Rettung, die unter dei- 
nen mächtigen Schutz 
fliehen! Uns alleschütze, 
о Herrin, Königin und 
Gebieterin, die wir in 
Gefahren und Trübsa- 
len und Krankheiten, 
durch viele Sünden 


ПросвЕтителъньтми 
моленями Всенепо- 
рочная, къ рожден- 
ному отъ Теб#, Сы- 
ну Божю  вФрою 
noromma Тя просв$ти, 
и тмы насъ кром$ш- 
ня, и вфчныя муки 
изми Твоимъ пред- 
стательствомъ! 


Jurs: Достойно 
есть, яко воистину... 


Umeus: Tpuceamoe. 
Отче нашъ... uno 
возгласп, тропарь Бо- 
городиць: 

Заступнице усерд- 
ная, Мати Господа 
вышняго! за всЪхъ 
молиши Сына Твоего, 
Христа Бога нашего, 
и BCEMB TBOPHIUB спа- 
стися, въ державный 
Твой покровъ при- 
бЪгающимъ! Всофхъ 
насъ заступй, о Го- 
споже, Царице и 
Владътчице, иже въ 
напастехъ и въ скор- 
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niedergedrückt, vor dir 
stehen und beten mit 
schmachtender Seele 
und zerschlagenem Her- 


zen vor deinem aller- 


reinsten Bilde unter 
Thränen, und ohlue 
Täuschung von dir 
hoffen die Errettung 
von allen Uebeln. Allen 
gewähre das Nützliche 
und Alle errette, о 
Gottesgebärerin, Jung- 
frau! Denn du bist 
göttlicher Schutz dei- 
nen Knechten! 


Protodiakon: Erbar- 
me dich unser, Gott, 
nach deiner grossen 
Barmherzigkeit... 


Chor: Herr, erbarme 
dich! (Dreimal). 


— Wir haben gethan, 
was würdig ist der 
Hinrichtung, — und dein 
gerechtes Urtheil, o 
Herr, hat uns getroffen; 


бехъ, ивъ бол знехъ, 
обремененныхъ гр%- 
хи многими, предсто- 
ящихъ и молящихся 
Te6% умиленною ду- 
шею исокрушеннътиъ 
сердцемъ, предъ пре- 
чистымъТвоимъ обра- 
зомъ со слезами, и 
непостыдно надежду 
имущихъ на Тя из- 
бавленя всЪхъ 80лъ. 
Всфмъ полезная да- 
руй, и вся спаси, 
Богородице, ДБво, Ты 
бо еси божественный 
покровъ рабомъ Тво- 
имъ! 


Протодтаконг: По- 
милуй насъ Боже, по 
BeEAHUEH милости... 


Jurs: Господи по- 
милуй! (трижды). 


Достойная казнемъ 


‘сотворихомъ, и пра- 


ведный судъ Твой 
постиже насъ, Госпо- 
Ди; но пощади, поща- 
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doch schone, schone des 
Volkes, das gesündigt 
hat, und wende ab 
deinen mit Recht ge- 
gen uns gerichteten 
Zorn, wir fallen vor 
dir nieder in Busse und 
bitten dich demüthig: 
erhöre und erbarme 
dich! 

— Möge uns nicht 
überschwemmen,oHerr, 
der Sturm des Wassers, 
und mögest du die 
Erde nicht verderben, 
und durch Hunger ver- 
tilge nicht dein Volk; 
sondern als der Güttige 
halte die Fluth des 
Wassers zurück und 
gemässigtes Fliessen 
desselben mit wohl- 
beschaffener Luft ge- 
biete als der Starke, 
zu dir, dem am Gnade 
Reichen und Unendli- 
chen ап Barmherzig- 
keit, beten wir mit 
zerknirschtem Herzen: 
erhöre und erbarıne 
dich! | 
— Noch beten wir 
für die Bewahrung die- 


ди люди согръшшия, 
и отврати гнЕвъ Твой, 
праведно на ны дви- 
жимъти, въ IIOKAAHIH 
къ Te6% припадаемъ, 
и смиренно молимъ 
Тя: услъши и по- 
милуй! 


-- Да не потопитъ 
насъ, Господи, буря 
водная, и да не рас- 
тлиши землю, и гла- 
домь умориши насъ 
людей Твоихъ, но 
яко благъ YCTABH 
водное стремлене, и 
мЪрному онаго тече- 
ню съ благораство- 
ренными воздухи бы- 
ти, яко силенъ, по- 
вели, къ Тебф, бога- 
тому въ милости и 
безм5рному въ щед- 
ротахъ, сердцемъ со- 
крушеннымъ молим- 
тися, услыши и ио- 
милуй! 

Еще молимся, о 
еже сохранитися цар- 
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ser Reichshauptstadt 
und aller Städte und 
Länder vor Hungers- 
по, Seuchen, Erdbe- 
ben, Überschwemmung, 
Feuer, Schwert, An- 
sturm fremder Völker- 
schaften und innerem 
Aufruhr; auf dass un- 
ser gütiger und men- 
schenliebender Gott uns 
gnädig und wohlwollend 
ве, abzuwehren von 
uns jeden Zorn, der 
sich gegen uns erhebt, 
uud uns zu erlösen von 
seiner auf uns liegen- 
den gerechten Drohung 
und sich unserer zu 
erbarmen! 


— Noch beten wir, 
‘auf dass Gott der Herr 
die Stimme der Bitte 
von uns Sündern er- 
höre und sich über uns 
erbarme! 


Ausrufung: Erhöre 
uns, Gott, unser Hei- 
land, du Hoffnung aller 
Enden der Erde... 
(S. 153). 


ствующему | граду 
сему, и всякому гра- 
ду и стран, отъ 
глада, губительства, 
труса, потопа, огня, 
меча, нашествия ино- 
племенниковъ и меж- 
дуусобнътя брани: 0 
еже милоставу и бла- 
гоув тливу быти бла- 
гому и челов$колю- 
бивому Богу нашему, 
отвратити BCAKIH 
гнЕвъ на НЫ движи- 
мый, и избавити ны 
отъ належащаго и 
праведнаго Своего 
прещения, и помило- 
вати ны! 

— Еще молимся, и 
о еже услышати Го- 
споду Богу  гласъ 
молен1я насъ грЪш- 
нътхъ, и помиловати 
насъ! 

Возгласв: Услыши 
ны, Боже Спасителю 
нашъ, уповане всё хъ 
концевъ земли и CY- 
щихъ въ мори... 


(стр. 153.) 


— 367 — 


Chor: Amen. 


Protodiakon: Lasset 
uns aufmerken, und in 
Demuth des Herzens 
die Knie unserer See- 
len und Leiber beu- 
gend, beten zu dem 
Herrn! 


DerVorstehende spricht 
kniend ти aller An- 
dacht und Demuth des 
Herzens mit lauter 
Stimme folgendes Gebet: 


Herr, der du einzig 
gnadenreich bist und 
in der Tiefe deiner 
Güte dich neigst unsern 
deiner sündigen und 
unwürdigen Knechte 
Bitten, der du all un- 
sere Angelegenheiten 
zum Nutzen. richtest 
und unser Leben durch 
allweise Vorsehung ver- 
bessert, und auf jede 
Weise unser Heil wün- 
schest, der du dem We- 
sen nach langmüthig 
bist und erbarmungs- 


Уикъ: Аминь. 


Протодзаконз: Вон- 
мемъ, и во умилени 
сердца, колёна душъ 
и тЪлесъ нашихъ 
преклоньше, Господу 
помолимся! 

Первенствуюшй, 
преклонь полна, со 
всяхимв внимашемз 
u умиленлемь сердца, 
глаголетв молитву 
стю велегласно: 


Господи, едине въ 
милости богатый, и 
утробами  благости 
приклоняяйся къ MO- 
ленемъ насъ грЪш- 
ныхъ и недостойньтхъ 
рабъ Твоихъ; вся 
наша полезно строяй, 
и премудрымъ Тво- 
имъ промысломъ жи- 
те наше исправляни, 
и всякимъ образомъ 
спасеня нашего же- 
лаяй, естествомъ дол- 
готерпврливъ сый и 
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reich, der дп strafst 
und wieder begnadigst, 
und Strafe in Wohl 
uns wandelst, du mö- 
gest nicht vernichten 
das Geschöpf deiner 
Hände, sondern im Ge- 
gentheill es zum ur- 
sprünglichen Guten 
wieder führen, und auf 
jede Weise sehen, dass 
du es wieder erlösest 
und das Gefallene vom 
Fall aufrichtest. Du 
selbst, Gebieter, АП- 
herrscher, schaue auf 
uns herab und höre 
auf unsere der Sünder, 
Gebete; wenn auch 
die Menge unserer Еге- 
velthaten uns keinen 
Muth verleiht, sodass 
wir auf keine Weise 
um Verzeihung unserer 
Sünden bitten können, 
so heben wir doch, 
deine Menschenliebe, 
Barmherzigkeit und 
grosse Huld kennend, 
und auf die Menge der- 
selben und auf den 
Reichthum deiner Er- 
de Бойепд, die Hände 


MHOTOMHIOCTHBE, на- 
казуяй, и паки ми- 
луяй, и наказан1е во 
благо намъ обращаяй, 
не во еже погубити 
созданте рукъ Твоихъ, 
но паче еже къ на- 
чальной добротБ па- 
ки привести, и всЪ- 
ми образы смотряяй, 
еже паки спасти, и 
падшее отъ падения 
возставити. Самъ Вла- 
дыко Вседержителю, 
призри на ны, и вон- 
ми молешемъ насъ 
гръшнъхъ: аще бо 
множество беззакони 
нашихъ недерзно- 

венны насъ сотвори, 
и ниже CMETH от- 
нюдъ просити про- 
щеня о прегрБше- 
шенихъ: но в$дуще 
Твое челов$колюбе, 
благоутробие, многую 
милость, долготерп$- 
nie, беззлобе, и пре- 
многую благость, 

дерзающе на множе- 


empor und flehen in- 
brünstig zu dir: wir 
haben gesündigt, ge- 
frevelt,  unehrenhaft 
gehandelt, deine Ge- 
bote haben wir ver- 
gessen, und auf der 
Ferse unsers tückischen 
Gemüths sind wir 
herumgegangen, und 
haben unwärdig der 
Berufung und des Evan- 
geliums deines Christos 
‚gelebt und sind gar 
nicht seinen heiligen 
Leiden und dem Ver- 
schmachten unsertwe- 
gen nachgefolgt, so- 

wir zum Hohne 
dem christlichen (Ха. 
men und der Kirche 
wurden, Alle insge- 
sammt sind wir (vom 
rechten Wege) abge- 
wichen, unnütz wurden 
wir, esist Keiner, der 
da Gutes thue, Recht 
und Wahrheit — kein 
Einziger. Dadurch ha- 
ben wir deine Barm- 
herzigkeit verschlossen 
und deine Menschen- 
liebe, und den Gnaden- 
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ство сихъ и на 60- 
гатство благости Тво- 
ея, воздБемъ руц$, 
и прилЕжно вошемъ 
Ти: согрвшихомъ, 
беззаконовахомъ, не- 
чествовахомъ, забът- 
хомъ запов ди Твоя, 
и въ сл дъ Мысли 
нашея лукавыя хо- 
дихомъ, и яко недо- 


„ стойно зван1ю и Еван- 


гелю Христа Твоего 
жительствовахомъ; 
ниже святъмъ Его 
страстемъ, и еже о 
насъ истощаню по- 
слЕЪдовахомъ, яко бы- 
хомъ поношене име- 
ни христанскому и 


церкви; вси вкуп 
уклонихомся, непо- 
требни быхомъ, нЕсть 


творяй благостыню, 
судъ и правду, нЕсть 
до единаго. Т$мже 
затворихомъ щедро- 
ты Твоя, и челов - 
колюбе Твое, и ут- 
робы милости Бога 
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schatz unsers Gottes, 
wegen unserer Bosheit 
und der Tücke unserer 
Unternehmungen. Du 
bist barmherzig, doch 
wir haben arg gefre- 
velt; du bist barmher- 
zig, doch wir sind un- 
bussfertig geblieben; 
wir kennen ja deine 
Huld, wenn wir auch 
unverständig sind; jetzt 
bekennen wir, weil wir 
ein wenig um unserer 
Sünden willengegeisselt 
wurden. Wir glauben, 
dass du schrecklich 
bist, und wer vermag, 
dir zu widerstehen? 
Es erbeben vor dir 
die Berge, und wer 
vermag sich zu wider- 
setzen der Macht dei- 
nes Armes? Wenn du 
den Himmel schliessest, 
wer wird ihn öffnen? 
Und wenn du deine 
Tiefen öffnest, wer wird 
sie schliessen? Leicht 
ist es für deine Hände, 
arm und reich zu ma- 
chen, zu beleben und 
zu tödten, zu schlagen 


нашего, злобы ради 
нашея и лукавства 
начинан1й. Ты благъ 
еси, но мы лЛЮТЪ 
беззаконовахомъ; Ты 
долготери$ливъ, но 
мы нераскаянни пре- 
быхомъ: в%мы же 
Твою благость, аще 
и неразумиви есмьт: 
нын$  исповбдуемъ, 
яко мало, о нихже 
согръшихомъ, Сени 
быхомъ. Вфруемъ, 
яко Ты страшенъ 
еси, и кто противо- 
станетъ Ти? трепетъ 
примутъ отъ Тебе 
горы, и величеству 
мышцы Твоея, кто 
противоречетъ? Аще 
заключиши небо, кто 
отверзетъ? и аще 
отверзеши хляби, кто 
отвратить? Легко 
есть предъ очима 
Твоима оскудити и 
обогатити, ОЖИВИТИ 
и умертвити, пора- 
зити и исцЪлити: но 
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und zu heilen; doch wir 
haben uns jeder Strafe 
würdig gemacht, wir 
haben gesündigt und du 
zürnst uns mit Recht. 
Aber lass ab, о Herr, 
vom Zorne, verzeihe о 
Herr, habe Mitleid, o 
Herr, und verlass uns 
nicht gänzlich wegen 
unserer Frevelthaten; 
denn deine Gnade ist 
unaussprechlich und 
deine Menschenliebe 
unüberwindlich, und der 
Reichthum deiner Güte 
unerschöpflich und nicht 
zu schwächen, Darauf 
hoffend, beten wir und 
demüthigen uns, die 
Knie unserer Herzen 
beugend: sänftige dei- 
nen gerechten Zorn, 
und gieb Nahrung den 
Hungernden, Kleidung 
den Nackenden, ОЪ- 
dach den Waisen, den 
Leidenden Gesundheit, 
den Schwachen Stärke, 
alle Krankheit und alle 
Seuche und alle Noth 
und Trübsal vertreibe 
von deinem Volke; Alle 


мы BCAKIA KASHH 
достойни | сотвори- 
хомся: мы согрБши- 
хомъ, Ты же пра 
ведно | разгн$вался 
еси. Но престани Го- 
споди отъ гнЪва, 0- 
стави Господи, уми- 
лостивися Господи, 
и не предаждь насъ 
до конца безваконии 
ради нашихъ: милость 
бо Твоя неизреченна, 
и челов колюб1е Твое 
непобЪдимо, и богат- 
ство благости Твоея 
ненстощимо и неос- 


-кудБемо, на няже и 


дерзающе, молимся и 
милися дБемъ, пре- 
клоняюще KOTEHACEP- 
децъ нашихъ: укро- 
ти ярость Твою пра- 
ведную, и даждь ал- 
чущимъ пищу, на- 
гимъ одБяне, сиро- 
тамъ пристанище, 
страждущимъ здра- 
ве, немоществую- 
щимъкр ПосТь, ВСЯКЪ 
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aber befreie von Мизв- 
вас ек, se иптет- 
schrt von der gewe- 
seen Bedrängni:s er- 
baltend und sie durch 
deine allmärhtige Hand 
unantastbar vor diesem 
schweren Zom und 
vernichtenden Unge- 
stüm bebütend. Wenn 
wir uns auf den Weg 
der NMlissethaten ab- 
kehren, so bekehre du 
selbst uns von dem 
tückischen Gewissen 
unser Aller zur. Busse, 
und verleihe uns, in 
jeder guten That dei- 
nen Villen zu Тип; 
durch die Gebete de- 
rer, die, ohne einen 
Mann erkannt zu ha- 
ben, dich geboren hat, 
der reinen Mutter Got- 
tes, der Immerjungfrau 
Maria, durch die Für- 
bitten der Heiligen und 
unserer Schutzengel. 
Denn du bist der Gna- 
de Quell, und der Güte 
unergründliche Tiefe, 
und dir senden wir die 
Lobpreisung empor, mit 


недугъ и всякую 
язв, и всяку нуждуи 
скорбь отжени отъ 
людей Твоигъ; всЕхъ 
же отъ напасти сво- 
боди, соблюдая без- 
навфтны по бывшей 
скорби, и сохраняя 
вседержительною 

Твоею рукою всегда 
неприкосновенны отъ 
лютаго сего озлобле- 
ня и губительнаго 
сокрушеня. Ащеже 
обратимся на безза- 
коня, Ты самъ на- 
прави отъ лукавыя 
совзсти всЪхъ насъ 
къ покаяню, и даждь 
во всякомъ благодЕя- 
ни благоугодити Те- 
65: молитвами неис- 
кусомужно Тебе 

рождипя, Пречистътя 
Богоматере, Присно- 
дувъ: Марш, пред- 
стательствы ÜBA- 

тыхъ и хранителей 
нашихъ Ангелъ, яко 
Ты еси милости ис- 
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deinem anfanglosen Va- 
ter, und deinem allhei- 
ligen und guten und 
lebendigmachenden 
Geiste, jetzt und im- 
merdar, und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten! Amen. 


Protodiakon: Weis- 
heit! 


Und die Entlassung 
mit dem Kreuze. 


Protodiakon: Glück- 
liches und friedliches 
Leben (S. 123). 


Chor: Auf viele 
Jahre! (Dreimal). 


Der heiligen dirigi- 


renden Synode von 
ganz Russland, auf 
viele Jahre! 

Chor: Auf viele 


Jahre! (Dreimal). 


точникъ, и благоу- 
тробтя неизслъдимая 
пучина, и ТебЕ сла- 
ву возсылаемъ CO 
безначалънътмъ Тво- 
имъ Отцемъ, и съ 
пресвятътмъ, и бла- 
гимъ, и животворя- 
щимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нътнЕ и прис- 
но и во вЕки вЪковъ! 
Аминь. 


Протодзаконз: Пре- 
мудрость! 

И отпуств со кре- 
стомз. | 


IIpomodiarons: Бла- 
годенственное и мир- 


ное жит!е...(Стр.123). 


Ликз: Многая л- 
та! (трижды). 


Святфйшему, Пра- 
вительствующему 
Всероссийскому Су- 
ноду, многая л та! 


Jurs: Многая л Ъ- 
та! (ирижды)! 
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Den hochgeweihten 
Metropoliten, Erzbi- 
schöfen, und Bischöfen, 
und dem ganzen ge- 
weihten Clerus auf 
viele Jahre! 


Chor: Auf viele 
Jahre! (dreimal). 


Dem rechtgläubigen 
dirigierenden Synklit, 
den Befehlshabern des 
Heeres, der Städte und 
dem ganzen christos- 
liebenden Heere und 
allen orthodoxen Chris- 
ten, verleihe, о Herr, 
Ruhe und "Gedeihen 
und Überfluss an den 
Früchten der Erde, und 
viele Jahre! 


Chor: 
Jahre! 


Auf viele 
(Dreimal). 


Преосвященнътмъ 
Митрополитомъ, Ар- 
хепископомъ и Епис- 
копомъ, и всему о- 
священному причту, 
многая лёта! 


Jurs: (трижды). 


Благов$рнымъ: 
Правительствующе- 
му Синклиту, воена- 
чальникомъ, градона- 
чальникомъ, и всему 
христолюбивому во- 
инству, и всЕмъ пра- 
вославнымъ христа- 
номъ, подаждь Гос- 
поди, тишину и бла- 
годенстве, и изоби- 
ме плодовъ земныхъ, 
и многая лЪта! 


Ликв: Многая л - 
та! (Трижды). 


Moleben-Gesang zur Zeit 
ungesunder Luft und 
todbringender Seuche. 


Der Priester be- 
ginnt: Gelobt sei un- 
ser Gott... 


Chor: Himmlischer 
König... 


Leser: Trisagion, und: 
Kommet, lasset uns an- 
beten... (dreimal). 


Und Psalm (37): Herr, 
strafe mich nicht in 
deinem Zorne, und 
züchtige mich nicht in 
deinem Grimme. Denn 
deine Pfeile stecken in 
mir, und deine Hand 
ruht schwer auf mir. 
Nicht ist Genesung in 
meinem Fleische vor 


Молебное пЪн!е во 

время губительнаго 

nogbTpin и смерто- 
носныя заразы. 


Терей nauunaeme: 
Благословенъ Богъ 
нашъ... 


Ликз: Царю ne- 
бесный... 


Чтецз: Tpuceamoe, 
и Придите покло- 
нимся... (трижды). 


И ncanoms (37): 

Господи! да не я- 
роспю Твоею обли- 
чиши мене, ниже гн - 
вомъ Твоимъ нака- 
жеши мене: яко стр - 
лы Твоя унзоша во 
мн$ и утвердилъ (тя- 
готфетъ) еси Ha мнЪ 
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dem Angesichte deines 
Grolles; nicht ist Friede 
in meinen Gebeinen vor 
dem Angesichte meiner 
Sünden. Denn meine 


Missethaten gehen mir 


über das Haupt, gleich 
einer schweren Last 
sind sie zu schwer für 
mich. Meine Wunden 
sind übelrichend und 
eitern vor meiner Thor- 
heit. Ich bin elend ge- 
worden und völlig ge- 
beugt, den ganzen Tag 
hindurch gehe ich trau- 
rig umher. Denn meine 
Lenden sind voll Bran- 
des und nichts Ge- 
sundes ist in meinem 
Fleische.Ich bin betrübt 
(exaxwInv) und völlig 
gedemüthigt, ich heule 
vor der Bangigkeit 
meines Herzens. Herr, 
vor dir ist all mein 
Begehren, und mein 
Seufzen ist vor dir 
nicht verborgen. Mein 
Herz bebet, verlassen 
hat mich meine Kraft, 
und das Licht meiner 
Augen, es ist nicht bei 


руку Твою. Hicrs 
исцвленя въ плоти 
моей отъ лица THEBA 
Твоего, нЪсть мира 
въ костехъ моихъ отъ 
лица грЪхъ моихъ: 
яко беззаконя моя 
превзыдоша | главу 
мою, яко бремя тяж- 
кое отяготБша на 
“ut. | ВозсмердБша 
и согниша раны моя 
отъ лица безумия мо- 
его. Пострадахъ и 
слякохся до конца; 
весь день сЪтуя хож- 
дахъ, яко лядвия моя 
наполнишася поруга- 
ни (воспалений), и 
нфсть исцфлен1я въ 
плоти моей. Озлоб- 
ленъ (изнемогъ) бътхъ, 
и смирихся (HCTOM- 
ленъ) до з$ла: ры- 
кахъ отъ воздътхан!я 
сердца моего. Госпо- 
au: предъ Тобою все 
желане мое, и воз- 
дыхан1е мое отъ Тебе 
не утаися; сердце мое 
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mir. Meine Freunde 
und meine Nächsten, 
da sie meine Wunden 
sahen, haben sich ent- 
fernt, und die mir 
nahe waren, stehen Yon 
Weitem. Und es legen 
Fallstricke, die mei- 
ner Seele nachstellen; 
und die mir übel wollen, 
reden Nichtiges, und 
ersinnen Ränke den 
ganzen Tag. Ich aber, 
“einem Tauben gleich, 
höre nicht, und (bin) 
wie ein Stummer, der 
seinen Mund nicht auf- 
thut. Und ich ward 
wie ein Mensch, der 
nicht hört, und der in 
seinem Munde keine 
Widerrede hat. Denn 
auf dich, Herr, hoffe 
ich; du wirst erhören, 
Herr, mein Gott. Denn 
ich spreche: Nicht sol- 
len meine Feinde sich 
über mich freuen; wenn 
meine Füsse wankten, 
würden sie sich hoch 
rühmen wider mich. 
Denn ich bin zu Leiden 
bereit,‚undmeinSchmerz 


смятеся, остави MACH- 
ла моя, и свътъ очю 
моею, и той (того) 
ность со мною. Друзи 
мои и искренни мои 
прямо мн$ приближи- 
шася и сташа (видя 
язву мою отступили); 
и ближн!и мои отда- 
лече мене сташа, и 
нуждахуся ищущи 
душу мою (и поста- 
вили ищуще души 
моей сть); и ищу- 
пи злая мнЪ — гла- 
голаху суетная, и 
льстивнымъ весь день 
поучахуся. Азъ же, 
яко глухъ, не слы- 
шахъ, и яко НЕмЪ 
— не отверзаяй устъ 
своихъ; и быхъ яко 
человвкъ не слышай 
и не имый во устЪхъ 
своихъ обличеная (0- 
правдан1я). Яко на 
Тя, Господи, уповахъ: 
Ты услышиши, Го- 
споди, Боже мой. 
Яко р%хъ: да не- 
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ist immerdar vor mir. 
Denn ich bekenne meine 
Missethat, und bin be- 
kümmert um meine 
Sünde. 
aber leben und sind 
mächtig geworden über 
mich, und zahlreich sind 
geworden, die mich un- 
gerecht hassen, die mir 
Arges thun für Gutes, 
die mich verleumden, 
weil ich dem Guten 
nachstrebte (xarediwxov). 
Verlass mich nicht, 
Herr, mein Gott! sei 
nicht ferne von mir; 
eile zu meiner Hilfe, 
Herr meines Heiles! 


Oder, Psalm (90): Wer 
da wohnet in dem 
Schutze des Allerhöch- 
sten, der wird weilen 


Meine Feinde 


когда порадуютъ ми- 
ся врази мои, ивнегда 
подвижатися ногама 
моима, на MA веле- 
рЪчеваша  (велича- 
лись); яко азъ на 
раны готовъ, и 60- 
лЪзньмоя предо мною 
есть выну. Яко бев- 
закон1е мое азъ воз- 
вфщу, и попекуся о 
rptc# моемъ. Врази 
же мои — живутъ, 
и укрфпишася паче 
мене, и умножишася 
ненавидящи мя безъ 
правды. Воздаюпии ми 
злая возблагая (зломъ 
за добро) оболгаху мя, 
зане гоняхъ (стремих- 
ся къ) благостыню($). 
Не остави мене, Го- 
споди, Боже мой, не 
отступи отъ мене. 
Вонми въ помощь 
мою, Господи спасе- 
ня моего! 

Или, псоломв (90): 
Живый въ помощи 
Вышняго, въ кров 
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im Schatten des Gottes 
des Himmels. Er wird 
sagen zum Herrn: Meine 
Zuflucht und meine 
Burg, mein Gott, auf 
den ich hoffe! Denn 
er befreite mich vom 
Stricke der Jäger, von 
der Pest des Verder- 
bens. Mit seinem Ge- 
Педег wird er dich 
decken, und unter sei- 
nen Flügeln schöpfest 
du Hoffnung. Schild 
und Panzer ist seine 
Treue. Du darfst nicht 
fürchten das Grauen 
der Nacht, nicht den 
Pfeil, der am Tage 
fliegt, nicht die Pest, 
die im Finstern 
schleicht, nicht die 
Seuche, die wüthet im 
Mittag. Fallen auch 
Tausend an deiner Sei- 
te, und Zehntausend zu 
deiner Rechten, во 
wird’s doch dir nicht 
nahen; sondern mit 
deinen Augen kannst 
du’s schauen, und die 
Vergeltung der Frevler 
sehen. Denn du, Herr, 


Бога небеснаго во- 
дворится. Речетъ Го- 
сподеви: заступникъ 
мой еси и прибЪжи- 
ще мое, Богъ мой и 
поваю на Него. Яко 
‘OH избавитъ тя отъ 
сти ловчи и отъ 
словесе мятежна. 
Плещьма Своима oc#- 
нить тя и подъ кры- 
л$ Его надВешися. 
Оружемъ > объдетъ 
тя истина Его, не 
убоишися отъ страха 
нощнаго, отъ стр$лы 
летящя во дни, отъ 
вещи BO тьм$ пре- 
ходящи, отъ сряща 
и бЪса полуденнаго 
(заразът, опустошаю- 
щей въ полдень). Па- 
детъотъстраны твоея 
тысяща и тьма одес- 
ную теб, къ тебб 
же не приближится. 
Обаче очима твоима 
смотриши, и воздая- 
ше гр$шниковъ узри- 
ши. Яко Ты, Госпо- 
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bist meine Zuversicht. 
Den Allerhöchsten 
machst du zu deiner 
Zuflucht. Nicht wird 
Unglück dir widerfah- 


ren, und eine Plage 


nicht nahen deinem 
Zelte. Denn seine En- 
gel entbietet er für 
dich, dich zu behüten 
auf allen deinen Wegen. 
Auf den Händen wer- 
den sie dich tragen, 
dass nicht etwa an 
einen Stein stosse dein 
Fuss. Auf Nattern und 
Basilisken wirst du 
wandeln, und zertreten 
Löwen und Drachen. 
Denn nach mir begehrt 
er, so befrei’ ich ibn, 
ich will ihn beschir- 
wen, weil er meinen 
Namen kennt. Er ruft 
mich an, und ich er- 
höre ihn; mit ihm bin 
ich in der Noth, ich 
errette ihn und schaffe 
ihm Ehren. Mit lan- 
gem Leben will ich 
ihn sättigen, und zei- 
gen ihm mein Heil! 

Nach Beendigung des 
Psalmes: 


ди, уповане Moe; 
Вышняго положилъ 
еси приббжище Твое. 
Не придетъ къ Te6# 
зло, и рана не при- 
ближится т$леси тво- 
ему. Яко ангеломъ 
Своимъ заповёсть о 
тебф, сохранити тя 
во BCEXB путехъ тво- 
ихъ. Ha > рукахъ 
возмутъ тя, да не 
когда преткнеши о 
камень ногу твою. 
На аспида и васили- 
ска наступиши и по- 
переши льва и 3MiA. 
Яко на Мя упова, и 
избавлю и: покрыю 
и, яко позна имя Мое 
Воззоветъ ко Mut, и 
услышгу его: съ нимъ 
есмь въ скорби, изму 
его, и прославлю его. 
Долготою дней ис- 
полню его, и явлю 
ему спасене Moe! 


По конци: 
Слава... и нътн ... 


Ehre... Jetzt... 

Alleluja, Alleluja, Al- 
leluja, Ehre sei dir, о 
Gott (dreimal). 

Desgleichen die grosse 
Ektenie bis einschliess- 
lich: Für die Reisen- 
den zu Wasser... 

Dann wird Folgendes 
hinzugefügt: 

— Auf dass er nicht 
gedenken mögeunserer, 
seiner sündigen und un- 
würdigen Knechte Un- 
gerechtigkeiten und 
Verführungen, sondern 
uns erbarmungsvoll von 
unsern Sünden reinigen 
und seinen mit Recht 
auf uns gerichteten 
Zorn abwenden möge, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass er uns 
nicht strafe in seinem 
Zorne und uns nicht 
züchtige in seinem 
Grimme, sondern ge- 
denke, dass wir Fleisch, 
ein dahingehender und 
nicht wiederkehrender 
Hauch sind, und voll 
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А ллиху1а, аллилупа, 
аллилупа, слава Te6% 
Боже (Трижды). 


Таже великая ек- 
menin, до: О плава- 
ющихъ... 


И прилагаются с?я: 


О еже не помянути 
беззаконй и соблаз- 
новъ насъ, грЕшныхъ 
и недостойныхъ ра- 
бовъ Твоихъ, но ми- 

достивно очистити 

грЕхи наша, и от- 
вратити гнбвъ Свой, 
праведно движимый 
на ны, Господу по- 
молимся! 


— О еже не яро- 
стпо обличити, ниже 
THEBOMB наказати 
насъ, но помянути, 
яко плоть есмы, духъ 
ходяй и не обраща- 
яйся, и MHIOCTHBHO 
пощадити отъ смер- 
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Erbarmen unsere See- 
len vom Tode befreien 
möge, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass er nicht 


in’s Gericht gehn mö- 
ge mit seinen Knech- 
ten, und nicht unsere 
Frevelthaten ansehe, 
sondern uns von ihnen 
reinige und uns gnä- 
dig sei, und schone 
das Volk, das gesün- 
digt hat, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


— Auf dass er sei- 
-ner Erbarmungen und 
Gnaden gedenken möge, 
denn sie sind von Ewig- 
keit her, der Sünden 
aber unserer Jugend 
und unserer Unwissen- 
heit nicht gedenke, und 
sich unser erbarme, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass er von 
seinem heiligen Tem- 
ре] aus unsere Stimme 
hören, und die über 


ти души наша, Гос- 
поду помолимся! 


— О еже не внити 
въ судъ съ рабы 
Своими, и не назрити 
беззаконя наша, но 
очистити A, и мило- 
стиву быти, и поща- 
дити люди согръш- 
пия, Господу помо- 


лимся! 


— О еже помянути 
щедроты и милости 
Своя, яко отъ вЪка 
суть, грЪховъ же 
юности и невёдёня 
нашего не помянути, 
и помиловати насъ, 
Господу помолимся! 


— О еже услыша- 
ти отъ храма свя- 
таго Своего > гласъ 
Halb, и исцЪлити 
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uns gekommenen töd- 
lichen Krankheiten hei- 
len und die uns betrü- 
benden Ströme des Еге- 
vels trocknen möge, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass er uns 
bald aus den Netzen 
des Todes befreien und 
von dein Leiden des 
Hades erlösen möge, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass er seinen 
Knechteun gnadenvoll 
die Zeit der Busse 
verlängern und sie 
nicht wie einen un- 
nützen und unfrucht- 
baren Feigenbaum ab- 
hauen, sondern mit 
Wohlwollen die Erde 
um ihn herum lockern 
und ibn mit dem Thau 
der Barmherzigkeit 
tränken möge, die 
Früchte unserer Busse 
und Bekehrung men- 
schenliebend noch ab- 
wartend, lasset uns 
beten. zu dem Herrn! 


бол$зни  смертныя 
одержащия насъ, и 
потоки беззаконля сму- 
тившя насъ HSCY- 
шити, Господу по- 
молимся! 


— О exe вскор 
изъяти насъ отъ C$- 
тей смертныхъ, и 
отъ бол$зней адовыхъ 
избавити, Господу по- 
молимся! 


— О еже милостив- 
но продолжити ра- 
бомъ Своимъ покая- 
ня время, и не без- 
годно, яко неплодную 
смоковницу, посъщи, 
но > благосердемъ 
окопати, и милосер- 
дя росою напоити, 
плодовъ покаяня и 
обращен1я нашего 
челов$ колюбно еще 
ожидая, Господу по- 

молимся! 
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— Auf dass er uns 
von der Pforte des To- 
des emporführen und 
das entblösste Schwert 


und seinen gegen uns 


gespannten Bogen und 
das auf demselben mit 
Recht gegen uns be- 
reitete Todesgeschoss 
mit feurigen Pfeilen 
barmherzig von uns 
abwenden möge, lasset 
uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass er unser 
Gebet erhören und un- 
ser Flehen mit den 
Ohren vernehmen und 
unsere Thränen nicht 
verachten, sondern ge- 
gen uns nachsichtig 
sein möge, damit wir 
Ruhe finden, früher so- 
gar als wir hinüber- 
gehen, und nicht mehr 
sein, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass wir er- 
rettet werden... и. $. 10. 


Ausrufung: Denn dir 
gebühret. .. 


— О еже вознести 
насъ отъ вратъ смерт- 
нътхъ, и мечь изъя- 
тый, и лукъ Свой 
напряженный, и въ 
немъ сосуды CMEPT- 
ныя на ны праведно 
уготованная со CTp#- 
лами горящими, ми- 
лостивно (да не по- 
гибнемъ) отъ насъ 
отвратити, Господу 
помолимся! 


— О еже услышати 
молитву нашу, и MO- 
лен!е наше внушити, 
и слезь нашихъ не 
премолчати; но осла- 
бити намъ, да пошемъ 
прежде даже не отъ- 
идемъ, и ктому не 
будемъ, Господу по- 
молимся! 


О избавитися намъ... 
u прочая. 


Возгласв: Яко по- 
добаетъ Теб... 
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Топ 2: Gott ist der 
Herr und uns erschie- 
nen... mit Stichen: 


Troparion: In deinem 
Zorne, о Gott, gedenke 
deiner Barmherzigkeit, 
denn wir sindStaub und 
Asche, ein dahinschwin- 
dender und nicht wie- 
derkehrender Hauch 
und züchtige uns nicht 
in deinem Grimme, da- 
mit wir nicht völlig zu 
Grunde gehen; sondern 
schone unsere Seelen 
als einzig Barmherzi- 
ger! (Zweimal). 


Ehre... Jetzt... 


Theotokion: На де 
Helferin... (8. 336). 


Psalm (50): Erbarme 
dich meiner, о Gott! 
(S. 221). 


Kanon zur heiligen 
einwesentlichen, leben- 
digmachenden unzer- 
trenntlichen Dreifaltig- 
keit und zu allen Нет- 
Цдеп, bei Gefahr der 
Pest. 


I racı 2: Богъ Гос- 
подь, и явися намъ... 
со стихами. 


Тропарь: Во гнЪвЪ 
Твоемъ, Боже, по- 
мяни щедроты Твоя, 
прахъ бо и пепелъ 
есмът, духъ ходяй и 
необращаяйся; и не 
ярост1ю Твоею обли- 
чиши насъ, да не 
погибнемъ до конца: 
но пощади души на- 
ша, яко единъ Ми- 
лосердъ! (Дважды). 


Слава и нын%... 


Богородиченв: За- 
ступнице > усердная, 
Мати Господа ... 


(Стр. 336.) 


Псаломз (90): По- 
милуй мя, Боже, по 
велиц и... (Стр. 221). 


Kanon Пресвятъй 

u Единосущньй и 

Животворящей, Не- 

раздълимъй Троицт. 
2 
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Gesang 1 (То 8). 


Irmos: Den Wagen 
führenden Pharao... 
(S. 128). 


— Allschöpfer, Eines 
Wesens und Eines Thro- 
nes, und Einer Macht 
und dreifach strahlen- 
der Ruhm! Unfassba- 
rer Vater, Sohn und 
heiliger Geist, von der 
schlimmen Krankheit 
befreie deine Knechte, 
damit wir dankbar dich 
verherrlichen! 


— Der Sünden Sturm 
hat mich getrieben in 
denAbgrundderKrank- 
heit, und fortwährende 
Schmerzen werfen mich 
Armen, wie hochwo- 
‚gende Fluthen umher, 
gleichmächtige Gewalt, 
heilige Dreifaltigkeit, 
neige dich zum Er- 
barmen, erlöse mich 
schrecklich Umkom- 
menden! 


Ehre... 


>= 


Птень 1 (гласв 8). 


Ирмосв: Колесни- 
цегонителя Фараона... 


(Стр. 128). 


Всед$тельная исрас- 

леная, и сопрестоль- 
ная, и трисвфтлая 
Славо, Отче непости- 
жиме, Сыне и Душе 
Святый, лютыя 60- 
дввни рабы Твоя 
свободи, яко да бла- 
дарственно Тя сла- 
вимъ! 


ГрЕховъ буря из- 
рину мя въ глубину 
немощи, и частыя 
бол зни, якоже тре- 
волнене мя обуре- 

ваютъ окаяннаго: 
единосильная держа- 
во, Троице святая, 


умилосердися, спаси 
мя лютЪ погибаю- 
ща! 

Слава. оо. 
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Von der beherrschen- 
den Sünde befreie, un- 
theilbare Dreifaltigkeit, 
uns deine Diener, durch 
den Thau deiner Gnade 
löschend den Brand 
meiner furchtbaren 
Qualen und Gesund- 
heit spendend, auf dass 
wir rechtgläubig dich 
besingen! 


Jetzt... 


(Theotokion): Die du 
den Befreier und All- 
schöpfer und Herrn, 
der unsere Krankheiten 
auf sich nahm, im 
Schoosse trugst, All- 
hehre, ihn nun flehe 
an, von der schlimmen 
Krankheit deine Die- 
ner zu befreien, du 
einzige Hilfe der Men- 
schen | 


Gesang 3. Irmos: 


Des Himmels rundes... 
(S. 130). 

— Die himmlischen 
Geister, die Heerschaa- 


Отъ содержащаго 
rptxa избави Троице 
неразд$льная, насъ 
Твоя рабы, росою 
милости Твоея yra- 
шающи зной ЛЮТЫХЪ 
моихъ бол зней, и 
здраве подающи, яко 
да православно вос- 
пЪваемъ Тя! 


И нътн Е... 


Богородиченв: Из- 
бавителяи Вседтеля 
и Господа во чрев 
носившая, наша не- 
дуги, Всечистая, по- 
несшаго: Того убо 
моли, лютыя немощи 
Твоя рабы избавити, 
едина челов$ковъ по- 
моще! 


Пъснь 3. Hpmoce: 


Небеснаго круга 
Верхотворче Госпо- 
ди... (Стр. 130). 

Небесни ymope, 
Ангельсти Чанове, 


25“ 


” 
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ren der Ergel, die 
Throne und Fürsten- 
thümer und Kräfte und 
Herrschaften fliehen zu 


dir, dem Gütigen und 


dem Heiland: Von der 
Pestkrankheit befreie 
deine Knechte! 


— Damit du deiner 
MenschenliebeAbgrund 
in Vielem zeigen möch- 
test, allmächtiger Ge- 
bieter, befreie von der 
todbringenden Krank- 
heit deine Knechte, 
einzig Langmüthiger! 


— Als Gottes Gehil- 
fen, dienende Geister, 
Engel, Erzengel, bittet 
ihn, die Krankheit zum 
Stillstande zu bringen, 
zuzerstreuen die Trauer 
von dem todbringenden 
Schicksal zu befreien. 


Jetzt... 
(Theotokion): Als gu- 


Престоли, и Начала, 
и Силы, и Господ- 
ства, молятъ Тя бла- 
гого и Спаса: губи- 
тельнаго свободи не- 
дуга рабы Твоя! 


— Да челов$колю- 

бля на мнозв, Вла- 
дыко, Твоего пока- 
жеши бездну, Все- 
сильне, недуга сво- 
боди смертоноснаго, 
и бол зней лютътхъ 
рабы ‘Твоя, едине 
долготерп$ливе! 


Слава... 


Яко Божш пред- 
стоятели, служебни 
дуси, Ангели и Ар- 
хангели, Сего молите, 
утолити недугъ, разо- 
рити печаль, смерто- 
носныя же части H3- 
бавити! 


И нън Е... 


Богородиченз: Ис- 
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ter Heilmittel Quelle 
hat sich erwiesen der 
aus dir hervorgekom- 
mene Abgrund, Chris- 
tos der Herr, alluu- 
befleckte Jungfrau; 
desshalb erlöse deine 
vom Strudel der Krank- 
heit erfassten Knechte! 


Dieses sprich nach 
dem 2-ten und nach 
dem 6-en (Gesange 
desgleichen: 

Erlöse aus den Nöthen 
deineKnechtealsderEr- 
barmungsreiche, denn 
wir nehmen inbrünstig 
unsere Zuflucht zu dir, 
zu dem barmherzigen 
Erlöser, dem Gebieter 
der Alls, dem in der 
Dreifaltigkeit verherr- 
lichten Gott! 


Darauf die Ейете 
des inbrünstigen Ge- 
фев (5. 344). 


Dann das Kathisma, 
(Ton 2). 


Verwirf nicht bis 


цЕлени источника(ъ) 
Тя благихъ показа, 
бездна изъ Тебе про- 
шедшая, Христосъ 
Господь, Отроковице 
пренепорочная: тЕмъ 
же рабы Твоя избави, 
немощи бурею пото- 
пляемътхъ! 


Стя глаголи, по 2 
uno 6 пьени токмо: 

Избави отъ б$дъ pa- 
бы Твоя, Многомило- 
стиве, яко мы усерд- 
но къ ТебЪ прибЗ- 
гаемъ, къ милости- 
вому — Избавителю, 
всъхъ Владыцф, въ 
Троиц славному 
Богу! 


Посемз ектеная cy- 


губая. (Стр. 344). 


Таже  стдаленз, 


(гласв 2). 


Не отрини до кон- 
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aus Ende dein Volk, 
das gesündigt hat, Ge- 
bieter, und entziehe 
uns nicht deine Erbar- 
mungen, sondern, da 
du der Abgrund der 
Erbarmungen und der 
Barmherzigkeit Meer 
bist, so nimm unsere 
Gebete an und erlöse 
uns von der drängen- 
den Noth und Trübsal, 
denn du bist der ein- 
zig Huldvolle! 


Gesang 4. Irmos. 


Du bist meine Stärke... 
(8. 134). 


— Jetzt hat der 
Schatten des Todes uns 
wirklich umringt, und 
zu den 'Thoren des Ha- 
des getrieben, doch du 
als starker Erlöser uns 

auferweckend, lass 
wunderbar erscheinen 
deineErbarmungen, der 
du erlösest die in un- 
wandelbarem Glauben 
Rufenden: Deiner Kraft 
sei Ehre, Menschen- 
liebender! 


ца согрршшя люди 
Твоя, Владыко, ниже 
отстави милости и 
щедроты Твоя отъ 


_насъ; но яко бездна 


Сый щедротъ, и ми- 
лосердия пучина, IPI- 
ими мольбы наша, и 
избави насъ отъ на- 
лежащи OS и 
нужды, единъ 60 
еси Благоув тливый! 


Плень 4. Hpmoce. 


Ты моя крЪпость 
Господи... (Стр. 134). 


Ныв$ свнь воис- 
тинну смертная обы- 
де, и ко адовымъ вра- 
томъ приближи, но 
Ты Спасе, яко силенъ, 
HaCb BOSCTABHBEIH, 
удиви милости Твоя, 
спасаяй въ BEpE не- 
сумнБнной “4 вопию- 
щихъ: сил Твоей сла- 
ва, Челов$колюбче! 
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— Die ihr selbst 
Christum sahet, Ge- 
heimnissspender und 
Herolde, die ihr em- 
pfinget als Geschenk 
die Gabe der Heilun- 
gen und Ärzte der 
Seelen seid, aus den 
Nöthen der mich um- 
fangenden Krankheit, 
ihr Apostel, führt mich 
heraus, о Apostel, fie- 
hend zu Jesu, dem Ge- 
bieter und Retter und 
Herrn! 


Ehre... 


Der Sturm der Sün- 
den hat uns jetzt er- 
griffen, der Krankheit 
_ МУосеп bedrängen uns, 
die über uns gekom- 
menen Leiden drücken 
uns in die Tiefe, Trüb- 
sale und‘ Schmerzen 

quälen uns Elende! 
Apostel des Herrn! 
durch eure Fürbitten 
reicht uns dar der 
Hilfe Hand! 


Jetzt... 


Христовы таинни- 
цы, самовидцы и про- 
повфдницы, примппи 
даръ исцфлешя и 
врачеве суще душев- 
ни, отъ нуждъ мя 
Апостоли, изведите 
содержащаго недуга, 
Тисуса моляще Вла- 
дъку, и Избавителя, 
и Господа! 


Слава... 


Гр#ховъ буря ны- 
нЪ насъ постиже, не- 
мощи волны обуре- 
ваютъ, болфзни по- 
гружаютъ  частыя; 
скорби бо и болЪзни 
насъ окаянныхъ 06- 


рётоша. | Апостоди 
Господни, вашими 
мольбами, помощи 


руку подайте! 


И нъ... 
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(Theotokion): Durch 
schreckliche und an- 
haltende Qualen ge- 
troffen, fallen wir Alle 
vor dir, der Jungfrau, 
nieder, durch deinen 
starken Schutz, о Heh- 
re, erlöse uns Alle, 
habe Mitleid, о Gottes- 
braut, befreie uns vom 
Verderben und von den 
schrecklichen Krank- 


heit, und heile die 
Schmerzen, о Gebie- 
terin ! 


Gesang 5. Irmos: 


Wesshalb hast du mich 
verstossen... (5. 135). 


— Die ihr die Meere 
des Truges durch eure 
honigfliessenden Er- 

mahnungen über- 
schwemmt habt, heilige 
Propheten, nun wan- 
delt alle Bitterkeit der 
Pestkrankheit in die 
göttliche Süssigkeit der 
Gesundheit um! 


— Eingebohrt sind 
uns die Pfeile der 


Богородиченг: Бо- 
лЕзнъми лютътми и 
частыми >“ ударяеми, 
Atso, вси Теб+ при- 
падаемъ,державньтиъ 
покровомъ > Твоимъ, 
Чистая, спаси насъ 
всъхъ: ущедри, Бо- 
гонев$стная, избави 
мора, и лютыя’ не- 
мощи, и бол Езни ис- 
ц ли, Владычице! 


Пгснь. 9. Ирмосв: 


Вскую мя отри- 
нулъеси... (Стр. 135). 


Моря прелести, me- 
доточными вашими 
моленми, священни 
Пророцы потопивше, 
нын$ преложите го- 
ресть всю губитель- 
нътя нынёшиея немо- 
щи, на Божественную 
благомопия сладость! 


Пронзени быхомъ 
стр лами немощи, по- 
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Krankheit auf deinen 
Befehl, o Herr! Und 
es ruht auf uns deine 
Hand, Allmächtiger! 
Als Mitleidiger habe 
Mitleid mit Allen in 
deinemErbarmen,durch 
die Gebete deiner hei- 
ligen Martyrer! 


Ehre... 


Wie du ehemals den 
verstorbenen Sohn der 
Wittwe durch deinen 
Befehl auferweckt hast, 
o Wort, befreie von 
der schlimmen Krank- 
heit als einzig Guter 
und Mitleidiger deine 
Knechte und belebe 
sie als einzig Menschen- 
liebender ! 


Jetzt... 


(Theotokion): Iu der 
Nacht des Lebens hat 
mich der Sturm alles 
Leids ergriffen, und 
die Finsterniss der 
Krankheit hat mich 
bedeckt, o Jungfrau! 
Doch du strahle mir 


велбнемъ  'Твоимъ, 
Господи, и утвердися 
на насъ рука Твоя 
Всесидьне, яко Богъ 
щедрый, ущедри 
всъхъ Твоею мило- 
стпю, молитвами свя- 
тъхъ  Мучениковъ 
Твоихъ! 


Слава... 


Сътна якоже древле 
вдовича “возставилъ 
еси Твоимъ повел - 
немъ, умерщвлена, 
Слове, лютыя немо- 
щи рабы Твоя, яко 
единъ благъ и ми- 
лостивъ  избавивый, 
оживотвори, | едине 
Челов$колюбче! 


И нътн ... 


Boeopoduuens: Въ 
нощи житейстЪй бу- 
ря постиже всякаго 
озлобленя, покрыло 
мя, ДБво, немощи 
омрачен1е; но BO3- 
сяй ми прохлажде- 
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auf, der Erquickung 
allhehrer Glanz, und 
führe mich hin zum 
Lichte der Gesundheit! 


Gesang 6. Irmos: 


Sei mir gnädig, 0 
Heiland ... (8. 187). 


— Im klaffenden 
Meere der Krankhei- 
ten liegen wir, und 
der Pest Unglücks 
Wogen stürmen auf; 
Steuermann, Herr, die 
Hand der Hilfe strecke 
jetzt aus und errette 
uns! 


— Wie du einst den 
Gelähmten durch dei- 
nen göttlichen Wink 


nach der schweren 
Krankheit auf dem 
Schmerzenslager und 


Krankenbette gekräf- 
tigt hast, so gieb auch 
uns, mitleidig mit der 
so schweren Erkran- 
kung, die (Genesung, 
Erbarmungsvoller! 


Ehre... 


ния, Пречистая, свЪтъ 
и къ свфту благомо- 
пия настави! 


Пьъснь 6. Йрмосг: 


Очисти мя Спасе... 


(Стр. 137). 


Въ пучинв про- 
пасти и немощей об- 
лежимь, и губитель- 
нътя напасти обуре- 
ваютъ волны, Пра- 
вителю Господи, по- 
мощи руку простеръ 
нын$ спаси! 


Разслабленнаго я- 
коже древле стяг- 
нулъ еси, Божест- 
веннътмъ манемъ отъ 
недуга бол Езненнаго, 
и одра озлобления, и 
недуга тяжчайшаго, 
ущедривъдаждьздра 
ве, Многомилостиве! 


Слава... 


— 395 — 


Der Propheten Schaar, 

der Apostel Versamm- 
lung, der Kranz der 
Dulder fliehen jetzt zu 
dir, einzig Barmher- 
ziger, für dein Volk; 
Gütiger, habe Mitleid 
mit demselben! 


Jetzt... 


(Theotokion): Maria, 
du reiner Schatz der 
Jungfräulichkeit, rei- 
nige uns von Krank- 
heiten und Trübsalen, 
und erlöse uns von der 
Krankheit, die uns jetzt 
befallen hat, auf dass 
wir in Glauben dich 
verherrlichen mögen ! 


Darauf: Erlöse uns 
den Nöthen... (5. 389). 


Kleine Ektenie, und 
nach der Ausrufung 
sofort das Kontakion 
(Ton 6): 


Die Qualen des Ha- 
des haben uns umrun- 
gen, und der Schatten 
des Todes hat uns be- 


Пророчесюй — ликъ, 
А постоловъ собраше, 
полкъ страдальцевъ 
нын$  молитъ Ta, 
едине Многомило- 
стиве, о людЕхъ Тво- 
ихъ, Блаже, сихъ 


ущедри! 
И нътн8... 


Богородиченг: Ма- 
ре, чистое дЕвства 
сокровище, Ты очисти 
насъ, и недуговъ и 
скорбей, и содержа- 
пя нын$ немощи 
избави, да в$рою Тя 
прославимъ! 


Таже: Избави отъ 
бЪдъ рабы Твоя, Мно- 
гомилостиве... 


(Стр. 389). 


Ектензя малал, U 
по возгласъ абе кон- 
дахв, (гласз 6): 


Бол вни адовы обы- 
доша насъ, и при- 
кръг ны с$нь смерт- 
ная, и яко воскъ отъ 
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deckt, und wie Wachs 
vor dem Feuer schwin- 
den unsere Tage dahin 
vor dem Angesichte 
deines Zorens, о Herr! 
Doch als Barmherziger 
gedenke in deinem 
Zorne der Gnade und 
schone dein Volk, auf 
dass wir, lebendig blei- 
bend, in Busse lob- 
preisen mögen dich, 
den einzig Menschen- 
liebenden! . 


[238606 uns auf- 
merken! 

Weisheit! 

Lasset uns auf- 
merken! 


Prokimenon (Ton #): 
Herr, strafe mich nicht 
in deinem Zorne, und 
in deinem Grimme züch- 
tige mich nicht ! 


Stichos: Denn deine 
Pfeile stecken in mir, 
und dein Hand ruht 
schwer auf mir! 


огня, дне наши Ta- 
ютъ отъ лица гнТва, 
Твоего, Господи; но 
яко щедръ, во THE- 


_в$— милости помяни, 


и пощади люди Твоя 
да живи суще, въ 
покаян1и славимъ Тя, 
единаго “> ЧеловЕко- 
любца! 


Вонмемъ! 
Премудрость! 


Вонмемъ! 


Прокименв (гласз 4): 
Господи, да не я- 
роспю Твоею обли- 
чиши мене, ниже 
гнЪвомъ Твоимъ на- 
кажеши мене! 


Cmuzxs: Яко стрЪ- 
лы Твоя унзаша во 
мн, и утвердилъ еси 
на мнф руку Твою! 
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Apostel an die Fb- 
räer (XII, 6—13): Brü- 
der, welchen der Herr 
lieb hat... (S. 353). 


Alleluja, des betref- 
‚fenden Топез. 


Stichos 1: Es umfin- 
gen mich die Qualen 
des Todes, und die 
Ströme der Freveltha- 
ten verwirren mich! 


Stichos 2: Die Schmer- 
zen des Hades haben 
mich umrungen, es sind 
mir vorangegangen die 
Fallstricke des Todes! 


Auf dass wir gewür- 
digt werden, zu hören 
das heilige Evangelium, 
beten wir zudem Herrn, 
Gott! u. s. w. Evange- 
Цит nach Lukas (IV, 
38—44). 


Zu jener Zeit begab 
sich Jesus in das Haus 
des Simon, wo dessen 
Schwiegermutter mit 
einem heftigen Fieber 


Апостоль ко Ев- 
реемз (зач. 331 отъ 
полу: Dparie, егоже 
любитъ Господь, на- 


казуетъ... (Стр. 393). 


Аллилуа гласа. 


Cmuxs 1: Одержа- 
ша мя бол$зни смерт- 
нътя, и потоцы без- 
законтя смятоша мя! 


Cmuxs 2: Бол$зви 
адовы обыдоша MA, 
предвариша мя CEHH 
смертныя! 


И о сподобитися 
намъ слышан1я CBA- 
таго Евангемя, Гос- 
пода Бога молимъ! 
И прочее Евангеме 
отз Луки (зач. 16): 


Во время оно вни- 
де Тисусъ въ домъ 
Симоновъ, теща же 
Симонова 6% одер- 
жима огнемъ велимъ: 
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behaftet war; und sie 
baten ihn für sie. Und 
er trat zu ihr und ge- 
bot dem Fieber, und 


es verliess sie. Und als- 
bald stand sie auf und’ 


dienete ihnen. Und da 
die Sonne untergegan- 
gen war, brachten alle 
die, so Kranke hatten, 
mitmancherlei Seuchen, 
sie zu ihn. Und er legte 
auf einen jeglichen die 
Hände, und machte sie 
gesund. Es fuhren auch 
die Teufel aus von vie- 
len, schrien und spra- 
chen: Du bist Christos, 
der Sohn Gottes! Und 
er bedrohete sie und 
liess sie nicht reden; 
denn sie wussten, dass 
er Christos war. Da es 
aber Tag ward, ging 
er hinaus an eine wüste 
Stätte; und das Volk 
suchte ihn, und sie 
kamen zu ihm, und 
hielten ihn auf, dass 
er nicht von ihnen 
ginge. Er aber sprach 
zu ihnen: Ich mnss 
auch andern Städten 


и молиша Его о ней. 


И ставъ надъ нею, 
‚запрети огню, и ос- 


тави ю: абе же воз- 
ставши, служаше 
имъ. Заходящу же 
солнцу, вси, елицы 
имфяху болящя не- 
дуги (гами)  различ- 
ными,  привождаху 
ихъ къ Нему: Онъ 
же на единаго кое- 
гождо ихъ руцъ воз- 
ложь, изцБляше ихъ. 

Исхождаху же и 
бъси отъ многихъ, 
вошюще и глаголю- 
ще: яко Ты еси 
Христосъ Сынъ Бо- 
ай. И запрещая не 
даяше имъ глаголати, 
яко в Ъдяху Христа 
самаго суща. Бывшу 
же дни, исшедъ иде 
въ пусто мЕсто: и 
народи искаху Его, 
дабът не отшелъ отъ 
нихъ. Онъ же рече 
къ нимъ, яко и дру- 
гимъ градовомъ благ 
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das Evangelium predi- 
gen vom Reiche Got- 
tes; denn dazu bin ich 
gesandt. Und er pre- 
digte in den Schulen 
Galiläas. 


Gesang 7. Irmos: 


Vor Gottes Herab- 
kunft... (8. 145). 


Es sengt der Flam- 
menofen unermesslicher 
Schmerzen und es 
brennt mich unablässig 
des Fiebers und der 
Pest grausame Gluth; 
doch durch den Thau 
deiner Barmherzigkeit 
erquicke, о Erlöser, 
den, der da singt: Ge- 
lobt ist der Gott un- 
serer Väter! 


— Propheten, Apostel, 
der Martyrer Schaar, 
göttliche Lehrer, den 
Schmerz der Kranken 
mildert durch eure Für- 
bitten, und schenket. 
Gesundheit denen, die 
da singen: Gelobt ist 
der Gott unserer Väter! 
Ehre 


говфстити Ми подо- 
баетъ царстве Бо- 
же: яко на се пос- 
ланъ есмь. И 6% про- 
повфдая на сонми- 
щахъ Галилейскихъ. 
Пьснь 7. Ирмосв: 
Божпя снизхожде- 
Hin... (Стр. 145). 
Опаляетъ пещь без- 
мфрныхъ  бол$зней, 
и сжигаетъ мя огне- 
вицы — губительныя 
пламень непрестанно 
безстудн$йпий; Ho 
росою милости Твоея, 
Спасе, прохлади по- 
юща: > благословенъ 
Богъ отецъ нашихъ! 
Пророцы, апосто- 
ли, мучениковъ с0- 
бори, Божественни 
учителе, болЕзни He- 
дугующихъ > насъ 
молъбами укротите, 
и здраве > даруйте 
поющимъ: благосло- 
венъ Богъ отецъ на- 
шихъ! 
Слава... 


— 400 - 


Der du durch ein 
Wort den Lazaros auf- 
erwecktest, erwecke 
jetzt uns gleichsam aus 
dem Grabe der schlim- 
men Krankheit auf und 
belebe uns, o Herr, 
damit wir rufen mögen: 
Gelobt ist der Gott 
unserer Väter! 


Jetzt... 


(Theotokion): Die du 
mitleidvoll bist und die 
Mutter des Allmitlei- 
digen, erlöse mitleidig 
dein Volk, das deine 
'Erbarmungen anruft, 
о Jungfrau, und singt: 
Gelobt ist der Gott 
unserer Väter! 


Gesang 8. Irmos: 


Siebenfach Пее... 
(S. 146). 


о — Schmerzvoll stöh- 
nen wir auf unserm 
Schmerzenslager und 
in unserer Pestkrank- 
heit schreien wir zu 


Словомъ Jasapa 
воскресивый, HEIHE 
яко изъ гроба Hack 
лютыя немощи воз- 


ставивый, оживи, Го- 


споди, Да вошемъ 
по вснь благодарствен- 
ную:  благословенъ 
Богъ отецъ нашихъ! 


И нън 8... 


Богородиченз: Щед- 
ра сущая, и Мати 
Всещедраго, ущед- 
ривши избави Твоя 
люди, призывающия 
милости Твоя, ДЪво, 
и поюпия: благосло- 
венъ Богъ отецъ на 
шихъ! 


Пъснь В Ирмосв: 


Седмерицею пещь... 
(Стр. 146). 
Бол зненно > сте- 


нёмъ, отъ одра 60- 
лЪзни нашея, и отъ 
губительныя немощи 
вошемъ къ Теб Че- 
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dir, dem Menschenlie- 
benden, die Augen un- 
sers Herzens jetzt er- 
hebend, bitten мг um 
Genesung; suche uns 
heim, o Erlöser, und 
richte uns auf, damit 


wir singen: Volk, er- 
hebet hoch in alle 
Ewigkeiten ! 


Der du mit unserer 
Schwachheit mitleidig 
dich bekleidet und dich 
entschlossen hast, den 
Sterblichen gleich zu 
werden, durch die Bit- 
ten deiner Heiligen 
erlöse uns Verzwei- 
felnde, erwecke uns 
aus dem Grabe der 
Verzweiflung, damit 
wir singen: Ihr Jüng- 
linge lobet, ihr Priester 
singet, о Volk, erhe- 
bet hoch in alle Ewig- 
keiten! 


Ehre... 


Schöpfer der Natur, 
Urheber der Heilung, 
der du hast die Tiefe 
der Barmherzigkeit und 


лов$колюбцу, сердеч- 
ныя очи нънЪ про- 
стирающе, | здравия 
просимъ, посЪти насъ, 
Спасе, и  возстави 
пъти: „люде превоз- 
носите во вся в ки!“ 


Въ нашу немощь 
милостивнБ облекий- 
ся, и  уподобитися 
человЕкомъ | изволи- 
вый, молитвами Пре- 
подобныхъ Твоихъ, 
отчаянныхъ 9 | спаси 
насъ, воздвигни ИЗЪ 
гроба отчаяня пЪти: 
„отроцы благослови- 
те, священницът пой- 
те, люде превозно- 
сите во вся вЕки!“ 


Слава... 


СодЕтелю естества, 
подателю исц ления, 
утробы щедротъ, и 
благоутробля пучину, 

26 
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Der du durch ein 
Wort den Lazaros ar‘ 


erwecktest,. ет: 
jetzt uns ре" 
dem Gra' : = 
men К` „Ihr 
Ъе!е? ок К 
а eo ток, 
2 <. зет in alle 
: ее рос 
Nm! 
ee ° 
ar 
Лея sr 


u.ntokion: Du Star- 

в und sichere 
50 cht, der Verzwei- 
finden Hoffnung, All- 
unbefleckte! suche heim 
deine schwer kranken 
Knechte, erleichtere die 
Bürde der bittern 
Krankheit, wende ab 
die Krankheit der Pest- 
noth und erlöse deine 
Knechte, Jungfrau, 
Gottesgebärerin ! 


Gesang 9. Irmos: 


Ausser sich gerieth... 
(S. 148). 


Der du grosse Wun- 


ыы 


о яиФяй, „Долго- 

‚puBAHBE, посвще- 
шемъ  посЪти отъ 
губительныя немощи 
люди Твоя, и оживи 
вопити: „священницът 
благословите, люде 
превозносите во вся 


BER!“ 
И нывн&... 


Богородиченг: КрЪп- 

кая помоще, и из- 
в стное заступлеве, 
отчаявшихся надеж- 
ze, Пренепорочная, 
посфти страждущия 
болЕзненно рабы 
Твоя; облегчитяжесть 
горьюя немощи; OT- 
жени недугъ губи- 
тельныя нужди, и 
спаси рабы Твоя, Д$- 
во Богородице! 


Пъснь 9. Ирмосв: 


Ужасеся о семъ 
небо... (стр. 148). 


Чудеса  веля, 
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derthaten, die nicht 
zu zählen sind, gethan 
hast, Unsterblicher, er- 
weise an deinen Knech- 
ten mitleidig deine Er- 
barmungen, о Gott, und 
scheuche hinweg die 
Qual, die uns jetzt be- 
fallen hat, durch die 
Bitten derer, die dich 
geboren hat, und der 
Schaar deiner Mar- 


tyrer! 


— Durch deiner En- 
gel, Erzengel und Pro- 
pheten, Apostel, Mar- 
tyrer und Frommen, 
Priester und priester- 
lichen MartyrerGebete, 
wende die Trauer dei- 
ner Knechte, Allmäch- 
tiger, in Freude, heile 
den Schmerz, lindere 
die Qualen, und schenke 
uns Gesundheit! 


Ehre... 


Den Arzt der See- 
len und Leiber, den an 
Gnade reichen Herrn, 


ихъже н$сть числа, 
сотворивый, Без- 
смертне, на рабы 
Твоя милости Твоя, 
Боже, яко милостивъ 
покажи и содержа- 
шия насъ нын% сво- 
боди болЕзни, молень- 
ми Рождшя Тя, и 
лика > Страстотерп- 
цевъ Твоихъ! 


Ангеловъ, Архан- 
геловъ и Пророковъ, 
Апостоловъ, Муче- 
никовъ,  Преподоб- 
ныхъ же, [ерарховъ, 

Священномученни- 
ковъ Твоихъ молит- 
вами, плачь рабовъ 
Твоихъ обрати, Все- 
сильне, въ радость: 
исцфли бол знь, 06- 
легчи недуги, и здра- 
ве намъ даруй! 


Слава... 


Душъ же и тЕ- 
лесъ врача, въ ми- 
лости богатаго Гос- 


26" 
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dich flehe ich an, heile 
meine vielen Leiden, 
von den Schmerzen und 
Beschwerden befreie 
mich als Gütiger und 
einziger Wohlthäter, 
und erlöse die in Glau- 
ben eifrig dich Hoch- 
preisenden! 


Jetzt... 


(T'heotokion): Die du 
den Barmherzigen und 
Mitleidiigen geboren 
hast, den Gebieter und 
Schöpfer und Herrn, 
nun erweise an mir 
deine gewohnten Er- 
barmungen, 
freie mich von der 
schlimmen Krankheit, 
die meine Seele ver- 
зет, о Jungfrau, 
Gottesgebärerin, ge- 
währe mir Genesung, 
damit ich unablässig 
dich hochpreise. 


Nach Beendigung 
des Капопз: Wahrhaft 
würdig... 


Trisagion. Nach dem 


und be- 


пода, Тебе молю: ис- 
цЕли страсти моя 
мнопя, бол Бзней из- 
мЪни, и скорбныхь 
мя, яко благъ и единъ 
благод тель, и спа- 
сай вЪрою чистою 
Тя величающихъ! 


И нън Е... 


Богородиченз: Щед- 
раго рождшая и Ми- 
лостиваго, и Влады- 
ку, и Создателя и 
Господа, нын% на, 
мнБ покажи Твоя 
обычно щедроты, и 
лютаго мя избави 
недуга, изнуряющаго 
душу мою, ДЕво Бо- 
городице, и подаждь 
ми здраве, яко да 


непрестанно — вели- 
чаю Тя! 
По окончании канона: 


Достойно есть яко во 
истинну... 


Tpuceamoe и no 
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Vater unser: Ausru- 
fung. Nach der Aus- 
rufung die Troparien: 


1. Erbarme dich 
unser, Herr... (8. 151). 


2. Herr, erbarme 
dich unser, auf dich... 


3. Oeffne uns das 
Thor der Barmherzig- 
keit... (S. 152). 


Darauf die Ektenie 
des inbrünstigen Ge- 
betes bis einschliesslich: 
Noch beten wir für 
ihr ganzes christoslie- 
bendes Heer! 


— Wir haben gesün- 
digt und gefrevelt, und 
desshalb hat uns dein 
gerechter Zorn getrof- 
fen, Herr, unser Gott, 
und der Schatten des 
Todes hat uns umrun- 
gen und wir sind nahe 
gekommen den Pforten 
der Hölle; doch zu dir, 
unserm Gott, flehen 


Отче нашъ: возгласс. 
И по возгласъ, тро- 
пари: 

1) Помилуй насъ 
Господи, | помилуй 
насъ... (стр. 191). 


2) Господи поми- 
луй насъ, на Тя 60 
уповахомъ... 


3) Милосердия две- 
ри отверзи намъ... 


Посемв сугубая exr- 
menia до: Еще мо- 
лимся о всемъ Ихъ 
христолюбивомъ BO- 
инствЕ! 


— Согрвшихомъ и 
беззаконовахомъ, и 
сего ради праведный 
Твой гн$въ постиже 
насъ, Господи Боже 
нашъ, и снь смерт- 
ная обыде насъ, и 
ко адовымъ вратомъ 
приближихомся, но 
къ ТебЪ Богу наше- 
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wir inbrünstig unter 
Schmerzen: Schone, 
schone deinVolk, und 
lass es nicht gänzlich 
zu Grunde gehen, in 
Demuth beten wir zu 
dir, erhöre und erbar- 
me dich! 


— Der du herrschest 
über Leben und Tod, 
o Herr, bringe nicht 
zum Tode die Seelen 
deiner Knechte, sondern 
lass ab vom Zorne, 
und höre auf mit dem 
Grimme, auf dass nicht 
dahinschwinden wie 
Rauch unsere Tage, 
und unsere Kraft ver- 
доте, und wir gänz- 
lich zu Grunde gehen 
wegen unserer Sünden; 
seignädigdeinenKnech- 
ten, in Busse beten 
wir zu dir unter Thrä- 
nen, erhöre und erbar- 
me dich! 


— Gedenke, dass wir 
Fleisch sind, o Herr, 
ein Hauch, der dahin 
geht und nicht wieder 


‘До конца, 


му въ бол$зни нашей 
умильно вошемъ: по- 
щади, пощади люди 
Твоя, и не погуби 
смиренно 
MOAHMTHCA, ‘услыши 


и помилуй! 


Животомъ и смер- 
тю владычествуяй, 
Гссподи, не затвори 
въ смерти души ра- 
бовъ Твоихъ, но пре- 
стани отъ гнЪва, и 
остави ярость; зане 
исчезаютъ яко дътмъ 
дн1е наши, и изсше 
Kptnoct наша, и 
погибаемъ до конца 
грвъхъ ради нашихъ. 
Милостивъ буди ра- 
бомъ Твоимъ, въ по- 
каяни CO слезами 
молимтися, услыши и 
помилуй! 


Помяни, яко плоть 
есмы, Господи, духъ 
ходяй, и не обраща- 
AUCH, и милостивно 


ма Ае 


kehrt, und wende barm- 
herzig deinen mit Recht 
über uns herabkom- 
menden Zorn ab, in 
welchem du uns wie 
mit einem Schwerte 
zu Nichts niederhaust, 
hemme die Krankheit 
und mildere die uns zu 
Nichts vertilgende Seu- 
che, denn nicht die 
Todten werden dich 
lobpreisen, auch nicht 
alle die, welche in den 
Hades hinabsteigen, 
sondern wir, die wir 
leben, loben dich, und 
in der Krankheit des 
Herzens seufzend be- 
ten wir zu dir, erhöre 
und erbarme dich! 


— Mehr als Alle ha- 
ben wir gesündigt und 
vor dir gefrevelt, 0 
Gebieter, und wenn 
wir auch die Busse 
nicht erfüllt haben, 
so nimm unsern Vor- 
satz anstatt der Busse 
an und wende dich zur 
Barmherzigkeit, von 
der todbringenden 


отврати гн въ 'Гвой, 
праведно на ны дви- 
жимый, имъже яко 
мечемъ безгодно по- 
сЪцаеши насъ; уста- 
ви бол знь, и утоли 
язву напрасно губя- 
щую насъ: не мерт- 
в1и бо восхвалятъ Тя, 
ниже вси нисходящи 
BO адъ, но мы живи 
хвалимъ Тя и, въ 
бол Бзни сердца сте- 
няще, молимтися, у- 
слыши и помилуй! 


Паче всЪъхъ согр$- 
шихомъ Теб, и без- 
ваконовахомъ, Вла- 
дыко: и аще покая- 
ня не стяжахомъ, 
предложете — наше 
вм сто покаяния пр!- 
ими, и на милость 
приложися, смерто- 
носнаго недуга и бо- 
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Seuche und den schreck- 
lichen Krankheiten, All- 
mächtiger, befreie dei- 
ne Knechte, schmerz- 
lich stöhnend beten 
wir zu dir, erhöre und 
bald erbarme dich! 


— Gedenke nicht der 
Missethaten und Un- 
gerechtigkeiten deines 
Volkes, und gehe nicht 
in’s Gericht mit deinen 
Knechten; wenn du 
auf die Frevelthaten 
achten willst, wer wird 
bestehen können? Denn 
Staub und Asche sind 
wir, und unser Gebilde 
ist wie Nichts vor dir; 
doch als Gnadenreicher 
und Menschenliebender 
werde barınherzig und 
richte uns nicht zu 
Grunde in deinem Zorne 
ob unserer Freveltha- 
ten, wir beten zu dir, 
allheiliger Gott, erhöre 
und erbarme dich! 


— Der du nicht willst 


лЪзней лютыхъ, яко 
всесиленъ, | свободи 
рабы Твоя, бол$з- 
ненно стеняще мо- 


JHMTHCA, скоро услы- 


ши и помилуй! 


Не помяни безза- 
кон и неправдъ лю- 
дей Твоихъ, и не 
вниди въ судъ съ 
рабы Твоими, ниже 
уклонися THEBOMBOTB 
рабовъ Твоихъ: аще 
беззакомя назриши, 
Господи, кто посто- 
итъ? прахъ бо и 
пепелъ есмы, и сос- 
тавъ нашъ яко нич- 
тоже предъ Тобою; 
но яко Щедръ и Че- 
лов$колюбецъ умило- 
сердися и не погуби 
насъ во гнЪвЪ Твоемъ 
со беззаконми наши- 
ми, молимтися, Боже 
Преблагй, услыши 
и помилуй! 


Не хотяй смерти 
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den Tod der Sünder, 
sondern dass sie sich 
bekehren und leben, 
du Quell des Lebens, 
belebe uns, die wir 
nach deinem gerechten 
Gerichte des Todes 
würdig sind, denn du 
bist der Gott, der da 
herrscht über die Le- 
bendigen und die Tod- 
ten, und richte uns 
nicht zu Grunde in dem 
Zorne deines Dräuens, 
mit starkem Flehen im 
Grame unsers Herzens 
beten wir unter Thrä- 
nen, erhöre und erbar- 
me dich! 


— Schaue barmher- 
zig herab, o Herr, auf 
das Verderben deines 
Volkes, und werde 
barmherzig, und be- 
fiehl dein Engel, der 
seine Hand erhoben 
hat, um uns Alle zu 
vertilgen, wie du einst 
zur Zeit Davids befoh- 
hast, dass er jetzt be- 
friedigt sei und seine 
Hand aufhalte, damit 


— 


грБшнътхъ, но еже 
обратитися и жи- 
вымъ быти имъ, яко 
живота — источникъ, 
оживотвори насъ пра- 
веднымъ Твоимъ су- 
домъ смерти достой- 
нъхъ; Богъ бо еси 
живыми и мертвыми 
обладаяй, и не погуби 
насъ BO гнЪвБ пре- 
щенпя Гвоего, воплемъ 
крЪпкимъ въ горести 


сердца со слезами 
молимтися. ‘услыши 
и помилуй! 


Милостивно призри, 
Господи, на озлобле- 
не людей Твоихъ, 
и умилосердися, и 
повели Ангелу про- 
стершему руку свою, 
еже погубити вс Ъхъ 
насъ, яко же иногда 
при Давид$ повелЕлъ 
еси, еже “ довлБти 
нын$ и > удержати 
руку свою, да не до 
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er uns nicht gänzlich 
zu Grunde richtet. Und 
wir, in Busse dir be- 
kennend, rufen wie 
David: wir haben ge- 
sündigt und gefrevelt, 
und sind nicht würdig 
deiner Barmherzigkeit; 
doch du selbst, der du 
als Barmherziger allein 
aus deiner Barmherzig- 
keit dich hast erbitten 
lassen, zeige deine 
früheren Erbarmungen 
und schone dein Volk 
und die Schafe deiner 
Weide, wir beten zu 
dir, erhöre bald und 
erbarme dich! 


Ausrufung:  Erhöre 
uns, о Gott, unser 


Непапд... (9. 74). Und 
nach der Ausrufung: 


Voll Inbrunst wieder 
und wieder unsere Knie 
beugend, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Herr, erbarme dich! 
(dreimal). 


конца насъ погубитъ, 
и мы бо въ покаяни 
Te6% исповъдающеся, 
яко Давидъ вошемъ: 


‚ согрБшихомъ, безза- 


коновахомъ, HECMBI 
достойни Твоего ми- 
лосердя, но Ты Самъ 
яко щедръ, единаго 
ради благосердя Тво- 
его умоленъ бътвъ, 
покажи милости Твоя 
древия и > пощади 
люди и овцы пажи- 
ти Твоя, молимтися: 
скоро услыши и по- 
милуй! 


Возгласв: Услыши 
ны Боже Спасителю 
нашъ.. И по 603- 
SNACK: 


Со умиленемъ па- 
ки и паки преклонь- 
ше колфна, Господу 
помолимся ! 


Господи помилуй! 
(трижды). 
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Herr, unser Gott, 
schaue herab von dei- 
ner heiligen Höhe auf 
unser, deiner sündigen 
und unwürdigen Knech- 
te Gebet, die wir durch 
unsere Frevelthaten 
deine Huld erzürnt 
haben, und gehe nicht 
ins Gericht mit dei- 
nen Knechten, sondern 

wende ab deinen 
schrecklichen Zorn, der 
mit Recht auf uns ge- 
richtet ist, mildere die 
vernichtende Drohung, 
halt dein schreckliches 
Schwert auf, dass uns 
unsichtbar ohne Nutzen 
schlägt und schone dei- 
ner flehenden und ar- 
men Knechte, und ver- 
schliesse nicht im Tode 
unsere Seelen, die wir 
in Busse mit zerknirsch- 
tem Herzen und unter 
Thränen vor dir, un- 
serm wohlwollenden und 
leicht zu versöhnenden 
Gott, niederfallen. Denn 
dein ist es, dich unser 
zu erbarmen und uns 
zu erlösen, unser Gott, 


Господи Боже нашъ, 
призри съ высоты 
святыя Твоея Ha 
молитву насъ грбш- 
нътхъи недостоинътхъ 
рабъ > Твоихъ, без- 
законми нашими Твою 
благость прогн$ваю- 
щихъ и благоутро- 
б1е Твое раздражив- 
шихъ, и не вниди въ 
судъ съ рабьт Тво- 


ими; но >“ отврати 
страшный THEBB 
Твой, праведно на 


ны движимый; утоли 
губительное преще- 
не, устави грозный 
Твой мечь, невидимо 
безгодно сЪкущш 
насъ, и пощади ни- 
щихъ и | убогихъ 
рабъ Твоихъ, и не 
затвори въ смерти ду- 
ши наша, въ покая- 
HIH съ сокрушеннътмъ 
сердцемъ и со сле- 
зами къ ТебЪ, ми- 
лосердому,  благоу- 
вЕтливому и благо- 
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und dir senden wir die 
Lobpreisungempor,dem 
Vater und dem Sohne, 
unddem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! Amen. 


Gebet für den Fall 
grosser Sterblichkeit. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Herr, erbarme dich! 


Gebieter, Herr, un- 
ser Gott, du unerschöpf- 
liche Quelle der Er- 
barmungen, der Men- 
schenliebe unerforsch- 
liches Meer, unermess- 
licher Abgrund der 
Langmuth und Се, 
der du auch die zeit- 
weise über das Меп- 
schengeschlecht kom- 
menden Strafen und 


—- 


прем$нительному Бо- 
гу вашему припада- 
ющихъ! "Твое бо есть, 
еже миловати и спа- 


_сати ны Боже нашъ, 


и ТебЪ славу возсы- 
лаемъ Отцу, и Сы- 
ну и Святому Духу, 
HbIHB и присно, и во 
в ки вЪковъ! Аминь. 


Молитва въ язву 
мора. 


Господу помолимся! 


Господи помилуй! 


Владътко Господи Бо- 
же нашъ, неисчер- 
паемый источниче 
щедротъ, челов$ко- 
люб!я неизслЖдован- 
ная пучино, безм$р 
ная бездно долго- 
терпЪния и благости: 
иже и различны на- 
ходимыл роду чело- 
вЪческому раны же 
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Züchtigungen zum Nut- 
zen aus überschwäng- 
licher Menschenliebe 
auferlegst; damit unsere 
unenthaltsame Neigung 
zur Sünde, gleichsam 
wie durch einen Zügel 
durch deine göttliche 
Furcht zurückgehalten, 
nicht ordnungslos ge- 
gen dein göttliches 
Ebenbild strebe noch 
gegen den Adel der 
Seele sich in Bosheit 
erhebe: halte zurück, 
bitten wir, dieses ge- 
gen unsere Natur ge- 
zückte scharfe und vor- 
zeitige Schwert des 
Todes, damit du uns 
nicht zu den wenigsten 
unter allen Völkern 
machst, noch unsern 
geistigen und sinnlich 
wahrnehmbaren Fein- 
den uns zum Spott 
übergiebst.Verödetsind 
die Städte, leer gewor- 
den, die Marktplätze, 
die heiligen Festfeiern 
und Weihen und die 
Ordnungen der göttli- 
chen Gesänge sind zum 


и язвы, полезно ради 
безм$рнаго человЪко- 
любя нанбсиши, яко 
да еже ко TpExy 
наше неудержанное, 
и скоротечное, яко 
нЪкоею уздою Бо- 
жественнымъ Гвоимъ 
содержишистрахомъ, 
да небезчинно дви- 
жется на Божествен- 
ный образъ, ниже 
душевному благоро- 
дю 315 досаждаетъ. 
Устави, молимся, еже 
на естество наше но- 
симое острое и 6ез- 
годное се смертное 
оружие, да не ума- 
лены насъ паче всё хъ 
языкъ сотвориши; ни- 
же умнымъ и чув- 
ственнымъ врагомъ 
нашимъ предаси насъ 
въ поношене: и за- 
пустЕша гради и по- 
требишася торгй; свя- 
щенная бо торже- 
ства, и службы и 
Божественныхъ п Ес- 
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grössestem Theile ver- 
stummt. Die schönen 
und grossen Häuser 
sind, wie es in der 
Schrift heisst, verödet 
und Niemand ist, der 
in ihnen wohnt. Furcht 
und Schrecken ist über 
uns gekommen, und der 
dunkle Schatten dieses 
furchtbaren Todes hat 
uns Alle bedeckt. Noch 
sind wir, о Gebieter, 
nicht dazu gelangt, 
die Dahingeschiedenen, 
wie es Sitte ist, zu 
beweinen, und schon 
nahet uns selbst das 
Ende, und wir suchen 
Andere, die uns be-- 
weinen, und dem ge- 
meinsamen Grabe wer- 
den wir übergeben. 
Auch wir, die wir le- 
ben und anwesend sind, 
vermeinen nicht mehr 
zu leben aus Furcht 
vor diesem furchtba- 
renUnheil, fast zweifeln 
wir an uns selber, in- 
dem wir des Todes 
Qual, ein jeder in sich 
se]bst, zu haben schei- 


ни составленя, MHO- 
жайшею частю Y- 
молкоша, храмът доб- 
ри и велищи по пи- 


саню > потребишася, 


и нЪсть живущаго 
въ нихъ, страхъ и 
трепетъ приде на 
ны и тьма мрачна 
страшныя сея смер- 
ти всфхъ покры: Не 
усп$ваемъ Владьтко 
о скончавшихся, AKO- 
же обычай рыдати, 
сродникахъ, и конецъ 
нашъ > приспЪваетъ, 
и иныхъ ищемъ ры- 
дающихъ и общему 
гробу предаемся: ни- 
же живуще и явля- 
еми, жити уже неп- 
щуемъ отъ страха 
страшныя сея язвы 
мало и самБмъ себЕ 
вЕруемъ: смерти зна- 
мене и язву киждо 
имЕти въ себЪ мняся, 
и прежде смерти, 
страхомъ смерти лю- 
Tb умирая. Uja злобы 
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nen, und noch vor 
dem Tode aus 'Todes- 
furcht schrecklich да- 
hiusterben. Dies — das 
Handgeld unserer Bos- 
heit, dies — unserer 
bösen und unreinen 
Thaten entsprechende 
Vergeltung; dieses — 
unserer Ausschweifung 
und Meineidigkeit 
schrecklicher Erfolg! 
dreiköpfige Schlange 
hat ihre bittern Zähne 
in uns gegraben und 
das Verderben und 
diesen Tod über uns 
gebracht.  Desshalb, 
kommt, heisst es, 
der Zorn Gottes über 
die Söhne des Ungehor- 
sams. Desshalb können 
wir nicht die geistigen 
Augen erheben, noch 
in Reinheit beten, und 
dein Erbarmen her- 
vorlocken, indem wir 
jeder durch die Schwere 
des Gewissens wie 
durch eine eiserne 
Fessel niedergedrückt 
sind. Doch gieb uns 
nicht bis aus Ende 


нашея суть почести: 
се есть лукавыхъ и 
нечистъхъ > нашихъ 
ДЪян1й, взаимное на- 
вершене; спя и сквер: 
ны и неправды и 
клятвопреступлен1я 
нашего лютая исправ- 
лен1я; сице треглав- 
ный SMIH горькия намъ 
зубы вонзивъ, TIEHIE 
и емерть силою на- 
Bene. Сихъ бо ради 
глаголетъ: „грядетъ 
гн$фвъ Божии на сы- 
ны непокореня.“ 
ТЪмъ же, ниже ум- 
ныя очи возвести, 
ниже молитися чисто, 
или милость привле- 
щи можемъ, тягостю 
совЪстною, якоже HE- 
кими оковы желз- 
ными сляченъ есть 
юйждо, но не пре- 
даждь насъ до конца, 
имене Твоего ради, 
ниже разори завЪтъ 
Твой; ниже покая- 
ня и обращеня да 
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Preis, um deines heili- 
gen Namens willen, und 
löse nicht deinen Bund, 
damit wir Unglück- 
seligen nicht die Zeit 
der Busse und der 
Bekehrung verlieren. 
Desshalb hast du auch 
dieses Unglück des 
Todes aus Menschen- 
liebe herbeigeführt; wir 
wissen, dass wir, da 
wir oft Busse ver- 
sprochen und oft ge- 
logen haben, zum Ab- 
hauen gleich dem un- 
fruchtbaren Feigen- 
baum verurtheilt sind. 
Doch wieder und wie- 
der übe Langmuth 
als menschenliebender 
Landmann, der du 
nicht willst den Tod 
des Sünders, sondern 
dass er sich bekehre 
und lebe, der du be- 
fiehlst, siebenzig mal 
sieben den Brüdern 
die Sünden zu verzei- 
hen, der du aus harten 
und unfruchtbaren Stei- 
nen dem Abraham Kin- 
der erwecken kannst;— 


отщетимся > времене 
страстни: тёмже и 
язву смертную сю, 
челов$колюбно на- 
велъ еси. В$мы, яко 
многащи покаяне о- 
бЕщавше и многащи 
солгавше, пос Е ченю, 
по неплоднЪй оной 
СМОКОВНИЦЕ, OCYAH- 
хомся; но еще и еще 
долготерпи, челов$ко- 
любивый Д%лателю, 
не хотяй смерти 
гр$шнаго, но еже 
обратитися ему, и 
живу быти: седмь- 
десятъ > седмерицею 
прощати брати по- 
вел вътй грЪхи, могий 
отъ жестокаго и не- 
плоднаго камене воз- 
двигнути чада ДАв- 
рааму. ТебЪ бо еди- 
ному вся возможна, 
яже отъ > человЪкъ 
невозможна суть, че- 
лов Бколюбче Влады- 
ко, да и отъ насъ 
въ роды и роды про- 
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denn dir allein ist Al- 
les möglıch, was bei 
Menschen unmöglich 
ist, menschenlivbender 
Се ег, auf dass auch 
unter uns ш Geschlecht 
und Geschlecht ver- 
herrlicht werden möge 
dein allgeehrter Name, 
des Vaters und des 
Sobnes und des heili- 
gen Geistes, jetzt und 
immerdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. Amen. 


Ein anderes Gebet für 
den Fall grosser Sterb- 
li.hkeit. 


Las.et uns beten zu 
dem Нети! 


Herr, erbarme dich! 


Wir haben gesün- 
digt, wir haben ge- 
frevelt, wir haben Un- 
recht gethan vor dir, 
allgütirer Gebieter. wir 
übertraten deine heil- 
bringenden Gebote, 
unsern heiligen Bund, 


славится пресвятое 
Твое имя, Отца и 
Сына и Святаго Ду- 
ха, нын$ и присно. 
и BO BEKH BEKOBE 
А минь. 


Молитва иная въ 
язву мога. 


Господу помолимся! 


Господи помилуй! 


Согрвшихомъ, без- 
законовахомъ,неправ- 
довахомъ предъ To- 
бою, преблапи Вла- 
дыко, преступихомъ 
спасительныя Твоя 
запов$ди, и священ- 

27 
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den wir bei der gött- 
lichen Taufe im An- 
gesichte deines grossen 
Altaress vor Кореш 


und Menschen gemacht 


haben, wir haben ver- 
worfen das furchtbare 
Blut des Bundes, in 
welchem wir geheiligt 
wurden, indem wir ез 
gemein hielten und den 
Geist der Gnade miss- 
achteten, und diefurcht- 
bare und übernatürliche 
Kindschaft gering- 
schätzen. Die ganze 
Schrift und das gött- 
liche Gesetz, und die 
von Gott eingegebene 
Lehre, wurden von uns 
als leeres Geräusch und 
der Ausübung entbeh- 
rende Worte betrach- 
tet, паг dem Namen 
nach und in Worten 
haben wir Unseligen 
das ehrwürdige Evan- 
gelium und das wahre 
Christenthum herum- 
getragen. Unsere Hän- 
de waren zu allem Raub 
und Geiz bereit, un- 
sere Füsse aber schnell 


ныя O6ETEI наша, я- 
же во святомъ кре- 
щени предъвеликимъ 
Твоимъ жертвенни- 
комъ, предъ ангелы 
и человвки сотвори- 
хомъ, OTBEPTOXOMCA 
страшныя крове за. 
BETA, ею же освя- 
тихомся, общую не- 
пщевавше (ходу nynod- 
меусг) и Духа благо- 
дати досадивше, и 
страшное и  пре- 
естественное | сътно- 
положение небрегше; 
всякое писане и Бо- 
жественный законъ, 
и учене Богодухно- 
венное, звукъ тщет- 
ный и глаголы дЕ- 
тельныя пусты въ 
насъ вмЪнишася, и- 
менемъ токмо и сло- 
весы честное Еван- 
геле и истинное хри- 
станство OKAAHHIH 
обносимъ, руцв наши 
ко всякому хищеню 
и лихоимству быша 
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und frevelhaft und zu 
aller Ungerechtigkeit 
und Bosheit bereit, um 
den Antheil der Brü- 
der in Anspruch zu 
nehmen, und nieder- 
zutreten und zu ver- 
schlingen die Armen. 
DenMund,dasWerkzeug 
der heiligen Gebete 
und Worte, machten 
wir zum Werkzeug 
aller Schändlichkeitund 
"роге,  Meineidig- 
keit und Verleumdung; 
unsere Augen und all 
unsere Sinne erfüllten 
wir mit aller Uppigkeit 
und Unenthaltsamkeit 
„um Übermasse, den in 
uns herrschenden Ver- 
stand, jenen göttlichen 
Samen, niedertretend 
uud deine, Christi, Glie- 
der zu Gliedern der 
Buhlerin machend, und 
anstatt Tempel Gottes, 
Niederlagen des Ver- 
derbens, und der Un- 
reinheit werdend. Hier- 
durch, allgütiger Ge- 
bieter, haben wir Un- 
glücklichen deine viele 


прилБжнът, ноги же 
скоры и дерзостны 
ко всякой неправдЪ 
и злотечентю, готовы 
часть братнюю на- 
ступати и попирати 
и сн дати убогихъ, 
уста, — священныхъ 
молитвъже исловъор- 
ганъ сущая, — BCAKIA 
студности и буесло- 
в1я и клятвопреступ- 
леня и оболгания со- 
творихомъ 3 органъ. 
Очи наша и вся на- 
ша чувствия, —блуж- 
деня, и BCAKIA не- 
чистотът по премногу 
исполнихомъ: въ насъ 


царствующи | умъ 
Божественное оное 
с$мя  поправше и 


уды Тебе Христа, 
блудничи уды CO- 
творше, и вм сто 
храма Божия тли и 
нечистоты хранили- 
ща бътвше. Сего ра- 
ди, преблапи Влады- 
ко, многое Твое че- 
27* 
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Menschenliebe in Zorn 
umgewandelt; die Men- 
ge deiner Wohlthaten 
haben wir unverstän- 
dig in Strafe verkehrt. 
Und da wir weder 
durch unser Gutes, noch 
durch das Leid des 
Nächsten besser ge- 
worden sind, haben 
wir mit Recht gegen 
unsdeinegerechteZüch- 
tigung und Strafe her- 
vorgerufen. Aber strafe 
uns nicht in deinem 
Гогпе und züchtige 
uns nicht in deinem 
Grimme, o Herr! Dir 
allein sündigten wir, 
aber auch vor dir al- 
lein fallen wir nieder, 
und mit zerknirschtem 
Hersen bringen wir 
wie ein reines Opfer 
das Bekeuntniss dar. 
Lass nach, verzeihe, 
menschenliebender Ge- 
bieter, halte zurück die 
mit Recht gegen uns 
erhobene Geissel. Sie- 
gen möge die Menge 
deiner Erbarmungen 
über die böse Samm- 


ловъколюфе къ не- 
годованю 2 обрати- 
хомъ окаянн!и; мно- 
жество Твоихъ бла- 


с годвяни, въ казни 
безумн$ мы прело- 
жихомъ: и понеже, 


ниже нашими благи- 
ми, нижв бол Ъзнъми 
ближнихъ лучши бы- 
хомъ, праведнф на 
себе сами Твоего пра- 
веднаго наказаня и 
язвът подвигохомъ. Но 
не яростю  Твоею 
обличи насъ, ниже 
гнъвомъ Твоимъ на- 
кажи насъ Господи! 
ТебЪ единому согр$- 
шихомъ, но и Te6t 
единому покланяемся 
и сокрушеннымъ 
сердцемъ, яко жерт- 
ву чисту, исповЪда- 
не ТебЪ приносимъ: 
ослаби, остави, Че- 
ловфколюбче Влады- 
ко, устави на ны 
праведн$ наносимую 
рану! Да побфдитъ 


lung unserer Sünden, 
das Meer deiner un- 
ermesslichen Güte möge 
bedecken die bittere 
Fluth unserer Bosheit. 
Wir haben sehr grosse 
Beispiele deiner Men- 
schenliebe: die Räuber 
und Buhlerinnen, die 
Zöllner und den ver- 
lorenen Sohn, welche 
uns Elende ermuthigen, 
und zu dem Himmel- 
reiche uns hin lenken. 
Mit diesen nimm auch 
uns an, die wir dir 
bekennen und vor dir 
niederfallen, Gebieter! 
Wenn wir aber auch 
das Meiste ihrer Be- 
kehrung und eifrigen 
Busse entbehren, so 
möge das Fehlende 
ersetzen deine uner- 
messliche Güte; ja, 
vielmehr Alles, da es 
uns auch an Allem 
gänzlich fehlt. Es ru- 
fen ja doch deine Barm- 
herzigkeit und Verzei- 
hung herab da3 Kreuz 
und der freiwillige Tod, 
den du für uns Un- 
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множество щедротъ 
Твоихъ, грЪховъ на- 
шихъ лукавое собра- 
не. Твоея безмърнъьтя 
благостыни пучина, 
да покрыетъ злобы 
нашея горькое море. 
Имамы Твоего чело- 
в$колюбля образы ве- 
лик1я: разбойники, и 
блудницы, мытари, 
и блуднаго сына, иже 
насъ окаянныхъ бла- 
гоискусствуютъ и въ 
небесное царство пре- 
дваряютъ: съ сими 
и насъ > исповЪдаю- 
щихся, и припадаю- 
щихъ ТебЪ прими, 
Владыко; аще же и 
тЪхъ обращеня и 
истиннаго  покаян1я 
вящшаго оскудёхомъ, 
недоставшее да ис- 
полнитъ  безм$рная 
Твоя благость, паче- 
же и все, понеже и 
всего всячески оску- 
дБваемъ, имаши убо 
благоутробе и ми- 
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{апКЪаге erduldet hast, 
die Mühsale der Apostel, 
derSchweiss derMönche 
und dasBlut der Marty- 
rer,und vor Allem diege- 
meinsame Hoffnung und 
Erlösung Aller, die 
(jottesgebärerin, die 
über die Vernunft ohne 
Samen dich geboren 
hat; ihre Fürbitten in 
Menschenliebe anneh- 
nehmend, befreie uns 
von den gegenwärti- 
gen UÜbeln und der 
künftigen ewigen Strafe 
durch die Gnade und 
die Menschenliebe dei- 
nes anfanglosen Va- 
ters, mit welchem du 
gepriesen bist, sammt 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiter der 
Ewigkeiten. Amen. 


лость молящую Ta: 
крестъ и вольную 
смерть, юже о насъ 
неблагодарнътхъ 
претерпЪлъ еси, по- 
двиги апостоловъ, 
преподобныхъ пбты 
и мучениковъ крови, 
предъ всвми же 06- 
щую всЪхъ надежду 
и спасене, паче 
Слова безъ смене 
рождшую Тя Бо- 
городицу, ихъ же 


мольбы челов ко - 
любно приимъ, насто- 
ящихъ  скорбнътхъ, 


и будущя  вЪчньтя 
муки, свободи: благо- 
датию и человЪколю- 
блемъ безначальнаго 
Твоего Отца, съ Нимъ 
же благословенъ еси, 
съ пресвятымъ и бла- 
гимъ, и животворя- 
щимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нын$ и присно, 
и во вЪки вЪковъ! 
А минь. 
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Ein anderes Gebet 
gegen Seuche. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Herr, erbarme dich! 


Allherrscher, Gebie- 
ter, Langmüthiger, Er- 
barmungsreicher, zur 
Versöhnung Geneigter, 
Menschenliebender, All- 
gütiger, über Alle Gü- 
tiger, Allmächtiger, 
Christos, unser Gott! 
Du hast allein durch 
das Ubermass deiner 
Güte unsere Natur aus 
dem Nichtsein in’s Da- 
sein geführt; du hast 
uns eine geistige Seele 
und Vernunft einge- 
haucht, und uns durch 
dein Bild geehrt, der 
Wonne des Paradieses, 
der gottähnlichen Le- 
bensführung und des 
göttlichen Umganges 
hast du uns überna- 
türlich gewürdigt; der 
du diejenigen, welche 
dein Gebot übertraten, 
und, teuflischem Lug 


Молитва иная въ гу- 
бительный недугъ. 


Господу помолимся! 
Господу помилуй! 


Вседержителю Вла- 
дыко, долготери$ли - 
ве, многомилостиве, 
благопримирительне, 
челов колюбиве, все- 
благй, преблагй, все- 
сильне Христе Боже 
нашъ! Ты отъ небыт1я 
во еже быти, единаго 
ради благости богат- 
ства, наше естество 
привелъ еси, Ты ум- 
ную душу и разумъ 
вдохнувъ въ насъ, и 
образомъ Твоимъ по- 
четъ, пищи райскя 
и боговиднаго жи- 
тельства и бес Ъдьт 
Божественныя пре- 
естественн сподоби- 
вый; Ты заповЪдь 
Твою отринувшихъ, 
и коварствомъ и пре- 
лестю | демонскою 
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und Trug unterworfen, 
aus deiner Herrlich- 
keit dem Tode anheim 
fielen, und anstatt Le- 
ben und Herrschaft 
schimpfliche 
schaft eintauschten, 
nicht verachtet, wegen 
des unaussprechlichen 
Meeres deiner Lang- 
muth und Güte, son- 
dern du suchtest sie 
heim auf viele Art 
durch die Väter und 
Propheten; du gabst 
uns das geschriebene 
Gesetz zur Bekehrung 
und Erziehung, Engel 
setztest du ein zu 
Führern und Wächtern, 
welche uns lehrten und 
gleichsam an der Hand 
führten, damit wir das 
Bessere finden möchten, 
nachdem aber All die- 
ses sich als vergeblich 
und nutzlos erwiesen 
hatte wegen unserer 
masslosen Neigung zum 
Bösen, bewirktest du 
selbst die zweite Er- 
schaffung und Wieder- 
herstellung unserer 


Knecht-. 


окраденъгхъ, и Твоея 
славът отпадшахъ, и 
на смерть прем н- 
шихъ животъ и цар- 
ство, въ работу срам- 
ную, не презрёлъ 
еси «| неизреченныя 
ради пучины долго- 
терп$н1я и благости, 
но посЕтилъ еси мно- 
Too6pasa5 отцы. и 
пророки; Тът законъ 
намъ въ писанихъ, 
ко обращеню и на- 
ставленю далъ еси; 
ангелы  приставилъ 
еси наставники же и 
хранители, учащия и 
наставляющия въ 

правду, къ прробрЪ- 
тен1ю лучшаго, но 
понеже вся с1я тщет- 
на и суетна показа- 
хомъ, нашимъ еже 
къ 31005 безмърнътмъ 
преклоненемъ, Ты 
самъ второе естества, 
нашего содЪтелъства 
(dnmovpyiav) же и об- 
новленте неизреченн 


_ Natur auf unaussprech- 
liche Weise am Ende 
der Zeiten und einig- 
test furchtbar unsern 
ganzen Menschen dei- 
ner ganzen Gottheit, 
und das Fleisch durch 
Fleisch, und die Seele 
durch Seele heiligend, 
und durch deinen Tod 
und deine Leiden uns 
ausserhalb der natür- 
lichen Ordnung vom 
Leiden und Tode be- 
freiend, würdigtest du 
uns des unsterblichen 
Lebens. Aber wiederum 
diese deine göttlichen 
Gebote übertretend und 
unsern Trieben und 
Begierden folgend, ver- 
übten wir mit Eifer 
täglich jede Sünde, 
Verleumdung, Gottes- 
lästerung, Rachsucht, 
Meineid, Lüge, schänd- 
liche Reden, List, Zank, 
Mord und jede ehrlose 
Unsittlichkeit, sowohl 
nach der Natur als 
auch ihr zu wider, und, 
was nicht bei unver- 
nünftigen Tihieren zu 


‘блюденемъ 
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наконецъ вЪковъ со- 
ДЪлалъ еси, и всего 
нашего челов$ка (всю 
нашу человБческую 
природу) страшн® co- 
единивъ всему Твое- 
му Божеству, и пло- 
т1ю плоть, душею же 
душу освятивъ, и 
смертию и страстьми 
чрезъ естественныхъ 
страстей и смерти 
насъ измЪнивъ, и со- 
Боже- 
ственнъхъ 9 ТГвоихъ 
запов дей, безсмерт- 
наго живота сподо- 
билъ еси. Но и паки 
мы  Божественныя 
Твоя заповфди cia 
преступльше, и въ 
слЪдъ | вождел Ени 
нашихъ и воль хо- 
дивше, всякъ грЪхъ 
на киждо день при- 
лфжно > содБловаемъ: 
оглаголане, | хулу, 
памятослове, клятво- 
преступлене, лже- 
слове, CPAMOC.IOBIE, 


и 
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finden ist, das wieder- 
holten wir immer von 
Neuem gottlos. In Ei- 
telkeit schwanden un- 
sere Tage dahin, dei- 
ner Hilfe wurden wir 
verlustig, zum Hohn 
und Spott wurden wir 
unsern Nachbarn, dei- 
nen аШеШреп und 
anbetungswürdigen Na- 
men liessen wir von 
den Heiden unsertwe- 
gen lästern. In die 


Bosheit eingelebt, und. 


auf unsern Pfaden un- 
verständig hin und her 
hinkend, sind wir alle 
abgewichen und un- 
nutz geworden, Keiner 
ist auf dem rechten 
Wege geblieben, Kei- 
ner bis auf Einen. 
Priester und Volk ver- 
sündigten sich gleich- 
mässig. Desshalb sind 
wir durch gerechtes 
Urtheil von dir ver- 
stossen, und verloren 
deine grosse Hilfe, und 
deine viele Menschen- 
liebe verwandelten wir 
Unglückseligen in Zorn. 


лесть, рвен:е, зависть, 
и всякое неподобно 
студодвяне, естест- 
венное же, и чрез- 


‚естественное, и еже 


ниже въ безсловес- 
HBIXb — животньтхъ 
обрвтается. (ле не- 
честивбйше ново Y- 
мышляемъ: исчезоша, 
въ суетБ дне наши, 
помощи Твоея обна- 


жихомся, наруган!е 
и смЪхъ сущимъ 
окрестъ насъ бы- 


хомъ, имени Твоему 
пресвятому и покла- 
няемому, нами хули- 
тися BO язъщЪхъ 
сотворихомъ, злобою 
обетшавше, и на сте- 
зяхъ безумнЪ охро- 
мЪвше: вси уклони- 
хомся, вкупЪ непо- 
требни быхомъ; нЪсть 
разум$ваяй, нЕсть до 
единаго, священницът 
и люде оступихомъ 
вкуп$. Сихъ убо ра- 
ди судомъ >правед- 
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Seuchen und Gefangen- 
schaft, Bedrängniss 
und Mangel, verschie- 
denartige und an- 
dauernde Todesfälle 
befielen uns dreimal 
Unselige, damit du 
durch diese Geisseln uns 
wider unsern Willen 
zu dirzögest, Menschen- 
liebender! Aber dess- 
wegen geschah nicht 
mehr von uns. Du über- 
gabst uns in Knecht- 
schaft den Heiden, und 
in Gefangeschaft, und 
zum Schlachten und 
Raube den Frevlern, 
aber auch so kamen 
wir nicht zu Verstande, 
noch standen wir ab 
von unsern Missetha- 
ten und, Ungerechtig- 
keiten. Über ein Klei- 
nes erleichtertest du 
wider Erwarten un- 
sere Knechtschaft, 
und befreitest uns 
wider alle Hoffnung 
von den Gottlosen 
und noch mehr häuf- 
ten wir Frevel auf 
auf Frevel, ob deiner 


нътмъ отриновени бы- 
хомъ отъ Тебе, и от- 
вержени есмы  ве- 
ликаго Твоего засту- 
плен!я, и многое Твое 
челов$ колюбе на не- 
годованеобратихомъ, 
окаянши. Губитель- 
ство, и плЪнене, и 
тЪснота, и нищета, 
и смерти различныя 
и частыя, треокаян- 
HbIXb насъ разд$ли- 
ша (постигоша — 
euecisavro), ЯКО да сице- 
вътмибичми, къ Себф и 
нехотящихъ привле- 
чеши, Челов$ колюбче, 
но ниже тако что 
множае бысть о насъ. 
Предалъ еси насъ въ 
работу языковъ, и 
въ плЪн не, и за- 
клане, и расхищен!е 
беззаконнътмъ: и ни- 
же тако уразум$- 
хомъ, нижелукавствъ 
нашихъ, и беззакони 
нашихъотступихомъ. 
Мало (tx) OT%B 


— 428 — 


Wohlthat uns über- 
hebend, und die Frei- 
heit und Erleichterung 
missbrauchend. Dess- 
halb verurtbeiltest du, 
allgütigerGebieter, uns, 
die wir weder durch 
Leiden und Unglück- 
fälle verständig noch 
durch Wohlthaten und 
Gnaden besser gewor- 
den waren, durch ge- 
rechten Richtspruch, 
und hast uns dem Ver- 
derben und gänzlichen 
Untergange und der 
völligen Vernichtung 
übergeben, und es ist 
offenbar, dass wir zu 
gänzlicher Ausrottung 
und Vertilgung ver- 
dammt sind, da du 
schonungslos auch die 
Nachkommenschaft des 
Geschlechtes unreif ab- 
gemäht hast, sodass 
weder Wurzel noch 
Same in Israel übrig 
bleibt nach der Schrift, 
sondern wir wie Sodom 
und wie Gomorrha ge- 
worden sind, und wie 
die, welche einst die 


работы извлеклъ еси 
преславно, и отъ 
нечестивъхъ — паче 
BCAKIA надежды сво- 
бодилъ еси, и еще 
паче приложихомъ 
беззаконе къ безза- 
коню, и о благод- 
AHIH напыщшеся, и 
свободу и отраду 310% 
употребивше. Сихъ 
ради, преблагий Вла- 
дътко, яко нижё скорб- 
ными и лютыми у- 
цфломудряемыя, ни- 
жв Твоими благод - 
янями и благодатьми 
лучшя  бываемыя, 
судомъ праведнымъ 
осудилъ еси насъ, и 
погибели, и всепагубЕ 
и исчезновеню все- 
конечному > предалъ 
еси. ЯвБ убо есть, 
яко конечнЪе сотре- 
нымъ быти, и ис- 
чезнути осудихомся, 
о нихъ же сице не- 
щадно наслЪще рода 
преждевременное по- 
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Sündfluth vertilgte, in- 
dem sıe untergingen 
selbst mit Wurzeln und 
Zweigen; denn die 
Krankheit, welche uns 
überfallen hat, тай 
nicht allmäblig mässig 
die Sterbenden dahin, 
sondern wie wenn ein 
Metzger daherkommt 
und jedem Begegnen- 
den mit dem Schwerte 
die Todeswunde ver- 
setzt, 80 empfingen 
plötzlich viele zugleich 
die Wunde und das Ab- 
zeichen des Todes, und 
zugleich bedeckte Alle 
unvermutbet das Dun- 
kel. Und der Tod, um 
so zu sagen, sobald 
wir erkrankt sind, 
folgt auf dem Fusse 
sofort nach, sodass 
miteinander zwei und 
drei aus einem und 
demselben Hause he- 
rausgeworfen und he- 
rausgetragen werden 
zum kegräbniss die 
zu Haufen auf ein 
und derselben Bahre 
Liegenden, und die 
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жалъ еси, яко ниже 
корени, ниже сЪмени 
Израилю ocTaTaca, 
по писанному; но бы- 
ти намъ, якоже (00- 
дому и якоже Го- 
морру, и ихъже по- 
топъ вкупЪ древле 
растли, съ самыми 
коренъми, и съ самы- 
ми вЕтвьми исчезнув- 
шихъ. Нижв бо не- 
дугъ нападши пома- 
лу, въ мъру износитъ 
умершихъ, но якоже 
закалателю ту CY- 
щу, и коемуждо TE- 
лу мечемъ рану на- 
носящу; тако вкупв 
и рану и знамеше 
смерти напрасно пр!- 


‚яша мнози; и вкуп В 


всъхъ внезапу тьма 
покрыла есть и 
смерть, яко токмо 
рекшимъ, яко у- 
ранихомся, при ногу 
аблепослЪдоватисмер- 
ти, якоже по двфма 
и трема износитися 
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hinterbliebenen Ange- 
hörigen nicht ausrei- 
chen, ihnen die letzten 
Pflichten zu erfüllen, 
und nicht wissen, zu 
welchem ihrer Ange- 
hörigen sie sich улет st 
begeben sollen, indem 
Alle auf ein Mal in 
schrecklicher Weise um- 
kommen und zum Ha- 
des gesandt werden. 
Sondern von Bedräng- 
niss und Rathlosigkeit 
allewege getrieben, 
finden sie nicht, wel- 
ches Unglück sie mehr 
beweinen sollen, den 
vorzeitigen Tod, oder 
das so jäh dahinge- 
rafft Werden, ob die 
vorher Dahingeschiede- 
nen, oder die soeben 


den Geist Aushauchen- 


den, oder die, welche 
im Begriff stehen, bald 
dasselbe zu erleiden, 
oder die, welche üb- 
rig zu bleiben und das 
Leiden zu überstehen 
scheinen. Vor Allem 
aber ist es zu bekla- 
gen und zu beweinen, 


отъ единагои тогожде 
дому, и къ погребе- 
ню провожденнымъ 
бътвати, яко на купЪ 
(сордду) на единомъ 
ложи лежащимъ: и 
ниже > довлЪти 0C- 
тавльшимся взаконен- 
нымъ (узаконенное) 
сподобитися якоже 
достоитъ: ниже им$- 
ти къ кому перв Бе 
отъ сродникъ пойти, 
всфмъ простБ вкупЬ 
окаяннЕ > растлЕвае- 
мымъ, но недоум$- 
н1емъ и недоволь- 
ствомъ отвсюду CTAT- 
нутътмъ сущимъ, ни- 
же изобрЪсти что 
отъзлоключающихся. 
Рыдати паче > подо- 
баетъ: безгодныя ли 
смерти, или еже вне- 
запу тако похищен- 
нымЪъ бывати, ИЛИ 
прежде отшедшихъ, 
или посемъ издыха- 
ющихъ, или по мал 
се пострадати хотя- 


dass gar keine Ной- 
nung geblieben ist, 
dass nicht auch wir 
selbst in Kurzem zu 
den Todten gezählt 
werden; in so boffnungs- 
loser Lage befinden 
wir uns, wie Thiere, 
die zum Schlachten 
geführt werden. Heut 
umgiebt die Väter und 
Mütter die Schaar der 
Kinder, die Schaar des 
Enkel, die Schaar der 
andern Blutsverwand- 
ten und Hausgenossen, 
so dass die Häuser 
eng zu sein scheineu 
ob der Menge derer, 
welche als Verwandte 
und Angehörige darin 
wohnen, und morgen 
sind sie kinderlos, 
verlassen, bejammerns- 
werth, vereinsamt, 
gleichsam ihrer vor- 
züglichsten Zweige be- 
raubt, und plötzlich 
bar aller Hoffnung des 
Lebens, des Greisen- 
alters und der Nach- 
folge des zukünftigen 
Geschlechts, und zu- 
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щихъ, или еще бы- 
ти МНЯЩИХСЯ, И ВЪТШ- 
шихъ недуга? Отъ 
всъЪхъ же и наипаче 
наста рыдати и сле- 
зити, яко не остав- 
лена есть ни едина 
надежда, во еже и 
самимъ  вмалф не 
вчислятися съ мерт- 
вътми. Безъ надежды 
отсюду предлежимъ, 
яко же стада зако - 
лешя ожидающе. 

Днесь обстоитъ (у) от- 
цевъ и матери —ликъ 
дфтей, ликъ внуковъ, 
и ликъ иныхъ срод- 
никовъ и друговъ, 
якоже стЪснятися 
домомъ, множествомъ 
сбираемыхъ множи- 
цею, по сродству и 
дружеству, утр$ же 
безчадни, пусти, ока- 
янни, повержени и 
якоже ископивш!ися 
(какъ скопць) отнюдъ 
совсБмъ, и отнюдъ 
надежду всю OTXO- 


ВАР (оо ите 


gleich aller natürlichen 
Güter, und der Freunde 
und Verwandten be- 
raubt. Niedergedrückt 
sind wir also, men- 
schenliebender Gebie- 
ter, durch die Grösse 
dieser unerträglichen 
Qual und Geisselung, 
und es fehlt wenig, 
dass wir den Geist 
aufgeben. Bedrängniss 
und Rathlosigkeit um- 
fängt uns, und Furcht 
und unsagbarer 
Schrecken kam über 
uns, und es bereckte 
uns der Schatten des 
Todes, wir haben alle 


Hoffnung aufgegeben 
und sind gänzlich ver- 
zweifelt. Denn wir 


sind nicht unter die 
Lebenden zu rechnen, 
noch sind wir im Be- 
sitze der Vernunft; 
sondern jeder bildet 
sich ein, die Krank- 
heit und das Тодез- 
merkmal sclıon zu ha- 
ben, häufig ziehen wir 
die Glieder an, fort- 
währeud erschrocken; 


ственнътхъ, 


живше, и живота, и 
старости, и насл дия 
хотящаго быти рода, 
и всЪхъ вкуп$ есте- 
и лю- 
бимыхъ и нужныхъ 
друговъ «| лишаеми. 
Устрашени убо есмы, 
человъколюбче Вла- 
дыко, величествомъ 
нестерпимыя сея на- 
пасти и бича, и 
вмалБ не отчаяхомъ 
cambxp себе, и не- 
доум$не, и неудоб- 
ство обдержитъ насъ, 
и страхъ, и трепетъ 
неиспов$димъ прииде 
на ны, и покры насъ 
сфнь смертная. И не- 
доум$хомся, и отча- 
яхомся всячески: ни- 
же бо въ живыхъ 
себЪ быти помышля- 
емъ; нижё въ посто- 
ями ‘ума есмы; но 
юиждо рану и зна- 
менте на себф им Ети 
мечтая, часто удомъ 
касаяся (лохуа ту 
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und wenn eine Mücke 
kommt, wenu ein Thier- 
chen ein wenig sticht, 
glaubtjeder vor Furcht, 


dass der Tod schon да. 


set, und vor dem Tode 
vermeint er zu ster- 
ben. Desshalb gehen 
wir Alle umher wie 
halb todt und ent- 
kräftet und in völliger 
Bedrängniss, und wir 
finden keine Zuflucht, 
und das Schlimmste ist, 
dass wir Unseligen 
nicht unsere Ацоеп 
zum Himmel en:por- 
zuheben, noch unsern 
Mund zu Öffnen und 
vor dir zu beten wa- 
gen, durch den Sta- 
све! des Gewissens 
getroffen, sondern un- 
sere bösen und mit 
aller Unreinigkeit be- 
hatteten Taten vor 
Augen habend, vor 
Scham das Angesicht 
verhüllend, erachten 
wir uns selbst als un- 
würdig deiner Hilfe 
und deines Beistandes. 
Desshalb allein zer- 


neAwv Ефаптомеуог), H& 
кйждо часъ во удив- 
лен1е приходитъ; и 
аще и комаръ най- 
де, или животное 
кое укуси, пагубв 
прити непщуетъ, и 
отъ страха жеипреж- 
де смерти умерщвля- 
тися мнитъ; отнюду 
же и обходимъ вси, 
якоже изполу мерт- 
Ви, и разслаблени, и 
отвсюду недоум Енни, 
и ни едино приб - 
жище обрЪтаемъ, и 
что горшее? ниже 
очи наши на небо 
возвести, ниже от- 
версти устъ нашихъ 
и помолитися предъ 
Тобою смфемъ ока- 
янни, остномъ (жа- 
ломъ) совЪсти убодае- 
ми, дБлабо наша лука- 
вая, и всяк!я скверны 
исполненная | предъ 
очима имуще, сту- 
домъ лица покрътвше, 
недостоинмхъ | себе 


28 


— 434 — 


knirscht und gede- 
müthigt, rufen wir be- 
schämt zu dir, dem 
gütigon Gott: Gerecht 
bist du, o Herr, und 
gerecht ist dein Ur- 
theilsspruch, in Bezug 
auf Alles, was du über 
uns gebracht hast. Viel- 
mehr aber, nicht nach 
unsern Ungerechtig- 
keiten hast du uns 
gethan, noch nach 
unsern Sünden hast du 
uns vergolten, sondern 
wir bekennen, dass 
auch diese über uns 
gebrachte Geissel mehr 
von Menschenliebe als 
Gerechtigkeit zeuge. 
Denn die ganze über 
uns gebrachte Geissel 
und Plage und alles 
über uns gebrachte 
Verderben ist gering- 
ох und klein im 
Vergleich zu der gros- 
sen Zahl unserer Misse- 
thaten. Wegen der 
Menge unserer Sünden 
nun haben wir keine 
Zuversicht, gerecht 
richtender Herr, dass 


Твоея помощи, и 
Твоего > заступления 
быти > судимъ. (ie 


токмо сокрушенни, 


‚и смиреннш, посрам- 
лени вошемъ къ Теб, 


благому Богу: пра- 
веденъ еси Господи, 
и праведенъ судъ 
Твой, о вс$хъ ихъ же 
навель еси на ны: 
паче же не по без- 
закошемъ нашимъ CO- 
творидъ еси намъ, 
но и сей на ны на- 
носимый бичь чело- 
вЪколюбнъти множае, 


нежели праведный 
быти  испов$дуемъ: 
всяни бо бичь и 


рана и всегубитель- 
ство, на ны наноси- 
мое, оскудно есть и 
мало, противо MHO- 
гому множеству на. 
шихъбеззаконй. Мно- 
жества Y6o ради 
гр ховъ нашихъ ни- 
же дерзати можемъ, 
правосуде Господи, да 
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wir deine Güte anfle- 
hen möchten, um Ret- 
tung zu finden aus die- 
ser furchtbaren Ge- 
fahr; die UÜberfülle 
aber deiner Barmher- 
zigkeit, und der Ab- 
grund deiner Erbar- 
mungen, gnadenreicher 
Gebieter, treibt uns 
dazu, es zu wagen und 
zu versuchen, das zu 
erlangen, was weit 
über unser Verdienst 
ist. Desshalb, o über 
Alles gütiger Gott und 
Herr der Barmherzig- 
keit, fliehen wir deine 
Milde an: Hemme die- 
ses gegen uns gezückte 
scharfe und vorzeitige 
Schwert des Todes, 
und züchtige uns nicht 
in deinem Zorn, und 
übergieb uns nicht auf 
immer dem Verderben 
um deines heiligen 
Namens willen, noch 
wende dein Erbarmen 
ab von uns, Menschen- 
liebender, noch zer- 
störe deinen Bund, den 
du ınit unsern Vätern 


Твою умолимъ бла- 
гость,  разр$ёшене 
страшнаго сего 00- 
рЪсти прещения: пре- 
величество же Тво- 
его благоутробия, и 
Твоихъ щедротъ без- 
дна, ммогомилостиве 
Владыко, дерзати 
насъ понуждаетъ, и 
яже паче нашего 
достоинства искати. 
Отнюду же, Боже 
преблагй и Господи 
милости, молимся TH- 
хости "Твоей: устави 
на ны толики на- 
носимый острый и 
безгодный сей смерт- 
ный мечь, и не я- 
рост1ю Твоею обли- 
чи насъ, ниже пре- 
даждь насъ до KOH- 
ца погибнути имене 
Твоего ради святаго; 
ниже отстави милость 
Твою отъ насъ, Чело- 
вЪколюбче, иже за- 
вЪщалъ сей отцемъ 
нашимъ: ниже ума- 
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geschlossen hast, noch 
mache uns zu den Ge- 
ringsten unter allen 
Völkern! Setze entge- 
gen den Abgrund dei- 
ner Erbarmungen, der 
Menge unserer UÜbel- 
thatın; dir аЦеш ha- 
ben миг gesündigt, о 
Herr, aber auch dir 
allein dienen wir, ausser 
dir kennen wir keinen 
andern Gott; vor dir 
allein stehlen wir mit 
zerknirschtem und ge- 
demutbigtem Herzen, 
und weinend rufen wir 
das: Herr, erbarme dich! 
Nimm an, Menschen- 
liebender, diese unsere 
gemeinsame Zerknir- 
schung und Herzens- 
qual, wie du annah- 
mest die Thränen des 
Ezekias in der Trüb- 
sal seines Herzens, und 
ihn vom Тоде erlöstest, 
und ihm Lebenszeit 
schenktest über das 
ihm bestimmte Ende 
hinaus. Es wandte 
nämlich, heisst es, 
Ezekias sein Antlitz 


ленътхъ насъ сотвори 
паче всЪхъ языкъ; 
но противу нашихъ 
золъ множеству, по- 
ложи бездну Твоихъ 
щедротъ. Te6% еди- 
ному согрЪшихомъ, 
Господи, но и Теб 
единому «| служимъ, 
развБ Тебе иного 
Бога не знаемъ; ТебЬ 
единому > сокрушен- 
нымъ и смиреннътмъ 
сердцемъ, предстоимъ 
и слезяще вошемъ: 
Господи помилуй! 

Прими, «| ЧеловЪко- 
любче, общее се со- 
крушене наше и сер- 
дечную бол Ъзнь, AKO- 
же праялъ еси слезы 
Езеюины въ скорби 
сердца его, и отъ 
смерти сего избавилъ 
еси, и время живота 
даровалъ еси паче 
предБла кончины его: 
„обрати бо (глаголетъ 
писане), „Esekia ли- 
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gegen die Mauer und 
weinte, und alsbald 
sandtest du als men- 
schenliebenderGebieter 
den Propheten, welcher 
ihm sagte: Ich babe 
dein Gebet gehört und 
deinen Thränen gese- 
hen, und will zulegen 
zu deinen Jahren fünf- 
zehn Jahre. Du selbst 
nun, langmüthiger Herr, 
der du gesagt hast: 
Ich will nicht den Tod 
des Sünders, sondern 
dass er sich bekehre 
und lebe, erbarme dich 
auch über uns Unwür- 
dige, und wende dei- 
nen so gerrechten Zorn 
von uns ab, und zürne 
uns nicht auf ewig. 
Du siehst, o Gebieter, 
dass wir wenig und 
an Zahl gering ge- 
worden sind, dein Erbe 
und dein heiliges Volk 
und die Fülle des gan- 
zen Landes, dessen 
Schatten selbst die 
Berge umfasste. Ge- 
denke, Menschenlie- 
bender, deines Kreu- 


це свое къ стЪнЪ и 
плакася: и афъе че- 
ловфколюбецъ Вла- 
дыка пророка пос- 
лалъ еси, глаголюща 
ему: услышахъ MO- 
литву твою, и видЕхъ 
слезы твоя, и при- 
ложу къ лБтомъ тво- 
имъ лЪтъ > пятьна- 
десять.‘ Самъ убо, 
незлобиве “Господи, 
реки: „не хочу смер- 
ти грЪшнаго, но еже 


обратитися, и живу 
быти ему‘, умило- 
сердися и на насъ 


недостойныхъ, и от- 
врати ярость Твою 
праведн$ишу отъ 
насъ, и да не въ в Ъ- 
ки прогн$ваешися на 
нът. Видиши, Владътко, 
яко > умалихомся и 
оскудБхомъ > достоя- 
не Твое, и языкъ 
святъ Твой, и испол- 
нене всея земли, 
егоже сЪнь и горы 
объятъ. Помяни, Че- 
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zes und Todes und 
freiwilligen Leidens, 
welches du für uns 
schuldig Gesprochene 
auf dich genommen 
hast, und nicht möge 
gleichsam der Löwe 
unsere Seelen rauben, 
indem kein Retter noch 
Erlöser da ist. Du weisst, 
‚ Langmüthiger, dass 
keine Plage die un- 
empfindlichen Agypter 
so schwer traf, als das 
Verderben und die Ver- 
tilgung der Erstgebo- 
renen; über uns aber 
kam unsagbares Un- 
glück und unvergleich- 
lich Schreckliches, in- 
dem Alle zugleich, so- 
wohl die Ersten, als 
auch die Mittleren, 
sowie die Jüngsten 
vor der Zeit plötzlich 
dahin gerafit werden. 
Habe also Mitleid, leicht 
zu versöhnender Herr, 
mit dem Weinen und 
Wehklagen der Kinder 
und Säuglinge und al- 
les noch unausgebilde- 
ten und unreifen Al- 
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лов$колюбче, крестъ 
и смерть, и вольную 
страсть Твою, юже 
осужденыя 
претерпблъ еси, и да 
не похитить ЯКО 
левъ души наша, не 
сущуизбавляющу, ни- 
же спасающу: в си, 
Долготерп ливе, яко 
ни едина рана не- 
чувственныхъ Егип- 
тянъ тако коснуся, 
якоже первенцевъ 
тля и погибель; на 
насъ же неиспов$- 
дима есть напасть и 
неисцфльна лютость 
всфхъ вкуп , и пер- 
Вътмъ, и среднимъ, и 
послЪднимъ, прежде 
часа, сице восхищае: 
мътмъ внезапу. Уми- 
лосердися убо, благо- 
примирительне Гос- 
поди, на слезы и 
плачь младенецъ и 
дфтищь, простаго 
всякаго, и недосп$в- 
шаго возраста, и у- 
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ters, und sänftige dei- 
nen gerechten Zorn ge- 
gen uns, und weichen 
möge dieKrankbheit, er- 
barmungsreicher Herr! 
Denn auch die Kinder, 
welche die Wunde und 
das Merkmal des To- 


des empfangen haben, 


und zur Empfindung 
des Übels und des 
Verderbens gelangt 
sind, gähnen uns mit 
offnem Munde an, Бе. 
trachten uns mit stie- 
ren Augen, und strecken 
die Hände entgegen, 
und mit Thränen und 
Lallen und unverständ- 
lichen Lauten und mit 
allen Bewegungen, de- 
ren sie fähig sind, wei- 
sen sie hin auf die 
Schlachtung und be- 
weinen ihren Unter- 
gang und strengen sich 
auf alle Weise an, uns 
zum Beistand für sich 
heranzuziehen. Wir 
aber, die wir ihnen 
nicht die Hand dar- 
bieten können, fliehen 
zu dir, der du Alles 


стави еже на ны пра- 
ведное Твое негодо- 
ване: и да преста- 
нетъ сЕча, многоми- 
лостиве Господи! Яз- 
By 60 и знамене 
смертное младенцы 
примше, и въ чув- 
CTBE зла и тли быв- 
ше, Kb намъ зяютъ, 
и BCEMH очесы взи- 
раютъ, и руцф пода- 
ютъ, и слезами, и 
нЪмованми, и вошен- 
ми неяснътми, иимиже 
имутъ движенми, и 
заклан1е показуютъ, 
губительства рыда- 
ютъ, и къ помощи 
седв всфми образы 
насъ привлещи по- 
нуждаются; мы же 
ниоткуду же могуще 
руку помощи симъ 
подати, къ ТебЕ, вся 
могущему, приб$га- 
емъ, и отъ Тебе еди- 
наго помощи и раз- 
рёшеня лютыхъ про- 
симъ, ТебЪ бо еди- 
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kannst, und erbitten 
von dir allein Hilfe 
und Beendigung der 
Schrecknisse, denn 
dir allein ist möglich 
das bei den Menschen 
Unmögliche, weil du 
gelobt bist in die 
Ewigkeiten. 


Ein anderes Bittgebet 
zu Gott, zu spre hen 
zur Zeit einer Seuche 
oder Hungersnoth, ver- 
fasst vom heiligsten 
Patriarchen Kallistos. 


Lasset uus beten zu 
dem Herrn! 


Herr, erbarme dich! 


Herr, unser Gott, der 
du diese sichtbare 
Schöpfung durch dei- 
nen erschaffenden Be- 
fehl aus dem Nichtsein 
in’s Dasein geführt, da- 
raufauch den Menschen 
mit eigenen Händen 
gebildet hast aus höch- 
ster Güte und zuvor 


ному возможна суть 
вся, яже у чело- 
вЕкъ невозможна бы- 
ти могутъ. Яко бла- 
гословенъ еси во BH- 
ки вфковъ! — Аминь. 


Молитва иная къ Богу, 
глаголемая во время 
губительства и глада. 
Творене СвятЪйшаго 
Патргарха Каллиста. 


Господу помолимся! 
Господи помилуй! 


Господи Боже нашъ, 
видимую сю тварь, 
содБтельнъмъ  Тво- 
имъ повел Ешемъ отъ 
не сущихъ въ быте 
приведый, таже и 
челов$ка своима ру- 
кама создавый, край- 
нею Твоею благост1ю: 


— 441 


Alles ihm umsonst und 
unentgeltlich bereit ge- 
macht hast zu Speise 
und Trank, ihn aber 
nach der Übertretung 
des Gebotes jener un- 
versehrten Wonne be- 
raubt und ihm eine 
andere dauernde Le- 
bensführung in zuträg- 
licher Weise gewährt 
hast, indem du der Erde 
befahlst, zu unserer 
und der unvernünftigen 
Thiere Nahrung viel- 
fache und verschiedene 
Früchte hervorzubrin- 
gen, den einen von 
ihnen aus den Samen 
der Erde das zu ihrer 
Nothdurft Erforderliche 
gewährend, für die 
Andern aber sorgend 
nach deiner vorsehen- 
den Kraft, durch welche 
du auch die Fische des 
Meeres in deiner Güte 
berücksichtigst, der du 
deine rechte Hand öff- 
nest und alles Lebende 
mit Woblgefallen er- 
füllest, der du grosse 
und staunenerregende 


и перв е убо все ему 
уготовлене > неизну- 
ряемое и отрадное 
совершивъ въ сн Ъдь 
и питие, вкупв же 
преступленемъ запо- 
вЪди иишивъ его не- 
тлЕннътя пищи оныя, 
и другое пребыване 
ему притрудное по- 
давый полезно; якоже 
плоды износити по- 
велфвый земли, въ 
пищу нашу, исамимъ 
безсловеснъмъ жЖи- 
вотнъмъ многовидно 
и различно: и овЪмъ 
убо отъ самБхъ c#- 
менъ земнътхъ подаяй 
яже на потребу, 

ов$мъ же инако, по 
промысленнЪй Твоей 
сил$, еюже и на ры- 
бы MOPCKIA призи- 
раеши Твоею благо- 
сто, отверзающейся 
десниц8 Твоей, и 
исполняющей всякое 
животно благоволе- 
ня, великая и чуд- 
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Wunderzeichengewirkt 
hast im alten und im 
neuen Bunde, erhöre 
mich, deinen sündigen 
und unwürdigen Knech- 
te, und wie du einst 
durch jenen Joseph, 
der da an sich trug 
das Vorbild deines 
einzig gezeugten Soh- 
nes, jenes ganze Volk 
Israel reichlich ernähr- 
test, so gewähre auch 
jetzt darch deinen ein- 
zig gezeugten Sohn, 
unsern Gott, das zu 
unserer Nahrung und 
Erquickung Erforder- 
liche, und schenke uns 
Rettung von allen 
Übeln, von Seuche und 
Hunger, von der über 
uns verhängten Noth 
und Bedrängniss - uns 
befreiend, auf dass ver- 
herrlicht werde dein 
allheiliger Name, des 
anfanglosen Vaters, und 
deines einzig gezeugten 
Sohnes, und deines all- 
heiligen und lebendig- 
machenden Geistes, 
jetzt und immerdar, 


ная знамения CO- 
дфлавый въ ветсЪБмъ 
же и новЪмъ (завЕ- 


твхъ) Услыши мя 


грЪшнаго и недостой- 
наго раба Твоего, и 
якоже иногда Тоси- 
$0Mb онЪмъ, HOCA- 
щимъ образъ едино- 
чаднаго Сына Твоего, 
всяЙзраильтесктяонът 
изобильно препиталъ 
еси люди; сице и 
нын$ единороднътмъ 
Твоимъ Сътномъ, ис- 
тиннымъ Богомъ на- 
шимъ, подаждь яже 
къ пищи и упокоеню 
нашему, искорбнътхъ 
всЪхъ измфнен!е намъ 
даруй, глада и губи- 
тельства, чаемыя 

нужды и б$ды из- 
бавивый  насъ, да 
прославится пресвя- 
тое имя Тебе, безна- 
чальнаго Отца, и еди- 
нороднаго Твоего Сы- 
на, и пресвятаго и 
животворящаго Тво- 
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und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten! Amen. 


Ein anderes ähnliches 
Gebet von demselben 
Kallistos. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Herr, erbarme dich! 


Gott der Wunder, 
der du auch Grosses 
und Wunderbares ge- 
wirkt, der du das alte 
Israel durch Mose er- 
löst hast von der bit- 
tern Knechtschaft des 
Pharao, der du mit 
deiner rechten Hand 
demselben den Weg 
gewiesen, und es un- 
versehrt gerettet hast 
nach dem Lande der 
Verheissung! Der du 
zuerst durch jene Vö- 
gel bis zur Sättigung 
gespeist hast das zahl- 
reiche Volk in dürrster 
Wüste, der du regnen 
liessestt das Manna, 
gleichwie Wasser aus 


его Духа, нънЪ и 
присно и во BEKH 
вфковъ! Аминь. 


Молитва иная подоб- 
на, тогожде Каллиста. 


Господу помолимся! 


Господи помилуй! 


Боже чудесныхъ, 
Иже великая и чуд- 
ная содфлавый: древ- 
няго Израиля Моу- 

сеемъ свободивый 

горьк!я работы Фа- 
раоновы, рукою Тво- 
ею десною сего на- 
ставивъ, и невредима 
соблюдъ въ земли 
об тованн и! И пер- 
в е убо птицами он - 
ми въ сытость напи- 
тавый > многочислен- 
ныя люди въ Пусты- 
ни 38.10 сухой, потомъ 
одождивый манну, яко 
же воду отъ источ- 
никаприснотекущаго, 
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immerfliessender Quelle, 
der du den abschüssi- 
gen Felsen Wasser- 
quellen regnen liessest, 
und Alle befriedigtest 
durch die Ausgiessung 
des Wassers, welche 
dürstend tranken! So 
auch sättige jetzt uns 
in deiner gewohnten 
Menschenliebe und 
Güte! Gewähre uns 
das Nothwendige und 
mache genügend zur 
Erhaltung auch unsere 
Nahrung: mache kund 


auch an uns deise 
grossen Wunder und 
speise uns bis zur 


Sättigung durch die 
Segnung deiner Güte! 
Denn Alles ist dir 
möglich, unmöglich ist 
dir Nichts! Ja, Herr, 
unser Gott, der du 
gespeist hast Myriaden 
des Volkes mit weni- 
gen Broden in der 
Wüste, speise auch 
jetzt uns in deiner un- 
aussprecblichen Barm- 
herzigkeit, und ver- 
achte nicht unsere Ge- 


иже HECEKOMBIH (ахро- 
томоу) камень источ- 
ники водъ одождити 
устроивый и всЪхъ Y- 
довливый пролит1емъ 
воды жаждею изну- 


ряемыхь! Сице и 
нынЁ насъ напитай 
обычнымъ  Твоимъ 


челов$ колюбйемъ и 
благостю! Подаждь 
намъ потребная и 
удовли къ служеню 
(улоъруо») и ПИЩИ 
нашей; покажи и въ 
насъ великая Твоя 
и чудная, и напитай 
насъ въ сытость бла- 
гословенемъ “ Твоея 
благости: вся бо воз- 
можна Теб%, невоз- 
можно же ТебЪ ни- 
чтоже! Ей, Господи 
Боже нашъ! Напи- 
тавый ТЬМЫ (ур дас) 
люди (ей) малыми хл- 
бы въ пустыни, напи- 
тай и насъ HbIHE не- 
изреченнымъ Твоимъ 
благоутробмемъ, и не 
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bete, der Sünder, und 
deiner unwürdigen 
Knechte, auf dass ver- 
herrlicht werde dein 
allheiliger Name, des 
Vaters, und des Sohnes, 
unddesheiligen Geistes, 
jetzt und immerdar, 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten! Amen*) 








*) Die Gebete für den 
Fall grosser Sterblichkeit 
(von 8. 412 u. 8. w.) ge- 
gen Seuche (8. 423) nebst 
den folgenden vom heilig- 
sten Patriarchen Kallistos 
(8. 440 und 443) gegen Hun- 
gersnoth sind nicht dem 
Buche der Moleben-Ge- 
sänge sondern der grossen 
slawischen Ausgabe des 
«Trebnik>, und den ent 
sprechenden griechischen 
Urtexten bei Соаг (8. 796 
u. в. w.) und in der уепе- 
tianischen und römischen 
Ausgabe des Euchologions 
entnommen. 


презри MOAeRiA насъ 
грёшныхъ и недо- 
стойныхъ рабъ Тво- 
ихъ, да прославится 
пресвятое имя Твое, 
Отца и Сына, и Свя- 
таго Духа, нън в и 
присно и во вЪки 
вЪковъ! Аминь *) 


*) Молитвы на язву 
мора (стр. 418 и 417), въ 
губительный недугъ (стр. 
428) и послфдующя Свя- 
тфишаго Паграрха Кал- 
листа (стр. 440 и 443) заим- 
ствованы изъ „„Болъшаго 
требннка“, такъ какъ RB 
книг$  молебныхъ 9 пЪшИ 
ихъ нЪтъ. КромБ славян- 
скаго текста въ,„ГробникЕ“, 
текстъ молитвъ сихъ нахо- 
дится y Гоара, равно какъ 
и въ греческихъ — Венещан- 
скомъ и Римскомъ изда- 
няхъ Евхолопона, 


Kanon bei Gefahr eines 
Erdbebens, mit der Ak- 
rostichis: 


O Christos, stille bald 
das Beben der Erde! 
Josef. 79 Xpuort ig 
уфе тду кАдуоу zauov 
raxos. Iwend. 


Gesang 1. (Ton 6). 


Irmos: Wie auf 
festem Lande dahin- 
schreitend... (8. 291). 


О wie furchtbar ist 
dein Zorn, von dem 
du uns erlöst hast, o 
Herr,nicht verschüttend 
in der Erde all unsern 
Standort; dankbar ver- 


herrlichen wir dich 
desshalb immerdar! 
Christos, Gebieter, 


Нанонъ въ страхъ 

труса (землетрясе- 

ня), его же крае- 
строч!е: 


О, Христе, зем 
ли полебане устави 
вскоръ! (Госифьв). 


Гл. 6. Пъень 1. 


Ирмосз: Якопосуху 
пЪшешествовавъ Ис- 


раиль... (стр. 291). 


Какъ  страшенъ 
гнЪвъ Твой, отъ не- 
го же насъ избави, 
Господи! не потреби 
въ земли все воста- 


не наше, яко да 

благодарно Тя прис- 

но славимъ! 
Радуйся нашему 
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der du fortwährend dich 
freust ob unserer voll- 
kommenen Besserung, 
wie ein leichtes Blatt 
erschütterstt du die 
ganze Erde, in deiner 
Furcht die Gläubigen 
befestigend, o Herr! 


Ehre... 


Rette von dem schwe- 
ren Eirdbeben uns Alle, 
und gieb nicht dem 
Verderben preis, oHerr, 
deinErbe, welchesdurch 
viele Übelthaten dich 
erzürnt hat, den Lang- 
müthigen. 


Jetzt... 


Theotokion: Inbrünstig 
flehend rufen wir zu 
dir, Mutter Gottes: 
dein gewohntes Er- 
barmen an Stadt und 
Volk mitleidig _zei- 
gend, rette von dem 
schweren Erdbeben und 
dem Untergange Alle! 


выну BCECOBEPIIEH- 
ному — исправленю, 
Владыко, яко же 


листъ худъ сотряса- 
еши всю землю, во 
страсф Твоемъ вЪр- 
HbIXb утверждая, 
Господи! 


Слава... 


Избави труса тяг- 
чайшаго всЪхъ насъ 
и не даждь, Господи, 
погибнути до конца 
насл$ дю Твоему, мно- 
гими прогн$ёвляюще- 
му злыми Тебе, долго- 
терп ливаго! 


И нътн 8... 


Богородиченз: Раб- 
ски ТебЪ  вошемъ, 
Мати Божия: обыч- 
ныя ‘утробы Твоя 
на градъ и люди ми- 
лостивно покоряющи, 
труса тягчайшаго и 
тли вс Ввхъ свободи! 
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Gesang 2. Irmos. 


Sehet, sehet, dass 
ich Gott bin, der ich 
Manna herabregnen und 
Wasser aus dem Fel- 
sen quellen lie:s einst 
in der Wüste meinem 
Volke durch meine ein- 
zige Rechte und mei- 
ne Kraft! 


Schrecklich durch dei- 
nen Blick die ganze 
Erde erschütternd, о 
Allkönig, versetztest du 
unser Gemüthin Furcht; 
doch lass ab, barm- 
herziger Gebieter, von 
deinem Zorne, und 
überliefere nicht völli- 
ger Vernichtung dein 
Volk! 


Thränen vergiessend, 
wer wird dich erbit- 
ten für das Volk, 
welches von der Schan- 
de aller Arten von 
Verschuldungen immer 
bedeckt ist, und das 
Verderben erwartet 
durch deinen Zorn; von 


IInens 2. Ирмосз: 


Видите, видите, яко 
Азъ есмь Богъ, манну 
одождивый и воду 
изъ камене источи- 
вый древле въ пус- 
тыни людемъ Моимъ, 
десницею единою и 
кр постю Моею! 


Стрясъй  призрЕ- 
н1емъ Твоимъ, BCE 
землю, Всецарю, ввелъ 
еси въ страхъ наша 
помышленя; но 06- 
лаби, Владыко щед- 
рый, гнфвъ Твой, и 
не даждь во всеко- 
нечную погибельТвоя 
люди! 


Кто умолитъ Ta 
о людехъ, различны- 
ми студа долги прис- 
но покрываемыхъ, и 
погибнути чающихъ 
Твоимъ гнЕвомъ? отъ 
него же насъ, Христе, 
Твоею милост изми! 
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demselben errette uns, 
о Christos, durch dein 
Erbarmen! 


Ehre.. 


0 Christos, wanken 
machend die Grund- 
festen der Erde durch 
deinen furchtbarenBlick 
hast du jetzt deinen 
Schrecken gezeigt;doch 
zeige wiederum dein 
gewohntes gnädiges 
Erbarmen, auf dass wir 
nicht schrecklich zu 
Grunde gehen! 


Jetzt... 


Theotokion: дар, wer 
kann allein ausser dir, 
Reine, Unschuldvolle, 
den über uns erzürnten 
Gott versöhnen? Dess- 
halb, Allheilige, stille 
bald durch dein Flehen 
das Erdbeben, welches 
uns Verderben droht. 


Gesang 3. Irmos: 


Keiner ist heilig, wie 
du, Herr... (8. 293). 


Слава... 


Явилъ еси страхъ 
Твой нън , Христе, 
страшнымъ Твоимъ 
прозр$вемъ, стря- 
сый земли OCHOBAHIA: 
но обычно покажи 
паки, Милостиве, ми- 
лость Твою, да не 
погибнемъ лютё! 


И нъ... 


Богородиченг: Кто 
kpomt Тебе единыя 
можетъ, Пренепороч- 
ная, Чистая, Бога 
негодующаго на насъ 
премфнити? ТЪмже 
молися, Пресвятая, 
уставити скоро коле- 
бан1е земли, раждаю- 
щее пагубу намъ! 


Ilnens 3. Ирмосг: 
- НЪсть святъ, яко 
же Ты... (стр. 293). 
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Siebe, ob unsers 
schlechten Verhaltens, 
und weil wir stets dei- 
nen Zorn gegen uns 
erregen, wird die Ег4е 
gegeisselt, barmherzi- 
ger Allkönig; doch 
schone, Gebieter, dei- 
ner Knechte! 


Treuer Herr, wie 
du die Erde bewegtest, 
№836 du sie wieder be- 
festigt, ermahnend und 

bekehrend unsere 
Schwäche, indem du 
uns befestigen wolltest 
in deiner göttlichen 
Furcht. 


Immer lasset uns Sün- 
den, welche erzeugen 
bittern Tod und schwere 
Erdbeben und unerträg- 
liche Leiden, o Brüder, 
fliehen, und Gott alle 
Arten der Busse er- 
weisen. 


Jetzt... 


Theotokion: Liebe— 
erfüllte, die du allein 


Земля уязвляется, 
намъ 305 пребываю- 
щимъ, и присно ги въ 
Твой подвизающимъ 


на ны, щедре Bce- 


царю; но пощади 
Владыко, рабы Твоя! 


Стрясый, Господи, 
землю, утвердилъ еси 
паки: наказуяй, обра- 
щаяй неможен1е на- 
ше, утвердитися въ 
Твоемъ Божествен- 
номъ CTpact хотя 
(желая), Преблагий! 


Слава... 


Рождающихъ горь- 
кую смерть, и тру- 
сы тяжчайшия, и яз- 
вы неисцЕльньгя гр - 
ховъ, брате, убЪжимъ 
и Богу покаяня 06- 
разы покажемъ! 


И нътн ... 


Богородичена: Еди- 
на сущая Благая, 
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gütig bist, flehe in- 
brünstig zu dem all- 
gütigen Wort, auf dass 
wir Alle erlöst werden 
von der gegenwärtigen 
Strafe des Erdbebens, 
reine Gottesgebärerin, 
wir bitten dich! 


Gesang 4. Irmos: 


Christos ist meine 
Kraft... (S. 299). 


Langmütbiger, wan- 
ken lässest du, Herr, die 
Erde, indem du willst, 
dass wir Alle auf der 
Grundlage der Wahr- 
heit, о Gebieter, be- 
festigt werden, die wir 

wankend geworden 
sind durch die Angriffe 
des listigen Feindes. 


Erbeben lässest du in 
Folge deines göttlichen 
Winkes das All und 
erschütterst die Herzen 
der auf Erden Woh- 
nenden, о Gebieter; 
beruhige die Wogen 
deinesgerechtenZornes,. 


с Ehre... 


преблагое Слово при- 
лежно умоли, настоя- 
щаго труса и гн ва 
избавитися намъ, Бо- 
городице чистая, мо- 
лимся! 


Ппень 4. Йрмосг: 


Христосъ моя си- 


ла... (стр. 299). 


Колеблеши, Господи, 
землк, хотя (желая) 
утвержденемъ HC- 
тиннътмъ всЪмъ намъ, 
Владыко, утвержда- 


тися, колеблемымъ 
прилоги  льстиваго 
борителя! 


Божественнымъ ма- 
новенемъ Твоимъ, 
колеблеши всяческая 
и движеши сердца 
на земли живущихъ, 
Владыко: праведнаго 


убо Твоего  гн$ва 
ослаби, Господи, 
волны ! 

Слава. .. 


29* 
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Beherrscher des Alls, 
lässest du auch die 
ganze Erde, welche 
deine Furcht nicht im 
Gemüthe hat, durch 
Erschütterung mit 
Furcht erfullt werden, 
so lass doch in ge- 
wohnter Weise wun- 
derbar dein Erbarmen 
über uns erscheinen. 


Jetzt... 


Theotokion: Als 'Тет- 
pel Gottes dich, Ge- 
bieterin, erkennend, er- 
heben wir in deinem 
heiligen Tempel fle- 
hend die Hände zur 
Bitte: Siehe auf unser 
Leid und gewähre Hilfe. 


Gesang 5. Irmos: 


Durch dein göttli- 
ches Licht... (8. 300). 


Lass dich, o Herz, 
jetzt  _erschüttern, 
schauend das gegen- 
wärtige Dräuen Gottes, 
und rufe: Schone dei- 
nes Volkes, Gebieter, 


Ниже отнудъ иму- 
щимъ во ум$ страхъ 
Твой 4“ устрашаеши 
колебанемъ всю зем- 
едине Благо- 
утробне: но обычно 
на насъ милости 
Твоя удиви! 


И нын%... 


Богородиченг: Храмъ 
Ta, Владычице, Бо- 
яж вфдуще, во свя- 
тЪмъ храм$ Твоемъ, 
руцЪ умильно воздви- 
заемъ на молитву: 
виждь озлоблеше на- 
ше, и подаждь по- 
мощь! 


Пъснь 5. Ирмосв: 


Божимъ св томъ 
Твоимъ... (стр. 300). 


И ты сердце стря- 
сися нътнЪ, зряще 
Божие прещене над- 
лежащее, и возоший: 
„пощади люди Твоя, 
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Herr, und sänftige 
deinen gerechten Zorn, 
Barmberziger! 


Du hast erworben 
Volk und Stadt durch 
dein Blut, Jesu! ОЪег- 
liefere sie nicht in’s 
Verderben, indem du 
erschütterst die Erde 
durch das furchtbare 
Beben; die Schaar der 
Apostel fleht zu dirl 


Ehre... 


Deine geraden We- 
ge beugend, Gebieter, 
in verkehrtem Sinne, 
haben wir zum Zorne 
gewendet dich, den 
Mitleidigen und zur 
Vergebung Geneigten; 
doch werde versöhnt, 


Barmherziger, deinen 
Knechten! 
Jetzt... 
(Theotokion): All- 


unschuldvolle, jetzt ist 


Владътко Господи, и 
устави праведный 
гнъвъ Твой, благо- 
yrpo6ne!“ 


Люди и градъ, A- 
же стяжалъ еси Тво- 
ею KpoBiro, Jucyce, 
He предаждь въ по- 
гибель, внегда сму- 
щаеши землю TPY- 

сомъ страшньтмъ, 
дикъ апостольский 
молитъ Ta! 


Слава... 


Отъ путей Твоихъ, 
Владыко, правыхъ 
мыслю  уклоншеся 
развращенною, BE 
негодоване обра- 
щаемъ Тя, милости- 
ваго и непамятазлоб- 
наго, но милостивъ 
и щедръ буди ра- 
бомъ Твоимъ! 


И нын$... 


Богородиченз: Ны- 
нЕ помощи время 
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der Hilfe Zeit ge- 
kommen, jetzt thut 
Versöhnung noth, Heh- 
re, mit deinem Sohn 
und Herrn, auf dass 
er sich über uns Sün- 
der erbarme und von 
seinem gegenwärtigen 
Zorne uns erlöse. 


Gesang 6. Irmos: 


Auf das im Wellen 
schlage (S. 302). 

Siehe, wir Niedrigen 
haben keine Zuver- 
sicht, zu deiner Erha- 
benheit, о Gebieter, 
zu fliehen; desshalb be- 
wegen wir deine aus- 
erwählten Engel zur 
heissen Bitte; durch 
sie befreie uns von 


_ deinem Zorne! 


Beherrscher des Alls, 
leicht erkennen wir 
nun, о Herr, wie du 
dich über uns erbarmt 
und uns nicht ver- 
schüttet hast unter 
die Erde in schreckli- 
chem Unheil, obwohl 
wir viel gefrevelt ha- 
ben; dankbar beten wir 


приде, HbIHE  при- 
мирен1я потреба, Чи- 
стая, къ Сыну Твоему 
и Господу: яко да 
ущедритъ приразив- 
пияся ны, и нале- 
жащаго гн ва изба- 
витъ! 


Ilnens 6. Hpmoce: 
Житейское море... 


(стр. 302). 


Не имуще, Вла- 
дыко, дерзновен!я мо- 
лити смиренни вы- 
соту Твою, избран- 
ныя Твоя ангелы на 
теплое движемъ мо- 
лете: ТЪми гнЪва 
Твоего изми насъ! 


Нын® познахомъ, 
Господи, яко поми- 
ловалъ еси насъ, и 
никакоже спогреблъ 
еси подъ землею па- 
ден1емъ лютътмъ, MHO- 
госогръшившия: TEMB 
же Тебф благодарно 
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dich desshalb an, 0 
Christos! 


Ehre.. 


Erhabener, du gebie- 
test, dass die Grundfes- 
ten der Erdeerschüttert 
werden, damit wir Ar- 
menaufhören, erschüt- 
tert zu werden in dem 
bessern Stande unserer 
Tagenden, und in dei- 
ner Furcht, o Wort, 
befestigt werden! 


Jetzt... 


(T'heotokion): Betend, 
heilige Gottesbraut, er- 
barme dich jetzt deines 
bedrängten Volkes, und 
wende durch deine 
mütterlichen Fürbitten 
den Zorn Gottes wider 
uns bald ab; wir fle- 
hen zu dir! 


Gesang 7. Irmos: 


Thauträufelnd hat 
den Flammenofen.... 
(S. 308). 


Ewiger, langmüthi- 


покланяемся, Христе; 


Слава... 


Повелбваеши ко- 
лебатися основанемъ 
земли, яко да мы пре- 
станемъ CMHPEHHIH 
колебатися отъ доб- 
родБтелей, лучшаго 
CTOAHIiA, и страхомъ 
Твоимъ, Слове, утвер- 
димся! 


И нын$... 


Богоне- 
в сто, недоум$ваю- 
miaca (‘Твоя люди 
нын$ ущедри, и ма- 
терними > мольбами, 
еже на ны Боже 
негодоване претвори 
вскорБ, молимъ Тя! 


Святая 


Ilnenv 7. Йрмосв. 


Росодательну 760 
пещь... (стр. 308). 


Препётый еси Го- 
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ger Herr, du bist hoch- 
gepriesen, weil du nicht 
getödtet hast deine Die- 
nerdurchdasKlaffenund 
furchtbarn Beben der 
Erde, sondern uns alle 
nur erschreckt hast, in- 
dem du dahin strebst, 
dass wir uns bekehren 
und leben. 


Nun senden wir aus 
ganzem Herzen Seufzen 
empor und vergiessen 
Thränen, damit wir 
uns gnädig machen 
den Gebieter Christum, 

welcher schrecklich 
droht, uns Alle wegen 
der Menge unserer 
Sünden durch das Erd- 
beben zu vertilgen. 


Ehre... 


Demüthig schreien 
lasset uns: Wehe und 
die Hände ausstrecken 
zu Gott dem Höchsten, 
undaufhöreninZukunft, 
Böses zu thun, denn 
der zürnende Erlöser 
erschüttert die ganze 


споди, KAoaroTeput- 
ливе, яко не умерт- 
вилъ еси рабът Твоя 
стрясешемъ, и коле- 
банемъ страшнымъ 
вемли; но устрашилъ 
еси ищя, еже обра- 
титися отъ 3015, и 
жити всЪмъ намъ! 


Стенан1е отъ серд- 
ца возслемъ, и слезы 
пролемъ, яко да ми- 

лостива Владыку 

возъимемъ Христа, 
сокрушити трусомъ 
BCEXB (насъ), YMHO- 
женя ради грёховъ 
претяща лют$! 


Слава... 


Увы воззовемъ, и 
руц$ воздъжемъ къ 
Богу вышнему, и 
престанемъ прочее 
творити лукавая: ибо 
Спасъ негодуя, ко- 
леблетъ всю землю, 
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Erde, indem er uns 
befestigen will. 


Jetzt... 


(Theotokion): Erbar- 
mend neige dich, Rein- 
ste, auf dass wir durch 
deine Bitten errettet 
werden, die wir im 
Begriff sind, zu Grunde 
zu gehen durch den 
Zorn Gottes und vom 
grossen und schreck- 
lichen Grimm des ge- 
genwärtigen Dräuens 
wegen der Menge un- 
serer vielen Sünden. 


Gesang 8. Irmos: 


Aus der Flammen- 
gluth... (S. 309). 


Rathlos und er- 
schrocken sind wir plötz- 
lich ob dieses dei- 
nes gerechten über uns 
gekommenen Zornes, 
Menschenliebender, und 
von gänzlicher Ной- 
nungslosigkeit ergrif- 
fen, indem wir dich 
auf uns erzürnt sehen. 


утвердити хотя (же- 
лая) насъ! 


И нън Е... 


Богородиченз: Üo- 
твори, Ilpeuucraa, 
спастися молитвами 
Твоими,  погибнути 
имущимъ | гнЪвомъ 
Боямимъ, и яростю 
великою и страшною, 
нын$ нашедшаго пре- 
щеня, множества 
ради многихъ гр - 
ховъ нашихъ! 


Ilnene 8. Йрмосе: 


Изъ пламене пре- 
подобнътмъ (стр. 309). 


Праведному > Тво- 
ему сему гнЪву, Че- 
ловфколюбче, нашед- 
шу внезапу, смути- 
хомся, и отчаян1емъ 
всеконечнымъ содер- 
жими есмы, негоду- 
юща Тя зряще на 
насъ ! 
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Erheben lasset uns 
die Hände ihr Gläu- 
bigen und die Au- 
gen zu dem einzi- 
gen Gebieter, welcher 


retten kann, indem 
wir rufen: Christos, 
wende bald deinen 


Zorn von uns ab, der du 
menschenliebend bist. 


Ruhmvoller, es fle- 
hen zu dir die Tausende 
der Engel, die Versamm- 
lung der Martyrer, der 

Propheten, Apostel, 
Frommen, Hohen Prie- 
ster heilige Schaar: 
Schone deines gede- 
müthigten Volkes. 


Ehre... 


Der du kennst unsere 
Schwachheit und gänz- 
licheSchlüpfrigkeit und 
Verkehrtheit, lass ab, 
Barmherziger, von dei- 
nem Zorne, bringe zum 
Stillstande die Erschüt- 
terung, und erbarme 
dich in deiner Gnade, 
Barmherziger! 


Jetzt... 


‚Bosab:xenp руки 
върни, и очи къ еди- 
ному Владыц, спа- 
сти могущему, зову- 
ще: Христе, ярость 
Твою отврати отъ 
насъ вскор в, Чело- 
в Еколюбецъ сый! 


Тысящи ангеловъ, 
мучениковъ собране, 


пророковъ, апосто- 
ловъ,  праведныхъ, 
святителей святый 


ликъ молитъ Тя, Вла- 
дыко, пощади люди 
Твоя смиренныя: 


Слава... 


Вфдый, Щедре, не- 
можене наше, и Y- 
добопоползновенте все 
и неисправленное, 0- 
слаби гн въ, и сму- 
щене утоли, и Тво- 
ею MHIOCTIEO ущедри, 


Щедре! 
И нын%... 


— 459 — 


(Theotokion): Erbar- 
mungsvolle, mitleidige 
Gottesgebärerin, die 
du den mitleidvollen 
Heiland geboren hast, 
siehe das Leid und 
das Seufzen deines Vol- 
kes und eile zu beten, 
das wir begnadigt 
werden. 


Gesang 9. Irmos. 


Es ist den Menschen 
unmöglich... (S. 311). 


За, wir Alle haben 
gesündigt und schreck- 
lich wird die ’Erde, 
welche Nichts verbro- 
chen hat, gezüchtigt; 
denn um uns zu er- 
mahnen, erschüttert 
sie der menschenlie- 
bende Gott. Nehmen 
wir es zu Herzen und 
sorgen wir für unser 
Heil! 


0 Gott, Rathschluss 
hattest du gefasst, der 
du bist der Stunden und 
Zeiten Herr, in Einem 
Augenblick zu vertil- 


Богородиченз: Ми- 
лостивая Богородице, 
благосердаго рожд- 
шая Спаса, виждь 
озлоблене и возды- 
хане людей Твоихъ: 
и ускори еже умо- 
лити, намъ ущедри- 
тися | 


Птень 9. Hpmoca. 


Бога человЖкомъ... 
(стр. 311). 


Се вси мы согр$- 
шихомъ, и страшно 
земля ничтоже по- 
грЕшившая мучится: 
наказуя бо насъ, Че- 
ловфколюбецъ, всю 
с1ю колеблетъ, да пр!- 
имемъ чувство, и о 
спасени своемъ по- 
пецемся! 


Часовдмъ и лЕтомъ 
сый Господь, еди- 
нъмъ | мгновенемъ 
восхотБлъ еси сокру- 
шити рабы Твоя; 
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gen deine Knechte; 
doch durch dein vieles 
Erbarmen, Gebieter, 
wurdest du daran ge- 
hindert. Wir danken 
dir, die wir ohne Ver- 
theidigung waren, ein- 
zig Menschenliebender! 


Segnend errette von 
Erdbeben, Schwert, 
bitterer Gefangen- 
schaft und Angriff frem- 
der Völker, o Christos, 
von Unheil und Hunger 
und Seuche und jedem 
andern Übel barmber- 
zig deine Stadt, und 
das ganze Land, welches 
gläubig dich besingt. 


Ehre... 


Es ruft die Erde ohne 
Sprache seufzend: Wess- 
halb befleckt ihr, alle 
Menschen, mit vielen 
Übeltbaten mich und 
züchtigt der Herr, euch 
schonend, allein mich? 
Nehmt es zu Herzen, 
und in Busse versöh- 
net Gott! 


Jetzt... 


отъ многаго же бла- 
гоутробя Твоего,Вла- 
дыко возбранился еси, 
благодаримъ Тя, мы 
безотв$тнии, едине Че- 
лов колюбче! 


Отъ труса, меча, 
горькаго плЪнения и 
языческаго, Христе, 
нашествия, и нападе- 
ня, и глада, и озлоб. 
ления, Владыко, вся- 
каго иного, Щедре, 
избави, и градъ Твой, 
всякую же страну, 
в$рно  пфенословя- 
щую Тя! 

Слава... 


Земля безъязычно 
вошетъ стенящи: что 
мя злыми многими 
оскверняете вси че- 
лов цы? и васъ Вла- 
дыка щадя, едину 
мя уязвляетъ? прии- 
мите чувство, и съ 
покаянемъ Бога Y- 
милостивите! 

И нътн Е... 
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Theotokion: Frieden 
spendend, еггейе, 0 
Jungfrau, die du beim 
Gebären unversehrt 
geblieben bist, uns 
Alle vom Verderben, 
und schweren Erdbe- 
ben und von Trüb- 
sal, sänftigend des Ge- 
bieters Zorn durch dei- 
ne mütterliche Ver- 
mittelung, du Gottbe- 
gnadete! 


Stichira bei Erdbeben. 
Ton 1 

Prosomia: Der himm- 

lischen Heerschaaren ... 


Der du alle Grund- 
festen der Erde er- 
schütterst, o Gott, der 
du allein die Tiefe des 
Meeres aufrührst als 


Schöpfer des Alls, 
rette uns aus der 
furchtbaren Gefahr des 
Errdbebens, durch deine 
Barmherzigkeit alle- 
wege erweicht, Men- 
schenliebender | 


— Da du allein ein 
erbarmungsreicher und 


Богородиченв: Tau 
въ рождеств? не пре- 
терпввшая, | тлЪн!я 
ДЪвоизми насъ всЪхъ, 
и труса тяжчайшаго 
и скорби, утоляющи 
Владычнее негодова- 
не, Твоими матер- 
ними примирении, Бо- 
гоблагодатная! 


Стихиры труса, 


гласз 1 


Подобенз: Небес- 
нъхъ чиновъ... 


Основания всея зем- 
ли подвизаяй, Боже, 
смущаяй единъ мор- 
скую глубину, яко 
создатель всёхъ:; из- 
бави насъ страшнаго 
труса прещения, отъ 
Твоего благоутробия 
выну умоляемъ, Че- 
ловфколюбче! 


Яко многомилостивъ 
единъ и всесиленъ, 
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allmächtiger Erlöser 
bist, o Christos, so er- 
löse immerdar durch 
die Gottesgebärerin und 
alle Heiligen von Hun- 
ger und Seuche und Erd- 
beben, Feuer, Schwert, 
Überschwemmungfrem- 
der Völker die gläubig 
dich verherrlichende 
Stadt. 


— Da nun dieser 
dein gerechter Zorn, 
Menschenliebender, 
plötzlich über uns ge- 
kommen ist, so ver- 
schütte, Barmherziger, 
uns nicht, noch ver- 
nichte uns, noch züch- 
tige uns in deinem 
Grimme, sondern stille 
den Aufruhr des Erd- 
bebens und erbarme 

dich deines Volkes! 


Ändere Stichira bei Erd- 
beben. Ton 2. Idiomela. 


Da die Erde er- 
schüttert wird, so er- 
beben in Furcht vor 
deinem Zorne Hügel 


Христе Спасе сый, 
Богородицею, и всфмн 
святыми, спасай прис- 
но, отъ глада и гу- 
бительства, | труса, 
огня, меча и язътковъ 
потопленя, славящи 
Тя градъ вЪрно! 


Нын% праведному 
Твоему сему гн ву, 
Человфколюбче, вне- 
запу нашедшу, не 
спогреби, Щедре, ни- 
же разори, ниже я- 
роспю гн ва Твоего, 
накажи ны; но сму- 
щене утоли труса, 
и люди Твоя ущедри! 


Иныя ститиры, mpy- 
ca, 21005 2, самогласны. 


Земли смущаемби 
гн Ева Твоего стра- 
хомъ, холми и горы 
сотрясаются Господи; 
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und Berge, o Herr! 
doch mit dem Auge 
des Erbarmens auf uns 
schauend, zürne uns 
nicht in deinem Grim- 
me, sondern mitleidig 
mit den Werken dei- 
ner Hände befreie uns 
aus der furchtbaren 
Gefahr des Erdbebens 
als Gütiger und Men- 
schenliebender! 


Ton. 6. Die Ninevi- . 


ten hörten von der 
wegen ihrer Übertre- 
tungen durch Erdbe- 
ben ihnen drohenden 
Verschüttung; aber in 
dem vermittelnden Zei- 
chen desMeerungethüms 
erbat die durch Jonas 
veranlasste Busse die 
Auferstebung. Doch 
wie du die Stimme 
jenes Volkes und der 
Säuglinge und Heerden 
barmherzig angenom- 
men hast, so schone 
und erbarme dich auch 
unser, die wir bereits 
gezüchtigt sind, um 
der nach drei Tagen 


но благоутробя 0- 
комъ на насъ приз- 
Вввъй, не яростю 
воею прогифвайся 
на ны, но умилосер- 
дися на дБла руку 
Твоею, страшнаго 
труса прещения насъ 
свободи, яко благъ и 

челов колюбецтъ! 


Глась 6. Ниневи- 
тяне  прегрЪшенми 
трусомъ  прещеня 
погребене слышаху, 
въ ходатайственномъ 
же знамени кита, 
Тоною восташе, по- 
каяне умолй: но я- 
коже онфхъ вопль 
людей Твоихъ, co 
младенцы и скоты, 
ущедривъ праялъ еси: 
и насъ наказуемыя, 
тридневнымъ воскре- 
сенлемъ пощади и по- 
милуй! 
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geschehenen Auferste- 
hung willen! 


Furchtbar bist du, 
o Herr! Und wer 
wird ertragen dei- 
nen gerechten Zoru? 
oder wer wird dich 
erbitten, oder wer wird 
fleben zu dir, Gütiger, 
für das sündige und 
verzweifelnde Volk? 
Die himmlischen Heer- 
schaaren, die Engel, 
Fürstenthümer, und 
Mächte, die Throne, 
Herrschaften, Cheru- 
bim und Serapbim, 
welche für uns zu dir 
rufen: Heilig, heilig, 
heilig bist du, Herr! 
Die Werke deiner Hän- 
de verachte nicht, Gü- 
tiger, in der Tiefe dei- 
nes Erbarmens rette 
die gefährdete Stadt! 


Ehre... Jetzt... 


Ion. 6. Es wird де- 
sungen das folgende 
Troparion für jede Liti: 


Himmlischer König! 


споди, 


Страшенъ еси Го- 
и кто посто- 
итъ праведному Тво- 
ему гнъву? или кто 
Тебе ‘умолитъ, или 
кто упроситъ, Блапи, 
о людехъ согрЪш- 
шихъ и отчаявшихся? 
Небесни чинови, ан- 
гели, начала и власти, 
престоли, TOCNOACTBIA 
херувими, и серафи- 
ми о насъ ТебЪ во- 
Шющии: святъ, CBATE, 
святъ еси Господь, 
дла руку Твоею не 
презри, Блаже, бла. 
гоутроб1я ради ми- 
лости: спасай градъ 
бфдотвующи! 


Слава и нын%... 


Гласв 6. Настоя- 


ua же тропарь 
поется на > всяхую 
литю: 


Небесный Царю! 
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Menschenliebender 
Herr,Langmüthigerund 
Erbarmungsreicher! 
Blicke herab aus dei- 
ner heiligen Wohnung! 
Siehe an unsere Er- 
niedrigung! Siehe an 
auch unser Elend; strafe 
uns nicht in deinem 
Zorne und züchtige uns 
nicht in deinem Grim- 
me! vÜberliefere uns 
nicht den Angriffen 
fremder Völker oder 
in die Hände der Bar- 
baren, noch dem Un- 
tergange im Abgrunde, 
auf dass nicht sagen 
mögen die Völker: Wo 
ist ihr Gott? Wir aber 
sind dein Volk und 
Schafe deiner Weide, 
und deinen Namen 
rufen wir an. Von 
Natur ist dir eigen 
die Güte, schütze diese 
Stad; du hast als 
(unsere) Fürbitterin 
die Gottesgebärerin, die 
dich, o Wort, geboren 
hat, die Schaar der 
Apostel und die Menge 
der Martyrer und From- 


челов колюбче Гос- 
поди, долготерпЕливе, 
и многомилостиве, 

призри отъ святаго 
жилища Твоего,виждь 
смирене наше, Виждь 
и озлоблеше наше, 
и не яростю Твоею 
обличи ны, ниже Tut- 
вомъ Гвоимъ накажи 
ны! He > предаждь 
насъ въ нашествие 
языковъ, или въ ру- 
ки варваровъ, или въ 
пропасть погибнути, 
да не когда рекутъ 
языцы: гдЪ есть богъ 
ихъ? Мы же люде 
Твои, и овцы пажи- 
ти Твоея, и имя Твое 
призываемъ. Имаши 
естественную | бла- 
тость Твою, покрый 
градъ сей! Имаши 
молитвенницу Бого- 
родицу, рождшую Тя 
Слове, ликъ апосто- 
ловъ и множество 
мучениковъ и пра- 
ведныхь, прими мо- 

30 


— 466 — 


men; nimm an die 
Bitten für dein sündi- 
ges und verzweifelndes 
Volk, und erlöse, Sanft- 
müthiger, dein Erbe! 


Gebete bei Gefahr eines 
Erdbebens. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


О Gott, Grosser und 
Furchtbarer und Wun- 
derbarer, der du bist 
gross und wahrhaftig, 
der du Alles machst 
und es umänderst, der 
du die Erde anschaust, 
und machst sie beben, 
der du die Berge an- 
rührst und sie rauchen, 
der du sie, die unter 
dem Himmel ist, aus 
den Grundfesten schleu- 
derst, doch die Säulen 
derselben werden nicht 
erschüttert, der du die 
Grundfesten der Erde 
erschütterst, sie aber 
bleibt unbeweglich auf 
deinen Wink, vor dem 
Alles zittert und bebt 


леня о людехъ со- 
гръшшиахъ и отчаян- 
нътхъ, и спаси, He- 
злобиве, | достояние 
Твое ! 


Молитвы въ прещене 
труса. 


Господу помолимся! 


Боже велиюй и 
страшный, и дивный, 
велики и истинный, 
творяй вся и пре- 
творяяй, призираяй 
на землю и творяй ю 
трястися, прикасаяй- 
ся горамъ, идымятся; 
стрясуяй поднебесное 
отъ основани, и стол- 
пы ея не движутся; 
основан1я земная по- 
двизаяй, и с1я утвер- 
ждаяй Своимъ ма- 
немъ; Его же вся 
боятся, и трепещутъ 
отъ лица сильт Твоея, 


яко нестерпимьш(ъ) 
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vor dem Angesichte 
deiner Kraft, denn un- 
erträglich ist der Zorn 
deines Dräuens gegen 
uns Sünder, unermess- 
lich aber auch die un- 
erschöpfliche Gnade dei- 
ner Verheissung, du 
selbst gedenke deiner 
Ginaden, о Herr, und ge- 
währe uns deine Erbar- 
mungen,denn von Ewig- 
keit an sind sie, stütze 
die Schöpfung, festige 
die Erde, stille ihr 
Beben, mache fest die 
wankende Welt, und 
vertilge uns nicht in 
unsern Ungerechtig- 
keiten, noch verdamme 
uns in unsern Sünden 
in das Unterste der 
Erde! denn du bist un- 
ser Gott, der Gott des 
Erbarmens und Erret- 
tens, und dir senden 
senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater nnd dem Sohne, 
und dem heiligen Geiste, 
jetztundimmerdar, und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! Amen. 


гнЕвъ, иже на насъ 
грЕшныхъ прещенпя 
Твоего, неизчетна же 
и неизслбдованна ми- 
лость 0бЪщаня Тво- 
его: Ты Самъ помя- 
ни щедротът Твоя, 
Господи, и милости 
Твоя даждь > намъ, 
яко отъ вЪка суть; 
утверди тварь, укр+- 
пи землю, устави ко- 
лебане ея, утверди 
поколебавшуюся все- 
ленную, и не погуби 
насъ со беззаконми 
нашими, ниже осуди 
насъ со гр$хами на- 
шими въ преисподн!я 
земли. Яко Ты еси 
Borg нашъ, — Богь 
еже миловати и спа- 
сати, и Te6% славу 
возсылаемъ, Отцу и 
Сыну, и Святому 
Духу, нын$ и прис- 
но, и во BEKH BEKOBE! 
Аминь. 


30% 
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Ein anderes Gebet bei 
Gefahr des Erdbebens. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Heiliger König, men- 
schenliebender Gebie- 
ter, langmüthiger Herr, 
aller empfindenden und 

vernunftbegabten 
Schöpfung Urheber, der 
du Alles trägst durch 
das Wort deiner un- 
aussprechlichen Kraft, 
der du allein über Le- 
ben und Tod Gewalt 
hast, der du züchtigst 
in Gerechtigkeit, und 
in Menschenliebe wie- 
derum heilest, der du 

unser vergängliches 
Leben durch deine all- 
weise Vorsehung_ lei- 
test, und allewege uns 
zum Nutzen das Heil 
bereitest. Wir wissen, 
dass du wegen unse- 
rer vielen Sünden die 
Erde zum Beben ge- 


bracht, und sie er- 
schüttertt hast, und 
Furcht und Zittern 


kam auf uns vor dem 


Молитва иная въ пре- 
щеше труса. 


Господу помолимся! 


Царю святый, че- 
ловфколюбче Влады- 
ко, Долготерп$ливе 
Господи, всея чув- 
ственныя и умныя 
твари СодБтелю, вся- 
ческая носяй глаго- 
ломъ > неизреченньтя 
силът Твоея, и единъ 
имЕяй живота и смер- 
ти власть; наказуяй 
праведнЕ, челов$ко- 
любн$ паки исц$ляяй; 
временный нашъ жи- 

вотъ всемудрымъ 
Своимъ промътсломъ 
окормляяй, и оот- 
всюду спасене наше 

полезно устрояяй! 
ВЪмъ, яко многихъ 
ради нашихъ гр - 
ховъ стряслъ еси 
землю, и смутилъ еси 
ю, и страхъ и тре- 
петъ приде на ны 
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Angesichte deines Zor- 
nes, Langmüthiger. Un- 
ser Herz ist erschüt- 
tert worden durch ihre 
Geisselung, die Furcht 
des Todes fiel auf uns 
bei der Bewegung 
derselben, dass er nicht 
etwa raube wie ein 
Löwe unsere Seele, 
und kein Helfer sei, 
indem kein Befreier 
und Erlöser da 188. 
Desshalb bitten und 
rufen wir dich an, den 
einzig sanftmüthigen 
Herrn, dass du nicht 
gedenken mögest un- 
serer früheren und 
jüngsten Missethaten, 
dass du nicht wägen 
mögest die Schwere un- 
serer Sünden, entspre- 
chend der Vergeltung; 
denn wenn du in’s Ge- 
richt gehst mit diesein 
unserm Geschlecht, wird 
Niemand vor dir ge- 
rechtfertigt werden, 
sondern vertilgt wer- 
den gänzlich von der 
Erde das Gedächtniss 
unser Aller. Gedenke, 


отъ лица Tuba Тво- 
его, Долготерп ливе; 
сердце наше смутися 
уязвляемБй той (зем- 
ли), и боязнь смерт- 
ная нападе на ны, 
сей колеблемЪй, да 
некогда похититъ яко 
левъ души наша, и 
нфоть избавляяй; да 
некогда — поглотить 
насъ, и тля насъ по- 
кръетъ, не сущу 
избавляющу — ниже 
спасающу. Сего ради 
ТебЪ милися дБемъ, 
и Тебе молимъ еди- 
наго безздобиваго Бо- 
га: He помяни нашихъ 
беззаконнй, первьткъ 
же и нътнБшнихъ, 
ниже возмфри тя- 
жесть гр$ховъ на- 
шихъ подобному BO3- 
даян!ю: аще бо вни- 
деши въ судъ съ 
родомъ нашимъ симъ, 
никтоже предъ То- 
бою оправдится, но 
погибнетъ > всячески 
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Langmüthiger, deiner 
Erbarmungen von Ewig- 
keit her, und deines 
wahrhaftigen Bundes 
mit unsern Vätern, und 
nicht möge uns ver- 
schlingen der Abgrund 
der Erde, und uns 
nicht verzehren ihr 
Mund. Sondern erbar- 
me dich unser, die wir 
zerknirscht sind, und 
erbarme dich der Ge- 
demüthigten, und die 
durch die furchtbare 
Gefahr des Erdbebens 
Greängsteten, und von 
vieler Angst und Furcht 
Erfassten suche heim. 
Wenn auch nur Einige 
in unserer Mitte sind, 
die da fürchten deinen 
Namen, und deine Ge- 
bote beobachten, ir- 
gend ein kleiner aus- 
erwählter Theil, ein 
gesegneter Same, ein 
verborgener Schatz, von 
dir allein gekannt und 
beachtet, so erhöre als 
Gütiger sie, die für 
uns Unwürdige zu dei- 
ner Wohlthätigkeit und 


отъ земли всЪхъ насъ 
память. Помяни, Дол- 
готерп ливе, отъ 
в Ека щедроты Твоя 
и милости Твоя и 
иже ко отцемъ на- 
шимъ истинный за- 
вътъ Твой, и да не 
поглотить насъ глу- 
бина земная, ниже да 
пожрутъ насъ уста 
ея; но ущедри насъ 
сокрушенныхъ, по- 
милуй смиреннътхъ, 
и отъ страшнаго пре- 
щеня труса смущае- 
мыя, и трепетомъ 
многимъ страхомъ со- 
держимыя | пос тИ. 
Аще ли ra& и utma 
суть посредБ$ насъ 
Goaminca имене Тво- 
его, и хранящии Твоя 
повелЁн1я, мала н$- 
кая избранная часть 
сБмя благословенное, 
сокровище сокровен- 
но, Тебф единому 
в домо и соблюдаемо, 
и оныя, яко благъ, 
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deinem Mitleid flehen, 
und nimm an ihre für 
das sündige Volk zu dir 
emporgesandten Bitten, 
menschenliebender Ge- 
bieter, wie du erhört 
hast die Bitten Ab- 
rahams für Sodom, wie 
den Daniel und Jere- 
mias, deine göttlichen 
Propheten, die für die 
Gefangenschaft Israels 
deine gnadenvolle Güte 
anriefen; auf dass von 
Geschlecht zu Ge- 
schlecht verherrlicht 
werde dein unergründ- 
liches Meer der Men- 
schenliebe und Lang- 
muth, und wir dir dar- 
bringen mögen als Dan- 
kesgabe unsere Bekeh- 
rung und Busse, durch 
deine machtvolle Hand 
gekräftigt; durch die 
Gebete und Fürbitten 
deiner allreinen Mutter, 
und all deiner Heiligen, 
die dir von Ewigkeit 
an wohlgefallen haben. 
Amen. | 


услыши о насъ не- 
достойныхъ, | МОЛЯ- 
щихъ благодвяне и 
милость Твою, и при- 
ми сихъ молешя о 
людехъ согрЪшшихъ, 
приносимая Теб, че- 
ловфколюбче Влады- 
ко: яко Авраама о 
Содомлян хъ, яко Да- 
н|ила, и lepemiro, Бо- 
жественныя Твоя 
пророки о Израйли, 
въ плфнени Твою 
умолившихъ > благо- 
стыню, яко да отъ 
рода въ родъ сла- 
вится Твоего чело- 
в*колюбя и долго- 
Tepntuis неизслбдо- 
ванная пучина, и мы 
принесемъ Теб? даръ 
благодарственный — 
наше обращене и 
покаяне, державною 
Твоею рукою укр п- 
ляеми; молитвами и 
молетемъ всепречи- 
стыя Твоея Матере, 
и всвхъ отъ вка 
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Ein anderes Gebet bei 
Gefahr des Erdbebens. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Gebieter, Herr, Je- 
sus Christos, unser 
Gott, der Erbarmun- 

gen unerschöpfliche 
Quelle, der Menschen- 
liebe unergründliches 
Meer, unermesslicher 
Abgrund der Lang- 
muth und Güte, der du 
zeitweise dem  Меп- 
schengeschlecht Stra- 
fen und Züchtigungen 
zum Nutzen aus über- 
Шеззепдег Menschen- 
liebe herbeiführst, da- 
mit es, gegen unsere 
Sündeunenthaltsam und 
reizbar, gleichsam wie 
durch einen Zügeldurch 
deine göttliche Furcht 
gebändigt, nicht ord- 
nungslos strebe wider 
das göttliche Ebenbild, 
noch gegen den Adel 


Святыхъ угодившихъ 
ТебЕ, аминь. 


Молитва иная въ пре- 
щене труса. 


Господу помолимся! 


Владыко Господи 
Incyce Христе Боже 
нашъ, щедротъ неис- 
черпаемый источни- 
че, челов колюбия не- 
изслфдимая > пучино, 
бези рная бездно дол- 
готерпъня и благо- 
стътни, иже и по 
роду находящия роду 
челов$ ческому язвы 
же и раны полезно 
челов колюбя ‘ради 
превосхожденя на- 
носяй, да еже ко 
гр$ху наше неудер- 
жанное и скоротеч- 
ное, якоже нЪкоею 
уздою,  Божествен- 
нымъ Твоимъ содер- 
жиши страхомъ, да 
не безчинно движется 
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der Seele im Über- 
muth übel thue. Stille, 
wir bitten, das furcht- 
bare Beben der Erde, 
und die ungewöhnliche 
Bewegung derselben, 
die du ihr jetzt gerech- 
ter Weise gegen uns 
geboten hast, zur Erin- 
nerung unserer der Na- 
tar zu wider beste- 
henden Neigung zu 
aller Sünde, und dei- 
ner desshalb mit Recht 
geschehenen Abwen- 
dung von uns. Denn, 
wenn wir deine Gebote 
beobachtet hätten, und 
innerhalb der Grenzen 
unserer Pflichten ste- 
hen geblieben wären, 
so würde vielleicht 
nicht die Erde, deinem 
allmächtigen Gebote 
gehorchend, jetzt ge- 
gen uns sich bewegen, 
ihrer natürlichen Un- 
beweglichkeit ver- 
gessend, und suchend, 
uns durch die ihrer 
Natur fremde Bewe- 
gung zu verschlingen. 
Und mit Recht, о ge- 


на Божественный об- 
past, ниже душевно- 
му благородю досаж- 
даетъ, устави, молим- 
ся страшное земли 
колебание, и необыч- 
ное сея ношеше, еже 
нынз праведно на 
ны двизатися сей по- 
велБлъ еси, въ вос- 
поминане еже ко 
всякому гр$ху чрезъ 
естество нашего 
стремления, и Твоего 
сего ради, еже отъ 
насъ праведнаго от- 
вращеня. Аще бо 
быхомъ мы Твоя по- 
велВн1ия сохранили и 
внутрь своихъ пре- 
дфлъ стали, не 60 
земля Твоему все- 
сильному повел Еню 
повинующися, на ны 
двизалася (бы) нътн Е, 
естественнаго недви- 
женя изступивши, и 
чревъ естество сея 
движенемъ поглоти- 
ти насъ ищущи. И 
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rechter Herr! Denn 
wir vollziehen nicht 
die Gebote deines Rei- 
ches, noch fürchten 
wir, sie übertretend, 
deinen gerechten Zorn 
über uns, Gebieter! 
Vielmehr thun wir das 
Böse unter deinen Au- 
gen, indem wir ein- 
ander hassen, neidisch 
auf einander sind, ein- 
ander zürnen, die Liebe 
ausser Acht liessen, 
die Brüderlichkeit ver- 
warfen, das Mitleid 
ablegten und die Hab- 
sucht liebten, den Geiz 
begrüssten und die 
Armuth hassten, die 
УбПеге und Wollust 
liebten, das Fasten 
aber und die Enthalt- 
samkeit nicht gern 
hatten, und einfach 
dein ganzes Gesetz 
ausser Acht liessen, 0 
Herr, und alle Sünde 
thaten, und wegen 
dessen heisst es: der 
Zorn Gottes kommt 
über die Söhne des 
Ungehorsams. Dies — 


праведно, о праведне 
Господи, не бо тво- 
римъ повелБния цар- 
ствя ‘Твоего: и не 
творящимъ,--не 60- 
имся праведнаго Тво- 
его THEBa на ны, 
Владыко; но лукавое 
творимъ предъ Тво- 
ими очами: ненави- 
дяще другъ друга, 
завидствующе другъ 
другу, гнЪвающеся 
другъ на друга. Лю- 
бовь отринухомъ, 
братолюбъе отверго- 
хомъ; милостыню от- 
ложихомъ, и сребро- 
люфе возлюбихомъ; 
любостяжан1е обло- 
бызахомъ, и нестя- 
жане “ возненавидЕ- 
хомъ; чревообъядение 
и сластолюб1е возлю- 
бихомъ; постъ же и 
воздержане не воз- 
желахомъ и просто 
рещи, —всякую Твою 
заповбдьотринухомъ, 
Господи, и всяюй 
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das Handgeld unserer 
Bosheit; dies — unse- 
rer verkehrten und 
unreinen Thaten ent- 
sprechende Folge, dies 
— des Hasses und des 
Hochmuthes und unse- 
rer geheim und offen 
begangenen Sünden 
schreckliche Eırungen- 
schaften, welche in 
der Folge todbringende 
Strafen, Erschütterun- 
gen und Beben der 
Erde, Hunger, Seuche, 
Angriffe der Feinde 
und endlich jene un- 
erträglich ee und ше- 
mals endende Qual 
nach sich ziehen. Aber 
gieb uns nicht preis 
bis aus Ende, um dei- 
nes heiligen Namens 
willen, und nicht möge 
uns lebend die Erde 
verschlingen wegen 
unserer Sünden, damit 
wir Unglückseligen 
nicht die Zeit der 
Busse und Bekehrung 
verlieren; denn so oft 
wir Busse versprochen 
haben, so oft haben 
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грвхъ содБваемъ: 

сихъ бо ради, (якоже 
писане “| глаголетъ) 
„гн ъвъБожяпигрядетъ 
на сыны непокори- 
вътя“ СЛязлобы нашея 
изводства, Cie лука- 
выхь и нечистыхъ 
нашихъ дВяни, еже 
къ другъ другу сбът- 
те: ся ненависти и 
гордости, и сокро- 
BeHHB и яв$ бывае- 
мътхъ беззаконний на- 
шихъ лютая исправ- 
деня, CMEPTOHOCHBIA 
и здБ язвы наводя- 
щал, колебан1я земли 
и трусы, и глады, 
и губительства, и су- 
постатъ нахождения, 
и по сихъ нестерпи- 
мое оное и безконеч- 
ное мучене. Но не 
предаждь насъ до 
конца, имене ради 
Твоего святаго, и да 
не пожретъ  насъ 
живътхъ земля, гръхъ 
ради нашихъ; да не 
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wir dir, unserm Gott, 
gelogen; desshalb hast 
du das Abschneiden 
des unfruchtbaren Fei- 
genbaums beschlossen, 
indem du der Erde 
auftrugest, uns Alle 
zu verschlingen. Doch 
auch jetzt noch übe 
Langmuth, menschen- 
liebender Landmann, 
indem du nicht willst 
den Tod des Sündersz, 
sondern, dass er sich 
bekehre und lebe. Der 
du befohlen hast, sie- 
benzig mal sieben den 
Brüdern die Sünden zu 
verzeihen, verlass nicht 
diese deine kleine vor 
Furcht zerknirschte 
und in Trauer gede- 
müthigte Heerde, die 
durch das Erdbeben 
geängstigt und völlig 
rathlos ist. Aber sei 
eingedenk, Langmüthi- 
ger, deiner Erbarmun- 
gen und deiner Gnade, 
Gedenke, dass das 
Trachten des Menschen 
zum Bösen sich neigt 
von Jugend auf, und 


покаяния и обращения 
отщетимся времене, 
окаянни. Аще бо и 
многажды Te6t Бо- 
гу нашему солгахомъ, 
тЪмъ же и посЪче- 
ню неплодныя CMO- 
ковицы осудилъ еси, 
земли ЦФло повелБвъ 
покрыти BCBXB насъ, 
но еще и нын$ дол- 
готерпи,  челов$ко- 
любивый ЗемледБль- 
че, нехотяй смерти 
грЪшнаго, но еже 
обратитися и живу 
быти ему. Ижеседмь- 
десятъ кратъ седме- 
рицею прощати бра- 
тямъ > повелБваяй 
грёхи, не > погуби 
малое Твое стадо се, 
страхомъ сокрушен- 
ное, и плачемъ сми- 
ренное, и земли ко- 
лебатемъ смятенное, 
и недоум$нное от- 
всюду, но помяни, 
Долготерп$ливе, щед- 
роты Твоя и милости 
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Niemand vor dir von 
von Befleckung rein 
ist; auf dass wir, auch 
jetzt, deine unaus- 
sprechliche Güte ge- 
niessend, dir danksa- 
gen mögen wegen dei- 
ner herrlichen und 
furchtbarm Werke, die 
du gethan hast und 
thust mit uns Unwär- 
digen nach dem uner- 
gründlichen Meere dei- 
ner Menschenliebe; 
durch die Gnade 4е1- 
nes anfanglosen Vaters 
und deines lebendig- 
machenden (Geistes; 
durch die Gebete und 
Fürbitten deiner all- 
reinen Mutter, und 
aller Heiligen. Amen. 


Твоя; помяни яко 
прилежно належитъ 
помышлене челов Ека 
на лукавая и отъ 
юности его, и никто 
же чистъ есть отъ 
скверны предъ То- 
бою, да и HbIHB не- 
изреченную  благо- 
стыню воспремлю- 
ще, благодаримъ о 
вс$хъ славнъткъ и 
страшныхъ > дЕлЕхЪ 
Твоихъ, яже сотво- 
рилъ еси, и твориши 
съ недостойными на- 
ми, по неизслЪдимой 
пучин$ челов$колю- 
бля Твоего: благода- 
тю безначальнаго 
Твоего Отца, и жи- 
вотворящаго Твоего 
Духа: молитвами и 
моленмы Пречистыя 
Твоея Marepe, и 
всвъхъ святыхъ Тво- 
ихъ, аминь. 
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Apostellesung beim 
Erdbeben. 


Prokimenon, Тои 8: 
Herr, strafe mich nicht 
in deinem Zorne und 
und züchtige mich nicht 
in deinem Grimme! 


Stichos: Nicht wen- 
de ab dein Angesicht 
von deinem Knechte, 
denn ich bin betrübt, 
eilend erhöre mich; 
habe Acht auf meine 
Seele und errette sie! 


Lesung aus dem Brie- 
fe Pauli an die Eb- 
räer, (XII, 613): Brü- 
der, welchen der Herr 
lieb hat... (S. 353). 


Alleluja. 


Stichos: О Gott, du 
hast uns verstossen ... 


Evangelium nach Mat- 
thaos (VIII, 23— 27): 
Zu jener Zeit trat Je- 
sus... (S. 356). 

Darauf folgt die gött- 
liche Liturgie. 


Апостолв во время 
трясеная земли. 


Прокименаз, гл. 8: 
Господи, да не яро- 
стю Твоею обличи- 
ши мене, ниже га - 
вомъ Твоимъ нака- 
зеши мене! 


Стиав: Не отврати 
лица Твоего отъ от- 
рока Твоего, яко 
скорблю; скоро у- 
слыши мя, вонми 
души моей и избави ю! 


Anocmons из Евре- 
ans, (зач. 331 отз 
полу): Бралте, его же 
любитъ Господь на- 
казуетъ... (стр. 353). 
Аллилупя. 

Стиав: Боже от- 
ринулъ ны еси... 

Евангеле отз Мо. 
(зач. 27): Во время 
оно, вл зшу Гисусу въ 
корабль... (стр. 396.) 

И по чину Боже- 
ственная литурггя. 
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Kinonikon: Er blickt 
die Erde an, und macht 
sie beben... 


Bei Gefahr durch Ge- 
witter und Blitz. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Herr, erbarme dich! 


Wiederum von dir, 
Herr, dem menschen- 
liebende Gebieter, eine 
Mahnung an die Züch- 
tigung; wiederum Ge- 
bete um Vergebung von 
deinen unnützen Knech- 
ten, welche erkennen, 
dass, so überschwäng- 
lich auch die Grösse 
der Sünden ist, um so 
viel mehr du sie über- 
triffst durch deine des 
Bösen nicht gedenkende 
Barmberzigkeit! Dess- 
halb bitten wir dich, 
wende deinen Grimm 
von uns ab, damit du 
uns nicht auf ewig 
zürnen, sondern in dei- 
ner Gnade uns bele- 
ben mögest durch deine 


Kanonuns: Призи- 
раяй на землю и 
творяй ю трястися... 


Молитва на прещен!е 
громовъ и MOAHIN. 


Господу помолимся! 
Господу помилуй! 


Паки Тебе, Гос- 
поди, человЕколюбца 
Владыки, память на- 
казан1я, паки рабовъ 
неключимыхъ 9 > про- 
щеня, моленя в - 
дущихъ, яко елико 
превосходитъ MHO- 
жество гр$ховъ, то- 
лико вящши и того 
превосходиши непа- 
мятозлобнъмъ TB0- 
имъ благоутробемъ: 
Т$мъ же и молимся 
Теб : отврати ярость 
Твою отъ насъ, яко да, 
не въ BEKB прогн - 
ваешися на насъ, но 
въ милости Твоей 0- 
живиши ны щедро- 
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Erbarmungen, Herr, 
unser Gott, der du den 
‘Donner zurückhälst, 
und den Blitz umwan- 
delst, und Alles thust 
zur Erlösung der Werke 
deiner Hände. Blicke 
auf uns in deiner Men- 
schenliebe, und errette 
uns von aller Trübsal, 
Zorn und Noth, und 
der drohenden Gefahr! 
Denn du donnertest 
aus dem Himmel, о 
Herr, und vervielfäl- 
tigtest die Blitze, und 
erschrecktest uns! Lass 
dich versöhnen, Barm- 
herziger, zu dir neh- 
men wir unsere Zu- 
flucht, und sende deine 
vielen Erbarmungen 
auf uns herab, und er- 
barme dich deiner 
Knechte als Gütiger 
und Menschenliebender! 
Nicht verbrenne uns 
das Feuer deines Zor- 
nes, noch verzehre uns 
der Zorn deiner Blitze 
und Donner; sondern 
nach deiner gewohnten 
Barmherzigkeit han- 
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тами Твоими. Господи 
Боже нашъ! Утвер- 
ж(д)аяй громъ, и пре- 
творяяй молню, и 
вся дБяй ко спасено 
дзль руку Твоею, 
призри Твоимъ чело- 
вБколюфемъ, и из- 
бави насъ отъ вся- 
коя скорби, гн$ва, и 
нужди, и настоящаго 
прещения: возгремблъ 
бо еси съ небесе, Го- 
споди, и MOIHIIO ум- 
ножилъ еси, и сму- 
тилъ еси насъ. При- 
мирися, Благоутроб- 
не, къ Тебв приб? - 
гаемъ, и богатътя 
щедротъ: Твоя низ- 
посли на ны, и по- 
милуй рабы Твоя, 
яко благъ и челов - 
колюбецъ, да не по- 
палитъ насъ огонь 
ярости Твоея, ниже 
да сн Ъдаетъ насъ 
ярость молнии, и гро» 
мовъ Твоихъ; но 
обычное Твое упо- 
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delnd, sänftige deinen 
Zorn, und zur Heiter- 
keit wandle die Luft, 
um, und vertreibe durch 
die Sonnenstrahlen die 
gegenwärtige Finster- 
niss, und wandle den 
Wettersturm in Wind- 
stille um. 

Denn ein Gott der 
Gnade, der Erbarmun- 
gen und der Menschen- 
liebe bist du, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne, 
unddem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! Amen. 


требивый благоутро- 
бе, укроти > гнЕвъ 
Твой, и въ благооти- 
пие поздухъ преложи, 
и солнечными лучами 
належащий мракъ раз- 
сЗки, и мглу въ тиши- 
ну претвори. 

Яко Богъ милости, 
щедротъ, и челов ко- 


любя еси, и Теб 
славу  возсылаемъ, 
Отцу, и Сыну, и 


Святому Духу, нътн 
и присно, и во в$ки 
вЪковъ! Аминь. 
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Die kleine Wasserweihe. 


Ein vierfüssiger hier- 
zu bestimmter mit Ки- 
chentuch bedeckter Tisch 
wird in die Mitte der 
Kirche gestellt, und auf 
denselben ein Gefäss 
mit Wasser. Der Prie- 
ster legt Epitrachilion 
und Phelonion an,nimmt 
Kreuz und Weihwedel 
und geht zu dem Tisch 
hin, indem ihm der 
Diakon mit dem Rauch- 
fass und zwei Leuchter- 
träger mit brennenden 
Kerzen voranschreiten. 
An dem Tische ange- 
langt, legt er das Kreuz 
auf denselben, beräu- 
chert das Wasser in 
Kreuzesform und е- 
ginnt wie gewöhnlich: 


ПослЪдован!е малаго 
освященя воды. 


Поставляется чет- 
вероножный столецьв, 
на се уготовленный 
посредъ церкве, па- 
волокою покровенный, 
на обычном MIBCMIE, 
u вода вв сосуди. Ге- 
рей же, вземв епи- 
тратиль и > фелонь 
на ся, держа вв руць 
честный Креств сз 
васильки, предзидушу 
ему дзакону св ка- 
дильницею, и двъма 
свъшеносцема CO свт- 
шами; пришедь же 
предв уготовленный 
столецв, | полагаетв 
на nems Крестъ-- u 
вземв падильницу, ка- 
дитз воду хрестооб- 
разно. И начинаетв 
обычно: 
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Gelobt sei unser Gott 
allezeit... 


| Chor: Amen. 


Leser: Kommet, las- 
set uns anbeten . 
(dreimal). 


(Ps. 142): Herr, er- 
höre mein (ее... 
(8. 125). 


Ehre... Jetzt... 


Alleluja, Alleluja, Al- 
leluja. Ehre sei dir, 
о Gott! (Dreimal). 


Diakon: Gott ist der 
Herr, und ist uns er- 
Schienen... (3 mal). 


Darauf folgende Tro- 
parien (Ton 4): 


Zur Gottesgebärerin 
lasset uns nun eifrig 
eilen, die wir sündig 
und niedrig sind, und 


Благословенъ Богъ 
Hau... 


Jurs: Аминь. 


Umeys: Придите, 
ПОКЛОНИМСЯ... 
(трижды). 


Псал. (142): Гос- 
поди услыши молитву 
мою, внуши молене 
мое... (стр. 125). 


Слава и нын®. .. 


Аллилу!1а, аллилу- 


ja, аллилуа, „слава 
Te6%, Боже! 
(Трижды). 


Дзаконз: Богъ Го- 
сподь и явися намъ... 
(Трижды) 


И настоящая тро- 
пари (гласв 4): 


Къ Богородиц$ при- 
лБжно нън в прите- 
цемъ грЕшни и сми- 
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in Busse niederfallen, 
rufend aus der Tiefe 
der Seele: Gebieterin, 
hilf uns voll Barmher- 
zigekeit, sorge, wir 
kommen um wegen der 
Menge der Vergehun- 
gen: Lass deine Knechte 
nicht leer zurückkeh- 
ren, denn dich haben 
wir als einzige Ной- 
nung! (Zweimal). 


Ehre... Jetzt... 


Nimmer hören wir 
Unwürdigen auf, deine 
Macht zu verkünden, 
oGottesgebärerin!Denn 
so du mit deinen Bit- 
ten nicht für uns ein- 
treten würdest, wer 
würde uns aus во vie- 
len Gefahren erretten? 
wer bisher uns frei 
erhalten haben? Nein, 
wir treten nicht ab 
von dir, o Gebieterin; 
denn du rettest deine 
Knechte immerdar aus 
allen Nöthen! 


ренни, и припадемъ, 
въ IIOKAAHIH вовуще 
изъ глубиньт души: 
Владътчице, помози, 
на ны милосердовав- 
ши: потщися, поги- 
баемъ отъ множества 
прегрвшени, не от- 
врати Твоя рабы тщи, 
Тя бо и едину на- 
дежду имамы! 
(дважды). 


Слава и нътн ... 


Не умолчимъ ни- 
когда, Богородице, 
силы Твоя глаголати 
недостойни: аще бо 
Ты не бы предсто- 
яла, молящи, кто бы 
насъ > избавилъ отъ 
толикихъ 6 дъ? Кто 
же бы сохранилъ до 
нын свободны? He 
отступимъ, Влады- 
чице отъ Тебе: Твоя 
бо рабы  спасаеши 
присно отъ всякихъ 
лютътхъ! 
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Darauf Ps. 50: Er- 
barme dich meiner, 0 
Gott... (5. 211). 

Und folgende Tro- 
parien: (Ton 6). 


Die du vom Engel 
das: „Freue dich“ em- 
pfangen und den eige- 
nen Schöpfer geboren 
hast, о Jungfrau, rette, 
die dich hochpreisen! 

(Zweimal). 


Wir besingen deinen 
Sohn, о Gottesgebäre- 
rin, und rufen aus: All- 
reine Gebieterin, aus 
aller Gefahr errette 
deine Knechte! 


Der Könige, der Pro- 
pheten, der Apostel und 
Martyrer Ruhm bist du, 
und der Welt Beistand, 
Allunbefleckte! 


Jede Zunge der 
Rechtgläubigen rühmt, 
preist selig und ver- 
herrlicht dein reines 
Kind, Maria, du Gbot- 
tesbraut! 


Таже псаломз 90: 
Помилуй мя, Боже... 
(стр. 211). 

Таже noems тро- 
пари cia (гласв 6): 

Еже радуйся, Ан- 
геломъ примшая, и 
рождшая Зиждителя 
Твоего, Д%во, спасай 
Ta величающа! 


(дважды). 


Восп ваемъ Сына 
Твоего, Богородице, 
и вошемъ: Пречис- 
тая Владътчице, вся- 
Kia бЪдьт избави ра- 
бы Твоя! 


Царемъ, пророкомъ, 
и апостоломъ, и му- 
ченикомъ Тът еси по- 
хвала, и предстатель- 
ница мру, Всенепо- 
рочная! 


Языкъ всякъ пра 
вославнътхъ  похва- 
ляетъ, и блажитъ, и 

славитъ пречистое 
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Gieb, mein Christos, 
auch mir Unwürdigem 
die Vergebung der 
Verschuldungen, durch 
die Fürbitten derjeni- 
gen, die dich geboren 
bat, als der Barmher- 
zige! 

Auf dich habe ich 
meine Hoffnungen ge- 
setzt, Gottesgebärerin; 
rette mich durch deine 
Fürbitten und schenke 
mir die Vergebung der 
Versündigungen. 


Belebe mich, die du 
den Lebensspender und 
Heiland geboren hast; 
rette mich durch deine 
Fürbitten, du geseg- 
nete Hoffnung unserer 
Seelen. 


Die du den Erbaner 
des Alls in deinem 
Schosse getragen hast, 
allunschuldvolle Jung- 
frau, erlöse durch 
deine Gebete unsere 
Seelen ! 


рождество Твое, Ма- 
ре БогоневЕстная! 


Даждь, Христемой, 
и мнЕ недостойному 
долговъ > оставлеше, 
молюся, Тя Рождпия 
молитвами, яко бла- 
го ъ! 


На Тя моя упова- 
ня возложихъ, Бо- 
городице, спаси мя 
молитвами Твонми, 
и даруй ми прегр - 


шени оставлене! 


Оживи мя, Рожд- 
шая Жизнодавца и 
Спаса, спаси молит- 
вами Твоими, благо- 
словенная  надеждо 
душъ нашихъ! 


Зиждителя вс Вхъ 
во YTpo6% Твоей за- 
ченшая, ДЁво всене- 
порочная, молитвами 
Твоими спаси души 
наша! 
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Gottesgebärerin, die 
du geboren hast das 
Wort durch das Wort 
über alles Wort, Allbe- 
sungene! ihn selbst flehe 
an, zu erretten unsere 
Seelen! 


Versöhnt mache den 
Richter und deinen 
Sohn mir, der ich 
mehr als alle Menschen 
gesündigt habe, durch 
deine Fürbitten, о Ge- 
bieterin! 


Nach Pflicht rufen 
wir dir zu das „Freue 
dich“, Gottesgebärerin, 
hehre Immerjungfrau, 
inständig flehend, durch 
deine Fürbitten erlöst 
zu werden. 


Errette mich von 
dem ewigen Feuer und 
von den mir bevor- 
stehenden Qualen, 0 
Gotterzeugerin, aufdass 
ich dich selig preise. 


Verachte nicht die 
Bitten deiner Knechte, 
inständig flehen wir 


Богородице, рожд- 
шая словомъ паче 
слова, Слово, ВсепЕ- 
тая, Того моли, спа- 
сти души наша! 


Милостива мн$ Су- 
дю же и Сына Тво- 
его, прегрёшившему 
паче всякаго чело- 
вфка, Твоими молит- 
вами содфлай, Вла- 
дычице! 


По долгу вошемъ 
Ти: радуйся, Богоро- 
дице чистая Присно- 
дЕво, молящеся, MO- 
литвами Твоими спа- 
стися! 


Избави мя огня 
вЕчнаго, и мукъ пред- 
лежащихъ мн, Бо- 
городительнице, яко 
да ублажаю Тя! 


Не презри моле- 
ня Твоихь рабовъ, 
молимся, Владътчице 
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dich ап, о allgeprie- 
sene Gebieterin, auf 
dass wir befreit wer- 
werden ausallerGefahr! 


VonKrankheiten und 
allen Schmerzen und 
Gefahren befreie uns, 
die wir unter deinen ge- 
weihten Schutz fliehen. 


Ein befremdendes 
Wunder ist das in dir, 
die du mit Gott ent- 
bunden bist; denn um 
unsertwillen und nach 
unserer Weise ward 
aller Dinge Schöpfer 
und unser Gott gebo- 
ren aus dir! 


Dein Tempel, о Got- 
tesgebärerin, erwies 
sich als unentgeltliche 
Heilstätte der Krank- 
heiten und Tröstung 
der betrübten Seelen. 


AllheiligeGottesgebä- 
erin, die du geboren 

st den Erlöser, er- 
löse aus Gefahren und 


всепЪтая, яко да из- 
бавимся всякаго 06- 
стояния ! 


Недуговъ, и вся- 
кихъ бол Езней, и 
бЪдъ насъ свободи, 
къ священному Тво- 
ему покрову при- 
бъгающихъ! 


Странное чудо еже 
въ ТебЪ, Богороди- 
тельнице: насъ 60 
ради по намъ родися 
всЪъхъ Зиждитель изъ 
Тебе и Богъ нашъ! 


Храмъ Твой, Бо- 
городице,  показася 
врачевство недуговъ 
безмездное, и оскорб- 
ляемыхъ душъ ут 
шенте! 


Пресвятая Богоро- 
дице, рождшая Спаса, 
отъ б дъ спаси, и 
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aller andern Noth deine 
Knechte. 


Befreie, Allheilige 
Gebieterin,deineKnech- 
te von jeder drohenden 
Gefahr und von jeder 
Schädigung der Seele 
und des Leibes! 


Rette, о Jungfrau, 
Gottesgebärerin, alle 
zu dir Hineilenden, und 
reisse sie aus aller 
Noth und jeder Trüb- 
sal durch deine Für- 
bitten. 


Wer, o Gottesgebä- 
rerin, der zu deinem 
Tempel hineilt, em- 
pfängt nicht sofort 
Heilung der Seele und 
des Leibes, Reinste? 


Der du von allen 
Heiligen und himmli- 
schen Heerschaaren 
gebeten wirst, Barm- 
herziger, sei ınir gnä- 
dig um ihretwillen, die 
dich geboren hat. 


всякя иныя нужды 
рабы Твоя! 


Избави отъ вося- 
Karo прещеня нахо- 
дящаго рабы Твоя, 
Пресвятая  Влады- 
чице, и всякаго вре- 
да душевнаго же и 
тБлеснаго ! 


Спаси всвхъ мо- 
литвами Твоими, ДЕ- 
во Богородице, къ 
Te6% притекающихъ, 
и избави всякя нуж- 
дът и скорби! 


Кто притекаяй въ 
храмъ Твой, Богоро- 
дице, не премлетъ 
скоро исцфленая ду- 
шевнаго вкуп$ и ТЕ- 
леснаго, Пречистая! 


Отъ вофхъ умоля- 
емь, Щедре, святыхъ 
и горнихъ Чиновъ, 
очисти мя Рождшею 


Тя! 


Schone, o Heiland, 
der Seelen unserer 
Brüder, die in der 


Hoffnung des Lebens 
gestorben sind, ег)ачв 
und vergieb ihnen die 
Vergehungen. 


Freuedich, Süähnungs- 
stätte der Welt, о Jung- 
frau! Freue dich, all- 
goldenes Gefäss des 
göttlichen Manna und 
goldener Leuchter des 
göttlichen Lichts, 0 
Gottesbraut! 


Wir singen dir, dem 
Gott in der Dreifaltig- 
keit, ausrufend den 
dreimalheiligen Laut, 
inständig flehend, das 
Heil zu erlangen. 


Ehre... 


О Jungfrau, die du 
geboren hast den Er- 
löser und Gebieter der 
Welt und den Herrn, 
ihn selbst flehe an, 
auf dass errettet wer- 
den unsere Sellen. 


Jetzt... 
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Пощади, Спасе, ду- 
ши умершихъ братий 
нашихъ, въ надежди 
жизни, и ослаби, ос- 
тави имъ согр$шения! 


Радуйся, мтра о- 
чистилище, ДБво, ра- 
дуйся ручко и свфщ- 
ниче всезлатый Бо- 
жественныя манны и 
свЕта, БогоневЕсто! 


Поемъ Тя > Бога 
единаго въ Троиц? , 
вошюще гласъ три- 
святый,  молящеся 
спасене получити! 


Слава... 


О ДЕво, рождшая 
Спаса и Владъку 
мтра и Господа! То- 
го моли спасти ду- 
ши наша! 


И нън+... 
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Freue dich, Berg! 
Freue dich, Strauch! 
Freue dich, Pforte! 
Freue dich, Leiter! 
Freue dich göttlicher 
Tisch! Freue dich, Hilfe 
Aller, Gebieterin! 


Durch die Fürbitten, 
Erbarmungsvoller, dei- 
ner reinsten Mutter 
und all deiner Heiligen 
schenke deine Erbar- 
mungen deinem Volke! 


Durch die Fürbitten 
der ruhmreichen Erzen- 
gel und Engel und der 
oberen Heerschaaren 
behüte deine Knechte, 
Erlöser! 


Durch die Fürbitten 
deines verehrten und 
ruhmreichen Täufers, 
Propheten und Уог- 
läufers behüte deine 
Knechte, Christos, mein 
Erlöser! 


Durch die Fürbitten 
der ruhmreichen Apos- 
tel und Martyrer und 


Радуйся горд, pa- 
дуйся купино, радуй- 


ся врата, радуйся 
лЪствице, радуйся 
Божественная Tpa- 


пезо, радуйся вс хъ 
помоще, Владычице! 


Молитвами, Мило- 
стиве, Матере Твоея 
пречистыя и всЪхъ 
святътхъ Твоихъ, Гвоя 
милости людемъ Тво- 
имъ даруй! 


Молитвами > слав- 
нъхъ Архангелъ и 
Ангелъ и горнихъ 
чиновъ, рабът Твоя, 
Спасе, добр  сохрани! 


Молитвами > чест- 
наго и славнаго Кре- 
стителя Твоего, Про- 
рока, Предтечи, Хри- 
сте Спасе мой, рабы 
Твоя сохрани! 


Молитвами > слав- 
ныхъ Апостоловъ и 
мучениковъ и всЪхъ 
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ай deiner Heiligen 
schenke deine Erbar- 
mungen deinem Volke! 


Durch die Fürbitten 
der ruhmreichen Un- 
eigennützigen, behüte 
deine Knechte, о Got- 
tesgebärerin, als Bei- 
stand und Befestigung 
der Welt! 


Triadikon: Den Уа- 
ter und den Sohn ver- 
herrlichen wir und den 
heiligen Geist, spre- 
chend: Heilige Drei- 
faltigkeit, erlöse un- 
sere Seelen: 


Jetzt... 
Theotokion: Die du 
auf unaussprechliche 


Weise in den letzten 
Zeiten empfangen und 
geboren hast den eige- 
nen Schöpfer, о Jung- 
frau erlöse die, welche 
dich hochpreisen! 


Oeffne uns die Pforte 


святыхъ  Твоихъ, 
Твоя милости лю- 
демъ Твоимъ даруй! 


_Молитвами слав- 
ныхь безсребреникъ, 
Богородице, рабы 
Твоя сохрани, яко 
предстательство м!ра 
и утвержден!е! 


Слава... 


Троиченв: Отца и 
Сына „ славословимъ 
и Духа Святаго, гла- 
голюще: Троице Свя- 


тая, спаси души 
наша ! 
И нын&... 


Богородиченг: Не- 
изреченно въ посл8д- 
няя заченшая, и рожд- 
шая СоздателяТ воего, 
ДЗво, спасай Тя вели- 
yaroımia! 


Милосердя двери 
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der Barmherzigkeit... 
(3. 152). - 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Priester: Denn hei- 
lig bist du, unser Gott.. 


Chor: Amen. 


Darauf folgende Tro- 
parien (Ton 6): 


Jetzt ist angebro- 
chen die Zeit der 
Heiligung Aller, und 
der gerechte Richter 
erwartet uns; doch be- 
kehre dich, o Seele, 
zur Busse, gleich der 
Buhlerin rufend mit 
Thränen: Herr, erbar- 
me dich meiner! 


Der du mit Fluthen 
der Heilungen, o Chri- 
stos, beregnet hast die 
Quelle im allehrwürdi- 
gen Tempel der Jung- 
frau, auch heut ver- 
jagst du durch das 
Träufeln deines (Ке. 


отверзи намъ... 


(стр. 152). 


Дзаконз: Господу 
помолимся! 


lepeü: Яко святъ 
еси, Боже HAIR... 


Ликз: Аминь. 


Таже настояиая 
тропари (гласз 6): 


Нын$ наста время 
всъхъ освящающее, 
и праведный насъ 
ждетъ Судя, но обра- 
тися, душе, къ по- 
каяню, яко блудница 
зовущи со слезами: 
Госноди, помилуй мя! 


Водами | одожди- 
вый, Христе, источ- 
никъ исцфленшй, во 
всечестнъмъ храм 
Девы днесь, Твоего 
благословеня окроп- 
ленемъ, отгоняеши 
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gens die Gebrechen der 
Kranken, du Arzt un- 
serer Seelen und Lei- 
ber ! 


Als Jungfrau, welche 
die Ehe nicht erkannt, 
hast du geboren, und 
Jungfrau bliebst du 

als nie vermählte 

Mutter: Gottesgebäre- 
rin Maria, bitte Chris- 
tum, unsern Gott, uns 
zu erlösen. 


Allheilige Gottes- 
gebärerin, Jungfrau, 
leite die Werke unse- 
rer Hände, und erbitte 
Vergebung unserer Ver- 
sündigungen, indem wir 
singen das Loblied der 
Engel: 

Heiliger Gott, heili- 
ger Starker, heiliger 


Unsterblicher, erbarme 
dich unser! (Dreimal). 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken!, 


недуги > немощству- 
ющихъ, Врачу душъ 
и тБлесъ нашихъ! 


 ДФва родила еси 
неискусобрачная, и 
ДЕва пребыла еси, 
Мати > безневЪстная, 
Богородице Маре, 
Христа Бога нашего 
моли спастися намъ! 


Пресвятая  Бого- 
родице ДЕво, рукъ 
нашихъ дБла испра- 
ви, и прощене пре- 
гръшени 4 нашихъ 
испроси, внегда пЪти 
намъ ангельское п Ъ- 
не: 

Святый Боже, Свя- 
тый крёпюй, Святый 
безсмертный, поми- 
луй насъ! (Трижды). 


Дзаконз: Вонмемъ! 
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Priester: Friede Allen! 
Chor: Und deinem 
Geiste! 


Leser: Prokimenon 
(Ton 3). 

Der Herr ist meine Er- 
leuchtung und mein Er- 
löser; vor wem sollte 
ich mich fürchten ? 


Der Chor wieder- 
holt diese Worte jetzt 
und nach dem folyen- 
den Stichos: 


Stichos: Der Herr ist 
die Schutzwehr ше- 
nes Lebens; vor wem 
sollte mir grauen? 


— Der Herr ist meine 
Erleuchtung! 


Chor: Und mein Er- 
löser; vor wem sollte 
ich mich fürchten ? 


Diakon: Weisheit! 


Leser: Lesung aus 
dem Briefe des heili- 
gen Apostels Paulos 
an die Ebräer. 


Терей: Миръ всЪмъ! 


Ликв: И духови 
Твоему! 


Чтецз: Прокименъ 
(гласз 3). 

Господь просвъще- 
не мое, и Спаситель 
мой, кого убоюся? 


Jurs повторяетъ 
се теперь и послъ 
слъдующаго стига: 


Cmuxs: Господь 
защититель живота 
моего, отъ кого у- 
страшуся? 


— Господь просвъще- 
не мое! 


Auxrs: И Спаситель 
мой, кого убоюся? 


Дпаконз: Премуд- 
рость! 


_ Чтецз: Ко Евреомъ 
послане Св. Апостола 
Павла чтение. 
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Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


Leser: (Ем. II, 
11 — 18). Brüder, der, 
welcher heiligt, und die, 
welche geheiligt wer- 
den, sind alle aus Ei- 
nem. Ausdiesem Grunde 
schämt er sich nicht, 
sie Brüder zu nennen, 
indem er spricht: „Ich 
werde verkündigen dei- 
nen Namen meinen 
‘Brüdern, inmitten der 
Kirche will ich dir lob- 
singen.“ Und abermal: 
„Ich werde mein Ver- 
trauen auf ihn setzen.‘ 
Und abermal: „Siehe 
da, ich und die Kin- 
der, welche mir Gott 
gegeben hat..““ Nachdem 
nun die Kinder theil- 
genommen haben am 
Fleisch und Blut, nahm 
auch er in vollem 
Maasse daran Theil, 
damit er durch den 
Tod die Macht nähme 
dem, der des Todes 
Gewalt hatte, das ist 
dem Teufel, und erlö- 


Дзаконз: Вонмемъ 


Anocmons ns Ев- 
peems (зач. 306). 
Umeus: Брат!е, святяй 
иосвящаемпи, отъ еди- 
наго вси: яже ради 
вины не стыдится 
братею нарицати 
ихъ, глаголя: „BOB- 
ptmy имя Твое бра. 
ти Моей, посредБ 
церкве поспою Пал 
И паки: „Язъ буду 
надБяся нань“ и па- 
ки: „се Asp и дЪти, 
яже ми далъ есть 
Богъ“ Понеже убо 
д ти приобщишася 
плоти и крови, и 
той прискренн® при- 
общихся TEXB же, 
да смертю упразд- 
нить имущаго дер- 
жаву смерти, сирёчь 
давола, избавить 
сихъ, елицы стра- 
хомъ смерти чрезъ 
все 3KHTIE повинни 
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sete die, so durch die 
Furcht des Todes im 
ganzen Leben unter- 
worfen waren der 
Knechtschaft. Denn er 
nimmt nirgend von den 
Engeln an sich, aber 
von dem Samen Ab- 
rahams nimmt er an 
sich. Daher musste er 
allerdinge den Brüdern 
gleich werden, auf dass 
er barmherzig werde 
und ein treuer Hoher- 
priester vor Gott, zu 
sühnen die Sünden des 
Volkes. Denu darinnen 
er selbst gelitten hat 
und versucht ist, kann 
er helfen denen, die 
versucht werden. 


Priester: Friede dir! 

Leser: Und deinem 
Geiste! 

Diakon: Weisheit! 
Lasset uus aufmerken! 

Leser: Alleluja. 


Chor: Alleluja (3 mal) 


бЕша работф. He 
отъ ангелъ бо когда 
премлетъ, но отъ 
сБмене А враамова 

премлетъ: отнюду- 
же долженъ 6% по 
всему > подобитися 

брат!и, да милостивъ 
будетьъ и  вБревъ 
первосвященникъ въ 
тЪхъ, яже къ Богу, 
во еже очистити г) - 
хи людския. Вънемъ 
же во пострада, самъ 
искушенъ бывъ, MO- 
жетъ иискушаемымъ 
помощи! 


Терей: Миръ ти! 
Чтецз: И духови 
твоему! 
Даконз: Премуд- 
рость! Вонмемъ! 
Чтецз: Аллилупа! 
Ликз:  Аллилуа! 
(трижды). 
32 
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Leser: Mein Herz hat 
ausgeströmt ein gutes 
Wort; ich sage meine 
Werke dem Könige! 


Diakon: Weisheit! 
Aufrecht! Lasset uns 
hören das heilige Evan- 
gelium! 


Priester: Friede Allen! 


Chor: 
Geiste! 


Und deinem 


Priester: Lesung aus 
dem heiligen Evange- 
lium nach Joannes, 


Chor. Ehre sei dir, 
о Herr, Ehre sei dir! 


Diakon: 
aufmerken! 


Lasset uns 


Priester: ( Evang. Jo- 
ann. Г, 1—4): 


Zu jener Zeit zog 
Jesus hinauf gen Jeru- 
salem. Es ist aber zu 
Jerusalem bei dem 
Schafhause ein Teich, 
der heisset auf hebrä- 


Ymeys: Отрьпну 
сердце мое слово 
благо; глаголю азъ 
дЕла моя Цареви! 


Даконз: Премуд- 
рость! Вонмемъ! Y- 
слышимъ Святаго 
Евангела! 


Терек: МиръвсЪмъ! 


Лик: И духови 
твоему! 


lepeü: Отъ Тоанна 
Св. Евангемя чтение! 


Ликз: Слава Теб 
Господи, слава Теб+! 


Дзаконз: Вонмемъ! 


Евангеле oms 10- 
анна (зач. 14:) 


lepeü: Во время оно 
взыде Гисусъ во Теру- 
салимъ. Есть же во 
ТерусалимЕхъ на ов- 
чей куп$ли, яже гла- 

голется > еврейски 


— 499 — 


isch Bethesda, und hat 
fünf Hallen. In diesen 
lag eine grosse Menge 
von Kranken, Blinden, 
Lahmen, Abgezehrten, 
die da harreten der 
Bewegung des Wassers. 
Denn ein Engel fuhr 
zu seiner Zeit hinab 
in den Teich, und be- 
wegte dasWasser. Wer 
nun als der Erste, 
nachdem das Wasser 
bewegt war, hinein- 
stieg, der ward gesund, 
mit welcherlei Krank- 
heit er behaftet war. 


Chor: Ehre sei dir, 
o Herr, Ehre sei dir! 


Der Diakon spricht 
die grosse Ektenie: 

Lasset uns in Frie- 
den beten zu demHerrn.. 
bis einschliesslich der 
Bitte: Für die Reisen- 
den zu Wasser und zu 
Lande... 


— Auf dass gehei- 
ligt werden möge die- 


„Виеезда“, пять при- 
творъ имущи. Въ 
т$хъ слежаше мно- 
жество болящихъ, 
слЪпътхъ, хромыхъ, 
сухихъ, чающихъ 
движен!я воды. 
Ангелъ во Господнь 
на всяко лЪто схож- 
даже въ куп Ъль, и 
возмущаше воду, и 
иже перв е влазяше 
по возмущенти воды, 
здравъ бываше, A- 
цЪмъ же недугомъ 
удержимъ бътваше! 


Jurs: Слава Теб, 
Господи, слава Теб! 


Таже глаголетв дга- 
KON ектешю: 

Миромъ Господу 
помолимся... и проч. 
до: О плавающихъ, 
путешествующихъ... 


Прилагаются са; 
— О еже освяти- 
тися водамъ симъ, 
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ses Wasser durch die 
Kraft und Wirksamkeit 
und das UÜberkommen 
des heiligen Geistes, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass herab- 
kommen möge auf die- 
ses Wasser die reini- 
gende Wirksamkeit der 
überwesentlichen Drei- 
faltigkeit, lasset uns 
beten zu dem Herrm! 


— Auf dass dieses 
Wasser heilend werde 
für die Seelen und 
Leiber, und vertreibend 
alle feindliche Kraft, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


— Für Alle, die der 
Hilfe und des Beistan- 
des von Gott bedürftig 
sind, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass uns er- 
leuchtenmöge dasLicht 
der Erkenntniss und 
Frömmigkeit durch die 


силою и AXbüCTBieut, 
и наитемъ Святаго 


Духа, Господу по- 
молимся‘ 


— О еже снисхо- 
дати на воды CiA 
очистительному пре- 


сущвыя Троицы дЕй- 
етву, Господу no- 
молимся! 


— О еже быти во- 
ab сей цфлительнЪи 
душъ и тБлесъ, и 
BCAKIA  сопротивньтя 
силы отгнателъьн и, 
Господу помолимся! 


— О всвхъ требу- 
ющихъ отъ Бога по- 
мощи и заступлен!н, 
Господу помолимся! 


— О еже просв - 
титися намъ просв$- 
щешемъ разума еди- 
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einwesentliche Dreifal- 
tigkeit, lasset uns be- 
ten zu dem Herm! 


— Auf dass herab- 
senden möge der Herr 
Gott den Segen des 
Jordans und. heiligen 
diese Gewässer, lasset 
uns beten zu dem 
Herrn! 


_ — Auf dass uns der 
Herr, unser Gott, durch 
die Theilnahme an die- 
sem Wasser und die 
Besprengung mit dem- 
selben zu seinen Söh- 
nen und Erben seines 
Reiches mache, lasset 
uns beten zu dem 
Herrn! 


Zu Auf dass wir er- 
rettet werden... 


— Hilf, errette! 
— Unserer allheiligen, 
reinsten...- 


| Ausrufung: Denn 
dir gebühret alle Herr- 


lichkeit, Ehre ka An- 


betung... 


носущною Троицею, 
Господу помолимся! 


— О exe ниспо- 
слати Господу Богу 
благословене Торда- 
ново и освятити во- 
ды ся, Господу по- 
молимся! 


— Яко да Господь 
Богъ нашъ покажетъ 
ны сыны и наслЕд- 
ники царствия Своего, 
воды сея причаще- 
немъ же и кропле- 
шемъ, Господу по- 
молимся! 


О избавитися намъ 
отъ BCAKIA скорби... 


Заступи, спаси и 
помилуй... 
_ Пресвятую Пречи- 
стую... 
| Возгласв: Яко по- 


добаетъ Теб всякая 
слава... ; 
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Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor : Herr, erbarme 
dich ! 


Priester: Herr, un- 
ser Gott, der du gross 
bist vom Bath und 
wunderbar in deinen 
Werken, Bildner der 
ganzen Schöpfung, der 
du deinen Bund be- 

wahrest und deine 
Gnade denen, die dich 
lieben und deine Ge- 
bote halten, der du 

die mitleidswerthen 
Thränen aller Nothlei- 
denden annimmst, weil 
du desshalb in Knechts- 
gestalt gekommen bist, 
nicht durch Erscheinun- 
gen uns erschreckend, 
sondern wahre Gesund- 
heit dem Leibe schen- 
kend und sprechend: 
Siehe, du bistgesund ge- 
worden, sündige hinfort 
nicht mehr! Ja, du hast 
selbst mit feuchtem 
StaubdieAugenlebendig 
gemacht,und zuwaschen 


Даконз: Господу 
помолимся! 


Jurs: Господи по- 


милуй! 


Терей: Господи Боже 
наше, великий въсов- 
т$идивный въдБлЕхъ 
всея твари СодЕтелю, 
храняй заввтъ Твой, 
и милость Твою лю- 
бящимъ Тя, и соблю- 
дающимъ повелён!я 
Твоя; всвхъ въ нуж- 
дахъ умиленныя IPI- 
емляй слезы! Сего бо 
ради пришелъ еси 
въ раби зрацф, не 
привидфн!и насъ Y- 
страшая, но здраве 
тЪБлу истинное пода- 
ваяй, и глаголяй: 
„ве здравъ былъ еси, 
ктому не согрёшай!“* 
Но u отъ бреня здра- 
вы очи содБлалъ еси, 
и умытися повелфвъ, 
CBETY вселитися CO- 
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befohlen, und das Licht 
einziehen lassen durch’s 
Wort; der du die Wel- 
len der widerwärtigen 
Leidenschaften brichst 
und das bittere Meer 
dieses Lebens aus- 
trocknest, und das 
schwer zutrageude Auf- 
schäumen der Lüste 
stillest. Du selbst nun, 
menschenliebender Kö- 
nig, der du uns das 
schneeweissglänzende 
Gewand aus Wasser 
und Geist anzuziehen 
gegeben hast, sende uns 
auch herab durch die 
Theilnahme an diesem 
Wasser und die Bespren- 
gung mit demselben 
deinen Segen, der die 
Befleckung der Leiden- 
schaften abwäscht. Ja, 
du Gütiger, wir bitten 
dich, suche heim un- 
sere Schwachheit und 
heile unsere Krankhei- 
ten der Seele und des 
Leibes durch dein Er- 
barmen, um der Für- 
bitten willen unserer 
allreinen, hochgelobten 


творилъ еси словомъ, 
сопротивныхъ стра- 
стей волны смущаяй, 
и життя сего сланое 
(соленое) море изсу- 
шаяй, и тяжелонос- 
ныя сластей укро- 
щаяй волны. (амъ, 
человвколюбчеЦарю, 
давый намъ сн го- 
свБтлою одЪятися 
одеждею, отъ воды 
же и Духа, и при- 
частемъ же воды 
сея, и окропленемъ, 
Твое  благословене 
намъ ниэпосли, сквер- 
ну страстей омыва- 
ющее! Ей, молимся, 
посфти нашу, Блаже, 
немощь, и исцзли 
наша недуги душев- 
ныя же и т$лесныя 
милостю Твоею, мо- 
литвами  всепречис- 
тътя, преблагословен- 
ныя Владычицы на- 
шея Богородицы и 
Приснод$вы Марии, 
силою  честнаго и 


Gebieterin, der Gottes- 
gebärerin und Immer- 
jungfrau Maria, durch 
die Kraft des theuren 
und lebendigmachenden 
Kreuzes, durch die Ver- 
tretung der hochver- 
ehrten, himmlischen, 
unkörperlichen Kräfte, 
des hochverehrten, 
ruhmreichen Propheten, 
Vorläufers und Täufers 
Joannes, der heiligen, 
ruhmreichen und all- 
gepriesenen Apostel, 
unserer ehrwürdigen 
und gotttragenden Vä- 
ter, unserer Väter 
unter den Heiligen, der 
grossen Hohenpriester 
und ikumenischen Leh- 
rer: Basilios des Gros- 
sen, Gregorios des The- 
ologen und Joannes 
Chrysostomos, unserer 
Väter unter den Hei- 
ligen: Athanasios und 
Kyrilllos, der Patriar- 
chen von Alexandria, 
des Spiridon Trimythus 
des Wunderthäters, un- 
sers Vaters unter den 
Heiligen Nikolaos, Erz- 
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животворящаго Kpe- 
ста, предстательствы 
честныхъ небесньтхъ 
силъ | безплотньтхъ, 
честнаго,  славнагс, 
пророка, предтечи и 
крестителя loauna; 
святътхъ славныхъ и 
всехвальнътхъ апос- 
толъ, преподобнътхъ 
и богоноснътхъ отецъ: 
нашихъ иже во свя- 
тътхъ отецъ нашихъ, 
великихъ 1ерарховъ, 
и вселенскихъ учи- 
телей: Васимя Be- 
ликаго, I'puropia Бо- 
гослова и Гоанна Зла- 
тоустаго, иже во 
святыхъ отецъ на- 
шихъ Asanacia и Ки- 
рилла, патрарховъ 
А лександрийскихъ, 

иже во святыхь от- 
ца нашего Спиридона 
ТримуФунтскаго чу- 
дотворца; иже во свя- 
тыхь отца нашего 
Николая аржеписко- 
па, Мурлик!йскаго 
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bischofs zu Myra Ш. 


Lykien, des Wunder- 
thäters: der apostelglei- 
chen Methodios und Ky- 
rillos, der ersten Lehrer 
derSlavenunsererVäter 
unter den Heiligen und 
Wunderthäter von ganz 
Russland: Petros, Ale- 
xios, Jonas, Philippos, 
Dimitrios, Makarios, 
Mitrophanes, Tichon 

und Theodosios, des 
heiligen und ruhmrei- 
chen Grossmartyrers3 
Georgios, des Siegge- 
schmückten,desheiligen 
und ruhmreichen Gross- 
martyrers Dimitrios,des 
Myron quellenden, der 
heiligen ruhmreichen 
und herrlich siegen- 
den Martyrer, der hei- 
ligen und gerechten 
Gottesahnen Joakim 
und Anna, der heiligen 
und ruhmreichen wun- 
derthätigen, Uneigen- 
nützigen: Kosmas und 
Damianos, Kyros und 
Joannes, Panteleemon 
und Hermolaos, Samp- 
son und Diomedes, Mo- 


чудотворца; Святътхъ 
- равноапостольнътхъ 
Меводя и Кирилла, 
первоучителей Сло- 
венскихъ; иже во 
святыхъ, отецъ на- 
шихъ всея Росси 
чудотворцевъ: Миха- 
ила, Петра, Алексия, 
Тоны, Филиппа, Ди- 
митр!я, Макарля, 

Митротана, Тихона 
и Оеодос1я; CBATATO 
и славнаго великому- 
ченика Георг!я поб$- 
доносца; святаго и 
славнаго великомуче- 
тика Димитрия Муро- 
точиваго; святыхъ и 
праведныхъ бого- 

отецъ Тоакима, и Ан- 
НЫ; СВЯТЫХЬ CIAB- 
ныхъ и чудотворцевъ 
безсребренниковъ: 

Косьмы и Дамана, 
Кира и loauna, Пан- 
телеимона и Ермо- 
лая, Самсона и Jlio- 
мида, Мокя и Ани- 
киты, далалея и Три- 


— 5606 


kiss und Aniketas, 
Thalaläos und Tryphon, 
des heiligen N.N. (des- 
sen Tag es 158), dessen 
Gedächtniss wir feiern 
und aller deiner Heili- 
gen. 


Und behüte, o Herr, 
deinen Knecht, unsern 
gottesfürchtigsten, 
selbstherrschenden 
grossen Herrn, Kaiser 
Nikolaos Alexandro- 
witsch von ganz Russ- 

land*) (dreimal). 


Seine Gemahlin, die 
gottesfürchtigste Her- 
rin, Kaiserin Alexandra 
Feodorowna. 


‘ Seine Mutter, die 
gottesfürchtigste Her- 
rin Kaiserin Maria 
Feodorowna. 


Seinen Thronfolger, 
den rechtgläubigen 


*) Im griech. Euchologion: 
Ка! фодатте Куре то96 доу- 
Хоус сом zeug nıstouc Bacı- 
№: nuav (тр). Хареа: 
ауто? Чух ха! ee тиу 
тумау, 


Фона, и сватаго М. М., 
его же и память 
совершаемъ, и всЪхъ 
святыхъ Твоихъ. 


И сохрани Госпо- 
ди, раба Твоего, Бла- 
гочестивъйшаго, (а- 

модержавнБйшаго, 
Великаго Государя 
нашего Императера 
Николая Александро- 
вича всея Росси !“) 
(Трижды). 

Супругу Его Бла- 
гочестивъишую Го- 
сударыню Императ- 
рицуАлександру део- 
доровну. 

Матерь Его благо- 
честивёйшуюГосуда- 
рыню Императрицу 
Марию Веодоровну! 


Насл дника Его Бла- 
говфрнаго Государя 


*) Ks греческ. Евходо- 
гонг: И сохрани, Господи, 
рабъ Твоихъ вЪрнъкъ Ца- 
рей нашихъ (трижды); да- 
руй имъ душевное и т%- 
лесное здраве! 
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Herrn Cäsarewitsch 
und Grossfürsten Ge- 
orgios Alexandrowitsch 
und das ganze Herr- 
scherhaus! 


Erlöse, Herr, und 
erbarme dich der heilig- 
sten dirigirenden Sy- 
node,giebihnenGesund- 
heit der Seele und des 
Leibes, und dieser dir 
dienenden christlichen 
Stadt sei gnädig in 
Allem. Gedenke, о 
Herr, jedes orthodoxen 

Bisthums, welches 
das Wort der Wahr- 
heit recht verwaltet, 
und aller priesterlichen 
und Mönchs - Grade 
und ihres Heils. Ge- 
denke, o Herr, derer, 
die uns hassen, und 
derer, die uns lieben, 
unserer dienenden Brü- 
der, die da gegenwär- 
tig sind, und derer, 
die aus löblichem Grun- 
de weggegangen und 
uns Unwärdigen auf- 
getragen haben, für 
sie zu beten. Gedenke, 


Цесаревича и Вели- 
каго Князя Георпя 
Александровича, и 
весь  царствующй 
Домъ! 

Спаси Господи, и 
помилуй Святёйшй 
Правительствующй 
Синодъ, даруй ums 
душевное и тВлесное 
вдраве, и работному 
Te6% сему Xpucrian- 
CKOMY жительству BO 
всемъ милостивъ бу- 
ди! Помяни, Господи, 
всякое епископство 
православныхъ, пра- 
во правящихъ слово 
Твоея истины; и весь 
священнический и мо- 
нашескй чинъ, и спа- 
cenie ихъ! Помяни, 
Господи, ненавидя- 
щихъ и любящихъ 

насъ, служащихъ 
брат нашихъ, пред- 
стоящихъ и благо- 
словною виною от- 
шедшихъ и запов - 
давшихъ намъ недо- 


о Herr, unserer Brü- 
der, die in Gefangen- 
schaft und Trübsal 
schmachten, und er- 
barme dich ihrer und 
unser nach deiner 
grossen Gnade, rettend 
sie aus jeder Noth. 
Denn du bist die Quelle 
der Heilungen, Christos, 
unser Gott, und dir sen- 
den wirdie Lobpreisung 
empor, sammt deinem 
anfanglosen Vater und 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! 


Chor: Amen. 
Priester: Friede Al- 
len! 


Chor: Und deinem 
Geiste! — 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


стойньтмъ " молитися 
о aux»! Помяни, Го- 
споди, въ плЪнени и 
скорбехъ сущихъ 
братй нашихъ, и по- 
милуй ихъ по вели- 
ц8й милости Твоей, 
BCAKIA нужды избав- 
ляй! Яко Ты еси 
источникъ исцфлевай, 
Христе Боже нашъ, 
и Te6% славу возсы- 
лаемъ со безначаль- 
нымъ ТвоимъОтцемъ, 
и съ пресвятымъ, и 
благимъ, и животво- 
рящимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, ньтн В и присно, 
и во вЪки вЪковъ: 


Чика: Аминь. 


‚ Дерей: Миръвс мъ! 
Лик: И духови 
твоему! 


Дзаконз: Главы ва- 
ша Господеви при- 
клоните! 
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Chor: Dir, о Herr! 


Und der Priester 
spricht dieses Gebet 
geheimnissvoll; u 


Neige, o Herr, dein 
Ohr und erhöre uns, 
der du im Jordan ge- 
tauft zu werden ge- 
та und die Gewässer 
geheiligt hast, und seg- 
ne uns Alle, die wir 
durch die Beugung un- 
sers Nackens das Ab- 
zeichen der Dienstbar- 
‚keit darstellen, und 
würdige uns, erfüllt zu 
werden mit deiner 
Heiligung durch die 
Theilnahme an diesem 
Wasser und die Be- 
sprengung mit demsel- 
ben. Und es gereiche 
uns, o Herr, zur Ge- 
sundheit des Seele und 
des Leibes. 


Ausrufung: Denn du 
bist unsere Heiligung, 
und dir senden wir Lob- 
preisung, Danksagung 
und Anbetung empor, 


Ликь: Тебф To- 


споди! 


]ерей приклонь гла- 
ву, тайно глаголетъ 
молитву сю: 


Приклонй, Госпо- 
ди, ухо Твое, и услы- 
ши ны, иже во Тор- 
дан в креститися из- 
ВОЛИВЬТИ и ОСВЯТИВБТИ 
воды; и благослови 
всЪхъ насъ, иже пре- 

клонешемъ своея 
BbIH, назнаменаю- 
щихъ работное вооб- 
ражение (то тйс доуМнас 
пресхтна); и сподоби 
насъ исполнитися 0- 
священ1я Твоего во- 
ды сея причащенлемъ; 
и Aa будетъ намъ 
Господи, во здраве 
души и тЪла! 


Возгласв: Ты бо 
еси освящен1е наше, 
и Te6% славу, и бла- 
годареше, и поклоне- 
не возсылаемъ, со 
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sammtdeinem anfanglo- 
sen Vater und deinem 
allheiligen und guten 
und lebendigmachenden 
Geiste, jetzt und im- 
merdar -und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten! 


Chor: Amen. 


Hierauf nimmt der 
Priester das theure 
Kreuz, und segnet mit 
demselben das Wasser, 
indem er es dreimal 
in Kreusesform senk- 
recht in das Wasser 
eintaucht und wieder 
emporhebt, wobei er 
das folgende Troparion 
singt (dreimal): 

Herr, rette dein 
Volk... (S. 18). 


Sodann wird folgen- 
des Troparion gesuugen: 


Mach uns deiner 
Gaben würdig, Gottes- 
gebärerin, Jungfrau, 
indem du Nachsicht 
übst mit unsern Ver- 


безначалънътмъ TBo- 
имъ Отцемъ, и все- 
святымъ и благамъ 
и животворящимъ 
Твоимъ Духомъ, ны- 
н$ и присно и во 
вЕки вфковъ! 


Jurs: Аминь. 


Таже вземз чест- 
ный Крестз благо- 
словляетз вдди три- 
жды, крестообразно 
низводя и возводяи 
(его) право гор и»), и 
поя настояшй тро- 
парь, (гласв первый) 
трижды: 


Спаси, Господи, лю- 
ди Твоя... (Стр. 18). 


И nocems поють 
тропарь сей, (гласъ 2): 


Твоихъ даровъ до- 
стойны насъ сотвори, 
Богородице, ‚Iso, 
презирающи согрЪ- 
шеня наша, и пода- 
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gehungen, und Heilun- 
gen darbietest denen, 
die gläubig empfangen 
deinen Segen, Allreine! 


Darauf küsst der 
Priester das Kreuz 
und giebt es auch dem 
ganzen Volke su küssen, 
und besprengt dabei 
das Volk, und sodann 
den Altar und die gan- 
ze Kirche und das 
Kloster mit dem Weih- 
wasser, während dessen 
folgendes Troparion ge- 
sungen wird: 


Die ihr die Quelle der 
Heilungen habt, heilige 
Uneigennützige, ihr 
reichet dar die Heilun- 
gen allen um sie Fle- 
henden, die ihr der 
grossen Gaben gewür- 
digt seid von der ewig 
fliessenden Quelle, un- 
serm Heilande; denn es 
spricht der Herr zu 


ющи исцБленя в. 
рою премлющимъ 
благословене Твое, 
Пречистая! 


Таже лобзаетз ie- 
рей честный Крестз; 
такоже и вси людге, 
U кропитв всъхв свя- 
щенною водою, ол- 
тарь и церковь всю 
(м обитель).  Iodie 
же поютз настояший 
тропарь (гласв 4): 


Источникъ ucıs- 
ленй имуще святи 
безсребреницы, исц$- 
лен!я подаваетевсЕмъ 
требующимъ,яко пре- 
вблихъ даровани 
сподобльппися "отъ 
приснотекущаго ис- 
точника Спаса на- 
шего. Глаголетъ 60 
къ вамъь Господь, 
яко единоревните- 
лемъ апостольскимъ: 
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euch, als zu denen, 
deren Eifer gleich ist 
dem der Apostel ge- 
wesen: siehe, ich habe 
euch die Macht gege- 
ben über die unreinen 
Geister, sie auszutrei- 
ben und zn heilen jeg- 
liche Krankheit und 
jedes Gebrechen. Da- 
rum also, die ihr in 
seinen Geboten recht- 
schaffen gewandelt, ihr 
habt es umsonst erhal- 
ten, gebet es auch um- 
sonst, heilend die Lei- 
den unserer Seelen und 
Leiber! 


Siehe herab auf die 
Bitten deiner Knechte, 
Allunschuldvolle ... 
(S. 183). 


Gebieterin, nimm an 
dieGebete deinerKnech- 
te, und erlöse uns von 
jeglicher Noth und 
Trübsall 


Nach Beendigung der 
Besprengung spricht der 
Diakonfolgende Ektenie: 


„се дахъ вамъ власть 
на духи нечистыя, 
якоже тЪхъ изгони- 
ти, и цфлити BOAKIH 
недугъ и всяку язю.“ 
Т$мъ же въ повелЕ- 
нихъ Его добр жи- 
тельствовавше, туне 
npiacTe, туне пода- 
даваете, исцБляюще 
страсти душъ и TE- 
десъ нашихъ! 


Призри na моле- 
ня  Твоихъ  рабъ, 
Всенепорочная ... 


(Стр. 183). 


Владычице, прими 
молитвы рабовъ Тво- 
ихъ, и избави насъ 
отъ BCAKIA нужды и 
печали ! 


По кроплени же 
ERMEHIA ся: 
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Erbarme dich unser, 
о Gott, nach deiner 
grossen Barmherzig- 
keit... 


Chor: Herr, erbarme 
dich! (dreimal). 


— Noch beten wir um 
die Bewahrung dieser 
Stadt... (S. 152). 


Chor: Herr, erbarme 
dich! (Vierzig mal). 


Priester laut: Erhöre 
uns, Gott... (S. 153). 


Chor: Amen. 


Priester: Friede Al- 
len! 


"Chor: 
Geiste! 


Diakon: Unsere Häup- 
ter lasset uns beugen 
dem Herrn! 


Und deinem 


Chor: Dir, o Herr! 


Помилуй насъ, Bo- 
же, по велиц и ми- 
лости Твоей... 


Лик: Господи по- 
милуй! (трижды). 


— Еще молимся, 0 
еже сохранитися свя- 
тому храму сему... 
(Стр. 152). 

Господи помилуй! 
(40 разв). 
Терей же возгла- 


дет: Услътши ныБо- 
же... (Стр. 153). 


Ликв: Аминь. 


[ерей: Миръ вс мъ 


Лик: И духови 
твоему! 


„Даконз: — Главы 
наша Господеви при- 
клонимъ! 

Лика: ТебЪ Гос- 
nom! 

33 
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Priester laut: Ge- 
bieter, erbarmungsvol- 
ler Herr, Jesus Chris- 
tos, unser Gott, durch 
die Fürbitten der All- 
reinen, unserer Gebie- 
terin, der Gottesgebä- 
rerin und Immerjung- 
frau Maria, durch die 
Kraft des theuren und 

lebendigmachenden 
Kreuzes, durch die 
Vertretung der hoch- 
verehrten, himmlischen, 
unkörperlichen Kräfte, 
der hochverehrten und 
allgepriesenen Apostel, 
der ruhmreichen und 
herrlich siegenden Mar- 
tyrer, unserer ehrwäür- 
digen und gotttragen- 
den Väter, unserer Vä- 
ter unter den Heiligen, 
der grossen Hierarchen 
und ikumenischen Leh- 
rer Basilios des Gros- 
sen, Gregorios des The- 
ologen und Joannes 
Chrysostomos, unsers 
Vaters unter den Hei- 
ligen Nikolaos, Erzbi- 
зсров von Myra in 
Lykien, des Wunder- 


Терей чтетз мо- 
литву стю велегласно: 

Владыко “| много- 
милостиве, “Господи 
Тисусе Христе Боже 
нашъ, молитвами все- 
пречистыя Владычи- 
цы нашея Богороди- 
цы, и  ПриснодБвьт 
Марш; силою чест- 
наго и животворя- 
щаго Креста; пред- 
стательствы чест- 
ныхъ небесныхъ силъ 
безплотныхъ; > чест- 
наго славнаго про- 
рока Предтечи и 
Крестителя loanna; 
Святыхъ  славныхъ 
и добропобфдныхъ 
мученикъ, преподоб- 
ныхъ и Богоноснътхъ 
отецъ нашихъ: иже 
во Святътхъ отецъ на- 
шихъ, и вселенскихъ 
великихъ учителей и 
святителей — Василия 
Великаго, Григорая 
Богослова, и Тоанна 
Златоустаго; иже во 
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thäter; des Kyrillos und 
Methodios, der ersten 
Lehrer der Slawen; un- 
serer Väter unter den 
Heiligen, der Wunder- 
thätervonGanzrussland 
Michael, Petros, Ale- 
xios, Jonas, Philippos, 
ЮОши 108,  Makarios, 
Мигорвапев, Tichon und 
Theodosios;derheiligen 
und gerechten Gottes- 
Ahnen Joachim und 
Anna und des heiligen 
N. М. (dessen Tempel 
und Tag es ist), und aller 
deiner Heiligen, — lass 
wohl aufgenommen sein 
unsere Bitte, schenke 
uns die Vergebung 
unserer Übertretungen, 
bedecke uns mit dem 
Schirme deiner Flügel, 
treibe hinweg von uns 
jeden Feind und Wi- 
dersacher, mache un- 
ser Leben friedlich, о 
Herr, erbarme dich 
unser und deiner 
Welt und erlöse un- 
sere Seelen als der 
Gütige und Menschen- 
liebende! 


святыхъ отца нашего 
Николая А ржепис- 
копа, Мурликискаго 
Чудотворца; Кирилла 
и Мееодя, первоучи- 


“телей Словенскихъ; 


иже во святыхъ 0- 
тецъ нашихъ: всея 
России чудотворцевъ 
Михаила, Петра, А- 
лекстя [оны Филиппа, 
Димитрия, Макария, 
Митрофана, Тихона 
и Оеодос1я; святыхъ 
и праведнътхъ Бого- 
отецъ loakuma и Ан- 
ны; исвятаго М. М. (его 
же есть храме и день) 
и вс хьОвятыхъ Тво- 
ихъ — благопрятну 
сотвори молитву на- 
шу, даруй намъ остав- 
ленне  прегршевй 
нашихъ, покрый насъ 
кровомъ крилу Тво- 
ею, отжени отъ насъ 
всякаго врага и су- 
постата, умири нашу 
жизнь Господи, по- 
милуй насъ, и мръ 
33* 
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Chor: Amen. 
Darauf dieEntlassung. 


Die grosse Wasserweihe 
am Feste der heiligen 
Theophanie *). 
Nachdem der Pries- 
ter das Gebet hinter 
dem Ambon gesprochen 
hat, gehen Alle zum Bap- 
tisterium (xoAvußrIpa), 
indemdieLeuchterträger 
mit Lichtern vorangehen; 
ihnen folgen die Prie- 
ster und Diakonen mit 
dem Evangelium, dem 
Kreuze und Rauchfas- 
sern, wobei folgende 
Troparien gesungen 
werden: (Ton 8): 
DieStimme desHerrn 


*) Die grosse Wasser- 
weihe findet am Tage der 
Vorfeier (5 Januar) der 
heil. Theophanie gewöhn- 
lich in der Kirche, am 
Festtage selbst aber im 
Freien statt. 


Твой, и спаси души 
наша, яко благъ: и 
челов$ колюбецъ! 


Jurs: Аминь. 
H omnycm». 


ПослЪдоване велика- 
го освященя Святъ!хъ 
Богоявленй *). 


По еже peuu 18- 
рею заамвонную мо- 
Литву, исходим вси 

хо престильниць, 
предидущимв свъше- 
носцемз, по нигв же 
дзакономз и череемз 
co Евангемемь u ка- 
диломз, братии пою- 
щим настоящая тро- 
пари (гласв 8): 


Гласъ Господень на 


*) Великое освящене 
воды, наканун% (6 января) 
праздника Богоявлен1я, о- 
быкновенно совершается въ 
храм, а въ самый празд- 
никъ внЪ его, на рЪкахъ, 
нсточникахъ или прудахъ. 


— 517 — 


ertönt über den Ge- 
wässern, sprechend: 
Kommt, empfanget Alle 
den Geist der Weisheit, 
den Geist der Erkennt- 
niss, den Geist der 
Furcht Gottes, des er- 
schienenen Christos! 


(dreimal). 


— Heut wird die Na- 
tur der Gewässer ge- 
weiht, und es spaltet 
sich der Jordan und 
hält von der eigenen 
Strömung die Fluthen 
zurück, schauend den 
Gebieter, wie er ge- 
tauft wird! (zweimal). 


— Gleich einem Men- 
schen kamest du in 
den Fluss, Christos, 
König! und verlangst, 
die Taufe der Knechte 
zu empfangen, о Guter, 
von den Händen des 
Vorläufers, um unserer 
Sünden willen, Men- 
schenliebender'! 

(zweimal). 


Ehre... Jetzt... 


водахъ вошетъ гла- 
голя: приидите, прии- 
мите вси духа пре- 
мудрости, духа ра- 
вума, духа страха 
Божия, (духа) явль- 
шагося Христа! 
(трижды). 


— Днесь водъ освя- 
щается естество, и 
раздБляется Торданъ, 
и своихъ водъ 808- 


вращаетъ струи, 
Владыку зря кре- 
щаема. (дважды). 


— Яко человёкъ 
на рЪку > пришелъ 
еси, Христе Царю, 
и рабское крещеше 
праяти тщишися, Бла- 
же, отъ Предтечеву 


руку, грёхъ ради 
нашихъ, ЧеловЪко- 
любче! | (дважды). 


Слава... и нын* ... 
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— Auf die Stimme 
des Rufenden in der 
Wüste: „Bereitet den 
Weg des Herrn“, kamst 
du, o Herr, Knechts- 
gestalt annehmend, um 
die Taufe bittend, der 
du doch die Sünde 
nicht gekannt. Es 
sahen dich die Gewäs- 
ser und erschraken; es 
erzitterte der Vorläu- 
fer, schrie auf und 
sprach: Wie soll der 
Knecht die Hand auf- 
legen dem Gebieter? 
Heilige mich und die 
Gewässer, о Erlöser, 
der du hinwegnimmst 
die Sünde der Welt! 


Am Wasserbecken an- 
gelangt, spricht der 
Diakon: Weisheit! 


Leser: Lesung aus 
der Weissagung des 
Jesaja! 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


Leser: (Kap. 35). 


— Ко гласу (Пред- 
течи) вошющаго въ 
пустътни: „уготовайте 
путь Господень“, при- 
шелъ еси, Господи, 
зракъ рабй приимъ, 
крещеня прося, не- 
вЪдътйгр ха. ВидБша 
Тя воды и убояша- 
ся, трепетенъ бысть 
Предтеча, и возопи, 
глаголя: како про- 
свътитъ (я) овЁтиль- 
никъ (Тебя) Св$та? 
Како руку положитъ 
рабъ на Владыку? 
Освяти мене и воды, 
Спасе, вземляй Mipa 
гръхъ! | 


И абе став у 
крестильницы, глаго- 
летз дгаконв: Пре- 
мудрость! 


Umeus: Пророче- 
ства Исатина чтене! 


Дзаконз: Вонмемъ! 


Чтець: (Гл. 39). 
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Dies spricht der Herr: 
Es freuet sich die Wüste 
und das dürre Land, 
es jauchzet die Steppe 
und blühet wie die 
Lilie. Aufblüht sie und 
jauchzet, ja, Jauchzen 
und Jubel! Die Pracht 
des Libanon wird ihr 
gegeben, die Herrlich- 
keit des Karmel und 
Saron: sie schauen ja 
des Ewigen Pracht, 
die Herrlichkeit unsers 
Gottes! Stärket die 
lassen Hände, und kräf- 
tigt die schwachen 
Knie! Sprecht zu den 
zagenden Herzen: Seid 
stark, und fürchtet euch 
nicht! Sehet, euer Gott, 
Rache kommt, Gottes 
Vergeltung, Er kommt 
und rettet euch! Dann 
thun sich auf die Au- 
gen der Blinden, der 
Tauben Ohren öffnen 
sich. Dann hüpft wie 
ein Hirsch der Lahme, 
e3 jubelt die Zunge 
des Stummen; denn in 
der Wüste brechen Ge- 
wässer, in der Steppe 


Тако глаголетъ Гос- 
подь: да возвеселится 
пустыня жаждущая, 
давозрадуется пусты- 
ня и да процв$тетъ 
яко кринъ (лил!я), и 
да прозябнетъ, и вся 
возвеселятся. И воз- 
радуются пустътнная 
Торданова, и слава 
Ливанова дана бысть 
ей, и честь Карми- 
лова: и люде Мои 
узрятъ славу Гос- 
подню, и высоту Бо- 
жтю. Укр?Фпитеся ру- 
ки ослабленныя, и KO- 
л$на разслабленная. 
УтЕшитеся и рцыте 
малодушнътмъ MBIC- 
лию:. „укрЪпитеся, и 
не бойтеся, се Богъ 
нашъ судъ воздаетъ: 
Той придетъ и спа- 
сетъ насъ“. Тогда 
отверзутся очеса сл - 
пыхъ, и ушеса глу- 
хихъ услышатъ. Тог- 
да скочитъ хромый 
яко елень, и ясенъ 
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Bäche hervor. Und es 
wird das Sandmeer zum 
See, dürstender Boden 
zu Wasserbrunnen, in 
der Wohnung der Scha- 
kale, wo ihr Lager 
wird Stätte für Rohr 
und Schilf *). Und es 
wird daselbst Pfad und 
Weg sein, heiligen Weg 
nennet man ihn; auf 
demselben wandelt nim- 
mer ein Unreiner, er 
ist euch der richtige 
Pfad, auf dem selbst 
Unkundige nicht irre 
gehn. Dort wird kein 
Löwe sein, kein reis- 
sendes Thier betritt 
ihn, noch wird dort 
gefunden, sondern die 
Erlösten werden da- 
rauf wandeln. Des 
Ewigen Befreite keh- 
ren zurück, kommen 
nach Sion mit Jubel, 


*) Septuag. Kal зата y 
ауидрос el; Ал, sic tuv ЗВйсаи 
yyv птуп уЗатос ве та iuelicraı 
зуфрос Пуп opviwv, вла лс в 
рууму ха! xalaun, ка! Бч, 


будетъ языкъ TYT- 


нивыхъ, яко прора- 
вися BB пустыни 
вода, и дебрь въ 


земли жаждущей. И 
будетъ безводная въ 
блата (болота), и на 
жаждущей земли ис- 
точникъ воды будетъ. 
Тамо будетъ Becene 
птицъ, водворене сй- 
риновъ (сартушу — 
сиренъ), и трости 
(камыша) и блата“). 
Тамо будетъ путь 
чистъ, и путь святъ 
наречется, и не ми- 
мо идетъ тамо не- 
чистъ, ниже будетъ 
тамо путь нечистъ, 
разсвянни же пой- 
дутъ по нему, и не 
заблудятъ. И не бу- 
детъ тамо льва, ни 


*) По еврейск. тексту: 
И прозрачное озеро станетъ 
дБИиСсТВИиТельнымЪ, и жаж- 
дущая земля нсточникомъ 
воды тамъ, гдф было жи- 
лище шакаловъ, и мЕстомъ 
для камыша и тростника. 
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ewige Freude um- 
kränzt ihr Haupt, Freu- 
de und Wonne erlan- 
gen sie, hinweg flieht 
Schmerz und Gram und 
Seufzen! 


Diakon: Weisheit! 

Leser: Lesung aus 
der Weissagung des 
Jesaja! 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


Leser: (Kap.55): Dies 
spricht der Herr: Alle, 
die ihr dürstet, kom- 
met zum Wasser; und 
die ihr kein kein Geld 
habet, eilet, kaufet und 
esset; kommet und kau- 


отъ зв$рей лютыхъ 
взыдетъ нань, ниже 
обрящется тамо, но 
пойдутъ по нему из- 
бавленни; и собран- 
ни отъ Господа обря- 
тятся, и приидутъ 
въ Сонъ съ ве- 
семемъ и радостю, 
и веселие вЪчное надъ 
главою ихъ, хвала и 
радоване и веселие 
постигнетъ ихъ; от- 
бЪже болЕвнь, печаль 
и воздътханте! 

Дпаконзв: Премуд- 
рость! 

Чтецв: Пророче- 
ства Hcainna чтенте! 


Дзаконз: Вонмемъ! 


Umeuws (гл. 55): 
Тако глаголетъ Го- 
сподь: жаждущи 
на воду идите, и 
елицы не имате сре- 
бра, шедше купите, и 
ядите и шйите безъ 
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{её ohne Geld, und 
ganz umsonst Wein und 
Milch! Warum wäget 
ihr Silber dar für das, 
was nicht Brod ist, 
und mühet euch um 
das, was nicht sättigt? 
Höret auf mich, und 
ihr werdet Gutes ge- 
niessen, und eure Seele 
wird sich laben am 
Fett. Neiget euer Ohr 
und kommet zu mir, 
höret, und eure Seele 
wird leben, und ich 
werde einen ewigen 
Bund mit euch schlies- 
sen, die treuen Gna- 
denverheissungen Da- 
vids. Siehe, zum Zeu- 
gen der Völker gebe 
ich ihn, zum Fürsten 
und Völkergebieter. 
Siehe, Völker, die du 
nicht kennst, rufst du 
herbei, und Völker, 
die dich nicht kennen, 
eilen zu dir, um des 
Herrn, deines Gottes 
willen, des Heiligen in 
Israel. Denn er ver- 
herrlicht dich! Suchet 
den Herrn, da er zu 


сребра и цЕньт (безъ 
платът), вино и тукъ. 
Вскую цЪните среб- 
ро не въ хлёбъ, и 
трудъ вашъ не въ 
сытность? послушай- 
те Мене, и сн сте 
благая, и насладится 
во > благихъ душа 
ваша. Внимайте уши- 
ма вашима и посл - 
дуйте путемъ Моимъ, 
послушайте Мене, и 
жива будетъ во бла- 
гихъ душа ваша, 
завъщаю вамъ за. 
BETB вЪченъ, препо- 
добная Давидова BEp- 
ная (неизм$нныя ми- 
лости объщшанния Да- 
виду). Се свидБтелъ- 
ство во язьщъЪхъ: 
дахъ его князя и 
повелителя BO язы- 
цЕхъ. Се языцы, иже 
не вЪдаху тебе, при- 
зовутъ тя; и люде, 
иже не познаша тебе, 
къ теб прибфгнутъ 
ради Господа Твоего, 
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finden, rufet ihn ап, 
da er nahe ist! Der 
Gottlose verlasse sei- 
nen Weg, und der Un- 
gerechte seine Gedan- 
ken; er bekehre sich 
zu dem Herrn, so wird 
er sich sein erbarmen, 
zu unsern Gott; denn 
er ist reich im Ver- 
geben. Denn meine 
Gedanken sind nicht 
eure Gedanken, und 
eure Wege sind nicht 
meine Wege, spricht 
der Herr. Denn, so 
hoch die Himmel über 
der Erde sind, so hoch 
sind meine Wege über 
euren Wegen und meine 
Gedanken über euren 
Gedanken. Und wie 
der Regen und Schnee 
vom Himmel fällt, und 
nicht mehr dahin zu- 
rückkehrt, sondern die 
Erdetränket und durch- 
feuchtet, und frucht- 
bar macht, dass sie 
Samen giebt dem Säen- 
den und Brod zum 
Essen, so wird auch 
mein Wort sein, das 


Святаго Израилева, 
яко “прослави ТЯ. 
Взыщите Бога, и 
внегда вамъ обрЪсти 
Его, призовите; егда 
же аще приближится 
вамъ, да оставитъ не- 
честивый пути своя, 
и мужъ беззаконный 
соввтът своя, и обра- 
титеся ко Господу 
Богу вашему, и по- 
миловани будете, яко 
по премногу оставитъ 
гр хи ваша. Не суть 
бо сов$ти Мои, якоже 
COBETH ваши; ниже 
якоже путе ваши 
пут1е Мои, глаголетъ 
Господь; но якоже 
отстоитъ небо отъ 
земли, тако отстоитъ 
путь Мой отъ путей 
вашихъ, и размыш- 
леня ваша отъ мыс- 
ли Моея. Яко же 60 
аще снидетъ дождь 
или снЪгъ съ не- 
бесе, и не возвра- 
тится, дондеже упо- 
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aus  шешет Munde 
gehet; es wird nicht 
leer zu mir zurück- 
kehren, sondern Alles 
ausrichten, was ich 


will, und vollbringen, _ 


wozu ich es entsende. 
Denn in Freuden sollt 
ihr ausziehen, und in 
Frieden geleitet wer- 
den, die Berge und 
Hügel jubeln vor euch, 
und alle Bäume des 
Feldes schlagen in die 
Hände. Statt des Dorn- 
strauches wird die 


Cypresse emporwach- 


sen, und anstatt der 
Brennnessel die Myrthe 
emporwachsen;das wird 
dem Herrn zum Na- 
men sein und zum 
ewigen Denkmal, das 
niemals vergehen wird. 


итъ землю, и родитъ 
и провябнетъ, и дастъ 
china сЪющему, и 
хлфбъ въ сн дь. Та- 
ко будетъ > глаголъ 
Мой, иже аще изы- 
детъ изъ устъ Моихъ, 
и не обратится ко 
МнЪ Toms, дондеже 
аще скончаетъ вся, 
елика восхотЪхъ, и 
поспъшу пути твоя, 
и повелн1я Моя. Ве- 
селемъ бо изыдете, 
и радост!ю научитеся; 
горы 60 и холми в08- 
скачутъ, ждуще васъ 
въ радости, и вся 
древеса сельная BOC- 
плещутъ вЪтвьмн. И 
вмЪсто драчя (тер- 
новника) взыдетъ KV- 
парисъ, вмЪсто же 
кропйвывзыдетъмур- 
сина (миртъ), и бу- 
детъ Господь во имя 
(и будетъ это во сла- 
ву Господа), и въ 
знамеше вЪчное, и 
не оскудветъ! 
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Diakon: Weisheit! 


Leser: Lesung aus 
der Weissagung der 
Jesaja. 


Diakou: Lasset uns 
aufmerken' 


Leser: (Кар.12). Dies 
spricht der Herr: Schöp- 
fet mit Freuden Wasser 
aus den Quellen des 
Heils. Und du wirst 
sagen an jenem Tage: 
Preiset den Herrn! 
Rufet seinen Namen! 
Verkündet unter den 
Völkern seinen Ruhm! 
Gedenket, dass erha- 
ben ist sein Name! 
Preiset den Namen des 
Herrn, denn Hohes hat 
er vollbracht! Verkün- 
det dieses auf der gan- 
zen Erde! Freuet euch 
und jubelt, die ihr 
Sion bewohnt! Denn 
hocherhaben ist der 
Heilige Israels in sei- 
ner (Sions) Mitte! 


Diakon: Weisheit! 


Дзаконз: Вонмемъ! 
Umeys: Пророче- 


ства Исмина чтенте! 


(гл. ХП, 3—6): 


Данонг: Вонмемъ! 


Чтецз: Тако глаго- 
летъ Господь: почерп- 
ните воду съвеселемъ 
отъ источникъ спа- 
сеня. И речеши въ 
день онъ: испов$дай- 
теся Господеви, и 
призовите имя Его, 
возвфстите во язы- 
цфхъ славу Его, по- 
мяните, яко возне- 
сеся имя Господне, 
яко высокая сотвори, 
возвфстите ся по 
всей земли. Радуй- 
теся и веселитеся 
живущи въ (он , 
яко вознесеся Свя- 
тъй Израилевъ по- 
средБ его! 


Даконг: Премуд- 
ростъ! 
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Leser: Prokimenon 
(Ton 3): Der Herr ist 
mein Licht und mein 
Heiland; vor wem sollt’ 
ich mich fürchten? 


Chor: Dasselbe. 


Leser: Der Herr ist 
der Beschützer meines 
Lebens; vor wem sollte 
mir grauen? 


Chor: Der Herr ist 
mein Licht ... 


Leser: Der Herr ist 
mein Licht und mein 
Heiland. 


Chor: Vor wem sollt’ 
ich mich fürchten? 


Diakon: Weisheit! 


Leser: Lesung aus 
dem ersten Briefe des 
heiligen Apostels Pau- 
los an die Korinther. 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


Leser: (1 Korinth. 
Kap. 10, 1--5): 


Umeys: прокименз 
(гласв 3): Господь 
просвъщеше мое, и 
Спаситель мой, кого 
убоюся ? 


Ликъ: тожде. 


Umeus: Господь за- 
щититель живота MO- 
его, отъ кого устра- 
шуся? 


Лика: Господь про- 
свъщеше ... 

Чтець: Господь 
просввщене мое и 
Спаситель мой. 

Jurs: Кого устра- 
шуся? 


Дракона: Премуд- 


рость! 


Апостол: Ks Ко- 
ринеяномъ послания 
Св. Апостола Павла 
чтение! 


Дзаконз: Вонмемъ! 


Чтецз: (зач. 143 
отв полу): 
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Brüder, ich will 
nicht, dass euch un- 
bekannt ist, wie unsere 
Väter alle unter der 
Wolke waren, und alle 
durch das Meer hin- 
durchgingen; und alle 
auf Mose getauft wur- 
den in der Wolke und 
im Meere, und alle die- 
selbe geistliche Speise 
assen, und alle tranken 
denselben geistlichen 
Trank; denn sie tran- 
ken von dem geistli- 
chen Felsen, der da 
folgte. Der Fels aber 
war Christos, 


Priester: Friede dir! 


Leser: Und deinem 


Geiste! Alleluja. 
Chor: Alleluja! 
(dreimal). 


Leser: Die Stimme 
des Herrn über den 
Gewässern! Es donnert 
der Gott der Herrlich- 
keit; der Herr über 
der Menge der Ge- 
wässer! 


Bparie, ne xomy 
васъ невЪдЕти, яко 
отцы наши вси подъ 
облакомъ быша, и 
вси сквозЗ море про- 
идоша. И вси въ 
Моусея крестишася 
въ облацф и въ мори. 
И вси тожде брашно 
духовное ядоша. И 
вси тожде пиво ду- 
ховное пиша: шяху 
бо отъ духовнаго по- 
сл$дующаго камене, 
камень же 6% Хри- 
стосъ! 


Терей: Миръ ти! 
Лик: И духови 


Твоему! Аллилу!а! 
Auns: Аллилу1а! 
(трижды). 


Чтецз: Гласъ Го- 
сподень на водахъ, 
Богъ славы возгрем$, 
Господь на водахъ 
многихъ! 
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. Diakon: Weisheit! 
Aufrecht! Lasset uns 
hören das heilige Evan- 
gelium! 


Priester: Friede Allen! 


Chor: Und deinem 


Geiste! 


Priester: Lesung aus 
dem heiligen Evange- 
lium nach Markos! 


Chor: Ehre sei dir, 
o Herr, Ehre sei dir! 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


Priester:(Mar.Kap.I, 
9—11). Zu jener Zeit 
kam Jesns von Naza- 
reth in Galiläa, und 
ward getauft von Jo- 
annes im Jordan. Und 
sobald, als er aus dem 

Wasser emporkam, 
sahe er die Himmel 
sich öffnen, und den 
Geist, gleichwie eine 
Taube, herabkommen 
auf sich. Und es ре- 


Дзаконз: Премуд- 
рость, прости услы- 
шимъ. Святаго Еван- 
геля! 


Терей: Миръ вс мъ! 


Лиз: И духови 
твоему! 

Терей: Orts Марка 
Святаго  Евангемя 
чтене! 


Лик: Слава Теб 
Господи, слава Теб! 


Дзаконз: Вонмемъ! 


Терей: ( Map. sau. 2): 
Вовремя оно, прииде 
Тисусъ отъ Назарета 
Галилейскаго, и кре- 
стися отъ Шоанна во 
Тордан . И абе вос- 
ходя отъ воды, вид 
разводящася небеса, 
и Духъ яко голубь 
сходящь нань, и гласъ 
бысть съ небесе: „Ты 
еси Сынъ мой 8в03- 
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schah eine Stimme aus 
den Himmeln: Du bist 
mein geliebter Sohn, 
an welchem ich Wohl- 
gefallen habe. 


Chor: Ehre sei dir, 
o Herr, Ehre sei dir! 


Der Diakon: Lasset 
uns in Frieden beten 
zu dem Herrn 1.8. м. 
bis einschliesslich der 
Bitte: Für die Reisen- 
den zu Wasser und zu 
Lande... 


Dann wird hinzu- 


gefügt: 


— Auf dass gehei- 
ligt werden mögen 
diese Gewässer durch 
die Kraft und Wirk- 
samkeit und das Über- 
kommen des heiligen 
Geistes, Jasset uns beten 
zu dem Herm! 


— Auf dass herab- 
kommen möge auf diese 
Gewässer die reini- 
gende Wirksamkeit der 


любленнъи, о Немъ 
же благоволихъ“! 


Aure: Слава Теб, 
Господи, слава Теб! 


Даконг: Миромъ 
Господу помолимся! 
до: о плавающихъ, 
путешествующихъ.. 


Посемз прибавля- 
ются слъдуюшия: 


— О еже освяти- 
тися водамъ симъ, 
силою и дБйствемъ, 
и наитемъ Святаго. 
Духа, Господу помо- 
Aunca! 


— О еже снисхо- 
дити на воды ся 
очистительному Пре- 
сущныя Троицы дЪй- 
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überwesentlichen Drei- 
faltigkeit, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


— Auf dass ihnen 
möge gegeben wer- 
den die Gnade der 
Erlösuug, der Segen des 
Jordans durch die 
Kraft und Wirksam- 
keit und das Über- 
kommen des heiligen 
Geistes, lasset uns be- 
ten zu dem Herrn! 


— Auf dass der Sa- 
tan unter unsere Füsse 
in Bälde zerschmettert 
und jeder gegen uns 
gerichtete böse An- 
schlag vereitelt wer- 
den möge, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


. — Aufdass der Herr, 
unser Gott, uns von 
jedem Anschlag und 
jeder Bedrohung des 
Feindes herausführen 
und würdig machen 
möge der verheissenen 
Güter, lasset uns be- 
ten zu dem Herrn! 


ству, Господу помо- 
aumca! | 


— О еже даровати- 
ся имъ благодати из- 
бавленя, благослове- 
ню Торданову, си- 
лою и дБйствомъ, 
и наитемъ Святаго 
Духа, Господу помо- 
лимся! 


— О еже сокру- 
шитися сатанф подъ 
ногама нашима вско- 


pt, и разоритися 
всякому COBETy лу- 
кавому, движимому 


на ны, Господу по- 
молимся! 


— Яко да Господь 
Богъ йзметъ насъ отъ 
всякаго навЪъта и 
искушеня сопротив- 
ника, и достойны со- 
дфлаетъ обЪщаннътхъ 
благъ, Господу по- 
молимся! 


— Auf dass wir er- 

leuchtet werden mögen 
mit der Erleuchtung 
der Erkenntniss und 
Frömmigkeit durch das 
Überkommen des hei- 
ligen Geistes, lasset 
uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass Gott der 

Herr den Segen des 
Jordans herabsenden 
und diese Gewässer 
heiligen möge, lasset 
uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass dieses 
Wasser werden möge 
zum Geschenke der 
Heiligung, zur Süh- 
nung der Sünden, zur 
Heilung der Seele und 
des Leibes und zu 
jedem erwünschten 
Nutzen, lasset uns be- 
ten zu dem Herm! 


— Anfdass diesesWas- 
ser werden möge ein 
Wasser, das da aufspru- 
delt in das ewige Le- 


— О exe просв8- 
титися намъ просв - 
щешемъ разума и 
благочестя, наипемъ 
Святаго Духа, To- 
споду помолимся! 


— О еже ниспослати 
Господу Богу благо- 
словеше Торданово, и 
освятити воды CiA, 
Господу помолимся! 


— О еже быти вод 
сей, освящения дару, 
Tp&x0B% избавленю, 
во исцЕлене души и 
т$ла, и на всякую 
пользу изрядную, Го- 
споду помолимся! 


— О еже быти водв 
сей, приводящей въ 
жизнь вЪчную, Го- 
споду помолимся! 
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ben, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass es sich 
wirksam erweise zur 
Vertreibung eines je- 
den Anschlags der 
sichtbaren und unsicht- 
baren Feinde, lasset 
uns beten zu dem Herrn! 


— Für die, so es 
schöpfen und nehmen 
zur Weihe der Häuser, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn | 


— Auf dasses werde 
zur Reinigung der See- 
len und Leiber für 
Alle, die es im Glau- 
ben schöpfen und an 
ihm Theil haben, las- 
set uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass wir ge- 
würdigt werden mö- 
gen, erfüllt zu werden 
mit Heiligung vermit- 
telst der Theilnahme an 
diesem Wasser durch 
die unsichtbare Er- 


— () еже явитися 
сей отгнаню всякаго 
навЕта видимыхъ и 
невидимыхъ > врагъ, 
Господу помолимся! 


— О черплющихъи 
емлющихъ(ю) во освя- 
щене домовъ, Го- 
споду помолимся! 


— О еже быти сей, 
во очищене душъ и 
тЪлесъ, всъмъ в$рою 
черплющимъ же и 
причащающимся отъ 
нея, Господу помо- 
лимся! 


— О еже сподоби- 
тися намъ, исполни- 
тися освященя водъ 
сихъ причащентемъ, 
невидимымъ | явле- 
немъ Святаго Духа, 
Господу помолимся! 
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scheinung des heiligen 
Geistes, lasset uns be- 
ten zu dem Herrn! 


— Auf dass erhören 
möge Gott, der Herr, 
die Stimme unsers Ge- 
betes, die wir Sünder 
sind, und sich unser 
erbarme, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


— Auf dass wir er- 
rettet werden ... 


Hilf, errette ... 


Unserer allheiligen, 
reinsten ... 


Chor: Dir, о Herr! 


Während der Dia- 
kon die Ektenie spricht, 
betet der Priester leise: 


Herr, Jesus Christos, 
о Gott, einziggezeugter 
Sohn, der du bist im 
Schoosse des Vaters! 
Wahrer Gott, Quelle 
des Lebens und der 
Unsterblichkeit, Licht 
vom Lichte, der du in 
die Welt gekommen 


— О еже услышати 
Господу Богу гласъ 
моленя насъ грЪш- 
нътхъ, и помиловати 
насъ, Господу помо- 


„лимся! 


— О избавитисянамъ 
отъ всяк!я скорби.. 


Заступи, спаси... 


Пресвятую, Пре- 
чистую... 


Шикз: Теб Господи! 


Симз глаголемымз, 
Терей тайно молитву 
CO глаголетв: 


Господи  Шисусе 
Христе, единородный 
Сыне, сый въ HEAPE 
Отчи, истинный Боже, 
источниче жизни и 
безсмертия; Сввтеотъ 
Св та, пришедый въ 
мръ, ежепросвЪтити 
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bist, um sie zu erleuch- 
ten, erleuchte unser 
Gemüth durch deinen 
heiligen Geist,und nimm 
uns an, die wir Ver- 
herrlichung und Dank- 
sagung dir darbringen 
für deine wunderbaren 
und grossen Thaten von 
Ewigkeit an, und für 
deine 
tung in den letzten 
Zeiten, in welchen du 
unser schwaches und 
armseliges Wesen an- 
gezogen und zum 
Knechtsstande dich er- 
niedrigt hast, von der 
Hand eines Knechtes 
im Jordan getauft zu 
werden, auf dass du, 
der Sündlose, die Na- 
tur der Gewässer hei- 
ligend, uns den Weg 
zur Wiedergeburt durch 
Wasser und Geist be- 
reiten und uns in die 
erste Freiheit zurück- 
versetzen möchtest. In- 
dem wir das Anden- 
ken an dieses dein 
göttliches Geheimniss 
feiern, bitten wir dich, 


Heilsveranstal- 


его, озари нашу мысль 
Святътмъ Твоимъ Ду- 
хомъ, и прими насъ, 
величество (величане) 
и благодарене Теб 
приносящихъ, о яже 
отъ в Ъкадивнътхътво- 
ихъвеликодбиствихъ 
и еже въ послЪдняя 
вфки спасительномъ 
Твоемъ смотр ни, въ 
немъ же въ наше не- 
мощное и нищее од - 
явся смфшеше, и ра- 
ботнымъм$рамъсниз- 
шедый (то тйс дои- 
Asiag иетров сиуха- 
тоду),ижевс ъхъЦарю, 


‚еще и рабскою рукою 


во Торданв крести- 
тися претерпблъ еси, 
да водное естество 
освятивъ, БезгрЪшне, 
путесотвориши 
намъ, еже водою и 
Духомъ паки рожде- 
не, и къ первому 
насъ устроиши сво- 
божденю, егоже Бо- 
жественнаготаннства 
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menschenliebender Ge- 
bieter, giesse aus über 
uns, deine unwürdigen 
Knechte, nach deiner 
göttlichen Verheissung 
das reinigende Wasser, 
das Geschenk deiner 
Barmherzigkeit, auf 
dass unsere, der Sün- 
der, über dieses Wasser 
(ausgesprochene) Bitte, 
wohlangenehm werde 
deiner Gütigkeit, und 
dein Segen durch das- 
selbe uns und all dei- 
nem gläubigen Volke 
verliehen werden möge 
zur Verherrlichung dei- 
nes heiligen und an- 
betungswürdigen Na- 
mens. Denn dir gebüh- 
ret alle Herrlichkeit, 
Ehre und Anbetung 
sammt deinem anfang- 
losen Vater, und dei- 
nem allheiligen und 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar, und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten: 


воспоминане празд- 
нующе, молимся 
Te6t, Владыко Чело- 
вЪколюбче, воскропи 
и на ны, недостойныя 
рабы Твоя, по 60- 
жественному Твоему 
обфщанию, воду чисту, 
Твоего благоутробия 
даръ, во еже надъ 
водою сею прошению 
насъ грёшныхъ бла- 
гопрятну быти Тво- 
ею благост, и бла- 
гословеню Твоему 
ею, намъ же и всЪмъ 
вЪрньтмълюдемъ Тво- 
имъ дароватися, въ 
славу святаго и по- 
кланяемаго Твоего 
имене! Яко > подо- 
баетъ ТебБ всякая 
слава, честь и покло- 
нене, со безначаль- 
нымъ ТвоимъОтцемъ, 
и пресвятымъ и бла- 
гимъ и животворя- 
щимъ Твонмъ Ду- 
хомъ, нъ1нБ и присно, 
и во вфки вЪковъ: 
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Un, nachdem der 
Priester leise das Amen 
gesprochen hat, beginnt 
er, wenn der Diakon 
bereits die Synapte voll- 
endet hat, mit lauter 
Stimme das folgende 
Gebet”) (verfasst von 
Sophronios, Patriarchen 
von Jerusalem): 


Überwesentliche, al- 
lergütigste, hochgöttli- 
che, allmächtige, all- 
sehende, unsichtbare, 
unfassbare Dreifaltig- 
keit, Schöpfer der gei- 
stigen Wesen und der 


*) Dieses Gebet findet 
sich nicht im slawischen 
„Irebnik“, wohl aber im 
griechischen Text, und 
zwar mit folgender Be- 
merkung: „Dasselbe wird 
indessen nur von Einigen 
gelesen; aber in der gros- 
sen Kirche und auf dem 
heiligen Berge wird es 
nichtgesagt, sondern sofort 
zu dem Gebet: Gross bist 
du, Herr ... übergegangen“. 
In dem 1873 zu Lemberg 
(sowie auch zu Wilna) 
erschienenen slavischen 
Euchologion ist die Ueber- 
setzung des griechischen 
Originals enthalten. 


И по молитв не 
возлашаетз, ко въ себть 
pers: аминь. „Дпакону 
же скончавишу екте- 
ню, зерей начинаетз 
велегласно сю мо- 
литву - (Творенае Свя- 
таго Софронгя, Па- 
mpiapxa Герусалим- 
скаго): 


Троице пресуще- 
ственная, преблагая, 
пребожественная, 
всесильная, всеприс$- 
щающая, невидимая, 
непостижимая, CO- 


®*) Молитвы сей въ обыч- 
номъ славян. „ГребникЕ“ не 
встрЪчается, но она нахо- 
дится въ греческихъ Евхо- 
допопахъ съ сиъдующею 
пом$ткою предъ нею: ava- 
yıwanerar мау пара т:с(и, 
Е» » mn ива Фоме, 
xal ву то ayiy ори су Asyerau, 
zu 8, al ou BouAn, „детари Эн 
eu9ug мета ту |кфиуцету ЕК 
то" Маас el, Куре. Приве- 
денный здфсь славянски 
текстъ находится въ слав. 
Евхолог!он, напечатан- 
номъ во Львов въ 1878 г., 
а также въ издан!н Виленск. 
Св.-Духовскаго Братства. 
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vernunftbegabten Na- 
turen, im eigenen We- 
sen begründete Güte, 
unnahbares Licht, wel- 
ches erleuchtet jeden 
Menschen,der dakommt 
in die Welt, strahle 
auch mir, deinem un- 
würdigen Knechte, er- 
leuchte die Augen mei- 
nes Verstandes, auf 
dass ich zu besingen 
wage die unermessliche 
Wohlthat und Kraft. 
Wohl aufgenommen 
werde mein Flehen für 
das dastehende Volk, 
damit meine Versün- 
digungen nicht hindern 
mögen das Kommen des 
heiligen Geistes hier- 
her; vielmehr gestatte 
mir, ohne Verurthei- 
lung zu dir zu rufen 
und zu sprechen auch 
jetzt, o Allgütiger: wir 
verherrlichen dich, der 
du ohne Vater aus der 
Mutter, und ohne Mut- 
ter aus dem Vater bist. 
Denn an dem vergan- 
genen Feste sahen wir 
dich als Kind, an dem 


дЕтелъная умныхъ 
существъ и словес- 
нътхъ естествъ, пре- 
стественная благосте, 
свЕте неприступный, 
просвЕщаяй всякаго 
человБка грядущаго 
въ мръ! Возсяй и 
мнБ | недостойному 
рабу Твоему, про- 
CBETH ми мысленная 
очеса, Яко да дерзну 
воспЕти | безмБрное 
благодвяне Твое и 
силу; благопраятное 
да будетъ еже отъ 
мене молен!е за пред- 
стоящтя люди, да пре- 
грЪшения моя не воз- 
бранятъ здв приити 
святомуТвоемуДуху, 
но остави ми неосуж- 
денно вопити ТебЪ и 
глаголати и HbIHE: 
Преблаги! Славимъ 
Тя Владыко Челов Е. 
колюбче, Вседержи- 
телю, превЁчный 
Царю; славимъ Тя, 
создателя, H зижди- 
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gegenwärtigen aber 
sehen wir dich, den 
vollkommen geoffen- 
barten vollkommenen 
Gott. Denn heut ist 
uns die Zeit des Кев- 
tes erschienen, und die 
Schaar der Heiligen 
versammelt sich mit 
uns, und die Engel 
feiern zusammen mit 
den Menschen; heut 
kam die Gnade des 
heiligen Geistes in Ge- 
stalt einer Taube über 
die Gewässer. Heut 
ging die Sonne auf, 
welche niemals unter- 
geht, und die Welt 
strahlt im Lichte des 
Herrn. Heut schimmert 
der Mond mit glänzen- 
den Strahlen der Welt. 
Heut erleuchten die 
funkelnden Sterne mit 
Lichtglanz den Erd- 
kreis. Heut lassen die 
Wolken den Regen 
der Gerechtigkeit für 
die Menschheit vom 
Himmel herabthauen. 
Heut lässt sich der 
Unerschaffene von dem 


теля вс хъ, славимъ 
Тя безъ Отца изъ 
Матере, и безъ Мате- 
pe изъ Отца сущаго! 
Въ предваршемъ 60 
праздниц (т.е. Р.Х.) 
младенца Тя вид Ъ- 
хомъ, въ настоящемъ 
же совершенна Тебе 
видимъ, отъ совер- 
шеннаго совершенна 
явльшагося Бога на- 
шаго. Днесь бо празд- 
ничное намъ наста 
время, и ликъ ÜBA- 
тыхъ собирается съ 
нами, и Ангели со 
челов$ки сопраздну- 
ютъ. Днесь бо благо- 
дать ПресвятагоДуха 
въ видфн1и голубин 
на воды прииде. Днесь 


незаходимое солнце 
BOSCIA, HMIPBCBETOMB 
Господнимъ 08apA- 


ется. ДнесълунасвЪт- 
лыми лучами мръ 
соосвфщаетъ. Днесь 
св Е товиднътя BBESABI 
св тлосттю пяния все- 


— 589 — 


eigenen Gebilde frei- 
willig die Hand auf- 
legen. Heut tritt der 
Prophet und Verläufer 
zum Herrn, aber von 
Schrecken wird er er- 
griffen, sehend das He- 
rabsteigen Gottes zu 
uns. Heut werden des 
Jordans Fluthen in 
Heilmittel verwandelt 
durch die Gegenwart 
des Herrn. Heut wird 
mit geheimnissvollen 
Flutben die ganze 
Schöpfung besprengt. 
Heut werden die Über- 
tretungen der Menschen 
durch die Gewässer 
des Jordans abgewa- 
schen. Heut wird das 
Paradies den Menschen 
geöffnet, und die Sonne 
der Gerechtigkeitleuch- 
tet uns. Heut wird 
das bittere Wasser bei 
dem Volke des Mose 
zur Süssigkeit verwan- 
delt durch die Gegen- 
wart des Herrn. Heut 
haben wir, von der 
alten Trauer befreit, 
wie ein neues Israel 


ленную украшаютъ 
Днесь облацы дождь 
правды человЕчеству 
съ небесе орошаютъ. 
Днесь Несозданный 
отъ Своего созданя 
хотБнемъ рукопола- 
гается. „Днесь Про- 
рокъ и Предтеча къ 
ВладъщЕ приступа- 
етъ, но > трепетенъ 
предстоитъ, видя Бо- 
же снисхождене. 

Днесь Торданскя во- 
ды въ цфльбу пре- 
творяются > Господ- 
нимъ пришествемъ. 
Днесь струями таин- 
ственными вся тварь 
напаяется. Днесь че- 
лов чести Tptch во- 
дами Горданскими 

омываются. | Днесь 
рай отверзается че- 
ловЕкомъ, и правды 
солнце | возсляваетъ 
намъ. Днесь горькая 
вода, яжепри Моусеи, 
людемъ въ сладость 
претворяется Господ 


das Heil erlangt. Heut 
wurden wir von der 
Finsterniss frei, und 
werdenerleuchtetdurch 
das Licht der Gottes- 
erkenntniss. Heut wird 
das Dunkel der Welt 
aufgehoben durch die 
Erscheinung unsers 
Gottes. Heut wird er- 
leuchtet die ganze 
Schöpfung von oben; 
heut wird der Irrthum 
getilgt, und den Weg 
des Heiles bereitet die 
Ankunft des Herrn. 
Heut feiern die Obe- 
ren zusammen mit den 
Unteren, und die Un- 
teren verkehren mit 
denOberen. Heut jauch- 
zet mit lauter Stimme 
der Festgesang der 
Rechtgläubigen. Heut 
begiebt sich der Herr 
zur Taufe, um die 
Menschheit zur Höhe 
zu erheben. Heut neigt 
der Herr gebeugt sich 
vor dem eignen Diener, 
um uns, die wir vom 
Joche der Knecht- 
schaft bedrückt sind, 
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нимъ пришествемъ. 
Днесь древняго рът- 
дан1я избавихомся, и 
яко новый Израиль 
спасохомся. | Днесь 
тьмы свободихомся, 
и свътомъ Богоразу- 
mia озаряемся (озари- 
хомся). Днесь мракъ 
мира потребляется 
явлен1емъ Бога на- 
шего. Днесь свЪътомъ 
просв$щается вся 

тварь свышше. Днесь 
горняя дольнътмъ CO- 
празднуютъ и доль- 
няя горнимъ собес - 
дуютъ. ‚neck свя- 
щенное и велегласное 
православнъхъ TOP- 
жество радуется. 

Днесь прелесть раз- 
рушается и путьнамъ 
спасеня > устрояетъ 
Владычнее прише- 
стве. Днесь Владыка 
къ крещеню с1п$- 
шится, да возведеть 
на высоту человЪче- 
ство. „Днесь непре- 
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aufzurichten. Heut ha- 
ben wir das Himmel- 
reich erworben: denn 
des Reiches des Herrn 
wird kein Ende sein. 
Heut theilten Erde 
und Meer die Freude 
der Welt, und die 
Welt ward erfüllt mit 
Frohlocken. Es sahen 
dich die Gewässer, 0 
Gott, es sahen dich 
die Gewässer, und er- 
schraken. Der Jordan 
wandte sich zurück, 
schauend das Feuer 
der Gottheit, leiblich 
herabsteigend und ein- 
tretend in ihn. Der 
Jordan wandte sich 
zurück, selhend den 
heiligen Geist in Ge- 
stalt einer Taube he- 
rabkommend, und dich 
umfliegend. Der Jor- 
dan wandte sich zu- 
rück, sehend den Un- 
sichtbaren sichtbar ge- 
worden, den Schöpfer 
Fleisch geworden, den 
Gebieter in Knechts- 
ге ай. Der Jordan 
wandte sich zurück, 


клонный Своему рабу 
преклоняется, да насъ 
отъ работы свобо- 
дитъ. Днесь царстве 
небесное купихомъ; 
царствю бо Господню 
HECTL конца. „Днесь 
земля и море м!рскую 
радость разд$лиша, и 
мръ веселя испол- 
нися. «Вид ша Тя 
воды, Боже, вид$ша 
Тя воды и убояшася. 
Торданъ возвратился 
вспять, видЪвъ огнь 
Божества  т$лесн® 
НИЗХОДЯЩЬ И ВХОДЯЩЬ 
въ онь. Горданъ воз- 
вратися вспять, видя 
Духа Святаго въ ви- 
дни голубинЪ схо- 
дяща и летающа на 
Теб. Торданъ воз- 
вратися вспять, зря 
Невидимаго > видима 
бывша, Создателя во- 
площенна, Владыку 
въ раби зрац$. [ор- 
данъ > возвратися 
вспять и горы взы- 
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und die Berge hüpften, 
Gott im Fleische se- 
hend, und die Wolkeu 
gaben eine Stimme, 
staunend über den, der 
gekommen war, das 
Licht vom Lichte, den 
wahren Gott vom wah- 
ren Gotte. Die Feier 
des Herrn lasset uns 
heut im Jordan be- 
trachten; ihn, der da 
ist der Tod der Über- 
tretung, des Irrthums 
Zuchtruthe und des 
Hades Fessel, in den 
Jordan untertauchend, 
und das Bad der Er- 


Erlösung der Welt 
schenkend. Desshalb 
rufe auch ich, dein 


sündiger und unwür- 
diger Knecht, die Gross- 
thaten deiner Wunder 
verkündend, von Furcht 
ergriffen, in Reue zu dir: 


Darauf mit erhobe- 
ner Stimme: 


Gross bist du, Herr, 
und wunderbar sind 
deine Werke, und keine 
Sprache reicht aus, 


грашася, Бога въ 
плоти видяще и обла- 
цы гласъ даша чу- 
дящеся приходящему 
Сввту отъ Св$та, 
Богу истинному отъ 
Бога истиннаго. Вла- 
дъчни — праздникъ 
днесь во Тордан$ ви- 
дяще, самую же пре- 
ступлешя смерть и 
прелести жало и 
адовъ союзъ во Гор- 
данБ > погрузившаго, 
и крещене спасеня 
мрови даровавшаго, 
тЪмъ же и азъ грёш- 
ный и недостойный 
рабъ Твой, величества, 
чудесъ Твоихъ пов$- 
ствуя, содержимь 
сый > страхомъ, въ 
умилени вошю Ти: 


Таже возвышенным 
гласомв: 

Вели еси, Господи, 
и чудна дёла Твоя, 
и ниедино же слово 
довольно будетъ къ 
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deine Wunder zu be- 
singen. (Dreimal). 


Denn du hast durch 
deinen Willen das All 
aus dem Nichtsein in’s 
Dasein geführt, durch 
deine Macht hälst du 
die Schöpfung zusam- 
men, und durch deine 
Vorsehung verwaltest 
du die Welt. Aus vier 
Elementen hast du die 
Schöpfung gebildet, mit 
vier Jahreszeiten den 
Kreis des Jahres ge- 
krönt. Vor dir erzittern 
alle geistigen Kräfte, 
dich besingt die Sonne, 
dich rühmt der Mond, 
dir dienen die Sterne, 
dir gehorcht das Licht, 
vor dir erbeben die 
Abgründe, dir dienen 
die Quellen. Du hast 
den Himmel ausgebrei- 
tet wie ein Zelttuch, 
du hast die Erde be- 
festigt über den Ge- 
wässern, du hast das 
Meer ummauert mit 
Sand, du hast die Luft 
zum Athınen ausgegos- 


пъню  чудесъ Тво- 
ихъ! (Триждм. 


Ты 60 хотБнемъ 
отъ не сущихъ во 
еже быти приведый 
всяческая: Твоею дер- 
жавою — содержиши 
тварь и Твоимъ про- 
мысломъь — строиши 
мръ. Ты отъ четы- 
рехъ стих тварь со- 
чинивый, четырьми 
времены кругъ лёта 
вънчалъ еси. Тебе 
трепещутъ YMHBIA 
вся силы, ТебЪ поетъ 
солнце, Тебе славитъ 
луна, Te6% присут- 
ствуютъ (етууХаини) 
звЕздът, Тебе слуша- 
етъ CBETE, Тебе тре- 
пещутъ бездны, Теб 
работаютъ источни- 
цы! Ты простерлъ 
еси землю на водахъ, 
Ты оградилъ еси море 
пескомъ, Ты ко отды- 
ханемъ воздухъ из- 
мялъ еси. Ангель- 
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sen. Die Kräfte der 
Engel dienen dir, die 
Chöre der Erzengel 
beten dich an. Die 
vieläugigen Cherubim 
und die sechsflügligen 
Seraphim, stehend und 
fliegend rund umher— 
aus Furcht vor deiner 
unnahbaren Herrlich- 
keit verhüllen sie sich. 
Denn du, der du bist 
der unbeschreibliche, 
anfangslose und unaus- 
sprechliche Gott, kamst 
auf die Erde, indem du 
Knechtsgestalt annah- 
mest,und gleich wurdest 
wie ein anderer Mensch. 
Denn du, Gebieter, er- 
trugest es wegen der 
Tiefe deines Erbarmens 
nicht, das Menschen- 
geschlecht von dem 
Teufel unterjocht zu 
sehen, sondern kamst 
und erlöstest uns. Wir 
bekennen deine Gnade, 
wir verkünden dein Er- 
barmen, wir verhebhlen 
nicht deine Wohlthätig- 
keit. Du hast die Ge- 
schlechter unserer Na- 


скя силы Te6% слу- 
жатъ: Архангельсти 
лицы ТебЪ кланя- 
ются, | многоочити 
Херувими и шесто- 
крилати > Сератими, 
окрестъ стояще и 
облетающе, страхомъ 
неприступныя славы 
Твоея покрываются. 
Ты боБогъсый неопи- 
санный, безначатель- 
ный же и неизглаго- 
ланнъти, пришелъ еси 
на землю, зракъ раба 
примъ, въ подоби 
человЪъчестЕмъ бывъ: 
не бо терпЪлъ еси, 
Владыко, милосердя 
ради милости Твоея, 
зрЕти отъ давола 
мучима рода человЪ- 
ча, но пришелъ еси, 
и спаслъ еси насъ. 
Испов дуемъ благо- 
дать, проповЪдуемъ 
милость, не таимъ 
благодБяния : естества 
нашего роды свобо- 
дилъ еси, дЪвствен- 


2. Be 


tur befreit, den jung- 
fräulichenSchoossdurch 
deine Geburt geheiligt. 
Die ganze Schöpfung 
preist dich, den Erschie- 
nenen; denn du, unser 
Gott, zeigtest Dich auf 
Erden, und lebtest mit 
den Menschen zusam- 
men. Du hast auch 
die Fluthen des Jor- 
dan geheiligt, vom 
Himmel deinen heili- 
gen Geist herabge- 
sandt, und die Köpfe 
der Schlangen, die sich 
dort eingenistet hatten, 
zermalmt. 


Wahrend der Priester 
das Nachfolgende drei- 
mal spricht, segnet er 
das Wasser mit der 
Hand bei jedem Salze. 


Du selbst also, men- 
schenliebender König, 
komm auch jetzt durch 
das Ueberkommen dei- 
nes heiligen Geistes und 
heilige dieses Wasser! 


(Dreimal). 


ную освятилъ еси у- 
тробу рождествомъ 
Твоимъ. Вся тварь 
восп$ваетъ Тя явль- 
шагося: Ты бо Богъ 
нашъ, наземли явился 
еси, и съ челов$ ки по- 
жилъ еси. Тыи Тор- 
данскя струи OCBA- 
тилъ еси, съ небесе 
низпославый Святаго 
Твоего Духа, и главы 
тамо гн$здящихся со- 
крушилъ еси змевъ. 


И се yöo iepeü 
глаголя трижды, и 
воду рукою > благо- 
словляетв на мйждо 
стить: 


Самъ убо, чедовЕ- 
колюбче Царю, пр!- 
иди и HEINE наитемъ 
Святаго Твоего Духа, 
и освяти воду с1ю! 

(Трижды.) 


35 
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Und gieb ihm die 
Gnadengabe der Er- 
lösung, den Segen des 
Jordans. Mache es zur 
Quelle der Unsterblich- 
keit, zum Geschenke der 
Heiligung, zur Lösung 
der Sünden, zur Hei- 
lung der Krankheiten, 
zum Verderben der 
Dämonen, den feind- 
lichen Mächten unnah- 
bar, erfüllt mit Engels- 
kraft; auf dass Alle, 
welche davon schöpfen 
und nehmen, es haben 
mögen zur Reinigung 
derSeeleunddesLeibes, 
zur Heilung der Leiden, 
zur Weihe der Häuser, 
zu allem Nutzen dien- 
lich. Denn du bist 
unser Gott, der du 
durch Wasser und Geist 
unsere durch die Sünde 
alt gewordene Natur 
erneuert hast; du bist 
unser Gott, derdudurch 
das Wasser zur Zeit 
Noah’s die Sünde er- 
tränkt hast; du bist 
unser @ott, derdudurch 
das Meer befreit hast 


И даждь ей благо- 
дать избавления, бла- 
гословене [орданово: 
сотвори ю нетлбня 
источникъ, освящения 
даръ, гръховъ разр+- 
шеше, недуговъ исц$- 
лен1е, демоновъ губи- 
тельну,сопротивнымъ 
силамъ неприступну, 
ангельск1я кр пости 
исполнену, да вси 
почернающи и при- 
чащающися имБютъ 
ю ко очищеню душъ 
и тЪлесъ, ко изцБле- 
ню страстей, ко освя- 
щению домовъ, и ко 
всякой пользБ изряд- 
ну. Ты бо еси Богъ 
нашъ, иже водою и 
Духомъ  обновивый 
обетшавшее грЕхомъ 
естество наше! Ты 
еси Богъ нашъ, во- 
дою потопивый при 
Нои гръхъ! Ты еси 
Borg нашъ, иже мо- 
ремъ свободивый отъ 
работы Фараони Мо- 
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aus der Knechtschaft 
des Pharao durch Mose 
das Geschlecht der He- 
bräer; du bist unser 
Gott, der du zerspalten 
hast den Felsen in der 
Wüste, und es strömten 
die Wasser, und die 
Giessbäche strömten 
über, und du tränktest 
dein dürstendes Volk. 
Du bist unser Gott, der 
da durch Wasser und 
Feuer durch Elia Israel 
abgewendet hast vom 
Truge des Baal. 

Du selbst nun, o Ge- 
bieter, heilige dieses 
Wasser durch deinen 
heiligen Geist!(dreimal). 

Gieb Allen, die es 
berühren, davon neh- 
men, sich damit salben, 
Heiligung, Gesundheit, 
Reinigung und Segen! 

Und behüte, о Herr, 
deinen Knecht, unsern 

gottesfürchtigsten, 
selbstberrschenden gro- 
ssen Herrn, Kaiser Ni- 
kolaus Alexandrowitsch 
von gaz Russland. 

(dreimal). 


сеомъ родъ Espeü- 
сюй! Ты бо еси Богъ 
нашъ, | разразивъти 
камень въ пустыни, 
и потекоша воды, и 
потоцы наводнишася, 
и жаждущия люди 
Твоя насытивый! Ты 
еси Богъ нашъ, иже 
водою и огнемъ пре- 
мЪнивъи Илею Из- 
раиля отъ прелести 
Вааловът! 


Самъ и нын%, Вла- 
дътко, освяти воду сю 
Духомъ Твоимъ Свя- 
тымъ!  (мрижды). 

Даждь же всЪмъ 
прикасающимся ей и 
причащающимсяима- 
жущимся ею, освя- 
щене, здраве, очи- 
щенеи благословенте! 


И спаси, Господи, 
раба Твоего, Благо- 
честиввйшаго, Са- 
модержавнЕишаго, 
Великаго Государя 


35“ 
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Seine Gemahlin, die 
gottesfürchtigste Her- 
rin. Kaiserin Alexandra 

Feodorowna. Seine 
Mutter, die gottesfürch- 
tigste Herrin Kaiserin 

Мапа Feodorowna. 
Seinen Thronfolger, den 
rechtgläubigen Cäsaro- 
witsch und Grossfürsten 
Georgios Alexandro- 
witsch und das ganze 
Herrscherhaus! 


Erlöse, Herr, und er- 
barme dich der heilig- 
sten dirigirenden Sy- 
node! 


Undbewabresieunter 
deinem Schutze in Frie- 
den; unterwirf ihnen 
jeden Feind und Wider- 
sacher. Gewähre ihnen 
alles zum Heile Er- 
betene und das ewige 
Leben. 


Auf dass durch die 
Elemente und Menschen 


нашего Императора 

Николая Александро- 

вича всея Росаи! 
(Трижды.) 


Супругу Его Благо- 
честивфйшую Tocy- 
дарыню Императри- 
цу Александру @ео- 
доровну; Матерь Его 
Благочестив$ишую 
Государыню Импе- 
ратрицу Марю део- 
доровну; НаслЁдника 
Его БлаговЪрнаго Го- 
сударя Цесаревича 
и КВеликаго Князя 
Георпя Александро- 
вича, и весь Царству- 
юшщи Домъ! 


Спаси, Господи, и 
помилуй Святфйшй 
Правительствующий 
Синодъ! 


И сохрани Ихъ 
подъ кровомъ Твоимъ 


und durch dieEngelund 
durch das Sichtbare und 
Unsichtbare verherr- 
licht werde dein allheili- 
ger Name, mitdemVater 
und dem heiligen Geiste, 
jetztund immerdar, und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Priester : Friede 
Allen! 

Chor: Und deinem 
Geiste! 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Chor: Dir, о Herr! 


Der. Priester betet, 
sich vorbeugend:: Neige 
o Herr, dein Ohr und 
erhöre... (8. 509). 


Chor: Amen. 
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въ мир в, покори Имъ 
всякаго врага и су- 
постата, даруй Имъ 
вся яже ко спасепю 
прошешя и жизнь 
въчную! Да и сти- 
х1ями, и челов$ки, и 
Ангели, видимътми и 
невидимътми, славится 
Твое пресвятое имя, 
со Отцемъ и Овятътмъ 
Духомъ, нын$ и при- 
сно, и BO вЪки вЪ- 
КОВЪ. 


Aurs: Аминь. 
]ерей : МиръвсЪмъ! 


Лик: И духови 
Твоему. 


„Дзаконз: Главы ва- 
ша Господеви при- 
клоните! 


Терей — приклонся 
молится: Приклони, 
Господи, ухо Твое... 
(стр. 509). 

Лика: Аминь. 
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Hierauf segnet der 
Priester das Wasser 
ти dem theuerwerthen 
Kreuse, indem er es 
senkrecht in das Wasser 
taucht, darin mit dem- 
selben dreimal das 
Kreuseszeichen macht, 
und es sodann senk- 
recht wieder emporhebt, 
wobei er das folgende 
Troparion singt: 


Als du, Herr, im 
Jordan getauft wurdest, 
da wurde geoffenbart 
die Anbetung der Drei- 
faltigkeit; denn des Er- 
zeugers Stimme gab dir 
das Zeugniss, dich den 
geliebten Sohn nennend, 
und der Geist in der 
Gestalt der Taube ver- 
kündigte des Wortes 
Untrüglichkeit. Der du 
erschienen bist, Chri- 
stos, als Gott, und die 
Welt erleuchtet hast, 
Ehre sei dir! 


Dreimal segnet der 
Priester in dieser Weise 
das Wasser durch Ein- 
tauchen des Kreuzes, 


Haie благосговляя 
водукрестовидночест- 
нима крестомг, по- 
гружавтв и право, 
низводя вв воду, U воз- 
водя, держа его объма 
рукама, поя настоя- 
ай тропарь во гл. 1: 


Во ТорданЪ креща- 
ющуся Теб, Господи, 
Тройческое явися по- 
клонеше: Родителевъ 
бо гласъ свидЕтель- 
ствоваше Тебе, возлю- 
бленнаго Тя Сына 
именуя, и Духъ, въ 
вид голубин;, извЪ- 
ствоваше словесе ут- 
верждене. Явлейся, 
Христе Боже, u м!ръ 
просвЕщей, слава 
Теб+! 


Ilneyems тоже no- 
ющиме. Паки вто- 
рое такоже крестомз 
знаменуетг воды. И 
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indem er das obige 
Troparion singt, welches 
jedesmal von den Säan- 
gern wiederholt wird. 
Darauf nimmt der 
Priester etwas von dem 
geweihten Wasser auf 
eine Schüssel, und wen- 
det sich gegen Westen, 
in der Linken das Kreuz 
haltend, in der Rechten 
aber den Weihwedel. 
Nun treten die Priester 
und übrigen Geistlichen 
nach der Rangordnung 
und darauf das Volk 
herzu, um das Kreuz 
zu küssen und von dem 
Priester an der Stirn 
mit dem Weihwasser 
benetet zu werden, wäh- 
rend dessen das vor- 
stehende Troparion ge- 
Sungen wird. Nachdem 
die Austheilung des 
Weihwassers vollzogen 
ist, kehrt man in die 
Kirche zurück unter 
дет тезапде des folgen- 
den Liedes (Idiomelon 
Ton 6): 


тропарь поетз той- 
же: и иъвцемз тоже 
поющимг. И mpemie 
такоже. И вземз 
герей овященную воду 
наблюдо,мобратитсея 
на западз лицемв, 6з 
львой рукв держа 
хрестз, вв правой же 
василъки. И npuxo- 
дить прежде настоя- 
тель, и UMAYEME чест- 
ный крест, и знаме- 
нуеть его зерей по 
лицу василькомз со 
священною водою. 
Таже iepeu npuxo- 
дятз по чину своему. 
По тому же чину u 
вся братя. Поется 
же тогда тропарь: 
Bo Торданв креща- 
ющуся Теб, Господи 
(многаши), дондеже 
освятятсявся братля 
водкимг кропленемв. 
И абге входимз во 
храмз поюше само- 
гласенз (глась 6): 


тг 


Lasset uns, ihr Gläu- 
bigen, preisen dieGrösse 
der Fürsorge (Gottes 
gegen uns; denn er, ob 
unserer Uebertretungen 
Mensch geworden, rei- 
nigt unsere Reinigung 
im Jordan, der einzig 
Reine und Unvergäng- 
liche, heiligend mich 
und die Gewässer und 
zermalmend die Köpfe 
der Drachen auf dem 
Wasser. So lasset uns 
nun Wasser schöpfen 
mit Freuden, Brüder! 
Denn denen, die es im 
Glauben schöpfen, wird 
unsichtbarer Weise die 
Gnadengabe des beili- 
gen Geistes gegeben 
von Christos, unserm 
Gott und dem Heilande 
unserer Seelen. 


Hierauf folgt der 
Schluss der Liturgie von 
der Stelle an, wo sie 
unterbrochen war, indem 
der Chor dreimal singt: 

Gelobt sei der Name 
des Herrn. 


Zum _Entlassungs- 


Воспоимъ вЪрни, 
еже о насъ Божя 
благодЕяния вели- 
чество: о нашемъ 60 
прегрЪшении бътвъ че- 
ловЪкъ, нашимъ очи- 
щенемъ очищается 
во [орданф,  Единъ 
чистый, и нетлЪнньти 
освящаяй мене и во- 
ды, и главы зм1евъ 
сокрушаяй въ вод! 
Почерпнемъ убо воду 
съ веселемъ, брате, 
благодать бо духа, 
вЪрно почерпающимъ 
невидимо подавается 
отъ Христа Бога, и 
Спаса душъ нашихъ! 


Таже: Буди имя 
Господне... (триж- 
дъ), м ис. (33): Бла- 
гословлю Господа на 
всякое время... 


H прежде пивше 
освященную воду,взем- 
лемз отз 1ерея анти- 


, 
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segen bei der Iaturgie 
spricht der Priester: 


Der um unserer Er- 
lösung willen im Jordan 
von Joannes getauft 
zu werden geruhte, 
Christos, unser wahrer 
Gott, wolle durch die 
Gebete seiner allreinen 
Mutter und aller Hei- 
ligen sich unser erbar- 
men und uns erretten, 
denn er ist gut und 
menschenliebend! 


Gebet am Feste der 
Geburt Christi für die 
Pfarrkinder. 


Gebieter, Herr, Gott, 
Allherrscher, als du ge- 
boren warst von der 
Jungfrau Мапа zu Beth- 
lehem in Judäa, wurde 
die Schöpfung mit Zit- 
tern erleuchtet, und die 
Welt freute sich ob 
deiner Geburt. Der 
du den Menschen nach 
deinem Bilde unddeiner 
Aehnlichkeit erschaffen 


дтн 


дорз. „И бъваетв co- 
вершеный отпуств: 


Иже во Тордан 
креститися — изволи- 
вый отъ [оанна, на- 
шего ради спасени, 
Христосъ истинный 
Богъ нашъ, молит- 
вами Пречистыя ÜBo- 
ея Матере, и всЕтъ 
Святътхъ, помилуетъ 
и спасетъ насъ, яко 
благъ и челов$колю- 
бецъ! 


Молитва на Рождв- 
ствоХристово сыномъ 
духовнымъ. 


Владыко, Господи 
Боже, Вседержителю, 
егда родился еси отъ 
ДЕвъ Мари въ Вие- 
леем$ | ГудейстБмъ, 
трепетно тварь про- 
cBbTuca, и мръ воз- 
радовася рождеству 
Твоему. Сотворивый 
человЕка по образу 


Твоему и по у 
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und ihm die Taufe zur 
Busse gegeben hast, der 
du deine Knechte ein- 
geführt hast in diese 
allreinen Tage zur Ent- 
haltsamkeit von den 
Leidenschaften, zur 
Hoffnung der Aufer- 
stehung, der du sie 
leitest zur Wahrheit 
deiner Gottheit, öffne 
ihnen Herz und Ver- 
stand, um dich als Sohn 
Gottes zu erkennen, der 
die Sünden der ganzen 
Welt getragen hat, 
nimm du, Gebieter, 
Menschenliebender, 
auch jetzt deine Kuechte 
N.N. an, wie du den 
Petros, als er im Be- 
griffe war, im Meere 
zu versinken, annahmst, 
und, ав ег dich dreimal 
verleugnet hatte und 
bitterlich weinte,er wie- 
der von dir angenom- 
men wurde: nimm auch 
jetzt, о Gebieter, die 
Thränen und das Seuf- 
zen deiner Knechte an, 
wie du annahmst das 
Seufzen des Zöllners 


и давъти ему креще- 
не въ покаяне; вве- 
дый рабы Твоя въ 
пречестныя дни спя, 
къ воздержан!ю стра- 
стемъ, къ надежде 
воскресения, настав- 
ляя ихъ на истину 
Твоего Божества, от- 
верзи имъ сердце и 
умъ знати Тя Сътна 
Божия,  вземлющаго 
грЕхи всего м!ра! Ты 
и нънЪ Владыко, Че- 
ловфколюбче, прими 
рабы Твоя N. М№., 
якоже прялъ еси 
Петра утопающа въ 
мори, и отвергшагося 
Тебе трижды и пла- 
кавшагося горько, и 
паки прята Тобою; 
прими и нын$, Вла- 
дыко, слезы и возды- 
хане и покаяние ра- 
бовъ Твоихъ, якоже 
праятъ мытарево воз- 
дыхан1е, и блудницу 
плакавшуюся, и сле- 
зами омочившую нозЪ 
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unddie Ви ег, welche 
weinte und mit Thränen 
deine Füsse benetzte 
und mit ihren Haaren 
sie abtrocknete aus 
Mitleid. Der du mit 
dir nahmst den Räuber, 
welcher am Kreuze zu 
dir rief: „Gedenke mei- 
ner, о Herr, wenn Du 
kommst in dein Reich“; 
der du ihm sagtest: 
„Heute noch wirst du 
mit mir im Paradiese 
sein‘; wir haben ver- 
nommen den Laut der 
Stimme. Und als die 
Magier anbeteten mit 
Geschenken, die Hirten 
spielten und die En- 
gel sangen: „Ehre sei 
Gott in den Höhen 
und auf Erden Friede, 
unter den Menschen ein 
Wohlgefallen‘, und He- 
rodes beunruhigt wurde 
darüber, dass Gott im 
Fleische erschien zur 
Erlösung dem mensch- 
lichen Geschlechte, dich 
omenschenliebenderGe- 
bieter, besingt jetzt die 
ganze Schöpfung, spre- 


Твои, и власът своими 
отершую — милости 
ради. Праемый раз- 
бойника съ Собою, 
на крестф вошюща 
къ Тебф: „помяни 
мя, Господи, егда 
приидеши во царствии 
Твоемъ“, и рекй ему: 
„днесь со Мною бу- 
деши въ раи“! Сльг 
шахомъ гласъ глаго- 
люЮЩЙ, и BOAXBOMB 
кланяющимся съ да- 
рът, пастыремъсвиря- 
ющимъ (играющимъ 
на свирбли) и Анге- 
ломъ воспъвающимъ: 
„слава въ вътшнихъ 
Богу и на земли миръ, 
въ челов$ ц$хъ благо- 
волене“ и Иродъ 
мятяшеся, яко Богъ 
плот1ю явися на спа- 
cenie роду человЪ- 
ческому. Тя нътн, 
Владыко, Человзко- 
любче, вся тварь вос- 
пЪваетъ глаголющи: 
„Христосъ > рожда- 


di 
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chend: „Christos wird 
geboren,lobet; Christos 
von den Himmeln, em- 
pfanget ihn; Christos 
auf Erden, erhebet 
euch“. Jetzt freuen sich 
die Schaaren der Engel, 
und die Chöre der 
Martyrer frohlockem, 
schauend die herrliche 
und ehrwürdige Geburt, 
damit wir Alle würdig 
leben mit Herz und 
Mund. Auch jetzt, о 
gütiger und menschen- 
liebender Herr, nimm 
diese deine Knechte 
N.N. an, welche ihre 
Sünden bereuen, die 
wissentlichen und un- 
wissentlichen, die vor- 
sätzlichen und unvor- 
sätzliichen, und mit 
deiner gewohnten Men- 
schenliiebe nimm am 
Ende das Gebet und 
Fasten deiner Knechte 
N.N. an, auf dass sie, 
deine Gebote ausfüh- 
rend und jetzt deine 
heilige und ehrwürdige 


Geburt begehend, rein . 


und unversehrt, Theil- 


ется, славите, Хри- 
стосъ съ небесе, сря- 
щите, Христосъ на 
земли, возноситеся“. 
Heın$ Ангельстии со- 
бори радуются, и му- 
ченичест1и лицы ве- 
селятся, вид$вше сла- 
вное и честное Рож- 
дество, да вси достой- 
но похвалимъ серд- 
цемъ и усты. И 
нын*%, блапи Чело- 
вфколюбче, Господи, 
прими рабы Твоя 
ся N. N., кающяся 
грЪховъ своихъ, вЪ- 
домъхъ и нев$до- 
MbIXb, BOIbHEIXbB И 
неволънътхъ, и обыч- 
нъмъ |человЪколю- 
блемъ Твоимъ, прими 
колфнное поклонене 
и постъ рабовъ Тво- 
ихъ N. N., да скон- 
чавше запов ди Твоя, 
и достигше нын$ 
святаго и честнаго 
Рождества Твоего, 
чисти и безъ порока 
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nehmer werden mögen 
deines allerreinsten 
Leibes иг deines theu- 
ren Blutes: Denn dir 
gebühret alle Herrlich- 
keit mit dem Vater und 
dem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar, und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


Gebete bei Beginn des 
Fastens der heiligen 
vierzig Tage, 
welche der Priester für 
die Angehörigen seiner 
Parochie am ersten 
Montage der heiligen 
grossen Fastenzeit oder 
an einem andern Tage 
der ersten Fastenwoche 
т der Kirche nach dem 
Morgen - (Gottesdienste 
oder den Horen liest. 

Nach Anlegung des 
Epitrachilions liest er 
diese (sebete mit aller 
Inbrunst: 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 
` Du Hoffnung aller 
Enden der Erde und 
derer, die’ weit auf dem 


будутъ причастницы 
пречистаго т$ла и 
честныя крове Твоея, 
яко Te6% подобаетъ 
слава со Отцемъ и 
со Святымъ Духомъ, 
нын$ и присно, и во 
BEKH вЪковъ, аминь. 


Молитвы въ начал 
Поста Святыя Четы- 
редесятницы, 
яже перей своимв па- 
розланомь вв понедтълъ- 
ника первый Святаго 
Великаго Поста, или 
вв иный день первыя 
постныя седмицы вв 
цериви no утрени, 

или по частьжб. 
Вземё на себе enu- 

трагиль, чтетз мо- 

литвы ся совеликимз 


умиленаемз: 
Господу помолимся! 
Надвяне “| всЪмъ 


концемъ земли, и-су- 
щимъ въ мори далече, 
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Meere weilen, о Gott, 
der du diese heiligen 
Fasttage durch das 
Gesetz, die Pro- 
pheten und die Evan- 
gelisten vorher verkün- 
4126 hast, mach uns 
Alle würdig, in Rein- 
Бе! den Strom des 
Fastens zu durchschrei- 
ten, deu unveräusser- 
lichen Glauben zu be- 
wahren, und deine Ge- 
bote in allen Tagen 
unsers Lebens zu beob- 
achten. Dem Engel des 
Friedensgebiete, unsere 
Eingänge und Ausgänge 
zu jedem guten Werke 
zu beschützen, und mit- 
zugehorchen und mitzu- 
wiıken zur vollkomme- 
nen Antheilnahme an 
deinen heiligen Geheim- 
nissen. Nimm denn, 0 
Gebieter, die Kuiebeu- 
gung und das Fasten 
deinerKnechtean,ihnen 
geistlichen Segen ver- 
leihend, so wie auch 
uns, in Christo Jesu, 
unserm Herrn, mit 
welchem du gelobt bist, 


Сл 


Боже, nponaperiä 
святыя дни ся пост- 
ныя закономъ, и про- 

оки и Евангелисты! 
Сродоба всЕхъ въ 
чистот$ течене пост- 
нсе прейтй, вЗру не- 
разлучну >соблюстй, 
и заповвъди Твоя со- 
хранити во вся дни 
живота нашего. Ан- 
гелумирнузаповЪждь 
соблюдати входы на- 
ша и исходы на вся- 
кое дЪБло благое, и 
спослущающу, и со- 
угождающу къ совер- 
шенному причащен1ю 
пречистыхъ Твоихъ 
таинъ. Примй же, 
Владъко, „кол Бнное 
поклонене и постъ 
рабовъ Твоихъ, подая 
имъ “благословлене 
духовное, и всЪмъ 
намъ, о ХристЕ Тису- 
съ, ГосподБ нашемъ, | 
съ Нимъ же благо- 
словенъ еси, съ пре- 
святътмъ, и благимъ, 
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sammt deinem allheili- 
gen und guten und 
lebendig machenden 
Geiste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
Amen. 


Zweites Gebet. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 

Gelobt bist du, о 
Herr, Allherrscher, Gott 
unserer Väter, Abra- 
hams und Isaaks und 
Jakobs, der du Himmel 
und Erde, Meer und 
Alles, was in ihnen 
webt, erschaffen, den 
Menschen die Busse 
zum Heile gesetzt hast 
und mit ihren Versün- 
digungen Nachsicht 
übst; derdudie Thränen 
deines Knechtes, des 
Propheten David, an- 
genommen und ihm, da 
er Busse that, Verge- 
bung der Sünden ge- 
schenkt hast; der du 
das Gebet des Manasse, 
der mit eisernen Ketten 


и животворящимъ 
Твоимъ Духомъ, ны- 
HB и присно, и во 
BEKU вЕковъ, аминь. 


Молитва вторая. 


Господу помолимся! 


Благословенъ еси 
Господи Вседержи- 
телю, Боже отецъ 
нашихъ, Авраамовъ, 
и Исааковъ, и [аковль, 
сотворивый небо и 
землю, и вся сущая 
въ НИХЪ; ПОЛОЖИВЫЙ 
челов комъ покаяне 
во спасеше, и прези- 
раяй ихъ прегрЪше- 
ня, и премый слезы 
раба Твоего Давида 
пророка, и давый ему 
оставлене TPEXOBT 
кающемуся. Манас- 
стю узами желЁзными 
связаннаго, || покая- 
немъ же исповЕдав- 
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gebunden war, dir aber 
in Busse Bekenntniss 
that, angenommen und 
seine Sünden vergeben 
hast; der du die Buh- 
lerin (Raab), die deine 
Gnade erkannte und 
die Wanderer aufnahm 
und in Frieden entliess, 
erlöst hast. erhöre jetzt 
mein, deines unwür- 
digen Knechtes, Flehen 
und übe Nachsicht mit 
den Versündigungen 
dieser deiner Knechte, 
die zu dir in Busse 
ibre Zuflucht nehmen, 
und gieb ihnen ein zer- 
knirschtes Herz, und 
Schmerz über die Sün- 
den, durch welche sie 
dich, ihren Schöpfer, 
erzürnt haben, der sie 
von den Sünden zu ге!- 
nigen vermag. Gieb 
ihnen deinen Segen, 
damit sie, durch den- 
selben angeeifert und 
gestärkt, sich ihrer 
bösen Thaten erinnern, 
und alle diese in deiner 
Furcht ihrem Vater, 
dem vondir eingesetzten 


шагося Te6%, молитву 
приимый, и гр$хи его 
оставивый; блудницу 
(Раавъ)  познавшую 
милость Твою, исход- 
ники примшукю, съ 
миромъ пустившую, 
спасый: услыши ны- 
nt молен1е мене не- 
достойнаго раба Тво- 
его, и презри вся 
согр&шеня сихъ ра- 
бовъ Твоихъ, въ по- 
каяни къ ТебЪ прп- 
ОЪгающихъ: и даждь 
имъ сердечное сокру- 
шене, и бол знь о 
грЪсЕхъ, имиже Тебе 
Творца своего про- 
гн$ваша, могущую 
ихъ отъ гр$6ховъ очи- 
стити. Даждь имъ 
благодать Твою, яко 
да тою возбуждаеми 
и подкрЪпляеми, въ 
память злая своя дБда 
приведутъ, и CiA вся 
во страсБ Твоемъ, 
духовному своему от- 
цу, оть Тебе же 
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Richter, in Wahrheit 
bekennen, und auf 
sich selber, als auf 
Schuldige, mit zer- 
knirschtem und demü- 
thigendem Herzen 
nehmen und Busse 
thun und Reue ob der- 
selben fühlen, und wür- 
dige sie einer voll- 
kommenen Vergebung 
und Nachlassung der- 
selben durch deine 
Gnade verwmittelst ihres 
Seelsorgers, des von dir 
bestellten Richtersnach 
deineruntrüglichenVer- 
heissung. Denn du hast 
gesagt: „Was ihr auf 
Erden löset, das soll 
auch im Himmel ge- 
löst werden.“ Ach, 
Gebieter, Jesus Chris- 
tos, unser Gott, nimm 
deine Knechte an, die 
Busse thun für ihre 
bswussten und unbe- 
wussten, vorsätzlichen 
und unvorsätzlichen 
Sünden, und die diese 
nsch deinem Gebote im 
Bekenntniss dargelegt 
haben, und nimm sie 


уставленному суди 
истинно испов дятъ, 
и сами на себе яко 
на виннътхъ въсердцъ 
сокрушенномъ и сми- 
ренномъ > поймство- 
вати (брать)и каятися 
и жалБти себе о нихъ, 
и совершеннаго про- 
щеня, и отъ нихъ, 
pasptmenia Твоимъ 
милосердемъ чрезъ 
ихъ духовника, Тво- 
его же судию, по не- 
ложному Твоему 068. 
щаню сподоби. Ты 
бо реклъ еси: „еже 
аще разрфшите на 
земли, будетъ разр$- 
шено на небесфхъ“. 
Ей, Владыко, Господи 
Incyce Христе, Боже 
нашъ, прими рабы 
Твоя, кающияся о 
своихъ грЪсЪхъ, в - 
домыхъ и неевЪдо- 
MbIXb, ВОЛЬНЫХЪ И 
невольныхь, и спя 
испов дати по Твоему 
повелъню | предло- 
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mit deiner Kraft und 
deinem Segen auf, 
stärke sie gnädig, da- 
mit sie nicht mehr zur 
Sünde und zu bösen 
und unziemlichen Tha- 
ten, in welche sie viel- 
mals gefallen sind, zu- 
rückkehren; hebe sie 
vielmehr empor und 
beschütze sie gegen 
teuflische Angriffe und 
alle schädlichen Ver- 
strickungen, damit sie 
ungehindert dir dienen 
mit Würde und in Wahr- 
heit an allen Tagen 
ihres Lebens. Denn du 
bist unser Gott, der 
du in die Welt kamst, 
nicht um die Gerechten, 
sondern um die Sünder 
zur Busse zu rufen, und 
der du befohlen hast, 
auch denen, die sieben- 
zig mal sieben in Sünde 
gefallen, ihre Verge- 
hungen zu vergeben. 
Und der du wiederum 
das desEhebruchs über- 
führte und von den dich 
versuchenden Phari- 
säern vor dich ge- 


жившихъ, и Твоею 
силою и благодатю 
примъ ихъ милостив- 
но, укрбпи еже къ 
тому не возвратитися 
имъ ко гр$ху, и къ 
злътмъ и неподобвътмъ 
дЪломъ, въ нихъ же 
многажды впадоша, 
но воздвигни и 3&- 
ступи ихъ отъ козней 
давольскихъ и отъ 
всЪхъ сЪтей неприяз- 
неннътхъ, яко да безъ 
препятя послужатъ 
Ти въ преподоби и 
правд$ во вся дни 
живота своего. Ты 
бо еси Богъ нашъ, 
въ мръ пришедый, 
не праведныхъ при- 
звати, но грЪшнътхъ 
на покаяне; и седмь- 
десятъ кратъ седме- 
рицею. впадающимъ 
во грвхъ оставляти 
согрвшеня > повел - 
вый. Якожеубо жену 
въ прелюбодБянии 
ятую тарисейми, ис- 
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brachte Weib nicht 
verurtheilt, sondern er- 
barmungsvoll gesagt 
hast: Gehe hin und 
sündige von nun an 
nicht mehr: so verur- 
theile auch diese nicht, 
sondern erbarme dich 
ihrer menschenliebend. 
Und wie du auch der 
andern weinenden und 
deine Füsse mit Thrä- 
nen benetzenden und 
mit den Haaren ihres 
Hauptes abtrocknenden 
Buhlerin nach deiner 
Barmherzigkeit verzie- 
hen hast, so verleihe 
auch diesen deinen 
Knechten unwidersteh- 
liche und heisse Träh- 
nenin wahrhafter Busse. 
Stärke ihren Verstand 
und ihr Herz, um dich, 
den einzigen wahren 
Sohn Gottes, der die 
Sünden der Welt auf 
sich genommen hat, zu 
erkennen. Nimm sie 
an, wie du den Petros, 
der von dir abgefallen 
war und in Busse und 
mit bittern Thränen 


кушающими Тя, при- 
веденную, не осудилъ 
еси, но > милостивно 
реклъ еси: „иди, и 
отселв ктому не со- 
грЪъшай“; и сихъ не 
осуждай, но человЪ- 
колюбно помилуй! И 
якожеидругую блуд- 
ницу плачущуюся, и 
слезами ноз Твоя 
омывшую, и’ главы 
своея власы OTEP- 
шую, помиловалъ еси 
милости Твоея ради, 
подаждь и симъ ра- 
бомъ Твоимъ невоз- 
бранныя и теплыя 
во истинномъ пока- 
ян слезы. Утверди 
ихъ умъ и сердце, 
знати Тебе Единаго 
Истиннаго Сына Бо- 
жая, вземлющаго гр - 
хи Mipa. Прими ихъ, 
якоже Петра отверг- 
шагося Тебе, и пока- 
яшемъ и горькими 
слезами обращшагося 
прядъ еси; простри 
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sich bekehrte, an- 
nahmst; strecke deine 
rechte Hand aus und 
nimm sie auf, wie du 
jenen aufnahmst, da 
er im Begriff war, im 
Meere zu ertrinken, 
und stärke sie gegen 
den sie bekämpfenden 
Teufel; reinige ihre 
Seele und ihren Körper 
von jeder Befleckung! 
Denn du, о gütiger 
Herr, hast selbst ge- 
sagt, dass nicht die 
Gesunden des Arztes 
bedürfen, sondern die 
Kranken, und dass du 
gekommen bist, nicht 
um die in Sicherheit 
Befindlichen, sondern 
umdiezu@GrundeGehen- 
den zu retten. Gieb 
also, Herr Jesus Chris- 
tos, unser Gott, diesen 
deinen Knechten, un- 
beflekt diese begonnene 
heilige Fastenzeit zu 
vollenden und in der- 
selben deine Gebote zu 
erfüllen, auch in Ge- 
beten fleissig zu sein 
und dir an allen Tagen 


десницу Твою, и пр!- 
ими ихъ, яко же того 
въ мори утопающаго. 
праялъ еси, и укрЪпи 
ихъ на борющаго ихъ 
давола, очисти ихъ 
душу и тБло отъ 
BCAKIA скверны. Самъ 
бо реклъ еси благ 
Господи: не требо- 
вати здравътмъ врача, 
но болящимъ, и при- 
шелъ еси не спасае- 
мътхъ спасти, но по- 
гибающихъ. Даждь 
убо, Господи Iacyce 
Христе, Боже нашъ, 
рабомъ Твоимъ симъ 
скончати безъ порока 
начатый се святый 
постъ, и въ немъ Твоя 
запов$ди исполняти, 
въ молитвахъ жепри- 
лежати, и всЪми до- 
бродфтельми Теб во 
вся дни живота сво- 
его > благоугождати, 
яко да въ чистой CO- 
BECTH > причаститися 
неосужденно Твоему 


е 
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ihres Lebens durch alle 
Tugenden wohl zu ge- 
fallen, auf dass sie mit 
reinem (Gewissen an 
deinem göttlichen Leibe 
ohneVerdammniss theil- 
nehmen können und 
würdig befunden wer- 
den des lebendig 
machenden Blutes, das 
für die ganze Welt zur 
Vergebung der Sünden 
vergossen wurde, und 
auf dass sie besiegen 
und beschämen den sie 
bekämpfenden Teufel. 
Denn du, o Gott, bist 
ein Gott der Büssenden, 
der du den Tod des 
Sünders nicht willst, 
sondern, dass er sich 
bekehreund lebe. Denn 
du willst nicht, o Ge- 
bieter, vernichten die 
Schöpfung deiner Hände 
sowie du auch nicht ge- 
neigt bist zur Vernich- 
tung der Menschen, son- 
dern du willst,dass Alle 
erlöst werden und zur 
Erkenntniss der Wahr- 
heit kommen. Darum, 
o Gebieter, wende auch 


Божественному тЕлу 
и Животворящей кро- 
ви, изллянной за весь 
мръ во оставлен!е 
грЪъховъ, сподобятся, 
и да побфдятъ и по- 
срамлятъ давола на 
нихъ воюющаго. Тът 
бо еси Боже, Богъ 
кающихся, не хотяй 
смерти грЪшнаго, но 
еже > обратитися, и 
живу быти ему. Не 
хощеши бо, Владыко, 
создан1е Твоихъ рукъ 
погубйти, ниже бла- 
говолиши о погибели 
челов чест®й; но хо- 
щеши всЪмъ спастися 
и въ разумъ истин- 
ный прити.  ТЪмъ 
же и нын%, Владыко, 
не отврати лица Тво- 
его отъ рабъ Твоихъ 
сихъ, но даждь имъ 
истинное отъгрЪховъ 
къ Te6% обращете, 
и отъ всъхъ дВнъ 
лукавьтхъ избавлене, 
и сподоби ве бхъ насъ 
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jetzt dein Angesicht 
nicht ab von diesen 
deinen Knechten, son- 
dern gieb ihnen wahr- 
hafte Bekelirung zu dir 
von ihren Sünden und 
Erlösung von allen 
bösen Werken und 
mach uns Alle würdig, 
die in Frieden voll- 
endeten Thaten zu er- 
reichen und deine heil- 
bringenden Leiden und 
die Auferstehung an- 
zubeten und am Ende 
unsers Lebens die 
ewigen Freuden mit 
Allen, die nach deinem 
Wohlgefallen gethan, 
zu empfangen in dir, 
unserm Gott und Er- 
löser. Denn du bist 
der Gott der Gnaden 
und der Barmberzig- 
keit und Menschen- 
liebe und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor sammt deinem 
anfanglosen Vater und 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig 
machenden Geiste, jetzt 
nnd immerdar, und in 


8 

въ мирв > исполнен- 
ныхъ дБлъ благихъ 
ДОИТИ, и NOKAOHHTUCA 
спасительнымъ Тво- 
имъ страстемъ, и 
святому  Воскресе- 
ню, и на кончин$ 
живота нашего ра- 
дости вЪчная со BCEMH 
Te6% благоугодивши- 
ми получити, въ le6# 
Бозв и Спасител 
нашемъ! Ты бо еси 
Богъ милостей и ще- 
дротъ и челов ко- 
любя, и Te6% славу 
возсылаемъ, со без- 
начальнымъ Твоимъ 
Отцемъ, и съ пре- 
святътмъ, и благимъ, 
животворящимъ Тво- 
имъ Духомъ, нътн 
и присно, и во вЪки 
вЪковъ, аминь. 
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die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten, Amen. 


Darauf segnet er sie 
mit der rechten Hand, 
sprechend: 


Der Segen des Herrn 
sei über euch durch 
seine Gnade und Barm- 
herzigkeit und Men- 
schenliebe, allezeit, 
jetzt und immerdar 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten, Amen. 


Ordnung der Weihe der 

Kolyba am Freitag der 

ersten Woche der gros- 
sen Fasten*) 


Nach dem Gebete 
hinter dem Атфоп wird 


*)Der Kaiser Julianos der 
Abtrünnige hatte aus Hass 
gegen die Christen, welche 
sich von dem Genusse 
solcher Speisen, die den 
heidnischen Göttern ge- 
opfert waren, fern hielten, 
befohlen, dass in Kon- 
stantinopel in der ersten 
Woche der Fastenzeit, in 


— 


По cems благосло- 
вляетв ихз десницею, 
глаголя: 


Благословеше Го- 
сподне на васъ, Того 
благодат1ю и щедро- 
тами и челов$колю- 
блемъ, всегда, нътн 
и присно, и во в$ки 
вЕковъ, аминь. 


Чинъ освящения колива 

въ пятокъ > первья 

седмицы велик!я Четы- 
редесятницы.*) 


По заамвонной мо- 
NUMETB поемъ насто- 


*) Императоръ Юл анъ- 
отступнвкъ, желая насм- 
ятъся надъ хрвст!анами, 
отказывающимисл вкушать 
отъ яств, предлагаемыхъ 
въ жерттву языческимъ 
богамъ, приказалъ тайно, 
на первой нед лЪ Великаго 
Поста, когда христ!ане осо- 
бенно блюдутъ себя отъ 


folgender Bitt- Kanon 
zum heiligen Theodoros 
Tyron gesungen. Nach 
Vorlegung der Kolyba 
wird gelesen Psalm 142: 
Herr, erhöre mein Ge- 
bet... (S. 325). 

Darauf: Gott ist der 
Herr, und uns er- 
schienen ... 


welcher die Christen in 
erhöhtem Masse danach 
strebten, jede Verunreini- 

g zu vermeiden, auf 
dem Маг е nur solche 
Nahrungsmittel feil zu 
halten seien, welche vor- 
her heimlich mit dem 
Blute von Götzenopfern 
vermischt waren. Aber 
Gottsandtezum Erzbischof 
dieser Stadt den heiligen 
Grossmartyrer Theodoros 
Tyron (1316), welcher 
demselben nicht im Traum, 
sondern am hellen Tage 
erschien, und ihn warnte, 
dass die Christen nicht 
von diesem verunreinigten 
Speisen kaufen, sondern 
Kolybageniessenmöchten, 
nämlich selbst zubereiteten 
gekochten Weizen mit Ho- 
nig vermischt, um so vor 
der Gefahr, auch nur un- 
wissentiich an Götzen- 
opfern theil zu nehmen, 
befreit zu sein. 
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яший молебный канонз 
святаго Oeodopa. Пре- 
дложше же коливо, 
глаголемз (пс. 142): 
Господи, услыши мо- 
литву мою... (стр.325) 
Таже: Богъ Господь, 
и явися намъ... « 
абе тропарь (гл. 2): 


осквернен!я, BCE съфстные 
припасы на рынк$ окропять 
кров!ю идольскихъ жертвъ. 
Однако Господь посладъ къ 
предстоятелю Константино- 
польской церкви святаго 
великомученика 2 Феодора 
Тарона (пострадавшаго 17 
Февраля 816 г.), который 
явился Святителю не во 
cat, но на яву, и предосте- 
per» хриспанъ отъ вкуше- 
ня оскверненныхъ CPECT- 
ныхъ припасовъ, посовъто- 
вавъ употреблять въ пищу 
коливо или вареную съ 
медомъ пшеницу. Въ па- 
мять этого событя и по 
нън  благословдяется цер- 
ков1ю коливо въ честь Св. 
Великомученика  @9еодора 
Tupona. 


u 


Troparion (Ton 2): 
Gross sind desGlaubens 
Heldenthaten! In der 
Quelle des Feuers, wie 
auf ruhigem Wasser, 
frohlockte der heilige 
Мапутег  Theodoros. 
Denn, vom Feuer ganz 
verbrannt, ward er wie 
ein süsses Brod der 
Dreifaltigkeit darge- 
bracht. Durch seine 
Fürbitten erlöse, Chris- 
$03, 0 Gott, unsere 
Seelen! 


Ehre ... Dasselbe. 


Jetzt... 


Theotokion: Alle sind 
sie über die Vernunft, 
alle hochherrlich, deine 
Geheimnisse, o Gottes- 
gebärerin. Durch Un- 
schuld versiegelt und 
in Jungfräulichkeit be- 
wahrt, wurdest du als 
untrügliche Mutter er- 
kannt, die den wahren 
Gott gebar; ihn flehe 
an, auf dass erlöst 
werden unsere Seelen. 
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Веля вЪрът исправ- 
лен1я; во источниц Е 
пламене, яко на вод 
упокоешя, святый 
мученикъ >“ Веодоръ 
радовашеся; огнемъ 
бо всесожжегся, яко 
хлЕбъ сладки Троиц 
принесеся. Того мо- 
литвами, Христе Бо- 
же, спаси души наша! 


Слава... тойже. 


И usın$... 


Богородиченз: : Вся 
паче смысла, вся пре- 
славная Твоя, Бого- 
родице, таинсва, чи- 
стотв  запечатанной 
и дБвству храниму, 


. Мати позналася еси 


неложна, Бога рожд- 
ши истиннаго. Того 
моли спастися ду- 
шамъ нашимъ! 
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Undhierauf Psalm50, 
sowie der Kanon mit 
der Akrostichis (ohne 
die Theotokien): Lob 
dir, mit Namen: Gottes- 
gabe: Фес се ийло 
дшрейу Erwvune. Ver- 
fasst von Joannes dem 
Damaskener. 


Gesang 1 (Ton 8) 
Irmos: DasMeerdurch- 
schreitend wie festes 
Land und der ägypti- 
schen Mühsal entiflie- 
hend, schrie der Israe- 
lit auf: Опзегш Befreier 
und Gott lasset uns 
singen! 


Liebhaber Gottes, 
dich, Theodoros, se- 
hend, und gefesselt 
durch deine unüber- 
windliche Liebessehn- 
sucht, weihe ich Seele 
und Leib und Worte 
der Lobpreisung. 


Opfer zu bringen den 
Götzenbildern und nicht 
dem lebendigen Gott, 
ward vorgeschrieben, 


И абзе псалома 50. 
Таже nacmoruiä на- 
нонв. Творенге Гоанка 
Дамаскина, его же 

храестроче:, Бо- 
жиихь Тя пою даровъ 
тезоимените“! Пъснь!/ 
(гл. 8). 


Hpnocs: Воду про- 
шедъ яко сушу и 
Егупетскаго зла из- 
бЪжавъ, Израильтя- 
нинъ вошяше: Изба- 
вителю и Богу на- 
шему поимъ! | 


Божия тя рачителя, 
деодоре, вфдый, и 
любовио неизбвъжною 
Твоею запенся, душу 
же и тЪло, и словеса 
похвалъ возлагаю! 


Писашеся повел не 
богомерзское: „жерт- 
ву идоломъ, а не жи- 
вомуБогу приносити“ 
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eine gotteslästerliche 
Lehre! Doch du, Dul- 
der, wurdest herzuge- 
führt, nicht um zu 
opfern, sondern um Gott 
dargebracht zu werden. 


Ehre ... 


Befestigt durch gött- 
liche Liebe an den ein- 
zig gezeugten Sohn 
Gottes des Allerhöch- 
sten, hast du, Martyrer 

Theodoros, Kriegs- 
dienst genommen, und 
die Ehrenauszeichnun- 
nicht verfehlt. 


Jetzt... 


Theotokion: DieSchaa- 
ren der Engel und der 
Sterblichen preisen 
dich, nievermählte Mut- 
ter, unablässig; denn 
ihren Schöpfer hast du 
als Kindlein auf den 

Armen getragen. 


Gesang 3. Irmos: 
Du bist die Befestigung 
derer, die zu dir ihre 


но приведенъ бътлъ 
еси, не пожряй, Стра- 
стотерпче, Богу же 
имый приведенъ бы- 
ти. 


Слава... 


Раченемъ Боже- 
ственнымъ пригвож- 
денъ Бога вышняго 
Сыну единородному, 
деодоре | мучениче, 
ВвВОИНИЛСЯ( 0 тратеуЗус) 
еси и почести не по- 
грЪшилъ еси! 


И нънЬ... 


Богородиченг: Чини 
Тя ангеловъ и чело- 


вЪкъ,  безневфотная 
Мати, восхваляютъ 
непрестанно; СодБ- 


теля бо ихъ, яко мла,- 
денца, во объятихъ 
Твоихъ носила еси! 

Пъснь 3 Йрмосв: 
Ты еси утверждеше 
притекающихъ къ Te- 
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Zuflucht nehmen, о 
Herr; du bist das Licht 
der Verfinsterten und 
dich besingt mein Geist. 


Darbringe ich ein 
Lied von meinem Lip- 
pen, und aus schmerz- 
erfüllter Seele ein Ge- 
bet; mitleidig mögest 
du es erhören, Dulder 
Theodoros! 


In den Dienst des 
alleinherrschenden Ver- 
standes hast du das 
Fleisch gestellt, ruhm- 
voller Martyrer, und 
durch beide dienst du 
dem Schöpfer. 


Ehre... 
Rühmend Christum, 
den König, hast du 


dich auf die Redner- 
bühne der 'Гугаппеп 
gestellt; dnnn du wei- 
gertest dich, den Fal- 
schen Opfer zu bringen, 
о Theodoros. 


Jetzt... 


6%, Господи; Ты еси 
свЕтъ омраченныхъ, 
и поетъ Тя духъ мой! 


ПЪне изъ устенъ 
моихъ, и изъ бол з- 
ненньтя души мольбу 
приношу, юже уще- 
дри, страстотерпче 
деодоре! 


Плоть покорилъ еси 
самодержцу, славне 
Мучениче, — уму, и 
обойми угождаеши 
Создавшему ! 


Слава... 


Сталъ еси на су- 
дищи мучительскомъ, 
Христа Царя бого- 
словя; жрети бо сквер- 
нымъ отрекся еси, 
деодоре! 


И нын8... 5, 
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Theotokion: Dich be- 
sitzen wir Christen alle 
und immerdar als Zu- 
flucht und Wall; dich 
verherrlichen wir, ohne 
zu verstummen, du nie 
Vermählte! 


Gesang 4. тоз: 
Ich habe gehört den 
Ruf deiner Vorsehung 
und verherrlicht dich, 
allein Menschenlieben- 
der! 


Mit Verständniss hast 
du die göttlichen Ge- 
heimnisse gekostet, 0 
Martyrer  Theodoros, 
und die unbeschämbare 
Verkündigung der Ge- 
burt Gottes bekannt! 


Im Geiste hast du 
die, welche, den Leiden- 
schaften dienend, die 
leidende Gottheit ver- 
gassen, zurecht gewie- 
sen,erleuchteter Dulder 
Theodoros, 


Ehre... 


Богородиченв: Ta 
BCH стяжахомъ при 
бБжище и стБну при- 
сно христ1ане; Тя сла- 
вословимъ не молчно, 
Всеп тая! 


Птень 4 ЙИрмосв: 
Услышахъ, Господи, 
слухъ Твоего смот- 
р$вя и прославихъ 
, 

Тя, едине Челов ко- 
любче! 


Таинъ Божествен- 
ныхь ввкусивъ, въ 


разум, мучениче 9е- 


одоре, непостыдную 
пропов дъБожия рож- 
ден1я испов далъ еси! 


Страстное Боже- 
ство непщеваху стра- 
стемъ служащи, ихъ 
же духомъ ивобли- 
чилъ еси, страдальче 
ОЭеодоре просвфща- 
емь! 


Слава... 
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Theodoros, Seeliger, 
wir flehen dich an, 
durch Fürbitte Befreier 
der dir Lobsingenden 
zu werden aus allerlei 
Gefahren und Leiden. 


Jetzt... 


Theotokion: Die du 
aufschiessen liessest die 
lebendigmachende, der 
Welt das Leben spen- 
dende Ahre, du un- 
gepflügtes Gefilde, .er- 
löse, Gottesgebärerin, 
die dir Lobsingenden! 


Gesang 5. тов: 
In der Frühe rufen wir 
zu dir: Herr, erlöse 
uns, denn du bist unser 
Gott, ausser dir kennen 
wir keinen! 


Nun liebet den lie- 
benden Herrn, riefest 
du, Dulder Theodoros, 
den mit dir duldenden 
Martyrern zu! 


Избавителя молит- 
вою, Тебе воспва- 
юощимъ, блаженне де- 
одоре, отъ различ- 
ныхъ OÖCTOAHIH и 
страстей быти мо- 
лимъ! 


И нънъ... 


Богородиченз: Класъ 
(колосъ) > возрастив- 
шая > животворящи, 
неоранная ниво, по- 
дающий м!рови жизнь, 
Богородице, | спасй 
поющия Ти! 


Пъень 9 Ирмосв: 
Утреннююще вош- 
емъ Ти: “Господи, 
спаси ны, Ты бо еси 
Богь нашъ, pasB% 
Тебе иного незнаемъ! 


„Любите возлюбив- 
шаго Господа“, воз- 
тлашалъь еси стра- 
дальче дедоре, страж- 
дущимъ съ Тобою 
мученикомъ! 
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“Аш Eifer gleichsam, 
о Dulder, im Herzen 
entbrannt, hast du die 
fälschlich Göttin (die 
syrische Göttin Kybele) 
Genannte sammt der 
Opferstätte verbrannt! 


Ehre... 


Mitunüberwindlicher 
Kraft vernichte, o Dul- 
der Theodoros, den 
Trotz der Barbaren und 
auch meine Leiden- 
‚schaften. 


Jetzt... 


Theotokion: AlsJung- 
frau nach dem Gebä- 
ren preisen wir dich, 
Gottesgebärerin! Denn 
du hast Gott, das Wort, 
der Welt im Fleische 
geboren! 


Gesang 6. Irmos: 
Sei mir gnädig, о Hei- 
land! denn zahlreich 
sind meine Missethaten, 
und aus dem Abgrund 
des Bösen führe mich, 


Яко PeBHOCTHO,ÜTpa- 
стотерпче, разжизая- 
ся сердцемъ, богиню 
лжеименитую (разум. 
ЦиболуСир!йскую)съ 
требищемъ попалилъ 
еси. 


Слава... 


Силою > непоб ди- 
мою, дедоре страсто- 
терпче, варварскую 
дерзость, и моя стра- 
сти погуби! 


И нын®... 


Богородиченг: ДЕву 
по рождествЪ поемъ 
Тя, Богородице, Тът 
бо Бога Слова плотпю 
мтрови родила еси! 


Пъень 6 Йрмосв: 
Очисти мя, Спасе, 
многа бо беззакон!я 
моя, и изъ глубины 
золъ возведи, молюся: 
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Flammenofens, indem 
sie sangen: Gott 
unserer Väter, gelobt 
bist du! 


Gegeisselt wurdest du 
am Körper für das um 
unsertwillen dem Flei- 
sche nach gegeisselte 
"Wort, und darüber 
dankbar dich freuend, 
riefst до, Dulder The- 
odoros: Unserer Väter 
Gott, gelobt bist du! 


0 Dulder Theodoros! 
Gleichwie in das Grab 
gelegt und freiwillig 
versiegelt wurde der 
Befreier des Alls, so 


weiltest du im ver- 


siegelten Kerker, in- 
dem du riefest: Unserer 
Väter Gott, gelobt bist 
du! 


 Tötlich verletzt und 
den Leidenschaften des 
Fleisches nach freiem 
Entschluss entsagt ha- 
bend, sangest du, 0 
Dulder, nicht durch 


отцевъ Боже, благо- 
словенъ еси! 


Ураненъ былъ еси 
тБломъ, за уранен- 
наго Слова плотию 
насъ ради, и Сему 
благодарственно весе- 
ляся возопилъ еси, 
страстотерпче @ео- 
доре: отецъ нашихъ, 
Боже, благословенъ 
еси! 


Яко во гроб по- 
ложися и волею 34- 
печатл ся Избавитель 
вс хъ, въ темниц® 
запечатлЕнной BCE- 
лился еси вошя, стра- 
стотерпче @еодоре: 
отецъ нашихъ Боже, 
благословенъ еси! 


Умерщвленъбывъ, 
и страсти плотск!я 
произволешемъ OT- 
рясъ, не > си до, 
Страстотерпче, но 
любовю Божествен- 
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Speise, sondern durch 
die göttliche Liebe ge- 
nährt: Unserer Väter 
Gott, gelobt bist du! 


Ehre ... 


Treuer Dulder, im 
Kerker, wie dereinst 
die Jünglinge im Flam- 
menofen, stärkt sicht- 
bar der Eine der un- 
sterblichen Dreifaltig- 
keit dich, den Rufen- 
den: Unserer Väter 
Gott, gelobt bist du! 


Jetzt... I 


Theotokion: Weil du, 
о Erlöser, wolltest un- 
sere Erlösung veran- 
stalteu, hast du deine 
Wohnstätte genommen 
im Schosse der Jung- 
frau, welche du der 
Welt als Helferin ge- 
zeigt hast; unserer Vä- 
ter Gott, gelobt bist 
du! 


Gesang 8. Irmos: 
Siebenfach heizte den 


пЪлъ 
отецъ нашихъ 
благословенъ 


ною питаяся, 
еси: 
Боже, 
еси! 


Слава... 


Въ темниц®, Стра- 
стотерпче, якоже въ 
пещи юноши иногда, 

Единъ нетлЪняъя 
Троицы, тебе укрЪп- 
ляетъ, видфнъ бывъ, 
вошюща: отецъ на- 
шихъ Боже, благо- 
словенъ еси! 


И usıa$... 


Богородичензв: На- 
ше спасеше, якоже 
восхотВхъ еси, Спасе, 
устроити, во утробу 
Д$вы вселился еси, 
Юже м!ру предста- 
тельницу «| покавалъ 
еси: отецъ нашихъ 
Боже, благословенъ 
еси! 


Пъснь 8 Прмосз: 
Седмерицею “ пещь 
37* 
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Flammenofen der Ge- 
waltherrscher der Chal- 
däer voll Raserei den 
Gottesfürchtigen. Als 
er aber durch stärkere 
Kraft dieselben gerettet 
sah, rief er aus: „Den 
Schöpfer und Erlöser, 
ibr Jünglinge lobet, ihr 
Priester preiset, oVolk, 
erhebe hoch in alle 
Ewigkeiten“! 


Erblindet am Geist, 
warf der Befehlshaber 
der Frevler dir, dem 
Gottesfürchtigen, gott- 
los vor: Wesshalb set- 
zestdu, Unvernünftiger, 
auf einen gewaltsam 
getödteten Menschen 
deine Hoffnungen? Doch 
du riefest: Ihr Jüng- 
linge,lobet, ihr Priester, 
preiset, Volk, erhebet 
hoch Christum in die 
Ewigkeiten! 


So, wie es sich ge- 
bührte für einen ver- 
ständigen und vernünf- 
tigen Verwalter der 


`Халдейский мучитель 
богочестивъмъ HE- 
истово разже, силою 
же лучшею спасеньт 
ся видввъ, Творцу 
и Избавителю вош- 
яше: „отроцът благо- 
словите, священницът 
воспойте, люде пре- 
возносите во вся в - 
ки!“ 


ОслЪъпленъ умомъ, 
беззаконнътхъ началь- 
никъ,  Богочестиву 
теб нечестиво пре- 
тяше: „что всуе на 
человзка | нуждею 
умерша, безумне, BO3- 
ложилъ еси надеж- 
ду“? Но Ты возопилъ 
еси: „отроцьт благо- 
словите, священницы 
воспойте, лкде пре- 
возносите во вся ВЪ- 
ки“! 


Яко смысленный 
и премудрый строи- 
тель благодати, дан- 
nom теб отъ Бога 
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Gnade, riefest du, The- 
odoros, in der von Gott 
dir geschenkten Gnade, 
dem gottlos Befehlen- 
den zu: Dies wäre mir 
eine Schande, und de- 
nen, die da singen: Ihr 
Jünglinge lobet, ihr 
Priester, preiset, Volk, 
erhebet hoch Christum 
in die Ewigkeiten. 


Ehre... 


Gar kräftig kämpftest 
du, streng wiesest du 
zurecht: Wesshalb, so 
riefst du dem Tyrannen 
zu, handelst du unver- 
nünftig, indem du be- 
fiehlst, fälschlich die 
Geschöpfe anzubeten, 
und den Schöpfer zu 
verlassen? Aber ich 
singe: Die Jünglinge 
loben, die Priester prei- 
sen, das Volk erhebet 
hoch Christum in die 
Ewigkeiten. 


Jetzt... 


Theotokson: Inkörper- 
lichen Gestaltungen und 


благодатю возопилъ 
еси, 9еодоре, повел - 
вающему нечестиво: 
„сей стъдъ мн и 
поющимъ буди“: „0- 
троцы благословете, 
священницы воспой- 
те, люде превозно- 
сите во вся вЪки“! 


Слава... 


Юношески подви- 
зался еси, дерзостно 
изобличилъ еси: „что 
безумствуеши“, му- 
чителю взывалъ еси, 
„повелВвая тваремъ, 
служити ложно, ос- 
тавльшимъ  Создав- 
шаго“? но азъ вос- 
п вваю: „отроцы бла- 
гословите, священни- 
цы воспойте, люде 
благословите во вся 
вЪки“! 


И нъгнЪ... 


Богородиченз: Плот- 
скими изображеньми 


— 682 — 


mannigfachen Gleich- 
nissen und sindbild- 
lichen und vorbedeu- 
tenden Aussprüchen 
weissagten die Gottes- 
verkünder dein über- 
natürliches und wunder- 
bares Gebären, о Jung- 
frau! Derart erfreuet, 
besingen wir dich 
fromm, Christum hoch 
erhebend in alle Ewig- 
keiten. 


Gesang 9. Irmos: 
Dich, die der Ehe Un- 
kundige, die Mutter 
Gottes und Jungfrau, 
dich. die du über die 
Vernunft im Schoosse 
trugst durch das Wort 
den wirklichen Gott, 
die du erhabener bist 

als die unbefleckten 

Kräfte, preisen wir 
hoch mit nie verstum- 
menden Lobliedern. 


Als Grundstoff deines 
Martyriums erwiessich, 
о Theodoros, die Liebe 

zu Gott. Desshalb 
wurde such dein Kör- 


и различными гана- 
ни, и знаменатель- 
ными и образйтель- 
ными изреченьми Твое 
предв5щаху Богогла- 
голиви рождество, 
преестественное и 
чудное, ДЪво; тёмъже 
Тя веселящеся благо- 
честно восхваляемъ, 
Христа превозносяще 
во вся BEER! 


Пъснь 9 Ирмосв: 
Тя неискусобрачную 
Матерь Бога выш- 
няго, Тя паче ума 
рождшую словомъ BO 
истину Бога, высшую 
пречистыхъ силъ, не- 
мочными  славосло- 
влен1и величаемъ! 


Вещество мученя 
Твоего, Боже, @ес- 
доре, желан1е. ТЕмъ 
же Ти и вещество 
быть вещественному 


er 1683. 


per Stoff für stoffliches 
Feuer, durch welches 
du freudig zu dem gött- 
lichen Feuergelangtest, 
duldender Diener Got- 
tes, Theodoros! 


Blutzeuge, Allbesun- 
gener! Du hast ver- 
brannt, nicht bis du 
verbrannt. Bei Gott 
aber stehst du, lebend 
und in ihm als Marty- 
rer dich freuend, dul- 
dender Diener Gottes, 
Theodoros! 


Ehre... 


EinChristos, erkennen 
wir, bist du, der Zine 
der Dreifaltigkeit, in 
zwei vollkommenen Na- 
turen. Erlöse dieses 
dein Volk, welches du 
erkauft hast durch dein 
Kostbares Blut, um der 
Fürbitten willen des 
Dulders Theodores! 


Jetzt... 


‘палился еси; 


тБло огню: имъже 
къ > Божественному 
радуяся огню изшелъ 
еси, страстотериче, 
угодниче Божий, де- 
одоре! 

Мучениче всечест- 
не, попаливъ, не по- 
Ты бо 
прелесть  попалилъ 
еси, Богу же пред- 
стоиши живый, и въ 
Немъ “4 мученически 
веселяся, | страсто- 
терпче и угодниче 
деодоре! 


Слава... 


Единаго Тя знаемъ 


Христа, Единаго отъ 


Троицы во двою Co- 
вершённу ECTECTBY, 
люди Твоя спаси спя, 
яже  стяжалъ еси 
честною Твоею кро- 
вю, деодора страсто- 
терпца молитвами! 


И нънЪ... 
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Theotokion: Dich, die 
du auf den Armen 
trugst den unsichtbaren 
Gott, den in den Him- 
meln von jeglicher Kraft 
Besungenen und durch 
dich uns Geschenkten, 
die Errettung allezeit 
in Gefahren, preisen 
wir hoch! 


Den Irmos: Dich, die 
der Ehe Unkundige... 
(8. 582). 


Und nach dem Tris- 
agion das Apolytikion 
(Troparion). Grosssind 
die Heldenthaten des 
Glaubens ... (8. 569). 


Ehre... 

Das Kontakion: Den 
Glauben Christi ... (8. 
577). 

Jetzt... 

Theotokion. Ton 8: 
Als Schutz und starke 


Helferin haben wir, alle 
Sünder, erworben, All- 


Богородиченв: Ta 
невидимаго Бога но- 
сившую объяти, на 
небесъхъ  восп вае- 
маго отъ всея силы; 


_ и Тобою намъ даруе- 


мое выну спасене 
во обстояни, вели- 
чаемъ! 


Ирмосз: Тя неиск у- 
собрачную Матерь... 
(Стр. 582.) 


И абге Трисвятов. 
И тропарь святаго: 
Веля вёры исправ- 
ления... (стр. 969). 


Слава... 


Кондажв: Bipy 
Христову яко щитъ... 
(Стр. 577.) 


И нынф... 

Богородиченв (гласз 
moüsse): Яко пред- 
стательство вси, идер- 
жавное заступлене, 
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reine, deinen heissen 
Beistand, jungfräuliche 
Mutter Maria, der Chri- 
sten Heil, desshalb lass 
nicht ab, für uns zu 
bitten bei dem Erlöser, 
auf dass er uns Ver- 
gebung schenken möge! 


Und es geschieht die 
Segnung der Kolyba. 


Ordnung der Segnung 
der Kolywa, 
d. h. eines Breies aus 
Hülsenfrüchten (Кипа) 
oder gesottenen Weizens, 
mit Honigvermischt und 
mit allerlei süssem Obst 
verziert, und zur Ehre 
und zum Gedächtniss 
der Feste des Herrm 
oder der Heiligen Gottes 
ın die Kirche gebracht. 


Nachdem die Kolywa 
m die Kirche gebracht 
worden sind, wird, wenn 
die Segnung beim Abend- 


nperptfumiu стяжа- 
хомъ, „Восечистая, 
Твою теплую помощь, 
ДБво Мати Маре, 
хриспанъ” спасене, 
твмъже не престай 
о насъ, молящи Спаса, 
дароватися  проще- 
ню! 


И бываетё благо- 
словензе колива. 


Чинъ благословеня 
колива, 
сесть кути, или ва- 
реныя пшеници съ Me- 
домз смъшенныя, и 
различными сладкими 
овоши украшенныя, и 
65 честь и память 
Господскиз:в праздни- 
ховв, или (Святых 
Божтиаз, вв церковь 
приносимыя. 

Принесену бывшу 
холиву вв церковь: аще 
на вечерни по Нътн 
отпущаеши... Три- 
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gottesdienst geschieht, 
nach dem: Nun ent- 
lässest du... das Tris- 
agion gesprochen, nach 
dem Vater ‘unser das 
Troparion, darauf: 
Ehre ... Jetzt... The- 
otokion nach dem Tone 
des Troparions des Hei- 


деп. 
Wenn aber bei der 
Liturgie, singt man 


nach dem Gebete hinter 
dem Ambon das Tro- 
parion und Kontakion 
des Heiligen. Nachdem 
der Diakon geräuchert 
hat, spricht er: 

Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 

Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Der Priester spricht, 
vor den Kolyba stehend, 
dieses Gebet: 

Der du Alles durch 
dein Wort, o Herr, voll- 
endet, und befohlen 
hast, dass die Erde 
allerlei Früchte hervor- 
bringe zu unserer Er- 
quickung und Nahrung, 


святое. По Отче 
нашу... Тропаръ. Сла- 
ва и нъ... Богоро- 


диченз, по гласу тро- 
паря святаго. 


Аше же на литур- 
ги, по заамвонкой мо- 
литвъ, поется тро- 
парь и кондакз свя- 
таго. Дзаконз, пока- 
дивз, глаголетв: 


Господу помолимся! 


Шикз: Господи по- 
милуй! 

Терей, ставь предь 
поливомз, глаголеть 
молитву сю: 


Вся  совершивый 
словомъ Твоимъ, Го- 
споди, и повел$вый 
земли многоразлич- 
ныя прозябати плоды, 
въ наслаждение и пя- 
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der du die allein mit 
Gemüse ernährten drei 
Knaben und Daniel 
hast herrlicher erschei- 
nen lassen alsdie zu Ba- 
bylon in Weichlichkeit 
Gepflegten, du selbst, 
allgütiger König, segne 
auch diese Gemüse 
nebst den verschiedenen 
Früchten, und heilige 
die von denselben Ge- 
niessenden. Denn zu 
deiner Verherrlichung 
und zur Ehre des Hei- 
ligen (N.N.)sind diesel- 
ben von deinen Knech- 
ten vorgelegt worden 
und zum Gedächtniss 
der in frommen Glau- 
ben Vollendeten. So 
verleihe dann, Gütiger, 
denen, welche dies zu- 
bereitet haben und das 
Gedächtniss feiern, alles 
zum Heile Erbetene, 
und den Genuss deiner 
ewigen Güter. Durch 
die Fürbitten unserer 
allreinen Gebieterin, 
der  Gbottesgebärerin 
und Immerjungfrau Ma- 
па, des Heiligen N. Х., 


my нашу, иже с - 
менми три отроки и 
Данила, cymia въ 
Вавилон , сластопи- 
танныхъ, | свЪътлшия 
показавый, Самъ все- 
благий Царю u свмена 
ся съ различными 
плоды благослови, и 
отъ нихъ вкушающия 
освяти, яко во славу 
Твою и въ честь свя- 
таго N. N., ся пред- 
ложшася отъ Твоихъ 
рабовъ, и въ память 
во благочестивой в - 
рЪ скончавшихся! 
Подаждь же, Блаже, 
благоукрасившимъ 
ся, и память совер- 
шающимъ, вся яже 
ко спасеню проше- 
ня, и вфчныхъ Тво- 
ихъ благъ наслаж- 
ден1е молитвами 
Пречистыя Влады- 
чицы нашея Богоро- 
дицы и ПриснодБвьт 
Марии, и Святаго М.М., 
его же и память со- 
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dessen Gedächtniss wir 
feiern, und all deiner 
Heiligen. 

Denn du bist es, der 
da segnet und heiliget 
Alles, unser Gott, und 
dir senden wir die Lob- 
ргезапх empor, dem 

anfanglosen Vater, 

sammt deinem einzig 
gezeugten Sohne, und 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Beim Abendgottes- 
dienst spricht nun der 
Diakon: Weisheit! 


Chor: Segne! 


Priester: Der ewig 
Seiendeistgelobt,Chris- 
tos, unser Gott, alle- 
zeit ...u.5.w. bis zur 
Entlassung. 


Bei der Liturgie aber 
singt der Chor: Gelobt 


вершаемъ и BCEX% 
святыхъ Твоихъ, яко 
Тыеси благословляяй 
и освящаяй всяческая 
Боже нашъ, и Теб 
славу | возсылаемъ 
безначальному Отцу, 
со единороднымъ Тво- 
имъ Сыномъ, и пре- 
святымъ и благимъ 
и животворящимъ 
Твоимъ Духомъ, ны- 
RB и присно и во 
вЪки BEKOBT. 


кв: Аминь. 


И аще на вечерни, 
дгахонз:Премудростъ! 


Jurs: Благослови! 


Терей: Сый благо- 
словенъ... и прочая 
до отпуста. 


Aue же na литур- 
ein, поетв ликв: Буди 
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sei der Name ... (drei- 
mal) und man liest den 
Psalm 33: Ich will 
preisen den Herrn... 


Nach Austheilung des 
Antidoron geschieht die 
gewöhnliche Entlassung 
der Liturgie. 


Segnung der „Kutia‘“ 

zum Gedächtniss der 

Verstorbenen bei der 
Liturgie. 


Nach dem Gebete hin- 
ter dem Ambon wird 
gesagt: Trisagion; All- 
heilige Dreifaltigkeit... 
und Vater unser... Nach 
der Ausrufung des Prie- 
sters die Troparien: Mit 
den Geistern der voll- 
endeten Gerechtigkeit*) 
Darauf die ЕШете: 
Erbarme dich unser... 
Das Gebet... Gott 
der Geister... Ausru- 


*) Die Lieder und Ge- 
bete für die Verstorbenen 
sind enthalten: „Nacht- 
wache“, В. 479—499. 


имя Господне... (mpw- 
жды) u псаломз (33): 
Благословлю Господа 
на всякое время... 


Раздавв же акти- 
доргв, творимв обыч- 
нъ отпустъ литур- 
ein. 


Чинъ надъ Кут!ею, въ 
память усопшихъ, а) 
на литургии. 


По заамвонной мо- 
литеть речется: Три- 
святое: Пресвятая 
Троице..„Отченашъ.. 
lepeü: возгласв. Таже 


тропари: Со духи 
праведныхъ*) Таже 
ектеня: | Помилуй 


насъ Боже и проч. H 
молитва: Боже ду- 
ховъ... и возгласе: 
Яко Тът еси воскре- 


*) ПЪснопЪъшя си и мо- 
AHTBbI приведены въ книг : 
„Всенощное бд®н1е“, стран. 
479-499. 
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fung: Denn du bist die 
Auferstehung u. 8. w. 
Sodann singt der Chor: 
Es sei der Name des 
Herrn u. 8. w. und die 
Entlassung der Liturgie. 


Segnung der „Kutia“ 
zum Gedächtniss der 
Verstorbenen beim 
Abendgottesdienste. 


Nach der Entlassung 
des Abendgottesdienstes, 
aber vor dem Beginne 
des Powetscherije, ют 
der Priester an. Da- 
rauf wird gesagt: das 
Trisagion: Allbeilige 
Dreifaltigkeit... Und 
nach dem Vater unser 
spricht der Priester die 
Ausrufung. Darauf der 


Chor die Troparion: 
Mit den Geistern der 
Gerechten ... Dam 


die Ektenie: Erbarme 
dichunser, oGottu.s.w. 
Und das Gebet: Gott 
der Geister... und der 
Ausrufung: Denn du 
bist die Auferstehung... 


сене и проч. Таже 
лик: Буди имя Го- 
сподне и проч. % 0т- 
пустз литурещ. 


Чинъ надъ KyTiew въ 
память усопшихъ: 
6) вечера. 


По отпустть вечер- 
ни, прежде повечерля, 
начало сотворивз 1е- 
рей. Таже речется: 
Трисвятое: Пресвя- 
тая Троице... И по 
Отче нашъ... рей 
возгласв. Таже лип 


тронари: Со духи 
праведныхъ... Таже 
enmenia: | Помилуй 


насъ, Боже... и проч. 
И молитва: Боже 
духовъ... и возгласг: 
Яко Тът еси воскре- 
сене... 
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Chor: Amen. Die du 
geehrter bist als die 
Cherubim ... Herr er- 
barme dich (dreimal). 
Segne! Und die Ent- 
lassung.”) 


Moleben- Gesang für 
einen oder mehrere 
Kranke. 


Der Priester beginnt: 
Gelobt sei unser Gott... 


*) Die Palmenwerheist 
zufinden: „Nachtwache“ 
5. 532; die Segnung 
der Fleischspeisen, des 
Käses und der Eier: 
5. 624; die Segnung 
des Artos: S. 628; die 
Weihe der Weintrauben 
(6. August)und sonstigen 
Früchte: S. 741. 


Ликз: Аминь. Чест- 
нфишую херувимъ... 
Господи помилуй 
(триждм). Благосло- 

ви: И omnycm».*) 


Молебное пЪн!е о не- 
дунныхъ иногихъ или 
о единомъ. 


начинаетз: 
Богъ 


lepeü 
Благословенъ 
нашъ... 


*) Молитвы ка освя- 
uenie ват es Верб- 
ное воскресенье NOMIL- 
шены 65 книгъ: Все- 
ношное бдънае (стр. 
532); во еже благо- 
словити брашна u 
мяса, сырз U лица — 
тамьже (стр. 624); 
на освящене артоса 
(стр. 628); es при- 
чащенге гроздзя (6 Ae- 
густа) и о принося- 
UULE начатки овошей 
тамз же (стр. 141). 
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Leser: Himmlischer 


König... 


Trisagion. Und Ps. 
(70): Auf dich Herr, 
hoffe ich, lass mich 
nicht zu Schanden wer- 
den in Ewigkeit! In 
deiner Gerechtigkeit 
erretteundbefreiemich, 
neige dein Ohr mir zu 
und hilf mir! Sei mir 
ein starker Hort, dahin 
ich immer fliehen möge, 
der du verheissest, mir 
zu helfen; denn mein 
Fels und meine Burg 
bist du! Ich stützte 
mich auf dich vom 
Mutterleibe an, von 
meiner Mutter Schoosse 
an warst meine Zuflucht 
du, von dir war stets 
mein Lobgesang. Ver- 
stoss’ mich nicht in 
meinem Greisenalter, 
verlass mich nicht, 
wenn meine Kraft ent- 
schwindet! Gott, sei 
nicht fern von mir; 
mein Gott, eile mir zu 
helfen! О Gott, wer 
ist wie du? Du liessest 


Umeys: Царю He- 


беснъти... 


Трисвятое. И пса- 
ломз (10): Ha Ta, 
Господи, уповахъ, да 
не ‘постыжуся BB 
ввкъ! Правдою Тво- 
ею избави мя, и измй 
мя: приклони ко мн 
ухо Твое и спасй мя! 
Буди ми въ Бога за- 
щителя, и въ MECTO 
кръпко спасти MA, 
яко утверждене мое 
и прибфжище мое 
еси Ты! Br ТебБ 
утвердихся отъ утро- 
бы, отъ чрева матере 
моея Ты еси мой по- 
кровитель: о Теб 
пЪне мое выну. Не 
отвержи мене во вре- 
мя старости, внегда 
оскуд$вати крЪпости 
моей, не остави мене! 
Боже мой, не удалися 
отъ мене; Боже мой, 
Боже мой, въ помощь 
мою вонми! Боже, 
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uns viel Leid und Nöthe 
schauen, du wirst auch 
wieder uns lebendig 


machen, hervorgehn 
lassen aus der Erde 
Tiefen. Du mehrest 


meine Grösse und wen- 
dest dich und tröstest 
mich. Und ich will 
preisen dich mit Harfen- 
klang, für deine Treue, 
mein Gott, ich will dir 
spielen mit der Cither, 
Heiliger Israels.-. Meine 
Lippen sollen jubeln, 
wenn ich spiele dir, 
und meine Seele, die 
да erlöstest.e. Und 
meine Zunge soll reden 
den ganzen Tag von 
deiner Gerechtigkeit! 


Dann liest, wenn er 
kann, der Kranke oder 
der Priester: Ich glaube 
an einen Gott, den Va- 
ter... (8.8). 


кто подобенъ Теб? 
Елики  явилъ еси 
скорби многи и злы, 
и обращся оживотво - 
рилъ мя еси, и отъ 
безднъ земли возвелъ 
мя еси! Умножилъ 
еси на мнЪ величе- 
стве Твое (Ты воз- 
вышалъ меня), и 
обращся ут$шилъ ия 
еси, и отъ безднъ 
земли, паки возвелъ 
мя еси. Ибо азъ ис- 
пов$мся ТебЕ въ лю- 
дБхъ, Господи, вос- 
пою Тебе въ людБхъ, 
святый | Израилевъ. 
Возрадует ся устн 
мои, егда воспою Те- 
бе, и душа моя, юже 
избавилъ, и языкъ мой 
весь день поучится 
правдБ Твоей! 


Потомз, аще мо- 
жетз, недужный 
чтетз, или iepeü: ВЪ- 
рую во Единаго Бога 
Отца. (стр. 8). 
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Darauf die Ektenie: 
Lasset uns in Frieden 
beten zu dem Herrn! 


_ Um den Frieden 
von Oben ..- 


— Um den Frieden 
der ganzen Мей... 


— Für dieses Haus, 
für die, welche in dem- 
selben wohnen, lasset 
uns beten zudem Herrn! 


— Auf dass er ver- 
zeihen möge jede ab- 
sichtliche oder unab- 
sichtliche Sünde seiner 
Knechte (seines Knech- 
tes — seiner Magd) 
N.N. und ihnen (ihm 
— ihr) gnädig sein 
möge, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf das er in 
der Huld seiner Barm- 
herzigkeit der Sünde 
ihrer (seiner) Jugend 
und Unwissenheit nicht 
gedenken,sondern ihnen 
(ihm — ihr) gnädig die 


Таже ектен?я: Ми- 
ромъ Господу помо- 
лимся! 


— О свышнемъ 
мирБ... 


— О мир всего 
м!ра... 


— О домв семъ, 
и живущихъ въ немъ, 
Господу помолимся! 


— О еже простита 
всякое прегрЪшене, 
вольное и невольное, 
рабовъ Своихъ (раба 
Своего— рабы Своея) 
М. М. и милостиву 
быти имъ (ему — ей) 
Господу помолимся! 


— О еже благо- 
сердя ради милости 
Своея грёхъ юности 
и невфдёня ихъ (его 
— ея) не помянутя, 
но милостивно здравие 
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Gesundheit schenken 
möge, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf das er nicht 
verachte die eifrigen 
Gebete seiner Knechte, 
(oder seines Knechtes 
— seiner Magd), die 
jetzt durch uns beten 
(der — die... betet), 
sondern gnädig erhöre 
und ihnen wohl geneigt 
und (ihm — ihr) huld- 
voll und menschen- 
freundlich sei und Ge- 

sundheit gewähre, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass er, wie 
einst den Gichtbrüchi- 
gen durch das Wort 
seines göttlichen Se- 
gens, bald seinen kran- 
ken Knecht — seine 
kranke Magd vom Kran- 
*»enlager aufrichte und 
gesund mache, lasset 
unsbeten zu demHerrn! 


имъ (ему--ей) даро- 
вати, Господу помо- 
лимся! 


— Еже не пре- 
зр$ти прилбжная мо- 
ления рабовъ Своихъ 
(раба Своего — рабы 
Своея) нами нътн 
молящихся (моляща- 
гося — молящейся), но 
милостивно услыша- 
ти, и благоувтливу, 
и благопрембнитель- 
ну, и человЕколюбиву 
HM» (ему--ей) быти, 
и здраве подати, Го- 
споду помолимся! 


— О еже, якоже 
иногда — разслаблен- 
наго, словомъ Боже- 
ственныя Своея бла- 
годати, недугующихъ 
рабовъ Своихъ (не- 
дугующаго раба Сво- 
его — недугующую 
рабу Свою) (отъ 
одра бол зни скоро 
воздвигнути, и здра- 
выхъ (Здрава --здра- 
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— Auf das er sie 
(ihn) heimsuche mit 
der Heimsuchung seines 
heiligen Geistes, und 
heile jede Krankheit 
und jede Seuche, die 
in ihnen (ihm — ihr) 
nistet, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Aufdass ег barmher- 
zig die Stimme unseres, 
seiner unwürdigen, zu 
zu ihm flehenden Knech- 
te, Gebetes, wie des 
Chananäers, erhöre, und 
wieüberdessen Tochter, 
sich über seine kranken 
Knechte (seinen kran- 
ken Knecht — seine 
kranke Magd) N. N. 
erbarme und sie (ihn) 
heile, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass wir er- 
rettet werden ... 


— Hilf, етейе... 


ву) сотворити, Го- 


споду помолимся! 


— О еже пос втити 
ихъ (его-ю) пос - 
щенемъ Святаго Сво- 
его Духа, и исцЪлити 
всякъ недугъ, и всяку 
бол Езнь въ нихъ (въ 
немъ--въ ней) гн з- 
дящуюся, Господу 


помолимся! 


— О еже мило- 
стивно, якоже (Ха 
наненнъ, ‘услышати 
гласъ молитвы насъ 
недостойныхъ рабовъ 
Своихъ къ Нему во- 
шющихъ, и якоже 
тоя дщерь, помило- 
вати и исцфлити боль- 
ныхъ рабовъ Своихъ 
(больнаго рабаСвоего, 
— ую рабу Свою), Го- 
споду помолимся! 


— О избавитися 
намъ е Г; 


— Заступи, спаси... 
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— Unserer allheili- 
gen, reinsten ... 


Ausrufung: Denn du 
bist ein Gott der Barm- 
herzigkeit, Gnade und 
Menschenliebe, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne 
und dem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Troparion. (Ton 4): 
Der du schneil bist 
in der Beschützung, о 
Christos, zeige baldigen 
Besuch aus den Höhen 
deinen leidenden Knech- 
ten (deinem leidenden 
Knechte, deiner leiden- 
den Magd) und erlöse 
uns von Krankheiten 
und bittern Seuchen, 
und richte uns auf, um 
dich zu besingen und 
unaufhörlich zu preisen, 
durch die Gebete der 
Gottesgebärerin, einzig 
Menschenliebender! 


— Пресвятую, 
Пречистую... 


Возгласъ: Яко Богъ 
милости, щедротъ и 
челов$ колюбя еси, и 
Теб$ славу возсы- 
лаемъ, Отцу, и Сыну, 
и Святому Духу, ны- 
нЕ и присно, и во 
BEKH BEKOBR. 


Aurs: Аминь. 


Тропарь (гласз 4): 
Скорый въ заступ- 
лени, единъ сый 
Христе, скорое свы- 
ше покажи посЪще- 
ве страждующимъ 
рабомъ Твоимъ (стра- 
ждующему рабу Тво- 
ему — страждующей 
pa6% Твоей) и избави 
отъ недугъ, и горь- 
кихъ бол Ъзней, и BO3- 
двигни, еже пЪти Тя 
и славити непрестан- 
но, молитвами Бого- 
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Kontakion. Ton 2: 
Wie du einst, o Hei- 
land, die Schwieger- 
mutter Petri aufgerich- 
tet hast, und den Gicht- 
brüchigen, der auf dem 
Bette getragen wurde, 
so suche, Barmherziger, 
auch jetzt die (den) 
auf dem Krankenlager 
Liegenden und durch 
die Wunde des zu Tode 
verwundeten Leidenden 
heim und heile sie 
(ihn), denn du bist der 
Einzige, der die Krank- 
heiten und Leiden un- 
seres Geschlechtes ge- 
tragen hat und Alles 
kann als der Erbar- 
mungsreiche! 


Prokimenon. Ton 6: 
Erbarme dich meiner, 
o Herr, denn ich bin 
krank, heile mich, denn 
meine Gebeine sind er- 
schrocken! 


родицы, едине Чело- 
в Ъколюбче! 


Кондажв, гласв 2: 
На одрЪ бол зни ле- 
жащихъ(лежащаго-- 
лежащую), и смерт- 
ною раною уязвлен- 
нътхъ (уязвленнаго— 
уязвленную), якоже 
иногда воздвиглъ еси, 
Спасе, Петрову тещу, 
и разслабленнаго на 
одр$ носимаго; сице 
и HbIHt, Милосерде, 
страждущихъ (стра 
ждущаго — стражду 
щую) посфти и ис- 
цЪли, — Ты бо единъ, 
еси недуги и болЪзни 
рода нашего понесый, 
и вся могй, яко мно- 
гомилостивъ! 


Прокименв, гласв Г: 
Помилуй мя, Господи, 
яко немощенъ есмь; 
исцЪли мя, яко смя- 
тошася кости моя! 
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Stichos: Denn es ist 
Keiner, der im Tode 
deiner gedenkt. 


Es wird gelesen aus 
dem aligemeinen Send- 
schreiben Jakobi (Kap. 
у, 10—16): Brüder, 
nehmet zum Beispiel 
des Leidens und der 
Geduld, die Propheten, 
die zu euch geredet 
haben im Namen des 
Herrn. Siehe, wir prei- 


sen selig, die geduldet - 


haben. Die Geduld 
Hiobs habt ihr gehöret, 
und das Ende des Herrn 
habt ihr gesehen; denn 
der Herr ist barmberzig 
und ein Erbarmer. Vor 
allen Dingen aber, mei- 
ne Brüder, schwöret 
nicht, weder bei dem 
Himmel, noch bei der 
Erde, noch mit irgend 
andern Eide Es sei 
aber euer Wort: Ja, das 
ja ist; und: Nein, das 
nein ist; auf dass ihr 
nichtin Heucheleifallet. 
Leidet jemand unter 
euch, der bete; ist je- 


Cmuxs: Яко HECTb 
въ смерти поминаяй 
Тебе! 


Апостолз:Соборнаго 
посланзя 1аковля чте- 
nie, (зач. 97): Братие, 
образъ праимите зло- 
страдан1я и долго- 
терпъня, пророки, 
иже глаголаша име- 
немъ Господнимъ. Се 
блажимъ терпящия: 
терп ве Товле слы- 
шасте и кончину Го- 
сподню видЕсте, яко 
многомилостивъ есть 
Господь, и щедръ. 
Прежде же всЪхъ, 
брате моя, не кле- 
нитеся ни > небомъ, 
ни землею, ни иною 
коею клятвою: буди 
же вамъ, еже ей, ей, 
и еже ни, ни, да не 
въ лицем$ ре впадете. 
Злостраждаетъли кто 
въ васъ, да молитву 
дветъ, благодушест- 
вуетъ ли кто, да 
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mand gutes Muthes, der 
singe Psalmen. Ist je- 
mand krank, der rufe 
zu sich die Priester der 
Kirche, dass sie über 
ihn beten und ihn sal- 
ben mit Oel im Namen 
des Herrn. Und das 
Gebet des Glaubens 
wird dem Kranken hel- 
fen, und der Heır wird 
ihn aufrichten, und so 
er in Sünden ist, wer- 
den sie ihm vergeben 
werden. Bekenne einer 
dem andern seine Sün- 
den, und betet für ein- 
ander, auf dass ihr ge- 
sund werdet. Des Ge- 


rechten Gebet vermag 


viel, wenn es ernst- 
lich ist. 


Alleluja nach dem 
betreffenden Tone. 


Stichos 1: Herr, strafe 
mich nicht in deinem 
Zorne! 


Stichos 2: Erlösemich 
nach deinerBarmherzig- 
keit! 


поетъ; болитъ ли кто 
въ васъ, да призоветъ 
пресвйтеры церков- 
ныя, и да молитву 
сотворятъ надъ нимъ, 
помазавше его елеемъ 
во имя Господне. И 
молитва вЪрьг спа- 
сетъ болящаго, и в03- 
двигнетъ его Господь; 
и ame гр$хи будетъ 
сотворилъ, отпустят- 
ся ему. Испов дайте 
убо другъ другу со- 
гр ъшения, и молитеся 
другъ за друга, яко 
да исцЕлБете; много 
бо можетъ молитва 
праведнаго посп$ше- 
ствуема. 


Аллилуйя -- гласа. 


Стихв 1:ый: Го- 
споди, да не яростию 
Твоеюобличиши мене! 


Стить 2-0й: Спаси 
MA ади | милости 
Твоея! 


Evangeliumnach Mat- 
1408. (VII, 5—13): Zu 
jener Zeit. da Jesus ein- 
gingzu Kapernaum trat 
ein Hauptmann zu ihm, 
der bat ihn und sprach: 
Herr, mein Knecht liegt 
zu Hause und ist gicht- 
brüchig, und hat grosse 
Qual. Jesus sprach zu 
ihm: Ich will kommen 
undihn gesund machen. 
Der Hauptmann ant- 
wortete und sprach: 
Herr, ich bin nicht 
würdig, dass du ein- 
gehest unter,mein Dach; 
abersprichnurein Wort, 
so wird mein Knecht ge- 
sund. Denn ich bin ein 
Mensch, dazu der Obrig- 
keitunterthan.und habe 
unter mir Kriegsknech- 
te; und wenn ich sage 
zu einem: Себе hin, so 
gehet er; und zum an- 
dern: Komm her, so 
kommt er; und zu mei- 
nem Knechte: Thue das, 
во thut er’s. Da das 
Jesus hörete, verwun- 
derteersich, undsprach 
zu denen, die ihm nach- 
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Евангелеотз Mam- 
sen (зачало 29): Во 
время оно, вшедшу 
Тисусу въ Капер- 
наумъ, приступи кь 
Нему сотникъ, моля 
Его, и глаголя: Го- 
споди, отрокъ мой 
лежитъ въ дому осла- 
бленъ, лют  стражда. 
И глагола ему |исусъ: 


Asp пришедъ, ис- 
ntım его. И orst- 
щавъ сотникъ, рече 


Кит: Господи, нЪсмь 
достоинъ, да > ПОДЪ 
кровъ мой внидеши, 
но токмо рцы слово, 
и исцёлфетъ отрокъ 
мой. Ибо азъ чело- 
вЪкъ есмь подъ вла- 
стю, имый подъ со- 


бою воины, и гла- 
голю сему: иди, и 
идетъ, и другому: 


приди, и придетъ; 
и рабу моему: со- 
твори Cie, и сотво- 
ритъ. Слышавъ же 
Iscycs, удивися, и 
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folgten: Wahrlich, ich 
sage euch, solchen Glau- 
ben habe ich in Israel 
nicht gefunden. Aber 
ich sage euch: Viele 
werden kommen vom 
Morgen und vom Abend, 
und mit Abraham und 
Isaak und Jakob im 
Himmelreich sitzen; 
aber die Kinder des 
Reichs werden ausge- 
stossen in die äusserste 
Finsterniss hinaus, da 
wird sein Heulen und 
Zähnklappen. Und Je- 
sus sprach zu dem 
Hauptmann: Gehe hin, 
dir geschehe, wie du 
geglaubest hast. Und 
sein Knecht war ge- 
sund zur derselbigen 
Stunde. 


Diakon: Du Arzt der 
Seelen und der Leiber, 
mit Inbrunst in zer- 
knirschtem Herzen fal- 
len wir vor dır nieder, 
und seufzend rufen wir 
zu dir: Heile die krank- 
heiten, heile die Leiden 
der Seelen und Leiber 


рече грядущимъ по 
Немъ: аминь глаголю 
вамъ, ни во Израили 
толики вфры 06- 
р$ётохъ. Глаголю же 
вамъ, яко мнози отъ 
востокь и  западъ 
приидутъ, и воздягутъ 
со Авраамомъ и Иса- 
акомъ и Гаковомъ во 
царстви небесн$мъ. 
Сътнове же царствия 
изгнани будутъ во 
тьму кромбшнюю: 
ту будетъ плачь и 
скрежетъ зубомъ. И 
рече Тисусъ сотнику: 
иди, и якоже вЪро- 
валъ еси, буди теб. 
И исцЪлЪ отрокъ его 
въ той часъ. 


Даконв: — Врачу 
душъ и тЪлесъ, со 
умиленемъ въ сердцЕ 
сокрушенномъ Kb 
ТебБ припадаемъ, и 
стеняще вошемъ Ти: 
исцЪли бол Езни, увра- 
чуй страсти душъи 


deiner Knechte (oder 
der Seele und des Lei- 
bes deines Кпес ез) 
N.N. und verzeiheihnen 
(oder ihm) als Barm- 
herziger alle Sünden, 
die absichtlichen und 
unabsichtlichen, und 
richte sie (ihn) bald 
anf vom Krankenlager, 
wir beten zu dir, er- 
höre und erbarme dich! 


— Der du nicht willst 
den Tod der Sünder; 
sondern dass sie sich 
bekehren und leben, 
schone und erbarme 
dich deiner Knechte 
(oder deines Knecktes) 
N.N., о Barmherziger, 
verbiete der Krankheit, 
thue Einhalt allen Lei- 
den und aller Krank- 
heit, und strecke deine 
starke Hand aus, und, 
wie die Tochter des 
Jairos, richte sie von 
dem Krankenlager auf, 
und mache gesund, wir 
beten zu dir, erhöre 
und erbarme dich! 
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тЪлесъ рабовъ Тво- 
ихъ (души и тБла 
раба Твоего — рабът 
Твоея) М. N. и прости 
имъ (ему — ей), яко 
благосердъ, вся пре- 
гр шен1я, вольная и 
невольная, и скоро 
воздвигни отъ одра 
бол Езни, молимтися, 
услыши и помилуй! 


— Нехотяйсмерти 
грёшныхъ, но еже 
обратитися и живымъ 
имъ быти, пощади и 
помилуй рабъ Тво- 
ихъ (раба Твоего — 
рабу Твою) N. Х., 
Милостиве: запрети 
бол зни, отстави всю 
страсть, и весь не- 
дугъ, и простри крЪп- 
кую руку, и якоже 
Таирову дщерь отъ 
одра болфзни воз- 
двигни, и здравыхъ 
(здрава — здраву) со- 
твори, | молимтися, 
услыши и помилуй! 


— 604 — 


— Der du das Fieber 
der Schwiegermutter 
Petri durch deine Be- 
rührung geheilt hast, 
so heile auch jetzt 
die Krankheit deiner 

schwer leidenden 
Knechte (oder Mägde, 
Magd, deines Knechtes) 
durch deine Barmherzg- 
keit, indem du ihnen 
(oder ihm, ihr) bald 
die Gesundheit ge- 
währst, eifrig flehen 
wir zu dir, du Quelle 
der Heilungen, erhöre 
und erbarme dich! 


— Der du die Thrä- 
nen des Ezechias, die 
Busse des Manasse und 
der Niniviten und das 
Bekenntniss des David 
angenommen und bald 
dich ihrer erbarmst 
hast, nimm auch unsere 
voll Innigkeit dir dar- 
gebrachten Gebete auf, 
o allgütiger König, und 
als Barmbherziger er- 

barme dich deiner 
schwer kranken Knech- 
te (oder deines schwer 


Огненную бол знь 
Петровой тещи при- 
косновенемъ Твоимъ 
исцЪливъй, и нътнЕ 
лютв страждущихъ 
рабъ Твоихъ (стра- 
ждущаго рабз Твоего 
— страждущей рабы 
Твоея) N. N. 60.115346 
благосердемъТвоимъ 
исц Ели, здраве имъ 
(ему—ей) скоро по- 
давая, прил жно MO- 
лимтися, Источниче 
цфльбамъ, услыши и 


помилуй! 


— Езеклинът слезы, 
Манассино и Нине- 
витянъ покаяне, и 
Давыдово исповЪда- 
не премый, и скоро 
тЪхъ помиловавый: и 
наша во ‘умилени 
приносимыя Ти моль- 
бы пршмй, всеблаги 
Царю, и яко щедръ 
помилуй лют$ боля- 
щихъ рабъ Твоихъ 
(болящаго раба Тво- 
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kranken Knechtes u. 
з. w.), Gesundheit 
ihnen (oder ihm u.s.w.) 
schenkend, unter Thrä- 
nen beten wir zu dir, 
o Quelle des Lebens 
und der Unsterblich- 
keit, erhöre und bald 
erbarme dich! 


Ausrufung: ЕтЪбге 
uns, Gott, unser Hei- 
land... (5. 74). 


Und darauf das Ge- 
bet: Gebieter, Allherr- 
scher, heiliger König, 
der du strafst und 
tödtest, der du stützest 
die Sinkenden und auf- 
recht emporführst die 
Niedergeworfenen, wir 
beten zu dir. unser 
Gott, suche heim deine 
kranken Knechte N.N. 
durch deine Gnade, ver- 
zeihe ihnen jede Sünde, 
absichtliche oder un- 
absichtliche. Ach, Herr, 
sende deine heilende 
Kraft vom Himmel her- 
ab, berühre den Kör- 
рег, lösche die Fieber- 


его — болящую рабу 
Твою), здраве имъ 
(ему—ей) даруя, со 
слезами  молимтися, 
Источниче жизни и 
безсмертия, ‘услыши 
и скоро помилуй! 


Возгласз: Услыши 
ны, Боже Спасителю 
нашъ... (стр. 74). 


Посемз молитва: 
Владыко, Вседержи- 
телю, святый Царю, 
наказуй и не умерщ- 
вляяй, утверждаяй 
низпадающия, и 8в08- 
водяй низверженныя, 
тзлесныя человЪковъ 
скорби исправляяй, 
молимся ТебЪ, Боже 
нашъ, раба Твоего 
(рабу Твою) N. N. 
немощствующа (ую) 
посф$тй милостпо Тво- 
ею, прости ему (ей) 
всякое  согрёшеше, 
вольное и невольное. 
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gluth, bändige das Lei- 
den undjede verborgene 
Krankheit: sei der Arzt 
deiner Knechte (deines 
Knechtes) N. N., richte 
sie (ihn) auf vom Kran- 
kenbetteund vom Lager 
des Zornes unversehrt 
und vollkommen, schen- 
ke sie (ihn) deiner Kir- 
che, auf dass sie (er) 
ihr Gutes thun (tbuen) 
und deinen Willen er- 
füllen (erfülle). 
dein ist es, dich zu 
erbarmen und uns zu 
erlösen, unser Gott, und 
dir senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne 
unddem heiligen Geiste, 
jetzt und immardar und 
in die Ewıgkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


Denn - 


Ей, Господи, врачеб- 
ную Твою силу съ 
небесе низпослй, при- 
коснися т$леси, угаси 
огневицу, укроти 
страсть и всякую не- 
мощь тающуюся; 67- 
ди врачь раба "Твоего 
(рабы Твоея) №. К., 
воздвигни его (ю) отъ 
одра бол Ъзненнаго, и 
отъ ложа озлоблЪния 
ц ла (у) и всесовер- 
шенна (у), даруй его 
(ю) церкви Твоей 
благоугождающа (7) 
и творяща (у) волю 
Твою; Твое бо есть 
еже миловати и спа- 
сати вы, Боже нашъ, 
и Te6% славу возсъг 
лаемъ, Отцу, и Сыну, 
и Святому Духу, 
HbIHE и присно, и BO 
BEKH вЪковъ, аминь 





— 607 


Gebet für einen Kran- 
ken unb Schlaflosen in 
Krankheit. 


Grosser und gelobter, 
unbegreiflicher und un- 
besiegbarer Gott, der 
du den Menschen mit 
deiner Hand erschaffen 
hast, einen Lehmkloss 
von der Erde nehmend 
und mit deinem Bilde 
ihn beehrend; Jesus 
Christos, dein ersehnter 
Name offenbare sich 
mit deinem anfanglosen 
Vater und deinem all- 
heiligen, guten und le- 
bendigmachenden Gei- 
ste, und komme zu die- 


sem deinem Knechte 


N. N., erbeten durch 
unsere allgeehrte Ge- 
bieterin, die Gottes- 
gebärerin und Immer- 
jungfrau Maria und die 
heiligen, himmlischen, 
unkörperlichen Kräfte, 
den ehrwürdigen und 
ruhmreichen Propheten, 
Vorläufer und Täufer 
Joannes, die heiligen, 


Молитва надъ боль- 
нымъ и неспящимъ 
въ немощи. 


Боже велики и 
хвальный, | непостие 
жимый и непобЕди- 
мый, создавый чело- 
вфка рукою Своею, 
персть вземъ отъ 
земли, и образомъ 
Своимъ почетъ его. 
Incyce Христе, вож- 
дел$нное имя Твое, 
съ безначальнымъ Ta 
Отцемъ, и пресвя- 
тымъ, благимъ и жи- 
вотворящимъ Ти Ду- 
хомъ явися, и приди 
къ рабу Твоему сему 
N. №., и посЪти его 
на души и тЪл , 
умоляемь бывая ОТЪ 
Преславныя Владьт- 
чицы нашея Богоро- 
дицът и Приснод$вы 
Марии и святыхъ не- 
бесныхъ Силъ 6e3- 
плотныхъ, честнаго 
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ruhmreichen und all- 
gepriesenen A postel, un- 
sere Väter unter den 
Heiligen, die ikumeni- 
schen Lehrer Basilios 
den Grossen, Gregorios 
den Theologen und Jo- 
annes Chrysostomos, 

Athanasios und Kyril- 
los, Nikolaos von Myra 
und Spiridon, die Wun- 
derthäter, und alle hei- 
ligen Hierarchen, den 
Protomartyrer und Ar- 
chidiakonsStephanos,die 
heiligen ruhmreichen 
Grossmartyrerueorgios 
den Sieggeschmückten, 
Dimitrios den Мугоп- 
quellenden, Theodoros 
Stratelates und Tyron 
und alle heiligen Mar- 
tyrer und unsere ehr- 
würdigen und gott- 
tragenden Väter An- 
tonivs, Theodosios, Ew- 
phimios, Sawwa den 
Geweihten, Onuphrios, 
Arsenios und alle ehr- 
würdigen Väter und 
Mütter; die heiligen 
Arzte und Heilenden, 
die uneigennützigen 


и славнаго Пророка 
Предтечи и Крести- 
теля [оанна, святътхъ 
славныхъ и всехваль- 
ныхъ А постолъ, ииже 
въ святыхъ > отецъ 
нашихъ вселенскихъ 
учителей: Василия Be- 
ликаго, Григория Бо- 
гослова, Тоанна Зла- 
тоустаго, Asanacia и 
Кирилла, Николая, 
иже въ Мур$хъ, и 
Спиридона чудотвор- 
цевъ, и BCEXB свя- 
тыхъ [ерарховъ, пер- 
вомученника и архи- 
дакона Стефана, свя- 
тыхъ славныхь ве- 
ликомученикъ Геор- 
пя ПобЪдоносца, Ди- 
митрия Муроточиваго, 
деодора Стратилата 
и Турона, и вс Ъхъ 
святыхъ > мученикъ, 
и преподобныхъ и 
Богоносныхъ отецъ 
нашихъ Антония, @е- 
одос1я, ЕвФим!я, Сав- 
вы освященнаго, 0- 
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Kosmas und Damianos, 
Kyros und Joannes, 
Panteleimon und Her- 
molaıs, Sampson und 
Diomedes, Thallaläos 
und Tryphon, und die 
übrigen dir Wohlge- 
fälligen (und den hei- 
ligen N. N., dem der 
Temprlund Tag geweiht 
st) und alle Heiligen, 
gieb ihm, о Herr, einen 
Schlaf des Trostes, 
einen körperlichen 
Schlaf der Gesundheit 
und des Heiles und des 
Lebens und der Kraft 
der Seele und des Kör- 
pers; suche ihn bald 
heim, wie du einst 
deinen Diener Abime- 
ес in dem Tempel 
des Agrippa heim- 
suchtest und ihm einen 
Schlafdes Trostes gabst, 
damit er den Fall 
Jerusalems nicht sehe 
und dens lben mit ег- 
quickenden Schlafe ein- 
schlummern lie-sest und 
ihn wiederaufrichtetest 
in der Zeit eines Augen- 
blickes zur Ehre deiner 


Hyspia, Apcenia, u 
вс$хъ преподобныхъ 
отецъ и матерей; свя- 
тыхъ врачей и цф- 
лителей > безсребре- 
никъ Козмы и Да- 
мана, Кира и Тоанна, 
Пантелеймона и Ер- 
молая, Сампсона и 
Дпомида, @алалея и 
Тризона, и прощихъ 
угодниковъ Твоихъ 
(и святаго N.N., егоже 
есть трамз и день) и 
BCBXBCBATEIX B, даждь 
ему, Господи, сонъ 
отрады, сонъ т$ле- 
сный здравя и спа- 
семя и живота, и 
крЪпость душевную 
и тЕлесную; посЪти 
его вскорБ, якоже 
посЪътилъ еси иногда 
Авимелеха слугу Сво- 
его въ храмБ Агрип- 
пы и далъ еси ему 
сонъ ут$шен!я, еже 
не видЕти паденя 
Терусалимова, и сего 
успиль еси сномъ 


39 
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heiligen Güte*); der du 
auch ferner deine hei- 
ligen ruhmvollen sieben 
Jünglinge, Bekenner 
und Martyrer deiner 
Offenbarung, zur Zeit 
desKönigs undFolterers 
Dekios erscheinen 
liessest und dieselben 
in einer Höhle auf 
dreihundertzweiund- 
siebzig Jahre einschlum- 
mern liessest,**) wie 
auf dem Schoosse ihrer 
Mutter sich wärmende 
Kinder, so dass sie gar 


е) Hier wird hingewiesen 
auf eine Episode aus der 
Zerstörung Jerusalems 
durch Titus im 7.70 p Chr. 

жж) In der Römischen 
Ausgahe des Euchologions 
stebt unbestimmt: srn rAsi- 
ova, was mit Rücksicht auf 
untenvermerkte chronolo- 
gische Daten angemessen 
erscheint. Das Gedächtniss 
der Bekenner wird am 4, 
August und 22. October ge- 
feiert; unter dem ersten 
Datum wird ihres Ein- 
schlafens im Jahre 250 
unter dem Kaiser Dekios 
(249—251), unter dem letz- 
teren aber ihr Erwachen 
nach fast zweihundert- 
jährigem Schlafe zur Zeit 
des Kaisers Theodosius II 
(408 bis 450) gedacht. 


питательнымъ, и паки 
воставилъ еси его въ 
единомъ времене 
мгновени въ славу 
Твоея святыя бла- 
гости*); но и святыя 
Твоя славныя седмь 
отроки, исповЪдники 
и мученики Твоего 
явлен1я показавъ въ 
дни Декя царя и 
мучителя и  сихъ 
успивъ въ вертеп 
на триста седмдесятъ 
дв лЪтЪ") якоже 
дБтища, Tpbiomaca въ 


*) ЗаЖсъ разумБется зпи- 
зодъ изъ истори разру- 
шешя ]ерусалима Титомъ 
въ 70 г. по Р. X. 

**) Въ римскомъ издан!ч 
греч. Евхолог1она число 372 
замБнено неопредЖленнымъ 
выраженемъ „на лЪта мно- 
Мя“, что бол%е соотв$т- 
ствуетъ ниже приводимымъ 
хронологическимъ дан- 
аъмъ. Память сихъ испо- 
в Ъдниковъ: 4 Августа и 
29 Октября; подъ первымъ 
числомъ воспоминается ихъ 
преставлен!е (въ 250 г.) 
при император Дек (249 
--961.; подъ послЕдвимъ — 
пробуждее почти отъ 
двухъ вЪковаго сна при 
император POcorociu II 
или младшемъ (408—450). 
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keinen Schaden litten 
zur Ehre und Ver- 
herrlichung deiner 
Menschenliebe und zum 
Zeugnisse und zur Ver- 
kündigung unsers Wie- 
derseins und der Auf- 
erstehung Aller; also 
du selbst, menschen- 
liebender König, komm 
auch jetzt. durch das 
UÜberkommendeines hei- 
ligen Geistes und suche 
deinen Knecht N. N. 
heim, und schenke ihm 
Gesundheit, Stärke und 
Vollkraft wegen deiner 
Güte, denn von dir 
kommt jede gute Gabe 
und jedes vollkommene 
Geschenk. Denn du 
bist der Arzt unserer 
Seelen und Leiber und 
dir senden wir Lob- 
preisung, Dank und 
Anbetung empor sammt 
deinem mıt dir ашапр- 
losen Vater und deinem 
allheiligen, guten und 
lebendigmachenden 
Geiste, jetzt undimmer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
Chor: Amen. 


YTpo6% матере своея, 
и ниже отнюдь пре- 
терпвша тлЪню въ 
хвалу и славу чело- 
вЪколюфя Твоего, и 
въ показане и изв - 
сте нашего пакибы- 
тя и воскресеня 
всъхъ. Самъ убо, Че- 
ловфколюбче Царю, 
приди и нъ Е на- 
итемъ СвятагоТвоего 
Духа, и пос$ти раба 
Твоего N. N., и даруй 
ему здраве, крЪпость 
и благомоще Твоея 
ради благости, яко 
отъ Тебе есть всякое 
даяне благо и всякъ 
даръ совершенъ. Тът 
бо еси врачь душамъ 
и тБлесемъ нашимъ, 
и Te6% славу, благо- 
годареше и поклоне- 
не возсылаемъ, съ 
безначальнымь Ти 
Отцемъ, и пресвя- 


тымъ, благимъ и жи- 


вотворящимъ Ти Ду- 
хомъ, нын$ и присно, 
и во BEKH BEKOBR. 
Ликз: Аминь. 
39* 
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Ordnung desSegensbeim 
Antritt einer Reise.*) 


Der Priester, mit 
Epitrachilion und Phe- 
lonion bekleidet — wenn 
es ausserhalb der Li- 
turgie ist — beginnt 
wie gewöhnlich: Gebbbt 
sei unser Gott... Leser: 
Himmlischer König ... 


*) Es ist zu wissen, dass, 
wenn das Moleben mit einer 
Liturgie verbunden ist, alle 
Ektenien des Molebens in 
der Liturgie gelesen werden, 
die Troparien an ihrer 
Stelle, sowie auch das Pro- 
kimenon, Apostel und Evan- 
grlium; nach dem Evange- 
lium die Ektenie. Nach dem 
Kinonikon des Tages wird 
als zweites das folgende ge- 
sungen: Der IHerr kennt 
die Wege der Gerechten, 
und das Erbe derselben 
währtin Ewigkeit. Alleluja | 
Nuch dem Gebete hinter dem 
Ambon liest der Priester, in 
den heiligen Thürenstehend, 
die vorgeschriebenen Gebete, 
und nach Ertheilung des 
‘Antidors giebt er das Kreuz 
ги küssen. Nach Besprenguny 
und Segnung Ше gewöhn- 
liche Entlassung der Li- 
furgie. | 


Чинъ благословен!я въ 
путешеств!е.“) 


Терей одъянз воепц- 
трахиль и фелонь, 
аше хром Aumypeiu, 
начинаете обычно: 
Благословенъ Богъ 
наше... Чтецз: Царю 
небесный... Трисвя- 


е) Впстно же буди, яко 
ащелитург! лбываетъ, тогда 
вся ся ектенти на Aumypeiu 
совершаются, и тропари 
ка своемъ мпстъ и проки- 
Men, и Апостолъ, и Еван- 
геме, и по Евангеми екте- 
мя: по дневномъ же при- 
частнъ, сей  причастенъ 
второй поютъ: ВЪсть Го- 
сподь пути непорочныхъ, 
и достояв1е нхъ въ вЪкъ 
будетъ, аллилу!а! По заам- 
воннъй же молитетъь ставъ 
въ Царскитъ дверетъ; въ путь 
же идущимъ колюнтъь пре- 
Клонщи мъ, чметъ предиоло- 
женную молитву, и акти- 
доръ раздавая, даетъ имъ 
крестъ лобзати, и свящек- 
кою водою окропитъ игъ, U 
благословивъ, творитъ обыч- 
ный sumypeiünuü отпустъ. 
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Trisagion.Vaterunser... 
Herr, erbarme dich 
(12. та). Ehre... 
Jetzt... Kommet, lasset 
uns anbeten... (3 mal). 
Psalm 142: Herr, er- 
höre mein Gebet... 
(3.125). Ehre... Jetzt... 
Alleluja (dreimal). 


Пе". Diakon, oder, 
falls ein solcher nicht 
gegenwärtig 181, der 
Priester selbst, liest 
folgende ЕЩете : 


Lasset uns in Frieden 
beten zu dem Herrn: 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Bis einschliesslich der 
Bitte: Für die Reisen- 
den... 


Darauf wird hinsu- 
gefügt: Auf dass er 
seiner Knechte (seines 
Knechtes — seiner 
Magd — Mägde). М.М. 
sich erbarmen, und 


тое: Отче нашъ... 
Господи помилуй (12 
разв). Слава... и ны- 
н$... Придите, покло- 
нимся.. (трижды) и 
псаломв 142: Господи, 
услыши молитву мою 
(стр. 125). Слава... 
и нын$... Аллилу!а 
(трижды). 


Дзаконз же, аще 
есть, или cams Tepe, 
UMEME ектени с?я: 


Миромъ Господу 


помолимся! 


Aurs: Господи по- 
милуй! 


И прочая, даже до: 
О плавающихъ... 


Таже: О еже по- 
миловати ‘рабы Своя 
(раба Своего — рабу 

вою) N. N. и про- 
стити имъ (ему—ей) 


всякое прегръшенее, 
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ihnen (ihm — ihr) jede 
vorsätzliche und unvor- 
sätziche Sünde ver- 
zeihen und ihre Reise 
segnen möge, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


— Auf dass er ihnen 
(ihm — ihr) geben 
möge einen Engel des 
Friedens als Mitreisen- 
den, Erbauer, Hüter, 
Schützer, Vertheidiger, 
um sie unversehrt von 
jeder schlimmen Gefahr 
zu bewahren, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


— Auf dass er sie 
beschirmen und unver- 
sehrt von allen Ein- 
flüsterungen und Droh- 
ungen des Feindes be- 
‚wahren und sie unver- 
letzt hinbefördern und 
zurückführen möge, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dasser ihnen 
eine sündiose und fried- 
liche Reise und glück- 
liche Rückkehr in Ge- 


вольное же и неволь- 
ное, и благословити 
путешестве ихъ (его 
— ea), Господу помо- 
лимся! 


— О exe послати 
имъ ангела мирна, 
спутника и настав- 
ника,  сохраняюща, 
заступающа, и невре- 
димо соблюдающа отъ 
всякаго Злаго обето- 
aula, Господу помо- 
лимся! 


— О еже покрыти 
ихъ, и невредимыхъ 
соблюсти отъ BCEXB 
вражиихъ навфтовъ и 
обстояни, и безпа- 
костныхъ (безопас- 
ныхъ) преповодити и 
возвратити, Господу 
помолимся! 


— О еже безгрЪш- 
ное и мирное путе- 
шестве, и благопо- 
лучное во > здрави 
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sundheit, in aller 
Frömmigkeit und Ehre 
schenken möge, lasset 
uns betenzu dem Herrn! 


— Auf dass er sie 
unbeschädigt und un- 
besiegbar von allen 
sichtbaren und unsicht- 
baren Feinden und der 
Wuth hinterlistiger 
Leute bewahren möge, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf da:s er ihre 
gute Absicht segnen 
und sie glücklich zum 
Nutzen der Seele und 
des Leibes durch seinen 
Segen machen möge, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


— Hilf, errette, er- 
barme dich... 


— Unserer allheili- 
gen, reiusten... 


Ausrufung: Denn dir 
gebühret alle Herrlich- 
keit, Ehre und An- 
betung.... 


возвращение, BO вся- 
комъ благочести и 
честности подати UM, 
Господу помолимся! 


— О еже сохра- 
нити ихъ невреди- 
мыхъ и непребори- 
MbIXb отъ всЪхъ ви- 
AUMBIXbHHEBHAHMBIXE 
враговъ, и лукавыхъ 
человъкъ озлобления, 
Господу помолимся! 


— О еже благо- 
словити благое ихъ 
намЪрене, и благо- 
получно къ пользЪ 
душевной и т$лесной 
сотворити Своею бла- 
годат!ю, Господу по- 
молимся! 

— Заступи, спаси, 
помилуй... 


— Пресвятую, 
Пречистую... 


Возгласв: Яко по- 
добаетъ ТебЪ всякая 
слава, честь и покло- 
нене... 
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Ton 2: Gott ist der 
Herr und ist uns er- 
schienen... 


Troparion: Der du 
bist der Weg und die 
Wahrheit, o Christos, 
sende jetzt deinen 
Knechten zum Mit- 
reisenden deinen Engel, 
wie ehemals dem Tobia, 
damit er sie behüten 
undunversehrtzudeiner 
Ehre von allen Uebeln 
in aller Glückseligkeit 
erhalten möge, durch 
die Gebete der Gottes- 
gebärerio, einzig Men- 
schenliebender '! 


Ehre... (derselbeTon): 
Der du mit dem Lukas 
und Kleopas nach Em- 
maus mitreistest, Er- 
löser, reise auch jetzt 
mit deinen Knechten, 
die im Begriff sind zu 
reisen, aus jeder bösen 
Gefahr sie rettend. 
Denn Alles, was du 
willst, kannst du, ein- 
zig Menschenliebender! 


Гласв 2: Bor Го- 


сподь и явися намъ... 


Тропарь: Путь и 
истина сый, Христе, 
спутника ангела Тво- 
его рабомъ Твоимъ, 
нынф, якоже Тови 
иногда, посли сохра- 
няюща, и невреди- 
мътхъ къ славф Своей, 
отъ всякаго зла, во 
всякомъ благополуч!и 
соблюдающа, молит- 
вами Богородицы, 
едине Челов$колюбче! 


Слава... (гласз той- 
же): Iyu& и Клеоп* 
во Эммаусъ спуть- 
шествовавый, Спасе, 
сошествуй и нътн Е 
рабомъ Твоимъ, путь- 

шествовати XOTA- 

щимъ, отъ всякаго 
избавляя ихъ здаго 
обстояня, вся бо Ты 
яко человЪколюбецъ, 
можеши хотяй! 
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Jetzt... Schutz der 
Christen, . der nimmer 
zu Schanden wird... 

(S. 221.) 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


Priester :FriedeAllen! 


Diakon: Weisheit, 
lasset uns aufmerken! 


Der Chor singt das 
Prokimenon, Ton 4! 
Sage mir, Herr, den 
Weg, den ich gehen 
soll, denn zu dir habe 
ich meine Seele ge- 
wendet! 


Stichos: Eintreisse 
mich meinen Feinden, 
o Herr, denn zu dir 
habe ich meine Zuflucht 
genommen! 


Lesung aus der Apos- 
telgeschichte VIII,. 26 
bis 39*): Zu jener Zeit 


*) In einigen ват. Aus- 
gaben des Trebnik (г. В. 
Lemberg 1873) ist eine 
andere Epistel enthalten: 


И нын$... Пред- 
стательство христ]- 
анъ непостыдное... 


(стр. 221) 


Дзаконз: Вонмемъ! 


1ерей: Миръ вс мъ! 


Драконз: Премуд- 
рость, вонмемъ! 


Ликв поетг проки- 
менз, гласв 4: Скажи 
ми, Господи, путь, въ 
оньже пойду, яко къ 


Теб взяхъ душу 
мою! 
Cmuxs: Изми мя 


отъ врагъ моихъ, Го- 
споди, къ Te6% при- 
бЪгохъ! 


Anocmons вв Дь- 
Aaniurs, зачало 20*): 
Во дни оны, ан- 


*) Въ ни ксторнхъ сла- 


‘вянскихъ издашяхъ Tpe6- 


ника (KAKB напр. во Львов- 
скомъ 1873) указано другое 
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sprach der Engel des 
HerrnzuPhilippo:Stehe 
auf, und gehe gegen 
Mittag, auf die Strasse, 
die von Jerusalem gehet 
hinab gen Gaza, die da 
wüste ist. Und er stand 
auf und ging hin. Und 
siehe, ein Mann aus 
Aethiopien, ein Kämme- 
rer und Gewaltiger der 
Königin Kandake in 
Aethiopien,welcher war 
über alle ihre Schatz- 
kammern, der war ge- 
kommen gen Jerusalem, 
anzubeten, und zug 
wieder heim, und sass 
auf seinem Wagen und 
las den Propheten Je- 
ваа. Der Geist aber 
sprach zu Philippo: 
Gehe hinzu, und nahe 
dich diesem Wagen! 
Da lief Philippos hinzu, 
und hörete, dass er den 
Propheten Jesaja las, 
und sprach: Verstehest 


I Thessalon. IV, 1-2, 9, 
11-19, sowie auch eine 
andere Evangelienlesung: 
Lukas IIl, 2—6. 


гехъ Господень рече 
къ Филиппу, глаголя: 
„востани и иди на по- 
лудне, на путь схо- 
дящий отъ [ерусалима 
въ Газу, и той есть 
пустъ“ И воставъ 
пойде И се мужъ 
Муринъ (Мавръ -- 
Ееопъ), евнухъ, сй- 


ленъ (вельможа) Кан- 


дакти, царицы Мури - 
скля, иже 65 надъ 
BCEMH сокровищи ея, 
иже Nplune покло- 
нитися во [ерусалимъ. 
bt же возвращаяся, 
и съдя на колесниц 
своей, чтяше пророка 
Исатю. Рече жеДухъ 
къ Филиппу: „при- 
ступи и прилЪпися 
колесниц сей!“ При- 
текъ же Филиппъ, 
услыша его чтуща 
пророка Исаю, и 
Апостольское чтене изъ 
2 Посл. къ Oeccaz., зачадо 
969; точно также и другое 


Евангельское чтеше — отъ 
Луки, зач. 9. 
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du auch, was du liesest? 
Er aber sprach: Wie 
kann ich, so mich nicht 
Jemand anleitet? und 
ermahnte Philippum, 
dass er aufträte, und 
setzte sich zu ihm. Der 
Inhalt aber der Schrift, 
die er las, war dieser: 
Wie ein Schaf ward 
er zum Schlachten ge- 
führt, und wie ein Lamm 
vor seinem Scherer 
verstummt, so that er 
seinen Mund nicht auf. 
In seiner Erniedrigung 
ward das Gericht von 
ihm genommen, und 
sein Geschlecht, wer 
kann es erforschen? 
Denn sein Leben wurde 
von der Erde hinweg- 
genommen. Da ant- 
wortete der Kämmerer 
Philippo und sprach: 
Ich bitte dich, von 
wem redet der Prophet 
solches? Vonsich selbst 
oder von Jemand an- 
ders? Philippos aber 
that seinen Mund auf, 
und fing: von dieser 
Schrift an, und predigte 


рече: „убо pasym&enın 
ли, яже чтеши?“ Онъ 
же рече: „како убо 
могу (разум ти), аще 
не кто наставитъ мя?“ 
Умоли же Филиппа 
возшедша CECTH съ 
нимъ. Слово же пи- 
саня, еже чтяше, 
6% с1е: „яко овча на 
ваколеше ведеся, и 
яко агнецъ прямо 
стригущему его без- 
гласенъ, тако не от- 
верзаетъ устъ сво- 
ихъ. Во смирении его 
судъ его взятся; родъ 
же его кто испо- 
вЪсть? яко вземлется 
отъ земли животъ 
его“ ОтвЪщавъ же 
каженикъ (евнухъ)къ 
Филиппу, рече: „молю 
тя, о комъ пророкъ 
глаголетъ се? О се- 
665 ли или о иномъ 
нЕкоемъ?“Отверзъже 
Филиппъ уста своя, 
и наченъ отъ писан!я 
сего, благов ъсти ему 


ihm das Evangelium 
von Jesu. Und als sie 
zogen der Strasse nach, 
kamensieanein Wasser. 
Und der Kämmerer 
sprach: Siehe, da ist 
Wasser, was hindert 
es, dass ich mich taufen 
lasse? Philippoe aber 
sprach : Glaubestdu von 
ganzem Herzen, so mag 
es wohl sein. Er ant- 
wortete und sprach: 
Ich glaube, dass Jesus 
Christos Gottes Sohn 
ist. Und er hiess den 
Wagen halten, und sie 
stiegen hinab in das 
Wasser, beide, Philippos 
und der Kämmerer; 
und er taufte ihn. Da 
sie aber heraufstiegen 
aus dem Wasser, rückte 
der Geist des Herrn 
Philippum hinweg, und 
der Kämmerer sahe ihn 
nicht mehr; er zog aber 
seine Strasse fröhlich. 


Alleluja nach dem 
betreffenden Tone. 


Stichos 1: Von dem 
Herrn werden die Tritte 
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Iucyca. Якоже идяху 
путемъ, приидоша на 
нЪкую воду, и рече 
каженикъ: „се вода, 
что возбраняетъ ми 
креститися?“ > Рече 
жеему Филиппъ:,аще 
въЪруеши отъ всего 
сердца твоего, мощно 
ти есть“. ОтвЪщавъ 
же рече: „в$руюСы- 
на Божия быти 1и- 
суса Христа“ И 
повел стати колес- 
ниц: и снидоста оба, 
на воду, Филиппъ же 
и каженикъ, и крестй 
его. Егда же изы- 
доста отъ воды, Духъ 
Святый нападе на 
каженика, ангелъ же 
Господнь восхити Фи- 
липпа, и не видЪ его 
ктому каженикъ. Й- 
дяше бо въ путь 
свой радуяся. 


Аллилупя, no гласу. 


Стиав 1: Отъ Го- 


спода стопы человъку 


— 621 


dem Menschen gelenkt, 
und seine Wege wird 
er sehr begehren. 


Stichos 2: Befiehldem 
Herrn deine Wege und 
hoffe auf ihn, er wird’s 
wolıl machen. 


Evangelium Joannis 
XIV, 1—10: Zu jener 
Zeit sprach der Herr 
zuseinenJüngern : Euer 
Herz erschrecke nicht. 
Glaubet ihr an Gott, 
so glaubet ihr auch an 
mich. In meines Vaters 
Hause sind viele Wohn- 
ungen. Wenn es nicht 
so wäre, so wollte ich 
zu euch sagen: Ich gehe 
hin, euch die Stätte zu 
bereiten. Und ob ich 
binginge, euchdieStätte 
zu bereiten, will ich 
doch wieder kommen, 
undeuch zu mir nehmen, 
auf dass Ihr seid, wo 
ich bin. Und wo ich 
‚hingehe, das wissetihr, 
und den Weg. wisset 
ihr. auch. Spricht zu 
ihm Thomas: Негг, wir 


бома: 


исправятся, и пути 
его восхощетъ 3510! 


Стиль 2: Открый 
ко Господу путь твой, 
и уповай на Него, и 
Той сотворить! 


Евангелге отг Гоан- 
на (say. 47): Рече 
Господь Своимъ уче- 
никомъ: да ве сму- 
щается сердце ваше. 
Btpyüre въ Бога, и 
въ Ma вфруйте. Въ 
дому Отца Moero 
обители многи суть: 
аще ли же ни, реклъ 


бъхъ вамъ: иду 
уготовати 9  мЪсто 
вамъ. И аще уго- 


товлю мЪсто вамъ, 
паки приду, и поиму 
вы къ (ебЪ: да идЪ- 
же есмь Азъ, и въ 


будете. И аможе Азъ 


иду, вЪсте, и путь 
вфсте. Глагола Ему 
Господи, не 
вфмы, камо идеши? 
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wissen nicht, wo du 
hingehest; und wie 
können wir den Weg 
wissen? Jesus spricht 
zu ibm: Ich bin der 
Weg und die Wahrheit 
und das Leben; nie- 
mand kommtzum Vater, 
denn durch mich. Wenn 
ihr mich kennen würdet, 
so würdet ihr auch mei- 
nen Vater kennen. Und 
von nun an kennet 
ihr ihn, und habt ihn 
gesehen, Spricht zu 
ihm Philippos: Herr, 
zeige uns den Vater, 
so genüget esuns. Jesus 
sprichtzu ihm: So lange 
bin ich bei euch, und 
du kennest mich nicht? 
Philippos, wer mich 
siehet, der siehet den 
Vater. Wie sprichst 
du denn? Zeige uns den 
Vater? Glaubest du 
nicht, dass ich im Vater, 
und der Vater inmirist? 


Nach dew Evange- 
Цит spricht der Dia- 
kon oder Priester fol- 
gende Ektenie: 


и како можемъ путь 
вЪдЕти? Глагола ему 
Тисусъ: Азъ есмь 
путь, истина, и жи- 
вотъ: никтоже пр!- 
идетъ ко Отцу, токмо 
Мною. Аще Мябысте 
знали, и Отца Моего 
знали бысте убо. И 
отсел познасте Его, 
и вид сте Его. Гла- 
гола Ему Филиппъ: 
Господи, покажи намъ 
Отца, и довлЖетънамъ! 
Глагола ему |исусъ: 
Толико время съ вами 
есмь, и не позналъ 
еси Мене, Филиппе! 
Видфвый Мене, видБ 
Отца, и како ты гла- 
голеши, покажи намъ 
Отца? Не в$руеши 
ли, яко Азъ во Отц$, 
и Отецъ во Мн. есть! 


По евангелие же 
дзаконз или герей гла- 
голетз ектени ся: 
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— Der da die Tritte 
der Menschen lenkest, 
o Herr, schaue gnädig 
herab auf deineKnechte 
(deinen Knecht — deine 
Magd — Mägde) М. М., 
und nachdem du ihnen 
(ihm — ihr) jede Sünde, 
vorsätzliche und unvor- 
sätzliche,verziehen hast, 
segne das gute Vor- 
haben ihres (seines) 
Beschlusses, und lenke 
Ausgang und Eingang 
bei der Reise, eifrig 
bitten wir dich, erhöre 
und erbarme dich! 


— Der du den Joseph 
von dem Hass seiner 
Brüder ruhmvoll er- 
rettet und nach Aegyp- 
ten geleitet hast, oHerr, 
und ihn durch den Segen 
deiner Güte in Allem 
glücklich gemacht hast, 
segne auch diese deine 
Knechte, welche eine 
Reise unternehmen, und 
lass ihren Gang un- 
gestört und glücklich 
werden, wir bitten dich, 


— Отопът челов - 
yeckia “| исправляяй, 
Господи, призри ми- 
лостивно на рабы 
Твоя (раба Твоего — 
рабу Твою) N. М., и 
простивъ имъ (ему — 
ей) всякое прегр Е ше- 
не, вольное же и не- 
вольное, благослови 
благое намфреше со- 
BETA ихъ, и исходы 
и входы со путь- 
шествемъ > исправи, 
прил жно молимтися, 
услыши и помилуй! 


— Тосита отъ 08- 
лобленя брат его 
преславно  свободи- 
вый, Господи, и во 
Египетъ того наста- 
вивый, и благослове- 
немъ Твоея благости 
во всемъ благополуч- 
на сотворивый: исихъ 
рабъ Твоихъ, путь- 
шествовати хотя- 
щихъ, благослови, и 
шестве ихъ безия- 
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erhöre und erbarme 


dich! 


— Der du dem Isaak 
und dem Tobias einen 
Engel zur Begleitung 
auf der Reise gesandt 
und dadurch ihre Reise 
zu einer friedlichen und 
glücklichen gemacht 
hast, sende, Huldvoller, 
auch jetzt deinen durch 
uns zu dir betenden 
Knechten einen Engel 
des Friedens, damit er 
sie zu jedem guten 
Werke hinlenke und 
von allen sichtbaren und 
unsichtbaren Feinden 
und ausjederschlimmen 
Gefahr еггеце, und sie 
gleich jenen gesund, 
friedlich und glücklich 
zu deiner Ehre zurück- 
führe, inbrünstig bitten 
wir dich, erhöre und 
erbarme dich! 


- — Der du mit dem 
Lukas und Kleophas zu- 
sammen nach Emmaus 
gereist bist, und sie 


тежно и благополучно 
сотвори, молимтися, 
услыши и помилуй! 


— Исааку и Тов 
ангела спутника по- 
славый, и тБмъ путь- 
шествие и возвраще- 
не ихъ мирное и 
благополучное сотво- 
ривый, и нын$, Пре- 
блаже, ангела мирна 
рабомъ Твоимъ нами 
Теб молящимся пос- 
лй, во еже наставити 
ихъ на всякое A510 
благое, и избавити отъ 
врагь видимъхъ и 
невидимътхъ, и отъ 
всякаго злаго обсто- 


ян1я, здраво же, мирно 


и благополучно къ 


славъ Твоей возвра- 


тити, усердно молим- 
тися, услыши и по- 
милуй! | 

— Jyut и Клеоп% 
во Эммаусь спуте- 
шествовавый, и весе- 


ло во Терусалимъ воз- 
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fröhlich in der Er- 
kenntniss deiner Herr- 
lichkeit nach Jerusalem 
zurückkehren liessest, 
reise du auch jetzt mit 
deiner Gnade und mit 
deinemgöttlichen Segen 
ınit diesen deinen durch 
uns inbrünstig zu dir 
flehenden Knechten und 
fördere sie in jedem 
guten Werke zur Еге 
deines аШеШреп Na- 
mens, sie in Gesundheit 
und Wohlsein bewah- 
rend und zur rechten 
Zeit glücklich zurück- 
führend, wir bitten dich 
als den allbarmherzigen 
Мо В ег, erhöre uns 
bald und gnadenvoll ег- 
barme dich! 


Der Priester ruft aus: 
Erhöre uns, Gott, unser 
Heiland... (S. 74). 


Diakon :VollInbrunst 
eure Häupter und Knie 
beugend dem Herrn, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


вратитися Твоимъ 
преславнымъ позна- 
немъ 844 сотворивый, 
спутьшествуй Твоею 
благодат1ю, и Боже- 
ственнымъ благосло- 
венемъ, и нын$ ра- 
бомъ Твоимъ симъ, 
нами Тебф прилжно 
молящимся, и ВО BCA- 
комъ дЪлЪ блазЁ, къ 
славё Пресвятаго 
Твоего имени благо- 
поспъши, во здрави 
и благополуч!и соблю- 
дая и возвращая во 
время благоподобно, 
яко всещедрому Бла- 
год$телю молимтися, 
скоро услыши и по- 
милуй! 


Терей: Услътши ны, 
Боже Спасителю 
нашъ... (стр. 74.) 


Дзаконз: Со уми- 
лешемъ главы и ко- 
abua ваша Господеви 
преклоньше, Господу 
помолимся ! 


40 
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Chor: Herr, erbarme 
dich (dreimal). 


Und nachdem Alle 
niedergekniet sind, liest 
der Priester, ihnen zu- 
gewendet in den könig- 
liehen Thüren stehend, 
folgendes Gebet mit er- 
hobener Stimme: 


Herr Jesus Christos, 
unser Gott, du Weg 
der Wahrheit und des 
Lebens, der du mit 
deinem Nährvater Jo- 
seph und derallheiligen 
Jungfrau Maria nach 
Aegypten und mit Lu- 
kas und Kleopas nach 
Emmaus zu reisen ge- 
ruht hast, allheiliger Ge- 
bieter, reise auch jetzt, 
demüthig bitten wir 
dich, mit diesen deinen 
Knechten mit deinem 
Segen. Und wie dei- 
nem Knechte Tobias 
sende ihnen einen 
schützenden und führen- 
den Engel, der sie be- 
hüte und von jeder bösen 
Drohung sichtbarer und 


Лик: Господи по- 
Милуй! (трижды). 


Онъм5 же всъмз 
холна преклонъщимв, 
герей обращся из нимз, 
ставз въ царская две- 
ри, чтеть молитву 
саю велегласно: 


Господи [исусе Хри- 
сте, Боже нашъ, ис- 
тинный и живый пу- 
тю, состранствовати 
мнимому Твоему отцу 
Тосифу и пречистой 
Ти Atst Матери, во 
Египеть изволивый, 
и ЛуцЬ и Клеоп$ во 
Эммаусъ . спутьше- 
ствовавъй: И нън 
смиренно молнмъ Тя, 
Владыко пресвятый, 
и рабомъ Твоимъ симъ 
Твоею “благодат 
спутьшествуй!Й яко- 
же рабу Твоему То- 
ви, ангела хранителя 
и наставника посли, 
сохраняюща и изба- 
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unsichtbarer Feinde er- 
löse und zur Erfüllung 
deiner Gebote führe, 
und sie in Frieden, 
Glück und Gesundheit 
zurückbringe, und ver- 
leihe ihnen, all ihre 
guten Absichten in dei- 
nem Dienste glücklich 
zu deiner Ehre aus- 
zuführen. Denn dein ist 
es, dich unser zu er- 
barmen und uns zu 
erlösen, und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor mit deinem an- 
fanglosen Vater und 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig 
machenden Geiste, jetzt 
una immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. | 


г Chor: Amen. 


вляюща ихъ отъ BCA- 
каго злаго обстояния, 
видимъхъ и невиди- 
MbIXb враговъ, и ко 
исполнен1ю запов дей 
Твоихъ наставляюща, 
мирно же, благопо- 
лучно и здраво пре- 
провождающа, и паки 
цфло и безмятежно 
возвращающа! И 
даждь имъ все бла- 
гоз ихъ намфрен1е 
ко  благоугожденю 
Твоему, благополучно 
въ славу Твою испол- 
нити. "Твое бо есть, 
еже миловати и спа- 
сати насъ, и Теб 
славу возсылаемъ со 
безначальнымъ TBo- 
имъ Отцемъ, и со 
пресвятымъ, и бла- 
гимъ, и животворя- 
щимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нын$ и присно, 
и BO вфки’ BEKOBR. 


„Лчкз: Аминь. 
40* 
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Und nachdem der 
Priester das heilige 
Kreuz genommen hat, 
giebt er es ihnen зи 
küssen und besprengt 
sie mit Weihwasser, 
sprechend: Es segne 
euch der Herr von Sion 
aus, auf dass ihr sehen 
möget das Glück Jeru- 
salems an allen Tagen 
eures Lebens, und er 
lenke euren Weg zum 
Frieden zur Ehre seines 
heiligen Namens. Amen. 


Und er vollzieht die 
gewöhnliche Entlassung 
des Tages. 


Ordnung der Segnuug 
derer, die eine Seereise 
unternehmen. 


Der Priester, mit Epi- 
trachilion und Phelonion 
bekleidet, fängt иле ge- 
wöhnlich an. 


Leser: Himmlischer 
König... Trisagion: 
Vater unser. Herr, er- 


Вземз же зерей свя- 
тъй крестз, даетз 
ums лобзати, и иро- 
NUME ить священкою 
водою, глаголя: „Да 
благословить BACh 
Господь отъ (она, 
и узрите благая le- 
русалима во вся дни 
живота вашего, и да 
исправитъ путь вашъ 
въ мир, въ славу 
святаго Своего имене, 
аминь. 


И абе творитз 
обычный дневный от- 
пуст. 


Чинъ благословеня 
хотящимъ по водамъ 
ПЛЫТИ. 


lepeü во епитра- 
хиль и фелонь одтъянз, 


обычно начинаетв. 
Umeys: Царю небес- 
ный... рисвятое: 


Отче нашъ... Господи 
помилуй! Слава... и 
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barme dich! Ehre... 
Jetzt... 

Kommet, lasset uns 
anbeten ... (dreimal). 

Psalm 120: Ich habe 
erhoben meine Augen... 
(S. 204). Ehre .. Jetzt... 
Alleluja, Alleluja, Alle- 
luja, Ehre sei dir, o 
Gott! (dreimal): 


Der Diakon aber 
spricht diese Ektenie: 


Lasset unsin Frieden 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


U. s.w. bis einschliess- 
lich der Bitte: Für die 
Reisenden... 


— Auf dass er barm- 
herzig,leicht zuerbitten 
und zur Versöhnung ge- 
neigt sei gegen seine 
Knechte(seinenKnecht, 
seine\lagd,Mägde),N.N. 
diedurchunsjetzt beten, 
und ihnen alle Sünden, 
absichtliche und unab- 


нътн ... Придите, по- 
KIOHUMCA... (трижды) 
и псаломз 120: Bos- 
ведохъ очи мои въ 
горы... (стр. 204). 
Слава... и нън ... 
Аллилу1а, Аллилупа, 
Аллилу!а, слава ТебЪ 
Боже! (трижды). 


iarons же глаго- 
леть ERMEHIU ся: 


Миромъ Господу 
помолимся! 


Aurs: Господи по- 
милуй! 


И прочая даже до: 
О плавающихъ... 


-- О еже мило- 
стиву, благоувЕтливу 
и благопремБнитель- 
ну быти къ рабомъ 
своимъ (рабу Своему, 
раб Своей) N.N.,HaMu 
HbIHB молящимся, и 
простивъ имъ вся CO- 
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sichtliche, vergebe, und 
ihre Wasserfahrt segne, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass er den 
Sturm stille, die \inde 
hemme, und Stille zur 
ungestörten Fahrt auf 
dem Wasser, wie einst 
seinen Aposteln, als der 
Barmherzige ihnen ge- 
währe, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass er ihnen 
seinen Schutzengel 
sende, der sie unter- 
weise, und vor allen 
Uebeln sichtbarer und 
unsichtbarer Feinde be- 
schirme, und vom Er- 
trinken durch Wasser- 
sturm errette, lasset 
uns betenzudem Herrn! 


— Auf dass er sie 
in Frieden und Wohl- 
sein zum Ziele und ge- 


rptwenla вольная и 
невольная, и благо- 
словити водное путь- 
шествие ихъ, Господу 
помолимся! 


— О еже утолити 
бурю, уставити в%- 
тры; и тишину къ 
безмятежному плава- 
ню, якоже иногда 
апостоломъ Своимъ, 
яко милостивъ, подати 
имъ, Господу помо- 
лимся! 


— О еже послати 
имъ ангела Своего 
хранителя наставля- 
юща ихъ, и отъ вся- 
каго зла видимыхъ и 
невидимътхъврагъ по- 
крътвающа иотъ исто- 
пленя бури водныя 
избавляюща, Господу 
помолимся ! 


— О еже мирно и 
благополучно препро- 
водити, здраво же и 
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sund und unangefoch- 
ten zurückführe, lasset 
uns beten zudem Herrn! 


— Auf dass er segne 
das Vorhaben ihres Be- 
schlusses und Werkes 
zur nützlichen Vollen- 
dung, zur Ehre und zum 
Ruhme seines allheili- 
gen Namens, zumNutzen 
derSeeleund desLeibes, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass er sie 
errette durch die Kraft 
seines Segens von allen 
Uebeln und Nöthen der 
Seele und des Leibes, 
und von Krankheit und 
von plötzlichem Tode 
uud jeder todtbringen- 
den Wunde, vielmehr 
Gesundheit mit Wohl- 
sein und rechtzeitige 
Heimkehr barmherzig 
gewähre, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


безмятежно BOSBPA- 
тити ихъ, Господу 
помолимся! 


— О еже благо- 
словити намфрен!е со- 
вЪта и дБла ихъ, къ 
полезному > соверше- 
ню, въ славу пресвя- 
таго имене Своего, въ 
душевную же и TE- 
лескую пользу, Го- 
споду помолимся! 


— О еже избавити 
ихъ силою благодати 
Своя, отъ BCAKHXB 
бЕдъ и нуждъ ду- 
шевныхъ и тЪлес- 
нътхъ, отъ недуга же 
и отъ напрасныя 
смерти, и  всякия 
смертоносныя раны; 
здраве же съ благо- 
получемъ, и благо- 
временнымъ восвояси 
возвращенемъ, MH- 
лостивно подати, Го- 
споду помолимся! 
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— Hilf, errette... 
u.8. М. 


Ausrufung.: Denn dir 
gebührt alle Herrlich- 
keit... 


Darauf: Gott ist der 
Herr und ist uns er- 
schienen. Ton 2. 


Und folgende Tro- 
parien: 


Die zu dir, Erlöser, 
ihre Zuflucht Nehmen- 
den und von deiner all- 
kräftigen Rechten Hilfe 
und Segen, als von dem 
Schöpfer und Gebieter, 
Suchenden, verachte 
nicht, sondern schenke 
ihuen, wie du eiust auf 
dem Meere durch das 
WortStilledeinen Apos- 
teln gewährt hast, auch 
jetzt stille und unge- 
störte Fahrt mit Ge- 
sundheit, durch die Ge- 
bete der Gottesgebäre- 
rin, о einzig Menschen- 
liebender! 


--Заступи, спаси... 
и прочая. 


Возгласв: Яко по- 
добаетъ ТебЪ всякая 
слава... 


Ilocems: Богъи Го- 
сподь явися намъ... 


Гл. 2. 


И тропари ся: 


Къ Te6t, Спасе, 
приббгающихъ, иотъ 
Твоея всесильныя де- 
сницы помощи иблаго- 
словен1я, яко OTR 
Творца и Владыки 
ищущихъ, не презри; 
но якоже иногда на 
мори словомъ тишину 
апостоломъ ÜBOHMB 
подалъ еси, и нын$ 
тихое и безмятежкое 
плаване, создравемъ 
имъдаруй, молитвами 
Богородицы,  едине 
Челов$колюбче! 


Топ 5: Denen, die alle 
ihre Hoffnung auf dich 
gesetzt haben, oErlöser, 
sei Helfer und Erretter 
und das gute Vorhaben 
ihres Werkes bei der 
Reise segne, auf dass 
wir Alle preisen mögen 
dich, den einzigen Spen- 
der alles Guten! 


Jetzt... 


Unter deinen Schutz 
flüchten wir uns, 0 
Gottesgebärerin, Jung- 
fran! Verachte nicht 
unsere Gebete inunsern 
Nöthen, sondern aus 
allen Gefahren erlöse 
uns, du einzig Reine 
und Gesegnete! 


Darauf spricht der 
Diakon: Lasset uns auf- 
merken! 

Priester: Friede Allen! 


Diakon : Weisheit ! 
Lasset uns aufmerken! 
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Слава... 


Гл. 9: Всю надежду 
на Тя возложившимъ, 
Спасе, буди помощ- 
никъ и избавитель, п 
благоенам Ъренте двла 
съ путешествемъихъ 
благослови, давси сла- 
вимъ Тяединаго всЪхъ 
благъ подателя! 


И нънЕ... 


Подъ Твой покровъ 
приб Егаемъ, Богоро- 
дице ДЕво, молитвъ 
нашихъ не призри въ 
скорбехъ, ноотъ бЕдъ 
избави насъ, едина 
чистая и благослове- 
ная! 


Посемг дгаконз гла- 
zorems: Вонмемъ! 


Терей: МиръвсЪмъ! 
Даконз: Премуд- 


рость, вонмемъ! 


094 


Prokimenon, Tan 4: 
Wenn ich auch wandle 
mitten im Schatten des 
Todes, so wird mich 
nicht bangen vor dem 
Uebel, denn du bist mit 
mir! 


Stichos: Und deine 
Barmherzigkeit wird 
mir folgen alle Tage 
meines Lebens, 


 Apostelgeschichte Cap. 
XXI, 1-7: 


Zu jenen Tagen, als 
wir, von ihnen getrennt, 
dahinfuhren, kamen wir 
geraden Weges nach 
Kon, und am folgenden 
Tage nach Rhodos, und 
von dannen nach Pa- 
Тага. Und als wir ein 
Schiff fanden, das nach 
Phönikien fuhr, traten 
wir hinein und fuhren 
hin. Als wir aber Ky- 
perns ansichtig wurden, 
liessen wir es zur linken 
Hand, undschifiten nach 
Syrien, und gelangten 


Ilporumens (гл. 4): 
Аще и пойду uwocpen& 
CEHH ‘смертныя, не 
y6oroca вла, яко Ты 
сомною еси! 


Стиав: И милость 
Твоя поженетъ мя 
вся дни живота мо- 
его! 


Anocmons вв Дъя- 
niuxe зач. 44 къ концу: 


Во дни они, якоже 
бысть OTBESTIICA намъ 
отторгшимся отъ 
нихъ, прямо шедше 
приидохомъ въ Конъ; 
въ друпи же день 
въ Родосъ, и оттуду 
въ Патару. И обрЪт- 
ше корабль прехо- 
дящь въ Финиюю, 
возшедше отвезохом- 
ся.  Возникций же 
намъ Кипръ оставль- 
ше ошуюю, плыхомъ 
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nach Tyros; denn da- 
selbst sollte das Schiff 
die Waaren ausladen. 
Und als wir Jünger 
fanden, blieben wir da- 
selbst sieben Tage. Die 
sagten Paulo durch den 
Geist, er sollte nicht 
hinauf gen Jerusalem 
ziehen. Und es geschah, 
da wir die Tage zu- 
gebracht hatten, zogen 
wir aus, und wandelten. 
Und sie geleiteten uns 
alle, mit Weibern und 
Kindern, bis hinaus vor 
die Stadt, und knieten 
nieder am Ufer, und 
beteten. Und als wir 
einander gesegnet hat- 
ten, traten wir in das 
Schiff; jene aber wand- 
ten sich wieder zu den 
Ihrigen. Wir aber voll- 
zogen die Schifffahrt 
von Tyros, und kamen 
gen Ptolemais, und 
grüssten die Brüder, 
und blieben Einen Tag 
bei ihnen. 


Alleluja desbetreffen- 
den Tones. 


въ Сирю, и при- 
стахомъ въ Тур Ъ: 
тамо бо бяше кора- 
блю изложити бремя. 
И обр Ътше ученики, 
пребъхомъ ту дни 
седмь. Иже Павлови 
глаголаху духомъ не 
восходити во lepyca- 
лимъ. Erna же бысть 
намъ скончати дни, 
изшедше — идохомъ, 
провождающимъ 
насъ всЪмъ, съ же- 
нами и дЪтьми даже 
до внЪ града; и пре- 
клонъше кол$на при 
брез$, помолихомся. 
И цбловавше другъ 
друга, внидохомъ въ 
корабль, они же воз- 
вратишася во свояси. 
Мы же плаване на- 
ченше отъ Тира, при- 
стахомъ во Птоле- 
маид$; и цфловавше 
братю  пребыхомъ 
день единъ у нихъ. 


Аллилупя, no гласу. 
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Stichos 1: ЕгтеЦе 
mich vondenen, die mich 
hassen, und von den 
tiefen Wassern. 


Stichos 2: Es möge 
mich nicht ertränken 
der Wassersturm, noch 
mich verschlingen die 
Tiefe! 


Evangelium: Mark IV 
(35--41). 


Es sprach der Herr 
zu seinen Jüngern: 
Lasset uns auf das an- 
dere Ufer fahren. Und 
sie liessen das Volk 
gehen und nahınen ihn, 
wie er im Schiff war; 
und es waren mehr 
Schiffe bei ihm. Und 
es erhob sich eingrosser 
Windwirbel, und warf 
die Wellen in das Schiff, 
also, dass das Schiff 
voll ward. Under war 
hinten auf dem Schiff, 
und schlief auf einem 
Kissen. Undsie weckten 
ihn auf und sprachen 
zu ihm: Lehrer, fragst 


Стихв 1: Избави 
мя отъ ненавидищихъ 
имя, и отъ глубокихъ 
водъ! 


Стихз 2: Да не 
потопитъ мене буря 
водная, ниже да по- 
жретъ мене глубина! 


Евангеле отз Мар- 


ка (зач. 18): 


Рече Господь Сво- 
имъ ученикомъ : прей- 
демъ на онъ полъ. 
И отпущше народы, 
пояша Его якоже 6% 
къ корабли; и ини 
же корабли бяху съ 
Нимъ. И бысть буря 
вБтрена велика: вол- 
HbI же вливахуся въ 
корабль, яко уже по- 
гружатися ему. И 
6$ Самъ на корм, 
на возглавницЕ спя; 
и возбудиша Его, и 
глаголаша Ему: Учи- 
телю, не радиши ли, 
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du Nichts darnach, dass 
wir verderben? Und er 
stand auf und bedrohte 
den Wind, und sprach 
zu dem Meer: Schweig 
und veıstumme! Und 
der Wind legte sich, 
und ward eine grosse 
Stille. Und er sprach 
zu ihnen: Wie seid ihr 
so furchtsam? Wie, dass 
ibrkeinenGlauben habt? 
Und ме fürchteten sich 
sehr und sprachen unter 
einander? Wer ist der? 
Denn Wind und Meer 
sind ihm gehorsam! 


Nach dem Evange- 
Пит sagt der Priester 
oder Diakon folgende 
Ektenie: 


Erbarme dich unser, 
о Gott, nach deiner 
grossen Barmherzig- 
keit, wir bitten dich, 
erhöre und erbarme 
dich | 


Chor: Herr, erbarme 
dich! (dreimal) u. s. w. 


яко погибаемъ? И 
воставъ запрети в - 
тру, и улеже вЪтръ, 
и бысть тишина ве- 
мя. И рече имъ: 
что тако страшливи 
есте? Како не имате 
в$ру? И убояшася 
страхомъ велимъ, н 
глаголаху другъ ко 
другу: Кто убо сей 
есть, яковЕтръ и море 
послушаютъ Его! 


По Евакгели же 
герей или дтаконз гла- 
голетв ERMEHIU ся: 


Помилуй насъ, Бо- 
же, по велицЪй ми- 
лости Твоей, молим- 
тися; услыши и по- 
милуй! 


„Ликз: Господи по- 
милуй! (трижды) и 
проч. 
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— Der du einst den 
Wind und das Meer, 
welches durch den 
Wellenschlag aufge- 
rührt wurde, bedroht, 
dem Schiffe Stille durch 
ein Wort geschenkt und 
die Jünger unbesorgt 
gemacht hast, schaue 
auch jetzt auf das Ge- 
bet deiner Knechte dei- 
nes Knechtes), о. Barm- 
herziger, herab, die in- 
brünstig vor dir nieder- 
fallen und segne ihre 
Fahrt und schenke 
ihnen stille, friedliche 
und ungestörte Fahrt, 
wir bitten dich, erhöre 
und erbarme dich! 


— Der du über die 
Wasser wie über festes 
Land mit den Füssen 
dahingingst, о Erlöser, 
und den Petros mit dei- 
ner allmächtigen Rech- 
ten vom Ertrinken ge- 
rettet hast, errette die, 
welche sich im Glauben 
unter deinen Schutz 
flüchten undzurWasser- 
fahrt sich bereiten, von 


Таже: Запретивый 
иногда вЕтромъ и мо- 
рю, волнами влающе- 
муся, кораблю TH- 
шину словомъ пода- 
вый, и ученики без- 
мятежны сотворивый 
призри и нын$ на 
молитву рабовъ Тво- 
ихъ, Милостиве, къ 
Te6% прилБъжно при- 
падающихъ, и благо- 
слови плаване ихъ; 
тихое же, мирное и 
безмятежное HM’ 
шестве даруй, мо- 
лимтися, услыши и 
помилуй! 


— По водамъ яко 
по суху ногама хо- 
дивый, Спасе, и Петра 
всесильною — 'Твоею 
десницею отъ исто- 
пленая избавивый, Го- 
споди, вфрою Kb 
Твоему заступленю 
приб$гающихъ, и къ 
плаваню > устремля- 
ющихся отъ BCEXB 


allen Uebeln und Wind- 
stürmen, glückliche 
Fahrt und Heimkehr 
gnädigihnenschenkend, 
wir bitten dich, all- 
barmberziger Herr, ег- 
höre und erbarme dich! 


— Deinen Engel, о 
allbarmherziger Herr, 
sende als Mitreisenden 
und Hüter ihrer Seelen 
und Leiber, der sie be- 
hüten und vor allen 
sichtbaren und unsicht- 
baren Feinden sie be- 
schützen, und der sie 
durch deine göttliche 
Kraft von aller Drang- 
sal, allem Uebel und 
aller Noth, Krankheit 

und todbringenden 
Wunden erretten, und 
sie gesund und glück- 
lich zur Ehre deines 
allheiligen Namens zur 
rechten Zeit in Wohl- 
sein heim führen möge, 
wir bitten dich, о all- 
mächtiger Gebieter, er- 
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бЪдъ, и бурей в тре- 
нътхъ избави, благо- 
получное имъ шествие, 
и во CBOACH вовра- 
щене, милостивно да- 
руя, молимтися, все- 
щедрътй Господи, ус- 
лыши и помилуй! 


— Ангела Твоего, 
всемилостивый 9 Го- 
споди, спутешествен- 
ника и хранителя 
душамъ и тЕломъихъ 
сохраняюща, и отъ 
BCEXB видимъхъ и 
невидимътхъ враговъ 
покрывающаго посли; 
силою же Твоею бо- 
жественною отъ вся- 
кя скорби, O%apı, 
нужды, недуга и смер- 
тоносныя раны из- 
бавляюща; здравътхъ 
жеиблагополучныхъ, 
къ слав$ имене Твоего 
пресвятаго во свояси 
во время благопо- 
добно возвращающа, 
молимтися, BCEMOTIH 
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höre und voll Erbarmen 
erbarme dich! 


Der Priester ruftaus: 
Erhöre uns, Gott, unser 
Heiland... 


Der Diakon aber 
spricht: Mit Inbrunst 
unsere Knie dem Herrn 
beugend, lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! (dreimal). 


Alle knieennieder, der 
Priester aber steht gegen 
Westen gewandt in den 
heiligen Thüren, und 
spricht dieses Gebet mit 
lauter Stimme: 


Gebieter, Herr, Jesus 
Christos, unser Gott, 
der du über die Wasser 
mit den Füssen wieüber 
festes Land gingest, und 
der du deine heiligen 
Jünger und Apostel ge- 
würdigt hast, in einem 
Schiffe zusammen mit 


Владыко, услыши, и 
милостивно помилуй! 


Jepeü возглашаеть : 
Услыши ны, Боже, 
Спасителю нашъ... 


„Дзаконз глаголеть : 
Соумилешемъ кол Ена 
и главы ваша Госпо- 
деви преклоньше, Го- 
споду помолимся! 


Мик: Господи по- 
милуй! (трижбы). 


Онъмъ же CMS KO- 
лъна приклокъшимв, 
герей обрашся из за- 
падомз, стоя вв цар- 
CKUXE дверехз, глаго- 
летз молитву сю 
велегласно: 


Владыко Господи 
Тисусе Христе Боже 
нашъ, по водамъ но- 
гама яко по суху 
ходивый, и святыя 
Твоя ученики и апо- 
столы въ корабли 
сплаватели СебЪ быти 
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dir zu fahren und der 
du den Windsturm be- 
droht und den Meeres- 
wogen befohlen hast, 
sich zu glätten, du 
selbst mögest auch 
jetzt — demüthig flehen 
wir zu dir, о Erlöser — 
geruhen, mit diesen 
deinen Knechten zu- 
sammen zu fahren auf 
diesem Schiffe, jeden 
feindlichen Wind und 
Sturm stillend. Gieb 
regelmässige und zeit- 
gemässes Winde zur 
glücklichen Fahrt, und 
sei selbst immer Steuer- 
mann und rettender, 
sturmloser und ruhiger 
Hafen ihnen und ihrem 
Schiffe, und wie den 
Petros vom Ertrinken, 
so rette auch sie von 
den Einflüsterungen der 
sichtbaren und unsicht- 
baren Feinde, sowie 
von Uebeln, Nöthen 
und Gefahren durch 
deineallkräftige Rechte 
in Macht, und lass sie 
gut und glücklich, nach- 
dem sie ihr Vorhaben 


сподобивътй, бури же 
вБтреной | запрети- 
вый, и морскимъ ути- 
шитися волнамъ по- 
велБвьти! Ты и нътн , 
смирено молимъ Ta, 
Спасе, и съ рабы 
Твоими сими купно 
плыти въ корабли 
семъ (въ лоди сей) 
изволи, всяюмй про- 
тивный вЕтръ и бурю 
утоляя ! Воздвигни же 
изрядныя и благо- 
временныя BETDEI ко 
благополучному пла- 
ван, кормчи имъ 
Самъ всегда; спаси- 
тельное же, небурное, 
и ведреное приста- 
нище тЪмъ самьтмъ 
и кораблю (лоди)бы- 
вая, и якоже Петра 
отъ истопленля, и отъ 
всЪхъ видимътхъ вра- 
говъ навЪтования, 
бЕдъ же и нуждъ и 
страхований, всесиль- 
ною Tu > десницею 
державно избави, и 
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und ihren guten Zweck 
ausgeführt haben, ge- 
sund und fröhlich in 
Frieden heimkehren, 
mit deinen reichen und 
unerschöpflichen Gna- 
den bei allen ihren 
Werken sie reich be- 
schenkend unddasSchiff 
ganz und unversehrt 
bewahrend. Denn du 
bist der Erlöser und 
Erretterund aller himm- 
lischen und irdischen 
Güter reicher Spender, 
und dir senden wir die 
Lobpreisung empor, mit 
deinem anfanglosen Va- 
ter und deinem allheili- 
gen und guten und 
lebendigmachenden 
Geiste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
. Amen. 


Chor: Amen. 


Der Priester nimmt 
das ehrwürdige Kreuz, 


во свояси добрЪ и 
благополучно, свое 
предложене и 628- 
гое намфрене совер- 
шившихъ, здраво и 
весело въмир  нозвра- 
титися > благоизволи, 
Твою богатую и не- 
истощимую благо- 
дать во всЕхъ дБлЕхЪ 
ихъ богатно даруя, 
и корабль цБлъ и 
невредимъ соблюдая. 
Ты бо еси Спасъ, Из- 
бавитель, и всЪхъ бла- 
гихъ небесныхъ и 
земныхъ богатый По- 
датель, и ТебЪ славу 
возсылаемъ со безна- 
чальнымъ Твоимъ От- 
цемъ, и пресвятътмъ, 
и благимъ, и живо- 
творящимъ > Твоимъ 
Духомъ, онънЪ и 
присно и во в$ки в - 
КОВЪ. 


JAurs: Аминь. 


Вземв же зерей 
хрестъ, даетзимз лоб- 
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giebt es zu küssen, und 
besprengt sie mit Weih- 
wasser, sprechend: Es 
segne euch der Herr von 
Sion aus, auf dass ihr 
sehen möget das Glück 
Jerusalemsan allen Ta- 
gen eures Lebens, und 
er lenke eure Pfade in 
Frieden zur Ehre seines 
heiligen Namens. Amen. 


Und er vollzieht die 
Entlassung des Tages.*) 


Molebengesang zum Be- 
ginn des neuen Jahres. 


Nach Beendigung der 
Liturgie ruft der Dia- 
kon: Segne, Gebieter! 


----- -- a 0 


+) Dies Alles wird, wenn 
es bei der Liturgie ge- 
schieht, mit derselben ver- 
bunden (ausgenommen das 
Gebet, welches nach der 
Liturgie gelesen wird), in 
der Weise, wie es bei der 
Segnung der Reisenden 
vorgeschrieben ist (S. 612). 


—— 


зати, и кропить их 
священною водою, гла- 
голя: Даблагословить 
васъ Господь отъ 
Слона, и узрите бла- 
гая Герусалима, вся 
дни живота вашего, 
и да исправитъ путе- 
шестве ваше въ ми- 

$, въ славу святаго 
Enders имене, аминь. 


И абе творить 
отпуств дневный.*) 


Молебное ntHie на 
Новый Годъ. 


По окончание ла- 
mypeiu глаголеть дга- 
sone: Благослови, Вла- 
дыко! 


*) Ся же вгя, аще бы- 
ваетъ литург!я, на ней(кром® 
молитвы, яже по дитург!и 
чтется), совершаются, якоже 
предуказасл въ „благосло- 
BEHIH путешествующихъ.“ 
(Стр. 612.) 
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Priester: Gelobt sei 
das Reich des Vaters 
und des Sohnes und des 
heiligen Geistes, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Leser :Kommet, lasset 
uns anbeten... (drei- 
mal) und Psalm (64): 
Dir gebührt inder Stille 
Lobgesang ... (5.214). 
Ehre... Jetzt... Alle- 
luja (3 mal). 


Darauf spricht der 
Diakon die grosse Ek- 
tenie: 


Lasset uns in Frieden 
beten zu dem Herrn 
и. з. ш. bis einschliess- 
lich der Worte: und 
sein ganzes Kriegsheer 
lasset uns beten zu dem 
Herrn ! 


— АШ dass er Ihnen 
in Allem förderlich sein 


Терей: baarocao- 
венно царство Отца 
и Сына и святаго 
Духа, нын$ и присно 
и во BEKU BEKOBT. 


Ликз: Аминь. 


Стецз: Придите, 
поклонимся... (триж- 
ды) и псал. 64: ТебЪ 
подобаетъ пень, Бо- 
же... (Стр. 213.) 
Слава... и нънЪ... 
Аллилуя (трижды) 


Посемз дгаконз гла- 
голетз великую ек- 
тенаю: 


Миромъ Господу 
помолимся! % проч. 
до: О всей палат$ и 
воехъ Ихъ, Господу, 
помолимся! 


— О еже благо- 
поспъшити Имъ во 
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und alle Christum 
hassenden Völker und 
jeden Feind und Wider- 
sacher unter Ihre Füsse 

unterwerfen möge, 
lasset und beten zu 
dem Herrn! 


— Für diese Stadt, 
(das gottgeschützte 
Russische Reich), alle 
Städte und Länder... 


— Auf dass er gnä- 
dig unsere, seiner un- 
würdigen Knechte, 
Danksagung und Bitte 
auf seinem überhimm- 
lischen Altareannehmen 
und sich unser huldvoll 
erbarmen möge, lasset 
uns betenzudem Herrn! 


— Auf dass er un- 
sern Gebeten wohl- 
geneigt sein und uns 
und seinem ganzen 
Volke verzeihen möge 
alle Sünden, vorsätz- 
liche und unvorsätz- 


всемъ и  покорити 
подъ нозф ихъ вся 
X ристоненавистнътя 
языки и всякаго врага, 
и супостата, Господу 
помолимся! 


— О град  семъ, 
(о Богоспасаемой дер- 


жавв — Россйст?й), 
BCAKOMB  градБ и 
стран$... 


— О ежемилостив- 
но нынфшнее благо- 
дарене, и мольбу 
насъ  недостойныхъ 
рабовъ Своихъ въ 
пренебесный | Свой 
жертвенникъ праяти, 
и благоутробно по- 
миловати насъ, Го- 
споду помолимся! 


— О еже благо- 
прятнымъ быти мо- 
ленямъ нашимъ, и 
простити намъ и 
всъмъ людемъ Своимъ 
вся согрЪъшен!я воль- 
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liche, die wir im ver- 
gangenen Jahre arg 
gethan haben, lasset 
unsbetenzu dem Herrn! 


— Auf dass er den 
Anfang dieses Jahres 
durch den Segen seiner 
Menschenliebe segnen 
und friedliche Zeiten, 
Wohlbeschaffenheit der 
Luft und ein sündloses 
Leben in Gesundheit 
mit Wohlgefallen uns 
schenken möge, lasset 
uns beten zudem Herrn! 


-- Auf dass er von 
uns abkehren möge all 
seinen Zorn, der mit 
Recht auf uns wegen 
unserer Sünden gerich- 
tet ist, Jasset uns beten 
zu dem Herrn! 


-- Auf dass er alle 
seelenverderblichenLei- 
denschiaften und schäd- 
lichen Gewohnheiten 
aus uns vertreiben und 


—- 


ная U невольная, въ 
мимошедшемъ AGTE 
зл$ нами содБянния, 
Господу помолимся! 


— О еже благо- 
словити начатокъ и 
провождене | л та 
сего, благодатю че- 
ловвколюбя Своего; 
времена же мирна, 

благорастворенны 
воздухи,и безгръшенъ 
намъ въ здравш съ 
ДОВОЛЬСТВОМЪ ЖИВОТЪ 
даровати, Господу по- 
молимся! 


— О еже отвратити 
отъ насъ весь THEBB 
Свой, праведно на ны 
гр$хъ ради нашихъ 
движимый, Господу 
помолимся ! 


— О еже отгнати 
отъ насъ вся душе- 
тлфнныя страсти и 
растлЪннътя обычаи; 
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seine göttliche Frucht 
in unsere Herzen zur 
Erfüllung seiner Ge- 
bote pflanzen möge, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass er den 
rechten Geist in un- 
serm Innern erneuern 
und uns im rechten 
Glauben befestigen und 
uns eilend zur Ausübug 
guter Thaten und zur 
Erfüllung aller seiner 
Gebote machen möge, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass er alle 
Häresien und alle Ab- 
trünnigkeit nieder- 
werfen und überall 
rechten Glauben und 
Frömmigkeit einpflan- 
zen und alle vom rech- 
ten Glauben Abtrünni- 
gen zur Erkenntniss 
seiner Wahrheit be- 
kehren und sie mit 
seiner heiligen ortho- 


— 


страхъ же Свой Бо- 
жественный всадити 
въ сердца наша ко 
исполнентю запов дей 
Его, Господу помо- 
лимся! 


— О еже обновити 
духъ правый во утро- 
бахъ нашихъ, и укр - 
пити насъ въ право- 
славной вЪр Е, и спЪш- 
ныхъ къ > дБланю 
добрътхъ дЕлъ, и ис- 
полнен1ю всЪхъ запо- 
в дей Его сотворити, 
Господу помолимся! 


— О еже низло- 
жити вся ереси и 
отступства, и наса- 
дити всюду право- 
Btpie и благочестие, 
и отвратити всЪхъ 
отступльшихъ | отъ 
правыя вЪрьг къ по- 
знантю Своея истины, 
и соединити ихъ свя- 
тёй Своей > право- 
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doxen Kirche vereinigen 
möge, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass er seine 
heilige Kirche und uns 
Alle von aller Trübsal, 
Uebel, Zorn und Noth 
undvonallen sichtbaren 
und unsichtbaren Fein- 
den erlösen, und uns in 
Gesundheit, langen Jah- 
ren und Frieden und 
durch die Heerschaaren 
seiner treuen Engel 
immerdar behüten mö- 
ge, lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Hilf, errette... 


— Unserer allheili- 
gen, reinsten... 


Ausrufung: Denn dir 
gebühret alle Herrlich- 
keit, Ehre... 


Chor: Amen. 


славной церкви, Го- 
споду помолимся! 


— О еже us6a- 
вити церковь святую 
Свою и всфхь насъ 
отъ BCAKIA скорби, 
бЪды, гнЕваинуждьт, 
и отъ всБхъ враговъ 
видимыхъ и невиди- 
михъ; здравемъ же, 
долгоденствемъ, и ми- 
ромъ, иангелъ Своихъ 
ополченемъвЪрнътхъ 
Своихъ всегда огра- 
дити, Господу помо- 
лимся! 


— Заступи, спаси... 


— Пресвятую, 
Пречистую... 


Возгласз: Яко по- 
добаетъ ТебЪ всякая 
слава...“ 


Jurs: Аминь. 
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Darauf: Gott ist der 
Herr und ist uns er- 
schienen... 


Und folgende Tropa- 
rien (Ton 4): Dankbar 
und ob deiner grossen... 
(8. 69). 


Ehre... (Ton 3): 
Deiner Wohlthaten und 
Gaben... (3. 94). 


Jetzt... (Ton 2): 
O Schöpfer aller Ge- 
schöpfe, der du die 


Zeiten und Jahre in 
deiner Macht bestimmt 
hast, segne den Kranz 
des Jahres deiner Güte, 
o Herr, den Kaiser und 
deine Stadt in Frieden 
bewahrend, durch die 
Gebete der Gottes- 
gebärerin, und erlöse 
uns! 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken ! 


Priester :FriedeAllen! 


Посемз: Богъ To- 
сподь, и ABHCA намъ... 


И тропари ся: 
Благодарни суще не- 
достойни... (стр.69). 


Слава... (гл. 3). 
Твоихъ благодфянй 
и даровъ. .. (стр. 94). 


Инын® ... (гл. 2): 
Всея твари Сод$телю, 
времена и лЁта во 
Своей власти поло- 
живый, благослови 
вЪнецъ лЕта благости 
Твоея, Господи, co- 
храняя въ мир$ Им- 
ператора и градъ 
Твой, молитвами Бо- 
городицът, испасины! 


Иаконг: Вонмемъ! 


Терей: Миръ Beim?! 
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Leser: Und deinem 
Geiste! 


Diakon: Weisheit, 
lasset uns aufmerken! 


Leser: Prokimenon: 
Ich will singen dem 
Herrn, der mir wohl- 
gethan hat, und ich 
singe dem Namen des 
Herrn, des Aller- 
höchsten! 


Stichos: Freuen wird 
sich mein Herz ob dei- 
nes Heils! 


Apostellesung (I.Brief 
Pauli an Timotheos II, 
1—6): Sohn Timotheos, 
ich ermahne dichnun... 
(S. 98). 


Priester: Friede dir! 


Leser: Und deinem 
Geiste ! 


Diakon : Weisheit ! 


Чтець: И духови 
твоему! 


Даконз: Премуд- 


рость! Вонмемъ! 


Чтецз: Прокименг, 
глас: 4: Воспою Го- 
сподеви благодБявше- 
мумн Е, и пою имени 
Господа вышняго! 


Cmuxs: Возраду- 
ется сердце мое о 
спасени Твоемъ! 


Ilocems чтетз ano- 
столв (кв  Тимовдею 
(зач. 282): Чадо Ти- 
мовее, молю прежде 
всвхъ... (стр. 98). 


Терей: Миръ ти! 


Umeus: И духови 
твоему! 


Дпаконв: Премуд- 
рость! 
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Leser :Alleluja(7Ton4). 


Diakon: Auf dass wir 
würdig befunden wer- 
den,zu hören das heilige 
Evangelium, beten wir 
zu dem Herrn, Gott! 


Chor : Herr, erbarme 
dich! (dreimal). 


Diakon: Weisheit, 
aufrecht! Lasset uns 
hören das heilige Evan- 
gelium! 


Priester :FriedeAllen! 
Chor: Und deinem 
Geiste! 


Priester: Lesung aus 
dem heiligen Evange- 
lium nach Lukas! 


Chor: Ehre sei dir, 
о Herr, Ehre sei dir! 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


Чтець: Аллилуйя! 
(гл. 4.) 


„аконв: И о спо- 
добитися намъ слыша- 
ню святаго Еванге- 
мя, Господа Бога мо- 
лимъ! 


Aurs: Господи по- 
милуй! (трижды). 


Дзаконг: Премуд- 
рость, прости, услы- 
шимъ святаго Еван- 
гелия! 


Терей: Миръвс мъ! 


Aure: И духови 
твоему! 

Терей: Отъ Луки 
святаго — Евангелия 
чтеше ! 


Лик: Слава Te6%t 
Господи, слава Теб! 


„Дзаконз: Вонмемъ! 
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Und dann liest der 
Priester das Evange- 
Пит (Luk. IV, 16—22): 
Zu jener Zeit kam 
Jesus gen Nazareth, da 
er erzogen war, und 
ging in die Schule nach 
seiner Gewohnheit am 
Sabbathtage, und stand 
auf, und wollte lesen. 
Da ward ihm das Buch 
des Propheten Jesaja 
gereichet. Und da er 
das Buch herumwarf, 
fand er den Ort, da 
geschrieben stehet: Der 
Geist des Herrn ist bei 
mir; deshalb hat er 
mich gesalbt und ge- 
sandt, kund zu machen 
das Evangelium den 
Armen, zu heilen die 
gebrochenen Herzen, zu 
verkündigen den Ge- 
fangenen die Erlösung 
und den Blinden das 
Gesicht, und den Zer- 
schlagenen, dass sie 
freiundledig seinsollen, 
und zu verkündigen das 
angenehme Jahr des 
Herrn. Und nachdem 
er das Buch zugethan 


И aöie Герей чтетз 
Евангеле oms Луки 
(зач. 13): Во время 
оно, прииде Гисусъ въ 
Назаретъ, идфже 6% 
воспитанъ: и вниде 
по обычаю Своему 
въ день субботный 
въ сонмище, и воста 
чести. И даша Ему 
книгу Исали пророка, 
и разгнувъ книгу, 
обрЪте м$сто, идфже 
65 написано: „Духъ 
Господень на Mut, 
егоже ради помаза 
Ma, благов$стити ни- 
щимъ посла Мя, исц- 
лити  сокрушенныя 
сердцемъ, проповЪ- 
дати пл$неннымъ OT- 
пущен!е, и слЪпьтмъ 
прозр ше, отпустити 
сокрушенныя во OT- 
раду, пропов дати л - 
то Господне приятно. 
И согнувъ книгу, от- 
давъ слуз, che: и 
всъЪмъ въ сонмищи 
очи 6Еху зряще нань. 
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hatte, gab er es dem 
Diener, und setzte sich. 
Und Aller Augen, die 
in der Schule waren, 
sahen auf ihn. Und er 
fing an, zu ihnen zu 
sagen: Heut ist diese 
Schrift erfüllt vor euren 
Ohren! Und sie gaben 
Alle Zeugniss von ihm, 
und wunderten sich der 
holdseligen Worte, die 
aus seinem Munde 
gingen! 


Chor: Ehre sei dir, 
о Herr, Ehre sei dir! 


Darauf sprichl der 
Diakon folgende Ekte- 
nie:Erbarmedichunser, 
о Gott, nach deiner 
grossen Barmherzig- 
keit, wir bitten dich, 
erhöre und erbarme 
dich! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! (dreimal). 


— Noch beten wir... 
(8. 71--72). 


И начатъ глаголати 
къ нимъ: яко днесь 
сбысться писане с1е 
во ушю вашею. И 
вси  свид$тельство- 
ваху Ему, и дивля- 
хуся о словесЪхъ бла- 
годати, исходящихъ 
изъ устъ Его! 


Ра 


Jure: Слава Тебе 
Господи, слава ТебЪ 


Абе дгаконв гла- 
SONEME ектеню сю: 
Рцемъ вси отъ всея 
души, и отъ всего 
помышлен1я нашего 
рцемъ! 


Aurs: Господи по- 
милуй! (трижды). 


Еще молимся о 
благочестивЁё йшемъ... 


(стр. 71—72.) 
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— Dankend mit 
Furcht und Zittern... 
(S. 72.) 


— Auf dass ersegnen 
möge den Kranz des 
anfangenden Jahres 
durch seine Güte, nnd 
unter uns dämpfen alle 
Zwistigkeiten, Streitig- 


keiten und Bruder- 
kriege, und Frieden 
verleihen, feste und 


aufrichtige Liebe, from- 
me Eintracht und 
tugendhaftes Leben, 
wir bitten dich, all- 
gütiger Herr, erhöre 
und erbarme dich! 


— Auf dass du nicht 
gedenken mögest un- 
serer unzähligen Un- 
gerechtigkeiten und 
heimtückischen Thaten, 
die im vergangenen 
Jahre geschehen sind, 
und uns nicht nach 
unsern Thaten vergel- 
test, sondern in Barm- 


— Благодаряще co 
страхомъ и трепе- 
томъ... (стр. 72) 


— О еже благо- 
словити вЕнецъ насту- 
паемаго лЪта бла- 
гостю Своею, и уто- 
лити въ насъ вся 
вражды, нестроенпя 

и междуусобныя 
брани; подати же 
миръ, твердую и не- 
лицемърную любовь, 
благочинноежестрое- 
н1е и добродЕтельное 
жит1е, || молимтися, 
всеблачи — Господи, 
услыши и помилуй! 


— О еже не по- 
мянути безчисленная 
беззаконя и лукавая 
наша двяния, въ ми- 
мошедшемъл вт быв- 
шая, и не воздати 
намъ по дБломъ на- 
шимъ, но въ МИЛОСТИ 
и щедротахъ помя- 
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herzigkeit und Gnade 
unser gedenken mö- 
gest, wir bitten dich, 
barmherziger Нет, er- 
höre und erbarme dich! 


— Auf dass du recht- 
zeitigen Regen, Früh- 
sowie Spätregen,frucht- 
bringenden Thau, mäss- 
ige und wohlbeschaffene 
Winde senden und die 
Sonnenwärme strahlen 
lassen mögest,wir bitten 
dich, allbarmherziger 
Herr, erhöre und er- 
barme dich! 


— Auf dass du dei- 
ner heiligen Kirche ge- 
denken und sie befesti- 
gen, kräftigen, ausbrei- 
ten, ihr Frieden schen- 
ken und sie für die 
Pforten des Hades un- 
anfechtbar und für alle 
sichtbaren und unsicht- 
baren Feinde auf ewig 
unüberwindlich bewah- 
ren mögest, wir bitten 
dich, allherrschender 


— 


нути насъ,молимтися, 
милосердый Господи, 
услыши и помилуй! 


— О еже подати 
дожди благовремен- 
ны, ранни же ипоздни, 
росу плодоносну, BET- 
ры м$рны и благо- 
растворенны, и те- 
плоту солнечную воз- 
сяти, молимтися, все- 
щедрый Господи у- 
слыши и помилуй! 


— О еже помя- 
нути церковь святую 
Свою, и укрбпити, 
утвердити же, раз- 
ширйти, и умирити 
ю, невредимуадовыми 
враты, и всфми на- 
вЕтът видимътхъ и не- 
видимыхъ 94 | враговъ 
непребориму во вЕки 
соблюсти, молимтися, 
вседержавный Bua- 
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Gebieter, erhöre und 
erbarme dich! 


— Auf dass du alle 
Gott lästernde aga- 
rianische Bosheit, aus- 
rotten und vertilgen und 
ihr Reich bald ver- 
nichten und den Recht- 
gläubigen übergeben 
mögest, wir bitten dich, 
allstarker Herr, erhöre 
und erbarme dich! 


— Auf dass wir in 
diesem beginnenden 
Jahre und an allen 
Tagen unsersLebensvon 
Hunger, ‚Seuche, Erd- 
beben, Überschwemm- 
ung, Hagelschlag, 
Feuersbrunst , von 
Schwert, Angriff frem- 
der Völker und Bürger- 
krieg und jeder tod- 
bringenden Wunde, von 
aller Trübsal und Noth 
errettet werden, wir 
bitten dich, barmher- 
ziger Herr, erhöre und 
erbarme dich! 


дыко, услыши и по- 
милуй! 


— О еже искоре- 
нити и угасити все 
богохульное агарян- 
ское HEYECTIE, и цар- 
ство ихъ скоро раз- 
рушити, и правов8р- 
нымъ предати, молим- 
тися, всесильный Го- 
споди, услыши и по- 
милуй: 


-- О еже избави- 
тися намъ въ Cie 
грядущее лЪто, и во 
вся дни живота, на- 
шего оть глада, гу- 
бительства, труса, по- 
топа, града, огня, 
меча, нашествия ино- 
племенныхь, имеждо- 
усобныя рати, и вся- 
KIA смертоносныя ра- 
ны, скорби же и, 
нужды, молимтися, 
милосерде Господи, 
услыши и помилуй! 
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Ausrufung: ЕтЬбге 
uns, Gott, unser Hei- 
land... (8. 74). 


Chor: Amen. 


Diakon: Wieder und 
wieder, lasset uns, die 
Knie beugend, beten zu 
dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Und der Priester liest 
folgendes Gebet: 


Gebieter, Herr, unser 
Gott, Quelle des Lebens 
und der Unsterblich- 
keit,allersichtbaren und 
unsichtbaren Schöpfung 
Urheber, der du die 
Zeiten und Jahre in 
deiner Macht bestimmt 
hast, und das All in 
deiner allweisen und 
allgütigen Vorsehung 


Возгласв: Услътши 
нът, Боже Спасителю 
нашъ.... 


Лихгв: Аминь. 


Дзаконё: Паки и 
паки, преклонше ко- 
лЪна, Господу помо- 
лимся! 


Auxs: Господи по- 
милуй! (трижды). 


Дерей же  чтетъ 
сльдующую молитву : 


Владыко Господи 
Боженашъ,источниче 
жизни и безсмертия, 
всея твари видимыя 
и невидимыя (од. 
телю, времена и л$та 
во Своей власти по- 
ложивый, и управ. 
ляяй всяческая пре- 
мудрымъ и всебла- 
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lenkst, wir danken für 
deine Erbarmungen, 
mit denen du uns wun- 
derbar beschenkt hast 
in der vergangenen Zeit 
unsers Lebens, wir 
bitten dich, o allbarm- 
herziger Gott! segne 
den Kranz des be- 
ginnenden Jahres mit 
deiner Gnade, behüte 
deinen geliebten 
Knecht, unseren gottes- 
fürchtigsten grossen 
Herrn, Kaiser Nikolaos 
Alexandrowitsch von 
ganz Russland, und 
Seine Gemahlin, die 
gottesfürchtigste Herr- 
in, Kaiserin Alexandra 
Feodorowna, Seine 
Mutter, die gottesfürch- 
tigste Herrin, Kaiserin 
Maria Feodorowna, Sei- 
nen Thronfolger, den 
rechtgläubigen Herrn, 
Cäsarewitschund Gross- 
fürsten Georgios Alex- 
androwitsch und das 
ganze Herrscherhaus, 
vermehre die Tageihres 
Lebens in unversehrter 
Gesundheit, undin allen 


гимъ Твоимъ про- 
мысломъ. | Благода- 
римъ о щедротахъ 
Твоихъ, яже удивилъ 
еси на насъ въ мй- 
мошедшее время жи- 
вота нашего, молимъ 
Тя, всещедрый Го- 
споди, благослови вЪ- 
нецъ наступающаго 
лёта, Твоею благо- 
стю! Сохрани воз- 
любленнаго раба Тво- 
его, благочестив И- 
шаго,  самодержав- 
нёйшаго, Великаго 
Государя нашего Им- 
ператора Николая 
Александровича, всея 
Poceir, исупругу Его 
благочестиввишую 
Государыню Hunepa- 
трицу Александру 
деодоровну, матерь 
Его, благочестивЕй- 
шую — Государыню 
Императрицу Марг 
деодоровну, НаслЪд- 
ника Его, благовЪр- 
наго Государя Цеса- 
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Tugendenschenkelhnen 
guten Erfolg. Spende 
aus den Höhen deine 
Wohlthaten auch dei- 
nem ganzen Volke, Ge- 
sundheit und Heil und 
in Allem guten Erfolg. 
Deine heilige Kirche, 
(das Russische Reich), 
diese Stadt und alle 
Städte und Länder er- 
löse aus allen bösen 
Gefahren,schenkeihnen 
Frieden und Ruhe; 
mache uns würdig, dir, 
dem anfanglosen Vater, 
mit deinem einzig ge- 
zeugten Sohne, unddei- 
nem allheiligen, guten 
und lebendigmachenden 
Geiste, dem in Einem 
Wesen gepriesenen 
Gott, immer Danksag- 
ung darzubringen, und 
deinen allheiligen Na- 
men zu besingen. 


ревича и Великаго 
Князя Георпя Алек- 
сандровича, и весь 
Царствующй Домъ! 
Умножи дни живота 
Ихъ въ непоколеби- 
момъ здрави, и во 
всъхъ добродЪтелехъ 
преуспвяне Имъ да- 
руй! Подаждь свыше 
благая Твоя и всЪмъ 
людемъ Твоимъ, здра- 
ве же, спасене и во 
всемъ благое nocıE- 
шене; Церковь Твою 
святую,(державуРос- 
сискую), градъ сей 
и вся градът и стра- 
ны отъ всякаго злаго 
обстояня избави, 
миръ и безмятеже 
тЪмъ даруй! Te6s 
безначальному Отцу 
со единороднътмъ Тво- 
имъ Сыномъ, всесвя- 
тымъ благимъ и жи- 


‚ вотворящимъ Твоимъ 


Духомъ во единомъ 
существЕ славимому 
Богу, всегда благо- 
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Laut: Ehre sei dir, 
unserm Gott, dem Wohl- 
thäter, in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten! 


Chor: Amen. 


Darauf wird die 
grosse Doxologie ge- 
sungen: Ehre sei Gott 
in den Höhen... (8.75). 
oder anstatt dessen der 
Lobgesang des hl. Am- 
brosios, Bischofs von 
Mailand: Dich, den 
Gott,loben wir... (5.45). 


Nach Beendigung 
desselben ruft der Dia- 
kon: Weisheit. 


Priester: Allheilige 
Gottesgebärerin, erlöse 
uns! 


дарене приносити, и 
пресвятое имя Твое 
воспввати да сподо- 
‘биши! 


Возгласв: Слава Те- 
6% Богу, благодате- 
лю нашему во вЪки 
вЪковъ! 


Aurs: Аминь! 


И аб:е поемз славо- 
слове великое, си есть: 
Слава въ ВЫШНИХЪ 
Богу... (стр. 79), или 
вмъсто того, пъснь 
святаго “| Амвросгя, 
епископа „Медголан- 
скаго: Тебе Бога хва- 
лимъ... (стр. 49). 


По скончати же 
сего, дтаконз: Пре- 
мудрость! 


lepeü: Пресвятая 
Богородице, спаси 
насъ! 
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Chor: Die du geehr- 
ter bist, als die Che- 
rubim.... 


Priester: Ehre sei 
dir, Christos, Gott, un- 
sere Hoffnung, Ehre sei 
dir! 


Chor: Ehre... Jetzt... 
Herr, erbarme dich 
(dreimal). Segne! 


Priester: Der um un- 
serer Erlösung willen 
am achten Tage be- 
schnitten zu werden 
aufsich genommen hat, 
Christos unser wahrer 
Gott, möge durch die 
Fürbitten seiner aller- 
reinsten Mutter und 
aller Heiligen sich unser 
erbarmen und uns er- 
retten; denn er ist gut 
und menschenliebend' 


Der Diakon ruft so- 
dann: Unserm gottes- 


— 


JAurss: “| ЧестнЪй- 
шую херувимъ... 


Терей: Слава Теб, 
Христе Боже, упо- 
ване наше, слава 
Теб! 


“инв: Слава и ны- 
нъ... Господи поми- 
луй(трижды). Благо- 
слови ! 


Терей: Иже пло- 
т1ю обр Е ватися изво- 
ливый нашего ради 
спасеня, Христосъ 
истинный Богъ нашъ, 
молитвами пречистыя 
Своея Матереи всфхъ 
Святыхъ, помилуетъ 
и спасетъ насъ, яко 
благъ и челос$колю- 
бецъ ! 


„Паконъ же возгла- 
waems: Благочести- 
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fürchtigsten, selbst- 
herrschenden ... (8.79). 


Der Chor: Auf viele 
Jahre! (dreimal). 


Moleben-Gesang beim 
Beginn des Unterrichtes 
der Kinder: 


Der Priester jängt 
an: Gelobt sei unser 
Gott... 


Chor: Himmlischer 


König... 


Leser: Trisagion und 
Psalm 33: 


Ich will preisen den 
Herrn zu jeder Zeit; 
stets soll sein Lob in 
meinen Munde sein. 
In dem Herrn wird sich 
rühmen meine Seele: 
Hören werden es die 
Gebeugten, und sich 
freuen. Preiset hoch 


вБишему, Самодер- 
жавнфишему... (стр. 


79). 
Auxs: Многая ıbra! 


(трижды). 


Молебное пЪн!е при 
начатм yueHin отро- 


КОВЪ. 
Терей  начинаетв: 
Благословенъ > Богъ 


нашъ... 


Лихз: Царю небес- 
ный... 


Ymeus: Трисвятое 
u пс. (331: 


Благословлю To- 
спода на всякое время; 
выну хвала Его во 
устёхъ моихъ. О 
Господ$ похвалится 
душа моя; да услы- 
шатъ кротци, и воз- 
веселятся.  Возвели- 
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mit mir den Herrn und 
lasset uns erheben sei- 
nen Namen mit einan- 
der. Ich habe gesucht 
den Herrn, und er hat 
mich erhört, und aus 
all meinen Drangsalen 
hat er mich errettet. 
Tretet hin zu ihm, und 
ihr werdet erleuchtet, 
und euer Antlitz wird 
nicht erröthen. Dieser 
Arme hat gerufen, und 
der Herr hat ihn er- 
hört, und aus all seinen 
Trübsalen rettete er 
ihn. Der Engel des 
Herrn lagert sich um 
die, во ihn fürchten, und 
befreiet sie. Schmecket 
und sehet, denn freund- 
lich ist der Herr; selig 
der Mann, der auf ihn 
vertraut. Fürchtet den 
Herrn, ihr all seine 
Heiligen, denn keinen 
Mangel haben die, 
welche ihn fürchten. 
Löwen darben und lei- 
den Hunger; die aber, 
so den Herrn suchen, 
haben keinen Mangel 
an irgend einem Gut. 


чите Господа со мною, 
и вознесемъ имя Его 
вкуп . Взыскахъ Го- 
спода, и услыша MA, 
и отъ BCEXB скорбей 
моихъ избави MA. 
Приступите къ Нему, 
и просвфтитеся, и 
лица ваша не посты- 


дятся. Сей нищий 
воззва, и Господь 
услыша и, и отъ 
вс$хъ скорбей его 
спасе и. Ополчится 
Ангелъ — Господень 
окрестъ  боящихся 


Его, и избавитъ ихъ. 
Вкусите, и видите, 
яко благъ Господь; 
блаженъ мужъ, иже 
уповаетъНань.Бойте- 
ся Господа вси свя- 
ти Его, яко нЪстЬ 
лишен!я боящимся 
Его. Богати обни- 
щаша и взалкаша, 
взыскающии же Го- 


спода не лишатся 
всякаго блага! Пр- 
идите чада, послу- 
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Kommet her, ihr Kin- 
der, und hört mich an: 
Ге Furcht des Herrn 
will ich euch lehren. 
Wer ist der Mensch, 
der das Leben wünscht, 
und gern gute Tage 
sieht? Bewahre deine 
Zunge vor dem Bösen, 
und deine Lippen, dass 
sie nicht Trug reden. 
Weiche vom Bösen und 
thue Gutes; suche den 
Frieden und jage ihm 
nach, Die Augen des 
Herrn sehen auf die 
Gerechten, und seine 
Ohren hören auf ihre 
Bitten. Aber das An- 
gesicht des Herrn ist 
wider die Uebelthäter, 
um zu vertilgen von 
der Erde ihr Gedächt- 
1158. Die dGerechten 
haben gerufen, und der 
Herr hat sie erhört, 
und aus all ihren Drang- 
salen hat er sie errettet. 
Nahe ist der Herr de- 
nen, die betrübten Her- 
zens sind, und denen, 
die  niedergebeugten 
Geistes sind, hift er. 


шайте мене; страху 
Господнюнаучу васъ. 
Кто есть человЪкъ 
хотяй животъ, любяй 
дни видЕти благи? 
Удержи языкъ твой 
отъ зла и устн$ твои, 
еже не TAATOAATA 
льсти! Уклонися отъ 
вла и сотвори благо; 
взъпци мира и пожени 
и. Очи Господни на 
праведныя и уши Его 
на молитву ихъ. Лице 
же Господне на тво- 
ряшая злая, еже по- 
требити отъ земли 
память ихъ. Воззва- 
ша праведни и Го- 
сподь услыша ихъ, и 
отъ BCEXB скорбей 
ихъ избави ихъ. Близь 
Господь > сокрушен- 
нымъ сердцемъ, и 
смиренныя  духомъ 
спасетъ. Многи скор- 
би праведньтмъ и отъ 
вс$хъ ихъ избавитъ я 
Господь. ХранитъГо- 
сподь вся кости ихъ 
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Viele sind der Drang- 
saleder Gerechten, aber 
aus allen diesen rettet 
sie der Herr. Es be- 
wahrt der Herr alle 
ihreGebeine, nicht eines 
von ihnen wırd zer- 
brochen werden. Der 
Tod der Frevler ist 
sehr böse, und die, so 
den Gerechten hassen, 
werden büssen. Es wird 
erlösen der Herr die 
Seelen seiner Diener, 
und die auf ihn ver- 
trauen, werden sich 
nicht täuschen ! 


Ehre... Jetzt... 


Alleluja (dreimal). 


Darauf folgende Ek- 
tenie: Lasset uns in 
Frieden beten zu dem 
Herrn! и. s. w. 

Dann wird Folgendes 
hinzugefügt: 


— Auf dass er auf 
diese Kinder den Geist 


и ни едина отъ нихъ 
сокрушится. Смерть 
грЪшниковъ люта, и 
ненавидищи правед- 
наго прегр ъшатъ ; из- 
бавитъ Господь души 
рабъ Своихъ, и не 
прегръшатъ вси упо- 
вающи на Него! 


Слава... инън Е... 


Аллилуа (триж- 
бы). 


И ектеная cia: Ми- 
ромъ Господу момо- 
лимся! u проч. | 

H прилагаетв сл: 


— О еже ниспо- 
слати на отроковъ 
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der Weisheit und Ver- 
nunft herabsenien und 
ihren Verstand und 
Mund öffnen und sie 
erleuchten möge zur 
Aufnahme der Ощег- 
weisung in guten Leh- 
ren, lasset uns beten 
za dem Herrn! 


— Aufdasser inihre 
Herzen den Anfang der 
Weisheit, seine gött- 
liche Furcht, einpflan- 
zen und dadurch die 
schwelgendeUeppigkeit 
der Jugend aus ihren 
Herzen vertreiben und 
ihren Verstand auf- 
klären möge, damit sie 
vom Uebel abweichen 
und das Gute schaffen, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass er ihren 
Verstand aufthunmöge, 
damit sie aufnehmen 
und verstehen und im 
Gedächtniss bewahren 
mögen alle guten und 
der Seele nützlichen 
Lehren, lasset unsbeten 
zu dem Herrn! 


сихъ духа премуд- 
рости и разума, и 
отверзти умъ и уста, 
и просв$тити сердца 
HXb, къ прятю на- 
казан1я добрыхъ уче- 
nik, Господу помо- 
лимся! 


— О еже всадити 
въ сердца ихъ на- 
чало — премудрости, 
страхъ Свой > Бо- 
жественный и тЪмъ 
буесть юности OT- 
гнати отъ сердецъ 
ихъ, и просвЪтити 
умъ ихъ, еже укло- 
нитися отъ зла и 
творити благое, Го- 
споду помолимся! 


— О еже отверзти 
умъ ихъ, еже праяти 
и разумЕти и памят- 
ствовати вся добрая 
и душеполезная уче- 
ня, Господу > помо- 
лимся! 
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— Auf dass er ihnen 
von der seinem Throne 
beiwohnenden Weisheit 
mittheilen und dieselbe 
in ihre Herzen ein- 
pflanzen möge, damit 
sie erkennen, was ihm 
wohlgefällig ist, lasset 
uns betenzudem Herrn! 


— Auf dass er sie 
fördern möge in Weis- 
heit und Alter zur Ehre 
Gottes, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Aufdass sie durch 
Weisheit und tugend- 
haftes Leben und Fest- 
halten an dem rechten 
Glauben ihren Eltern 
zur Freude und zum 
Trost, und der orthodox- 
katholischen Kirche zur 
Befestigung gereichen 
mögen, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass sie und 
wir errettet werden von 
aller Trübsal u. 8. w. 


— О еже подати 
имъ присЕдящую пре- 
столу Его премуд- 
рость, и всадити ю въ 
сердца ихъ, яко да, 
научить ихь, что 
есть | благоугодное 
предъ Нимъ, Господу 
помолимся! 


— О еже npecnt- 
яти имъ премудро- 
ст!ю и возрастомъ въ 
славу Божию, Господу 
помолимся! 


— О еже быти 
имъ премудростю и 
добродБтельнътмъ 
житемъ и благосто- 
яшемъ въ православ- 
ни вЕрЕ, радость и 
утБшене родителемъ 
своимъ, и церкви 
православокаеоли- 
честБи утвержденте, 
Господу помолимся! 


— О еже избави- 
тися имъ и намъ отъ 
всякляскорби...ипроч. 
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Nach der Ausrufung 
folgende Troparien (Ton 
6): 


— Wie du mitten 
unter deine Jünger ge- 
treten bist, Frieden 
ihnen gebend, Erlöser, 
so sei auch uns gegen- 
wärtig, und erlöse uns! 


— Die ungelehrten 
Jünger hat deinheiliger 
Geist als Lehrer er- 
wiesen, Christos, Gott, 
und darch die viel- 
tönende Eintracht der 
Zungen allen Irrthum 
niedergeworfen als der 
Allmächtige. 


Ehre... (Ton 8): 


Gelobt bist du, Chris- 
tos, unser Gott, der 
du die Fischer als weise 

erscheinen liessest, 
nachdem du ihnen den 
heiligen Geist gesandt 
hattest, und durch зе 
den Erdkreis gefangen 
nahmest; Menschen- 
liebender, Christos, un- 
ser Gott, Ке sei dir! 


По eoseracn mpo- 
пари cia (гл. 6): 


— Яко > посредБ 
учениковъ  Твоихъ, 
пришелъ еси, Спасе, 
миръ дая имъ, приди 
кънамъ, испаси насъ! 


—- Безкнижныя уче- 
ники Духъ Твой свя- 
тый наказатели яви, 
Христе Боже, и много- 
вфщаннымъ слич1емъ 


язътковъ прелесть 
упраздни, яко все- 
силенъ ! 


Слава (глас 8): 


Благословенъ еси 
Христе Боже нашъ, 
иже премудры ловцы 
явлей, низпославъимъ 
Духа Святаго, u тфми 
уловлей вселенную, 

челов колкбче 
Христе Боже нашъ, 
слава Тебъ! 
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Jetzt...(Theotokion): 
Schutz der Christen, 
der nimmerzu Schanden 
wird (8.221). 


Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


Priester :FriedeAllen! 


Leser: Und deinem 
Geiste! 


Diakon: Weisheit, 
lasset uns aufmerken ! 


Leser: Prokimenon 
(Ton 4): Ausdem Munde 
der Säuglinge hast du 
dir Lob bereitet! 


Stichos: Mein Herz 
wird sich freuen ob 
deines Heiles. 


Darauf liest er aus 
der Epistel ап die Ерйе- 
ser (I, 16—19 und III, 
19—21): 


Brüder, ich höre nicht 
auf zu danken für Euch, 


И нын$... (Бого- 
Родиченз): Предста- 
тельство > христанъ 
непостыдное... (стр 


21). 


Дзаконз: Вонмемъ! 


Терей: Миръвс мъ! 


Umeus: И духови 
твоему! 


Дтаконг: Премуд- 


рость, вонмемъ! 


Чтецз: Прокименв 
(гл. 4): Изъ усть 
младенецъ H ссущихъ 
совершилъ еси хвалу! 


Стиль: Возрадует- 
ся сердце мое о спа- 
сени Твоемъ! 


Посемз чтетз ano- 
столь из Ефесеомз 
(зачало 118): 


Bparie, не престаю 
благодаря о васъ, по- 


und gedenke euer in 
meinem Gebete, dass 
der Gott unsers Herrn 
Jesu Christi, der Vater 
der Herrlichkeit, euch 
gebe den Geist der 
Weisheit und der Offen- 
barung, zur Erkeunt- 
niss seiner selbst, und 
erleuchtete Augen eu- 
res Verstandes, damit 
ihr erkennen möget, 
welche da sei die Ной- 
nung euresBerufes, und 
welcher sei der Reich- 
thum seines herrlichen 
Erbes an seinen Heili- 
gen, und welche da sei 
die überschwängliche 
Grösse seiner Kraft an 
uns, die wir glauben, 
nach der Wirkung sei- 
ner mächtigen Stärke, 
und damit ihr erkennet, 
dass Christum lieb ha- 
ben, viel besser ist, 
denn alles Wissen, auf 
dass ihr erfüllt werdet 
mit allerlei Gottesfülle. 
Dem aber, der über- 
schwänglich tlıun kann 
über Alles, was wir 
bitten oder verstehen, 
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минане о васъ творя 
въ молитвахъ моихъ, 
да Богъ Господа на- 
шего Incyca Христа, 
Отецъ славы, дастъ 
вамъ Духа премуд- 
рссти и откровения, 


въ познаше Его: 
просвъщенна — очеса 
сердца вашего, яко 


увбдЪти вамъ, кое 
есть уповане звания 
Его, и кое богатство 
славы достояня Его 
во святыхъ, и кое 
преспъющее “| вели- 
чество силы Его въ 
насъ, вБбрующихъ по 
дЪйству | державы 
крЪпости Его. Да 
возможете разум$ти 
преспъющую разумъ 
любовь Христову, да 
исполнитеся во всяко 
исполнене 9 Божие. 
Могущему же паче 
вся творити по пре- 
избыточествию ихъже 
просимъ, или разу- 
мфемъ по силф дЪй- 
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nach der Kraft, die da 
in uns wirket, dem sei 
Ehre in der Kirche, 
die in Christo Jesu ist, 
zu aller Zeit, von Ewig- 
keit zu Kwigkeiten! 
Amen. 


Der Diakon: Weis- 
heit, aufrecht, lasset 
uns hören das heilige 
Evangelium! 


Priester:FriedeAllen! 


Lesung aus dem heili- 


gen Evangelium nach 
Markos (X, 13—16): 


Zu jener Zeit brach- 
ten sie Kindlein zu 
Jesu, dass er sie an- 
rührte. DieJünger aber 
fuhren die an, die sie 
trugen. Da es aber 
Jesus sah, ward er un- 
willig, und sprach zu 
ihnen: Lasset die Kind- 
lein zu mir kommen, 
und wehret ihnennicht; 
denn solcher ist das 
Reich Gottes! Amen, 


ствуемБи BB насъ, 
Тому слава въ церкви 
о ХристЪ Iucyct, во 
вся роды вЪка в$- 
ковъ, аминь. 


Даконз: Премуд- 
рость, прости, услы- 
шимъ святаго Еван- 
rema! 


Jepeü: Миръвс мъ! 


Oms Марка свя- 
таго Евангеля чте- 
nie (зачало 44): 


Во время оно, при- 
ношаху ко Шисусови 
дЕти да коснется ихъ; 
ученицы же пре- 
щаху приносящимъ. 
Видфвъ же Iucycr, 
негодова и рече имъ: 
оставите д$ тей прихо- 
дите ко МнЪ, и не 
браните имъ, тацЕхъ 
бо есть царстве Бо- 
же. Аминь глаголю 
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ich sage euch: Wer 
das Reich Gottes nicht 
empfängt wie ein Kind- 
lein, der wird nicht 
hinein kommen. Und 
er herzte sie, und legte 
die Hände auf sie, und 
segnete sie. 


Chor: Ehre sei dir, 
o Herr, Ehre sei Dir!*) 


*) Im grossen Trebnik 
findet sich noch folgender 
Zusatz: Und darauf spricht 
er(der Priester), nachdemer 
dem Kinde die Hände auf- 
gelegt hat: Die Kraft der 
Worte des göttlichen Evan- 
geliums erleuchte deinen 
Verstand durch das Licht 
ihrer  Gotteserkenntniss, 
und öffne dein Herz und 
deine Lippen, auf dass du 
aufnehmest und verstehest 
die göttlichen Schriften, 
und alle der Seele nütz- 
liche Lehre, und es komme 
herab auf dich der himm- 
lische Segen. 

Und mit der Rechten 
sein Haupt segnend, spricht 
er: Im Namen des Vaters 
und des Sohnes und des 
heiligen Geistes. Amen. 


вамъ: иже аще He 
приметъ «| царствя 
Божия яко отроча, 
не имать внити въ 
не. И объемъ ихъ, 
возложь руц$ нанихъ 
благословляше ихъ! 


Ликв: Слава Теб, 
Господи, слава ТебЕ!“) 


*) Вътребник? (большомъ) 
встрЪчаемъ еще слъдующее 
дополне е: „И  воздожъ 
(герей) на него(отроча) ручть, 
глаголетъ: Сила, словесъ Бо- 
жественнаго Квангел!я да 
просвътитъ умъ твой св - 
TOMB своего богоразумя, и 
отверзетъ сердце и уста 
твоя, еже пр ятин и разу- 
мЪтн Божественная писан1я, 
и вся душеполезная учен!я; 
и да снидетъ на тя благо- 
словене небесное! 

Десницею же благослов- 
ляя главу его, глаголетъ: 
Во имя Отца, и Сына, и 
сватаго Духа, аминь. 
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Der Diakon spricht 
die Ektenie des in- 
brünstigen Gebetes bis: 
all ihr christosliebendes 
Heer. Dann wird hin- 


zugefügt: 


— Noch beten wir 
zu unserm Herrn Gott, 
auf dass er gnadenvoll 
auf diese Kinder herab- 
zuschauen geruhe und 
ihnen in Herz, Ver- 
nunft und Mund den 
Geist der Weisheit, so- 
wie des Verstandes, der 
Frömmigkeit undseiner 
Furchtherabsenden und 
sie mit dem Lichte sei- 
ner Klugheit erleuch- 
ten und ihnen Kraft 
und Festigkeit herab- 
reichen möge, damit sie 
bald aufnehmen und 
schleunigst sich zu 
eigen machen die Unter- 
weisung seines gött- 
lichen Gesetzes und 
jede gute und nützliche 
Lehre, damit sie heran- 
wachsen in Weisheit 
und Vernunft und in 
allen guten Werken zur 


„ДПанонв сугубую er- 
теню, до: Еще мо- 
лимся о всемъ ихъ 
Христолюбивомъ во- 
HHCTBE! --вилючигнель. 
но. Посемв: 


— Еще молимся 
ГосподуБогунашему, 
о еже призр$ти ми- 
лостивно на отроковъ 
сихъ, и ниспослати 
въ сердца, во умъ и 
во уста ихъ Духа 
премудрости, разума 
же и благочестя и 
страха Своего, и 
просв$тити ихъ св - 
томъ Своего благо- 
разумия, и подати имъ 
силу и крЪпость, во 
еже скоро прати и 
сп8шно HABBIKHYTH 
Божественнаго 0 за- 
кона Его наказан, 
и всему благому и 
полезному “учен; 
еже преусп$вати имъ 
премудростю и ра- 
зумомъ, и всЪми бла- 

43 
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Ehre seines allheiligen 
Namens, und ihnen Ge- 
sundheit schenke und 
sie zu hohem Alter 
kommen lasse zur Er- 
bauung und Ehre der 
heiligen Kirche, Herr, 
erhöre und huldvoll er- 
barme dich! 


Chor: Herr, erbarme 
dich (12 mal). 


Der Priesterruftaus: 
Erhöre uns, Gott,unser 
Heiland... 


Chor: Amen. 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor :: Herr, erbarme 
dich! 


Der Priester liest mit 
aller Andacht und Rühr- 
ung mit lauter Stimme 
folgendes Gebet: 


Herr, unser Gott und 
Schöpfer, der du uns 


гими дфлы въ славу 
пресвятаго Егоимени, 
и даровати имъ здра- 
ве, и долголЪтнът ихъ 
сотворити въ созида- 
ню и славЪ церкве 
Своея, рцемъ вси: 
Господи, услыши, и 
милостивно помилуй‘ 


Леикв: Господи по- 
милуй! (12 разз). 


1ерей: Услыши 
ны Боже Спасителю 
нашъ... 


Aurs: Аминь. 


Данокв: Господу 
помолимся! 


“икз: Господи по- 
милуй! 


lepeü со всянимз 
вниматемзв и умиле- 
шемг чтетз молитву 
стю велегласно: 


Боже и 
нашъ, 


Господи 
Создателю 


Menschen mit deinem 
Bilde beehrt, der du 
deine Auserwählten ge- 
lehrt hast, so dass die 
Hörer deiner Lehre sich 
wundern müssen, der 
du den Säuglingen Weis- 
heit offenbaret hast, der 
du den Salomo und alle 
deine Weisheit Suchen- 
den belehrt hast, öffne 
Herzen, Verstand und 
Lippen dieser -deiner 
Knechte, damit sie die 
Kraft deines Gesetzes 
aufnehmen und mit Er- 
folg erkennen die ihnen 
vorgetragenen nütz- 
lichen Lehren, zur Ehre 
deines allheiligen Na- 
mens, zum Nutzen und 
zur Erbauung deiner 
heiligen Kirche, und 
deinen guten und voll- 
kommenen Willen ver- 
stehen. Erlöse sie von 
jedem Drucke des Fein- 
des, erhalte sie im rech- 
tenund wahren Glauben 
undin Reinheit aller Ta- 
ge ihres Lebens, damit 
sie im Verständniss und 
in der Erfüllung deiner 


образомъ Своимъ поч- 
тый насъ челов ки, 
научивый избранныя 
Твоя, яко дивитися 
внемлющимъ ученю 
Твоему, открывый 
премудрость младен- 
цемъ! Иже Соломона 
и вофхъ изыскую- 
щихъ премудрости 
Твоей научивый, от- 
верзи сердца, умы и 
уста рабъ Твоихъ 
сихъ, во еже пряти 
силу закона Твоего, 
и со успЪхомъ по- 
знати преподаваемая 
имъ полезная учени, 
въ славу превсятаго 
имени Твоего, BB 
пользу и  созидане 
святЪи Твоей церкви, 
и разум$ти благую 
и совершенную волю 
Твою! Избави ихъ 
отъ всякаго налога, 
враж1я, соблюди ихъ 
въ православии и (пра- 
вославнЪй) вЪрф, и во 
всякомъ благочести 


43* 
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Gebote fortschieiten 
mögen, auf dass eie, 
so vorbereitet, deinen 
allheiligen Namen ver- 
herrlichen und Erben 
deines Reiches werden 
mögen. Denn du bist 
ein Gott, der da ist 
stark in Gnade und 
gütig in Stärke, und 
dir gebührt alle Herr- 
lichkeit, Ehre, und An- 
betung, dem Vater und 
dem Sohne und dem 
heiligen Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen.*) 


*) Im grossen Trebnik 
hat dieses Gebet eine 
andere Fassung: 

Gott, unser Herr, der 
du mit deinem Bilde 
uns Menschen beehrt 
und mit selbstbestim- 
mendem Willen aus- 
gestattet lıast, der du 
in den Tempelgegangen 
bist in der Mitte der 
Feste, und der du die 
Menschen unterwiesen 
hast, so dass die Leute 


и чистотЪ BO вся дни 
живота ихъ, да пре- 
успъютъ въ разучЪ 
во исполнени запо- 
в дей Твоихъ, да тако 
предуготовани > про- 
славятъ | пресвятое 
имя Твое и будутъ 
наслЪдницьт царствя 
Твоего. Яко Ты еси 
Богъ силенъ въ ми- 
лости, и благъ въ 
крЪпости, и ТебЪ по- 
добаетъ всякая слава, 
честь и поклонене, 
Отцу, и Сыну, и Свя- 


*) Въ больш. Треб- 
никъ молитва > ся 
иметь несколько 
иную редакщшю: 

Боже, Боже нашъ, 
иже образомъ Твоимь 
почтый насъ чело- 
вЪки, и самовластною 
одБявъй волею; во 
храмъ вшедый пре- 
половившуся празд- 
нику, и учивый люди, 
чудящимся народомъ, 


Diakon‘ Weisheit. 


Chor: Die du geehr- 
ter bist, als die Cheru- 
bim... Darauf die ge- 
wöhnliche Entlassung. 


Der Priester segnet 
die Kinder mit dem 
Kreuze, sprechend: Der 
Segen des Herrn sei 
über euch, durch seine 
Gnade und Menschen- 


sich wunderten und 
sprachen: Woher kennt 
dieser die Schriften, ob- 
wohl er nicht gelerut 
hat. Und Davidspricht: 
Kommet, Kinder, wer- 
det erleuchtet, höret 
auf mich, ich will euch 
die Furcht Gottes leh- 
ren. Der du den Salo- 
mon Weisheit gelehret 
hast, о Gott des Alls, 
Wort, Allkönig, öffne 
Seele und Herz, Mund 
und Verstand deines 
Knechtes(deiner Magd) 


тому Духу, всегда, 
нын$ и присно, и во 
вфки вЪковъ, аминь. 


Даконв: Премуд- 
рость! 


Мик: “| Честн й- 
шую Херувимъ... 
U обыкновенный от- 
пуст. 


Дерей благословляя 
отроки крестомв, гла- 
голетв: > Благослове- 
nie Господне на васъ, 
Того благодат: ю и че- 


и глаголющимъ: от- 
куду Сей вЪсть пи- 
саня не научився? 
Давидъ же „приидите 
чада, просвЪтитеся“ 
глаголетъ, послушай- 
те мене, страху Го- 
сподню научу васъ“. 
Иже Соломона пре- 
мудрости научивьти, 
Боже вс хъ, Слове 
Всецарю, отверзи ду- 
шу и сердце, уста 
и умъ раба (ы) Тво- 
его (ея) М. К., во 
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liebe, allezeit jetzt und 
ımmerdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. Amen. Dunn 
küssen die Kinder das 
heilige Kreuz, und der 
Priester besprengt sie 
mit Weihwasser.*) 


М. №., auf dass er (sie) 
verstehe und annehme 
deinen Willen und er- 
rette ihn (sie) von jeder 
teuflischen Versuchung, 
ihn (sie) bewahrend alle 
Tage seinesLebens, und 
er möge fortschreiten in 
deinen Geboten allezeit, 
durch die Gebete deiner 
allreinen Mutter und 
aller deiner Heiligen. 
Denn du bist der Er- 
leuchter unserer Seelen 
und Leiber, Christos, 
unser Gott, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, mit 
dem Vater und dem 
allheiligen Geist, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
kEwigkeiten. Amen. 
*) Nach dem gıossen 
Jrebnik giebt der Pries- 


лов$колю@бемъ, всег- 
да нътнБ и присно и 


_во в$ки BEKOBE, аминь. 


Потомв отроки щълу- 
ms святый Кресте, 
и зерей кропитз из 
освяшенною > водою“) 


еже разум ти и пр!я- 
ти и творити волю 
Твою; и избави его (mo) 
отъ всякаго искуше- 
HlA давольскаго, со- 
блюдая его (ю) всядни 
живота его (ея), и 
да преспЪваяй будетъ 
во всЪхъ запов$дехъ 
Твоихъ выну, молит- 
вами пречистыя Твоея 
Матере и всфхъ вся- 
тыхъ “Гвоихъ, яко 
Ты еси просвфтитель 
душъ и тБлесъ на. 
шихъ, Христе Боже 
нашъ, и ТебЪ славу 
возсътлаемъ соОтцемъ 
и пресвятъмъ Ду- 
хомъ,нын$ и присно, и 
во ВЪки ВЪКОВЪ, аминь. 

“) Ds большомь 
Требникъ, no окро- 


Ritus bei schwer 
lernenden Kindern. 


Nach der Segnung 
des Priesters das Tri- 
sagion. Allheilige Drei- 
faltigkeit ... Vater 
unser... Denn dein ist 
das Reich... und /о!- 
gende Troparien: Wie 
Du mitten unter deine 
Jünger... (S. 668). 


ter nach der Bespreng- 
ung mit Weihwasser 
dem Kinde em Buch, 
wobei er spricht: 
Nimm, oKind, Unter- 
weisung an, und möge 
die Frucht Gottes in 
deinem Herzen Wohn- 
ung nehmen, denn sie 
ist der Anfang der 
Weisheit, und sie wird 
erleuchten deinen Ver- 
stand und dein Herz, 
damit du verstehest und 
erkennest den Herrn, 
undthuest seinen Willen 
zu jeder Zeit, im Na- 
men des Vaters und des 
Sohnes und des heiligen 
Geistes; Amen. 
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ПослЪдован!е 
о отроцЪхъ неудобо- 
учащихся. 


Благословившу 1е- 
рею: Трисвятое. Пре- 
святая Троице... Отче 
нашъ.. Яко Твоеесть 
царство... H mpo- 
пари cia: Яко посредЕ 
учениковъ... (стр. 


668). 


NACHIU святою водою, 
герей вручает отроку 
книгу, глаголя: 
Прими, чадо, на- 
казане, и страхъ Бо- 
ЖИ да вселится въ 
сердце Твое; той бо 
есть начало премуд- 
рости, и сей просв?- 
титъ умъ и сердце 
твое, еже разум$ти 
и знати Господа и 
творити волю Его на 
всякое время, во имя 
Отца и Сына и свя- 
таго Духа, аминь. 
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— Die ungelehrten 
Jüngerhat dein heiliger 
Geist... (S. 668) 


— Durch fremde Zun- 
gen hast du erneuert 
deine Jünger, oChristos, 
auf dass dieselben dich, 
Wort und Gott, ver- 
kündigten, derdugiebst 
unsern Seelen grosse 
Gnade. 


— Himmlischer Kö- 
nig... 


— Оейпе uns das 
Thor der Barmherzig- 
keit... 


Darauf spricht der 


Priester diese (Gebete 
über das Jlaupt des 
Kindes. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Herr, erbarme dich! 


Бевкнижнътя уче- 
ники Духъ Твой... 
(стр. 668). 


— Языки инород- 
ными обновилъ еси, 
Христе, Твоя yue- 
ники, да тЕми Тя про- 
повфдятъ Слова и 
Бога, подающаго ду- 
шамъ нашимъ велю 
МИЛОСТЬ! 


— Царю небесный, 
утёшителю... 


Богородичень: Ми- 
лосердя двери... 


Таже глаголетв #е- 
рей молитвы над 
главою отрочате. 


Господу помолимся! 


Господи помилуй! 
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Herr, Jesns Christos, 
der du in den Herzen 
der zwölf Apostel wirk- 
lich Wohnung ge- 
nommen, durch die 
Gnade des heiligen 
Geistes, der herabkam 
in Gestalt von feurigen 
Zungen, und die Lippen 
derselben öffnete, und 
sie fingen an zu reden 
in anderen Zungen, du 
selbst, Jesus Christos, 
unser Gott, sende herab 
denselben deinen heili- 
gen Geist auf dieses 
Kind, und pflanze ein 
in die Ohren seines 
Herzens die heiligen 
Schriften, welche deine 
allweise Hand auf die 
Tafeln geschrieben hat 
dem Gesetzgeber Mose, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


Ein anderes Gebet. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn' 


Господи  Шисусе 
Христе Боже нашъ, 
вселивыйся въ серд- 
цадвунадесятихъапо- 
столовъ нелицем$рно, 
благодат1ю “| Всесвя- 
таго Духа, сошедшаго 
въ видБ огненныхъ 
языкъ, и сихъ YCTHE 
отв6рзый и начаша 
глаголати иными язы- 
ки, Cams, Господи 
Тисусе Христе Боже 
нашъ, ниспосли того 
Духа Твоего Святаго 
на отроча се М. М. 
и насади во ушеса 
сердца его священ- 
ная  писаня, яже 
рука Твоя пречистая 
на скрижал хъ на- 
черта > законополож- 
нику Моисею, нын% 
и присно и во вЪки 
вЪковъ, аминь. 


Иная молитва. 


Господу помолимся! 
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Herr, erbarme dich! 


Herr, Jesus Christos, 
unser Gott, der du in 
den Herzen der vier 
und zwanzig”) Greise 
Wohnung genommen 
und sie erleuchtet hast, 
und deine heiligen Jün- 
ger und Apostel und 
deine heiligen Apostel 
und Evangelisten Joan- 
nes, Matthäos, Markos 
und Lukas, der du 
unterwiesen und er- 
leuchtet hast den heili- 
gen Protomartyrer Ste- 
phanos, du selbst auch 
jetzt, o Herr, erleuchte 
das Herz deines Knech- 
tes N. N., durch die 
Gebote unserer allge- 
priesenen Gebieterin, 
der Gottesgebärerin und 
Immerjungfrau Maria, 
durch die Kraft des 
theuren und lebendig- 
machenden Kreuzes 
(durch die Fürbitten) 








ж) Vergl.Offenb. Joann. 
ТУ. 4—20; XI, 16-17. 


Господи помилуй! 


Господи Iucyce 
Христе Боже нашъ, 
вселивыйся и просв$- 
тивый сердца два- 
десяти четътрехъ 
старцевъ*), исвятътхъ 
Твоихъ учениковъ и 
апостоловъ,и CBATBIXB 
апостоловъ и еванге- 
листовъ Твоихъ: [оан- 
на, Матеея, Марка 
и Луки, научивый и 
просв$тивый святаго 
первомученика Сте- 
фана! Самъ и нътн?, 
Господи,  просв$ти 
сердце раба Твоего 
М. М., молитвами пре- 
благословенныя Вла- 
дичицы нашея Бого- 
родицы и Присно- 
дввь: Мари; силою 
честнаго и животво- 
рящаго Креста; (пред- 
стательствь)  чест- 


*) Ср. Откров. св. Гознна 
Богослова IV, 4—10; XI, 
16—17. 
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des ehrwürdigen und 
ruhmreichen Propheten, 
Vorläufers und Täufers 
Joannes, der heiligen, 
ruhmreichen und all- 
gepriesenen Apostel, des 
heiligen Apostels Mat- 
thias, der heiligen Mar- 
tyrer Agapios, Proko- 
pios und Philites *), 
und aller Heiligen. 
Denn du bist die Er- 
leuchtung unserer See- 
len und Leiber, und 
dir senden wir dıe Lob- 
preisung empor, mit 
deinem anfanglosen, 


*) Der hl. Agapios aus 
Gaza (15. März), der hl. 
Grossmartyrer, Prokopios 
(8. Juli). und hl. Martyrer 
Philites (23. März), sowie 
auch der vorerwähnte Pro- 
tomartyrer und Archidia- 
kon Stephanos (27. Decbr.) 
und Apostel Matthias 
(9. August) sind berufen 
zur besondern Hilfe und 
Fürbitte bei Gott, desshalb, 
weil sie im jugendlichen 
Alter erleuchtet wurden 
durch Gotteskenntniss, und 
für den Glauben und die 
Frömmigkeit. den Martyrer- 
{04 erduldet haben. 


наго, славнаго про- 
рока, предтечи и 
крестителя loauna; 
святътхъ славнътхъ и 
всехвалънъхъ 9 апо- 
стола, святаго Ano- 
стола Матея; свя- 
тыхъ мученикъ: Ага. 
ma, Прокошя и Фи- 
лита“) и всЪхъ свя- 
тыхъ. Яко Ты еси 
просвфщене душъ и 
тЪлесъ нашихъ и Те- 
65 славу и возсы- 
лаемъ, со безначаль- 


*) Св. мученикъ Агаши 
(15 Марта), велпкомуче- 
викъ Прокоши (8 Iwan) и 
мученикъ Филитъ (23 Мар- 
та), равно какъ первому- 
ченикъ и архидаконъ Сте- 
Фанъ (27 Дек.), св. апостолъ 
Матей (9 Авг.), св. про- 
рокъ и предтеча loauur 
и всБ евангелисты призы- 
ваются въ молитвенную по- 
мощь и ходатайстве предъ 
Богомъ, какъ просвфщен- 
ные (нЪкоторне изъ нихъ 
еще въ молодостн) 60го- 
познан1емъ и прявш!с му- 
ченичестную кончину за 
ихъ вфру и благочестие. 


Vater, und deinem all- 
heiligen und guten und 
lebendig machenden 
Geiste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
Amen. 


Lasset uns schön 
stehen, lasset uns mit 
Gottesfurcht stehen ; 
Amen. 


Darauf die Ektenie: 
Егфагте dich unser, о 
Gott... und die Ent- 
lassung. 


Bittgottesdienst für 
Kranke, die von un- 
sauberen Geistern be- 
sessen und gequält 

werden, 


Der Priester giebt 
den Segen. Darauf folgt 
das Troparion, dann 
Ps. 142: Herr, erhöre 
mein Gebet... (S. 125). 
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нътмъ Твоимъ Отцемъ, 
и съ пресвятымъ и 
благимъ и животво- 
рящимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нын$ и присно, 
и во вЪки ВвЪковъ, 
аминь. 


Станемъдобр, ста- 
немъ со страхомъ 
Бояиимъ, аминь. 


Таже ектензя: По- 
милуй насъ Боже... 
u отпуств. 


ПослЪдоване молеб- 
ное 0 > немощнъхъ, 
обуреваемыхъ отъ ду-. 
ховъ нечистыхъ, и 
стунаемыхъ. 


По благословен 
отв зерея и трисвя- 
том, пс. (142): Го- 
споди, ‘услыши MO- 
литву мою... (Стр. 


125). 
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(Ps. 22): Der Herr 
ist mein Hirt, mir wird 
nichts mangeln. Auf 
grüne Auen lagert er 
mich, zu Wassern der 
Ruhe leitet er mich! 
Er labt meine Seele, 
leitet mich auf die Pfa- 
de der Gerechtigkeit 
ши seines Namens wil- 
len. Ob ich auch wan- 
де im Thale des То- 
desschattens, so fürchte 
ich doch kein Leid, 
denn du bist mit mir; 
dein Stecken und dein 
Stab, sie trösten mich. 
Du bereitesteinen Tisch 
vor mir, im Angesichte 
meiner Dränger. Du 
salbst mit Oel mein 
Haupt, und dein Becher 
ist herrlich voll. Nur 
Glück und Liebe folgen 
mir alle Tage meines 
Lebens, und ich werde 
wohnen in dem Hause 
des Herrn durch die 
Dauer der Tage! 


(Пе. 22): Господь 
пасетъ мя, и ничто- 
же мя лишитъ. На 
мъстБ злачнЕ, тамо 
всели мя, на водЪ по- 
койнЪ воспита MA. 
Душу мою обрати, 
настави мя на стези 
правдът, имене ради 
Своего. Ame бо и 
пойду посредв сЪни 
смертвыя (долиною 
смертной), не убоюся 
зла, яко Ты со мною 
еси; жезлъ Твой и 
палица (посохъ) Твоя 
та мя утБшиста (Y- 
спокоиваютъ). Угото- 
валъ еси предо мною 
трапезу  сопротивъ 
стужающимъ мн (BB 
виду враговъ моихъ), 
умастилъ еси елеомъ 
главу мою, и чаша 
Твоя упоявающи мя, 
яко державна (испол- 
нена). | И милость 
Твоя поженетъ (со- 
провождаетъ) мя вся 
дни живота моего, и 
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(Ps. 26): Der Нет 
ist mein Licht und 
mein Heil: vor wem 
sollt ich mich fürchten ? 
Der Herr ist meines 
Lebens Wehr, vor wem 
sollte mir grauen ? 
Rücken Егеу]ег gegen 
mich, mich zu zer- 
fleischen, meine Drän- 
ger, meine Feinde wider 
mich, mein Herz be- 
fürchtet Nichts; wenn 
Krieg sich wider mich 
erhebt, auch dann hab’ 
ich Vertrauen. Eins 
hitte ich vom Herrn, 
Das hätte ich gern: 
dass ich im Hause des 
Herrn bleiben möchte 
mein Leben lang, zu 
schauen die schönen 
Gottesdienstedes Herrn, 
und seinen Tempel zu 
besuchen. Denn in sei- 
ner Hütte birgt er mich 
am Tag des Unglücks, 
in seines Zeltes Hülle 
hüllt er mich, stellt 


еже вселитимися въ 
домъ Господень въ 
долготу дни! 


(Пс. 26): Господь 
просвъщене мое и 
Спаситель мой, кого 
убоюся? Господь за- 
щититель живота мо- 
его, отъ кого YCTpa- 
шуся? Внегда прибли- 
жатися на MA зло- 
бующимъ, ежеснЕсти 
плоти моея, оскор- 
бллющи MA и врази 
мои, ти изнемогоша 
и падоша. Аще опол- 
чится на мя полкъ, 
не убоится сердце 
мое; аще востанемъ 
на мя брань, на него 
(въ ней) азъ уповаю. 
Едино просихъ у Го- 
спода, то взыщу: еже 
жити ми въ дому 
Господни вся дни жи- 
вота моего, зр$ти ми 
красоту Господню, и 
посъщати храмъ свя- 
тъй Его. Яко скры 
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hoch auf einen Felsen 
mich. Und jetzt wird 
über meine Feinderings 
um mich mein Haupt 
sich heben; ich werd’ 
in seinem Zelte opfern 
Jubelopfer,singen werd’ 
ich und spielen dem 
Ewigen. Hör, Ew’ger, 
meine Stimme: ichrufe! 
So sei mir gnädig und 
erhöre mich. Von dir 


spricht mein Herz: 
„Suchet mein Ange- 
sicht!‘ — ‚Ich suche 


dein Angesicht, Ewi- 
ger!“ So birg dein An- 
gesicht nicht vor mir; 
beug’ nicht im Zorne 
deinen Knecht, der du 
mein Beistand warst; 
verstossundverlassmich 
nicht, du, meines Heiles 
Gott! — denn mein 
Vater, meine Mutter, 
sie verliessen mich; 
doch der Ewige nimmt 
mich auf. Zeig mir, 
Ewiger, deinen Weg, 
арте mich auf ebnem 
Pfad, um meiner Lau- 
rer willen. Gieb mich 
meiner Feinden Rach- 


мя въ селенти своемъ 
въ день золъ моихъ, 
покры MA въ тайн+ 
селеня Своего, на 
камень вознесе MA; 
и HbIHB се вознесе 
главу мою на враги 
моя; обыдохъ и по- 
жрохъ въ селении Его 
жертву хваленя и 
воскликновен1я: пою 
и воспою Господеви. 
Услыши, Господи, 
гласъ мой, имъ же 
воззвахъ; — помилуй 
мя, и услыши мя! 
Te6% рече сердце мое: 
Господа взыщу, взы- 
ска Тебе лице мое; 
лица Твоего, Господи, 
взыщу. Не отврати 
лица Твоего отъ мене 
и He уклонися гнЪ- 
вомъ отъ раба Твоего: 
помощникъ мой буди, 
не отрини мене и не 
остави мене, Боже 
Спасителю мой, яко 
отецъ мой и мати 
моя  остависта мя, 
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gier nicht hin: denn 
wider mich stehen fal- 
sche Zeugen auf, und 
die, welche Gewaltthat 
schnauben. Sollte ich 
nicht glauben, zu sehen 
die Huld des Herrn im 
Lande der Lebendigen? 
Hoffe auf den Herrn, 
sei festen und starken 
Herzens! ja, hoffe auf 
den Herrn! 


(Ps. 67): Es stehe 
Gott auf, und zerstreut 
mögen seine Feinde 
werden, und die ihn 
hassen, fliehn vor sei- 
nem Angesicht! Wie 
Rauch verweht, so mö- 
gen sie verwehen! Wie 
vor des Feuers Ap- 
gesicht das Wachs zer- 
schmilzt, mögen vor 


Господъже восприятъ 
мя. | Законоположи 
Господи въ пути Тво- 
емъ, и постави мя 
на стезю правую 
врагь моихъ ради. 
Не предаждь мене 
въ души (желанию) 
стужающихъ MH, яко 
восташа на мя сви- 
дЕтеле неправедни, 
и солга неправда се- 
6% (и дышуть 310- 
бою). ВЪрую видЕти 
благая Господня на 
земли живыхъ. По- 
терпи Господа, му- 
жайся и да крЪпится 
сердце твое, и по- 
терпи Господа! 

(Пе. 67): Да вос- 
креснетъ Богъ, и рас- 
точатся врази Его, и 
да бЪжатъ отъ лица 
Его ненавидящи Его. 
Яко исчезаетъ дымъ, 
да исчезнуть; яко 
таетъ воскъ отъ лица 
огня, тако да погиб- 
нутъ грёшницы отъ 


Gottes Angesicht ver- 
geh’n die Frevler! Doch 
die Gerechten mögen 
fröhlich sein, vor Gottes 
Antlitz mögen sie froh- 
locken, und freuen sich 
in Моше! Lobsinget 
Gott, ein Harfenlied 
singt seinem Namen, 
bahnt ihm, der durch 
Wüste fährt, den Weg! 
Jah ist sein Name! 
Jubelt laut vor seinem 
Angesichte! Der Wai- 
sen Vater und der 
Wittwen Richter ist 
Gott in seiner heiligen 
Wohnung. Gott lässt 
einsam Verlass’ne wolh- 
nen in der Heimath, 
Gefang‘ne führet er 
heraus zum Glück, die 
Abtrünnigen doch lässt 
er in der Dürre. Gott, 
da du auszogst, deinem 
Volk voran, und durch 
die Dede schrittest: die 
Erde bebte und die 
Himmel troffen vor Gott, 
der Sinai vor Gott, 
dem Gotte Israels! Des 
Regens Fülle sandtest 
du, o Gott und hast 
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лица Божия, а пра. 
ведницы да возвесе- 
лятся, да возрадуюгся 
предъ Богомъ, да на- 
сладятся въ веселии. 
Воспойте Богу, пой- 
те имени Его, путе- 
сотворите возшедше- 
му на запады (ше- 
ствующему чрезъ пу- 
стыни). Господь имя 
Ему, и радуйтеся 
предъ Нимъ. Да смя- 
тутся отъ лица Его, 
отца сирыхъ, и суди 
вдовицъ: Богъ въ м%- 
ст CBATEMB Своемъ. 
Богъ вселяетъ едино- 
мысленныя въ домъ, 
изводя окованныя му- 


жествомъ, такожде 
преогорчевающия жи- 
вущия во гробЪхъ 


(освобождаетъ узни- 
ковъ отъ оковъ, а, не- 
покорные остаются 
въ знойной пустын®). 
Боже, внегда исходити 
ТебБ предъ людьми 
Твоими, внегда мимо- 
44 
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erquickt dein Erbe, 
das ermattete. Deine 
Schaar wohnte darin- 
nen, du machtest es in 
deiner Huld, о Сой, 
bereit dem Armen. Der 
Herr lässt die Kunde 
ertönen — der Sieges- 
botinnen ist eine grosse 
Schaar! Die Неегез- 
kön’ge flieh’n, sieflieh’n 
dahin; des Hauses Zier- 
de kommt und theilt 
die Beute! Wenn ihr 
ruhet zwischen den 
Hürden, seid ihr gleich 
Flügeln der Taube, 
silberbedeckt, gleich 
ihrem Gefieder mit Gol- 
desschimmer. Als der 
Allmächtige die Könige 
zertreute, da leuchtete 
es wie der Schnee auf 
Zalmon. Ein Gottes- 
berg ist Basans Hoch- 
gebirge, ein hüg’liges 
Gebirge— Basans Berg. 
Was blickt ihr scheel, 
ihr hügeligen Berge, 
hin auf den Berg, den 
Gott erkor zum Sitze? 
Denn ewig wird der 
Ewige dort thronen! 


ходити ТебЪ въ пусты- 
ни: земля потрясеся, 
ибо небеса кануша 
отъ лица Бога Cina- 
ина, отъ лица Бога 
Израилева Дождь 
воленъ (обильный) от- 
лучиши (отдВлишь), 
Боже, достояню Тво- 
ему, и (еже) изне- 
може, Ты же совер- 
шилъ еси е. Жи- 
вотная Твоя жи- 
вутъ на ней (тамъ); 
уготовалъ еси благо- 
ст1ю Твоею нищему, 
Боже! Господь дастъ 
глаголъ благовЕству - 
ющимъ силою мно- 
гою. Царъсилъвозлю- 
бленнаго, красотою 
дому, (еже) раздБлити 
корысти (цари во- 
инствъ б%гутъ, 6%- 
рутъ; а сидящая дома 
дфлитъ добычу). Аще 
поспите (почете) по- 
средф предБлъ, (бу- 
дутъ вамъ яко) кри- 
лЪ голубинБ посре- 
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Die Wagen Gottes — 
tausendmal viel tausend 
— der Herr ist unter 
ihnen auf dem heiligen 
Sinail Du fährst em- 
por zur Höhe, nimmst 
gefangen die Gefangen- 
schaft, nimmst an Ge- 
schenke unter den Men- 
schen, selbst den Ab- 
trünnigen, (dort) zu 
thronen, Jah, Gott! 
Gepriesen sei der Herr 
Tag für Tag; legt man 
uns Bürde auf, Gott 
ist unsere Hilfe. Die- 
ser Gott lässt Rettung 
uns entstehen, und bei 
dem Ewigen,demHerrn, 
sind Ausgänge vom 
Tode. — Ja, Gott zer- 
schmettert seiner Fein- 
de Haupt, den Haar- 
scheitel derer, die fort- 
wandeln in ihren Sün- 
den. Es spricht der 
Herr: Aus Basan bring’ 
ich (sie), bringe zurück 
(sie) aus des Meeres 
Tiefen, auf dass dein 
Fuss in Blut sich tau- 
chen möge, die Zunge 
deiner Hunde in der 


ne 


бренЕ, и междорамя 
ея въ блещании злата. 
Внегда  разнствитъ 
(разсветъ) Небесный 
цари на ней, ocHt- 
жатся въ (будутъ яко 
снЕгъ Ha) Селмон?. 
Гора Божия, гора туч- 
ная, гора усътренная, 
гора тучная! Вскую 
непщуете (BOSHOCH- 
тесь) горы усырен- 
ныя, гора (паче го- 
ры) юже благоволи 
Богъ жити въ ней, 
ибо Господь вселится 
до конца! Колесница 
Божия (колесницы Бо- 
жпи)тмамитемътьтся- 
ща гобзующихъ (оби- 
лующихъ): Господь 
въ нихъ (среди ихъ) 
въ Синаи во святЕмъ. 
Возшелъ еси на вы- 
соту, плЪнилъ еси 
плЪнъ: праялъ еси да- 
яшя въ челов цхъ 
(для человЪкъ), ибо 
(чтобы) непокаряю- 
ITIACA, еже вселитися. 
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Feinde Blut. — Man 
schaut deinen Einzug, 
meines Gottes, meines 
Königs, in das Heilig- 
thum: Voran die Sän- 
ger, Saitenspieler dann, 
inmitten von Jung- 
frauen, welche Pauken 
schlagen: „Lobsinget 
Gott, dem Herrn, in 
den Versammlungen, 
die ihr. seid von der 
Quelle Israels!“ Da 
herrschet unter ihnen 
Benjamin, der Jüngste, 
die Fürsten Juda’s mit 
ihren Schaaren, die 
Fürsten Sebulon’s, die 
Fürsten Naphthali’s. — 
Gebiete, o Gott, deiner 
Kraft! DBefestige das, 
Gott, was du gewirkt 
hast unter uns! Ob 
deines Tempels zu Je- 
rusalem bringen dir 
Könige Geschenke dar. 
— Schilt das Thier des 
Schilfes, die Horden 
der Stiere unter den 
Kälbern der Völker, 
dass sie sich nieder- 
werfen mit Silber- 
stücken! — Er zerstreut 


Господь Богъ благо- 
словенъ,благословенъ 
Господь день дне, 
посп шитъ намъ Богъ 
cnaceHlä нашихъ. 
Богъ нашъ (есть) 
Богъ еже спасати; и 
Господня Господня 
исходища смертная. 
Обаче Bor» сокру- 
шитъ главы враговъ 
Своихъ, верхъ власъ 
преходящихъ въ пре- 
гръшенихъ > своихъ. 
Рече Господь: отъ 
Васана обращу, обра- 
щу во > глубинахъ 
(возвращу, возвращу 
отъ глубинъ) мор- 
скихъ, яко да 0м0- 
чится нога твоя въ 
крови, языкъ песъ 
твоихъ отъ врагъ 
отъ него (въ крови 
его враговъ). ВидБна 
быша шествия Твоя, 
Боже, шествая Бога 
моего Царя, иже во 
свят$мъ. Предвари- 
ша (предхождаху ) 
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die schlachtenbegieri- 
gen Völker; es kom- 
men aus Aegyptenland 
die Fürsten, Kusch 
strecket seine Hände 
aus vor Gott! Der 
Erde Reiche, singet 
Gott, lobsingt dem 
Herrn! Ihm, der da 
hinauffährt auf den 
Himmeln der Himmel 
von Urbeginn! Siehe, 
er lässt seine Stimme 
ertönen, die Stimme 
der Macht! Gebt Ruhm 
dem Gotte über Israel, 
dess Herrlichkeit und 
Kraft ist in den Wol- 
ken! Furchtbar ist 
Gott in seinem Heilig- 
Тише, Israels Gott 
giebt Macht und Stärke 
seinem Volke! Gelobt 
sei Gott! 


князи близъ пою- 
щихъ, посредБ дБвъ 
тимпанницъ: „въцерк- 
вахъ  благословите 
Бога, Господа (иже 
есть) отъ источникъ 
Израилевыхъ‘‘. Тамо 
Венаминъ юн йший— 
во ужасЪ (владфяй) 
князи [Гудови-владыки 
ихъ, князи Завулони, 
князи “ Нетеалимли. 
Запов$ ждь, Боже, си- 
лою Твоею, укр пи 
Боже се, еже сод8- 
лалъ еси въ насъ 
Отъ храма (ради) 
Твоего во Терусалимъ 
Теб принесутъ царе 
дары. Запрети зв - 
ремъ тростнымъ (жи- 
вущимъ въ тростни- 
кахъ)сонмъ (у) юнецъ 
въ (съ) юницахъ (ми) 
людскихъ (ми), еже 
затворити (заключи- 
ти) искушенныя 
сребромъ;  расточи 
языки хотящия бра- 
немъ. Придутъ мо- 
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Ps. 50: Ефагте 
dich meiner ... (S.221). 


Sodann: Ueberlass 
michnicht menschlichem 
Schutze, allheilige Ge- 
bieterin, sondern nimm 
an das Flehen deines 
Knechtes. Denn Trüb- 


литвенницы (послан- 
ни — вельможи) отъ 
Египта: Eeioma пред- 
варитъ руку свою къ 
Богу.Царства земнан, 
пойте Богу, воспойте 
Господеви, возшед. 
шему на небо небесе 
на востоки. Се дастъ 
гласу своему гласъ 
силы. Дадите славу 
Богови: на Израили 
велелЪъпота Его, и 
сила Его наоблацЪхЪ. 
Дивенъ Богъ во свя- 
тыхъ Своихъ. Богъ 
Израилевт, Той дастъ 
силу и державу лю- 
демъ Своимъ. Благо- 
словенъ Богъ! 


Псал. (50): Поми- 
луй мя Боже... 
(стр. 221). 


Таже: Не вв$римя 
человЕческому пред- 
стательству, Пресвя- 
тая Владычице, но 
прими молене раба 


sal besitzt mich, nicht 
kann ich ertragen der 
Dämonen Geschosse. 
Eine Decke besitze ich 
nicht und keinen Ort, 
wohin ich Unseliger 
meine Zuflucht nehmen 
kann, der ich von allen 
Seiten bekämpft werde, 
und keinen Trost habe 
ich ausser dir, Gebie- 
terin der Welt, du 
Hoffnung und Schutz 
derGläubigen, verachte 
nicht meinFlehen, thue, 
was zuträglich ist! 


Darauf sagt der 
Priester: Durch die 
Gnade und die Er- 
barmungen... 


Sodann: 


Bitikanon zu unserm 
Herrn Jesus Christos, 
der hochheiligen Gottes- 
gebärerin, den Unkörper- 
lichen, den Aposteln und 
allen Нейздем. 
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Твоего; скорбь бо 
обдержитъ мя, тер- 
пЕти не могу демон- 
скаго стр$лян!я; по- 
крова неимамъ, ниже 
гдБ прибЪгну окаян- 
ный, всегда побЪЖж- 
даемь, и утБшения не 
имамъ, развф Тебе, 
Владычице м!ра, упо- 
ване и предстатель- 
ство взрныхъ, не 
презри молене мое, 
полезно сотвори! 


По сить зерей: Ми- 
лост1ю и щедротами... 


Таже: 


Kanone молебный 
ко Господу нашему 
Чисусу Христу, по 
Пресвятъй  Богоро- 
дицть, ко безплотнымз, 
хо апостоломв, и ко 
всъмё святымг. 
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Ton 2, Gesang 1, 
Irmos. 


Ihr Völker kommt, 
lasst Christo singen uns 
ein Lied... (S. 224). 


Kehrreuin: Errette 
aus den Nöthen, Er- 
löser deinen Knecht, 
als Barmherziger! 


— Mein Schöpfer und 
Erretterund Herr, Hilfe 
der Gläubigen, eile, 


mich zu erlösen von der 
gegenwärtigen Gefahr, 
dein Knecht (deine 
Magd) ruft zu dir, ein- 
zig Menschenliebender! 


— Der du allein un- 
sere Krankheit kennst, 
der gegenwärtigen 
Drangsal und dem ihn 
(sie) umfangeuden Ver- 


Гл. 2, пъень | ир- 
мосг: 


Грядите люде, по- 
имъ пЪснь Христу 
Богу... (стр. 224). 


Приптвв: > Избави 
отъ бЪдъ, Спасе, 
раба Твоего, яко ми- 
лосердъ! 


— Творче и Изба- 
вителю мой и Господи, 
в$рныхъ помоще, YC- 
кори, избави мя отъ 
настоящия б$ды, рабъ 
Твой (раба Твоя) во- 
шетъ Ти, едине Че- 
лов колюбче ! 


— Наше единъ 
BEABbIH неможенте, 
отъ настояшияскорби, 
и содержащия пагу- 
бы предваривъисхитй 


derben entreisse schleu- 
nig und erlöse, Erlöser, 
deinen Knecht (deine 
Magd). 


— Ehre... Ihr Engel- 
chöre der stofflosen 
Kräfte, mit den Apos- 
teln, Martyrern, flehet 
zum Gebieter des Alls, 
damit er ausderschwer- 
sten Gefahr errette sei- 
nen Knecht (seine 
Мард). 


Jetzt... (T’heotokion) : 
Der Gläubigen Zuflucht, 
Immerjungfrau, und un- 
sere, deiner Knechte, 
machtvolle Hilfe, aus 

der gegenwärtigen 
Noth erlöse deinen 
Knecht (deine Magd) 
durch Fürbitten. 


Irmos 3. Stärke uns 
in dir, o Herr... 
(5. 226). 
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и спаси, Спасе, раба 
Твоего (рабу Твою)! 


— Слава... Ан- 
гельсти чинове не- 
вещественньтхъ CHE, 
со апостолы и му- 
ченики умолите вс хъ 
Владыку, отъ бЪдьт 
тяжчайш!я избавити 
раба Своего (рабу 
Свою)! 


И нынз... (Бого- 
родиченг): ВЪрнъкъ 
прибЕжище, Присно- 
AbBO, державная по- 
моще насъ рабовъ 
Твоихъ,  настояпия 
нужды раба Твоего 
(рабу Твою) молит- 
вами избави, Влады- 
чице! 


ПИтснь 3 Ирмосв: 
Утверди насъ въТебф, 
Господи... (стр. 226). 
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— Wie dueinst deinen 
Diener Jakob errettet 
hast von dem Neide 
des Esau, so errette 
deinen Knecht (deine 
Magd) aus der gegen- 
wärtigen Noth als 
Menschenliebender. 


— Menschenlieben- 
der Erlöser, ich rufe 
dich an, der (die) ich 
mich in Trübsal und 
Muthlosigkeit befinde, 
verachte nicht mich, 
deinen Knecht (deine 
Мага), sondern eile und 
erlöse mich als Barm- 
herziger. 


Ehre... 


— Der du allein der 
Gütige,allein der Barm- 
herzige, allein der Mit- 
leidige und Gnadenvolle 
bist, durch die Fürbitte 
deiner Heiligen befreie 
mitleidig deinen Knecht 
(deine Magd). 


— Якоже древле 
Такова, Твоего угод- 
ника > избавилъ еси 
Исавова навожденя, 
тако избави и раба, 
Твоего (рабу Твою) 
отъ настоящия нуж- 
ды, яко ЧеловЕко- 
любецъ! 


-— Человбколюбче 
Спасе, призываю Тя 
въ скорби сый и пе- 
чали, не презри мя 
раба Твоего (рабу 
Твою), но потщися и 
избави мя, яко благо- 
утробенъ! 


Слава... 


— Eınue блаже, 
едине благоутробне, 
едине щедре и ми- 
лостиве, молитвами 
СВЯТЫХЪ Твоихъ, 
Твоего раба (Твою 
рабу) ущедривъ сво- 
боди! 
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Jetzt... 


Theotokion: Den du 
geboren hast, Unschuld- 
volle, Gott flehe an, 
mit allen Engeln und 
Aposteln, mit den Pro- 
pheten und Martyrern, 
dass er aus den Ge- 
fahren deinen Knecht 
(deine Magd) befreie. 


Dann wieder der Ir- 
mos: Stärke uns in 
dir... 


Darauf wird der 
Kranken gedacht: Er- 
barmedich unser, о Gott, 
nach deiner grossen 
Barmherzigkeit, wir 
bitten dich, erhöre und 
erbarme dich! 


Die Anwesenden: Herr, 
erbarme dich! (3 mal). 


Priester: Noch beten 
wir zum Herrn, unserm 
Gott, auf dass er jetzt 
erhöre die Stimme un- 
sers Gebetes, und be- 


И usıu$... 


Богородиченг: Бога, 
Егоже родила ech 
Чистая моли со всфми 
ангелы и апостолы, 
со пророки и муче- 
ники, отъ бЪдъ раба 
Твоего (рабу Твою) 
избавити ! 


Таже ирмосв: Ут- 
верди насъ въ Теб... 


Таже помикаетъ 
немощнаго: Помилуй 
насъ, Боже, по ве- 
лицБи милости Твоей 
молимтися: услыши 
и помилуй! 


Предстояшяи же: 
Господи, помилуй! 
(Трижды). 


Терей: Еще молим- 
ся Господу Богу на- 
шему, еже услышати 
гласъ молитвы на- 


wahre seinen Knecht 
(seine Magd) und sich 
seiner (ihrer) erbarme, 
und zeige an ihm (ihr) 
seine grosse Barm- 
herzigkeit,und abwende 
all seinen Zorn, der mit 
Recht auf ihn (sie) ge- 
richtet ist, verzeihe ihm 
(ihr) die Menge seiner 
(ihrer) Sünden, und ihn 
(sie) erlöse von aller 
Gefahr und Bosheit, 
von allem Zwange und 
aller Quälerei des bösen 
Teufels, und von ihm 
(ihr) verscheuche die 
allverlockende satani- 
sche Einbildung, das 
Gespenst und das 
Schreckbild, und all 
seine ihn (sie) quälende 
und beherrschende 
Kraft, hingegen ihm 
(ihr) bald Gesundbeit 
der Seele und des Lei- 
bes verleihe in deiner 
(seiner) Gnade, nnd sich 
erbaıme seiner (ihrer) 
und unser Aller, wir 
Alle sagen: Herr, er- 
höre und erbarme dich! 


шея, и пощадити и 
помиловати раба Тво- 
его (рабу Твою) и 
показати на немъ 
(ней) великую Свою 
милость, и отвратити 
всякъ IHEBB Свой, 
праведно движимый 
нань (ню), простити 
ему(ей) всемножество 
согр$шен1й и изба- 
вити его (FO) отъ вся- 
каго обстоян!я и озлоб- 
лен1я, насиля же и 
мучительства > лука- 
ваго давола, и про- 
гнати отъ него (отъ 
нея) вселестное са- 
танинское мечтане, 
привид$не же и 
страховане, и всю 
его мучительскую си- 
лу обдержащую его 
(10), Здраве же ду- 
шевное и т$лесное 
скоро подати ему 
(ей) благосттю Твоею 
(Своею), и помило- 
вати его (ю) и насъ 
BCEXB, рцемъ вси: 


Die Anwesenden sin- 
gen inbrünstig: Herr, 
erbarme dich! (40 mal). 


Der Priester ruft aus: 
Erlöse uns, Gott, unser 
Heiland, du Hoffnung... 


Die 
Amen! 


Anwesenden : 


Darauf: Heisse Für- 
bitte und überwindliche 
Mauer, des Erbarmens 
Quelle, der Welt Zu- 
fluchtstätte, inbrünstig 
rufen wir zudir: Gottes- 
gebärerin, Gebieterin, 
komme zuvor, und aus 
Gefahren erlöse uns, die 
du allein Hilfe bringst! 


Gesang 4 Irmos: Du 
kamest aus der Jung- 
frau, ein Vermittler 
nicht, auch nicht ein 
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Господи, услыши и 
помилуй! 
Предстоящие же 


поютв со умилешемз: 
Господи помилуй (40 
разг). 


Терей sosenawaems: 
Услыши ны Боже 
Спасителю нашъ... 


И прочи предстоя- 
ите: Аминь. 


Таже: “ Молене 
теплое, и ст$на не- 
оборимая, милости ис- 
точниче, мрови при- 
бфжище, прил$жно 
вошемъ Ти: Богоро- 
дице Владычице пред- 
вари, и отъ бЪдъ 
избави раба Твоего 
(рабу Твою), едина 
вскорБ 2 представи- 
тельствующая! 


Ilnens 4 Йрмосв: 
Пришелъ еси отъ 
ДЪвьт, не ходатай ни 
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Engel, nein, du selbst, 
o Herr, bist Fleisch 
geworden und errette- 
test den ganzen Men- 
schen, mich; drum ruf 
ich: Ehre sei, Herr, 
deiner Macht! 


— Dein durch den 
Sturm der Gefahren 
furchtbar dahin- 
geschleuderten Knecht, 


Gebieter, der jetzt 
durch das Meer der 
Trübsale überfluthet 


wird, führe hin zum 
ruhigen Hafen! 


— Die, welche dei- 
nen Knecht (deine 
Мага) bedrängen, о 
Christos, haben sich 
vermehrt, und dieZunge 
geschärft, wie ein zwei- 
schneidiges Schwert; 
siehe nun, Menschen- 
liebender, und von un- 
verdientem Tode befreie 
deinen Knecht (deine 
Magd)! 


Ehre... 


ангелъ, но самъ Го- 
споди BONAONICH, и 
спаслъ еси всего мя 
челов ка. ТЕмъ зову 
Ти: слава сил Твоей 
Господи! 


— Бурею б$дъ 
лютБ | колеблемаго 
Твоего раба (Твою 
рабу), Владыко, и пу- 
чиною скорбей нън 
обуреваемаго (ую) къ 
тишайшему приста- 
нищу настави! 


— Оскорбляющти 
Твоего раба (Твою 
рабу), Христе, умно- 
жишася, и ASBIKB 
изостриша якоже 000- 
юду острый мечь: 
виждь убо, Челов$ко- 
любче, и отъ непра- 
ведньтя смерти избави 
Твоего раба (Твою 


рабу): 


Слава... 


— Erzengel, Mächte, 


Kräfte und Engel, 
Apostel , Martyrer, 
Fromme, Propheten und 
Gerechte, bittet Alle 
für den (die) jetzt qual- 
voll Bedrängten (Be- 
drängte). 


Jetzt... 


(Theotokion): Allbe- 
sungene, der Menschen 
bereitwilligeHilfe, stille 
dieschäumendenWogen 
der Versuchungen, und 
heile deinen (deine) un- 
ter deine Decke flüch- 
tenden Knecht (flüch- 
tende Magd) o Gebie- 
terin! 


Gesang 4 Irmos: Des 
Lichtes Spender und 
der Zeiten Schöpfer, 
Herr, im Licht deiner 
Gebote mögst du leiten 
uns, denn ausser dir 
kennen wir keinen 
Gott! 


— Архангели, вла- 
сти, силы и ангели, 
апостоли, мученицы, 
преподобни, пророцы 
и праведни вси, мо- 
литеся о нънЪ все- 
окаянно  б$дствую- 
щемъ (щей). 


НътнЪ... 


Богородиченв: Все- 
пЪтая, человЪкомъ го- 
товая помоще, дивия 
(дикпя) волненая иску- 
шений укротй, и подъ 
кровъ Твой приб - 
гающаго раба Твоего 
(рабу Твою) спаси 
Владычице! 


Пень 9 Йрмосг: 
Свфта Подателю и 
в ковъ Творче, Го- 
споди, во CBETE Тво- 
ихъ повел ний настави 
насъ, развф бо Тебе 
иного Бога незнаемъ 


kias Gebete einst er- 
fülltest, Herr, erfülle 
auch das meine bald, о 
einzig Gütiger,undrette 
deinen Knecht (deine 
Magd) aus allem Uebel! 


— Der du durch die 
Hand des Engels dei- 
nen obersten Jünger, 0 
Herr, einst mit gött- 
licher Kraft aus dem 
Gefängnisse heraus- 
führtest, befreie deinen 
(deine) schwer gefähr- 
deten Knecht (gefähr- 
dete Magd)! 


Ehre... 


— Engelheere, der 
Aposte), Propheten, all- 
berühmten Martyrer, 
Frommen Schaar, thut 
gemeinsaın Fürbitte für 
den (die) in Drangsal 
Befindlichen (Befind- 
liche)! 
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— Der du des Eze- | 


— Езеюмины иногда 
молатвът исполнивъти, 
Господи, и мою испол- 
ни BCKopt, едине Бла- 
же, и спаси раба 
Твоего (рабу Твою) 
отъ всякаго озлобле- 
ная! 


— Ангельскими ру- 
ками верховнаго уче- 
ника, Господи, изъ 
темницы Божествен- 
ною силою иногда 
изведый, избави Тво- 
его раба (Твою рабу) 
лютЪ бЪдствующаго 
(ую): 


Слава... 


— Ангельская во- 
инства, апостоловъ, 
пророковъ, соборъ же 
всеславнътхъ > муче- 
никъ, преподобнъткъ, 
о сущемъ (щей) въ 
лютыхт, купно мо- 
литву сотворите! 
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Jetzt... 


Theotokion: Mutter 
Christi, des Gottes, eile 
zu erlösen deinen gläu- 
bigen Knecht (deine 
gläubige Magd) aus 
der schlimmen und 
schrecklichen Gefahr, 
die jetzt über ihn (sie) 
gekommen ist, auf dass 
er (sie) dich verherr- 
liche mit Herz und 
Mund! 


Gesang 6. тоз: 
Im Abgrunde der Sün- 
den wälzend mich, ruf 
ich zum unerforsch- 
lichen Abgrund deiner 
Barmherzigkeit: Hol 
mich hervor aus der 
Verwesung, du ınein 
Gott! 


— Der du aus dem 
Bauche des Meerunge- 
thüms einst deinen 
Propheten befreitest, 
Gebieter, Herr, befreie 
deinen Diener (deine 
Dienerin), auf dass er 
(sie) in Glauben und 
Liebe dich verherrliche. 


И нын;#... 


Богородиченз: Мати 
Христа Бога, ускори 
избавити вЪрнаго(ую) 
раба (у) Твоего (ю) 
отъ лютыя нужды 
и бЪдът нын% нашед- 
ma, да Тя славить 
сердцемъ и усты! 


Песнь 6 Ирмосз 
Въ 6Ъздн$ грЪховн Би 
валяяся, неизслЪдную 
милосердя | Твоего 
призываю бездну, отъ 
тли, Боже, мя воз- 
веди! 


— Китова > чрева 
избавивый древне 
пророка Твоего, Вла- 
дыко, Господи, и Тво- 
его раба (Твою рабу) 
избави, да вЪрою и 
любов!ю славитъ Тя! 


45 
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— Wie du den Da- 
niel den Löwen ent- 
rissen hast, o Christos, 
so erlöse von bösen 
Menschen jetzt auch 
mich, deinen Diener 
(deine Dienerin), о Ge- 
bieter, und führe mich 
empor aus Tod und 
Verwesung. 


Ehre... 


Erlöse deinen (deine) 
in Gefahr befindlichen 
Knecht (Magd), o Er- 
löser, durch die Gebete 
deiner heiligen Engel, 
Propheten und Marty- 
rer, und die Fürbitten 
deiner weisen Jünger. 


Jetzt... 


Theotokion: Verachte 
nicht, о Jungfrau,deinen 
(deine) schrecklich ge- 
quälten und geängste- 
ten Knecht (gequälte 
und geängstete Magd), 
sondern, wie gewöhn- 
lich, errette den (die) 


-— Jlaniuıa якоже 
избавиль еси отъ 
лъвовъ, Христе, из- 
бави отъ б$совъ лу- 
кавыхъ нын$ и мене 
Твоего (ю) раба (у), 
Владътко, и отъ ис- 
тлЕн!я и смерти воз- 
веди! 


Слава... 


— Б дствующа (у) 
спаси раба (у) Твоего 
(ою), святыхъ Ангелъ 
молитвами, | проро- 
ковъ, мучениковъ же, 
и премудрыхъ уче- 
никовъ Твоихъ мо- 
ленми! 


И нътн8... 


— Не презри лют® 
обуреваемаго (ую) и 
недоумбшемъ одер- 
жимаго (ую), Отро- 
ковице, Твоего раба 
(Твою рабу), но обыч- 
нЕ избави првб га- 
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zudeiner Decke Fliehen- 
den (Fliehende), Reine. 


Darauf wird der Ir- 


тоз wiederholt,und dann 
beten wir für den 
Kranken. 


Wieder und wieder 
lasset uns in Frieden 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Priester: Um die Er- 
lösung und Freilassung 
deines Knechtes (deiner 
Magd) N. N. von der 
Besessenheit und Um- 
stellung des Teufels und 
seiner boshaften List! 


Chor : Herr, erbarme 
dich! 
Hilf, errette... 


Der allheiligen, rein- 
sten... 


ющаго (ую). подъ 
кровь Твой Пре- 
чистая! 


Таже ирмосз. 
Таже поминаеть 
нежошнаго. 


Паки и паки ми- 
ромъ Господу помо- 
лимся! 


Juxrs: Господи по- 
милуй! 


Дерей: © избавле- 
ни и освобожден 
раба Твоего (рабы 
Твоего) N. N. отъ на- 
симя и 00CTOAHIA Ma- 
вольскаго и вселука- 
ваго его коварства! 


JAuxrs: Господи по- 
милуй! 

— Заступи,спаси... 

— Пресвятую, 


Пречистую... 
45" 
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Chor: Dir, о Herr! 


Priester: Denn du 
bist der König des 
Friedens... 


Chor: Amen. 


Dann sagt er das 
Theotokion: Zur Gottes- 
gebärerin lasset uns 
nun eifrig eilen, die 
wir sündig und niedrig 
sind, und in Busse 
niederfallen, rufend aus 
der Tiefe der Seele: 
Gebieterin, hilf uns voll 
Barmherzigkeit, sorge, 
wir kommen um wegen 
der Menge der Ver- 
gehungen: Lass nicht 
deine Knechte leer zu- 
rückkehren, denn dich 
haben wir als einzige 
Hoffnung! 


Gesang 7 Irmos: Es 
neigten vor dem gold’- 
nen Götterbilde sich ... 
(S. 233). 


Мик: Te6t, Го- 
споди! 


Терей: Яко Ты еси 
царь мира... 


Jurs: Аминь. 


Таже глаголетз Бо- 
городиченз: Къ Бого- 
родицБ прил жноны- 
н% притецемъ грёш- 
ни и смиренни, и 
припадемъ къ пока- 
янти зовуще изъ глу- 
бины души: Влады- 
чице, помози на ны 
милосердовавши, пот- 
щися погибаемъ отъ 
множества прегр$- 
шени, не OTBPATH 
Твоя рабът тщи: Тя 
бо едину надежду 
имамы ! 


Пъснь 7 Ирмосв: 
ТЪлу златому пре- 
мудрыя дБти не по- 
служиша... (стр. 233) 
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— So, wie du einst 
die drei Jünglinge aus 
dem Ofen des Feuers 
errettet hast, errette 
mitleidig deinen Knecht 
(deine Magd) als Güti- 
ger, wir flehen zu dir, 
aus der über ihn (sie) 
gekommenen Noth und 
der Gluth der un- 
erträglichen Versuch- 
ungen, о Gebieter, auf 
dass er (sie) dich ver- 
herrliche. 


— Der du allein 
kennst, o Christos, die 
menschliche Schwach- 
heit, der du zeigst in 
den Trübsalen die 
Tröstungen, о Меп- 
schenliebender, errette 
aus der gegenwärtigen 
Gefahr deinen Diener 
(deine Dienerin), der 
(die) da singt: Gelobt 
bist du, о Gott unserer 
Väter! 


Ehre... 
Schaar der Engel, der 
Apostel, Propheten, 


— Якоже древле 
трехъ отрокъ отъ 
пещи огненныя из- 
бавилъ еси, избави, 
Щедре, раба Твоего 
(рабу Твою), яко 
благъ, молимъ Ta, 
находящ1я нужды и 
жжен1я, — Владыко, 
нестерпимыхъ иску- 
шени, яко да сла- 
витъ Тя! 


— Едине вфдый 
немощь, Христе, че- 
ловЪческую, показа- 
вый въ скбрбехъ ут+- 
шеня, Челов$колюб- 
че, избави настоящия 
бЪдьт и раба Твоего 
(рабу Твою), пою- 
щаго (ую): благосло- 
венъ Богъ отецъ на- 
шихъ! 


Слава... 


— Ангеловъ мно- 
жество, апостоловъ, 
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göttlichen Martyrer, 
und der Ahnen gött- 
liche Versammlung, 
fiehet zum Gütigen, 
damit er jetzt in Freude 
wandle die Wehklage 
dessen (derer), welcher 
(welche) ruft: Gelobt 
bist du, o Gott unserer 
Väter! 


Jetzt... 


Theotokion: Du ein- 
zige Hoffnung und Hilfe 
der Gläubigen, Gott- 
erzeugerin, eile zu Hilfe 
deinem Diener (deiner 
Dienerin), der (die) von 
allen Seiten von Trüb- 
salen bestürmt und be- 
drängt wird und sich in 
Schmerz befindet, und 
seine (ihre) Zuflucht 
nimmt zu dir im Ver- 
trauen der Seele. 


Gesang 8 Irmos: Den 
Gott, der in den Flam- 
menofen stieg hinab... 
(8. 336). 


пророковъ, мучени- 
ковъБожественньтхъ, 
и праотецъ Боже- 
ственное — собране, 
Благаго молите нътнЕ 
плачь обратити въ 
радость взывающаго 
(ю): благословенъ еси 
Боже отецъ нашихъ! 


И нъ... 


Богородиченз: Еди- 
на надежда и помоще 
в$рныхъ, Богороди- 
тельнице,  потщися, 
помози рабу Твоему 
(рабв Твоей) обуре- 
ваемому (Ей) скорбь- 
ми отвсюду, и недо- 
ум$вающему (ей) и 
въ бол зни сущему 
(ей), и къ Te6% при- 
б$гающему (ей) въ 
надеждв душевной! 


Пъснь 8 Ирмосв: 
Въ пещь огненную 
ко отрокомъ Еврей- 
скимъ снизшедшаго.. 


(стр. 236) 
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— Wie du die Ge- 
bete des Paulos und 
Sylasannahmst, unddie- 
selben von den Fesseln 
befreitest,soerhöreauch 
jetzt barmherzigunsere, 
der Unwürdigen, Stim- 
me, die wir zu dir ru- 
fen: DBefreie deinen 
Knecht (deine Magd) 
von der Verwesung und 
dem Tode! 


— Wende nicht ab 
von mir, deinem Knechte 
(deiner Magd), o Chris- 
tos, dein Angesicht, 
denn ich bin betrübt, 
schnell erhöre mich, 
Erlöser, und befreie 
mich von dem gegen- 


wärtigen Wogensturm, 


so ruft durch uns zu 
dir dein Knecht (deine 
Magd), Barmherziger! 


Ehre... 


о Gott, durch die 
Fürbitten der stofflosen 
Liturgen und der Apo- 
stel und des Chors der 
Martyrer und der heili- 


— Павла и Сильт 
молитвы якоже пр!- 
ялъ еси, и отъ узъ 
тЪхъ избавилъ еси; 
и насъ, Милостиве, 
недостойнъхъ нътн 
вошющихъ гласът у- 
слыши, и избави ра- 
ба (у) Твоего (ю) отъ 
тлЪния же и смерти! 


-- Не отврати отъ 
мене раба, (ы) Твоего 
(ей), Христе, лице 
Твое, яко скорблю, 
скоро ‘услыши мя, 
Спасе, и избави на- 
стоящия бури: нами 
вошетъ ТебЪ рабъ (а) 
Твой (я), Щедре! 


Слава... 


— Молитвами, Бо- 
же,невещественньтхъ 
служителей и Апос- 
толъ, и мученикъ 
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gen Propheten, der 
Frommen und aller 
Gerechten erlöse deinen 
Knecht (deine Magd) 
aus der schlimmen Ge- 
fahr. 


Jetzt... 


Theotokion: Zuflucht 
der Christen, Helferin 
der im Unglück Ver- 

stürmten, allheilige 
Jungfrau, verachte nicht 
deinen von Gefahren 
in den Abgrund ver- 
senkten Diener (deine 

. Dienerin), welcher 
(welche) sich flüchtet 
unter deinen macht- 
vollen Schutz. 


Gesang 9. Irmos: Den 
GottausGbott... (3.238). 


DasUnbeilder gegen- 
wärtigen Gefahr deines 
Knechts (deiner Magd) 
und den vielen und 
schrecklichen Wogen- 
schwall verwandlejetzt, 
Gebieter, und kebre 


ликовъ, и священ- 
ныхъ пророковъ, пре- 
подобныхъ и правед- 
ныхъ вс Ъхъ, избави 
Твоего (ю) iin (у) 
отъ лютыя бфды! 


И нын&... 


Богородиченз: При- 
бЕжище  христанъ, 
помощнице въ лю- 
тыхъ обуреваемымъ, 
Всесвятая Alto, не 
преври Твоего (ю) ра- 
ба (у), бЪдами потоп- 
ляемаго (ую), и дер- 
жавному Твоему при- 
бЪтающаго (ую) нын% 
покрову! 


Inense 9 Ирмосв: 
Отъ Бога Бога сло- 


ва... (стр. 238) 


— Скорбная Тво- 
его (ея) раба (EI) на- 
стоящия бфды, обу- 
реване многое и лю- 
тов претвори, Вла- 
дыко и преврати 
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seine (ihre) Trauer in 
immer währende Freude 
um, auf dass er (sie) 
in Glauben und Liebe 
unablässig dich hoch 
preisen möge. 


— Die Menge meiner 
zahllosen Uebelthaten 
möge, Mitleidvoller, 
nicht besiegen deine 
reiche Barmherzigkeit ; 
sondern ob deiner ge- 
wohnten Gnade ruft 
durch uns zu dir dein 
Knecht (deine Magd): 
Erlöse und rette mich, 
Christos, von jeglicher 
Schädigung, als der ein- 
zig Erbarmungsvolle! 


Ehre... 


Schone meiner, о 
Herr, schone meiner, 
wenn du im Begriff 
bist, mich zu richten, 
und verurtheile mich 
nicht zum Feuer; nicht 
in deinem Zorne strafe 
mich, es bittet dich die 
Jungfrau, die dich im 
Schoosse trug, o Chris- 
_ $08, es bitten dich die 


сего (сея) плачь въ 
радость всегдашнюю: 
да в5рою и любовю 
непрестанно велича- 
етъ Тя! 


-- Твоего многаго 
благоутробя да не 
побвдитъ, Illenpe, 
множество > безмЪр- 
HBIXb моихъ золъ, но 
обътчною Твоею ми- 
лостю нами Теб 
взываетъ рабъ (а) 
Твой (я): спаси и из- 
бави мя, Христе, отъ 
вреда всяческаго, еди- 
не Многомилостиве! 


Слава... 


— Пощади мене, 
Господи, пощади, егда 
судити имаши, и не 
осуди мене въ огнь, 
ни яростю  Твоею 
обличи мене, молитъ 
Ta Дфва Тебе рожд- 
шая, Христе, ангелъ 
множество и муче- 
никовъ CoÖpanie! 


Schaaren der Engel und 
die Versammlung der 
Martyrer! 


Jetzt... 
Theotokion: Hoch- 
heiligeJungfrau, sammt 


den unkörperlichen Li- 
turgen und heiligen 
Engeln, Aposteln, Pro- 
pheten, Martyrern und 
allen Етошшеп, flehet 
zu dem allein allgütigen 
Gott, auf dass errettet 
werde aus diesem Lieide 
dein Knecht (deine 
Мард). 


Darauf: Wahrhaft 
würdigist... Zrisagion. 


Darauf: Alle Engel- 
heere, Vorläufer des 
Herrn, der Apostel 
Zwölfzahl, alle Heiligen, 
mitder Gottesgebärerin, 
betet, auf dass wir er- 
löst werden! 


— dGebieterin und 
Mutter des Erretters, 
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И нътн 8... 


Богородиченз : Пре- 
святая ДЕво, со без- 
плотными служители 
и святыми ангелы, 
апостолы, пророки, 
мученики, и препо- 
добнътми BCEMH, еди- 
наго преблагаго Бога 
молите,  избавитися 
отъ озлобленя рабу 
(65) Твоему (ей)! 


Таже: Достойно 
есть... u Трисвятое. 


Таже: Вся анге- 
ловъ воинства, Пред- 
тече Господень, апо- 
столовъ > двоенадеся- 
тице, CBATIH вси, съ 
Богородицею сотво- 
рите молитву, во еже 
спастися намъ! 


-- Владъчице и 
Мати Избавителя,пр!- 


nimm ап unser, deiner 
unwürdigen Knechte, 
Gebet, bitte für uns 
bei dem von dir Ge- 
bornen; о Gebieterin 
der Welt, sei unsere 
Fürbitterin! 


Darauf gedenkt er 
des Kranken т der 
Ektenie (3.699). Daraur 
nimmt er Oel aus der 
Lampe, und salbt den 
Kranken, wobei er dieses 
Gebet sagt: 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 
Herr erbarme uns! 


Heiliger Vater, Arzt 
unserer Seelen und 
Leiber, der du sandtest 
deinen einzig gezeugten 
Sohn, unsern Herrn 
Jesum Christum, wel- 
cher heilet alle Krank- 
keit und vom Tode er- 
löset, heile auch deinen 
Knecht (deine Magd) 
N.N. von der ihn (sie) 
umfangenden seelischen 
undkörperlichenKrank- 
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ими молене недостой- 
ныхъ рабъ Твоихъ, 
да  ходатайствуеши 
къ Рождшемуся отъ 
Тебе! О Владычице 
м1ра, буди ходатаица! 


Тажепоминаеть не- 
мошнаго: ектенгю зри 
(ст. 699). Тажеемлетъ 
(рлей) отз хандила, и 
помазуетв немошнаго 
и глаголетз молитву: 


Господу помолимся! 
Господи помилуй! 


Отче святый, врачу 
душъ и тБлесъ, по- 
славый Единороднаго 
Твоего Сына, Господа 
нашего Тисуса Хри- 
ста, BCAKIH недугъ 
исцф$ляющаго, и отъ 
смерти избавляюща- 
го, изцфли и раба (у) 
Твоего (ю) N. N. отъ 
обдержащия его (ю) 
тБлеснмя и душев- 
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heit, durch die Gnade 
deines Christos; und 
belebe ihn (sie) nach 
deinem Wohlgefallen, 
auf dass er (sie) dir 
die schuldige Dank- 
barkeit und Anbetung 
in guten Werken er- 
fülle, durch die Für- 
bitten unserer hoch- 
gelobten, ruhmreichen 
Gebieterin, der Gottes- 
gebärerin und Immer- 
jungfrau Maria. Durch 
die Kraft des ehrwür- 
digen und lebendigma- 
chenden Kreuzes, durch 
die Vertretung der ver- 
ehrten himmlischen un- 
körperlichen Kräfte, 
des ehrwürdigen ruhm- 
reichen Propheten, Vor- 
läufers und Täufers 
Joannes, der heiligen, 
ruhmreichen und all- 
gepriesenen Apostel, der 
heiligen, ruhmreichen 
und herrlich siegenden 
Martyrer, unserer ehr- 
würdigen und gott- 
tragenden Väter, der 
heiligen und uneigen- 
nützigen Aerzte Kos- 


ныя немощи, и ожи- 
вотвори его (ю) бла- 
годат1ю Христа Тво- 
его; молитвами Пре- 
чистътя БВладычицы 
нашея Богородицы, 
и Приснод$вы Марии; 
силою честнаго и жи- 
вотворящаго Креста; 
предстательствы 
честныхъ небесныхъ 
силъ  безплотныхъ ; 
честнаго — славнаго 
пророка, Предтечи и 
Крестителя Тоанна; 
святътхъ славнътхъ и 
добропоб$дныхъ му- 
чениковъ, преподоб- 
ныхъ и богоносныхъ 
отецъ нашихъ; свя- 
тыхъ и исцблителей 
безсребрениковъ: Кос- 
мы и Дамана, Кура 
и Тоанна, Пантелен- 
мона u Ермолая,Самп- 
сона и Дпомида, Фо- 
т1я и Аникиты; свя- 
тыхъ и праведньтхъ 
богоотецъ Тоакима и 
Анны, и всвЪхъ свя- 
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mas und Damanios, 
Kyros und Joannes, 
Panteleemon und Her- 
molaos, Sampson und 
Diomedes, Photios und 
Aniketos, der heiligen 
und gerechten Gottes- 
ahnen Joakim und 
Annaundaller Heiligen. 
Denn du bist die Quelle 
der Heilungen, unser 
Gott, und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor, mit deinem ein- 
zig gezeugten Sohne, 
und deinem einwe- 
sentlichen Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


@ebete oder Exorcismen 
des Basilios des Grossen 
über solche, die von 
Dämonen zu leiden ha- 
ben, und gegen jede 
Krankheit. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 
Herr, erbarme dich! 


Gott der Götter und 
Herr der Herren, der 


тыхъ! Яко Ты еси 
источникъ исцблен!и, 
Боже нашъ, и Теб 
славу возсътлаемъ, со 
Единороднымъ Тво- 
имъ Сътномъ, и Едино- 
сущнътмъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нътнЪ и присно, 
и во вЪки вЪковъ, 
аминь. 


Молитвы, счесть за- 
rnunania “| Великаго 
Василя, кв страж- 
дущимг отъ демоновз, 
U на всякую немощь. 


Господу помолимся! 
Господи помилуй! 


Боже боговъ и Го- 
споди господей, ог- 
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feurigen Heere Schöpfer 
undder stofflosen Kräfte 
Bildner, Verfertiger der 
Himmlischen und Ir- 
dischen,den kein Mensch 
gesehen hat, noch sehen 
kann, vor welchem 
bangt und zittert die 
ganze Schöpfung, der 
du einst den hoch- 


müthigen Heerführer 
und dessen durch Un- 
gehorsam frevelnden 


Anhang auf die Erde 
hinabgeschleudert und 
die mit ihm abgefalle- 
nen, zu Dämonen ge- 
wordenen Engel in die 
Finsterniss des Ab- 
grundes verstossen hast, 
gieb, dass diese Ве- 
schwörung, in deinem 
furchtbaren Namen voll- 
zogen, zum Schrecken 
gereiche dem Fürsten 
der Bosheit selbst und 
all seinen Schaaren, die 
mit ihm zusammen 
hinabsanken aus der 
Lichtquelle in den Hö- 
hen, und kehre ihn zur 
Flucht, und befiehl ihm 
und seinen Dämonen, 


ненныхъ чиновъ CO- 
дБтелю, и невещест- 
венныхъ силъ хитро- 
дЕтелю, небеснътхъ и 
земныхъ хитрче, Его 
же никтоже отъ че- 
ловБкъ видЕ, ниже 
видвти можетъ; Его- 
же боится и трепе- 
щетъ вся тварь, иже 
BbIEO возвысивша ино- 
гда архистратига и 
свое служене преслу- 
шанемъ  отвергша, 
низверги на землю, 
и ототупники СЪ нимъ 
ангелы, демоны быв- 
mA въ помраченя 
глубины тартара пре- 
давый! Даждь закди- 
наню сему о страш- 
нЕмъ имени Твоемъ 
совершаемому, стра- 
ху бъти сему пред- 
водителю лукавствия, 
и BCEMB полкомъ его 
съ нимъ снизпадшимъ 
отъ горняго CBETO- 
ношения, и обрати его 
въ бЪгство, и запрети 
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sich gänzlich zu ent- 
fernen, auf dass nichts 
Schädigendes dem be- 
siegelten Bilde verur- 
sacht werde, vielmehr 
diese Besiegelten em- 
pfangen mögen die Ge- 
walt der Macht, dahin- 
zuschreiten über Schlan- 
gen und Skorpionen, und 
über alle Gewalt des 
Feindes. Denn besungen 
und hochgepriesen und 
von allem Odem in 
Furcht verherrlicht 

wird dein allheiliger 
Name, des Vaters und 
des Sohnes und des 
heiligen Geistes, jetzt 
und immerdar und in 
die KEwigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


Ein anderes Gebet von 
demselben. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 
Herr, erbarme dich! 


Ich beschwöre dich, 
den Urheber der Gottes- 
lästerung, den Anführer 


ему, и демономъ его 
отступити конечнф, 
да ничтоже вредно 
сопротивознаменанно- 
му образу содБлаетъ; 
но да примутъ кр - 
пость державы сли 
запечатанн!и, во еже 
ступати на змя и 
скоршя, и на всю 
силу вражю; Твое 


бо поется и велича- 


ется, и отъ всякаго 
дыхан!я CO страхомъ 
славится  всесвятое 
имя Отца u Сына и 
Святаго Духа, нын® 
и присно, и во в ки 
ВЪКОВЪ, аминь. 


Вторая молитва 
тогожде. 


Господу помолимся! 
Господи помилуй! 


Заклинаю тя зло- 
начальника хульнаго, 
начальника сопротив- 
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der Empörung und 
Selbstwirker der Bos- 
heit! Ich beschwöre 
dich, der du hinaus- 
geworfen wurdest aus 
der Lichtquelle (dwro- 
фор) in der Höhe und 
unten gefangen ge- 
halten wirst durch das 
Dunkel des Abgrundes 
wegen der Erhebung. 
Ich beschwöre dich und 
jede gefallene Kraft, 
welche deinem Vor- 
haben Folge leistet. Ich 
beschwöre dich, un- 
sauberer Geist, durch 
den Gott Sabaoth, und 
alles Heer der Engel 
Gottes, des Adonai, 
Elohim, Gottes des All- 
herrschers: fahre aus 
und entferne dich aus 
dem Knechte Gottes 
М. М. Ich beschwöre 
dich durch den Gott, 
der alles durch das 
Wort erschaffen hat, 
und durch unsern Herrn 
Jesum Christum, seinen 
einziggezeugten Sohn, 
der vor den Ewigkeiten 
unaussprechliich und 


наго BOCTAHIA и само- 
дБтеля лукавства, за. 
клинаю TA низвер- 
женнаго отъ горняго 
свБтоношеня и во 
тьму глубины низве- 
деннаго возношеня 
ради. Заклинаю тя и 
всю низпадшую силу 

посл вдовательную - 
твоего произволен!я; 
заклинаю тя, душе 
нечистый, Богомъ Са- 
ваоеомъ и всЕмъ во- 
инствомъ ангелъ Бо- 
жпихъ, Адонан, Елои, 
Бога Вседержителя, 
изыди и разлучися 
отъ раба (ы) Божя 
N. N; заклинаю тя 
Богомъ, словомъ вся 
создавшимъ и Госпо- 
домъ нашимъ [ису- 
сомъ Христомъ, еди- 
нороднымъ Сыномъ 
Его, прежде вфкъ 
неизреченно и без- 
страстно отъ Него 
рожденнымъ, види- 
мую же и невидимую 
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ohne Leid aus ihm ge- 
boren ward; durch den 
Urheber der unsicht- 
baren und sichtbaren 
Schöpfung, der nach 
seinemeigenenBildeden 
Menschen gestaltete, 
der durch das Gesetz 
der Natur zuerst den- 
selben erzog, und durch 
die Obhut der Eingel be- 
wahrte, der mit Wasser 
von oben die Sünde 
hinwegschwemmte und 
die Abgründe unterdem 
Himmel öffnete und die 
gottlosen Riesen ver- 
nichtete und den Thurm 
der Unheiligen zerstörte 
und das Land von So- 
dom und Gomorrha mit 
Feuer und Schwefel 
einäscherte, wovon als 
Zeuge ohne Unterlass 
Rauch ausdampft; der 
mit einem Stabe das 
Meer schlug und das 
Volk mit unbenetzten 
Füssen hindurchführte, 
und den Gewaltherr- 
scher Pharao und das 
gegen Gott den Kampf 
des Frevels kämpfende 


тварь содБлавшимъ, 
по образу Своему 
человЪка создавшимъ, 
закономъ перв е ес- 
тествениф ся дЕто- 
водившимъ, и ан- 
гельскимъ пристав- 
ленемъ  сохран- 
шимъ, водою согр 8. 
шене свыше пото- 
пившимъ, и поднебес- 
ныя бездны разустив- 
шимъ и гиганты не- 
чествовавпия | рас- 
тлЪвшимъ и столпъ 
скверныхъ разстряс- 
шимъ, и землю Содо- 
мовъ и Гоморовъ 
огнемъ жупельнымъ 
испепелившимъ, его 
же свидЕтель дымъ 
неугасимый курйтся; 
жезломъ море раз- 
дЕлъшимъ и люди 
ногами  немокрыми 
проведшимъ, и мучи- 
теля Фараона и во- 
HHCTBO богоборное, во 
ввки волнами нече- 
спя брань потопив- 
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Heer auf ewig in den 
Wellen begrub; der zu- 
letzt in wnaussprech- 
licher Weise aus der 
unschuldigen Jungfrau 
Fleisch annahm und die 
Siegel der Unschuld 
unverletzt bewahrte; 
dem es wohlgefiel, ab- 
zuwaschen in der Taufe 
unsere uralte Befleck- 
ung, die wir uns durch 
die Uebertretung zu- 
gezogen hatten. Ich 
beschwöre dich durch 
den, welcher im Jordan 
getauft ward, und uns 
ein Abbild der Unver- 
weslichkeit im Wasser 
nach der Gnade dar- 
geboten hat, den die 
Engel und alle Kräfte 
der Himmel anstaunten, 
schauend den fleisch- 
gewordenen Gott, wie 
er sich demüthigte, als 
der anfanglose Vater 
die anfanglose Geburt 
des Sohnes offenbarte 
und die Herabkunft des 
heiligen Geistes dieEin- 
heit der Dreifaltigkeit 
bezeugte.Ich beschwöre 


шимъ;, въ послъдняя 
отъ ДЕвът чистыя 
воплотившимся неиз- 
реченно, и цфлы пе- 
чати чистоты сохран- 
шимъ, омыти креще- 
немъ древнюю нашу 
скверну  благоизво- 
лившимъ, еюже мы 
преступлетемъ 0C- 
квернихомся; закли- 
наю тя крестившимся 
во Тордан Е, и образъ 
намъ нетлЪня BP 
вод по благодати 
подавшимъ, || егоже 
ангелы и вся силы 
небеснътя удивишася, 
воплощенна Бога сми- 
рившагося SpAme, 
егда | безначальнъти 
Отецъ, безначальное 
рождество Сътновнее 
откры и Святаго Ду- 
ха схождене, Трой- 
ческое единство сви- 
дфтельствова! Закли- 
наю тя Онымъ вЪтру 
запретившимъибурю 


морскую  укротив- 
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dich durch Jenen, wel- 
cher den Wind bedrohte 
und den Wogenschlag 
des Meeres sänftigte, 
der die Haufen der Dä- 
monen in die Flucht 
trieb und die von Ge- 
burt an untüchtigen 
Augäpfel durch 
Schlamm den Blinden 
zurechtmachte und das 
ursprüngliche Gebilde 
unseres Gieschlechtes 
erneuerte und den 
Stummen die Sprache 
verlieh, der die Wun- 
den des Aussatzes 
heilte und die Todten 
aus den Gräbern auf- 
erweckte, der bis zum 
Grabe mit den Men- 
schen verkehrte und 
den Hades durch die 
Auferstehung beraubte 
und die gesammte 
Menschheit vom Tode 
frei machte. Ich be- 
schwöre dich durch 
Gott den Allherrscher, 
der mit von Gott ein- 
gegebener Stimme die 
Menschen begeisterte, 
die Apostel unterstützte 


шимъ, полкъ демон- 
спи отгнавшимъ и 
зЕницът очныя отъ 
утробы лишенныя, 
брешемъ сл$пыя про- 
зр ти содБлавшимъ и 
древнее рода нашего 
создан1е обновившимъ 
и HEMBIA, (еже) глаго- 
лати исправившимъ, 
струпът проказъ очи- 
стившимъ, и мертвыя 
отъ гробовъ воскре- 
сившимъ даже до по- 
гребеня челов$комъ 
бесЪдовавшимъ, и адъ 
восташемъ плЪнив- 
шимъ, и все челов?- 
чество необъято смер- 
тю “устроившимъ! 
Заклинаю тя Богомъ 
Вседержителемъ, 60- 
годухновенньтмъ гла- 
сомъ человЪки вдох- 
нувшимъ и апосто- 
ломъ > содБиствовав- 
шимъ и всю вселен- 
ную благочестия ис- 
полнившимъ: убойся, 
бЪжи, бЪжи, разлу- 
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und die ganze Welt mit 
Frömmigkeit erfüllte ! 
Erschrick, fliehe, fahre 
aus, entferne dich, un- 
sauberer, abscheulicher, 
unterirdischer, im Ab- 
grunde heimischer, ver- 
führerischer, ungestal- 
ter, durch Schamlosig- 
keit sichtbarer, durch 
Heuchelei unsichtbarer 
Dämon, wo du auch be- 
troffen werden oder 
dich verbergen mögest, 
wenn du auch Beelze- 
bul selbst bist, oder 
ein Erschütterer (хата- 
ceiw), oder drachen- 
förmig, oder mit dem 
Angesichte eines wilden 
Thieres, oder als Dunst 
oder als Rauch er- 
scheinend, oder männ- 
lich oder weiblich oder 
als kriechendes oder 
fliegendes Thier, oder 
als Nachtsprecher, oder 
taub oder stumm, oder 
durch plötzlichenUeber- 
fall schreckend. oder 
zerrend, oderim Hinter- 
halt liegend, oder in 
schwerem Schlafe oder 


чися демене нечистъти 
и скверный, преис- 
подий, глубинный, 
льстивый, безобраз- 
ный, видимый без- 
студя ради, невиди - 
мъти лицем рия ради, 
идфже аще еси, или 
отъйдеши, или самъ 
еси велзевулъ, или 
сотрясаяй, или зше- 
видный, или звЪро- 
личный, или яко пара 
(паръ), или яко птица, 
или нощеглагольникъ, 
или глухи, или нЪ- 
мый, или отъ наше- 
стая устрашаяй, или 
растерзаяй, или на- 
вЪтуяй, или во CHE 
тяжц, или въ недузЪ, 
иди въ ASBE, или въ 

см сЪ скоктаяй, иди 
слезы любосластныя 
творяй, или блудный, 
или злосмрадный, или 
похотнъти, или сласто- 
творнъти, или отраво- 
любивый, или любо- 
неистовый, или з3вЕз- 
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in Krankheit oder in 
Hinfälligkeit oder in 
Lachen umherschwei- 
fend oder wollüstige 
Thränen hervorrufend, 
oder unzüchtig, oder 
stinkend, oder begehr- 
lich, oder wollüstig oder 
giftliebend, oder liebes- 
toll oder sterndeutend 
oder im Hause weilend 
oderschamlos oderzank- 
süchtig oder unbestän- 
dig oder mit dem Monde 
veränderlich, oder zu 
irgend einer Zeit wan- 
delbar, oder am Morgen 
oder Mittag oder um 
Mitternacht, oder zu 
unbestimmter Zeit oder 
vor dem Licht, wenn 
du von selbst begeg- 
nest oder gesandt bist 
von irgend Jemand oder 
unversehens dich ge- 
nähert hast auf dem 
Meere oder einem Fluss 
oder unter der Erde 
oder in einem Brunnen 
oder auf einem steilen 
Bergabhang oder auf 
einem See oder Sumpfe 
oder im Schilf oder 


` 


доволхвуяй, или до- 


моволшебникъ, или 
безстудный, или лю- 
бопрительный, или 


непостоянный, или съ 
и сяцемъ прим иня- 
яйся (лунатикъ), или 
временемъ  нЪкимъ 
сообращаяйся, или Y- 
треннй, или полу- 
денный, или полу- 
нощный, или безгодя 
нЕкоего, или блиста- 
ня, или по случаю 
ср$тился еси, или отъ 
кого посланъ еси, или 
нашелъ еси внезапу, 
или въ мори, или въ 
рЪцЕ, или отъ земли, 
или изъ кладязя, или 
отъ стремниньт, или 
отъ рова, или отъ 
езера, или отъ трости, 
или отъ вещества, или 
отъ верху земли, или 
отъ скверны, или 
отъ луга, или отъ 
лЪса, или отъ древа, 
или отъ птицъ, или 
отъ грома, или отъ 
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Walde, oder an einem 
von der Erde entfernten 
oder unreinen Orte oder 
in einem Hain oder 
Eichenwald oder auf 
einem Baum, in einem 
Vogel, im Blitze oder 
vom Dache eines Bades 
oder aus einem Wasser- 
teich oder aus einem 
Götzendenkmal, oder 
woher wir wissen und 
nicht wissen, magst du 
bekannt oderunbekannt 
sein und aus einem 
nicht sichtbaren Orte: 
zertheile dich und hebe 
dich hinweg! Scheue 
dasvon der Hand Gottes 
geschaffene und gestal- 
tete Bild! Fürchte das 
Ebenbild des fleisch- 
gewordenen Gottes und 
verbirg dich nicht in 
diesem Knechte (dieser 
Magd) Gottes М. №. 
Aber der eiserne Stab 
und der Ofen des 
Feuers undder Таг(агоз 
und Zähneklappen harrt 
deiner als Strafe des 
Ungehorsam3. Fürchte 
dich, verstumme, fliehe; 


покрова баннаго, или 
отъ купели водныя, 
или отъ гроба идоль- 
скаго, или отнюдуже 
вЪмът, или не вЪмьт, 
или отъ знаемыхъ, 
иди отъ незнаемьтхъ, 
и отъ непос$щаемаго 
м ста, отлучися и 
премВнйся, устыдися 
образа рукою Божею 
созданнаго и вобро- 
женнаго! Убойся во- 
площеннаго Бога по- 
добля, и не сокрыйся 
въ pa6% Божемъ (ра- 
6% Божей) N. N., но 
жезлъ желёзный и 
пещь огненная, и тар- 
таръ, искрежетъ зуб- 
ный, отмщене пре- 
слушаня тебе ожи- 
даетъ! Убойся, умол- 
кни, бЪжи, не воз- 
вратися, не сокрыйся 
со инБмълукавствомъ 
нечистъхъ > духовъ, 
но OTBHAH въ землю 
безводную, пустую, 
не дБланную, на ней 
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kehre nicht zurück, ver- 
birg dich nicht mit 
anderer Bosheit un- 
reiner Gewissen, воп- 
dern gehe hinweg in 
wasserloses, wüstes, un- 
bebautes Land, welches 
kein Mensch bewohnt, 
Gott allein beaufsich- 
tigt, der da bindet Alle, 
die neidisch sind auf 
sein Ebenbild und dem- 
selben nachstellen und 
mit den Banden der 
Finsterniss im Tartaros 
gefangen halten wird 
für die lange Nacht 
und den langen Tag 
dich, den Teufel, der 
du in allem Bösen be- 
wandert bist und es 
erfindest. Denn gross 
ist die Furcht Gottes, 
und gross die Herrlich- 
keit des Vaters und 
des Sohnes und des 
heiligen Geistes; jetzt 
und immerdar, und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


же челов$къ не оби- 
таетъ, Богъ единъ 
призираетъ связаяй 
всЕхъ уязвляющихъ 
и злосовбтующихъ на 
образъ Его и верига- 
ми мрака, тартару 
предавый, въ долгую 
нощь и день тебе, 
всъхъ злыхъ иску- 
сителя и изобр$тате- 
ля давола, яко велй 
есть страхъ Бохай, 
и веля слава Отца, 
и Сына, и Святаго 
Духа, нътн и присно, 
и BO вЪки BEKOBE, 
аминь. 
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Gebet des Joannes 
Chrysostomos. 


Ewiger Gott, der du 
befreit hast das Ge- 
schlecht der Menschen 
aus der Gefangenschaft 
des Teufels, erlöse dei- 
nen Knecht (deine 
Magd) N.N. von aller 
Einwirkung der un- 
saubern Geister ; be- 
fiehl den bösen und un- 
sanbern Geistern und 
Dämonen, sich zu ent- 
fernen aus der Seele 
und dem Körper deines 
Knechtes (deiner Magd) 
М. N., und nicht zu ver- 
weilen und sich zu ver- 
bergen in ihm (ihr). Sie 
mögen fliehen in deinem 
und deines einzig ge- 
zeugten Sohnes und 
deines lebendigmachen- 
den Geistes Namen aus 
dem Gebilde deiner 
Hände; aufdass er (sie), 
gereinigt von aller teuf- 
lischen Versuchung, 
fromm und gerecht und 
gottesfürchtig leben 
möge, gewürdigt des 


Молитва Гоанна 
Златоустаго. 


Боже вфчный, из- 
бавивый родъ чело- 
вфчесюй отъ пл$не- 
ня давольскаго, из- 
бави раба Твоего (ра- 
бу Твою) М. N. отъ 
всякаго дёйства ду- 
ховъ нечистътхъ; по- 
вели лукавътмъ и не- 
чистътмъ духомъ же 
и демонамъ отступити 
отъ души и отъ т$ла 
раба Твоего (рабы 
Твоея) М. М. и не пре- 
бътвати, ниже сокры- 
тися въ немъ (ней), да 
бЪжатъ именемъ Тво- 
имъ святътмъ, и едино- 
роднаго Твоего Сътна, 
иживотворящаго Тво- 
его Духа, отъ созда- 
ня рукъ Твоихъ; да 
очищенъ бывъ отъ 
всякаго ускушеня 
давольскаго, препо- 
добно и праведно и 
благочестно „ пожи- 
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allreinen Geheimniss 
deines einzig gezeug- 
ten Sohnes und unsers 
Gottes, mit welchem 
du gelobt bist und ver- 
herrlicht sammt deinem 
allheiligen und guten 
undlebendig machenden 
Geiste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
Amen. 


Anderes Gebet von dem- 
selben. 


Der du alle unsau- 
beren Geister geschol- 
ten und durch die Kraft 
des Wortes den Legio 
ausgetrieben hast, offen- 
bare dich auch jetzt 
durch deinen einzig ge- 
zeugten Sohn über dem 
Gebilde, welches du 
nach deinem Bilde er- 
schaffen hast und be- 
freie dasselbe, welches 
vom Widersacher unter- 
jocht ist, damit es, be- 


ветъ, ||Ц| сподобляемъ 
пречистыхъь 94 таинъ 
единороднаго Сына 


Твоего и Бога на- 
него, съ Нимъ же 
благословенъ еси, и 
препрославенъ | съ 
пресвятымъ, и бла. 
гимъ, и животворя- 
щимъ ТвоимъДухомъ, 
нътн Е и присно, и во 
вфки вЪковъ, аминь. 


Молитва иная 
тогожде. 


Всвмъ нечистътмъ 
духовбмъ запретивый 
и силою глагола из- 
гнавый легебна, ABH- 
ся и нын$ единород- 
нымъ Твоимъ Сыномъ 
на создаше, еже по 
образу Твоему сотво- 
рилъ еси: и изми е 
насильствованное отъ 
сопротивнаго, да по- 
мйлованное и очищен- 
ное сочинится CBA- 
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gnadigt und gereinigt 
deiner heiligen Heerde 
beigefügt und behütet 
werde als beseelter 
Tempel des heiligen 
Geistes und der gött- 
lichen und reinen Heilig- 
ungen. Durchdie Gnade 
und die Erbarmungen 
und die Menschenliebe 
deines einzig gezeugten 
Sohnes, mit welchem 
du gelobt ist, sammt 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


Anderes Gebet von dem- 
selben. 


Wir rufen dich an, 
Gebieter, Gott, All- 
herrscher, Höchster, 
über alle Versuchung 
Erhabener, Frieden 
spendender König; wir 
rufen dich an, den 
Schöpfer des Himmels 
und der Erde; denn 


тому Твоему стаду, 


и сохранится храмъ 
одушевленъ CBATATO 
Духа и божествен- 
ныхъ и пречистътхъ 
святыней, благодатто 
и щедротами и чело- 
вЪколюфемъ едино- 
роднаго Твоего Сына, 
съ Нимъ же благосло- 
венъ есе, и со пре- 
святътмъ, и благимъ, 
и животворящимъ 
Твоимъ Духомъ, ны- 
н$ и присно, и во 
вфки вЪковъ, аминь. 


Молитва чная 
тогожде. 


Призътваемъ Ta, 
Владыко Боже Все- 
держителю, вышний, 
неискусимый, мирный 
Царю; призываемъ 
Тя, сотворшаго небо 
и землю: отъ Тебе 
бо произыде и алФа 
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aus dir erwuchs das A 
und das 9, der Anfang 
und das Ende; der du 
gabst den Menschen 
die vierfüssigen und 
unvernünftigen Thiere, 
zu gehorchen, weil du 
sie unterthänig mach- 
test. Strecke aus deine 
machtvolle Hand und 
deinen erhabenen und 
heiligen Arm,und heim- 
suchend suche heim 
dieses deinGebilde, und 
sende ihm herab den 
Engel desFriedens, den 
machtvollen Engel, den 
Hüter der Seele und 
des Leibes, der da 
schelte und vertreibe 
von ihm jeden bösen 
und unreinen Dämon; 
denn du bist, o Herr, 
der Einzige, Höchste, 
Allherschende, Hoch- 
gelobte in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
Amen. 


Anderes (тебе! von dem- 
selben. 


Die göttliche und 
heilige und grosse und 


и омега, начало и 
конецъ, давый чело- 
BEKOMB въ послуша. 
нте четвероножная и 
безсловесная Живот- 
ная, яко Ты покорилъ 
еси та, Господи: про- 
стри руку Твоюкр п- 
кую и мышцу Твою 
высокую и святую, 
и присЕщешемъ по- 
съти создаше Твое 
се, и низпосли ему 
ангела мирна, ангела 
кр$пка, души и тЪла 
хранителя, иже за. 
претитъ и отженетъ 
отъ него всякаго лу- 
каваго и нечистаго 
демона; яко Ты Го- 
сподь единъ вышн 
Вседержитель, благо- 
словенный во BEKH 
вЪковъ, аминь. 


Молитва иная 
тогожде. 
Божественное же, 
и святое, и великое, 


ur EB лас 


schaurige und unerträg- 
liche Benennung und 
Anrufung nehmen wir 
vor Behufs deiner Aus- 
treibung, Abtrünniger, 
desgleichen die Be- 
drohung zu deiner Aus- 
rottung, о Teufel! Gott 
der Heilige, der Anfang- 
lose und Furchtbare, 
der Unsichtbare dem 
Wesen,der Unvergleich- 
liche der Kraft, und 
der Unfassbare derGott- 
heit nach, der König 
der Herrlichkeit und 
allherrschendeGebieter, 
soll dich, Teufel, schel- 
ten; der aus dem Nicht- 
sein zum Dasein das 
All passend durch das 
Wort zusammenstellte, 
der da einherschreitet 
auf den Flügeln der 
Winde. Es schilt dich, 
Teufel, der Herr, der da 
herbeiruft das Wasser 
des Meeres, und es aus- 
giesset über das An- 
gesichtder ganzen Erde. 
Herr der Kräfte ist 
sein Name. Es schilt 
dich, Teufel, der Herr, 


и страшное, и не 
стерпимое именоване 
и призьтванте творимъ 
на твое прогнане, 
отступниче, такожде 
и запрещение на твое 
погублене, даволе! 
Богъ святый, безна- 
чальный, страшный, 
невидимый >“ сущест- 
вомъ, неприкладный 
силою и непостижи- 
мый 84 | Божествомъ, 
царь славы и вседер- 
житель, владътка, за- 
прещаетъ тебе, да- 
воле, отъ не сущихъ 
во еже быти вся 
благолбпно словомъ 
составивый, ходяй на 
крилу в$треню. За- 
прещаеть тебЪ Го- 
сподь, даволе, при- 
зываяй воду морскую, 
и изливаяй с1ю на лице 
всея земли. „Господь 
силъ“ имя ему. За- 
прещаеть Te6% Го- 
подь, „даволе, „отъ 
безчисленныхъ небе- 
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der von unzähligen 
feurigenHimmelsheeren 
mit Furcht gefeiert und 
besungen und von der 
Menge der Engel- und 
Erzengel -Chöre mit 
Zittern angebetet und 
verherrlicht wird. Es 
schilt dich, Teufel, der 
Herr, der da verehrt 
wird von den im Kreise 
horumstehenden Kräf- 
ten und von den 
Schrecken erregenden 
sechsflügeligen und viel- 
äugigen Cherubim und 
Seraphim, welche ihre 
Angesichter mit zwei 
Flügeln bedeckenwegen 
seiner von Niemand zu 
betrachtenden und zu 
ertragenden Gottheit 
und mit zwei Flügeln 
ihre Füsse verhüllen, 
um nicht verbrannt zu 
werden von seiner un- 
aussprechlichen Herr- 
lichkeit und unfass- 
baren Erhabenbeit, und 
mitzwei Flügeln fliegen 
und den Himmel er- 
füllen mit ihrem Rufe: 
Heilig, heilig, heilig der 


снъгхъ чиновъ огнен- 
нътхъ, страхомъ слу- 
жимый, и воспЕ вае- 
мый, и отъ множе- 
ства JHKÖBB ангель- 
скихъ и архангель- 
скихъ, съ трепетомъ 
покланяемый и сла- 
вимый. Запрещаетъ 
теб в Господь, даволе, 
окружаемый отъ 0- 
крестъпредстоящихъ 
силъ и страшнътхъ 
шестокрилыхъ и мно- 
гоочитъхъ > херуви- 
мовъ и сератимовъ, 
лица своя двЪма кры- 
лома покрывающихь 
незримаго ради Его 
и неизслВдимаго Бо- 
жества, и двЪма кры- 
лома своя ноги по- 
крътвающихъ, во еже 
не опалитися отъ не- 
изреченныя славы, и 
недомыслимаго вели- 
чества Его, и двЁма 
крылома летающихъ 
и небо исполняющихъ 
отъ вопля своего: 
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Herr Sabaoth, voll ist 
Himmel und Erde von 
seiner Herrlichkeit! Es 
schilt dich, Teufel, der 
Herr, der aus dem 
väterlichen Schoosse 
vom Himmel herab- 
gestiegene Gott, das 
Wort,er, der vermittelst 
der heiligen, anbetungs- 
würdigen, unaussprech- 
lichen und unbefleckten 
Menschwerdung aus der 
Jungfrau in unsagbarer 
Weise in der Welt er- 
schienen ist, um sie zu 
erlösen, und dich mit 
der ihm eigenen Kraft 
vom Himmel herabge- 
stürzt und dich als in 
Allem verworfen er- 
wiesen hat. Es schilt 
dich, Teufel, der Herr, 
der da sprach zum 
Meere: Schweig, sei 
still; und auf den Be- 
fehl beruligte es sich 
sofort. Es schilt dich, 
Teufel, der Herr, der 
mit reinem Speichel 
Schlamm bereitete und 
das von Geburt an 
kranke Sinneswerkzeug 


- даволе, 


„святъ, святъ, CBATE, 
Господь Саваоеъ, ис- 
полнь небо и земля 
славы Его“! Запре- 
щаетъ теб Господь, 
отъ нЪдра 
Отча сошедый съ не- 
бесъ Богъ Слово, и 
отъ Д%фвы Сватътя 
поклоннымъ неизре- 
ченнымъ и Пречи- 
стымъ воплощенемъ 
неизглаголанно яви- 
выйся въ Mipt, еже 
спасти его, и вла- 
дычнею Своею силою 
cBepriä тебе съ не- 
бесъ, и отмётна BCA- 
чески показавый. За- 
прещаетъ тебё Го- 
сподь, даволе, рекй 
морю: „умолкни, пре- 
стани“, и повелешемъ 
преста. Запрещаетъ 
теб, Господь, даволе, 
пречистымъ плюно- 
венемъ брене сотво- 
ривый и лишеный 
удъ отъ > рожденая 
слБпому создавый, и 
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dem Blinden herstellte 
und ihm das Licht 
schenkte. Esschilt dich, 
Teufel, der Herr, der 
die Tochter des Syna- 
gogenvorstehers durch 
ein Wort lebendig 
machte, und den Sohn 
der Wittwe dem Rachen 
des Todes entriss und 
der eigenen Mutter 
wohlbehalten nnd ge- 
sund schenkte. Esschilt 
dich, Teufel, der Herr, 
der den vor vier Tagen 
verstorbenen Lazaros 
unversehrt, als wäre er 
nicht gestorben, und 
unverwest zum Staunen 
Vieler von den Todten 
auferweckte. Es schilt 
dich, Teufel, der Herr, 
der durch den Backen- 
streich, den er empfing, 
den Fluch aufhob und 
durch die Lanze, welche 
seine reine Seite durch- 
bohrte, das feurige 
Schwert auslöschte, 
welches das Paradies 
bewachte. Es schilt 
dich, Teufel, der Herr, 
der durch die Anspeiung 


свЕтъ даровавый. За- 
прещаетъ Te6% Го- 
сподь, даволе, дщерь 
архисунагогову сло- 
вомъ оживотворивый, 
и вдовича Сына изъ 
устъ смерти восхи- 
тивый и своей его 
матери цзла и здрава 
даровавый. Запреща- 
ers тебф Господь, 
даволе, Лазаря изъ 
мертвыхъ > четверо- 
дневна нерастл$нна, 
яко не умерша и без- 
вредна, во удивлен!е 
многимъ > представи- 
вый. Запрещаетъ те- 
65 Господь, даволе, 
заушенемъ клятву 
изпразднивый и ко- 
шемъ  пречистыхь 
ребръ Своихъ, рай- 
ское хранящее пла. 
менное оружие отста- 
вивый. Запрещаетъь 
тебЪ Господъ, даволе, 
заплеванемъ > чест- 
наго Своего начерта- 
ня всякую слезу отъ 
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seines ehrwürdigen Ап- 
gesichtes jede Thräne 
von jedem Angesichte 
abwischte..e Es schilt 
dich, Teufel, der Herr, 
der das Kreuz aufrich- 
tete zur Befestigung 
und Erlösung der Welt, 
aber zu deinem und 
aller unterdirstehenden 
Engel Fall. Es schilt 
dich, Teufel, der Herr, 
der seine Stimme vom 
Kreuze ertönen liess, 
und der Vorhang des 
Tempels zerriss und die 
Felsen barsten und die 
Gräber öffneten sich und 
die seit der Urzeit 
Todten standen wieder 
auf. Es schilt dich, 
Teufel, der Herr, der 
den Tod durch den 


Tod tödtete und durch 
seine Auferstehung den 
Menschen das Leben 
gewährte. Schelten wird 
dich, Teufel, der Herr, 
der hinabstieg in den 
Hades, und die Gräber 
desselben zerstörte, und 
alle in demselben ge- 
fangen Gehaltenen be- 


всякаго лица отерый. 
Запрещаетъ теб Го- 
сподь, даволе, водру- 
зивый крестъ во у- 
тверждене едино и 
спасение Mipa, въ па- 
ден1е же твое и BCEXE 
подъ тобою ангеловъ. 
Запрещаетъ теб в Го- 
сподь, даволе, давый 
гласъ на креств Сво- 
емъ, и 3aBbca храма 
раздрася, и камеше 
разсвдошася, и гробы 
отверзошася, и отъ 
в ка умершпи воста- 
ша. Запрещаетъ тебЕ 
Господь,даволе,смер- 
т1ю смерть умертви- 
вый, и животъ в00- 
танемъ своимъ чело- 
въкомъ  даровавый. 
Запрещаетъ теб, Го- 
сподь, даволе, соше- 
дый во адъ и гробы 
его истрясый, и BCEXE 
вънемъсодержимыхъ 
связанныхъ свободи- 
вый, и къ СебЪ воз- 
звавый, Его же врат- 


freite und zu sich be- 
rief; als die Thürhüter 
ihn sahen, erschraken 
sie und verliessen ihren 
Ort, vor Angst in den 
Tiefen des Hades sich 
bergend. Schelten soll 
dich, Teufel, der Herr, 
der von den Todten 
auferstandene Christos, 
unser Gott, der Allen 
seine Auferstehung ge- 
währt hat. Schelten 
soll dich, Teufel, der 
Herr, der in die Himmel 
in Herrlichkeit aufge- 
nommen ist zu seinem 
Vater, und zur Rechten 
der Majestät auf dem 
Throne der Herrlichkeit 
sitzet. Scheltensolldich, 
Teufel, der Herr, der 
wieder kommen wird 
mit Herrlichkeit auf den 
Wolken des Himmels 
mit seinen heiligen 
Engeln, zu richten die 
lebendigen und die 
Todten. Schelten soll 
dich, Teufel, der Herr, 
der das nie erlöschende 
Feuer und den nimmer 
entschlafenden Wurm 


ницы видБвше ужасо- 
шася, и ПоДВиЖНницет 
адовы крыющеся ис- 
чезоша. Запрещаетъ 
тебЪ Господь, даволе, 
изъ мертвыхъ вос- 
кресый,  Христосъ 
Богъ нашъ, и всЁмъ 
BOCKpeceHie Свое дз- 
ровавый. Запрещаетъ 
теб Господь, длаволе, 
на небо со славою 
вознесыйся ко Отцу 
Своему и одесную 
величествя на пре- 
стол$ славьт СЪДЯЙ. 
Запрещаетъ теб  Го- 
сподь, даволе, паки 
грядый со славою на. 
облацъхъ небесныхъ 
со святыми ангелами 
Своими судити жи- 
вымъ и мертвымъ. 
Запрещаетъ теб  Го- 
сподь, даволе, огнь 
неугасаемый, и червь 
неусыпаемый и тму 
кром$шную уготова- 
вый тебЪ въ вфчную 
муку. Запрещаетъ 
47 
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und die äusserste Fin- 
sterniss dir bereitet hat 
zurewigen Strafe. Schel- 
ten soll dich, Teufel, 
der Heır, vor dem Alles 
erbebt und zittert vor 
dem Angesichte seiner 
Kraft, denn nicht zu 
ertragen ist der Zorn 
seines Dräuens wider 
dich! Der Herr selbst 
schiltdich, Teufel, durch 
seinen furchtbaren Na- 
men. Erbebe, zittere, 
fürchte dich, entferne 
dich, werde ausgerottet, 
fiehe, der du vom 
Himmel gefallen bist, 
und mit dir alle bösen 
Geister! Jeder. böse 
Geist, der Geist der 
Unreinigkeit, der Geist 
der Bosheit, der Nacht-, 
Tag-, Mitternacht- und 
Abendgeist, der Mitter- 
nachtsgeist, der ge- 
spenstische Geist, jeder 
begegnendeGeist, sei es 
ein Erd- oder Wasser- 
geist, sei es ein auf 
Bergabhängen oder im 
 SchilfoderinSchluchten 
oder auf zwei- oder 


тебЪ Господь, даволе, 
Его же вся боятся 
и трепещутъ отъ 
лица силът Его, яко не- 
стерпимъ есть ги въ, 
еже на теб преще- 
ня Его. Той запре- 
щаетъ Te6% Господь, 
страшнымъ Своимъ 
именемъ: устрашися, 
вострепещи, убойся, 
разлучися, потребися, 
бЪжи, падый съ не- 
бесе, и съ тобою вси 
лукави дуси, воякШ 
духъ лукавый, духъ 
нечистоты, духъ AY- 
кавства, духъ нощ- 
ный и дневный, по- 
луденный же и Be- 
черни, духъ полу- 
нощный, духъ меч- 
танный, духъ ср Ета- 
тельный, или земный, 
или водный, или въ 
дубравахъ, или въ 
трости, или въ стрем- 
нинахъ, или BO дво- 
путяхъитрепупяхъ, 
во еверахъ, или рЪ- 
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dreigetheilten Wegen, 
in Seen oder Flüssen 
oder Häusern, aufHöfen 
oder in Bädern Herum- 
laufender, um zu schä- 
digen und zu verwirren 
den Sinn des Menschen: 
sofort entfernt. euch 
von dem Gebilde des 
Schöpfers, Christi, un- 
вегв Gettes, gehet hin- 
weg von dem Knechte 
(der Magd)GottesN.N., 
vom Geist, von der 
Seele, vom Herzen, von 
den Nieren, von den 
Sinnen, von allen Glie- 
dern, damit er gesund 
werde und wohlbehalten 
und frei, anerkennend 
den eigenen Gebieter 
und Schöpfer des Alls, 
Gott, der die Verirrten 
sammelt und ihnen das 
Siegel des Heiles giebt 
durch die Wiedergeburt 
und Erneuerung der 
heiligen Taufe, und da- 
mitergewürdigt werden 
möge der reinsten und 
himmlischen, furcht- 
baren Geheimnisse des- 
selben und geeinigt 


- отъ утробъ, 


кахъ, въ дом Ехъ, - 80 
двор ъхъ и въ баняжь 
преходяй и вреждаяй, 
и измвняяй умъ че- 
лов$ческй! Вскор® 
разлучитеся отъ со- 
здан!я Создателя Хри- 
ста Бога нашего, и 
отлучитеся отъ раба 
Божия (рабы Божия) 
М.М. отъ ума, отъ 
души, отъ сердца, 
отъ 

чувствъ, и отъ всБхъ 
удовъ его (ен), во еже 
бътти ему (ей) здраву 
(БИ) и всецфлу (#) 
и свободну (Би), зна- 
ющу (ей) Своего Вла- 
дыку и Зиждителя 
всвъхъ Бога, собира- 
юща заблуждшия и 
дающа имъ печать 
спасеня рожденемъ 
и обновленемъ Бо- 
жественнаго креще- 
ня, во еже сподо- 
битися ему (ей) пре- 
чистыхъ и небесныхъ 
и страшнъхъ Его 


47“ 


, 
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werde seiner wahrhaf- 
ten Heerde, wohnend 
am Orte der Erquickung 
und getränkt mit den 
Wassern der Ruhe und 
mit dem Hirtenstabe 
des Kreuzes sicher ge- 
führt, zur Vergebung 
der Sünden und zum 
ewigen Leben. Denn 
ihm gebühret alle Herr- 
lichkeit, Ehre und An- 
betung und Erhaben- 
heit, mit seinem anfang- 
losen Vater und seinen 
allheiligen, und guten 
und lebendigmachenden 
Geiste, jetzt undimmer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
Amen. 


таинствъ, и > соеди- 
нитися стаду Его 
истинному, на м$ст$ 
злачн$  вселяющуся 
(ейся) и на вод упо- 
коен!я питаему (Би) и 
палицею Креста спа- 
сительно и извЪстно 
наставляему (TH) во 
оставлете гр ховъ и 
въ жизнь BEUHYE. 
Яко Тому подобаетъ 
всякая слава, честь 
н поклонеше и вели- 
кол ше, со безначаль- 
нымъ Его Отцемъ, и 
съ Пресвятымъ, и 
благимъ, и животво- 
рящимъ Его Духомъ, 
нын и присно и во 
вЪфки вЪковъ, аминБ. 
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‚Ritus, weicher beobach- 
tet wird in Bezug auf 
einen Acker oder Wein- 
berg oder Garten Бе! 
etwa eintretender Schä- 
digung durch Insekten 
oder andere Arten von 
Thieren. 


Es ist erforderlich, 
die Liturgie zu feiern, 
und ansusünden eine 
Lampe des heiligen 
Ттурйоп oder des heili- 
gen Eustathios oder des 
heiligen Julianos des 
Libyers, oder sämmt- 
licher; und nach der gött- 
lichen Liturgie nimmt 
der Priester Oel aus den 
Lampen, und Wasser von 
der heiligen Theophanie, 
besprengt damit kreuz- 
förmig den Acker oder 
Weinberg oder Garten, 
und spricht jolgende 
Gebete: 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 
Herr, erbarme dich! 


Чинъ, бываемый на 
нивахъ, или виноградъ, 
или вертоградЪ, аще 
случится  вредитися 
отъ гадовъ или иныхъ 
ВИДОВЪ. 


Подобаетз быти 
Литургии и вжигатк 
хандило святаго Гри- 
фона, или святаго 
Евстаея, или свя- 
таго Гулана Ausiü- 
скаго, или и обоих 
(scnxe трехз). По 
Божественньй —ли- 
туре взяти елей 
0тз кандилв и воду 
святыль Богоявлен%, 
и кропляяй кресто- 
видно черей на ниву, 
или виноградв, или 
вертоградв, глаголя 
молитвы ся: 


Господу помодимся! 


Господи помилуй! 
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Herr, unser Gott, der 
du im Anfange der 
Schöpfung Himmel und 
Erde gemacht und den 
Himmel geschmückt 
hast mit grossen Leuch- 
ten, damit sie scheinen 
möchten auf die Erde, 
und du bewundert wer- 
dest ob derselben als 
alleiniger Bildner und 
GebieterderSchöpfung; 
der du die Erde ge- 
schmückt hast mit Wie- 
sen und Gras und Man- 
nigfaltigkeit vonSaaten 
nach ihrer Art und sie 
mit allen Blumen zur 
Ausschmückung geziert 
und sie gesegnet hast; 
du selbst, Gebieter, 
blicke auch jetzt aus 
deiner heiligen Woh- 
nung auf diese Be- 
sitzung, und segne sie, 
und behüte sie vor je- 
der Vergiftung und Be- 
hexung und allem Пере), 
vor jedem bösen Spuk 
und vor jeder Uebel- 
that böser Menschen, 
und gieb ibr, Früchte 
zu tragen nach der 


Господи Боженашъ, 
въ началБ  создан!я 
Твоего > сотворивый 
небо и землю; и небо 
убо украсивый вели- 
кими CBETHIBI, еже 
просвЪщати на земли, 
и чудитися тфми Te6% 
единому Содфтелю и 
Владъщ твари; зем- 
лю же украсйвый 
злакомъ и травою, 
и различемъ сЪменъ 
сфемыхъ по роду, и 
всю цвфты вообра- 
зивъ, въ благоукра- 
шене благословилъ 
еси I. Самъ и нын%, 
Владътко, призри отъ 
святаго жилища Тво- 
его на стяжане сле 
и благослови 6. Üo- 
храни е неврежденно 
отъ всякаго чарова- 
ня, и обаяня и вся- 
каго зла, оплазства 
же лукаваго, и ковар- 
ства лукавътхъ чело- 
въкъ; и даждь ему 
приносити плодът во 
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Jahreszeit, erfüllt von 
deinem Segen; und alle 
Thiere und Insekten, 
und alle Plage und 
Krankheit, die da schä- 
digend naht, vertreibe 
aus derselben. Auf dass 
geheiligt und verherr- 
licht werden möge dein 
allgeehrter und hoch- 
erhabener Name, des 
Vaters und des Soh- 
nes und des heiligen 
Geistes, jetzt und im- 
merdar und indie Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
Amen. 


Beschwörung des hei- 
ligen Marlyrers Try- 
phon.*) 


время, исполненът бла- 
гоухан!я Твоего; ни 
всякаго звЪря и гада, 
червь же и мухи и 
ржу, зной и варъ и 
безгодныя в$тры, 
вредъ наносящия, OT- 
жени отъ него. Яко 
освятися и просла- 
вися пречестное и 
великолЕпное ИМЯ 
Твое, Отца и Сына 
и Святаго Духа, ны- 
н$ и присно и во 
вЪки вЪковъ, аминь. 


Заклинане святаго 
мученика Трефона. 


*) Im griechischen Text (Euchologion Venet. 


S. 500, wie auch bei Goar, S. 697) ist dieser Be- 
schwörung eine erzählende Einleitung vorange- 
stellt, von welcher wir hier eine deutsche Ueber- 
setzung geben. Andere im Text selbst vorkommende 
Verschiedenheiten haben wir an der betreffenden 
Stelle vermerkt. | 

Als ich im Dorfe Lampsakos weilte und die 
Gänse hütete und weidete, kam ein Strafgericht 
herab von Gott, dem Allherrscher,, nicht Über 
jenen Ort allein, sondern auch über die ringsum 
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(Du sollst wissen, 0 (Впождь же о герею, 
Priester, dass es nicht яко не вся животная 





Wohnenden, nämlich ein Strafgericht in Bezug 
auf alle Weinberge, Aecker und Gärten, indem 
plötzlich Blätter und Früchte erkrankten, ver- 
dorrten und dahinschwanden. Als nun ich, der 
ganz geringe Tryphon, sah, wie solchergestalt 
die Früchte zu Grunde gingen, und aus dieser 
Ursache auch die Menschen aufgerieben wurden, 
betete ich, ob der vollständigen Vertilgung der 
Früchte des Feldes, der Aecker, Weinberge und 
der Gemüse und verschiedenartigen Bäume, 
welche einem solchen Verderben anheimgefallen 
waren, betrübt zu meinem Herrn und Gott, auf 
dass vertilgt werden möchten alle Thiere, welche 
zum Schaden und Verderben seien der Gärten, 
Aecker und Weinberge, sowie der verschieden- 
artigen Bäume und Gemüse, insbesondere der 
den Bewohnern jenes am Hafen liegenden Dorfes 
gehörigen, welche zu mir gekommen waren, 
damit ich niederknien und für sie beten möchte. 
Und ich beugte zum Gebet das Knie und breitete 
die Hände zu Gott aus: Gott, welcher die auf 
ihn Vertrauenden erhört, sende selbst aus deiner 
bereiteten Wohnung einen Engel, um zu schlagen 
jede Art und jedes Geschlecht Uebles thuender 
Thiere, welche schädigen den Weinberg, den 
Acker und Garten seiner Knechte, der du dieser 
Thiere Namen мой) weisst, als da sind: Raupe, 
Wurm, Made, Käfer, Larve, Heuschrecke, Apfel- 
made, Milbe, Langfuss, Ameise, Blattlaus, Regen- 
wurm, Flob, Wanze, Mehlthau, Schnecke, Ohr- 
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nölhig ist, alle hier be- 
nannten Thiere zu ет- 
wähnen, sondern nur 
die zu der betreffenden 
Zeit Schaden bringen- 
den Tiere.) 


Ich beschwöre euch, 
vielerlei Thiere, Wür- 
mer, Raupen, Maikäfer 
und Heuschrecken, Mäu- 
se, Lurche, Maulwürfe 
und die verschiedenen 
Arten von Fliegen, 
Mücken, Motten, Amei- 
sen, so auch Bremsen 
und Wespen, und die 
vielfüssigen und man- 
nichfachen Arten auf 
der Erde kriechender 
Thiere und fliegender 
Vögel, die den Wein- 


wurm, 


здь именованная про- 
чести достоитз, но 
точю тогда врежда- 
юшая): 


Заклинаю васъ, MHO- 
говидн!и зв8р!е, чер- 
не, гусенницы, хру- 
щи и пруз!е, мыши, 
щури, критицы и 
различныя роды мухъ 
и мушицъ, моля, 
мраве, овады же и 
осы и многоножныя, 
и многообразныя ро- 
ды и ползающаяся 
по земли животная 
и летающая птицы, 
вредъ и нищету вер- 


und was sonst noch an die Frucht 


des Weinberges und der übrigen Frucht- und 
Gemüse-Arten sich anhängt und sie ausdörrt. 
Doch nicht dies allein; sondern auch ich selbst. 
bannte dieselben durch eine Beschwörung, damit 
sie nicht mehr die Orte derer, die mich herbei- 
gerufen hatten, besuchen und dort verweilen 
möchten, und trug ihnen auf, sich nach unweg- 
samen Orten zu entfernen. Die Beschwörung 
aber ist folgende. 


bergen und Gärten 
Schaden und Verlust 
bringen: im Namen 


Gottes, des anfanglosen 
Vaters, seines mitan- 
fanglosen und einwe- 
sentlichen Sohnes und 
seines allheiligen, mit 
dem Vater und dem 
Sohne einwesentlichen 
und lebendigmachenden 
Geistes: ich beschwöre 
euch durch die Mensch- 
werdung des einzig ge- 
zeugten Sohnes Gottes, 
unsers Gottes Jesu 
Christi und sein Leben 
auf Erden unter den 
Menschen und durch 
sein erlösendes Leiden 
und seinen lebendig- 
machenden Tod, seine 
Auferstehung пас! drei 
Tagen, seine Himmel- 


fahrt und seine ganze 


heilbringende und gött- 
liche Vorsehung.*) Ich 





*) Bis hierher haben wir 
nur. slavischen Text, wel- 
cher theilweise, z.B. in der 
Aufzählung der Namen der 
schädlichen Thiere, an die 
Einleitung dergriechischen 


тоградамъ и садомъ 
наносящя:  Богомъ 
Отцемъ  безначаль- 
нымъ, Сътномъ Его 
собезначальнымъ и 
единосущнымЪъ, и Ду- 
хомъ Его > пресвя- 
тымъ, Отцу и Сыну 
единосущнътмъ и жи- 
вотворящимъ. Закли- 
наю васъ вочелов - 
ченемъ единороднаго 
Сына Божия, Бога 
нашего Тисуса Хри- 
ста, и пожитемъ Его 
на земли съ человЪки, 
страст1ю же Его спа- 
сительною, и живо- 
творною Его смерт!ю, 
тридневнътмъ Его вос- 
кресенемъ, на небеса 
вознесенемъ и всЪмъ 
Его спасительнымъ и 
божественнътмъ смо- 
тр$шемъ.*) Заклинаю 


*) Доселф мы имфемъ 
лишь сазвянс и - текстъ, 
который часто, какъ напр. 
при перечислеши  имевъ 
вредныхъ животвыхъ вм5- 
етъ нЕкоторсе сходство съ 
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beschwöre euch durch 
die heiligen vieläugigen 
Cherubim und die sechs- 
pflügeligen Seraphim, 
die da fliegen im Kreise 
um den Thron und 
rufen: Heilig, heilig, 
heilig der Herr Sa- 
baoth.*) Ich beschwöre 
euch durch die heiligen 
Engel, und jede Kraft, 
und die Zehntausend 
mal Zehntausend und 
Tausend mal Tausend, 
die da stehen mit vieler 
Furcht vor dem Ange- 
sichte (zureıwzuov) der 
Herrlichkeit des Herrn: 
Ihr sollt nicht schädigen 
den Weinberg, noch den 
Acker, noch den Obst- 
und Gemüse-Garten des 
Knechtes Gottes. М. N., 
sondern euch entfernen 
nach wüsten Bergen, 





Texte anklingt. Von den 
Worten: Ich beschwöre 
euch и. в. ту. ist der grie- 
chische und slavische Text 
wieder übereinstimmend, 

9) Па Griechischen folgt 
noch: „zur Ehre Gettes, 
des Vaters. Amen.“ 


васъ святыми много- 
очитыми Херувимы, 
шестокрылатыми Üe- 
рахимы, летающими 
окрестъ престола, и 
вошющими: „Святъ, 
святъ, святъ, Господь 
Саваовъ.““) Заклинаю 
васъ святыми ангелы 
и BCEMN силами He- 
бесными, и тысящами 
тысящъь, и TMAMH 
темъ, и страхомъ MHO- 
гимъ ставшими предъ 
славою — Господнею, 
да не обидите вино- 
градъ, ниже ниву, 
ниже вертоградъ,дре- 
весъ же и земи раба 
Божя N. N., но отъ- 
идите на дивя горы, 
на неплодныя дре- 
веса, на ня же даро- 


греческимъ текстомъ, но 
со словъ: „Заклинаю васъ“ 
и пр. греческ!и н славян: 
спи текстъ опять вполяЪ 
согласны. 

*). Въ греческомъ текст&: 
sic SoEav Osou патрос. ’Auyv, 
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nach unfruchtbaren 
Bänmen, welche Gott 
euch gewährt hat zur 
täglichen Nahrung. Ich 
beschwöre euch durch 
den ehrwürdigen Leib 
and dasehrwürdige Blut 
Christi, unsers wahren 
Gottes und Heilandes, 
durch den uns das Heil 
und die Erlösung .ge- 
worden ist, und für 
dessen Namen wir ster- 
ben wollen. Ihr sollt 
nicht schädigen weder 
den Acker, noch den 
Weinberg, noch den 
Garten, noch irgend 
einen Frucht tragenden 
oder nicht Frucht tra- 
genden Baum,*) und ibr 
dürft kein Gemüseblatt 
schädigen in der Um- 
friedigung und dem 

*) Um hier einen schein- 
baren Widerspruch mit 
dem Vorgehenden zu be- 
seitigen, muss man das 
erste Mal Biume verstehen, 
die überhaupt nicht Frucht 
tragen können, und das 
zweite Mal solche Bäunse, 


die augenblicklich noch 
nicht Frucht tragen. 


валъ есть Богъ вамъ 
повседневную пищу. 
Заклинаю BACB и 
честнымъ ТЪломъ и 
кровю Господа на- 
шего Тисуса Христа, 
истиннаго Бога и 
Спаса нашаго, Имъ 
же и спасене дадеся 
намъ и избавлене, 
за его же имя имамы 
умрети, да не обидите 
ниже ниву, ниже ви- 
ноградъ, ниже вер- 
тоградъ, ниже всякое 
древо плодовитое и 
безплодное *); и ниже 
листъ земи да не 
обидите отъ окру- 
женя предбла и м$- 
ста раба Божия N. М. 
Аще же преслушаете 


*) Чтобы устранить ви- 
димое здЪсь противор% ще, 
вужно въ первомъ случа% 
подразум$ вать деревья, во- 
обще ие могущ|я приносить 
какихъ либо плодовъ, а во 
второмъ — так!я, СА За 
лишь въ данное время 
ке приносятъ. 


age 


Gelände des Knechtes 
Gottes N. N. So ihr 
aber ungehorsam seid 
und die Beschwörung, 
mit welcher ich euch 
beschworen habe, über- 
tretet, so habet ihr 
euch nicht gegen mich, 
den demüthigen und 
ganz geringen Tryphon 
empört, sondern gegen 
den Gott Abrahams, 
Isaaks und Jakobs, der 
da kommen wird zu 
richten die Lebendigen 
und die Todten. Ent- 
fernt euch desshalb, 
gemäss dem, was ich 
euch vorher gesagt 
habe, nach бдеп Ber- 
gen und unfruchtbaren 
Bäumen. Wenn ihrmich 
aber nicht höret, so will 
ich fliehen zu dem men- 
schenliebenden Gott, 
auf dass er senden möge 
seinen Engel, der über 
die Thiere gesetzt ist,*) 


*) Schon nach altjüdi- 
scher sowohl, wie nach 
christlicher Tradition ha- 
ben nicht nur die einzelnen 
Menschen, sondern auch 


мене и преступите 
клятву, ею же за- 
клинахъ васъ, не 
имате ко мнЕ сми- 
ренномуи малБишему 
ТруФону, но къ Богу 
Авраама, и Исаака, 
и Такова, грядущему 
судити живымъ и 
мертвымъ; TEMP же 
якоже > предрЪхъ 
вамъ, идите на дивия 
горы, на безплодная 
древа. Аще же не 
послушаете мене, мо- 
лити имамъ человЪ- 
колюбца Бога, еже 
послати ангела Сво- 
его, иже надъ звЪрь- 
ми“), и жел зомъ и 
свинцомъ,  свяжетъ 
васъ и уфетъ, зане 
клятвъ и молитвъ 
мене смиреннаго от- 
вергостеся Тртчтона; 


*) Еще по древие-еврей- 
скомт, равно какъ и MO 
христ1анскому  предашю, 
ве только у OTABALELTT 
лицъ, но и у иЗзлъдъ ка- 


nach Taanith 256 
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und der wird euch.mit 
Eisen und. Blei fesseln 


-— 


ganze Völker, Länder, Orte, 
Thiere u. 8. w. ihre beson- 
dern Engel, unter deren 
Obhut und Leitung sie 
stehen. Nach Targ. Jer. I. 
zu Gen. 11, 6. 7. sind da- 
mals, als die 70 Völker 
nach ihren Sprachen ent- 
standen, 70 Engel zu ihren 
Fürsten bestellt worden. 
Nach Jalkut Schimeoni, 
Bereschith 132 ist der 
Engelfürst Michael über 
Israel gesetzt. Es giebt 
Engel der Träume nach 
Berachoth 10%, Engel des 
Verderbens nach Nedarım 
32a und Schabb. 55а. Der 
Engel des Regens heisst 
Ridja, der „Вепезешде“, 
und 
Тота 214. Michael ist 
nach Bammidbar rabba c. 
12 über den Schnee, Ga- 
briel nach Pesachim 118a 
über das Feuer, und nach 
Sanhedrin 956 über das 
Reifen der Früchte. der 
Engel Jorkami nach Pe- 
sachim 118a über den 
Hagel gesetzt. Nach Berith 
menucha fol. 37, col. 1 ist 
über die wilden Thiere der 
oberste Engel Iechiel, über 
die .Vögel Anpiel (Afael), 
Aber die Hausthiere Ariel, 
über die Reptilien Samniel, 


но и птицы; посът- 
лаемьтя моею молит- 


родовъ, странъ, м5стностей, 
животныхъ и пр. есть свои 
особенные ангелы, покро- 
вительствующе или руко- 
водящ|е имя. По сказатю 
Targ. Тег. I къ кн. Был 
II, 6, 7, въ то время, когда 
челов чество раздБлилось 
на 70 отдфльныхъ иародовъ, 
70 ангеловъ было пристав- 
лено въ качеств ихъ кня- 
set. Tarp по Jalkus Schi- 
meoni, Bereschith 132, ap- 
хангелъ Мнханлъ быдъ по- 
ставленъ надъ Изранлемъ. 
Существуютъ зигелы сно- 
видът (по Berachoth 105), 
ангелы погибеля (по Neda- 
rin 32a и Schaab. 55a). 
Ангелъ дождя называется 
Ридгля т.е. „Оротающи “(йо 
Taanith 356 и Лота 21а). 
Архангелъ Мпханлъ кром$ 
того (по Bammidbar rabba 
с. 12) поставленъ надъ сн+- 
гомъ, Гаврувлъ (по Pesachim 
1184) надъ огнемъ, и (по 
Sanhedrin 956) нахъ созр%- 
вамемъ плодовъ; ангелъ 
Торками (по Pesachim 1 ща) 
надъ градомъ. По Ве 

menucha, fol. 37, 0. 1, 
надъ дикамн звЪрями по- 
ставленъ Еж!елъ, надъ UTR- 
цами Аншелъ (Аовегъ), 
надъдомашними животинма 
Ар! елъ, надъ пресмыкаю. 


und. tödten, dafür, dass 
ihr meine Beschwörun- 


über die Fische Deliel, 
über die: Winde Ruchiel 
gesetzt u. 8. w. (Weber, 
System der altsynagog. pa- 
lästinens. Theologie, Leip- 
zig 1880, S.161 pp. Boden- 
schatz, Kirchliche Verfass. 
der heutig. Juden, Frank- 
furt 1749, III. Th., S. 160.) 
. Im Neuen Testament 
Schutzengel sind erwähnt: 
- Matth. XVIII, 10, Lukas 
II, 9, Apostelgeschichte V, 
19 und XI, 8 u.s.w. Der 
Apostel Paulos sagt sogar 
von dem Weibe, dass „sie 
einen Schleier auf dem 
Haupte haben soll wegen 
der Engel“ (1. Corinth. XI, 
10). Vergl. Confess. orthod. 
Th. Г Antwort auf Frage 
19, sowie auch Bitschnau, 
das Leben der Heiligen 
Gottes. Einsiedeln 1883, 
8. 645—8. 

Aehnlich giebt es auch 
verschiedene Klassen von 
Dämonen. Nach dem 
Buche Tobiä (Tobit) ver- 
liebte sich der böse 
Geist Asmodäos (später 
hebr.: Aschmedai, Коту 
der  Schedim - Dämonen) 
in die Sara, die Braut des 
Tobias ars viov фе ати), 
und hatte die ersten 7 
Männer derselben dess- 
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вою, да снЪдятъ васъ. 
Еще заклинаю васъ 


щимися Самшелъ, надъ ры- 
бами Дел!елъ, надъ вЕтрамн 
er и к д. (Weber, 

ystem der а tsynago pa- 
lästinens. Theologie, Tan. 
sig 1880, S. 161; Boden- 
schatz, Kirchliche Verfas- 
sung der heutigen Juden, 
Fraukfurt 1749, III. Тр. 
8. 160.) 

Въ Новомъ  ЗавЪтЕ 
многократно упоминается 
объ <|„ангелахъ- храните- 
дяхъ“: у Мате. ХУ, 10; 
у Луки 1, 9; въ Д$ян. 
Апост. У, 19 и Х1, Вит. д. 
Св. Апостолъ Павелъ гово 
ритъ о женщин Е, что „она 
должна носить покрывало 
на годовЪ ради ангедовъ“ 
(I Kopsue. XI, 10). Сравн. 
Правосл. испов., часть 1, 
Отвътъ на вопросъ 19, равио 
какъ Bitschnau, das Leben 
der Heiligen Gottes, Ein- 
siedeln 1883, crp. 646- 8. 

Подобнъмъ образомъ раз- 
дЪдяются и демоны на раз- 
ные классы. Въ книгЪ 
Това напр. злой духъ Ас- 
модей (поздивишее еврей- 
ское „Ашмедай“— царь де- 
моновъ Шедимъ) возлюбилъ 
Сарру, невёсту Тови (Зац- 
ноиоу ФА? аутцу — демонъ 
хюбитъес) ипозтому умерщ- 
влялъ ел 7 первыхъ му- 


gen und mein, des 
niedrigen Tryphon, Ge- 
bet ausser Acht ge- 
lassen. habt. Aber auch 
die Vögel, auf mein 
Gebet gesandt, werden 
euch fressen. Noch be- 
schwöre ich euch durch 
den grossen Namen, der 
auf den Felsen*) ge- 


halb getödtet. Der Erz- 
engcl Gabriel aber half 
dem Tobias, und fesselte 
(:3исато) den Dämon in 
Oberägypten. (Septuag. 
Buch Tobit III, 8, VI, 14. 
УТТ, 3). Der Oberste der 
Dämonen heisst in den 
Evangelien (Matth. X, 25, 
XII, 24, 27, Mark. II, 22, 
Luk. XI, 15, 18) Beelzebul 
== Herr der Wohnung, nach 
Andern: Herr des КоШев, 
Mistes, der Fliegen. 
(Riehm, Handwörterbuch 
des bibl. Alterthums 5. 158. 
Herzog's Real - Encvklo- 
pädie В. 8. 5. 209). 

*) Nach altjüdischerÜber- 
lieferung befand sich die 
Bundeslade auf dem im 
Allerheiligsten des Salo- 
топ. Tempels belegenen 
heiligen Steine Schethijah 
(dem Grundstein), auf wel- 
chem der heilige Name 
Gottes durch den Erzengel 
Michael geschrieben war. 


великимъ именемъ на 
камени“) || написан- 
нымъ, и не носив- 
шемъ, но разсВдшем- 
ся яко воскъ отъ 
лица огна (те орко 
Урмас хата тс MerdAon 
будматос, той Вл! тб пЕ- 
траб турафёугос, ка! мт 


жей. Архангслъ Гаврилъ 
однако приси$лъ въ помощь 
Тонн и заковалъ демона 
въ каидалы въ Верхисмъ 
ЕгиптЕ (Тов ИТ, 8. VI, 14. 
У1Ш, 8). Верховный демонъ 
называется въ Евангейяхъ 
(Мате. X, 25. XII, 94, 27. 
Марка ПП, 22. Лука XI, 
15, 18) Веелъзевулъ---киявь 
жилища, по другимъ: княвь 
грязи, отбросовъ, мухъ. 
(Riehm, Руководство къ 
библейскимъ древностямъ, 
стр. 158. Herzog's Real- 
Enceyklopädie, B.2,crp. 209). 


*), По древие Гудейскому 
предатю, на мЪстЪ, гдЪ 
стоялъ ковчегъ завёта во 
святая святыхъ Соломошова 
храма, находилсл камень 
Шетяхъ, — (краеугольный 
камень), на которомъ ар- 
хангеломъ Миханломъ было 
начертано „имя Боже“. 
Сей камень им%лъ 17 мет- 


schrieben ist, der ihn 
nicht ertrug, sondern 
auseinanderbarst, wie 
Wachs vor dem Feuer. 


Dieser Stein ist 17 m lang 
und 13 m breit und bildet 
den höchsten Gipfel des 
Kalksteinberges Morijah, 
auf welchem Abraham 
seinen Sohn Isaak dem 
Herrn opfern sollte. Die 
Christo feindlichen Juden 
suchten die vom Herrn 
vollbrachtenWunder durch 
die Behauptung zu ет- 
klären, dass er sich in 
das Allerheiligste einge- 
schlichen, dort den geheim- 
nissvollen Namen Gottes 
gelesen und durch die Be- 
nutzung dieser Kenntniss 
seineWunder gewirkthabe. 
Später erbaute der byzan- 
tinische Kaiser Justinian 
im Jahre 534 hier eine 
Kirche der H. Mutter 
Gottes, Gegenwärtig er- 
hebt sich über dem auch 
von den Muhamedanern 
hoch verehrten Steine die 
„Kubbet-es-Sachra“ der 
Omar-Moschee. (Керр!ег, 
Wanderfahrten und Wall- 
fahrten im Orient, Freiburg 
1895, S. 203. Lundius, Die 
alten jüdischen Heilig- 
thümer, Hamburg 1711, 
S. 262. Mischnah, Tractat 
Joma, Cap. 5). 


Bartasuaons,aAAa дзарра- 
yslong). Изыдите отъ 
мЪстъ нашихъ, на 
мЪста, яже предрЪхъ 


ровъ длины и 18 ширины 
и представлялъ собою са- 
мую высокую вершину 
горы Mopia, Ha которой 
Авраамъ имфлъ принести 
Bb жертву сына своего 
Исаака. Враждебные хри- 
станству Туден пытались 
объяснить чудеса > совер- 
шаемыя Христомъ тЪмъ, 
что Онъ прочелъ „во святая 
святыхъ“ это таннствемное 
имя Боже и посредствомъ 
его чудодБиствовалъ. Поз- 
же, по завоеван!и Визант!и, 
Императоръ Густинавъ въ 
534 г. построилъ на томъ 
же мЪстЪ храмъ въ честь 
Пресвятой Богородицы. Въ 
настоящее время возвыша- 
ется надъ этимъ, особенно 


чтимымъ — мусульманами 
камнемъ, — Куббетъ зсъ- 
Сахра — мечеть Омара. 


(Keppler, Wanderfabrten u, 
Wallfahrten im Orient, 
Freiburg 1895, Seite 288. 
Lundius, die alten jüdi- 
schen Heiligthümer, Ham- 
Бат 1711, 5. 262; Misch- 
пар, Tractat Joma, cap. 5.) 


a Wh, Ze 


Ziehet hinaus aus unse- 
rer Gegend nach jenen 
euch vorhin von mir 
bezeichneten unweg- 
samen und wasserlosen 
und unfruchtbaren Or- 
ten. Ziehet hinaus aus 
dem Orte und der Um- 
gebung der Knechte 
Gottes, welche mich 
gerufen haben zu ihrer 
Hilfe, ihrem Beistand 
und ihrer Rettung; auf 
dass auch hierin ver- 
herrlicht werden möge 
der allgeehrteName des 
Vaters und des Sohnes 
und desheiligen Geistes, 
und die Gebete und 
Bitten des demüthigen 
Tryphon erfüllt werden. 
Denn Gott gebührt Ehre 
und Macht in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
Amen. 


Priester: Friede Allen! 


Chor: 
Geiste! 


Diakon: Eure Häupter 
beuget dem Herrn! 


Chor: Dir, о Herr! 


Und deinem 


вамъ, непроходимая 
и безводная, и не- 
плодная. | Изыдите 
отъ мЪста и окрестъ 
предБлъ рабовъ Бо- 
жихъ, и мене при- 
зътвающихъ въ по- 
мощь свою, и заступ- 
лене, и спасене, да 
и въ сихъ славится 
пресвятое имя Отца, 
и Сына, и Святаго 
Духа, и молитвы и 
прошен1я смиреннаго 
Tpvsona да испол- 
нятся; яко Богу по- 
добаетъ слава и дер- 
жава во в$ки вЪковъ, 
аминь. 


1ерей: Map» всбмъ! 

Чиж: И духови 
твоему! 

Ärarons: Главы ва- 
ша Господеви пре- 
клоните! 

Уика: Теб , Господи! 


Hierauf folgendes Gebet: 


Gebieter, Herr, Jesus 
Christos, unser Gott, der 
du in der Heilsordnung 
deiner Fleischwerdung 
(Ev тй Фусаркаш ou ойхоуо- 
ша.)ВеШереш undueth- 
вешапе gesegnet hast 
und vorher das Haus 
des Jakob, welcher, auch 
gesegnet,Israelgenannt 
ward; der du auch das 
Haus des David geseg- 
net hast: du selbst 
segne auch diese Be- 
sitzung (diesen Acker, 
Weinberg), und mache, 
dass sie (er) Früchte 

trägt zum Segen: 
durch die Fürbitten 
unserer allreinen Ge- 
bieterin, der Gottes- 
gebärerin und Immer- 
jungfrau Maria; durch 
die Kraft des theuren 
und lebendig machen- 
den Kreuzes; durch die 
Vertretung der geehr- 
ten himmlischen un- 
körperlichen Kräfte, des 
ehrwürdigen und ruhm- 
reichen Propheten, Vor- 
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lepeü же чтетъ 
молитву сю: 
Владыко Господи 
Боже нашъ, плот- 
скимъ Твоимъ при- 
ществемъ (смотрЪ- 
н1емъ) благословивый 
Виелеемъ и Геесима- 
ню, и иногда, домъ Та- 
ковль, ижеиблагосло- 
венъ бывъ, Израиль 
преименовася; Иже и 
домъ (Аведаринъ и) 
Давидовъ > благосло- 
вивый; Самъ и нътнЕ 
стяжан1е се благо- 
слови и сотвори е 
о благословени ппо- 
доносити, молитвами 
Пречистыя > Владьт- 
чицы нашея Богоро- 
дицы и ПриснодБвът 
Мари, силою чест- 
наго и животворя- 
щаго Креста, чест- 
наго и славнаго про- 
рока Предтечи и 
Крестителя > Тоанна, 
святътхъ славныхъ и 
всехвальныхъ Апо- 
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läufers und Täufers 
Joannes, der heiligen, 
ruhmreichen und all- 
gepriesenen Apostel, 
der heiligen und herr- 
lich siegenden Marty- 
rer, der heiligen, ruhm- 
reichen, grossen Mar- 
tyrer Tryphon, Eusta- 
thios und Julianos, des 
heiligen N.N. und aller 
deiner Heiligen; denn 
du bist es, der da 
segnet und heiligt das 
All, Christos, unser 
Gott, und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor, mit deinem an- 
fanglosen Vater, und 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar, und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


Gebet zur Grundstein- 
legung eines Hauses. 


О Gott, Allherrscher, 
der du den Himmel in 
Weisheit erschaffen und 
die Erde auf ihrer 


столъ, святъхъ до- 
бропобфдныхъ муче- 
никъ, святътхъ слав- 
ныхъ — великомуче- 
никъ ТруФона, Евста- 
ein и Гумана и свя- 
таго N. N. его же 
днесь память совер- 
шаемъ, и вс Ъхъ Тво- 
ихъ святыхъ; яко Ты 
еси благословляяй и 
освящаяй всяческая, 
и ТебЪ славу возсы- 
лаемъ, со безначаль- 
нымъ Твоимъ Отцемъ, 
и съ пресвятымъ и 
благимъи животворя- 
щимъТвоимъДухомъ, 
нын$ и присно, и во 
BEKH вЪковъ, аминь. 


Молитва на основано 
дому. 


Боже Вседержите- 
лю, сотворивый небе- 
са разумомъ, и осно- 
вавый землю на твер- 


Grundlage befestigt 
hast, Schöpfer und Bil- 
дпег des Alls, blicke 
auf deinen Knecht N., 
welcher beabsichtigt, 
in der Kraft deiner 
Stärke ein Haus zur 
Wohnstätte zu errich- 
ten und durch Bauen es 
hoch zu bringen; gründe 
es auf den sichern 
Felsen,welchennachdei- 
nem göttlichen Worte 
in den Evangelien, we- 
der Sturm, noch Was- 
ser, noch irgend etwas 
Anderes zu stürzen ver- 
mag; lass dir wohlge- 
fällig sein, dass es bis 
zu Ende ausgeführt 
werde und erlöse die- 
jenigen, welche dasselbe 
bewohnen sollen, von 
allen Nachstellungen 
desWidersachers. Denn 
dein ist die Stärke und 
dein ist das Reich und 
die Kraft und die Herr- 
lichkeit, des Vaters und 
des Sohnes und des hei- 
ligen Geistes, jetzt und 
immerdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten, Amen. 
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ди en, Создателю u 
СодЕтелю sctxt, при- 
ври на раба Твоего 


N. М., > изволившаго 
въ державЕ крЪпости 
Твоея,  воздвигнути 


домъ въ жилище, и 
здашемъ его воздвиг- 
нуги; утверди его на 
твердомъ камени, и 
основай по Твоему 
Божественному еван- 
гельскому гласу, его- 
же ни вЪтръ, ни 
вода, ни ино что по- 
вредити возможетъ, 
благоволи его и въ ко- 
нецъ привестися, и 
въ немъ жити хотя- 
щихъ отъ всякаго 
навЪта сопротивнаго 


свободи. Яко Твоя 
держава и Твое есть 
царство, и сила, и 


слава, Отца, и Сына, 
и Святаго Духа, ны- 
н$ и присно, и во 
в$ки вЪковъ, аминь. 
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Gebet, wenn jemand in 
ein neues Haus ein- 
ziehen will. 


О Gott, unser Er- 
löser, der du geruht 
hast, unter das Dach 
des Zakchäos einzuge- 
hen und zu seinem und 
seines ganzen Hauses 
Heil geworden bist, du 
selbst erhalte auch jetzt 
diejenigen, welche hier 
wohnen wollen, durch 
uns Unwürdige, die wir 
dir Gebete und Flehen 
darbringen, von allem 
Schaden unversehrt, se- 
gne ihre Wohnung hier- 
selbst und bewahre ihr 
Leben frei von Nach- 
stellungen. Denn dir 
gebühret alle Herrlich- 
keit, Ehre und Anbe- 
tung, mit deinem an- 
fanglosen Vater und 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten, Amen. 


Молитва, егда ито 
имать внити въ домъ 
НОВЪ. 


Боже Спасителю 
нашу, изволивый подъ 
сЪнь Закхееву внити, 
и спасене тому и 
всему дому того ÖBI- 
вый; Camp и нъ 
gab жити восхот$в- 
пия и нами недостой- 
ными мольбы Теб 
и молен!я приносящия, 
отъ „всякаго вреда 
соблюди невредимы, 
благословляя TEXB 
зд$ жилище, и нена- 
вфтенъ тЪхъ животъ 
сохраняяй; яко по- 
добаетъ ТебЪБ всякая 
слава, честь и покло- 
нене, со безначаль- 
нътмъТвоимъ Отцемъ, 
и съ пресвятътмъ, и 
благимъ, и животво- 
рящимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нын$ и присно, 
и во вЪки BEKOBE, 
аминь. 
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Gebet über eine von 
розеп Geistern beun- 
ruhigte Wohnstätte. 


Herr, Gott unseres 
Heiles, du Sohn des 
lebendigen Gottes, der 
du auf den Cherubim 
dahinfährst, der du er- 
haben bist über alles 
Fürstenthum(arxigund 
alle Gewalt und Kraft 
und Herrschaft, der du 
bist gross und furcht- 
bar über Alle, die im 
Kreise um dich herum 
sind, der du den Him- 
mel hergestellt hast 
wie eine Kammer; der 
du die Erde in deiner 
Stärke erschaffen und 
die Welt in deiner 
Weisheit erbaut hast, 
der du sie erschütterst 
unter dem Himmel in 
ihren Grundfesten, wäh- 
rend ihre Säulen er- 
beben (rw dt ото 
ат? cakevoudvw); der 
du sprichst zur Sonne, 
und sie geht nicht auf, 
und versiegelst die 
Sterne, der du das Meer 


Молитва о храминъ, 
стужаемЪй отъ злыхъ 
духовъ. 


Господи Боже спа- 
сеня нашего, Сыне 
Бога живаго, на хе- 
рувим$хъ носимый, 
превыше сый BCA- 
каго начала, и власти, 
и силы, и господ- 
ства! Ты еси вели 
и страшный Halb 
BCEMR сущими ок- 
рестъ Тебе! Ты еси 
поставивый небо, яко 
камару (сводъ); Ты 
еси сотворивый зем- 
лю въкрфпостиТ воей, 
и исправивый BCe- 
ленную въ премуд- 
рости Твоей; трясый 
поднебесную отъ ос- 
нован1й, столпы же 
ея неподвижны; гла- 
голяй солнцу, и не 
BOSCIACTE, зв Ъздьт же 
запечатлВяй; запре- 
щаяй морю и изсу- 
шаяйе; Его жеярость 


— 760 -- 


bedrohst und ез aus- 
trocknest, dessen Zorn 
die Fürstenthümer und 
Gewalten dabinschmel- 
zen lässt und die Fel- 
sen wurden von dir zer- 
malmt, der du die 
ehernen Thore zer- 
schmettert und die ei- 
sernen Riegel zerbro- 
chen hast; der du den 
Starken gebunden und 
seine Geschosse zer- 
stört hast, den Quäler 
durch dein Kreuz nie- 
derwerfend; der du den 
Drachen durch die An- 
gel deiner Mensch- 
werdung herangezogen, 
und mit den Banden 
der Finsterniss des Tar- 
taros ihn gefesselt hast! 
Du: selbst nun, Heır, 
du Hort der auf. dich 
Hoffenden, sichere Мап- 
er der auf dich Trau- 
enden, entferne, ver- 
treibe, verjage jede 
teuflische Wirksamkeit, 
jeden satanischen An- 
21, jeden Anschlag 
der feindlichen Kraft, 
von dieser Behausung 


таетъ начала и пла- 
сти, и камене сотро- 
шася отъ Тебе; вра- 
та м$дная стерлъ еси 
и верен жел$зныя 
сломилъ еси; крЁп- 
каго свазалъ еси, и 
сосуды его раздалъ 
еси; мучителя Кре- 
стомъ Твоимъ низло- 
жилъ еси, и змя 
удицею > вочеловЕче- 
ня Твоего привлеклъ 
еси, и узами мрака 
въ тартарБ посадивъ 
связалъ еси. „ Самъ 
убо, Господи, утверж- 
nenie на Тя надежду 
возлагающихъ, кръп- 
кая стфно на Тя упо- 
вающихъ, отступити 


сотворй, отжени, и 
въ бЪгство претвори 
всякое | давольское 


ABUCTBO и всякое са- 
танинское нахожде- 
не, всяюй HABETB 
сопротивныя и надде- 
жащия силы отъ кро- 
ва сего, и отъ одер- 
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und den in derselben 
Wohnenden, welche das 
Zeichen des gegen die 
Dämonen furchtbaren 
Siegesbanners deines 
Kreuzes tragen, und 
deinen heiligen Namen 
anrufen. Ja, Herr, der 
du die Legion der Dä- 
monen vertrieben und 
dem tauben und stum- 
men undunreinenGeiste 
befohlen hast, aus dem 
von ihm besessenen 
Menschen auszufahren, 
ohne zurückzukehren; 
der du die ganze Pha- 
lanx unserer unsicht- 
baren Feinde über- 
wältigt, zu denen aber, 
die an dich glaubten 
und dich erkannten, 
gesagt hast: „Siehe, 
ich gebeeuchdieMacht, 
dahin zu schreiten über 
Schlangen und Skor- 
pionen, und über alle 
Kraft des Feindes‘; 
du selbst, Gebieter, be- 
wahre erlaben über 
alle Schädigung und 
Versuchung alle Be- 
wohner dieses Hauses, 


жимътхъ отъ него, и 
отъ обходящихъ подъ 
нимъ, знамене страш- 
ныя на демоновъ по- 
б8дът Креста Твоего 
носящихъ и призы- 
вающихъ имя Твое 
благое. Ей Господи, 
легеона демоновъ OT- 
гнавый, и глухому 
и HEMOMY демону и 
нечистому духу удер- 
жавшемуся, отъ че- 
ловфка изыти и ис- 
ходу невозвратну бът- 
ти повелЕвъи; все 
опончене HEBHAH- 
мыхъ враговъ на- 
шихъ | потребивый, 
вЕрнътя же и познав- 
пия Тебе умудривый: 
„се даю вамъ власть, 
еже попрати верху 
вмевъ и скоршевъ и 
на всю силу вражию“. 
СамъВладыковышши 
всякаго вреда и ис- 
кушеня, вся сущия 
въ дому семъ со- 
храни, избавляя ихъ 
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rettend sie von dem 
nächtlichen Schrecken, 
von dem am Tage flie- 
genden Pfeile, dem im 
Dunkeln umgehenden 
Wesen, von dem Ап- 
griff des mittäglichen 
Gespenstes: auf dass 
deine Knechte und 
Mägde und die Säug- 
linge, deine Hilfe ge- 
niessend, und von dem 
Heere der Engel um- 
schirmt, wie Einer, alle 
in Einmüthigkeit gläu- 
big singen mögen: „Der 
Herr ist mir Helfer, 
und ich werde mich 
nicht fürchten, was 
wird mir thun ein 
Mensch?“ Und wieder: 
„Nieht fürchte ich Bö- 
ses, deun du bist mit 
mir!“ Denn du bist, o 
Gott, meine Stärkung, 
der Starke, der Gewal- 
tige, der Fürst des Frie- 
dens, der Vater der 
kommender Ewigkeit, 
und dein Reich ist ein 
ewiges Reich; und dein 
allein ist das Reich und 
die Kraft und die Herr- 


отъ страха нощнаго, 
и стрЪлът летящия во 
дни, отъ вещи во TME 
преходящия, отъ сря- 
ща и демона полуден- 
наго, да Твоя раби, 
Твоя рабыни и младен- 
цы Твоея наслаждаю- 
щеся помощи, и ан- 
гельскимъвоинствомъ 
храними, яко единъ 
вси во единомыслиш 
вфрно поютъ: „To- 
сподь мнЪ помощникъ 
и не убоюся, что 
сотворитъ мнЪ чело- 
вЪкъ?“ И паки: „не 
убоюся зла, яко Тът со 
мною еси“. Яко Ты 
еси Боже утвержде- 
н!е мое, крфпкий обла- 
датель, князь мира, 
Отецъ будущаго в$- 
ка, и царство Твое 
— царство в$чное: 
и Тебе единаго есть 
царство, и сила, и 
слава, со Отцемъ, и 
Святымъ — „Духомъ, 
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lichkeit, sammt deinem 
anfanglosen Vater, und 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten, Amen. 


Segnung eines Ofens. 


Der Priester vollzieht 
die kleine Таззегшейе. 
(S. 482.) 

Und darauf spricht er 
folgende Gebete: 


Lasset uns beten zu 
dem Heırn! 

О чо, Ewiger; der 
du den siebenfach ge- 
heizten Ofen und die 
Flammengluth in Ba- 
bylon in Thau verwan- 
delt und die von dem 
Könige Nabuchodono- 
sor in dieselbe hinein- 
geworfenen heiligen 
drei Jünglinge, den 
Апашаз, Azarias und 
Misael, unversehrt be- 
wahrt hast; du selbst 


нын$ и присно, и во 
вЪки BEKOBE, аминь. 


- 


ПослЪдован!е надъ 
nei. 


Творит vepeü освя- 
UeHie воды малое. 
(стр. 482.) 

По освящени же 
глаголетв молитви: 


Господу помолимся! 


Боже вЕЪчньи, иже 
седмь | седмерицею 
разжженную пещь и 
пламень иже въ Ва- 
вилон$ на росу пре- 
ложилъ еси, и ввер- 
женныя въ ню отъ 
царяНавуходоносора, 
святыя три отроки 
Ананю, Азарю и 
Мисаила цфлы сохра- 
нивый! Самъ благо- 


segne die Werke der 
Hände deiner Knechte, 
und fördere sie in dei- 
ner Gütigkeit, und leite 
sie nach der Fülle dei- 
nerErbarmungen, durch 
die Fürbitten unserer 
hochheiligen - Gebiete- 
rin, der Gottesgebäre- 
rin und Immerjungfrau 
Maria, durch die Kraft 
des theuren und leben- 
digmachenden Kreuzes, 
durch den Schutz der 

ossen Heerführer 
Michael und Gabriel 
und aller himmlischen 
unkörperlichen Kräfte; 
des ehrwürdigen und 
rubmreichen Propheten, 
Vorläufers und Täufers 
Тоаппез; der heiligen, 
ruhmreichen und all- 
geprieseuen Apostel, der 
heiligen und herrlich 
siegenden Martyrer, un- 
serer elırwürdigen und 
gotttragenden Väter, 
des heiligen priester- 
lichen Martyrers Ky- 
prianos und aller dei- 
ner Heiligen, Denn du 
bist es, der da segnet 
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слови и пещь сю Be- 
auris ради Твоея ми- 
лости, и благослови 
въ ней дБла рукъ 
рабовъ Твоихъ, и бла- 
гопособши я благо- 
двятемъ Твонмъ и 
исправи я по множе- 
ству щедротъ Тво- 
ихъ: молитвами Пре- 
чистыя  Владътчицьт 
нашея Богородицы и 
Приснод$вы Мари, 
силою честнаго и жи- 
вотворящаго Креста, 
предстательствомъ 
превеликихъ чинона- 
чальникъ Михаила и 
Гаврила и вс хъ не- 
бесныхъ сидъ без- 
плотнътхъ, честнаго 
славнаго — пророка, 
предтечи и крести- 
теля Гоанна; святыхъ 
славнътхъ и всехваль- 
нътхъ апостолъ; CBA- 
таго священномуче- 
ника Киприана, иже 
во святыхъ отца на- 
шего Николая Apxi- 
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und heiligt das All, 
und dir senden wir die 
Lobpreisungempor, dem 
Vater und dem Sohne 
und dem heiligen Geiste 
jetzt und immerdar und 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten, Amen. 


Ein anderes Gebet. 


Gebieter, Herr, unser 
Gott, der du in den 
Höhen wohnst und auf 
das Niedrige herab- 
blickst, der du geseg- 
net hast das Haug des 
Laban durch den Ein- 
gang des Jakob und 
das Haus des Pentephri 
durch den Eingang des 
Joseph;der du gesegnet 
hast das Haus des 
Abeddara (Hebr.: Obed- 
Edom) durch den Ein- 
gang der Bundeslade; 
der da durch die 
Menschwerdung dei- 


епископа Mvpaukiä- 
скаго чудотворца, и 
BCEXB святъхъ; яко 
Ты ech благословляяй 
и освящаяй всяче- 
ская, Боже нашъ, и 
ТебЕ славу возсы- 
лаемъ, Отцу, и Сыну, 
и Святому Духу, ны- 
н$ и присно, и во 
вЪки вЪковъ, аминь. 


Молитва иная. 


Владътко, Господи 
Боже нашъ, иже въ 
вътсокихъ живъИ и 
на смиренныя при- 
вираяй,  благослови- 
вый домъ Лавановъ 
входомъ > Гаковлимъ, 
и домъ Пентефринъ 
входомъ ГосиФовътмъ, 
благословивый домъ 
Авидовъ (С АВеддара) 
входомъ ковчега (2 
Цар. УТ, 11); ижевоче- 
лов ъченемъ Христа 
Твоего, спасение бътвъ 


nes Christos zum Heile 
geworden bist dem Hau- 
se des Zakchäos: du 
selbst, o Herr, segne 
diesen Ofen, und erhalte 
die, welche ihn be- 
natzen,indeinerFurcht, 
und bewahre sie unbe- 
schädigt vor den Wider- 
sachern und sendeihnen 
deinen Segen aus der 
Höhe deiner Wohnung 
herab, und segne und 
mehre die Werke ihrer 
Häude; auf dass auch 
wir mit ihnen dankbar 
verherrlichen mögen 
deinen allheiligen Na- 
men, des Vaters und 
des Sohnes und des hei- 
ligen Geistes, jetzt und 
immerdar in die Ewig- 
keit der Ewigkeiten, 
Amen. 


Darauf sagt er die 
Bitten: 


Erbarme dich unser, 
о Gott, nach deiner 
grossen Barmherzig- 
keit, wir bitten [dich, 
erhöre und erbarme 
dich! 
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дому Закхееву; Самъ 
благослови пещь сю 
и бЪдствующи x, 
(нуждающиясявъней) 
Твоимъ страхомъ со- 
блюди, и невреди- 
мътхъ отъ сопротиво- 
лежащихъ >сохрани, 
и Твое благословете 
съ высоты жилища 
Твоего ниспосли имъ, 
и благослови, и умно- 
жи дБла рукъ ихъ, 
да всегда благодарно 
славимъ — всесвятое 
имя Твое, Отца, и 
Сына, и Святаго Ду- 
ха, нынф и присно, 
и во вЪки BEKOBE, 
аминь 


Таже  глаголетъ 
прошеная: 


Помилуй насъ, Бо- 
же, по велиц и ми- 
лости Твоей, молим- 
тися, услыши и по- 
милуй! 
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Herr erbarme dich! 
(dreimal.) 


Noch bitten wir um 
Gnade, Leben, Frieden, 
Gesundheit, Heil, Heim- 
suchung, : Vergebung 
und Erlassung der Sün- 
den deiner Knechte N. 
und um Segnung und 
Mehrung der Werke 
der Hände derer, wel- 
che an diesem Ofen ar- 
beiten, wir bitten dich, 
Herr, erhöre und er- 
barme dich! 


Herr erbarme dich! 
(dreimal.) 


Erhöre uns, о Gott, 
unser Heiland... (8. 74). 


Und er besprengt den 
Ofen und die Anwe- 
senılen mit Weihwasser. 
Darauf die Entlassung. 


Gebet über Salz. 


О Gott, unser Hei- 
land, der du in Jericho 


Господи помилуй! 
( Трижды.) 


Еще молимся о ми- 
лости, жизни, мирф, 
здрави, спасени, по- 
сфщени, прощения 
грёховъ рабовъ Тво- 
ихъ М. М. и о еже 
благословитися и у- 
множитися NEIOME 
рукъ труждающихся 
о печи сей, молимти- 
ся, Господи, услыши 
и помилуй! 


Господи помилуй! 
(Трижды.) 


Услыши ны, Боже 
Спасителю нашъ... 


(стр. 74). 


Йокропляется пешь 
и сушля тамо. Таже 
meopums отпустз. 


Молитва надъ солю. 


Боже Спасителю 
нашъ, пришедый во 
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über den Propheten 
Elissäos kamst und die 
schädlichen Gewässer 
durch Salz der Gesund- 
heit zuträglich mach- 
test, du selbst segne 
dieses Salz und wandle 
es um zum Opfer der 
Freude. Denn du bist 
unser Gott, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne 
unddem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar, 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten, Amen. 


Gebet beim Graben 
eines Brunnens. 


Herr, unser Gott, 
Allberrscher und All- 
mächtiger, der du Al- 
les erschaffst und um- 
wandelst allein durch 
deinen Willen; der du 
im Umwegsamen Weg 
findest in deiner un- 
aussprechlichen und un- 
fassbaren Weisheit; der 
du aus dürrem Felsen 


Терихонъ при Клисеи 
пророц , и вредныя 
воды COM > исцЕли- 
вый; Самъ благослови 
и соль CIE, и пре- 
ложи ю въ жертву 
радованя. Ты бо еси 
Богъ нашъ, и Тебе 
славу | возсылаемъ, 
Отду, и Сыну, и 
Святому Духу, нътнЕ 
и присно, и во вЪки 
вЪковъ, аминь. 


Молитва о копанфи 
кладезя. 


Господи Боженашъ, 
Вседержителю и Все- 
сильне, творяй вся, 
и претворяяй точ1ю 
еже хотБти; иже въ 
непроходныхъ про- 
ходъ обрЪтаяй не- 
изреченною и непо- 
стижимою мудростию; 
иже отъ сухаго ка- 


Wasserströme fliessen 
liessest und dein dürs- 
tendes Volk getränkt 
hast; du selbst, Ge- 
bieter des Alls, егъбге 
auch jetzt unsere, dei- 
ner sündigen und un- 
würdigen Knechte Bit- 
ten, und gewähre uns 
Wasser an diesem Orte, 
das da süss ist und 
schmackhaft, reichlich 
für den Bedarf und un- 
schädlich für den Ge- 
nuss: auf dass wir 
auch hierbei verherr- 
lichen mögen deinen 
allbeiligen Namen, des 
Vaters und des Sohnes 
und des heiligen Geistes 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten, Amen. 


Gebet über einen neuen 
Brunnen. 


Bildner der Gewässer 
und Schöpfer des Alls, 
Herr, Gott, Allherscher, 
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мене воднымъ пода- 
вый тещи потокомъ, 
и жаждущия люди 
Твоя  насытивый; 
Самъ и нын®, Вла- 
дыко всЕхъ, услыши 
молене насъ недо- 
стойныхъ рабовъ Тво- 
ихъ, и даруй намъ 
воду на семъ м$стф, 
сладкую же и вкус- 
ну, довольну убо къ 
потребф, «| невреди- 
тельную же ко пр!- 
ятю; яко да и въ 
семъ славимъ пре- 
святое и великол - 
пое имя Твое, Отца, 
и Оына, и Святаго 
Духа, нънв и при- 
сно, и во в$ки вЪковъ, 
аминь. 


Молитва надъ кладе- 
земъ HOBbIMb. 


Зиждителю водъ и 
Содвтелю всЪхъ, Го- 
споди Боже, Вседер- 
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der du das АП ge- 
schaffen hast und es 
umwandelst, du selbst 
weihe dieses Wasser; 


sende auf dasselbe dei-- 


ne heilige Macht gegen 
jede feindliche Kraft 
und gieb allen, die von 
ihm nebmen, um zu 
trinken, oder zu wa- 
schen, Gesundheit der 
Seele und des Leibes 
zur Besserung jeder 
Gewohnheit und Krank- 
heit; auf dass es werde 
ein Wasser des Heiles 
und des Friedens Allen, 
die es berühren und 
davon geniessen. Denn 
dir gebühret alle Herr- 
lichkeit, Ehre und An- 
betung, dem Vater und 
dem Sohne und dem hei- 
ligen Geiste, jetzt und 
immerdar, und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten, Amen. 


жителю, вся COTBO- 
ривый и претворяяй, 
Ты самъ освяти воду 
сю: посли на ню 
святую Твою силу, 
на всяку сопротивну 
дБтель, H  Даждь 
всфмъ „премлющимъ 
отъ нея, питя ради, 
или умовеня ради, 
здраве души и ТЗлу, 
на измфнен1е BCAKIA 
страсти и всякаго 
недуга, яко да бу- 
детъ исцфлен!я вода и 
покоя, BCEMB прика- 
сающимся къ ней, и 
премлющимъ ю; яко 
Тебф подобаетъ вся- 
кая слава, честь и 
поклонен1е, Отцу, я 
Сыну, и Святому 
Духу, нънЪ и при- 
сно, и BO BEKH BEKOBE, 
аминь. 
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Ritus, welcher statt- 
zufinden pflegt, wenn 
irgend etwas Unreines 
irgend welcher Art zu- 
fällig in einen Brunnen 
gefallen ist. 


Zuerst muss man aus 
dem Wasser des Brun- 
nens vierzig Fass aus- 
pumpen und ausgiessen. 
Darauf werden Kerzen 
angezündet, und der 
Priester nimmt das 
Rauchfass und räuchert 
rings um den Brunnen. 
Desgleichen giesst er 
hineinW asser von derhei- 
ligen Theophanie kreuz- 
weise dreimal, stellt sich 
mit dem Angesichte 
gegen Osten blickend 
auf und spricht: 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 

Herr, Gott der Kräf- 
te, der du Alles voll- 
kommen gut erschaffen 
hast, der du mit deinem 
Namen jede Befleckung 
und Unsauberkeit rei- 
nigst und umwandelst, 


Чинъ бываемый, аще 
случится чесому 
скверному яковулюбо 
впасти въ кладезь 
водный. 


Подобаетз neperse 
вычерпати 135 кла- 
дезя хадей 40, и из- 
ляти вон; таже. 
возжегв зерей свтъщи, 
и вземз кадильницу, 
падитё опрестз пла- 
дезя. Таже влагаетз 
воду святъав Бого- 
явленй престовидно, 
(трижды). тако 
став из востоку, мо- 
лится, глаголя: 


Господу помолимся! 


Господи Боже силъ, 
вся добра вЕло со- 
творивый, | очищай 
именемъ Твоимъ вся- 
кую скверну A ке- 
чистоту, и претвори- 
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und Alles segnest: du 
selbst, Gebieter, komm 
auch jetzt zur gegen- 
wärtigen Stunde unter 
dem Sinnbilde deines 
Kreuzes, und reinige 
diesen Brunnen von der 
Verunreinigung, Пета 
betroffen hat, und von 
Garstigem oder Unge- 
ziefer, welches in ihn 
hineingefallen ist, in- 
dem du Nachsicht hast 
mit unsern unvollkom- 
menen Gedanken und 
der Schwächeder Über- 
legung und verurtheile 
uns nicht, die wir das 
vollkommen Gute nicht 
vertragen; reinige uns 
vielmehr von jeder Be- 
fleckung des Körpers 
und des Geistes, und 
heilige dieses Wasser 
durch deinen heiligen 
Geist. Denn du bist 
unsere Heiligung, uud 
dir senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater, dem Sohne und 
dem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten, Amen. 


вый, освящай вся, 
Camp и нън , Вла- 
дыко, приди въ на- 
стоящий часъ обра- 
зомъ Креста Твоего, 
и очисти кладязь сей 
отъ обрЕтшияся ему 
нечистоты, и отъ 
впадшаго въ OHB 
сквернаго или гада, 
снисходя несовершен- 
нЪй мысли нашей, и 
немощи помътшлен!и, 
и да не осудити насъ 
добрыхъ 3510 не 
вмфщающия, но очи- 
сти насъ отъ всяк!я 
скверны плоти и духа, 
и освяти воду сю 
Духомъ Твоимъ Свя- 
тымъ; яко Ты еси 
очищене наше, и 
Тебф славу возсы- 
лаемъ, Отцу, и Сыну, 
и Святому Духу, 
нын$ и присно, и во 
вфки вЪковъ, аминь. 


nen 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Herr, erbarme dich! 


Grosser und wunder- 
barer Gott, der du 
durch deine unaus- 
sprechliche Gnade und 
reiche Vorsehung das 
menschliche Leben ord- 
nest und deine zeit- 
lichen Güter uns ge- 
schenkt, der du das 
bittere Wasser zur Zeit 
Moses dem Volke in 
süsses verwandelt und 
schädliches Gewässer 
zur Zeit des Elisäos 
durch Salz zuträglich 
gemacht, der du deinem 
Apostel Petros mittelst 
eines Traumgesichtes 
zum Gesetze gemacht 
hast, Nichts für garstig 
oder unrein zu halten: 
du selbst menschen- 
liebender Gebieter, rei- 
nige dieses Wasser 
durch das Zeichen dei- 
nes Kreuzbildes von 
jeder Befleckung, und 
heilige dasselbe durch 


113 — 


Господу помолимся! 


Господи помилуй! 


Боже велиюй и 
дивный, неисповди- 
мою Твоею благост!ю, 
и богатымъ промыс- 
ломъ строяй челов - 
чески животъ, и м!р- 
ская намъ даровавъти 
благая Твоя; иже 
горькую воду при 
Movcen людемъ BB 
сладость TIPETBOPH- 
вый, и вредныя воды 
при Елисеи сомю 
исцфливый; иже апо- 
столу Твоему Петру 
видБнемъ законопо- 
ложивъи, |Цничтоже 
мн ти скверно, или 
нечисто. Самъ Вла- 
дыко, Человбколюбче, 
очисти воду с1ю зна- 
менованемъ > образа 
Креста Твоего, отъ 
BCAKIA скверны, и 
освяти ю Духомъ 
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deinen heiligen Geist, 
damit es rein sei für 
die, welche davon ge- 
niessen. Denn du bist 
es, unser Gott, der 
Alles segnet und hei- 
ligt, und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor, dem Vater, dem 
Sohne und dem heiligen 
Geiste, jetzt undimmer- 
dar, und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten, 
Amen. 


Gebet zum Segnen einer 
Heerde. 


Gebieter, Herr, un- 
ser Gott, der du 
Macht hast über die 
ganze Schöpfung, dich 
bitten wir, und dich 
rufen wir an: Wie du 
segnetest und verviel- 
fältigtest die Heerden 
des Erzvaters Jakob, 
so segne auch die Heer- 
den der Hausthiere 
dieses deines Knechtes 
N. К., und vervielfäl- 
tige und kräftige sie, 


Твоимъ Святымъ, во 
еже быти ей чист й 
причащающимся изъ 
нея, яко Ты еси Богъ 
нашъ, благословляяй 
и освящаяй > всяче- 
ская, и Тебф славу 
возсылаемъ, Отцу, и 
Сыну, и Святому 
Духу, нынё и при- 
сно, и BO вЪки вЪ- 
ковъ, аминь. 


Молитва во еще бла- 
гословити стадо. 


Владъко, Господи 
Боже нашъ, власть 
имвяй всяюмя твари, 
Теб молимся, и Тебе 
просимъ, якоже бла- 
гословиль и умно- 
жилъ еси стада па- 
трарха Такова, бла- 
гослови и стадо ско- 
товъ сихъ раба (BI) 
Твоего (ея) М. М. и 
умножи, и укрбпи, 
и сотвори е въ ты- 


m 


und mache sie zu Tau- 
senden, und errette sie 
aus der Gewalt des 
Teufels und der Stam- 
mesfremden und aller 
NachstellungderFeinde 
und tödtlicher Luft 
und seuchenartiger 
Krankheit. Umfriedige 
sie mit deinen heiligen 
Engeln, indem du alle 
Krankheit, allen Neid 
und den Versuch der 
Vergiftung und Ве- 
hexung aus sich nahen- 
der Einwirkung des 
Teufels von ihr hinweg- 
scheuchest. Denn dein 
ist das Reich und die 
Kraft und die Herrlich- 
keit, des Vaters und 
des Sohnes und des 
heiligen Geistes, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten, Amen. 
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сящи, и избави е отъ 
насиля даволя, и отъ 
иноплеменникъ, и отъ 
всякаго HABBTA вра- 
говъ, и воздуха смерт- 
наго и губительнаго 
недуга; огради е свя- 
тътми ангелы Твоими, 
всякую немощь; вся- 
кую зависть и иску- 
шен!е, чаровства же 
и волшебства, отъ 
дфиства находящаго 
(ia) давольскаго, от- 
TOHAA отъ него, яко 
Твое есть царство, 
и сила, и слава, От- 
ца, и Сътна, и Свя- 
таго Духа, нън и 
присно, и во BEKH 
BEKOBE, аминь. 
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Ritus, welcher heob- 
achtet wird, wenn etwas 
Ekelhaftes oder Unrei- 
nes in еп Gefäss mit 
Wein, Oel oder Honig 
oder etwas Anderem 
gefallen ist. 


Man muss das hin- 
eingefallene Unreine so- 
gleich ergeifen und her- 
ausziehen und den Wein 
oder das Oel in ein 
anderes Gefäss giessen, 
und das ausgeleerte 
Gefäss von innen und 
von aussen waschen. 
Und der Priester muss, 
nachdem er das Rauch- 
fass genommen, das ab- 
gewaschene Gejfäss von 
innen und aussen be- 
räuchern und in das- 
selbe Wasser von der hei- 
ligen Theophanie giessen, 
dreimal das Kreuzes- 
zeichen machend. So- 
dann muss er in das- 
selbe den Wein oder 
das Oel giessen, und, 
nachdem er das Ein- 
gegossne beräuchert 
hat, also beten: 


Чинъ бываемый, аще 
случится чесому 
скверному или нечи- 
стому ново впасти въ 
сосудъ вина, или елеа, 
или меда или иного 
чесого. 


Подобаетз впадшее 
нечистое able взяти, 
и изврещи вонз, и во 
инв сосудв вложити 
вино или елей: исто- 
шенный же сосуд 
мъти отвнутрь в 
отвить. Герею же взем- 
шу кадильницу, по 
еже кадити измовен- 
ный сосудв отвнутфь, 
и вложити в5 онь 
воду святытжь Бого- 
явлена, творящу кре- 
ста образз (трижды). 
Таже вложити вв 
онь вино, или елец, 
и покадивв, молится 
еще: 
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Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Herr, erbarme dich! 


Beiliger Herr, unser 
Gott, der du durch 
dein barmherziges Wei- 
len auf Erden alle 

Verunreinigung des 
Feindes vertilgt hast; 
der du befohlen hast, 
dass das, was eingeht, 
den Menschen nicht 
verunreinige, sondern 
den Reinen Alles rein 
sei; der du durch das 
Gefäss der Auserwäh- 
lung, deinen Apostel, 
uns glauben gelehrt 
hast, dass Alles von 
dir Erschaffene gut und 
Nichts für verwerflich 
zu erachten sei, was 
durch das göttliche 
Wort und Gebet zu dir 
geheiligt ist; segne du 
selbst diesen Wein 
(oder dieses Oel u s.w.) 
in deiner Gnade durch 
die Übergiessung die- 
ses heiligen Wassers 
und vertreibe alle Be- 


Господу помолимся! 


Господи помилуй! 


Святый “4 Господи 
Боже нашъ, иже Тво- 
имъ благоутробнымъ 
пришествемъ BCA- 
кую нечистоту вра- 
ню <> упразднивый, 
повелЕвъй не входя- 
щимъ сквернити че- 
ловЪка, но вся чиста 
быти чистымъ; иже 
сосудомъ избраннымъ 
Твоимъ > апостоломъ 
научивый насъ, BCEMB 
созданнъмъ Тобою 
добрымъ быти вЪро- 
вати, и ничтоже от- 
метно мн ти, Боже- 
ственнъмъ  сдовомъ 
и молитвою къ ТебЪ 
освящаемое. | (амъ 
благослови вино CIE 
(или елей, или ино 
что, аще будетз, здтьсь 
именуй) Твоею бла- 
годатю, и шянемъ 


fleckung oder allen 
Verdacht einer solchen 
in Folge des durch die 
List des Bösen in .den- 
selben (dasselbe) hin- 
eingefallenen Insekts 
aus dem Gemüthe dei- 
ner Knechte, auf dass 
er (es) Allen, die da- 
von trinken (davon 
essen) zur Freude ge- 
reiche, indem du allen 
davon Geniessenden 
giebst mit reinem 
Gewissen hinzutreten 
zu deinen unbefleckten 
Geheimnissen. Denn du 
bist es, der Alles seg- 
net und heiligt, und 
dir senden wir die Lob- 
preisung empor, mit 
deinem anfanglosen 
Vater, und deinem all- 
heiligen und gutem und 
lebendigmachenden 
Geiste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten, 
Amen. 


Darauf kostet der 
Priester davon, und 
giebt auch den Haus- 
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святыя воды всякую 
скверну, или сумн$- 
не отъ впадшаго въ 
онь гада козню лу- 
каваго, отжени отъ 
мысли рабовъ Твоихъ, 
BO еже быти вс мъ 
употребляющимъ е 
въ веселе, даяйвсвмъ 
изъ него причаща- 
ющимся во освяще- 
не, и въ чистой со- 
вфсти приступати къ 
пречистымъ Твоимъ 
Тайнамъ; яко Ты еси 
благословляяй и освя- 
щаяй всяческая, и 
Тебф славу возсы- 
лаемъ, со безначаль- 
нымъ Гвоимъ Отцемъ, 
и съ пресвятътмъ, и 
благимъ, и животво. 
рящимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, HbIHB и присно, 
и во вЪки вЪковъ, 
аминь. 


Тажевкушаетз пер- 
втъе зерей изз него, % 
даетв и дому госпо- 
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wirthen Etwas ab. Wenn 
aber zufällig das hin- 
eingefallene Unreine, 
geblieben in dem Ge- 
Jässe mit Wein oder 
Oel, fault, so muss man 
diesen Wein oder dieses 
Oel ausgiessen, ипа 
Nichts davon anrühren. 


Gebet über solche, die 
Unreines gegessen 
haben. 


Gebieter, Herr, un- 
ser Gott, der du in 
den Höhen wohnst und 
auf das Niedrige herab- 
blickst, der du in den 
Heiligen ruhest, Lob 
Israels, пере dein 
Ohr und erhöre uns, 
die wir zu dir beten, 
und gieb Verzeihung 
deinem Knecht, der 
etwas Unreines ge- 
gessen und genossen 
hat von unreinem Flei- 
sche oder irgend wel- 
chem unreinen Mehl, 
von welchem du in dei- 
nem heiligen Gesetze 


диномз. Аше же слу- 
чится впадщему не. 
чистому 3AHOCHTLEWE- 
му вв сосудъ вина, 
или елеа, согнити, 
подобаетз измяти 
ся, вино, или елей, 
и ничесому же сить 
прикасатисл. 


Молитва о CHBEPHO- 
ЯДЯЩИХЪ. 


Владътко, Господи 
Боже нашъ, иже въ 
вътшвихъ живый, и 
на смиренныя прези- 
раяй: же во святыхъ 
почиваяй, хвало Изра- 
илева, приклони ухо 
Твое, и услыши насъ 
молящихся ТебБ: и 
подаждь  прощене 
Твоему рабу N.N., 

скверноядшему и 
вкушшему MAC, или 
каковыхъ либо бра- 
шенъ нечистыхъ,ихъ- 
же сн ди отреклъ 
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verboten hast zu essen, 
und verzeihe dem, der 
unwillkürich davon 
genossen hat, und wür- 
dige ihn, unverdammt 
an den schrecklichen 
Geheimnissen des ehr- 
würdigen Leibes und 
Blutes deines Christos 
Theil zu nehmen, auf 
dass er künftig behütet 
werden möge vor jedem 
unreinen Geniessen und 
Thun, und auf dass er, 
sich sättigend an dei- 
neinen göttlichen Ge- 
heimnissen und sich 
erquickend an deinem 
heiligen und geheim- 
nissvollen Tische und 
deinen unsterblichen 
Geheimnissen und be- 
wahrt mit uns in dei- 
ner heiligen Kirche 
hochpreise und verherr- 
liche deinen erhabenen 
Namen alle Tage seines 
Lebens. Denn dein ist 
das Reich und die 
Kraft und die Herrlich- 
keit, des Vaters und 
des Solınes und des 
heiligen Geistes, jetzt 


еси въ законБ свя- 
тЕмъ Твоемъ, сихъ 
же неволею причас- 
тившагося прости: и 
сподоби его неосуж- 
денно причаститися 
страшныхъ Таинствъ 
честнаго т$ла же и 
крове Христа Твоего, 
яко да избавится про- 
чее всякаго нечистаго 
восприятя и abania: 
и яко да напитоваяся 
Божественнътми Тво- 
ими Таинствы и на- 
слаждаяся “4 святыя 
Твоея и тайныя тра- 
пезы и безсмертнътхъ 
Таинствъ и сохраня- 
емый съ нами въ 
святЪй Твоей церкви 
восхвалитъ и просла. 
витъ имя Твое выш- 
нее, во вся дни жи- 
вота своего; яко Твое 
есть царство, и сила, 
и слава, Отца, и Сы- 
на, и Святаго Духа, 
нын$ и присно, и во 
вЪки вЪковъ, аминь. 
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und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten, Amen. 


Gebet über ein ver- 
unreinigtes Gefäss. 


Dasselbe soll ausge- 
waschen werden, und 
dann wird, indem Weih- 
wasser kreuzweise hin- 
eingegossen wird, dieses 
Gebet gesprochen: 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 

Herr, unser Gott, 
einzig Heiliger, heilige 
dieses Gefäss durch 
dein heiliges ОЪег- 
kommen, und reinige 
es, damit es sei zum 
Dienste deiner Knechte 
unbefleckt, und gieb 
uns, allezeit in Heilig- 
keit zu beten in deinen 
heiligen Kirchen, auf 
das wir Alle, von dir 
behütet, Lobpreisung 
und Anbetung empor- 
senden mögen, dir, dem 
Vater und dem Sohne 


Молитва надъ сосу- 
домъ оснверншимся. 


Подобаетв измыти 
и влагаемъй святти 
BOOTE крестовидно, гла- 
голати и молитву 
сгю: 


Господу помолимся! 


ГосподиБоже наше, 
Едине Святе, освяти 
сосудъ сей освяти- 
тельнымъ Твоимъ на- 
итемъ, и очисти и, 
еже ÖBITH въ службу 
рабовъ Твоихъ не- 
скверну идаждь намъ 
всегда BO святыни 
молитися BO святътхъ 
Твоихъ церквахъ, яко 
да Тобою всегда хра- 
ними, славу и покло- 
нене ТебЪ возсыла- 
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unddem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar 
und in die Ewigkeiten 
‚der Ewigkeiten. Amen. 


Gebet über Weizen, Mehl 
und andere Kornarten 
bei Verunreinigung 
derselben. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 

Herr, unser Gott, 
der du in deiner Vor- 
sehung befohlen hast, 
was dasFleisch betrifft, 
dass das, was hinein- 
geht, den Menschen 
nicht verunreinige, son- 
dern vielmehr dem 
Reinen Alles rein sei, 
der du uns durch dein 
auserwähltes Gefäss, 
deinen Apostel Paulos, 
gelehrt hast glauben, 
dass Alles von dir Er- 
schaffene gut ist, was 
durch göttliches Wort 
und durch das Gebet 
zu dir geheiligt: segne 
du selbst auch jetzt, 
о Gebieter, mitleidig 


емъ, Отцу, и Сыну, 
и Святому Духу, ны- 
нЪ и присно, и во 
вфки BEKOBE, аминь. 


Молитва надъ пшени- 
цею оскверншеюся, или 
мукою, или видомъ 
HERINMDL. 


Господу помолимся! 


ГосподиБоженашъ, 
иже въ смотръни 
Твоемъ, еже по плоти, 
повел вый не входя- 
щимъ сквернити че- 
ловБка, но вся чиста 
быти чистымъ; иже 
сосудомъизбранньтмъ 
Павломъ Твоимъ апо- 
столомъ HAYUHBBIH 
насъ вфровати вся 
Тобою созданная до- 
бра быти Божествен- 
нътмъ словомъ, и еже 
къ Тебф молитвою 
освящаемая. Самъи 
нътн Е, Владыко, со- 
страждаяй немощемъ 
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mit unsern Schmächen, 
diesen Weizen in dei- 
ner Gnade und Men- 
schenliebe — durch die 
Segnung und Bespren- 
gung mit diesem in 
deinem Namen geweib- 
ten Wasser und ver- 
treibe alle Befleckung 
oder allen Verdacht 
einer solchen in Folge 
des durch die List des 
Teufels in dasselbe 
hineingefallenen Unrei- 
nen aus dem Gemüthe 
deiner Knechte, und 
gieb ihnen, durch die 
Hoffnung auf dich und 
durch die Fülle deiner 
Erbarmungen, theil zu 
nehmen an dem Ge- 
nusse hiervon, in Dank- 
sagung gegen deinen 
heiligen Namen, und 
unverurtheilt bewahrt 
zu bleiben: Denn du 
bist es, der Alles seg- 
net und heiliget, und 
dir senden wir die 
Lobpreisung empor, mit 
deinem anfanglosen 

Vater und deinem all- 
heiligen und guten und 


нашимъ, благовлови 
пшеницу с1ю, Твоею 
благодат1ю и челов - 
колюфемъ, благосло- 
венемъ и окропле- 
немъ воды сея, о 
имени Твоемъ освя- 
щенныя, и всякую 
скверну или сомн$- 
н1е отъ впадшаго въ 
онь нечистаго кознтю 
даволею, отжени отъ 
мысли рабовъТвоихъ, 
и даждь имъ надеж- 
дею яже въ Тя, и 
уввърешемъ > Твоихъ 
щедротъ, сея при- 
частитися причастия, 
во благодареше свя- 
таго Твоего имене 
неосужденнымъ 00- 
хранитися; яко Ты 
еси благословляяй и 
освящаяй всяческая, 
и ТебЪ славу возсы- 
лаемъ со безначаль- 
нътмъ Твоимъ Отцемъ, 
и со пресвятымъ, и 
благимъ, и 3KBBOTBO- 
рящимъ Твоимъ Ду- 


lebendig machenden 
Geiste, jetzt und immer- 
dar, und in die Ewig- 


keiton der Ewigkeiten. 


Amen. 


Gebet über eine Tenne. 


Herr, unser Gott, du 
Quell aller Güter, der 
du der Erde befohlen 
hast, Frucht zu brin- 
gen, segne und mehre 
um deiner Huld und 
Güte willen diese Tenne 
und die Fruchtdarbrin- 
gung deiner Knechte, 
fülle ihre Schatzkam- 
mern mit jeder guten 
Frucht, mit Weizen, 
Wein und Oel, und be- 
wahre dieselben vor 
jeder Versuchung, mit 
allen, die sich bei ihnen 
befinden und erleuchte 
sie in deiner Errkennt- 
niss, auf dass sie dir 
wohlgefällig geworden, 
gewürdigt werden mö- 
gen deiner ewigen 
Güter. Denn gelobt 
und verherrlicht sei 
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хомъ, нын8 и при- 
сно, и во вЪки ВЪБКОВЪ, 
аминь. 


Молитва надъ 
гумномъ. 


ТосподиБоженашъ, 
Источниче благихъ, 
повелБвъти земли из. 
вести плодъ, благо- 
утробя ради Твоего 
иблагости, благослови 
и умножи и гумно 
се, и плодоношене 
рабовъ Твоихъ: uc- 
полни сокровища ихъ 
всякаго благаго пло- 
да, пшеницы, вина и 
елеа, и сохрани ихъ 
отъ всякаго искуше- 
шеня, со всфми су- 
щими у нихъ, и про- 
св ти ихъ въ Позна- 
ни Твоемъ, да бла- 
гоугодни ТебЪ бывше 
сподобятся BEUHBIXB 
Твоихъ благъ: яко 
благословися — Твое 
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dein allgeehrter und 
hocherhabener Name, 
des Vaters und des 
Sohnes, und des heili- 
gen Geistes, jetzt und 
immerdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten, Amen. 


Gebet über Saaten. 


Herr, unser Gott, 
die aus deiner reinen 
und allreichen Hand 
empfangenen,vordeinen 
Augen liegenden Saaten 
haben wir herbeige- 
bracht, Gebieter, und 
bitten, dass sie dir 
empfohlen sein ınögen. 
Denn wir hätten nicht 
den Muth, in die un- 
beseelten Brüste der 
Erdesieeinzuschliessen, 
wenn wir nicht hin- 
blickten auf den Befehl 
deiner Majestät, wel- 
cher geheissen hat die 
Erde, hervorzubringen 
und aufsprossen zu 
lassen, und zu geben 
Samen dem sSäenden, 


имя, Отца, и Сына, 
и Святаго Духа, ны- 
нъ и присно, и во 
вЪки вЪковъ, аминь. 


Молитва надъ сЪя- 
HieMb. 


ГосподиБоженашъ, 
отъ пречистътя и пре- 
богатътя длани Твоея, 
предлежащее предъ 
очима Гвоима, сЕ менъ 
подаяне | принесо- 
хомъ, Владыко, и 
сему Te6% вручитися 
молимся: не бо см - 
яхомъ въ бездуш- 
нътхъ земли нЪдрЪхъ 
заклюкчити ся, аще 
не воззримъ на по- 
вел не Твоего вели- 
чества, повел$вающее 
родити и прозябати 
земли, и дати съмена 
сфющему, и хлфбъ 
въ сн дь. И нын% 
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und Brod zur Speise. 
Und nun bitten wir 
dich, unser Gott; er- 
höre uns, die wir dich 
bitten, und öffne uns 
deine grosse und gute 
und himmlische Schatz- 
kammer, und giesse 
aus deinen Segen bis 
zur Genüge, gemäss 
deinen untrüglichen 
Verheissungen. Und 
halte fern von uns 
Alles, was die Frucht 
unsers Landes verzehrt 
und alle mit Recht über 
uns kommende Züclhıti- 
gung wegen unserer 
Sünde. Und deine vie- 
len Erbarmungen sen- 
de herab auf dein Volk, 
durch die Gnade und 
die Menschenliebe dei- 
nes einzig gezeugten 
Solınes, mit dem du ge- 
lobt bist, sammt dei- 
nem allheiligen und 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar, und in 
die Kwigkeiten der 
Ewigkeiten, Amen. 


молимся Тебе, Боже 
нашъ, услыши ны 
молящ1яся Теб, u 
и отверзи намъ CO— 
кровище Твое вели- 
кое, и благое, и не- 
бесное, и излей бла- 
гословеше Твое, до- 
нелБже | удовлимся 
по неложнымъ Тво- 
рмъ об%щашемъ; и 
отжени отъ насъ вся 
събдающая плодъ 
нашъ земный, и вся- 
кое наказан1е пра- 
ведно находимое на 
ны гръхъ ради на- 
шихъ, и  богатыя 
Твоя щедроты низ- 
посли на вся люди 
Твоя. Благодат!ю и 
челов колюб1емъ 
Единороднаго Твоего 
Сына, съ Нимъ же 
благословенъ еси, и 
съ пресвятымъ, и бла- 
гимъ, и животворя- 
щимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нын$ и присно, 
и во вЪки BEKOBE, 
аминь. 
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Gebet beim Anpflanzen 
eines Weinberges. 


Herr Jesus Christos, 
du bist der wahre Wein- 
stock und dein Vater 
der Bebauer, du hast 
auch die Apostel Reben 
genannt; du hast auch, 
nachdem du die Heiden- 
völker hinausgetrieben 
hattest, deinVolk Israel 
eingepflanzt; so suche 
auch jetzt, о Gebieter, 
diesen Weinstock heim 
und pflanze ihn auf, 
vertiefe deine Gnade 
über ihn, gieb ihm zum 
Hüter deine Hilfe, be- 
wahre seine Ein- und 
Ausgänge durch deine 
Vorsehung, und errette 
ihn von allem Schaden 
und von Hagel und 
Schnee, Frostund@Glatt- 
eis, von schrecklicher 
Kälte und Gluth der 
Winde, von Sturm und 
Teufeln und allem An- 
griffe sichtbarer und 
unsichtbarer Feinde. 
Schaue von Himmel 
herab und suche heim 


Молитва въ насанде- 
не винограда. 


Господи Тисусе Хри- 
сте. Иже лоза сый 
истинная и Отецъ 
Твой дБлатель, Ты и 
апостолы нареклъ еси 
рождями; Ты Изра- 
иля ради изгналъ еси 
языки и насадилъ еси 
его; тако и нътн, 
Владыко, приди на— 
лозу с1ю и насади, во 
глуби милость Гвою 
на ню; даждь ей хра- 
нителя, помощь Твою, 
огради входы и исхо- 
ды ея Твоимъ про- 
мътсломъ; избави ю 
отъ всякаго OÖCTO- 
яшя ея, отъ града 
же, сн Ъга, мраза и 
голоти нужно носи- 
мыя, OT > грознья 
зимы и BETPOBB со- 
жжени, отъ бури и 
демоновъ; и просто 
рещи: — отъ всякаго 

нахождешя BHIH- 
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diesen Weinberg, den 
deine Rechte gepflanzt 
hat, auf dass er seine 
Früchte bringe zu sei- 
ner Zeit, und auf dass 
er würdig befunden 
werde durch deine 
Gnade, dass seine Trau- 
ben gesammelt und dir 
dargebracht werdenund 
in das Blut deines all- 
reinen Leibes verwan- 
delt werden. Denn dir 
gebührt alle Herrlich- 
keit, Ehre und Anbe- 
tung, mit deinem an- 
fanglosen Vater und 
deinem allbeiligen und 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar, und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten, Amen. 


Gebet zur Weinlese. 


Gott, unser Erlöser, 
dem es wohlgefallen 


мыхъ же и невиди- 
мыхъ враговъ. При- 
зри и посЪти вино- 
градъ сей, его же 
насади десница Твоя, 
да воздастъ во время 
плоды своя, и да спо- 
добимся и мы Твоею 
благодатю обымати 
его и принести ТебБ 
отъ него, во еже пре- 
творитися въ кровь 
пречистаго т$ла Тво- 
его, яко Тебф подо- 
баетъ всякая слава, 
честь и поклонение, 
со безначальньтиъ 
Твоимъ Отцемъ, и 
съ пресвятымъ и 
благимъ, и животво- 
рящимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нынФ и присно, 
и во вЪки BEKOBE, 
аминь. 


Молитва на обымане 
винограда. 


Боже Спасителю 
нашъ, благоволивый 


hat,dass dein einzig ge- 
zeugterSohn, unserHerr 
Jesus Christos Wein- 
stock genannt wurde 
und der du seine Frucht 
als Gastfreund der Un- 
sterblichkeit erwiesen 
hast durch die Gnade 
deines@eistes, du selbst, 
Gebieter, segne auch 
jetzt diese Frucht des 
Weinstocks, und gieb 
allen, die davon ge- 
niessen, die Heiligung 
und Förderung der 
Seele; den aber, der 
uns zusammengerufen 
hat, mache theilhaftig 
deines wahren Wein- 
stockes, und bewahre 
sein Leben ohne An- 
fechtung, indem du es 
schmückest mit deinen 
ewigen und unentwend- 
baren Gütern. Durch 
die Gnade und Men- 
schenliebe deines einzig 
gezeugten Sohnes, mit 
dem du gepriesen bist, 
sammt deinem allheili- 
gen und guten und 
lebendigmachenden 
Geiste, jetzt und immer- 
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10300 нарещися еди- 
нородному Твоему 
Сыну, Господу на- 
шему Гисусу Христу, 
и плодъ ея безсмер- 
т1я виновенъ показа- 
вый, Духа Твоего 
благодатю; Самъ и 
нын%, Владыко, и 
сей лозный  плодъ 
благослови, и даждь 
вс мъ причащающим- 
ся отъ него освяще- 
не, и  преспфяне 
души; создавшаго же 
насъ истиннътя лозьт 
причастника сотвори 
вину, и невредимъ 
животъ его сохрани, 
в$чными Твоими и 
неотъемлемыми дар- 
ми украшаяй, благо- 
датю и челов колю- 
блемъ  единороднаго 
Твоего Сына, съ Нимъ 
же благословенъ еси, 
и съ пресвятымъ, и 
благимъ, и животво- 
рящимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нын$ и присно, 
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dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten, 
Amen. 


Gebet zum Зедпеп des 
Weines. 


Herr, unser Gott, 
Gütiger und Menschen- 
liebender, siehe auf 
diesen Wein, und auf 
die, welche von dem- 
selben geniessen, und 
segne ihn, wie du ge- 
segnethast den Brunnen 
des Jakob ппд деп Teich 
Siloam, und den Kelch 
deiner heiligen Apostel; 
der du zugegen warst 
zu Kana in Galiläa, 
und die sechs Wasser- 
krüge segnetest, und 
das Wasser in Wein 
verwandeltest, und dei- 
ne Herrlichkeit offen- 
bartest deinen heiligen 
Jüngern und Aposteln; 
du selbst sende auch 
aus, © Herr, deinen 
heiligen Geist über 
diesen Wein, und segne 
ihn mit deinem heiligen 


и BO вЪки BEKOBE, 
аминь. 


Молитва на благосло- 
вене вина. 


ГосподиБоже наш, 
благ!й и челов колю- 
бивый, призри на 
вино Cie, и на при- 
чащающпясяотъ него, 
и благослови е, яко- 
же благословилъ еси 
студенецъ [аковль, и 
купель Силоамскую, 
и чаши святыхъ Тво- 
ихъ апостолъ! При- 
шедый въ Кану Га- 
лилейскую, благосло- 
вивый шесть водоно- 
совъ, и воду въ вино 
преложивый, и славу 
Твою явивый CBA- 
тымъ Твоимъ учени- 
комъ и апостоломъ, 
Самъ и нын® ниспо- 
сли, Господи, Святаго 
Твоего Духа, на вино 
сте и благослови е во 
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Namen. Denn du bist 
es, der da segnet und 
heiligt Alles, Christos 
unser Gott, und dir 
senden wir unsere Lob- 
preisung empor, mit 
deinem anfanglosen 
Vater, und deinem all- 
heiligen und guten und 
lebendigmachenden 
Geiste, jetzt und immer- 
dar, und in die Ewig- 


keiten der Ewigkeiten, 


Amen. 


Gebet zur Segnung von 
allerlei wohlriechenden 
Kräutern. 


Nach dem gewöhn- 
dichen Anfange, dem 
Trisagion und der Aus- 
rufung spricht der Prie- 
ster: 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Und es wird dieses 
(Тебе! gelesen: 


имя Твое святое, яко 
Тьтесиблагословляяй, 
и освящаяй, и умно- 
жаяй всяческая, Хри- 
сте Боже нашъ, и 
Te6% славу возсы- 
лаемъ, со безначаль- 
нымъ Гвоимъ Отцемъ, 
и съ пресвятымъ, и 
благимъ, и животво- 
рящимъ Духомъ, ны- 
н$ и присно, и во 
вфки вЪковъ, аминь. 


Молитва, еже освя- 
тити какое либо бла- 
говонное зел!в. 


По началь обыч- 
номв, Трисвятомв и 
возгласть, речетз зерей: 


Господу помолимся! 


Чико: Господи по- 
милуй! 

И чтется молит- 
ва сл: 


= 


Herr Gott, Allherr- 
scher, der du durch 
dein Wort Alles vollen- 
det und der Erde be- 
fohlen bast, alle Früchte 
zu ihren Zeiten fort- 
zupflanzen und sie zur 
Freude und zum Leben 
der Menschen zu geben; 
du selbst, о allgütiger 
Herrscher, segne und 
weihe diese mit ver- 
schiedenen Kräutern in 
diesen heiligen Тешре! 
gebrachtenSamendurch 
deinen heiligen Geist 
und reinige diese deine 
Knechte, die diese 
Kräuter mit den Samen 
empfangen, von jeder 
Befleckung und erfülle 
ihre Häuser mit allem 
Wohlgeruche, auf dass 
sie (die Kräuter) ge- 
reichen mögen diesen 
und allen, die sie in 
Glauben bewahren und 
sich mit ihnen beräu- 
chern, zur Behütung 
und Errettung von allen 
Anfechtungen des Кеш- 
des und zurVertreibung 
aller Schädigungen 
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Господи Боже, Bce- 
держителю, словомъ 
Твоимъ всяческая ис- 
полнивый, и возрас- 
тити повелф вый земли 
вся плодът BO своя 
времена, и даяти я 
въ радость и въ жи- 
вотъ человЕкомъ, Ты 
Самъ, всеблапи Вла- 
дътко, и сЪмена сия, 
съ различными зе- 
лями  принесенныя 
во святый храмъ сей, 
благослови и освати 
Духомъ Твоимъ Свя- 
тътмъ, и рабовъ Тво- 
ихъ сихъ, премлю- 
щихъ земя ся съ 
сфменами, отъ BCAKIA 
скверны очисти, и 
домы ихъ BCAKATO 
благовоня HCIIOAHE, 
во еже быти симъ и 
всъмъ вБрою храня- 
щимъ я, и кадящимся 
ими въ соблюдене 
и избаву отъ всЪхЪ 
вражиихъ прилоговъ, 
и во отгнан!е всякаго 
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und von der angreifen- 
den Wirksamkeit des 
Teufels am Tage so 
wie in der Nacht und 
zur Segnuug der Seelen 
und Körper deinen gläu- 
bigen Menschen und 
den Тыегеп, den Häu- 
sern und Orten. Auf 
dass alle, die diese 
Kräuter empfangen, für 
sich Schutz für Seele 
und Leib bekommen, 
und es möge sein un- 
serm Heile Arzenei das 
Geheimniss deiner Gna- 
de, auf dass, an wel- 
chem Orte sie hinge- 
legt oder benutzt wer- 
den, zum Empfange des 
Segens deine rechte 
Hand Jeden bedecke, 
zur Ehre deines allhei- 
ligen, hocherhabenen 
und allgeehrten Na- 
mens. 
bührt alle Herrlichkeit, 
Ehre und Anbetung, 
mit dem Vater und dem 
heiligen Geiste, jetzt 
und immerdar, und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten, Amen. 


Denn dir ge- 


мечташя, отъ дЪйства, 
даволя находящаго, 
дневнаго и нощнаго, 
на благословене же 
душамъ и тБлес мъ, 
в$рнымъ Твоимъ лю- 
демъ и скотомъ, до- 
мовомъжеи мЕстомъ, 
яко да вси, премлю- 
mia ся земя, BOC- 
примутъ себБ по- 
кровъ души и т Ела, 
и да будетъ нашему 
спасеню врачевство 
Твоея благодати та- 
инство; да въ коемъ 
либо мЪстЬ в08л0- 
жится, или на коемъ 
употребляемо будетъ, 
во еже получати бла- 
гословене, вся (про- 
тивной силЕ оттуду 
прогнаннБи) десница 
Твоя да покрыетъ, 
во славу пресвятаго, 
великолЪпаго и все. 
покланяемаго имене 
Твоего, Euy же по- 
добаетъ всякая слава, 
честь и поклонене, 


Und die Kräuter wer- 
den dreimal mit Weih- 
wasser besprengt mit 
den gewöhnlichen Wor- 
ten der Besprengung 
und Weihung. Dann 
die Entlassung. 


Segnung der Bienen. 


Der Priester, an der 
Stelle, wo die Bienen 
sich befinden, angekom- 
men, beginnt: Gelobt 
sei unser Gott... 


Leser: Trisagion.Va- 
ter unser... und nach 
der Ausrufung: 


Herr, erbarme dich! 
(12 mal.) 


Kommet, lasset uns 
anbeten! (3 mal.) 


794 — 


co Отцемъ, и Свя- 
тымъ Духомъ, нътнЕ 
и присно, и во вЪки 
вЪковъ, аминь. 


И окропляются свя- 
тою водою трижды, 
св обычными словами 
ORPONAEHIA U освяше- 
ня, и отпустз. 


Чинъ благослован!я 
пчелъ. 


Пришедв iepeü ка 
мьсто, идъже стоять 


пчелы, начинаеть: 
Благословенъ Богъ 
нашъ... 


Чтецз: Трисвятое. 
Отче нашъ... и по 
возгласъ: Яко Твое 
есть царство... рече”: 


Господи помилуй! 
(12 разо). 


Правдите, покло- 
нимся! (трижды.) 
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Ps. 50: Erbarme dich 
meiner, 0 Gott... (Seite 
221.) 


Ps. 84: Du bist gnä- 
dig gewesen, Herr, dei- 
nem Lande, hast ge- 
wendet die Gefangen- 
schaft Jakobs; du hast 
vergeben die Misse- 
thaten deinem Volke, 
bedeckt alle ihre 
Sünden; du hast be- 
sänftigt allen deinen 
Zorn, dich abgewandt 
von dem Zorne deines 
Grimmes. Bekehre uns, 
о Gott: unseres Heiles, 
und kehre ab deinen 
Grimm von uns. Du 
wirst doch nicht in 
Ewigkeit zürnen mit 
uns? oder ausdehnen 
deinen Zorn von Ge- 
schlecht zu Geschlecht? 
О Gott, wende dich zu 
(uns) und belebe uns, 
und dein Volk wird 
sich deiner freuen! 
Zeige uns, Herr, dein 
Erbarmen, und gieb 
uns dein Heil. Ich will 
hören, was reden wird 


— 


И ясаломь 90: По- 
милуй мя Боже... 


(стр. 221). 


Таже псаломг 84: 
Благоволилъ еси, Го- 
споди, землю Твою, 
возвратилъ еси плЕнъ 
Таковль. Оставилъ еси 
беззакон1я людей 'Гво- 
ихъ, покрылъ еси вся 
гр$хи ихъ. Укротилъ 
еси весь гн$въ Твой, 
возвратилъ еси отъ 
гн$фва ярости Твоел. 
Возврати насъ, Боже 
спасени нашихъ, и 
отвратй ярость Твою 
отъ насъ. Еда во 
в$ки прогнЪваешися 
на ны, или простре- 
ши гн въ Твой отъ 
рода въ родъ? Боже, 
Ты обращся оживи- 
ши ны, и люде Твои 
возвеселятся о Теб! 
Яви намъ, Господи, 
милость Твою, и спа- 
сен1е Твое даждь 
намъ. Услышу, что 
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der Herr, Gott. Denn 
er wird reden Frieden 
über sein Volk und über 
seine Frommen, auf 
dass sie sich nicht zu- 
rückwenden zur Thor- 


heit... Ja, nahe ist 
denen, die ihn fürchten, 
sein Heil, auf dass 


wohne die Herrlichkeit 
in unserm Lande. Barm- 
herzigkeit und Wahr- 
heit begegnen sich, Ge- 
rechtigkeit und Friede 
küssen sich. Die Wahr- 
heit sprosset aus der 
Erde hervor, und die 
Gerechtigkeit schaut 
herab vom Himmel. 
Denn der Нет wird 
Gnade spenden, und 
unser Land geben sei- 
ne Frucht. Gerechtig- 
keit wird vor ihm wan- 
deln und ihre Schritte 
auf den Weg setzen. 


Darauf Ps. 122: Zu 
dir habe ich erhoben 
meine Augen, der du 


речетъ (о мнЪ) Гос- 
подь Богъ: яко речетъ 
миръ на люди Своя, и 
на преподобныя Своя, 
и на обращающя 
сердца къ Нему (евр. 
но да не впадутъ они 
снова въ безразсуд- 
ство). Обаче близь 
боящихся Его спасе- 
не Его, вселити сла- 
ву въ землю нашу. 
Милость и истина 
срЪтостЕся, правда и 
миръ облобызастася. 
Истина отъ земли воз- 
ся, и правда съ не- 
бесе приниче. Ибо 
Господь дастъ бла- 
гость, и земля наша 
дастъ плодъ свой. 
Правда предъ Нимъ 
предъидетъ, и поло- 
житъ (З7е) на путь 
стопы Своя! 


Таже пс. 122: Къ 
Тебв возведохъ очи 
мои, живущему на 
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wohnest im Himmel! 
Siehe, wie die Augen 
der Knechte auf die 
Hände ihrer Herren, 
wie die Augen der 
Magd auf die Hände 
ihrer Herrin, also 
schauen unsre Augen 
auf den Herrn, unsern 
Gott, bis er sich über 
uns erbarmt. Erbarme 
dich unser, о Herr, er- 
barme dich unser, denn 
wir sind übervoll von 
Verachtung. Ubervoll 
ist unsere Seele: eine 
Schmach den Reichen, 
und Verachtung den 
Stolzen. 


Und während die 
Psalmen gelesenwerden, 
besprengt der Priester 
alle Orte der Bienen, 
sprechend auch selbst 
leise den Ps. 50. Darauf 
spricht er: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Leser: Herr, erbarme 
dich! 


небеси! (Се, яко очи 
рабъ въ руку госпо- 
ди, яко очи рабътни 
въ руку > госпожи 
своея, тако очи наши 
ко Господу Богу на- 
шему, дондеже ущед- 
ритъ ны. Помилуй 
насъ, Господи, поми- 
луй насъ, яко по 
многу исполнихомся 
уничижен!я; наипаче 
наполнися душа наша 
поношеня  лобзую- 
щихъ (избыточеству- 
ющихъ) и уничиже- 
ня (отъ) гордыхъ. 


Читаемимвжепсал- 
жомг, ORPONAAEME 1е- 
фей мъета пчелв вся, 
глаголя U самз пса- 
ломз 90 тайно. Таже 
pers: Господу помо- 
лимся! 


Чтецё: 
помилуй! 


Господи 


Der Priester liest 
diese Gebete: 
Schöpfer aller Dinge, 


Gott, der du die Samen 
segnest und vermehrst 
und dieselben nützlich 
zu unserm Gebrauche 
machst: durch die Für- 
bitte des Vorläufers 
und Täufers Joannes 
gnädig auf unsere Ge- 
bete hörend, geruhe 
diese Bienen zu segnen 
und zu weihen durch 
deine Huld, auf dass 
dieselben reichlich ihre 
Früchte bringen für 
deinen Tempel, und 
zur Zierde und zum 
Schmucke deiner hei- 
ligen Altäre und zu 
unserm Nutzen dienen 
in Christo Jesu unserm 
Herrn, dem sei Ehre 
und Ruhm, in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten, 
Amen. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 
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Umems wpeü мо- 
литвъ сл: 


Создателю > всЪхъ 
Боже, сЪмена благо- 
словляяйи умножаяй, 
и къ употребленю 
нашему сля благопо- 
требна творяй: хода- 
тайствомъ предтечи 
и крестителя Гоанна, 
милостивно  внемля 
молитвамъ нашимъ, 
пчелы с1я благосло- 
вити и освятити Сво- 
имъ благоутробемъ 
благоизволи, да обиль- 
нЪе плоды своя при- 
носятъ, во еже ко 
храму Твоему и свя- 
тыхъ олтарей Твоихъ 
лЪпотБ и украшен1ю, 
купно же и къ на- 
шему употребленю 
быти имъ, о ХристБ 
Тисусв ГосподБ на- 
шемъ, Ему же честь 
и слава, во вЪки вЪ- 
ковъ, аминь. 


Господу помолимся! 
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Leser: Herr, erbarme 
dich! 


Und er liest dieses 
Gebet: 


О Gott, der du durch 
die Arbeit der Men- 
schen und durchsprach- 
lose Thiere Gutes zu 
wirken vermagst, und 
durch deineunausprech- 
liche Gnade die Bienen 
selbst die Früchte und 
Werke für unsere Be- 
dürfnisse gebrauchen 
gelehrt hast, wir flehen 
demüthig deine Maje- 
stät an, geruhe diese 
Bienen zu segnen, und 
vermehre sie zum Er- 
werbe für das mensch- 
liche Geschlecht, sie 
versorgend und mit 
Futter versehend,damit 
ein Jeglicher, auf deine 
Herrlichkeit und uner- 

messlichen Gnaden 
hoffend, gewürdigt wer- 
den möge, seiner Be- 
mühungenreiche Früch- 
te zu empfangen und 
mit himmlischen Segen 


Чтецз: Господи no- 
милуй! 


Дерей: Боже, тру- 
домъ человЪческимъ 
и безсловными жи- 
вотными 9“ благодЪй- 
CTBOBATH вЪдый, и 
неизреченнымъ мило- 
сердемъ Твоимъ са- 
м$хъ пчелъ плоды и 
къ нуждамъ нашимъ 
употребляти научи- 
вый, смиренно мо- 
лимся “величество 
Твоему: пчелы cia 
благословити изволи, 
и къ прюбрЪтеню 
человЕческому роду 
умножая, снабдБвая 
ихъ, и препитывая, 
да киждо на вели. 
чество Твое и без. 
MEpHBIA щедротът 
Твоя > уповаяй, BB 
хранени же сихъ 
животныхъ тружда- 
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erfüllt werde, in Christo 
Jesa unserm Herrn, 
dem sei Ehre und Ruhm 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten, Amen. 


Darauf besprengt der 
Priester wieder den Ort 
der Bienen und liest 
das Evangelium (Luk. 
XXIV, 36—44): 


Zu jener Zeit, nach- 
dem Jesus von den 
Todten auferstanden 
war, trat er mitten 
unter seine Jünger und 
sprach zu ihnen: Friede 
sei mit euch! Ich bin’s, 
fürchtet euch nicht! 
Überrascht und er- 
schrocken glaubten sie 
einen Geist zu sehen. 
Da sprach er zu ihnen: 
warum seid ibr so er- 
schrocken, und warum 
steigensolcheGedanken 
in euren Gemüthern 


яйся, трудовъ сво- 
ихъ обильныя плоды 
сподобится восприяти, 
и небеснаго благо- 
словен1я исполнится, 
о Христ$ lacyc#$ Го- 
сподБ нашемъ, Ему 
же честь и слава, во 
BEKH вЪковъ, аминь. 


И паки окропляетъ 
мъсто и чтеть Еван- 
геме отз Луки (за- 
чало 114): 


Во время оно, вос- 
кресъ Шисусъ отъ 
мертвыхь, ста по- 
сред ученикъ Сво- 
ихъ, и глагола имъ: 


миръ вамъ! Убояв- 
шеся же и пристраш- 
ни бывше, MHAXY 


духъ вид ти. И рече 
имъ: что смущены 
есте? И почто по- 
мышлен!я входятъ въ 
сердца ваша? (Ви- 
дите руцв Мон и 
новБ Мои, яко Самъ 
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auf? Sehet meine Hände 
und meine Füsse! Ich 
bin es selber. Fühlet 
und betrachtet mich! 
Ein Geist hat ja nicht 
Fleisch und Bein, wie 
ihr sehet, dass ich 
habe. Bei diesen Wor- 
ten zeigte er ihnen 
Hände und Eüsse. Da 
sie es aber vor Freude 
und Erstaunen noch 
nicht glauben konnten, 
sprach er zu ihnen: 
Habet ihr hier etwas 
zu essen? Da reichten 
sie ihm ein Stück von 
gebratenem Fisch und 
etwas Honigseim. Und 
nachdem er vor ihren 
Augen gegessen hatte, 
nahm er, was übrig 
war, und gab es ihnen. 
Ferner sprach er zu 
ihnen: Das sind nun 
die Reden, die ich zu 
euch gesprochen, als 
ich bei euch war, dass 
nämlich Alles musste 
erfüllt werden, was im 
Gesetze Moses, in den 
Propheten und Psalmen 
von mir geschrieben ist. 


Азъ есмь: осяжите 
мя и видите: яко 
духъ плоти и кости 
не имать, якоже Мене 
видите имуща. И се 
рекъ, показа имъ ру- 
ц$ и 4085. Еще же 


невърующимъ > имъ 
отъ радости и чудя- 
щимся, рече имъ: 


умате-ли что снЪдно 
sı5? Они же даша 
ему рыбы печеньт 
часть, и отъ пчелъ 
сотъ. И вземъ предъ 
ними ядб. Рече же 
имъ: ся суть сло- 
веса, яже глаголахъ 
къ вамъ, еще сый 
съ вами, яко подо- 
баетъ скончатися 
BCEMB написаннымъ 
въ закон МоусеевЪ 
и пророцЕхъ и псал- 
мъхъ о Mut! 
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Nach Lesung des 
Evangeliums den Ort 
der Bienen besprengend, 
spricht er: Durch die 
evangelischen Worte 
mögen unsere Sünden 
gereinigt und alle 
Anfechtungen, so es 
welche an diesem Orte 
giebt, zerstreut und 
vertilgt werden; es 
möge auf sie kommen 
der Segen des all- 
mächtigen Gottes, des 
Vaters und des Sohnes 
uud des heiligen Gei- 
stes. Amen, 


Darauf vollzieht er 
die Entlassung des Ta- 


ges. 


Segnung der Bienen- 

schwärme, die in neue 

Bienenstöcke eingesetzt 
werden. 


Der Anfang ist eben- 
so, wie oben; nach den 
Psalmen aber wird fol- 
gendes@Gebet gesprochen: 


По Евангеми же, 
хропя MIECMO пчелз, 
глаголеть се: Сими 
Евангольскими сло- 
весы, да очистятся 
грЪхи наша, и разо- 
рятся и погибнутъ 
вся обаямя, аще кая 
суть на MECTE семъ: 
да снидетъ же на не 
благословене BCEMO- 
гущаго Бога Отца, 
и Сына, и Святаго 
Духа, аминь. 


И паки кропить 


MIECMO пиелв U бы- 
ваетв отпустг. 
Благогословене PO- 


евъ пчельныхъ, BO 
уля нова всажден- 
НЫХЪ. 


Начало якоже u 
вв предвидущей главть. 
По псалмжав же мо. 
литва ся: 
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О allmächtiger, vor- 
ewiger Gott, der du 
durch deine Hand alle 
‘Geschöpfeerhältst, Him- 
mel und Erde beherr- 
schest, und Alles, was 
darauf ist, und jedem 
Geschöpfereichlich dar- 
bietest, was Шш zum 
Nutzen ist: inbrünstig 
bitten wir dich, All- 
gütiger, wie du einst 
geruhet hast, den Isra- 
eliten das von Honig 
und Milchüberfliessende 
Land zu schenken und 
in der Wüste den Jo- 
annes, deinen Täufer, 
mit wildem Honig zu 
ernähren, ebenso segne 
auch jetzt durch die 
Huld deiner Fürsorge 
für die Ernährung un- 
sers Lebens diese Bie- 
nenzucht und ihre Bie- 
nenstöcke, vermehrend 
vermehre in derselben 
die Bienen, und mit 
deiner Gnade sie be- 
wahrend, gewähre uns 
reichlich Honig; auf 
dass diese Bienenzucht 
auf keinerlei Weise der 


Боже “всемогий, 
предв$чный, содер- 
жай  горстю BCM 
тварь, обладаяй не- 
бомъ и землею, и 
BCENH яже на нихъ, 
всякому же созданию, 
еже на пользу быти 
щедро подаяй: уми- 
ленно молимтися, Все- 
блаже, якоже древле 
Изранльтяномъ зем- 
лю медомъ H млекомъ 
текущую > даровати; 
въ пустыни Шоанна 
Крестителя Твоего 
дивимъ медомъ вос- 
питати благоизволилъ 
еси, такожде нътнЪ 
призр$н:я Твоего бла- 
говоленемъ къ жи- 
вопитаню нашему, 
сей пчельникъ и его 
ул!я благослови, умно- 
жая преумножи въ 
немъ пчелы, и бла- 
годат1ю Твоею я со- 
блюдающи, тучнаго 
насъ меда исполни, 
да никако сей пчель- 


51* 
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von dir geschaffenen 
Bienen entbehrend,viel- 
mehr immer im Ueber- 
flusse erfüllt werden 
möge mit Honigschei- 
ben, und durch deine 
viele Gnade und unaus- 
sprechliche Stärke un- 
versehrt bleibe von 
allerlei Ränken und 
unerschüttert von bos- 
hafter Zauberei, viel- 
mehr durch deine all- 
starke Macht beschützt, 
und von deinen Heer- 
schaaren unmschirmt, 
von jeder zauberischen 
List bewahrt und immer 
in deiner Hand, o Chri- 
stos, unversehrt ver- 
bleibe. Denn dein ist 
es, dich zu erbarmen 
und uns zu erretten, 
unser Gott, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, mit 
dem Vater und Чет 
heiligen Geiste, in die 
Ewigkeiten. Amen. 


Und der Priester be- 
sprengt die Bienen und 


никъ создани Тво- 
ихъ пчельныхъ ли- 
шенъ, но всегда пре- 
исполненъ соты меда 
будетъ; и по пре- 
многой благостыни и 
непоб$дим$й кр по- 
сти Твоей, да явится 
неподвижимь многими 
лукавствъ, и непо- 
колебимь зазорными 
обяни, но Твоею все- 
сильною огражденъ 
державою, и ост Е. 
ненъ ополченемъ, отъ 
всякаго коварства 
волшебнаго COoXpa- 
ненъ, и всегда въ 
Твоей, Христе, руко- 
яти невредимь пре- 
будетъ. Твое бо есть, 
еже миловати и спа- 
сати нът, Христе Бо- 
же нашъ, и Test 
славу возсътлаемъ, со 
Отцемъ и Святымъ 
Духомъ, во в ки, 
аминь. 

И кропитв зерей 
пчель и умя водою 
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Bienenstöcke mit Weih- 
wasser: Im Namen des 
Vaters und des Sohnes 
und des heiligen Gei- 
stes. Amen. Darauf 
vollzieht er die Ent- 
lussung des Tages. 


Gebet zur Segnung der 
Netze. 


Herr Jesus Christos, 
unser Gott, der du mit 
fünf Broden und zwei 
Fischen fünftausend 
Leute gesättigt und 
dafür gesorgt hast, dass 
von den Ueberresten 
viele Brocken gesam- 
melt wurden, du selbst, 
o allmächtigerGebieter, 
segne auch die vorlie- 
‘genden Netze, durch 
die Fürbitten unserer 
hochgelobten ruhmrei- 
chen Gebieterin, der 
Gottesgebärerin und 
Immerjungfrau Maria, 
das heiligen, ruhmrei- 
chen und allgepriesenen 
Apostels und  Егв!- 
obersten der Apostel, 


священиою: Во имя 
Отца, и Сътна, и Свя- 
таго Духа, аминь. 

Посемё > глаголетъ 
обычный дневный от- 
пуств. 


Молитва, о еже бла- 
гословити мрени. 


Господи Iucyce 
Христе, Боже нашъ, 
отъ пяти хлЪбовъ и 
двою рыбу, пять 
тысящь насытивый, 
и отъ избытковъ мно- 
жество укруховъ со- 
брати  устроивый, 
Самъ Владыко все- 
сильный, и предле- 
жащия мрежи благо- 
слови, молитвами пре- 
благословенныя, слав- 
ныя Владычицы на- 
шея, Богородицы и 
ПриснодБвъ Мари, 
святаго славнаго и 
всехвальнаго апосто- 
ла, и первоверховнаго 
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Petros, und diejenigen, 
welche aus ihnen von 
Fischen geniessen, be- 
wahre in Frieden und 
Gesundheit der Seele 
und des Leibes. Denn 
du bist der Spender 
alles Guten, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, mit 
deinem anfauglosen 
Vater, und deinem all- 
heiligen und guten und 
lebendigmachenden 
Geiste, jetzt und immer- 
dar, und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten, 
Amen. 


Gebet zur Weihe einer 
jeden Sache. 


Nach dem gewöhn- 
lichen Anfange: Tris- 
agion. Nach dem Vater 
uuser und der Aus- 
rufung, spricht der Prie- 
ster Lassrt uns beten 
zu dem Herrn! 

— Herr, erbarme 
dich! 


— 


апостоловъ Петра; и 
иже отъ нихъ при- 
чащающияся рыбъ, 
въ Mupt и здрави 
душевномъ и тБлес- 
номъ сохранй. Яко 
Ты еси  податель 
всё хъ благихъ,и Теб Е. 
славу возсылаемъ, CO- 
безначальнымъ Тно- 
имъ Отцемъ, и съ 
пресвятымъ, и бла- 
гимъ, и животворя- 
щимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нънЪъ и при- 
сно, и BO вЪки BEKOBB, 
аминь. 


Молитва на освяще- 
не всяшя вещи. 


По началь обич- 
номз: Трисвятое. По 
Отче нашъ и по 603- 
гласи, 1ерей глаго- 
летз: Господу помо- 
лимся! 


— Господи помилуй! 
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Und er liest folgen- 
des Gebet: 


Schöpfer und Bildner 
des menschlichen Ge- 
schlechtes, der du giebst 
geistliche Gnaden und 
gewährest das ewige 
Heil, du selbst, o Herr, 
sende deinen heiligen 
Geist und Segen aus 
der Höhe auf diese 
Sache, als eine durch 
bimmlische Kraft ge- 
rüstete und beschützte; 
denjenigen, welche sie 
gebrauchen wollen, wer- 
de sie zur Errettung, 
und Beschützung und 
Hilfe des Leibes, о Chri- 
stos Jesus, unser Herr! 
Amen. 


Darauf besprengt er 
die Sache dreimal mit 
Weihwasser und voll- 
zieht die gewöhnliche 
Entlassung. 


И «тетз молитву 
сю: 


Создателю и Сод- 
телю > человЪческаго 
рода, дателю благо- 
дати духовныя, по- 
дателю вЪчнаго спа-_ 
сеня, Самъ, Господи, 
посли Духа Твоего 
Святаго съ въ шнимъ 
благословенемъ на 
вещь с1ю, яко да BO- 
оружена силою не- 
беснаго заступления, 
хотящимъ ю упо- 
требляти, “помощна 
будетъ къ тЪлесному 
спасеню и заступ- 
леню и помощи, о 
Xpucrt Iucyct Го- 


COOXE нашемъ. Аминь. 


Таже кропитз вешь 
священною водою три- 
жды, и  глаголетъ 
обычный отпустез. 
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Gebet gegen schlechte 
Gedanken. 


Gebieter, Herr, mein 
Gott, in dessen Händen 
meine Schicksale sind, 
nimm mich auf nach 
deiner Barmherzigkeit, 
und lass nicht zu, dass 
ich untergehe durch 
meine Missethaten, noch 
dem Willen meines be- 
gehrlichen Fleisches 
folge wider den Geist. 
Dein Gebilde bin ich, 
verachte nicht das 
Werk deiner Hände. 
Wende dich nicht von 
mir ab, habe Mitleid, 
aber vernichte mich 
nicht, noch verachte 
mich, Herr, weil ich 
schwach bin; denn zudir 
flüchtete ich, zu Gott, 
meinem Beschützer. 
Heile meine Seele, weil 
ich wider dir sündigte; 
rette mich wegen dei- 
ner Barmherzigkeit, 
denn auf dich bin ich 
geworfen von meiner 
Kindheit an. Zu Schan- 
den mögen meine Wider- 


Молитва на студныя 
помыслы. 


Владыко Господи 
Боже мой, Его же 
въ рукахъ жребй 
мой, заступи мя по 
милости Твоей, и не 
остави мя погибнути 
со беззакон1и моими, 
ниже воли послЪдо- 
вати похотствующия 
плоти на духъ. Üo- 
здан1е Твое есмь, не 
презри дБло руку 
Твоею, не отвратися, 
ущедри, но не уни- 
чижи: не презри мя, 
Господи, яко немо- 
щенъ есмь, яко къ 
Te6% прибЪъгохъ По- 
кровителю моему Бо- 
гу, исцБли душу мою, 
яко согръшихъ Теб, 
спаси мя ради ми- 
лости Твоея, яко къ 
Теб “| приверженъ 
есмь отъ юности 
моея. Да посрамятся 
ищуции отринутиотъ 
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sacher werden, und zur 
Flucht gewendet, die 
da suchen mich von 
dir zu scheiden durch 
unehrbare Thaten, 

durch unziemliche Ge- 
danken, durch schäd- 
liche Vorstellungen. 
Entferne von mir alle 
Unreinigkeit, die Aus- 
schweifung der Bosheit: 
denn du bist der allein 
Heilige, der allein Star- 
ke, der allein Unsterb- 
liche, der du über Alles 
unvergleichliche Macht 
hast; und durch dich 
wird Allen Stärke ge- 
geben wider den Teufel 
und sein Heer. Denn 
dir gebühret alle Herr- 
lichkeit, Ehre und An- 
betung, dem Vater, und 
dem Sohne, und dem 
heiligen Geiste, jetzt 
und immerdar, und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


——— 


Тебе дЕяньъми нечи- 
стътми, помышленьми 
нелБпътми, воспоми. 
наньми неполезными. 
Отгони отъ мене вся- 
кую скверну, злобы 
излишество: яко Ты 
еси единъ (Святъ, 
единъ Кр$пкий, единъ 
Безсмертнъй, во 
всъхъ имфяй могу- 
щество безприклад- 
ное, и Тобою дается 
всЪмъ, яже на дпа- 
вола и его воинства, 
кр$пость. Яко подо- 
баеть Te6& всякая 
слава, честь и покло- 
неше, Отцу, и Сыну, 
и (Святому Духу, 
нын$ и присно, и во 
вЪки вЪковъ, аминь, 
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Ordnung, welche zu 
beobachten ist bei der 
Grundsteinlegung einer 
Kirche und der Auf- 
richtung des Kreuzes. 


Es ist ги wissen, 
dass Niemand denGrund 
zu einer Kirche legen 
darf, weder einer stei- 
nernen, noch einer höl- 
zernen, ausgenommen 
der Bischof selbst oder 
durch einen Protojerer, 
welcher von dem Bischof 
hierzu besonders bevoll- 
mächtigt ist, oder auch 
dureh einen Priester, 
den er zu senden ge- 
ruhte.e. Wenn aber je- 
mand sich anmasst, 
ohne den Segen des 
Bischofs den Bau einer 
Kirche anzufangen, der 
verfällt der Excommu- 
nicalion als Verächter 
der bischöflichenGewalt. 

Und dieseGrundstein- 
legung wird folgender- 
maassenvollzogen: Wenn 
eine Kirche aus Stein 
gebaut werden soll, so 
werden an dem Orte, 


Чинъ, ÖbiBaemplä при 
основани цериви и 
воздвижен!и креста. 


Въстно буди, яко 
церковь никтоже мо- 
жетз основати, ниже 
хаменную, ниже дре- 
вяную, крожв самаго 
Епископа, или 0соб- 
наго его на се благо- 
словетя чрезз прото- 
герея, или единаго отз 
герей, его же онв из-` 
волилв послати. Аше 
же кто дерзнеть безг 
благословеня Inuc- 
попа церковь здати, 
изверженю подлежа- 
mu будетз, яко пре- 
зритель Епископской 
власти. 

Cie же основа- 
не бываетё > сице: 
аше каменная сози- 
датися имать цер- 
ховь, выкапываются 
рвы на томв мъстг,, 
идъже основан и- 
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ап дет die Grundstein- 
legung vorzunehmen ist, 
Graben gezogen, und 
es werden Steine und 
Mörtel vorbereitet, und 
auf einem viereckigen 
Steine ein Kreuz abge- 
bildet oder ausgehauen, 
und unter dem Kreuze 
(wenn der Bischof oder 
sein Stellvertreter es 
и) wird eine Oeffnung 
zur Aufnahme der hei- 
ligen Reliquien gemacht, 
und folgende Aufschrift 
gesetzt: Im Namen des 
Vaters und des Sohnes 
und des heiligen Geistes 
wurde diese Kirche ge- 
gründet zur Ehre und 
zum Gedächtniss (es 
wird der Name des 
Festes oder des Heili- 
gen der Kirche де- 
nannt) unter der Herr- 
schaft uuseres gottes- 
fürchtigsten, selbstherr- 
schenden grossen Herrn, 
Kaisers N. N., unter 
dem Episcopat deshoch- 
geweihten (Name des 
Bischofs und seiner 
Eparchie) und es wur- 


мать бити, уготов- 
ляются же камни U 
MINE, и на едином 
четъреуголъномв KAM- 
нъ изображается или 
изсъкается  креств, 
подв крестомг же 
(аще Enucrons или 
его намъетнихз изво- 
лит), изготовляется 
мъсто для вложеная 
святых мощей, и по- 
лагается надписане 
сицевое : Во имя Отца, 
и Сына, и Святаго 
Духа, основася cia 
церковь въ честь и 


память (именуется 
имя праздника или 
святаго  храмоваго) 


при держав Благо- 
честивъйшаго, Само- 
державнёйшаго Ве- 
ликаго Государя на- 
шего — Императора 
(имя Его), при Свя- 
тительствё же Пре- 
освященн ишаго(имя 
Епископа и града его), 
и положены суть мо- 
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den hineingelegt die 
Reliquien des heiligen 
N. N, im Jahre der 
Erschaffung der Welt... 
und von der Geburt 
nach dem Fleische Got- 
tes, des Wortes ... im 
Monat...am... Tage. 


Auch ist zu wissen, 
dass auch ohne die 
Reliquien des Heiligen 
und solche Inschrift die 
Grundsteinlegung zu 
einer Kirche vollzogen 
werden kann, aber ohne 
den viereckigen Stein 
nicht. Und dazu wird 
vorbereitet ein grosses 
Kreuz von Holz, und 
der Ort, wo der heilige 
Hochtisch Tinkommen 
soll, — eine Grube, in 
welcher jenes Kreuz 
festgestellt werden soll. 


Wenn aber die Kirche 
aus Holg gebaut werden 
soll, so werden die Grä- 
ben nicht gemacht, mit 
Ausnahme eines unter 
der Wand des Altares 
gegen Osten zur Е- 


щи святаго (имя его), 
въ лЕто отъ сотворе- 
ня мра (тахое-то), 
отъ Рождества же 
по плоти Бога Слова 
(число года, мъеяць 
u день). 


Въстно же буди, 
яко и иромь мошей 
святаго и надписангя 
сицеваво положитися 
осковане храма мо- 
жетз, но иромъ пред- 
речениаго  четверо- 
уголънаго камене не 
бываетз. Кз сему же 
предуготовленв бы- 
ваетз креств древя. 
ный велик, и мъсто, 
идъже престоль и- 
мать быти, ров, во 
еже бы водрузити 
вв немь оный креств. 


Аше же древяная 
имать быти церковь, 
рвовв не бывает, то- 
чаю едииз под стъною 
олтарною къ востоку 
для положен ял четве- 
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legung des viereckigen 
Steines und eines an- 
deren Grabens zur Auf- 
richtung des Kreuzes 
an der Stelle des künf- 
tigen Hochtisches. Und 
es werden auch vorbe- 
reitet Balken oder Holz- 
stücke, auf welchen die 
Kirche stehen soll. Хасй- 
dem dies Alles so vor- 
bereitet ist, so gehen 
der Bischof oder sein 
Stellvertreter, nachdem 
er in der diesem Orte, 
wo dieGrundsteinlegung 
geschehen soll, nächst- 
gelegenen Kirche alle 
hischöflichen (wenn ein 
Priester die Handlung 
vollzieht, alle priester- 
lichen) Gewänder ange- 
legt hat, mit dem gan- 
zen Klerus heraus, unter 
Vorantritt der Diakonen 
mit Rauchfassern und 
den Priestern mit Kreu- 
zen zu zweien, und die 
Kleriker singen die 
Stichiren zur Liti des 
Heiligen der künftigen 
Kirche. An дет be- 
treffenden Orte ange- 


роуголънаго камене, и 
друг — для поста- 
новленая преста, на 
мост имущаго быти 
престола. Ilpiyeomoe- 
ляются же и бревна, 
или древа, на них 
же церковь столти 
имать. Симь же сице 
предуготовленнымь 
бывшим, святитель 
или HAMIECMHURB его, 
въ цериви ближайшей 
0тз мъста онаго, идъ- 
же основане быти 
имать, одпявся во вся 
святительсная (аще 
же Tepeü, вз зерейская) 
одъянёя, исходить со 
всъмз KAUPOME, предз- 
идушимз ему дгако- 
HOME свкадилъницами, 
зереемз же со кресты, 
два два, клирицы же 
NOWME стихиры ли- 
пайны храму буду- 
щей церкви. Пришед- 
ше на мпсто, пола- 
гаютз на предуготов- 
ленномв тамо столь 
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kommen, legen sie auf 
einen dort vorbereiteten 
Tisch das heilige Evan- 
gelium und das Ктеиг, 
und nachdem der Vor- 
steher das Bauchfass 
genommen, und denTisch 
mit demselben kreuz- 
förmig dreimal beräu- 
chert und der Diakon 
ausgerufen hat: Segne, 
Gebieter! fängt er wie 
gewöhnlich an: Gelobt 
sei unser Gott... und 
der Chor singt: Himm- 
lischer König... Bis 
zur Beendigung des 
Gesanges, steht der Vor- 
steher vor dem heiligen 
Evangelium, dasselbe 
beräuchernd. Dann be- 
räuchert er alle Gräben, 
wo die (Grundstein- 
legung vollzogen werden 
soll, von der ersten 
Altar-Wand anfangend 
und ringsum gegen die 
Sonne gehend, bis er 
dorthin zurückkommt, 
von wo er anfıng. Darauf 
berauchert er Klerus 
und Volk, und wieder 
das heilige Evangelium. 


святое Евангеме u 
хрестъ, и вземз на- 
стоятель кадилъницу, 
и покадивв ею столз 
крестообразно три- 
жды, возгласившу дга- 
хоку: „Благослови 
Владыко“, начинает 
обычно: Благословенъ 
Borg нашъ... Jun 
noems: Царю небе- 
сный... и донельже 
окончится пънге, сто- 
ums  начальствуяй 
предв святымз Еван- 
гелдемз, кадя се. По- 
томг кадить вся рвы, 
идтъже основамебыти 
имать, наченё отъ 
первыя стъны олта- 
ревы и идый противо 
солнцу оврестз, дон- 
деже npiudemd отню- 
дуже нача. И посемз 
хадитв плирз и люди, 
u паки святое Еван- 
геле. Чтецз жечтеть 
Трисвятое. Й по Отче 
нашъ... Придите по- 
клонимся (трижды) 
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Und der Leser liest 
das Trisagion. Nach 
dem Vater unser... 
Kommt, lasset uns an- 
beten... (dreimal) und 
Psalm 142: Herr, er- 
höre mein Gebet... 
($. 125) Ehre... Jetzt... 
Alleluja (dreimal). Und 


der Diakon spricht diese 


Ektenie: Lasset uns in 
Frieden beten zu Чет 
Herrn! bis einschliess- 
lich: Für die Reisenden 
zu Wasser und zu 
Lande... 


Darauf: Auf dasser 
barmherzig auf diesen 

rt herabschauen möge 
zur Gründung einer 
Kirche auf demselben, 
der auserwählt ist zur 
Verherrlichung seines 
allheilgen Namens und 
mit seinem himmlischen 
Segen denselben segnen 
möge, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Auf dass er seg- 
nen möge dieses gute 
Vorhaben und Werk 


и псаломз 142-й: Го- 


споди, услыши мо- 
литву мою... (стр.125) 
Слава... и нън Е... 


Аллилуя (трижды. ) 
Дзаконз же ектеню 
сю: Миромъ Господу 


помолимся! До „о 
плавающихъ,  путе- 
шествующихъ...“ 
включительно. 


Таже: () еже при- 
зрЪъти милостивно на 
м сто Cie къ созида- 
нию на немъ церкве, 
въ славу пресвятаго 
имене Его избранное, 
и благословенемъ 
Своимъ “| небеснътмъ 
благословити е, Го- 
споду помолимся! 


— О еже благо- 
словити Доброе се 
нам реше, и дБло pa- 


#т 


В + 


seiner Knechte (seines 
Knechtes) N. N. (und 
er gedenkt den Stifter 
des Tempels), lasset 
unsbeten zu dem Herrn! 


— Auf dass es seg- 
nen möge den Beginn 
der Grundsteinlegung 
dieses Gebäudes, und 
dass glücklich zur Ver- 
herrlichung seines Na- 
mens der Anfang des- 
selben gelegt, und es 
eilig zur Vollendung 
ohne jedes Hinderniss 
gebracht werden möge, 
durch die Kraft, die 
Wirksamkeit und die 
Gnade des allheiligen 
Geistes, lasset uns be- 
ten zu dem Herrn! 


— Auf dass er den 
sich bemühenden Ar- 
beitern guten Erfolg 
in Allem verleihen und 
die Werke ihrer Hände 
lenken und zur Voll- 
endung durch die Kraft, 
die Wirksamkeit und 
die Gnade des heiligen 


бовъ Своихъ (раба 
Своего) №. М. (% no- 
минаетз ктиторовз 
храма), Господу по- 
молимся! 


— О еже благо- 
словити начатокъ 0C- 
нованя Зданя сего, 
и благополучно во 
славу имене ÜBoero 
началу его положи- 
тися, и спЪшно въ 
совершете — кром+ 
всякаго преплт!я про- 
известися, силою, дъй- 
ствомъ и благодатю 
Пресвятаго Духа, Го- 
споду помолимся: 


— О еже тружда- 
ющимся дЪлателемъ 
благопосп$шество во 
всемъ подати, и дЪла 
рукъ ихъ исправити, 
и въ совершене си- 
лою, дБйствомъ и бла- 
годат1ю Пресвятаго 


— 


Geistes bald führen 
möge, lasset uns beten 
zu dem Herrn! 


— Anf dass erdiesem 
guten Bestreben seiner 
Knechte (oder seines 
Knechtes) N. N. guten 
Erfolg mit aller Zu- 
friedenheit durch die 
Kraft, die Wirksamkeit 
und die Gnade des all- 
heiligen Geistes ver- 
leihen müge, lasset uns 


beten zu dem Herrn! 


— Auf dass er zu- 
geselle diesem Werke 
und den daran Arbei- 
tenden seinen Schutz- 
engel, welcher unsicht- 
bar alle feindlichen An- 
griffe sichtbarer und 
unsichtbarer Wider- 
sacher zurückschlage, 
und auf dass erin Allem 
guten Erfolg und zur 
Erbauung Weisheit und 
zur Vollendung Kraft, 
durch die Kraft die 
Wirksamkeit und die 
Gnade des allheiligen 
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Духа спвшно произ- 
вести, Господу помо- 
лимси! 


— О еже благому 
сему тщаню рабовъ 
Своихъ (раба Своего) 
N. К., благопоспЪше- 
ство со всякимъ до- 
BOABCTBOME, | силоЮ, 
дЕйствомъ и благо- 
датю Пресвятаго Ду- 
ха подати, Господу 
помолимся! 


— О еже приста- 
вити Д$лу сему, и 
дЪлателемъ его ан- 
гела Своего храни- 
теля, еже невидимо 
отразити вся сопро- 
тивнътя навЪтът види- 
мыхъ и невидимыхъ 
враговъ, и во всемъ 
благопоспЪшество, къ 
сооружению же муд- 
рость, и къ совер- 
шен1ю силу, силою, 
дЪйствомъ и благо- 
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Geistes verleihen möge, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass wir er- 
rettet werden mögen 
aus aller Trübsal... 


Der Vorsteher ruft 
aus: Denn Dir gebühret 


alle Herrlichkeit , 
Ehre..... 
Chor: Amen! 


Nach der Ausrufung 
wird gesungen: Gott ist 
der Herr und uns er- 
schienen .. . . 


Wenn der Tempel гит 
Andenken an den Herrn 
bestimmt ist, so wird 
nach dem Tone des Tro- 
parions des Festtages 
gesungen, und nach dem 
Troparion des Fest- 
iages singen wir nach 
dem: Ehre das Tropa- 
rion für die Grundstein- 
legung; Jetzt.... дет 
Feiertage. 


дат1ю ПресвятагоДу - 
ха подати, Господу 
помолимся! 


— О еже изба- 
витися намъ отъ вся- 
кя скорби. .. 


Предстоятель же 
возгелашаеть : Яко 
подобаетъ ТебЪ вся- 
кая слава... 


Aurs: Аминь! 


По возеласъ же 
поютз: Богъ Господь, 
и явися намъ.... 


Аше храмз Господ- 
ск! быти  имъть, 
на гласв тропаря 

праздничнаго, NO 
праздничномв же, на 
СлавБ.. поемв осно- 
ваню; И нънЪ.... 
празднику. 
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Wenn es nicht ein 
Fest des Herrn ist, 
wird gesungennach Ton 
2 folgendes Troparion 
für 4. Grundsteinlegung: 


Schöpfer und Grün- 
der des Alls, o Gott, 
das zu deiner Ehre 
begonnene Werk unse- 
rer Hände fördere 
schnell durch deinen 
Segen und durch deine 
Kraft führe es bald 
zur Vollendung, als der 
einzig Allkräftige uud 
Menschenliebende! 


Wenn der Tempel der 
Gottesmutier geweiht 
wird, so wird zweimal 
das Troparion für die 
Grundsteinlegung ge- 
sungen, indem nach: 
Ehre wiederholt wird 
das Troparion für den 
Tempel. Wenn der Tem- 
pel einem andern Hei- 
ligen gewidmet werden 
soll, 80 singen wir zuerst 
das Troparion für die 
Grundsteinlegung und 


Аще же ne To- 
сподекй, то на гласв 
2, тропарь сей оско- 
важю: 


Творче и создателю 
всяческихъ Боже, Ab- 
ло рукъ нашихъ, къ 
славф Твоей начина- 
емое, Твоимъ благо- 
словешемъ сп Ъшно 
исправи, и силою 
Твоею въ совершене 
скоро произведи, яко 
единъ > всесиленъ и 
челов колюбецъ! 


Аше же Богороди- 
ченв имать быти 
храм, поется дважды 
тропарь — основаню, 
повторяюше на СлавЪ 

тойже храму. 
Аше же инаго коего 
отв Святые, nepere 
поемв тропарь оско- 
вангю, на СлавЪ же 
Святому, и нын$ ... 
Богородиченз по гласу 
тропаря Святаго. По 
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nach: Ehre das für den 
Heiligen. Jetzt... Theo- 
tokion nach dem Tone 
des Troparions für den 
Heiligen. Gleich nach 
den Troparien wird ge- 
sungen Ps.50: Erbarme 
dich meiner, о Gott,nach 
deiner grossen Barm- 
herzigkeit.... 


Es werden herbeige- 
bracht und auf den Tisch 
gestellt ке Се} зе, das 
eine mit reinem Wasser, 
das andere mitOel. Nach 
Beendigung des. Psalmes 
singt man dreimaldieses 
Troparion. Ton 6: Von 
dem Himmel sende Se- 
gen, о Lebensspender, 
und heilige dieses Was- 
ser und es erscheine 
dasselbe als Reinigung 
aller Flecken. Nach- 
dem der Diakon gesagt 
hat: Lasset uns beten 
zu dem Herrn, und der 
Chor:Herrerbarmedich! 
liest der Vorsteher über 
das Wasser dieses Gebet: 


Gott, gross von 
Namen, Vater unsers 


mponapers же абе 
чтется псал. (50): По- 
милуй мя Боже... 


Приносятся же 
U поставляются на 
столь два сосуда, 
единв св водою чи- 
стою, другой же сз 
елеемг. По скончанга 
псалма, поютв три- 
жды тропарь сей 
гл. 6: Съ небесе по- 
сли благодать, Жизно- 
давче, и воду Ci 
освлти и BCEMB сквер- 
намъ яви ю быти очи- 
щене! Perwy же дта- 
хону: Господу помо- 
лимся! и лику: To- 
споди помилуй! на- 
стоятель чтетз надв 
водою молитву сю: 


Боже великоимена- 
тъй, Отче Господа 
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Herrn Jesu Christi, der 
du allein Wunder thust 
ohne Zahl, dessen 
Stimme über vielen Ge- 
wässern ist, und vor 
dem, als sie ihn sahen, 
die Wasser erschraken, 
und die Abgründe er- 
bebten und die Menge 
des Rauschens der Ge- 
wässer, dessen Wege im 
Meere und dessen Pfade 
in vielen Gewässern 
sind, und deine Fuss- 
spuren werden nicht 
erforscht, der du durch 
die Taufe deines einzig 
gezeugten fleischgewor- 
denen Sohnes und die 
Herabkunft des allhei- 
ligen Geistes auf den- 
selben in der Gestalt 
einer Taube und durch 
deine väterliche Stimme 
die Fluthen des Jordans 
geheiligt hast, dich bit- 
ten wir, deine unwür- 
digen Knechte, jetzt 
demüthig und fliehen 
dich an, зепдед1е Спаде 
des allheiligen Geistes 
auf dieses Wasser, und 
segne es mit deinem 


нашего [исуса Хри- 
ста, творяй чудеса 
единъ, имъ же HETB 
числа; Его же гласъ 
на водахъ многихъ, 
Его же видфвше воды 
убояшася, и смято- 
шася бездны и мно- 
жество шума водъ; 
Его же nyTie въ мори, 
и стезя въ водахъ 
многихъ, и стопы 
Твоя не познаются, 
иже крещенемъ Еди- 
нороднаго Сына Тво- 
его воплощеннаго, и 
снитемъ нань Пре- 
святаго Духа въ ви- 
дни голубя, и Тво- 
имъ Отеческимъ гла- 
сомъТорданския струи 
освятилъ еси! Тебе 
нын$ смиренно недо- 
стойни раби Твои 
молимъ и  милися 
дфемъ, послй благо- 
дать ПресвятагоДуха 
на воду с1ю, и небес- 
нъмъ Твоимъ благо- 
словепемъ > благо - 
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himmlischen Segen, rei- 
nige und heilige das- 
selbe und schenke ihm 
dieGnade und den Segen 
des Jordans und alle 
Flecken reinigende und 
alle Krankheit heilende 
und die Dämonen und 
all ihre Ränke ver- 
jagende Kraft. Und lass 
es gereichen durch die 
Kraft und die Wirk- 
samkeit und die Gnade 
des allheiligen Geistes 
für alle deine von dem- 
selben gläubig trinken- 
den und es nehmenden 
und sich damit bespren- 
genden Knechte zur 
Vergebung der Sünden, 
zur Umwandlung der 
Leiden, zur Vertreibung 
jedes Uebels, zur Мей- 
rung der Tugenden, zur 
Heilung der Krankhei- 
ten, und allen Häusern 
und Orten zur Weihung 
und Segnung, zur Ver- 
scheuchung der ver- 
nichtenden und aller 
schädlichen Lüfte und 
zur Aneignung deiner 
Gnade. Denn du bist 


слови, очисти и освя- 
ти Ю, и даруй ей 
благодать и благосло- 
вене Торданово, силу 
вся скверны очищаю- 
щую, и бЪсовъ и 
всъхъ навётовъ и 
козней ихъ прогони- 
тельную. И яви ю 
силою, дЪйствомъ 
благодат1ю > Пресвя- 
таго „Духа, быти 
всъмъ отъ нея съ в - 
рою шющимъ, прем- 
лющимъ же и кро- 
пящимся рабомъ Тво- 
имъ, грЪховъ оста- 
вленте,измЪъненестра- 
стемъ, прогнаше вся- 
каго Зла, умножен!е 
добродфтелей, бол!Ез- 
немъ изц ление, домо- 
вомъ же и всякому 
мъсту освящене и 
благословение, губи- 
тельныхъ и всякихъ 
влотворнътхъ возду- 
ховъ отгнашю, и бла- 
годати Твоея при- 
своеше. Яко Ты еси 
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es, der Alles segnet 
und heiligt, unser Gott, 
und dir senden wir die 
Lobpreisung empor, mit 
deinem einzig gezeug- 
ten Sohne und mit 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 
Priester:FriedeAllen! 


Chor: Und deinem 


Geiste! 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Chor: Dir, o Herr! 


Und der Priester liest 
leise dieses Gebet: 


Neige, o Herr, dein 
Ohr und erhöre mich, 
der du die Wasser des 
Jordans durch die Er- 


благословляй | вся- 
ческая, Боже нашъ, 
и ТебЪ славу возсы- 
лаемъ со единород- 
нъмъ Твоимъ ÜbI- 
номъ, и съ пресвя- 
тымъ, и благимъ и 
животворящамъ Тво- 
имъ Духомъ, нътнЪ 
и присно и во всЪхъ 
ВЪКОВЪ. 


“Лино: Аминь. 
Терей: МиръвсЪмъ! 
Лак: 


И духови 
твоему! 


Дзаконз: Главы ва- 
ша Господеви при- 
клоните! 


Ликз: ТебЪ To- 
споди! 


lepeü же чтетз 
тайно молитву сю: 


Приклони, Господи, 
ухо Твое, и услыши 
мя, воды Торданския 
явленемъ Христа 


а 
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scheinung deines Chri- 
stus geheiligt hast, und 
segne uns Alle, die wir 
durch die Beugung un- 
seres Nackens dir die 
Dienstbarkeit bezeu- 
gen, und würdige uns, 
mit deiner Heiligung 
erfüllt zu werden, durch 
den Empfang dieses 
Wassers, und es möge 
uns gereichen zur Ge- 
sundheit für die Seelen 
und Leiber. 


Ausrufung: Denn du 
bist unsere Heiligung, 
und dir senden wir die 
Lobpreisung empor, mit 
deinem einziggezeugten 
Sohne und mit deinem 
allheiligen und guten 
und lebendigmachenden 
Geiste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Der Vorsteher aber 
nimmt das Kreuz und 
taucht es senkrecht in 


Твоего освятивый, и 
благослови BCEXB 
насъ, приклоненемъ 
своея въти знаменаю- 
щихъ Тебф повино- 
вене, и сподоби насъ 
исполнитися > Твоего 
освящешя воды сея 
прятемъ, и да бу- 
детъ намъ въ здрав!е 
душамъ же и тЪломъ. 


И возглашаетз: Ты 
бо еси освящене на- 
ше, и ТебЪ славу воз- 
сылаемъ, со Кдино- 
роднымъ Твоимъ Сы- 
номъ, и съ пресвя- 
тымъ и благимъ и 
животворящимъ Тво- 
имъ Духомъ, нын% 
и просни и во вЪки 
и вЪковъ. 


„Мико: Аминь. 
Настоятель же, 


вземв пкрестз, погру- 
жаетз его вв водъ 


das Wasser, singend das 
Troparion, Ton1: Rette, 
o Herr, dein Volk ... 
(S. 18). 


(Dreimal.) 


Darauf segnet er das 
Oel mit derrechten Hand 
dreimal, sprechend: Im 
Namen des Vaters und 
des Sohnes und des hei- 
ligen Geistes. Nachdem 
der Diakon gesagt hat: 
Lasset uns beten zu 


dem Herrn, und der 
Chor: Herr, erbarme 
dich! lest er dieses 


Себе: Herr, Gott un- 
serer Väter, dem das 
Ausgiessen des Ое!ев, 
welches Jakob ausgoss 
auf den von ihm als 
Denkmal aufgestellten 
Stein, den er: „Haus 
Gottes“ genannt hatte, 
wohlgefällig und ange- 
nehm war, schaue her- 
ab, wir bitten dich, 
anch jetzt gnädig auf 
dieses Oel, und segne 
und heilige dasselbe 
mit deinem himmlischen 
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крестообразно, поя 
тропарь, гл. 1: Спаси, 
Господи, люди Твоя 
... (стр. 18). 
(Трижды. ) 


По cems благосло- 
вляеть елей дескицею 
трижды, глаголя: Во 
имя Отца, и Сына и 
Святаго Духа, аминь. 
Perwy же дакону: 
Господу помолимся! 
и клиру: Господи по- 
милуй:  чтеть мо- 
литву сю: Господи 
Боже Отецъ нашихъ, 
Ему же изляне елея, 
еже изля Таковъ на 


камень, его же по- 
стави въ столпъ и 
„домъ Божий“ на- 


реч6, благоугодно и 


приятно быть, при- 
зри, молимъ Ти ся, 
и нънЪ на елей сей, 
и небесвымъ Твоимъ 
благословен1ямъ бла- 
гослови и освяти его, 
и даждь ему силу 
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Segen und gieb ihm 
Kraft durch die Gnade 
deines allheiligen Gei- 
stes, auf dass Alles, 
was mit demselben zu 
deiner Ehre gesalbt 
wird, geweiht und ge- 
segnet und dir wohl- 
gefällig und angenehm 
sei: Durch die Erbar- 
mungen deines einzig- 
gezeugten Sohnes, mit 
dem du gepriesen bist, 
sammt deinem allheili- 
gen und guten und 
lebendigmachenden Gei- 
ste, jetzt und immerdar 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Der Vorsteher nimmt 
darauf das Weik- 
wasser, und besprengt 
die Stelle, wo das Kreuz 
errichtet werden soll, 
indem er spricht: 


Gewähre,o HerrJesus 
Christos, unser Gott, 
dass durch das furcht- 
bare Zeichen und die 
Kraft deines Kreuzes 


благодапю “ Пресвя- 
таго Твоего Духа, 
во еже бы все тЕмъ 
въ славу Твою пома- 
зуемое, освященно и 
благословенно, и Теб 
благоугодно и прият- 
но было; щедротами 
единороднаго Сына 
Твоего, съ Нимъ же 
благословенъ еси, съ 
Пресвятымъ, и бла- 
гимъ и животворя- 
щимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нътнЪ и присно 
и во в ки ВЪКОВЪ. 


Мчкз: Аминь. 


Настоятель же 
абе вземв священную 
воду, хропитв ею Mib- 
сто, идъже креств 
водруженз имать бы- 
ти, глаголя: 


Благоволи Господи 
Тисусе Христе Боже 
нашъ,  знамешемъ 
страшнымъ и силою 
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dieser Ort behütet wer- 
den möge zu deiner, 
unserss gekreuzigten, 
Gottes und deines an- 
fanglosen Vaters und 
deines allheiligen Gei- 
stes Ehre, und der Alles 
vernichtende Engel und 
alle feindlichen Kräfte 
mögen sich von ihm 
entfernen; denn dein 
ist die Herrschaft und 
dein ist das Reich und 
dieKraft unsers grossen 
Gottes und Heilandes, 
Jesu Christi, jetzt und 
immerdar und die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten, 
Amen. 


Und die Priester 
nehmen das Kreuz und 
befestigen es aufrecht an 
der dazu vorbereiteten 
Stelle gemeinschaftlich 
mit dem Vorsteher, sin- 
gend dieses Troparion: 

Dadurch, dass das 
Kreuz auf Erden auf- 
gerichtet wurde, stürzte 
und wurde gänzlich ver- 
nichtet der Uebermuth 
der Feinde und der ehe- 


креста Твоего огра- 
дитися MECTY сему, 
въ славу Тебе распя- 
таго Бога нашего, и 
Твоего безначальнаго 
Отца, и Пресвятаго 
Твоего Духа; и ан- 
гелъ всегубительный, 
и вся сопротивнътя 
силы да отступятъ 
отъ него. Яко Твоя 
есть держава, и Твое 
есть царство, и сила, 
великаго Бога и Спаса 
нашего [исуса Хри- 
ста, нын$ и присно, и 
BOBEKH ВЪКОВЪ, аминь. 


lepeu же вземше 
крестъ, водружают» 
его вв предуготовлен- 
ное мъсто, вкупт, съ 
HACMOAMENEME, поюще 
тропарь сей, гл. 2-й: 


Кресту водрузив- 
шуся на земли, ни- 
спад и отнюдь по- 
требися шатане вра- 
говъ; прежде же от- 
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dem verworfene Mensch 
geht wieder in das Pa- 
radies ein; aber Ehre 
sei dir, unserm einzigen 
Gott, dem es also wohl- 
gefallen hat. 


Darauf wird das 
Kontakion der Grund- 
steinlegung gesungen, 
(Ton 6): 


Der du schnell bereit 
bist zum Beistande und 
stark zur Hilfe, sei 
jetzt gegenwärtigdurch 
die Gnade deiner Kraft 
und nachdem du ge- 
segnet hast, stärke und 
fördere zur glücklichen 
Vollendung die Werke 
deiner Knechte, denn 
du kannst Alles thun, 
was ди willst, als der 
allstarke Gott! 


Юге... Jetzt ... 
Schutz der Christen... 
(8. 221). 


Nachdem der Diakon 
gesagt: Lasset uns be- 


риновенный человъкъ 
въ рай паки входитъ; 
но слава ТебЪ еди- 
ному Богу нашему, 
се  благоизволивше- 


му! 
По cems поютв хон- 
dars основан, (гл. 6): 


Скорый въ засту- 
плене и кръпкй въ 
помощь,  предстани 
благодатю силы 
Твоея нын%, и бла- 
гословивъ укр$пй, и 
въ совершене благое 
д$ла рабовъ Твоихъ 
произведи; вся 60 
елика хощеши, яко 
всесильный Богъ, тво- 
рйти мбжети! 


Слава... И нътн 8... 
Предстательство хри- 
станъ... (стр. 221) 


Рекшу же дгакону: 
Господи помолимся! 
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ten zu dem Herrn! 
liest der Vorsteher fol- 
gendes Gebet vor dem 
aufgerichteten Kreuze, 
gegen Osten blickend: 


Herr, Gott, Allherr- 
scher, der du vorge- 
bildet hast durch den 
Stab des Mose das ehr- 
würdige und lebendig- 
machende Kreuz deines 
geliebten Sohnes, un- 
sers Herrn Jesus Chri- 
stos, du selbst segne 
und heilige diesen Ort 
durch die Kraft und 
Wirksamkeit des ehr- 
würdigen und lebendig- 
machenden und reinen 
Kreuzesholzes (wel- 
ches du ausgestattet 
hast durch die Be- 
netzung mit dem ehr- 
würdigen Blute deines 
Sohnes)zur Vertreibung 
der Dämonen und jeden 
Widersachers, bewah- 
rend sowohl diesen Ort, 
als auch die an dem- 
selben dir Dienenden 
unversehrt vor allem 
Uebel, durch die Für- 


Настоятель umems 
молитву сю > предв 
водружеккимв > кре- 
стомъ, зря на 60- 
стокв: 


Господи Боже Все- 
держителю, прообра- 
зивый жезлъ Моу- 
сеовъ, въ честный 

и  животворящи 
Крестъ  возлюблен- 
наго Сына Твоего, 
Господа нашего [ису- 
са Христа, Самъ бла- 
гослови и освяти м$- 
сто Cie, силою и дЪй- 
ствомъ честнаго и 
животворящаго древа 
онаго крестнаго, (еже 
снабди окроплешемъ 
честныя крове Сына 
Твоего) во отгнане 
бЪсовъ и всякаго со- 
противнаго, сохраняя 
мЪсто с1е и на немъ 
Теб служащихъ отъ 
всякаго Зла невред- 
ны, молитвами Пре- 
славныя Владычицы 
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bitten unserer ruhm- 
reichen Gebieterin, der 
Gottesgebärerin und 
Immerjungfrau Maria 
(hier gedenkt er auch 
des Heiligen, dem der 
Tempel geweiht werden 
soll); denn gelobt und 
verherrlicht ist dein 
Reich, des Vaters und 
des Sohnes und des 
heiligen Geistes, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


Chor: Amen. 


Darauf geht der Vor- 
steher zu dem Graben, 
wo der Grundstein ge- 
legt werden soll, und 
der vorbereitete vier- 
eckige Stein wird vor 
ihn auf den Tisch ge- 
legt, und es wird vom 
Chore gesungen Ps. 83: 


Wie lieblich sind 
deine Wohnungen, Herr 
Sabaotlıı!l Es verlangt 


нашея Богородицът и 
Приснодввъ Марш 
(30% поминаетз и Свя- 
таго, его же имать 
быти zpams). Яко 
благословися и про- 
славися царство Твое, 
Отца, и Сына, и Свя- 
таго Духа, нынё и 
присно, и во вЪки 
ВЪКОВЪ. 


JAurs: Аминь. 


По cems идетз на- 
стоятель ко рву, мдъь 
же основане поло- 
жено имать бъти, 
четвероугольный же 
приготовленный  ка- 
мень полагается предз 
нимё на столь, % 
поется клиромз пса- 
лом 


Коль возлюбленна 
селеня Твоя, Господи 
силъ! Желаетъ и 
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und schmachtet meine 
Seele nach den Vor- 
höfen des Herrn; mein 
Herz und mein Fleisch 
frohlocken in dem le- 
bendigen Gott! Denn 
der Sperling findet sein 
Haus, und die Turtel- 
taube ihr Nest, in dem 
sie ihre Jungen birgt: 
Deine Altäre, Herr Sa- 
baoth, mein König und 
mein Gott! Selig, die 
da wohnen in deinem 
Hause, in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten 
werden sie dich loben. 
Selig der Maun, dessen 
Stärke in dir ist; Pfade 
erwägen sie im Herzen. 
Ziehet er auch durch 
das Thal der Thränen, 
er macht es quellen- 
reich, und ein Früh- 
regen decket es mit 
Segen. Sie gehen von 
Kraft zu Kraft, er- 
scheinen vor Gott in 
‘Sion. Herr, Gott Sa- 
baoth, höre auf mein 
Gebet, vernimm es, Gott 
Jakobs! Unser Schild 
(urepacrıora) siehe, о 


скончавается (Exdeizeı) 
душа моя въ дворьт 
Господни! Сердде мое 
и плоть моя возрадо-. 
вастася о БозБ жив . 
Ибо птица (стро оу 
— воробей) обр$те 
себ храмину, и гор- 
лица (ласточка) гнЪЗдо 
себ, идфже поло- 
житъ птенцы своя: 
олтари Твоя (се у 
алтарей) Господи 
силъ, Царю мой и 
Боже мой! Блажени 
живущи въ дому 
Твоемъ, въ вЕки в - 
ковъ восхвалятъ Тя 
Блаженъ мужъ, ему 
же есть заступлене 
его у Тебе, восхо- 
жденя въ cepaus 
своемъ положи (у ко- 
тораго въ сердцЁ 
стези направлены къ 
Теб). Bo юдоль и 
плачевную, въ MECTO, 
еже положи: ибо бла- 
гословене дастъ за- 
конополагаяй. Пой- 
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Gott, und blicke auf 
das Angesicht deines 
Gesalbten (rcd Хритсо 
cov). Denn Ein Tag in 
deinen Vorhöfen ist 
besser, als sonst tau- 
send. Viel lieber will 
ich an der Schwelle 
harren im Hause mei- 
nes Gottes, als wohnen 
in den Zelten der Frev- 
ler. Denn Sonne und 
Schild ist Gott, der 
Herr, Huld und Ehre 
verleiht der Herr, er 
versagt Glück nicht 
denen, die in Unschuld 
wandeln. Herr Sabaoth, 
Heil dem Menschen, der 
auf dich vertraut! 


дутъ отъ силы въ 
силу, явится (явят- 
ся предъБогомъ)Богъ 
Боговъ въ (лон . Гос- 
поди Боже силъ, у- 
слыши молитву мою, 
внуши, Боже Таковль, 
Защитниче Hamm! 
виждь, Боже, и при- 
зри на лице Христа 
(помазанника) Твоего. 
Яко лучше деньединъ 
во ABoptxr Твонхъ 
паче тъсящъ (въ 
другахъ). Изволихъ 
приметатнся (быть у 
порога) въ дому Бога 
моего паче, неже 
жити ми въ селенихъ 
гръшничихъ. Яко ми- 
лость и истину лю- 
битъ Господь. Богъ 
благодать и славу 
дастъ. Господь не 
лишитъ благихъ хо- 
дящихъ незлобемъ. 
Господи Боже силъ, 
блаженъ | человЪкъ 
уповаяй на Тя! 
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Ehre... Jetzt... 
Alleluja (dreimal). 


‚ Nachdem der Diakon 
gesagt hat: Lasset uns 
beten zu dem Herm! 
und der Kliros: Herr, 
erbarme dich! liest der 
Vorsteher über den Stein 
dieses Gebet: 


Herr Jesus Christos, 
Sohn des lebendigen 
Gottes, wahrhaftiger 
Gott, Abglanzund Eben- 
bild des anfanglosen 
Vaters und ewiges Le- 
ben, du bist der Eck- 
stein, von dem allreinen 
jungfräulichen Berge, 
ohne die Hände des 
männlichen Samens ab- 
gehauen, und nicht 
wankende Grundlage 
seiner Kirche; der du 
durch das Vergiessen 
deines ehrwürdigen 
Blutes deine Kirche 
gegründet, durch den 
Tod aufgerichtet, durch 
die Auferstehung voll- 
endet, durch die Him- 
melfahrt gesegnet und 


Слава... инын%. . 
Аллилуа (трижды). 


Дпакону же река: 
Господу помолимся! 
и клиру: Господи по- 
милуй! umems на- 
стоятель надв каме- 
немз молитву сю: 


Господи  Шисусе 
Христа, Сыне Бога 
живаго, || истинный 
Боже, cianie и образе 
безначальнаго Отца, 
и животе вфчный, 
краеугольный —сый 
камень, отъ Пречис- 
тыя дБвическ!я горы 
безъ рукъ мужескаго 
с$мене отсфченныя, 
и непозыблемое Сво- 
ея церкви основан!е; 
иже измятемъ чест- 
ныя Твоея > крове 
Свою церковь осно- 
валъ еси, смертю 
же воздвиглъ, воскре- 
семемъ совершилъ, 
вознесетемъ > благо- 
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die Herabkkunft deines 
heiligen Geistes gehei- 
ligt und ausgebreitet 
hast,dichbittenwirjetzt 
flehend, sende dieGnade 
deines heiligen Geistes 
und segne die Legung 
dieses Steines und die 
ganze Grundlage des 
Gebäudes, mit dessen 
Bau begonnen wird, 
zum Ruhme deines all- 
heiligen Namens (wenn 
es ein Fest des Herrn 
ist, spricht er) und zur 
Ehre und zum Gedächt- 
niss deiner heiligen Ge- 
burt (oder eines andern 
Festes, z.B.derEntschla- 
fung deiner allreinen 
Mutter oder eines an- 
dern Muttergottesfestes 


oder eines Heiligen, des- 


sen Nume zu nennen 
ist). Und du, der du 
Alpha und Omega bist, 
Anfang und Ende, der 
du vor der Zeit Alles 
erschaffen hast, sei 
Anfang, Vermehrung 
und Vollendung diesem 
Werke und segne die 
Gründer und Arbeiter, 


словилъ, сошествемъ 
же Святаго Твоего 
Духа освятилъ и раз- 
ширилъ ю еси; Тебе 
нын$ смиренно мо- 
лимъ: посли благо- 
дать Святаго Твоего 
Духа, и благослови 
положен1е камене се- 
го, и все OCHOBAHIE на- 
чинающагося Здания, 
въ славу Пресвятаго 
Твоего имене /awe 
естьГосподскйпразд- 
никв глаголетз); въ 
честь же и память 
Святаго Твоего (рож- 
дества или чнаго, 
или успеня Пречис- 
тыя Твоея Матерь, 
или инаго Ея празд: 
ника, или Святаго, 
именуя имя его). И 
Ты, иже ech „АлФа“ 
и „Омега“, начало и 
конецъ, иже HCKOHH 
всяческая созда, буди 
начало, умножене и 
совершене дБлу се- 
му, ктиторовъ же и 
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und gieb dem Werke 
ihrer Hände guten Er: 
folg, und gieb reichlich 
Alles, was nöthig ist 
zur Erbauung und Voll- 
endung dieses Tempels 
durch deine göttliche 
Vorsehung, auf dass 
der Tempel vollkommen 
werde und voll von 
deiner Herrlichkeit, und 
in ihm dein allheiligster 
und grosser Name ver- 
herrlicht werde mitdem 
Vater und dem allhei- 
ligen Geiste, und ge- 
lobt allezeit jetzt und 
immerdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. 


- 


Chor: Amen. 


Der Celebrant aber 
nımmt Weihwasser, und 
besprengt damit den 
Stein, indem er spricht: 


Gesegnet werdedieser 
Stein durch die Be- 
sprengung mit diesem 
Weihwasser zur uner- 


дЕлателей благослови, 
и дБлу рукъ ихъ по- 
СПЪШИ, и вся потред- 
ная къ сооруженю 
и совершеню храма 
сего Твоимъ Боже- 
ственнымъ TIPOMBL- 
сломъ изобильно ум- 
ножи, яко да будетъ 
храмъ совершенъ и 
полнъ Твоея славы, 
и въ немъ просла- 
вится Твое пресвя- 
тое и великое имя со 
Отцемъ и Пресвя- 
тымъ Духомъ, бла- 
гословенно сущее 
всегда, нын$ и присно 
и во BEKH въковъ. 


Auxrs: Аминь. 


Начальствуяй же, 
вземз священную воду, 
иропитз ею камень, 
глаголя: 

Благословляется ка- 
мень сей окропле- 
шемъ священный BO- 
ды сея въ непоколе- 
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schütterlichen Grund- 
lage des Tempels, der 
gebaut werden soll, 
im Namen des Vaters 
und des Sohnes und des 
heiligen Geistes, Amen. 


Wenn er num will in 
den Stein Reliquien von 
Heiligen einlegen, legt 
er, nachdem einer der 
Priester die Aufschrift 
verlesen hat, die Reli- 
quien in die in jenem 
Stein vorbereitete Oeff- 
nung, sprechend: 


Lobet Gott in seinem 
Heiligthume, lobet ihn 
in der Feste seiner 
Macht; denn es werden 
verherrlicht werden die 
Frommen in Ehre, und 
sie werden sich freuen 
auf ihren Lagerstätten. 


Und nachdem er die- 
ses gesagt, bedeckt er 
dieselben. Wenn aber 
keine Reliquien da sind, 
so thut er Nichts hier- 
von, sondern der Vor- 
steher nimmt den Stein 


бимое основан1е хра.- 
ма, созидаемаго во 
имя Отца, и Сътна 
и Святаго > Духа, 
аминь. 


Абе же, аще хо- 
щетъ 86 камень вло- 
жити мощи CEAMEITE, 
прочетв  надписане 
единзв отз зерей, вла- 
гаетв мощи въ пред- 
уготовленное въ ка- 
мени ономв мъето, 
глаголя: 


Хвалите Бога во 
святыхъ Его, хва- 
лите Его во утвер- 
ждени силы Его; 
яко восхвалятся пре- 
подобни во > слав , 
и возрадуются на ло- 
жахъ своихъ. 


И cin рекг, покры- 
ваетз я. Аше удо не 
суть мощи, ничтоже 
отъ сить творить, 
но вземз камень на- 
стоятель своима ру- 


u. Е 


mit seinen Händen, und 
legt ihn auf den im 
Graben zubereiteten 
Kalk, sprechend: 


Gegründet wird diese 
Kirche zum Ruhme un- 
sers grossen Gottes nnd 
Heilandes Jesu Christi, 
zur Ehre und zum Ge- 
dächtniss (Name des 
Derrenfestes oder Festes 
der Gottesmutter oder 
des Heiligen des Tem- 
рев) im Namen des 
Vaters und des Sohnes 
und desheiligen Geistes. 
Amen. 


Und nachdem er auch 


das Oel genommen, 
spricht er: 
Der Höchste hat diese 


Kirche gegründet, Gott 
ist in ihrer Mitte und 
sie wird nicht erschüt- 
tert werden, der Herr 
wird ihr helfen am 
Morgen in der Frühe. 


Und er giesst das 
Oel auf den gelegten 
Stein, sprechend: 


хама, полагаетз его 
на — приготовленной 
извести вг ровп, гла- 
голя: 


Основывается цер- 
ковь ся въ славу 
великаго Бога и Спа- 
са нашего Incyca 
Христа, въ честь и 
память (имя празд- 
ника Его, или Бого- 
родична, или Святаго 
трамоваго), во имя 
Отца и Сына и Овя- 
Taro Духа, аминь. 


Вземё же u елей, 
глаголеть: 


Вышнй = основа 
сю церковь, Богъ 
посред ея, и не по- 
движится, поможетъ 
ей Богъ утро за- 
утра. 


И возливаеть елей 
на положенный ка- 
мень, глаголя: 
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Gesegnet und aus- 
erwählt sei dieser Ort 
zu einem Hause der 
Anbetung, zur Ehre 
undVerherrlichung@&ot- 
tes, des in der heiligen 
Dreifaltigkeit Geprie- 
senen, des Vaters und 
des Sohnes und des 
heiligen Geistes, Amen. 


Darauf singt er mit 
dem ganzen Kliros 


(Ton 6): 


Nachdem Jakob in 
der Frühe aufgestan- 
den, nahm er den Stein, 
den er unter sein Haupt 
gelegt hatte, richtete 
ihn auf zum Denkmal, 
und goss Oel über ibn 
aus, und sprach: Denn 
es ist der Herr an die- 
sem Orte, undich wusste 
es nicht! Hier ist nichts 
Anderes, als das Haus 
Gottes, und dieses ist 
das Thor des Himmels! 


luja. 


Alleluja, Alleluja, Alle- 


— 


Благословено и зна- 
менано буди мЪсто 
пе въ домъ молйт- 
веннъй, въ честь и 
славу Бога, въ ГроицЬ 
Святёй — славимаго, 
Отца и Сына, и Свя- 


таго Духа, аминь. 


По семё co ecmM& 
клиромв поетв се, 


(гл. 6): 


Воставъ [аковъ за- 
утра, и взятъ камень, 
его же 65 положилъ 
въ возглаве себЕ, и 
постави его столпъ, 
и возля елей верху 
его, и рече: яко есть 
Господь на > мЪстЪ 
семъ, азъ же не в$- 
дъхъ: страшно есть 
мЪсто се, HECTB сле, 
но домъ Божи, и ая 
суть врата небесная! 
Аллилу1а, аллилупа, 
алдилупа. 
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Es ist zuwissen, dass, 
wenn die Grundlegung 
einer Kirche aus Holz 
vollzogen wird, der Vor- 
steher nach Vollendung 
alles Vorbemerkten, ein 
Beil nimmt, und mit 
demselben dreimal т 
den mittleren Balken 
des Altarraumes schlägt, 
sprechend : 


Dieses Werk wird 
begonnen im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heiligen 
Geistes, und zur Ehre 
und ‘zum Gedächtniss 
(Name des Feiertages 


oder des Heiligen), 
Amen. 
Und gleich darauf be- 


Отт? er, den ganzen 
Raum der Grundlegung 
ringsum zu besprengen, 
von der nördlichen Seite 
aus gegen die Sonne 
gehend, indem er spricht: 


Im Namen des Vaters 
und des Sohnes und des 
heiligen Geistes, Amen. 


Въстно же буди, 
яко аше “ древякой 
церкви бъваетв осно- 
ване, вся прежде ре- 
ченная  совершивше, 
настоятель, взема съ- 
пиру, ударяетв ею 
трижды, въ среднее 
бревно олтарное, гла- 
голя: 


Начинается > дЪло 
се, во имя Отца, и 
Сына, и Святаго Ду- 
ха, въ честь же и 
память (N. N. празд- 
ника или Святаго), 
аминь. 


По семв же абе 
начинаеть  пропити 
вся основанля оврестз, 
идый отъ спверныя 
страны , противъ 
солнца, и глаголя: 


Во имя Отца, и 
Сътна, и Святаго Духа, 
аминь. 
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Wahrend dessen be- 
ginnt man auf dem Kli- 
тоз ги lesen Ps. 86: 


Gegründet ist sie 
von ihm auf heiligen 
Bergen! Der Herr liebt 
Sions Thore vor allen 
Wohnungen Jakobs. 
Herrliches wird gespro- 
chen von dir, du Stadt 
Gottes. Nenn’ ich Ra- 
habund Babel alssolche, 
die mich kennen, siehe, 
Pelescheth und Zor 
nebst Kusch: Da ist 
dieser und jener gebo- 
ren. Aber von Sion 
heisst es: Mann für 
Mann, sie sind dort ge- 
boren, und er, derHöch- 
ste, hat es gegründet. 
Der Herr zählt im Ver- 
zeichniss der Völker: 
Da ist dieser und jener 
geboren. — Und die 
Sänger und Reigen- 
tänzer: „all meine Quel- 
len sind in dir!“ 


Und die Arbeiter be- 
ginnen sofort, eifrig zu 
arbeiten im Namen des 


Клиру 


чтушу 
пс. 86: 


Основашя его на 
горахъ святыхъ: лю- 
битъ Господь врата 
Соня, паче всЪхъ 
селенй | Таковлихъ. 
Преславная глагола- 
шася о ТебЪ, граде 
Божии. Помяну Раавъ 
и Вавилона в Ъду- 
щимъ мя: и се ино- 
племенницы, и Тиръ, 
и люде Ееюпети 
cin быша тамо. Мати 
Сонъ речетъ: чело- 
въкъ, и человЕкъ ро- 
дися въ немъ и той 
основа A Вышийй. 
Господь повбсть въ 
писани людей и кня- 
зей сихъ, бывшихъ 
въ немъ. Яко весе- 
лящихся всЪхъ жи- 
лище въ Теб+! 


Дълателге же abie 
спъшно во имя Го- 
сподне начинаютз дь- 
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Herrn. Und nachdem 
der Vorsteher den ersten 
Theil der Grundlagen 
der nördlichen Seite 
durchschritten hat, bleibt 
er stehen mit dem Ge- 
sicht gegen Norden, und 
nachdem der Psalm be- 
endet 35 und der Dia- 
kon gesagt hat: Lasset 
unsbeten zu dem Herrn! 
und der Chor: Herr, 
erbarme dich! liest der 
Vorsteher dieses Gebet: 


Herr, unser Gott, 
der du den Norden und 
das Meer und Alles 
geschaffen, den Himmel 
und Erde nicht zu um- 
fassen vermag, der du 
geruhetest, auf Erden 
einen Tempel für dich 
zu haben zur stetigen 
Lobpreisung deines all- 
heiligen Namens, wir 
fliehen, in Demuth nie- 
derfallend, zu deiner 
Menschenliebe: segne 
die Grundlagen dieses 
Tempels und seinen 
ganzen Bau, und be- 
festige denselben mit 


лати. Ilpowedwy же 
настоятелю первую 
часть основан стъвер- 
ныя страны, абе 
станетз из съверу 
лицемв и, скончану 
исалму, дзакону рек. 
шу: Господу помо- 
лимся, и хлиру: Го- 
СПОДИ помилуй, 4270675 
настоятель молитву 
ею: 


Господи Боже 
нашъ, сБверъ и мо- 
ре, и всяческая со- 
здавый, Его же небо 
и земля BMECTHTH не 
можетъ, на земли 
храмъ Себф имфти 
ко всегдашнему хва- 
леню пресвятаго 
имене Твоего изво- 
ливътй, смиренно при- 
падающе, Твое чело- 
въколюбе MOAHME: 
основан1я храма сего, 
и все его здание бла- 
гослови, и силою 
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deinerKraft, und mache 
ihnunerschütterlichund 
unzerstörbar zu deiner 
Ehre, des Einen in der 
heiligen Dreifaltigkeit 
gepriesenen Gottes, des 
Vaters und des Sohnes 
unddesheiligenGeistes, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Nach dem Gebete 
nimmt er, wenn die 
Kirche von Holz sein 
soll, wieder das Beil, 
und schlägt auf den 
mittleren Balken, das- 
selbe sprechend , wie 
beim ersten Anschlagen, 
und geht, den andern 
Theil der Grundlage be- 
sprengend, und spre- 
chend: Im Namen des 
Vaters, und des Sohnes, 
und desheiligen Geistes. 
Amen. Und es wird ge- 
lesen Ps. 126: 


Wenn der Herr nicht 
das Haus bauet, so ar- 


Твоею утверди, не- 
позыблемо же и не- 
разрушимо сотвори, 
во славу Тебе, еди- 
наго въ ГроицБ свя- 
тЪй славимаго Бога, 
Отца, и Сътна, и Свя- 
таго Духа, нънЪ и 
присно и во вЪки в - 
ковъ, аминь. 


Уикв: Аминь. 


По молитвъ же, 
аше древяна имать 
быти церковь, пахи 
вземг съкиру ударяетг 
вв среднее бревно, 
тоже глаголя, еже 
и вв первомз ударензи, 
и идетз,вторую часть 
осковатя кропя, и 
глаголя: Во имя Отца, 
и Сына и Святаго 
Духа, аминь. Клирз 
же чтеть псал. 126: 


Аще не Господь 
созиждетъ домъ, — 


beiten die Bauleute 
umsonst; wennder Herr 
nicht die Stadt behütet, 
so wachet der Hüter 
umsonst.  Vergeblich 
stehet ihr vor Tage 
auf; stehet auf, nach- 
dem ihr sasset, die ihr 
esset das Brod des 
Schmerzes. Während 
er Schlaf giebt seinen 
Geliebten, siehe da er- 
ben sie Kinder von dem 
Herrn; ihr Lohn ist 
Leibesfrucht. Wie Pfeile 
in der Hand eines Star- 
ken, also sind die Söhne 
der Jugend. Selig ist, 
der seinen Köcher da- 
von voll hat; er wird 
nicht zu Schanden, 
wenn er mit seinen 
Feinden im Thore 
spricht. 


An der westlichen 
Seite angekommen, stellt 
der Vorsteher sich mit 
dem Gesicht gegen 
Westen, und, nachdem 


е 


всуе трудишася зиж- 
дущии; аще не Господь 
сохранитъ градъ, — 


всуе бдБ стреги, 
Всуе вамъ есть 
утреневати, BOCTA- 


нете по сЪъдБнии, яду- 
щи хлЪбъ бол$зни, 
егда дастъ возлюблен- 
НЫМЪ своимъ COH'R. 
Седостояне Господне 
сътнове, мзда (отъ) 
плода чревняго. Яко 
стр$лы въ руцъ силь- 
наго, тако > сътнове 
отрясеннмхъ | (сь1- 
новья молодые). Бла. 
женъ, иже исполнитъ 
желание свое отъ нихъ 
(наполнилъ ими кол- 
чанъ свой) не посты- 
дятся, егда глаго- 
лютъ врагомъ своимъ 
во вратЪхъ. 


Ilpuweds же на 
западную страну, и 
ставъ лицемь вв за- 
паду, скончану уже 
сушу псалму и дга- 
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der Psalm beendigt ist, 
und der Diakon gesagt 
hat: Lasset uns beten 
zu dem Herrn! und der 
Chor: Herr, erbarme 
dich! ез! er dieses 
Gebet: 


Herr, unser Gott, 
dessen Name gelobt 
wird vom Aufgange 
der Sonne bis zum Nie- 
dergange, der du durch 
deine göttliche Vorse- 
hung diesen Ort zu 
deiner Wohnung aus- 
erwählt hast, sende 
jetzt, wir bitten dich 
in Пеший, deinen 
himmlischen Segen auf 
denselben, und segne 
den Beginn dieses Baues, 
und befestigeund stärke 
denselben und führe 
ihn zur Vollendung. 
Denn du bist es, der 
Alles zum Nutzen un- 
serer Seelen thut, und 
dir senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne 
und dem heiligen Geiste, 
ietzt und immerdar und 


кону рекшу: Господу 
помолимся и плиру: 
Господи помилуй! 
чтетз настоятель мо- 
Литву сю: 


Господи Боже 
нашъ, Его же хвально 
имя отъ  востокЪ 
солнца до > западъ, 
Твоимъ Божествен- 
нымъ промътсломъ 
избравый въ жилище 
Себф мЪсто се: по- 
сли нын$, смиренно 
молимъ Тя, небесное 
Твое — благословене 
на не, и благослови 
начало здан1я сего, 
и укрбпи и утверди 
e, и благопосп$шно 
къ совершеню при- 
веди; Ты бо еси вся 
на пользу душъ на- 
шихъ дБиствуя, и 
ТебБ славу возсы- 
лаемъ Отцу и Сыну 
и Святому Духу, ны- 
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in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Und nach dem Ge- 
bete schlägt er wieder 
dreimal mit dem Beil, 
und geht, den dritten 
Theil der Grundlage 
besprengend und spre- 
chend: 


Im Namen des Vaters 
und des Sohnes und 
des heiligen Geistes! 
Amen. Darauf wird ge- 
lesen Ps. 121: 


Ich freue mich dess, 
dass mir geredet ist: 
„In das Haus des Herrn 
werden wir gehen“. Es 
standen unsere Füsse 
in deinen Vorhöfen, Je- 
гозаеш. Jerusalem ist 
gebaut wie eine Stadt, 
die sich zur Gemein- 
schaft zusammenfindet. 
Denn dorthin wallen 
hinauf die Stämme, die 
Stämme des Herrn, als 
761210138 Israels, zu 


HE и присно и во- 
BEKH вЪКОВвЪ. 


Aurs: Аминь. 


По молитвъ же, 
паки ударяетв съки- 
рою трижды, и идетз, 
третю часть осно- 
BAHTA кропя, и гла- 
голя: 


Во имя Отца, и 
Сына, и Святаго Ду- 
ха, аминь. Клирз же 
чтетз пс. 121: 


Возвеселихсяо рёк- 
шихъ  (реченномъ) 
мнЕ: „въ домъ Госпо- 
день пойдемъ“. Стоя- 
ще бяху ноги наша 
во дворвжъ Твоихъ, 
Терусалиме. lepyca- 
лимъ зиждемъьи яко 
градъ, ему же при- 
yacTie (здан1я) его 
вкупВ (слиты въ од- 
но). Тамо (туда) 60 
взътдоша кол на, ко- 


loben den Namen des 
Herrn. Weil dort stan- 
den die Stühle zum 
Gericht, die Stühle über 
das Haus Davids. Wün- 
schet Jerusalem, was 
zum Frieden ist, und 
Ueberfluss sei denen, 
die dich lieben. Es 
werde Friede in deiner 
Kraft, und Ueberfluss 
in deinen Thürmen. 
Wegen meiner Brüder 
und meiner Nächsten 
sprach ich Frieden über 
dich. Wegen des Hauses 
des Herrn, unseres Got- 
tes, habe ich Gutes 
gesucht für dich. 


Und nachdem der 
Vorsteher auf die süd- 
liche Seite gekommen 
und sich mit dem (те- 
sicht gegen Sülen ge- 
wendet, und nachdem 
nach Beendigung des 
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лфна Господня, сви- 
дне (по постановле- 
нио) — Израилево(у), 
испов$датися имени 
Господню. Яко тамо 
сфдоша (поставиша- 
ся) престоли на судъ, 
престоли въ дому Да- 
видовв. | Вопросйте 
(просите) же яже 0 
мир  Терусалима, и 0- 
биле любящимъ тя. 
Буди же миръ въ 
сил$ твоей и обилие 
ВЪ столпостЪнахъ 
(чертогахъ) твоихъ. 
Ради братй  моихъ 
и ближнихъ моихъ 
глаголахъ убо миръ 
о Te6t. Дому ради 
Господа, Бога нашего, 
ьзыскахь 9 (желаю) 
благая теб. 


Пришедв же na 
южную страну на- 
стоятель, и ставв ли- 
цемз из югу, по скон- 
чаши псалма, дзакону 
рекшу: Господу по- 
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Psalmes der Diakon 
gesagt hat: Lasset uns 
beten zu dem Heırn! 
und der Chor: Herr, 
erbarme dich! liest der 
Vorsteher dieses (Gebet: 


Herr Jesus Christos, 
unser Gott, der du 
vom Süden zu unserer 
Erlösung gekommen 
und von dem schattigen 
jungfräulichen Berge 
als der Heilige erschie- 
nen bist und mit den 
Menschen gelebt hast, 
schaue erbarmungsvoll, 
wir bitten dich, auf 
die Gründer des Hauses, 
dessen Bau in deinem 
Namen begonnen wird, 
und зеропе sie in Allem, 
und schenke ihnen Kraft 
und Festigkeit, пп 
Wohlbefinden und Über- 
fluss mit Gesundheit, 
und in Allem guten 
Erfolg zur Vollendung 
des zu deiner Ehre be- 
gonnenen Werkes. Denn 
du bist ein Gott der 
Gnade und der Barm- 
herzigkeit und der 


молимся, и иклиру: 
Господи помилуй! 
чтеть молитву сю: 


Господи  [Шисусе 
Христе Боже нашъ, 
отъ юга на спасеше 
нашепришедый, иотъ 
прис$нныя > дБвиче- 
сюя горы яко святъ 
явивыйся, и съ чело- 
BEKU поживый, при- 
зри милостивно, мо- 
лимся, на ктиторовъ 
зачатаго во имя Твое 
здатися храма, и BO- 
всемъ благослови 
ихъ, и даруй имъ си- 
лу и крЪпость, бла- 
гомоще же и изоби- 
ле съ здравемъ, и 
во всемъ къ совер- 
шен!ю въ славу Твою 
зачатаго дБла посп$- 
шество. Ты бо еси 
Богъ милости, и ще- 
дротъ, и [челов ко- 
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Menschenliebe, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, mit 
deinem anfanglosen Va- 
ter, und mit deinem 
allheiligen und guten 
undlebendigmachenden 
Geiste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Und nach dem Ge- 
bete thut er wie früher, 
und geht, den vierten 
Theil der (Grundlage 
besprengend und spre- 
chend: 


Im Namen des Vaters 
und des Sohnes und 
des heiligen Geistes, 
Amen. 


Und man liest 
Ps. 131: 
Gedenke, o Herr, 


des David und all sei- 
ner Mühsal, wie er ge- 
schworen dem Herrn, 
ein Gelübde gelobte 
dem Gotte Jakobs: „Ich 


любя, и ТебЪ славу 
возсылаемъ, со без- 
начальнымъ Твоимъ 
Отцемъ, и съ пресвя- 
тымъ, и благимъ, и 
животворящамъ Тво - 
имъ Духомъ, нъан Е 
и присно, и во вЪки 
ВЪКОВЪ. 


Aurs: Аминь. 


По молитвъ же 
паки творитз, яко 
же и первтъе. И идетв, 
четвертую часть осно- 
ваня кропя и гла- 
голя: 


Во имя Отца, и 
Сътна и Святаго Ду- 
ха, аминь. 


Клирв же чтетъ 
псаломг 131: 


Помяни, Господи, 
Давида и всю кро- 
тость (сокрушеше) 
его: яко клятся Го- 
сподеви, обфщасл Бо- 


— 849 


will nicht gehen in das 
Gezelt meines Hauses, 
ich will nicht bestei- 
gen das Lager meines 
Bettes, ich will keinen 
Schlaf auf meine Au- 
gen, auf meine Augen- 
lider keinen Schlum- 
mer und auf meine 
Schläfen keine Ruhe 
kommen lassen, bis 
dass ich gefunden habe 
einenOrt für den Herrn, 
ein Zelt für den Gott 
Jakobs“. Siehe, wir 
hörten von ihr in 
Eplhrata, wir haben sie 
gefunden auf деш Felde 
des Waldes. Wir wollen 
eintreten in sein Zelt, 
anbeten vor dem Ort, 
da seine Füsse stehen. 
Erhebe dich, Herr, in 
deine Ruhe, du und 
die Lade deiner Heili- 
gung. Deine Priester 
werden sich umkleiden 
mit Gerechtigkeit, und 
deine Heiligen werden 
sich freuen. Um Davids, 
deines Knechtes Willen, 
wende nicht ab das 
Angesicht deines Ge- 


гу [аковлю: „аще 
вниду въ селене до- 
му моего, или взыду 
на одръ постели моея, 
аще дамъ сонъ очима 
моима : дондеже обря- 
my мЪсто Господеви, 
селене Богу Тако- 
влю“. Се слышахомъ 
я въ Erpaet, обр5- 
тохомъ я въ подяхъ 
дубравът:  внидемъ 
въ селеня Его, по- 
клонимся на м сто, 
идБже стоястЪ нозБ 
Его. Воскреснй (воз- 
стани), Господи, въ 
покой Твой, Ты и ки- 
вотъ святыни Твоея. 
Священницы Твои 
облекутся правдою и 
преподобни Твои воз- 
радуются. || Давида 
ради раба Твоего не 
отврати лице Пома- 
заннаго (Tov Xpisrou 
гоу) Твоего. Клятся 
Господь Давиду исти- 
ною, и не отвержет- 
ся ея: „отъ плода 
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ва еп. Geschworen 
hat der Herr dem David 
Wahrheit, davon wird 
er sich nicht wenden: 
„Von deines Leibes 
Frucht will ich setzen 
aufdeinen Thron. Wenn 
deine Söhne meinen 
Bund bewahren, und 
diese meine Zeugnisse, 
die ich sie lebre, 80 
sollen auch ihre Söhne 
bis in Ewigkeit sitzen 
auf deinem Throne“. 
Denn erwählt hat der 
Herr Sion,erwählthater 
es sich zur Wobnstätte. 
„Dieses ist meine Ruhe 
in die Ewigkeit der 
Ewigkeit; hier werde 
ich wohnen, denn ich 
habe es erkoren. Sein 
Thor will ich segnen 
mit Segnung, seine Аг- 
men sättigen mit Bro- 
den, seine Priester will 
ich kleiden mit Heil, 
seine Heiligen werden 
sich freuen in Freude. 
Dort will ich aufgehen 
lassen das Horn dem 
David, bereiten eine 
Teuchte meinem Ge- 


чрева твоего посаж- 
ду на престол тво- 
емъ. Аще сохранятъ 
сътнове твои завЪтъ 
Мой и свидёня Моя 
ся, имъ же научу 
я, и сътнове ихъ до 
в Ека сядутъ на пре- 
столв твоемъ“. Яко 
избра Господь С1она, 
изволи его въ жилище 
Себв. („Сей покой 
Мой во вЪкъ вЕка: 
gab вселюся, „ЯКО 
изволихъ и. Ловитву 
его благословляя бла- 
гословлю, нищия его 
насыщу хлбът. Свя- 
щенники его облеку 
во спасене, и пре- 
подобни его радост!ю 
возрадуются. | Тамо 
возращу рогъ Дави- 
дови, уготовахъ свЪ- 
тильникъ Помазанно- 
му Моему. Враги 
его облеку студомъ, 
на ономъ же процв$- 
тетъ святыня Моя 
(вънецдъ Мой)! 
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salbten. Seine Feinde 
will ich kleiden in 
Schande; über ihm aber 
wird blühen sein Krone! 


Und nachdem er auf 
den Platz gekommen, 
von wo er angefangen 
hat zu besprengen, hört 
er auf, umsugehen, 
macht einige Schritte 
und bleibt vor dem auf- 
gerichteten Kreuze mit 
dem Gesichte gegen 
"Osten stehen, und nach 
Beendigung des Psal- 
mes beginnt der Vor- 
steher selbst mit grösse- 
ster Inbrunst т (Femein- 
schaft mit dem ganzen 
Chore zu singen: Himm- 
lischer König ... . 
Nach Beendigung des 
Gresanges und nachdem 


der Diakon gesagt: 
Lasset uns beten zu 
dem Herrn! und der 
Chor: Herr, erbarme 
dich! lest er dieses 
Себе! : 

Herr, unser Gott, 


dem es wohlgefallen 


Пришщедг же на 
MIECMO, идъ же нача 
хропити, npecmaems, 
u шедв станет предь 
водруженнымг — кре- 
стомз из востоку ли- 
цемз, по скончани же 
псалма самз настоя- 
тель со всяким YMU- 
ленлемз начинаетз NTE- 
ти вкупь со встъмв 
хлиромв: Царю не- 
бесный.... По скон- 
чанти же пънгя, да- 
кону perwy: Господу 
помолимся! и хлиру: 
Господи помилуй! 
чтетв молитву сю: 


Господи Боже нашъ, 
изволивый HA семъ 
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hat, dass an diesem 
Orte und auf diesem 
gelegten und in deinem 
Namen gesegneten 
Steine dir eine Kirche 
gegründet werde, ver- 
gilt du selbst denen, 
welche das Deine von 
dem Deinen dir dar- 
bringen, zur Errichtung 
des zu deiner Ehre 
(und zur Ehre und zum 
Gedächtniss des betref- 
fenden Feiertages oder 
Heiligen) zu bauenden 
Tempels, gnadenvoll 
sie aufnehmend mit der 
Fülle deiner himmli- 
schen und irdischen 
Güter; und allen, die 
beim Bau und bei der 
Vollendung dieser 
Kirche Hilfe leisten, 
schenke Gesundheit des 
Körpers und Heil der 
Seele; die Arbeiter 
stärke, sie von jedem 
Uebel unversehrt be- 
wahrend, und erhalte 
diese Grundlagen un- 
zerstörbar und uner- 
schütterlich, und diesen 
deinen Tempel führe 


мЪстЪ, и на семъ по- 
ложенномъ и во имя 
Твоеблагословенномъ 
камени основати СебЪ 
церковь; Самъ Твоя 
отъ твоихъ Теб при- 
носящихъ, въ ВОЗДВИ- 
жени къ Твоему 
славословю 3 зижде- 
маго храма (65 честь 
же и память, М. М. 
праздника или свя- 


таго), | милостивно 
примъ, множествомъ 
Твоихъ | небесньтхъ 


и земныхъ благъ BOS- 
даждь: всЪмъ же къ 
сооруженю и совер- 
шеню  церкве сея 


помощь творящимъ 
т$лесное здраве и 
душевное “| спасеше 
даруй, дБлатели 
укръпи, || невредньт 


отъ всякаго зла с0- 
блюдая, основания же 
ся неразорима и не- 
позыблема > соблюдйи, 
и храмъ Твой сей 
въ совершене скоро 
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bald zur Vollendung, 
auf dass wir dich in 
demselben unaufhörlich 
mit hochpreisenden Ge- 
sängen und Lobliedern 
und unblutigen Opfern 
erheben und besingen, 
dich, unsern einigen, 
wahrhaften Gott; denn 
dir gebühret alle Herr- 
lichkeit, Ehre und An- 
betung, dem Vater und 
dem Sohne und dem 
heiligen Geiste, jetzt 
und immerdar und in 


die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 

Chor: Amen. 
Vorsteher: Friede 
Allen! 


Chor: Und deinem 
Geiste. 


Und der Diakon 
spricht mit aller In- 
brunst: Wieder und 


wieder lasset uns, die 
Knie beugend, beten 
zu dem Herrn! 


приведи, яко да въ 
немъ непрестанно все- 
хвальными IECHLMH 
и славословлени, и 
безкровными жертва- 
ми славимъ и восп - 
ваемъ Тя, единаго 
истиннаго Бога на- 
шего. Te6% бо подо- 
баетъ всякая слава, 
честь и поклонение 
Отцу, и Сыну u Свя- 
тому Духу, нътн в и 
присно и во в$ки в - 
KOB®$. 


Чико: Аминь. 


Настоятель: Миръ 
Beine! 


Ликв: И духови 
твоему! 


Дзаконё же со вся- 
химъв YMUNCHIEME ре- 
vems: Паки и паки 
преклонше “ кол Ена, 
Господу помодимся! 


— 854 


Chor: Herr, erbarme 
dich! (Dreimal.) 


Und Alle beugen die 
Knie, und der Vorste- 
her, selbst auch die 
Knie beugend, liest mit 
Inbrunst dieses (Gebet: 


Wir preisen dich, 
Gott der Kräfte, unser 
Heiland, dass du in 
deiner allreichen Huld 
und Menschenliebe die- 
sen Ort auserwählt und 
geheiligt, und zur Er- 
bauung einer Kirche 
auf demselben zum 
Ruhme deines allheili- 
Namens durch uns, 

deine unwürdigen 
Iinechte, den Grund 
gelegt hast. Darum 
bitten wir dich in De- 
mutb, die Knie unserer 
Herzen und Körper 
beugend, geruhe, dass 
auf diesem Orte auch 
der Opferaltar errich- 
tet werde, damit auf 
demselben dargebracht 
werden möge das un- 


— 


Ликз: Господи по- 
милуй! (Трижды.) 


И вси преклоняютз 
полъна. Настоятель 
же, и CAM преклонь 
колъна, || умилекно 
чтетв молитву сю: 


Хвалимъ Ta Го- 
споди Боже силъ, 
Спасителю нашъ, яко 
премнопя ради Твоея 
благости и человЕко- 
люфя,  избраль и 
освятилъ еси м$сто 
се, и къ созиданию 
на немъ церкве въ 
славу | > Пресвятаго 
имени Твоего, нами 
недостойными рабы 
Твоими основалъ еси. 
Молимъ убо Тя сми- 
ренно, колБна душъ 
и т$лесь » нашихъ 
преклоньше, благо- 
воли на мЪстЪ семъ 
и жертвеннику Kb 
приношеню на немъ 
безкровныя жертвы 
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blutige Kreuzes Opfer 
deines allheiligen Lei- 
bes und ehrwürdigen 
Blutes, zu deiner Ehre 
und zum Heile unse- 
rer Seele; und wie 
den Tempel, so führe 
auch diesen deinen 
Opferaltar, mit dessen 
Errichtung jetzt be- 
gonnen werden soll, 
durch deine göttliche 
Kraft bald zur Voll- 
endung, damit auf dem- 
selben bis zum Ende 
der Zeiten die Lob- 
preisung deines aller- 
heiligsten Namens und 
das unblutige Opfer 
des Wortes von deinem 
rechtgläubigen Volke 
dir unbehindert darge- 
bracht und vollzogen 
werde; denn bei dir 
ist Alles möglich, und 
dir senden wir die Lob- 
preisung empor, mit 
deinem einzig gezeug- 
ten Sohne, und deinem 
allbeiligen und guten 
und lebendigmachen- 
den Geiste, jetzt und 
immerdar und in die 


пресвятаго тБла и 
честнътя крове Хри- 
ста Твоего, въ славу 
Твою и въ спасение 
душъ нашихъ созда- 
THCA; и якоже храмъ, 
сице и жертвенникъ 
сей, начало HEIHE 
премля, въ соверше- 
не спфшно Твоею 
Божественною силою 
приведи, да въ немъ 
и на немъ даже до 
скончания BEKA славо- 
caoBie Твоего пресвя- 
таго имене, и без- 
кровныя Твоя сло- 
весныя жертвы отъ 
правовЪрнътхъ людей 
Твоихъ, Te6% безпре- 
станно кром$ всякаго 
препят1я приносимы 
и совершаемы бу- 
дутъ, вся бо у Тебе 
возможна суть. И 
Тебф славу возсы- 
лаемъ, со единород- 
нымъ Твоимъ Сы- 
номъ, и съ пресвя- 
тътмъ, иблагимъ,ижи- 
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Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. 


Chor: Amen. 


Und nachdem Alle 
aufgestanden sind , 
spricht der Diakon diese 
Ektenie: 


Erbarme dich unser, 
o Gott, nach deiner 
grossen Barmherzig- 
keit, wir bitten dich, 
erhöre und erbarme 
dich! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! ( Dreimal.) 


— Noch beten wir 
für unsere gottesfürch- 
testen, selbstherrschen- 
den... 0.8. м. bis 
incl. Noch beten wir 
für die heiligste dirigi- 
rende Synode.... 


— Noch beten wir 
auch, dass der Herr, 


вотворящимъ Твоимъ 
Духомъ, вътн в и при- 
сно, и во BEKH в. 
KOBT. 


“Чико: Аминь. 


Benms же востав- 
шимз, дгаконв глаго- 
литв ектежю сю: 


Помилуй насъ Боже, 
по велицфй милосги 
Твоей, | молимтися, 
услыши и помилуй: 


Juxrs: Господи по- 
милуй! (Трижды.) 


— Еще молимся о 
Благочестив йшемъ , 
Самодержавнёйшемъ 
| и проч. до: О 
Святфйшемъ прави- 
тельствующемъ Си- 
HOAB вилючительно.... 


— Еще молимся 
и о еже Господу 
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unser Gott, die Stimme 


unsers Flehens erhören 
und die Werke unserer 
Hände segnen möge, 
lasset uns Alle sagen: 
Herr, erhöre und er- 
barme dich! 


— Noch beten wir 
für die frommen Stifter 
des Tempels, mit des- 
sen Bau zur Ehre Got- 
tes begonnen wird, 
N. N., und um das 
glückliche Gedeihen 
ihres frommen Werkes, 
und um ihre Gesund- 
heit, ihr Heil und die 
Vergebung ihrer Sün- 
den, lasset uns alle 
sagen: Herr, erhöre 
und erbarme dich! 


— Noch beten wir, 
dass zu diesem heiligen 
Werke ein Schutzengel 
beigestellt werde, der 
dasselbe vor aller bö- 
sen Gefahr und vor 
Hemmnissen sichtbarer 
und unsichtbarer Fein- 


Богу нашему услы- 
шати гласъ моленя 
нашего, и благосло- 
вити дЕла рукъ на. 
шихъ, рцемъ вси: 

осподи ‘услыши и 
помилуй! 

— Еще молимся 
облагочестивыхъ кти- 
торахъ, и основате- 
лехъ въ славу Бо- 
3KlIO сооружатися на- 
ченшаго храма, М. М., 
и о благополучномъ 
посп$шени CBATATO 
дла ихъ, о здрави 
же, спасени, и оста- 
вани грёховъ ихъ, 
рцемъ вси: Господи 
услыши и помилуй! 


— Еще молимся 
о еже приставити 
дБлу сему святому 
ангела хранителя, 
отъ BCAKATO > злаго 
обстояня, и види- 
мыхъ и невидимыхъ 
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de bewahren und 
schützen, und die Ar- 
beiter stärken möge, 
lasset uns Alle sagen: 


Herr, erhöre und er- 


barme dich! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! (Dreimal.) 


Und der Vorsteher 
ruft aus: 


Erhöre uns, Gott 
unser Heiland, du Ной- 
nung aller Erden der 
Erde und derer, die 
weit im Meere sind, 
und sei gnädig, gnädig, 
o Gebieter, unsern Sün- 
den und erbarme dich 
unser und der Gründer 
dieses heiligen Tem- 
pels; denn ein barm- 
herziger und menschen- 
liebender Gott bist du, 
und dir senden wir die 
Lohpreisung empor, 
dem Vater und dem 
Sohne und dem heiligen 
Geiste, jetzt undimmer- 
dar, und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


враговъ препятий из- 
бавляюща и защи- 
щающа, и дБлателей 
укрБшляюща, рцемъ 
вси: Господи услыши 
и помилуй! 

Лик: Господи по- 


милуй! (Трижды.) 
Настоятель же 
возглашаетз: 


Услыши ны Боже 
Спасителю нашъ, упо- 
ване всЪхъ концевъ 
земли, и сущихъ въ 
мори далече, и мило- 
стивъ, милостивъ бу- 
ди Владыко о грЪ- 
о$хъ нашихъ, и по- 
милуй насъ и осно- 
вателей святаго хра- 
ма сего; милостивъ 
бо и челов$колюбецъ 
Bor еси, и Теб 
славу — возсътлаемъ 
Отцу и Сыну и Свя- 
тому Духу, нънв и 
присно и во вЪки BE- 
КОВЪ. 
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Chor: Amen. 


Und darauf wird die 
gewöhnliche Entlassung 
des Tages vollzogen. 
Und nachdem er dem 
Volke den Segen ertheilt, 
kehrt der Bischof oder 
Ргоюрете), wenn er 
nämlich, wie oben er- 
wähnt, mit Liti gekom- 
men, mit derselben Liti 
т die Kirche zurück, 
von welcher er kam, 
wobei der Chor die Sti- 
chiren des Tempels, oder 
nach Belieben andere 
Lieder zur Ehre Gottes 
singt. 


Ritus bei der Aufrich- 
tung des Kreuzes auf 
dem Giebel des Daches 
der neugebautenKirche. 


Nachdem der Priester 
das Epitrachilion an- 
gelegt und das Kreuz 
mit dem gesegneten 
Rauchwerk beräuchert 
hat, beginnt er wie ge- 
wöhnlich: 


Aurs: Аминь. 


И абе бываетз от- 
пуств обычный хра- 
му. Подавв же благо- 
словене людемз, свя- 
титель или прото- 
vepeü, аще у60 съ ли- 
тлею пришелз есть, 


якоже  предуказася, 
тавоже св литею 


возвращается вв цер- 
ховь, откюду же 
npiude, поюще клиру 
ститиръи храму, или 
ино что еже изво- 
лятв, вв славу Бо- 
жю. 


Чинъ молитвенный на 

поставлене | нреста, 

на верхъ нрова ново- 
созданныя цернве. 


Вземз iepeü епи- 
трахиль на себе, и 
покадивв престз ди- 
жамомз благословен- 
нымё, начинаетв обыч- 
но: 
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Gelobt sei unser Gott 

. Chor: Trisagion. 
Nach dem Vaterunser 
der Priester: Denn dein 
ist das Reich .... dar- 
auf werden diese Tro- 
parien gesungen oder 
gelesen (Ton 1): Bette, 
о Herr, dein Volk .... 
Ehre .... Der du dich 
freiwillig auf das Kreuz 
erhoben .... Jetzt.... 
Hilfe der Christen..... 
Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 
Chor: Herr, erbarme 
dich! Darauf liest der 
Priester dieses Gebet: 


Herr, Allherrscher, 
Gott unserer Väter, 
der du durch den Stab 
des Mose und jenes 
Holz, auf welches du 
die kupferne Schlange 
in der Wüste, um von 
den Bissen der Schlan- 
gen das Volk zu er- 
lösen, befahlst zu bin- 
den, die Gestalt des 


Благословенъ Богъ 


нашъ.... Лик: Три- 
святое и по Отче 
нашъ.... Герей: Яко 


Твое есть царство.... 
И абе поютз, или 
чтуть тропари сзя: 
(гл. 1): Опаси, Го- 
споди, люди Твоя...» 
Слава.... Вознесый- 
ся на крестъ волею 
И ныя$ 

Предстательство хри- 
станъ.... Посема 
рекшу дакону: Го- 
споду помолимся! и 
хлиру: Господи по- 
милуй! чтетв ?ерей 
молитву сю: 


Господи вседержи- 
телю, Боже отецъ 
нашихъ, | жезломъ 
Моусеевымъ и дре- 
вомъ онымъ, на немъ 
же змю  мЪдную 
въ пустыни, OTB 
угрътзеня зм въ из- 
бавляя люди, привя- 
зати повелБлъ еси, 
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ehrwürdigen und leben- 
digmachenden Kreuzes 
deinesgeliebten Sohnes, 
unsers Herrn Jesu Chri- 
sti, vorgebildet hast, 
durch welches die 
Macht des Teufels ge- 
tilgt und unser durch 
jene damaligeallschlaue 
Schlangegebissenesund 
getödtetes Geschlecht 
von Neuem belebt wur- 
de, demüthig nieder- 
fallend beten wir zu 
deiner unermesslichen 
Menschenliebe und fle- 
hen dich an, sende jetzt 
deinen himmlischen Se- 
gen herab und segne 
dieses Kreuzesbild und 
gieb ihm die Kraft und 
Stärke jenes gesegne- 
ten, von dem Blute 
deines Sohnes benetz- 
ten Holzes, auf dass 
es für diesen deinem 
Namen gegründeten 
Tempel ein mächtiger 
Schutz, eine feste Be- 
schirmung gegen alle 
schlimme Gefahr, eine 
stetige Errettung, und 
Schmuck und Zier und 


образъ > честнаго и 
животворящаго Кре- 
ста | возлюбленнаго 
Сътна Твоего Господа 
нашего Гисусв Хри- 
ста  прообразивый, 
имъ же даволя сила 
упразднися, и змемъ 
онымъ древнимъ все- 
лукавымъ YTPbIseH- 
ный и умерщвлен- 
ный родъ нашъ ожи- 
вотворися; смиренно 
Твоему безмърному 
челов колюбю при- 
падающе, молимся и 
милися дБемъ, послй 
нын$ благословение 
Твое небесное, и бла- 
гослови знамене се 
крестное, и даждь 
ему силу и крБпость 
благословеннаго она- 
го, кромю Сына Тво- 
его окроплённагодре- 
ва, BO еже быти хра- 
му сему, имени Тво- 
ему созданному, по- 
кровъ  державенъ, 
твердое ограждеше, 
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ein schreckliches und 
furchtbaresZeichen den 
sichtbaren und unsicht- 
baren Feinden werde, 
und segne Alle, die in 
diesen Tempel eingehen 
und zu demselben em- 
porschauen und deinen 
an das Kreuz geschla- 
genen Sohn anbeten, 
und mit der Kraft des 
Kreuzes sie beschüt- 
zend, bewahre sie 
immer unversehrt von 
jedem Uebel. Denn das 
Kreuz ist die Schönheit 
der Kirche, den Köni- 
gen Herrschaft, den 
Gläubigen Befestigung, 
des Paulos Ruhm und 
eineWundeden Teufeln. 
Ja, Herr, unser Gott, 
erhöre Alle barmherzig 
und erbarme dich men- 
schenliebend Aller, die 
zu diesem Zeichen em- 
porschauen, und des 
heilbringenden Todes 
unseres Herrn Jesu 
Christi gedenken und 
eifrig zu dir beten, und 
schenke ihnen Gesund- 
heit mit Wohlergehen 


отъ всякаго злаго 06- 
CTOAHIA “| всегдашнее 
избавлене, благолЕ- 
ше же и украшене, 
и знамене видимымъ 
и невидимымъ вра- 
гомъ страшное и 
ужаское, BCEXB же 
въ храмъ сей съ вЪ- 
рою входящихъ, на 
не взирающихъ, и 
распятому на крест$ 
Сыну Твоему кланя- 
ющихся > благослови, 
и силою > крестною 
оградивъ, неврежден- 
нъхъ отъ > всякаго 
зла всегда соблюди. 
Крестъ бо есть кра- 
сота церковная, ца- 
ремъ держава, BEP- 
нымъ утверждеше, 
Павлова похвала, 6%- 
сбовъ же язва. Ei, 
Господи Боже нашъ, 
вс$хъ вфрою на зна- 
мене Cie взирающихъ, 
и спасительную Го- 
спода нашего Iucyca 
Христа Сына Твоего 
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und würdige sie deines 
Reiches durch die Спа- 
de und Barmherzigkeit 
und Menschenliebe dei- 
nes einzig gezeugten 
Sohnes, mit dem du 
gepriesen bist, sammt 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Und der Priester 
nimmt Weihwasser und 
besprengt damit das 
Kreuz, sprechend: Ge- 
segnet und geweiht 
wird dieses Zeichen 
des Kreuzes durch die 
Gnade des heiligen 
Geistes und durch die 


смерть воспоминаю- 
щихъ, и ТебЪ при- 
лежно молящихся, 
милостивно услыши 
и челов$колюбне по- 
милуй; здраве же съ 
долгоденствемъ да. 
руй, и царствя Тво- 
его сподоби, благода- 
пю и щедротами и 
челов колюбемъ еди- 
нороднаго Сына Тво- 
его, съ Нимъ же бла- 
гословенъ еси со пре- 
святътмъ, и благимъ 
и  животворящимъ 
Твоимъ Духомъ, ны- 
н$ и присно, и во 
BEKH вЪковъ. 


аикв: Аминь. 


[ерей же вземз свя- 
щенную воду, кро- 
пить ею Крестз, гла- 
голя: Благословляет- 
ся и освящается зна- 
мене Cie крестное, 
благодатлю Святаго 
Духа, окропленемъ 
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Besprengung mit die- 
sem Weihwasser, im 
Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
heiligen Geistes. Amen. 


Und darauf wird ge- 
sungen dieses Konta- 
kion, Ton 4: Der du 
freiwillig auf das Kreuz 
dich егробеп.... (8: 69). 


Darauf vollzieht er 
die gewöhnliche Entlas- 
sung des Heiligen des 
Tempels, und die Ar- 
beiter nehmen das Kreuz 
und bringen dasselbe 
auf seine Stelle oben 
auf der Kirche. 


Ordnung der Weihe eines 
Tempels, die durch den 
Bischof vollzogen wird. 


Ist die Kirche voll- 
endet, so schickt der 
Bischof einen oder тей- 
rere Tage vor seiner 
Ankunft Jemanden hin, 


воды сея священныя, 
во имя Отца, и Сы- 
на, и Святаго Духа, 
аминь. 


Абе же поется 
хондакв сей (гл. 4): 
Вознесыйся накрестъ 
волею... (стр. 69). 


Посемь meopums 
обычный отпустз 
храму; дълателге же 
вземше крестз, по- 
ставляють его на сво- 
ем  мъсть верху 
церкве. 


Чинъ освященя хра- 
ма отъ архерея тво- 
римаго. 


Храму cosepweny 
бывшу, NPULOOUME 
отъ араперея послан- 
ный, ему же пове- 
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der das zurWeihe Noth- 
wendige vorbereitet, so 
wohl im Innern des 
Altarraumes, als auch 
т der ganzen Kirche, 
und vorzüglich, dass 
der heilige Hochtisch 
auf vier Säulen ruhe, 
und eine fünfte Säule 
sich т der Mitte mit 
einer Lade befinde; die 
Lade muss т der Mitte 
unter dem heiligen Hoch- 
tisch von der Höhe 
eines halben Arschin 
sein, der heilige Hoch- 
tisch von der Höhe 
eines Arschin und sechs 
Werschkow*) und der 
Breite nach Verhaltniss 
des Altares; die Platte 
des heiligen Hochtisches 
im Verhältniss ги die- 
sem; der Tisch der 
Prothesis ebenso hoch 
wie der heilige Носй- 
tisch, breit und lang 
nach Verhältniss des 
Altars. Oben auf den 


*) Ein Arschin beträgt 
ungefähr % Meter und ist 
getheilt in 16 Werschkow. 


литз, прежде единаго 
дне, или больши, 16 
предуготовляетз по- 
требная къ освяше- 
ню, какз внутрь ол- 
таря, такв и во всемз 
храмъ. A каипаче, 
дабы престолв быль 
на 4-хвстолпахв, 5-ый 
столпець посреди св 
ящикомг; AULURS бъ 
былё посред под 
престолом, вышиною 
св полв-аршина, пре- 
столз висотою арши- 
на и шести верш- 
ховъ *), а широтою 
по мтръ олтара; 
дека > напрестолъная 
по MIEPIE престола. 
SKepmeennunse такой 
же высоты, ширина 
u длина по мтъръ ол- 
таря. На верху у 
столповв — престоль- 
ныть вынять яшщики 


*) Аршинъ  равнлется 
приблизительно ?/, метра 
и заключаетъ въ себъ 16 
вершков. 


55 
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Säulen des heiligen 
Hochtisches sollen Ver- 
tiefungen ausgehöhlt 
werden von der Tiefe 
einesViertel-Werschkow, 
wohinein Wachsmastix*) 
kommt; auf eben den- 


*) Ueber die Zusammen- 
setzung des Уасйзтазих. 

Des Morgens vor der 
Ankunft des Bischofs wird 
der Wachsmastix folgender- 
maassen bereetet: Wachs, 
gestossener Mastix und ge- 
stossener Weihrauch (ist 
kein Mastix da, so genügt 
weisser Weihrauch), ebenso 
gestossener Benzoe nnd уе- 
stossener Aloe (ist kein Aloe 
da, so nimmt man weisses 
Baumharz). Zuerst wird 
das Wachs in einen neuen 
Topf nach Verhältniss der 
anderen Sachen hineinge- 
geben, und wenn das Wachs 
geschmolzen ist, so werden 
die underen Sachen hinein- 
gethan, und es wird mit 
einem Span vorsichtig ge- 
rührt, damit es nicht beim 
Kochen in’s Feuer über- 
schäume; nach kurzem Auf- 
kochen wird es vom Feuer 
auf die Seite gestellt. Wenn 
man noch andere passende, 
wohlriechendeSachen hinein- 
geben will, so ist das zu 
thun nicht verboten. 


на 1. вершка 20m 
бъитъвоскомаститу“); 
на тъхё же стол- 
паж, отз полу усту- 
пя вершка сз два, вы- 
ръзать  зарубриной 





ж) О составлени  воско- 
мастита. 

Во ympiu прежде при- 
шест я араперейскаго, 69- 
скомаститъ составляется 
сище: воскъ и мастихъ тод- 
чекъ, и ладокъ MOANENE; 
аще нъсть мастита вмпсто 
его бълый ладонъ довлистьъ, 
u росной ладокъ, толченъ 
же, U алой зтполчекъ ме, 
аще же итсть алоя, вместо 
его съра (смола) бълая, и мо- 
лагаютъ прежде воскъ въгор- 
нецъ новый, противу мърм 
вещей. И егда растопится 
воскъ, зюлагаютъ и выше- 
писанныя вещи, и мъша- 
ютъ я въ горни стручцемъ 
опасно, чтобы отъ воскинть- 
кя не прелилосл во огонь; 
и по маломъ кипюжи от- 
ставляютъ отъ огня в 
страну. Awe же соизво- 
AUMER примъшати и иныя 
благовокнмл приличныл вс- 
wu, и св невозбранно есть. 


selben Saulen in Höhe 
vonzwei Werschkow vom 
Boden sollen Einschnitte 
geschehen zur Befesti- 
gung der Bindschnur, 
und an der Platte des 
heiligen Hochtisches 
rundum soll ein Ein- 
schnitt auf einenViertel- 
Werschkow geschehen, 
wohinein die Bindschnur 
kommt. An den vier 
Ecken des heiligenHoch- 
tisches und d:s Pro- 
thesis-Tisches soll man 
durchbohren, wo die 
Nägel hineinkommen, 
und man muss oben 
kleine Einsenkungen aus- 
höhlen, wo die Köpfe 
der Nägel hineinkom- 
men, damit diese in 
einer Fläche mit der 
Tischplatte seien. Solche 
Löcher muss man auch 
in die Säulen einbohren, 
damit die Nägel gerade 
hineindringen und die 
Platte am heiligen Hoch- 
tische mit vier Nägeln 
befestigt werde; die 
Platte aber am Pro- 
thesistische mit so vielen 
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для утверждентя вер- 
ви, а вхругв престоль- 
ной деки, выръзать 
же на ‘Ча вершка, 
гдъ быть верви; на 
дсхагз напрестольной 
к на жертвенной, по 
угламв, чтобы было 
проверчено, гдъ быть 
гвоздямз, % сдълать 
гнъздышка, гдъ бу- 
дутв — гвоздинныя 
шляпки чтоб гвоз- 
динныя шляпки били 
вв равенствъ св пре- 
столъною дскою, та- 
хожвинастолпатъна- 
верттьть, чтобы гвозди 
шли. прямо: кв утвер- 
жденю престола 4 
гвоздя, а из жертвен- 
нику сколько надобно: 
4 камня, коими при- 
биваются гвозди; сра- 
чица (сорочка) na 
одъян?е престола и 
другая —на жертвен- 
кик. На обвязане 
престола вервь вв 60 
аршинв, % верхнее 


65# 
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alsnöthig ist. Es müssen 
vier Steine vorhanden 
sein, mit welchen man 
die Nagel eintreibt, ein 
Leintuch zur Bekleidung 
des heiligen Hochtisches, 
ein zweites für den Pro- 
thesistisch. Zur Umbin- 
duug des heiligen Hoch- 
tisches eine Bindschnur 
von sechszig Arschin, 
und die obere Bekleidung 
für den heiligen und 
für den Tisch der Pro- 
thesis; Kirchentücher 
zum Zudecken des hei- 
ligen und des Prothesis- 
tisches, heilige Decken, 
dann Wischtücher zum 
Atwischen des heiligen 
Hochtisches, der Vor- 
hany zu den heiligen 
Thüren, das Iliton für 
den heiligen Hochtisch, 
eine Flasche KRosen- 
wasser und Wein, ein 
Weihwedel zum Spren- 
yen, heiliges Мутоп 
und ein Pinsel, vier 
Schwämme zur Abwi- 
schung des heiligen Hoch- 
изсйев, ein Schwamm 
in das Antiminsion, ein 


одъянге на престолз 
и на жертвенник: 
пелени, чтобё NO- 
хрить престолв и 
жертвекникг; (| 603- 
духи, плати, KOMO- 
рими престолв оти- 
рать;  занавтсв из 
царскимь  вратамз, 
два илитона на пре- 
столв и на жертвен- 
кихв; воды роз060й и 
вина церковнаго по 
стиляниць; кропило, 
коимё пропить, свя- 
тое миро и стручеца; 
4 губы, отирать ими 
престолв; губа во 
антиминсь, губа во 
святую чашу; ящи- 
чекв оловянный на свя- 
тия мощи подв пре- 
столв; араперею-свть- 
ша, и свъши на ра- 
здачу прочимз дутов- 
нимв U мфянамв, ла- 
донз росной и про- 
стой, деть свтши вы- 
носныя большля; 10- 
ругви, awe суть; 
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Schwamm, in den hei- 
ligen Kelch zu legen, 
eine bleierne Büchse für 
die heiligen Reliquien 
unter dem heiligen Hoch- 
tisch, eine Kerze für 
den Bischof und Kerzen 
zur Vertheilung an die 
Geistlichen uud dasV olk, 
Benzoe und Weihrauch, 
zwei grössere Kerzen 
zum Umhertragen, Fah- 
nen, wenn welche da 
sind. Um die Kirche 
muss es rein sein. 

Dann wird die Platte 
von den Säulen wegge- 
nommen und zur rechten 
Seite an die Wand ge- 
stellt, und man muss 
sichs merken, wie sie 
nach dem Gesagten auf 
die Säulen zu liegen 
kommt. 

Sodann wird einTisch 
vor die heiligen Thüren 
gestellt und mit einem 
Kirchentuch bedeckt und 
darauf das heilige Evan- 
gelium und das theuer- 
werthe Kreuz gelegt; 
auch werden die heiligen 
Gefasse aufgestellt, der 


вкругв церкви, чтобы 
было чисто. 


Таже снимается 
дека со столпов, U 
поставляется на дес- 
нъй страну из стльнт, 
и замъчается, кат 
ей быть по прежнему 
кастолпатвпрестоль- 
ны. 


Потомв предз цар- 
сюя врата поста- 
вляется столв, и по- 
стилается пелена, и 
полагается | святое 
Евангелге, u честный 
Крест:, и поставля: 
ются святые сосуды, 


N 
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Löffel, der Speer, die 
Kirchentücher, die hei- 
ligen Decken oder Luft- 
tücher (Aeren), die Bind- 
schnur, die Gewänder 
für den heiligen und 
den Prothesistisch, Nä- 
gel, Schwämme hinge- 
legt. Alles wird mit 
einem Kirchentuche zu- 
gedeckt, und an den 
Ecken werden vier 
Leuchter aufgestellt. Ein 
anderes Tischchen wird 
im Altarraume gegen- 
über dem oberen Thron 
aufgestellt und mit einem 
Kirchentuche bedeckt, 
und darauf das heilige 
Myron, der Kirchen- 
wein und das Rosen- 
wasser in Flaschen, der 
Pinsel, der Weihwedel 
und die Steine gelegt, 
mit welchen man die 
Nägel eintreibt. 

Am Vorabende der 
Weihe der Kirche wer- 
den die heiligen Reli- 
quien auf den Diskos 
gelegt, mit dem Aste- 
riskos und einer heili- 
gen Decke zugedeckt, 


лжица, коте, пелены, 
воздухи, вервь, одъя- 
nie на npecmons и на 
жертвенник, гвозди, 
губы и покрываются 
пеленою, и поставля- 
ются по yeramı 4 
подсвъщника; а дру- 
гой столецв поста- 
вляется вв олтаргь 
из горнему мпсту, и 
стелется пелена, и 
поставляется на сто- 
лецв святое миро, 
вино церковное, вода 
розовая вв стиляни- 
цагв, стручець, кро- 
пило, камеше, KOMO- 
рими гвозди приби- 
вать. 


A мощи святыя 
поставляются на ди- 
споет, покровени звтьз- 
дою и воздухомё, вв 
навечери | освяшеная 
на аналоги — предь 
образомг Спасителе- 
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und auf dem Analogion 
vor dem heiligen Bilde 
des Erlösers neben den 
königlichen Thüren der- 
selben Kirche aufge- 
stellt, und ausserhalb 
des Altarraumes wird 
die Nachtwache für die 
Tempelweihe und zu den 
Heiligen des Tempels 
gesungen, wie es der 
Bischof anordnet. Vor 
der Wasserweihe wer- 
den die Reliquien mit 
Ehrfurcht in eine nahe 
belegene Kirche nach 
der Morgenliturgie hin- 
getragen und dort auf 
dem heiligen Tische 
aufgestellt, und das 
heilige Evangelium wird 
gegen Osten gegenüber 
den Reliquien gestellt, 
ein Leuchter aber vor 
die Reliquien. Ist aber 
keine andere Kirche т 
der Nähe, so bleiben 
die Reliquien bis zur 
Zeit ihrer Einlegung 
an der bisherigen Stelle. 


вым, У царскитъ 
вратз вв томё же 
грам, и поется вить 
олтаря всеношное бдъ- 
ше обковлетю и хра- 
му, кому отз apxie- 
per повелъно будетз. 
Предз водоосвященемз 
же износятея мо- 
ши со благоговъиемз 
вв близз сущий грама 
послп, ранней литур- 
ги, и поставляются 
на CEAMTEME престолт, 
а святое Евангеме 
поставляется 0” во- 
стока надв мошами, 
и ставится подсвтъч- 
никв предь святыми 
мошами. Буде же 
нътв вв вблизости 
другаго храма, то 
стоятз до времени 
праятая своего на томе 
же MIECMTE. 


Beginn der Weihe. 


Wenn die Zeit der 
heiligen Liturgie heran- 
gekommen und der Bi- 
schof in der zu weihen- 
den Kirche angelangt 
ist, so wird er ти 
allen bischöflichen Ge- 
wändern bekleidet, und 
über den Gewändern 
wird noch ein eigens 
dazu verfertigtes Lein- 
tuch (суди) angethan; 
und so bekleidet geht 
er ein in den heiligen 
Altar. Vor dem Bischof 
tragen die mitdienenden, 
über ihren priesterlichen 
Gewändern gleichfalls 
mit Leintüchern ange- 
thanen Priester den be- 
reiteten Tisch mit allem 
zu der Weihe Erfor- 
lichen durch die könig- 
lichen Tühren in den 
Altar und stellen ihn 
zur rechten Seite hin; 
der Bischof aber über- 
giebt den Bischofsstab 
an den heiligen Thüren 
dem Hypodiakon, geht 
in den Altar hinein 


Начало освящения. 


Приспъвшу | вре- 
мени святия литур- 
ги и прибывшу ар- 
аерею 88 освяшаемый 
грамзв, облачается во 
всяарлаерейская обла- 
ченя, и верту apzie- 
рейскихв одежд воз- 
лагается ктому на- 
рочитая срачица или 
запонг. И тако увра- 
WEN входитз во свя- 
тъй олтарь: преди 
же арллерея вносятз 
сослужаши | зерем, 
пакожде сверагв зерей- 
скигв одеждв импю- 
UNE возложенныя сра- 
чицы, въ царская вра- 
та столв уготован- 
ный со всякою потре- 
бою, яже суть при- 
лична ко освященгю, 
и поставляютв 0де- 
сную страну. Apzie- 
рей же, отдавв по- 
6025 у царскитв вратъ 
подьяку, входить во 


und, nachdem er де- 
beiet hat, segnet er die 
Mitdienenden ви beiden 
Seiten.*) 

Zu dieser Zeit bringt 
der Diakon das Weih- 
wasser dem Bischofe; 
der Bischof aber, den 
Weihwedel ergreifend, 
besprengt die Saulen 
mit Weihwasser. Dann 
bringt der Sakellar oder 


Beschliesser (Kljut- 
schar) den kochenden 
Wachsmastix herbei, 


der Bischof besprengt 
den Woachsmastir ти 
dem Weihwasser, nimmt 
den Topf mit dem 
Wachsmastix und giesst 
selbst auf die Süäulen 
in Kreuzesform so viel, 
bis es genug ist, indem 
er umhergeht, und giebt 
dann den Topf ab; 


ж) Jetzt sollen die heili- 
gen T’hüren geschlossen wer- 
den und das Volk aus dem 
Altar hinausgehen, damit 
die heilige Handlung durch 
den Andrang des Volkes 
nicht irgendwie behindert 
werde. 
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олтарь, и помоляся 
осъняетв “| сослужа- 
щих на объстраны* ). 


Вв то время дза- 
KON подносить арлае- 
рею святую воду, 
аразерей же принявз 
хропило, кропитв свя- 
тою водою столпы. 
Потомв > приноситъ 
хлючаръвоскомастизгв 
хипящь, араперей кро: 
пить святою водою 

воскомаститв, в 
премлетв горнецв св 
воскомаститомв U воз. 
Ausaems cams на 
столпци крестообраз- 
но против мъри, 06- 
ходя кругомв, и от- 
даетг горнецъ, NOMOME 
папки кропитв святою 


*) Зри царская врата 
затворити, и мрскимъ лю- 
дямъ изъ олтаря изыти, 
дабы отъ утъснемя не 
могло каковаго либо свл- 
щеккодъйствио — востослтьдо- 
вати препятствл. 
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darauf besprengt er 
abermals die Säulen 
mit Weihwasser, damit 
der Wachsmastix bald 
kühl werde; die Priester 
aber blasen auf den 
Wachsmastix auf den 
Saulen, bis er kalt ge- 
worden ist. 


Nachdem dieses ge- 
schehen, spricht der 
Protodiakon: Lasset 
uns beten zu dem 
Herrn; 


Die Priester: Herr, 
erbarme dich! 


Und der Bischof liest 
laut, dass Alle es ver- 
nehmen, dieses Gebet: 


Herr, Gott, unser Er- 
löser, der du Alles 
schaffest und machst 
zum Heile des Menschen- 
geschlechtes, nimm an 
das Gebet von uns, 
deinen unwürdigen 
Knechten, und mache 
uns tüchtig, in der 
gegenwärtigen Stunde 


водою на столицы, 
чтобы скоро устылв 
BUCKOMACMUXE, а зерен 
подуваютз на CMOAN- 
цы, идъже воскома- 
стилс, дондеже устъ- 
HEME. 


исполненги 
протодгаконз 
Господу 


По 
окаго 
глаголетз: 
помолимся ! 


Терек: Господи по- 
милуй! 


Apzxiepeü жечтетз 
молитву во услыша- 
не встъмг: 


Господи Боже Спа- 
сителю нашъ, вся 
творяй и строяй о 
спасени рода чело- 
вЪческаго, прими MO- 
литву насъ недостой- 
нъхъ рабъ Твонхъ, 
и удовли насъ въ на- 
стоящий часъ, во еже 


— 875 


untadelhaft die Weihe 
dieses Tempels, welchen 
wir zu deiner Lobprei- 
sung auf den Namen 
des (der) heiligen N. N. 
gebaut haben, zu ver- 
richten, und den Opfer- 
altar in ihm aufzustel- 
len. 

Ausrufung: Denn dir 
gebühret alle Herr- 
lichkeit, Ehre und An- 
betung, dem Vater und 
dem Sohne und dem 
heiligen Geiste; jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Die Priester: Amen. 


Darauf bringen die 
Priester die Platte für 
den heiligen Hochtisch 
herbei; diese wird durch 
den Bischof auf beiden 
Flächen besprengt, und 
dann leyt man sie auf 
die Säulen des heiligen 
Hochtisches. Wahrend 
dessensingtman Ps.144: 


Ich will dich erhe- 
ben, mein Gott, mein 


неосужденно освяще- 
не совершити храма 
сего, ко Твоему сла- 
вослов1ю COSAAHHATO, 
во имя святаго Х. М. 
(или святыя N. N.) 
и воздвижене вънемъ 
сотворити трапезы. 


Возгласв: Яко подо- 
баетъ ТебЪ всякая 
слава, честь и покло- 
нене, Отцу, и Сътну, 
и Святому Духу, 
нын$ и присно, и во 
вЪки BEKOBR. 


Терек: Аминь. 


Потомв приносятъ 
гереи трапезную дску 
и кропится дека 
отг арллерея св 060- 
ить странг, и пола- 
гается на столпцатв 
престольныхз. Ba то 
время поется NCANOME 
(144): 

Вознесу Тя, Боже 
мой, Царю мой,- и 
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König, und preisen dei- 
nen Namen in Ewig- 
keit, und in die Ewig- 
keit der Ewigkeit. An 
jeglichem Tage will 
ich dich preisen, und 
loben deinen Namen in 
Ewigkeit, und in die 
Ewigkeit der Ewigkeit. 
Gross ist der Herr und 
hochgelobt, und seiner 
Grösse ist kein Ende. 
Ein Geschlecht nach 
dem anderen wird räh- 
men deine Werke, und 
deine Macht verkünden 
sie. Die Grösse des 
Ruhmes deiner Heilig- 
keit erzählen sie, und 
deine Wunderthaten 
berichten sie. Und die 
Macht deiner furcht- 
baren Thaten werden 
sie melden, und von 
deiner Grösse sagen. 
Das Gedächtniss der 
Fülle deiner Güte strö- 
men sie aus, und ob 
deiner Gerechtigkeit 
jubeln sie. Gnädig 
und barmherzig ist der 
Herr, langmüthig und 
von grosser Erbarmung. 


благословлю имя Твое 
въ вЕкъ и BEKB вЗка. 
На всякъ день благо- 
словлю Тя и просла- 
влю имя Твое въ вЕкъ 
и вБкъ вЕка Beuiit 
Господь и хваденъ 
3810 (достохваленъ) и 
величю его HECTB кон- 
ца. Родъ и родъвосхва- 
лятъ дла Твоя, и силу 
Твою возвЕстятъ. Ве- 
ликолБше славы CBA- 
тыни Твоея возглаго- 
лютъ и чудеса Твоя 
NOBBAATB и силу (мо- 
гущество) CTpauı- 
ныхъ (дБлъ) Твоихъ 
рекутъ и величе 
Твое повфдятъ. Па- 
мять множества бла- 
гости Твоея отрыг- 
нутъ и правдою (о 
правдЬ) Твоею воз- 
радуются. Щедръ и 
милостивъ Господь, 
долготерп ливънмно- 
гомилостивъ. Благъ 
Господь всяческимъ 
и щедроты Его на 
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Gütig ist der Herr 
gegen Alle, und seine 
Erbarmungen sind über 
alle seine Werke. Es 
werden dich preisen, 
Herr, alle deine Werke, 
und deine Heiligen dich 
rühmen. Die Herrlich- 
keit deines Reiches 
sprechen sie aus, und 
von deiner Stärke reden 
sie, kund zu thun den 
Söhnen der Menschen 
deine Stärke, und die 
Herrlichkeit der Maje- 
stät deines Reiches. 
Dein Reich ist ein 
Reich aller Ewigkei- 
ten, und deine Негт- 
schaft währt durch alle 
Geschlechter. (Treu ist 
der Herr in allen seinen 
Worten, und heilig in 
allen seinen Werken). 
Es stützet der Herr 
alle Sinkenden, und 
richtet auf alle Gebeug- 
ten. Die Augen Aller 
hoffen auf dich, Herr! 
und du giebst ihnen 
Speise zur rechten Zeit. 
Du giebst ihnen ihre 
Speise zu seiner Zeit 


Bctxp дБлЪхъ Его. 
Да исповфдятся Te- 
6%, Господи, вся дБла 
Твоя и преподобни 
Твои да благосдовятъ 
Тя. (Славу царств!я 
Твоего рекутъ и си- 
лу Твою  возглаго- 
лаютъ : сказати сыно- 
вомъ человЪческимъ 
силу Твою и славу 
великолётшя царствия 
Твоего. Царство Твое, 
царство всЪхъ родовъ, 
и владычество Твое 
во всякомъ родБ и 
poat. (В$ренъ Гос- 
подь во BCEXB сло- 
весфхъ Своихъ и пре- 
подобенъ во BCEXE 
дЕлЕхъ Свойхъ). 
УтверждаетъГосподь 
вся ниспадающия и 
возставляетъ вся низ - 
вёрженныя. Очи 
всъхъ на Тя упова- 
ютъ и Ты даеши имъ 
пищу во благовреме- 
ни, отверзаеши Ты 
руку Твою и испол- 
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und erfüllst alles Le- 
bende nach seinem Ver- 
langen. Gerecht ist der 
Herr in allen seinen 
Wegen, und heilig in 
allen seinen Werken. 
Nahe ist der Herr Allen, 
die ihn anrufen, Allen, 
die ihn anrufen in der 
Wahrheit. Den Willen 
derer, die ihn fürchten, 
thut er, und ihr Flehen 
hört er, und rettet sie. 
Es behütet der Herr 
Alle, die ihn lieben, 
und alle Frevler ver- 
tilgt er. Des Herrn 
Lob soll sprechen mein 
Mund, und es preise 
alles Fleisch seinen 
heiligen Namen in 
Ewigkeit, und in die 
Ewigkeit der Ewig- 
keit! 


Nach Beendigung des 
Psalmes spricht der Bi- 
schof: Gelobt sei unser 
Gott.... 


Nachdem der Wachs- 
mastir abgeflossen uud 


няеши всякое жи- 
вотно благоволения. 
Праведенъ Господь 
во вс$хъ uyrsxs 
Своихъ ‘и преподо- 
бенъ во всЪхъ ДБ- 
лЪхъ Своихъ. Близь 
Господь всЪмъ призы- 
вающимъ Его, ве мъ 
призътвающимъ Его 
во истинЕ. Bono 60- 
ящихся Его сотво- 
ритъ и молитву ихъ 
услышитъ и спасетъ 
я. Хранитъ Господь 
вся любяция Его, u 
вся грЪшники потре- 
битъ. Хвалу Гос- 
подню возглаголютъ 
уста моя и да бла- 
гословитъ всяка ПЛОТЬ 
имя святое Его въ 
вфкъ и вЪкъ вБка! 


По cronvaniu же 
псалма глаголетз ар- 
xiepeü : Благословенъ 
Borg нашъ... 


Стекшу же воско- 
мастиху; и очищае- 


er. ааа 


die Stellen gereinigt 
sind, auf welche er ab- 
geflossen, singt man 
Ps. 22: 


Der Herr ist mein 
Hirt, mir wird nichts 
mangeln .... (3.685). 


Sodann der Bischof: 
Gelobt sei unser Gott... 


Die Priester: Amen. 


Nun bringt der Sa- 
kellar die vier Nagel 
herbei, und legt sie auf 
den heiligen Tisch; der 
Bischof besprengt sie 
mit Weihwasser, und 
setzt sie in die Säulen 
ein. Ebenso bringt der 
Sakellar die vier Steine 
herbei, der Bischof 
nimmt einen derselben, 
und die andern die 
Priester, und sie be- 
festigen nun die Tisch- 
platte. Nachdem dann 
die Tischplatte befestigt 
ist, so wird ein Teppich 
vor den heiligen T'hüren 
ausgebreitet und ein 


мымё MIECMOME, на 
ниав же стече, паки 
глаголютг пс. (22): 


Господь пасетъ мя, 
и ничто мя лишитъ 


... (стр. 685). 


Таже  араперей: 
Благословенъ Богъ 
нашъ.... 


Терек: Аминь. 


Таже приносите 
илючарь 4 гвоздя, и 
полагаетг на трапезп,: 
Аралерей же кропить 
святою водою, и вла- 
заетз ить в5 столпы. 
Ilaru npunocums клю- 
чарь 4 камня. Взявъ 
же аргтерей > единз 
хамень, и проши свя- 

шеннослужители , 
утверждаютв > тра- 
nesy. По внегда же 
утвердитися тра - 
пезь, поверг абе пред 
святыми дверми по- 
стилается, и возлавге 
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Kissen darauf gelegt*), 
und nachdem der Bi- 
schof aus dem Altare 
herausgetreten ist, ruft 
der Protodiakon mit 
louter Stimme: 


Wieder und wieder 
lasset uns, die Knie 
beugend, beten zu dem 
Herrn! 


Wahrend die Priester 
га Innern des Altar- 
raumes dreimal das: 
Herr, erbarme dich! 
singen, kniet der Вт- 
schof nieder, und liest 
laut das folgende Gebet: 


Anfangloser und ewi- 
ger Gott, der du Alles 
aus dem Nichtsein zum 
Dasein gebracht hast 
und in unnahbarem 
Lichte wohnest und den 
Himmel zum Throne, 
die Erde aber zum 
Fussschemel hast, der 
du dem Mose den Be- 


*) Dann werden die hei- 
ligen Thüren geöffnet. 


полагается *) u из- 
шедв аратерев us 
олтаря, протодгажону 
возгласивщу: 


Паки и паки, пре. 
клонше кол на Го- 
споду помолимся! 


Тереемв же внутрь 
олтаря поющимаг: Го- 
споди помилуй (mpu- 
жды/, преклонлетъ 
холъна, и чтетз мо- 
Литву сгю велегласно: 


Боже безнзчаль- 
ный иприсносущный, 
иже отъ несущихъ 
въ быт1е вся приве- 
дый, иже во свЪтК 
живый  неприступ- 
HEMB, и престолъ 
имфяй небо, землю 
же подножие; иже 


*) Царскал врата отверз- 
сти. 
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fehl und das Vorbild 
gabst, dem Bezaleel*) 
aber den Geist der 
Weissheit eingabst und 
sie tüchtig machtest 
zur Einrichtung des 
Zeltes, in welchem die 

Gottesdienste der 
Rechtfertigung vor sich 
gingen, Bilder und Vor- 
zeichen der Wahrheit; 
der du dem Salomo 
Weite und Grösse des 
Herzens geschenkt und 
durch ihn den alten 
einstigen Tempel er- 
baut; der du auch dei- 
nen heiligen und ruhm- 
reichen Aposteln er- 
neuert hast den Dienst 
im Geiste und die Gnade 
des wahren Zeltes und 
durch sie auf der gan- 
zen Erde deine heiligen 
Tempel und Opferstät- 
ten, o Herr der Kräfte, 
eingesetzt hast, aufdass 
in denselben priester- 
liche unblutige Opfer 


*) Der Беш Bau des 
Фейез beschäftigt war 
(U Mose XXXI, 2—3). 


Моусеови повел не 
давый и начертания, 
Веселеилу“) же духъ 
премудрости вложи- 
вый, и удовливъ ихъ 
къ совершеню CBH- 
дня скинши, въ ней 
же служеня оправ- 
дан1я бяху, истины 
образы и предначер- 
таня; иже Соломону 
широту и простран- 
ство сердца дарова- 
вый, и тЪмъ древний 
храмъ возставивый; 
святымъ же всехваль- 
нътмъ апостоломъ, въ 
дусБ службу, и ски- 
ни истинныя обно- 
вивый благодать и 
т$ми овятыя Твоея 
церкви и жертвен- 
ники Твоя, Господи 
силъ, во всей земли 
насадивый, во еже 
приноситися Te6t 


*) Имя строителя ски- 
sin (Исх. ХХХГ 8—8). 


56 
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dargebracht werden; 
der du auch geruhet 
hast, dass dieser Tem- 
pel jetzt auf den Namen 
des (der) heiligen N.N. 
zu deiner und deines 
einzig gezeugten Sohnes 
und des heiligen Geistes 
Ehre errichtet werde; 
du selbst, unsterblicher 
Herrscher und grosser 
Gabenspender, gedenke 
deiner  Erbarmungen 
und Gnaden, die von 
Ewigkeit her sind; ver- 
abscheue uns, mit einer 
Menge von Sünden Be- 
fleckte, nicht, auch zer- 
störe nicht unserer Un- 
reinheit wegen deinen 
Bund; sondern habe 
auch jetzt Nachsicht 
mit unsern Vergehun- 
gen, und stärke uns, 
und mache uns würdig 
durch die Gnade und 
das Ueberkommen dei- 
nes lebendigmachenden 
und heiligen (Geistes 
die Erneuerung dieses 
Tempels und die Weihe 
des (oder der) in dem- 
selben befindlichen 


священнымъ и без- 
кровнымъ жертвамъ, 
иже и сему храму 
нътнЪ благоволилъ еси 
во имя создатися свя- 
таго(илисвятътя) М.М. 
ко славз Твоей u 
единороднаго Твоего 
Сына, и всесвятаго 
Твоего Духа, Самъ 
безсмертне и велико- 
дароватъти Царю, по- 
мяни щедроты Твоя 
и милости Твоя, яко 
отъ BEKA суть; и да 
не — возгнушаешися 
насъ, множествомъ 
оскверненныхъ гр - 
ховъ, ниже да разру- 
шиши зав та Твоего 


нашея ради нечи- 
стоты, но презри и 
нын$ прегрвшени 


наша, и укр$пи насъ, 
и удовли благодатю 
и пришествемъживо- 
творящаго и Святаго 
Твоего Духа, совер- 
шити безъ осужденя 
обновленте храма се- 





Opferaltares (Opfer- 
altäre) tadellos zu voll- 
enden; auf dass wir 
auch an ihm (ihnen) 
mit Psalmen und Lie- 
dern und mit sacra- 
mentalen Diensten dich 
loben und deine Barm- 
herzigkeit hochpreisen. 
Ja, Herr und Gebieter, 
unser Gott, du Ной- 
nung aller Enden der 
Erde, erhöre uns Sün- 
der, die wir zu dir 
beten, und sende herab 
deinen allheiligen und 
angebeteten und all- 
kräftigen Geist und 
weihe diesen Tempel 
und diesen Opferaltar 
(diese Opferaltäre); er- 
fülle ihn (sie) mit ewi- 
gem Lichte, wähle ihn 
(sie)zudeinerWohnung; 
mache ihn (sie) zum 
Sitze deiner Herrlich- 
keit, schmücke ihn (sie) 
mit deinen göttlichen 
und überirdischen Ga- 
ben; mache ihn (sie) zum 
Hafen der vom Sturm 
Bedrängten, zur Arznei 
der Leidenden, zur Zu- 
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го и иже въ немъ 
жертвенника (жерт- 
венниковъ) сотворити 
освящене, да и на 
семъ (на сихъ) бла- 
гословимъ Тя псалмы 
и NECHEME и тай- 
ными службами (таин- 
ствами), и Твое бла- 
гоутроб1е выну вели- 
чаемъ. Ей, Владыко 
Господи Боже нашъ, 
уповане вс Ъхъ кон- 
цевъ земли, услыши 
насъ гр8шнихъ, мо- 
лящихся Тебф, и ни- 
спосли  Пресвятаго 
Твоего и поклоняе- 
маго и всесильнаго 
Духа, и освяти храмъ 
сей и жертвенникъ 
(-ки) сей (с1я), исполни 
его (я) CBETA присно- 
сущнаго, избери его 
(я) въ жилище Твое, 
сотвори его (я) мЗсто 
селен1я славы Твоея, 
украсй его (я) Бо- 
жественными Твоима 
и премрными даро- 
56* 
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fluchtsstätte der Kran- 
ken, zur Vertreibung 
der bösen Geister. 
Deine Augen seien über 
ihm aufgethan Tag und 
Nacht, und deine Ohren 
bereit, zu vernehmen 
das Gebet derer, die 
in Furcht und Inbrunst 
zu demselben hintreten, 
und deinen allverehrten 
undangebeteten Namen 
anrufen; auf dass, um 
was sie bei dir bitten, 
du es auch hörest oben 
im Himmel, und Gnade 
erweisest und dich er- 
barmest. Erhalte ihn 
unerschütterlich bis 
zum Ende der Zeiten; 
erweise den in ihm be- 
findlichen Opferaltar 
(die... . befindlichen 
Opferaltäre) als Aller- 
heiligstes durch die 
Kraft und die Wirk- 
samkeit deines heiligen 
Geistes; verherrliche 
ihn über die Sühnstätte 
(Masrncıov, slaw.: Ке!- 
nigungsstätte) des Ge- 
setzes, auf dass die auf 
ihm (ihnen) vollzogenen 


ваньми; устави его 
(я) пристанище обу- 
реваемыхъ, Bpaue- 
ство страстей, при- 
бЪжище  немощ- 
ныхъ, бЪсовъ прого- 
нен1е; во еже быти 
очесамъ Твоимъ от- 
верстымъ нань (на 
нихъ) день и нощь, 
и ушесамъ Твоимъ 
внемлющимъ въ мо- 
литву, со страхомъ 
ТвоимъиблагоговБйн- 
ствомъ въ него (къ 
нимъ) приходящихъ, 
и призътвающихъ все- 
честное и покланяе- 
мое имя Твое, да 
елика воспросятъ Y 
Тебе, и Ты услыши- 
ши на небеси Topf, 
и сотвориши милость, 
и милостивъ будеши; 
сохранй его даже до 
скончаня в Ека непо- 
колебима, и иже въ 
немъжертвенникъ (и) 
святый (я) CBATBIXB 
покажи, силою и AEH- 


priesterlichen Hand- 
lungen hinaufgelangen 
auf deinen heiligen und 
'hochhimmlischen und 
geistlichen Altar, und 
die Gnadengabe deiner 
heiligsten Beschattung 
uns herzubringen. Denn 
wir haben Zuversicht 
nicht zu dem Werke 
unserer unwürdigen 
Hände, sondern zu dei- 
ner unaussprechlichen 
Güte. 


Nach Beendigung des 
Gebetes steht der Bi- 
schof auf, und geht in 
den Altar hinein zum 
heiligen Hochtische*) 
und der Protodiakon 
spricht innen im heiligen 
Altare: 


* Die heiligen Thüren 
werden geschlossen. 
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ствомъ Святаго Тво- 
его Духа, прослави 
его (я) паче еже по 
закону „очистилища; 
яко да еже на немъ 
(нихъ) совершаемая 
священнодБиства во 
святый, и пренебес- 
ный, и мысленный 
Твой  жертвенникъ 
достизаютъ, и благо- 
дать намъ Твоего 
пречистаго  прино- 
сятъ осфненя; дер- 
заемъ бо не на на- 
шихъ рукъ служение, 
но на Твою неизр- 
ченную благостыню. 


И по cosepweniu 
молитви  востанетъ 
apxiepeü, и идетъ во 
олтарь KO святьй 
трапезь, а прото- 
дзаконз внутрь свя- 
таго олтаря глаго- 
летз *): | 


*) Царская врата за- 
жворити. 
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Hilf, errette, erbarme 
dich... 


Die Priester: Herr, 
erbarme dich! 


Um Frieden von 
Oben und um das Heil 
unserer Seelen... 


Nach der Bitte für 
die heiligste dirigirende 
Synode: 


— Auf dass dieser 
Tempel und dieser 
Opferaltar (diese Opfer- 
altäre) geweiht seien 
durchdasUeberkommen 
und die Kraft des hei- 
ligen Geistes, lasset 
uns beten zu demHerrn! 


— Für unsern got- 
tesfiirchtigsten, selbst- 
herrschenden... 


Ausrufung: Denn hei- 
Пе bist du, unser Gott, 
und ruhest auf den 
ehrwürdigen Martyrern, 
die um deinetwillen ge- 
litten haben, und dir 


Заступи, спаси, по- 
милуй.... 


Дерек: Господи по- 
милуй! 
О свышнемъ инрё 


и спасени душъ на- 
ШИХЪ... 


По npoweniu 0 свя- 
MTÜUEME правитель 
ствующемв Синод: 


— О еже освятя- 
тися храму сему, H 
иже въ немъ жерт- 
веннику (омъ) сему 
(симъ) пришествемъ 
исилою СвятагоДуха, 
Господу помолиися! 


— О Благочестя- 
вБишемъ, Самодер- 
жавнъйшемъ.... 


Возгласв: Якосвятъ 
еси Боже нашъ, иже 
на пострадавшихъ 10 
Теб честньтхъ му- 
ченицЪхъ почиваеши, 
и ТебЪ славу возсы- 
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senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne 
unddem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar, und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Die Priester: Amen. 


Nun bringt man die 
Kanne mit warmem 
Wasser, den rothen Wein 
und das KRosenwasser 
herbei. 


Der Protodiakon : 
Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Mit vorgeneigtem 
Haupte spricht der Bi- 
schof leise folgendes 
Gebet über die Wasser 
und den Wein: 


Herr, unser Gott, der 
du die Fluthen des 
Jordans durch deine 
heilbringende Erschei- 
nung geweiht hast, 
sende du selbst auch 
jetzt die Gnadengabe 


лаемъ Отцу, и Сыну 
и Святому Духу, 
нъ В и присно и BO 
BEKH вЪКОВЪ. 


lepeu: Аминь. 


Таже приносится 
возливалъникз св те- 
плою водою, ик вино 
прасное, и розовая 
вода. 


Протодзаконз: Го- 
споду помолимся! 


Аратерей, прикло- 
нивз главу, глаголетьъ 
молитву сгю над: во- 
дами и виномз тайно: 


Господи Боже 
нашъ, OCBATHBEIH 
струи Торданския спа- 
сительнымъ Твоимъ 
явлешемъ, Самъ и 
нынф ниспосли бла- 
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deines heiligen Geistes, 
und segne diese Wasser 
004 den Wein zur Hei- 
ligung und Vollendung 
dieses deines ÖOpfer- 
altares (dieser deiner 
Opferaltäre). Denn du 
bist hochgelobt in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. Amen. 


Nach dem Gebete 
giesst der Bischof das 
warme Wasser dreimal 
auf den heiligen Tisch 
und spricht: 


Im Namen des Va- 
ters und des Sohnes 
und des heiligen Geistes, 
Amen. 


Und der rothe Wein 
wird mit dem Rosen- 
wasser in einem Gefasse 
vermischt. Dann bringt 
der Beschliesser (Sa- 
kellar) vier Wisch- 
tücher; der Bischof 
nimmt eins derselben 
und segnet die Priester, 
die andern zu nehmen, 
und so wischen sie mit 


годать Святаго Твоего 


Духа, и благослови 
воды ся и вино ко 
освященю и совер- 
шеню жертвенника 
(овъ) Твоего (ихъ) 
сего (сихъ), яко бла- 
гословенъ еси во вЪ- 
ки вЕЪковъ, Аминь. 


И no молитву воз- 
ливаетв на трапезу 
трижды отъ теплыя 
воды, глаголя: 


Во имя Отца, н 
Сына, и Святаго Ду- 
ха, Аминь. 


А вино красное сз 
розовою водою смтъ- 
шивается во едином 
сосудъ. Таже клю- 
чарь приносить 4 
плата. Араперей же 
принявв единз плат, 
прочяблагословллета 
прятисослужащимг, 
и отираютз ими 
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denselben den heiligen 
Tisch ab. Während dies 
gethan wird, singt man 
Ps. 83: 


Wie lieblich sind 
deine Wohnungen, Herr 
Sabaoth!... (S. 830) 


Nach der Waschung 
und Abwischung der 
Tischplatte spricht der 
Bischof: 


Ehre sei unserm Gott 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten! 


Die Priester: Amen. 


Nun nimmt der В+ 
schof vom Beschliesser 
den rothen Wein, wel- 
cher mit Rosenwasser 
vermischt ist, und giesst 


von demselben über 
die Tischplatte drei- 
mal т  Kreuzform, 


soviel als genügend er- 
scheint, und man tränkt 
die Tischplatte damit, 
indem man den Wein 


трапезу. Внегда же 
сая совершаются, гла- 
голется пс. 83 


Коль возлюбленна 
селеня Твоя, Го- 
споди силъ!..... 


(Стр. 830.) 


И по совершенкомв 
омовеми трапезномо 
и отираюи, глаго- 
летз араперей: 


Слава Богу наше- 
му во вЪки вЪковъ! 


Iepeu: Аминь. 


Премлеть арге- 
рей у ключаря вино 
прасное, сз водою ро- 


зовою смьшенное, и 


возливаетз на тра- 
пезу триждъ, кресто- 
видно, довольно, и на: 
паяютз трапезу, ра- 
стираюше “| руками. 
И кропитв apziepeü 
ттмъ же CMIBWEHTEME 
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und das Wasser mit 
den Händen in sie ein- 
streicht. Mit derselben 
Mischung besprengt der 
Bischof die übrigen zu 
weihenden Antiminsien; 
während er aber dies 
vollbringt, spricht er bei 
jeder Besprengung: 


Besprengemich,Herr, 
mit Ysop, und ich werde 
rein werden; wasche 
mich, und ich werde 
weisser werden, als 
der Schnee! 


Nach der Bespren- 
gung des heiligen Tisches 
und der Antiminssen, 
spricht man die folgen- 
den Stichen desselben 
Psalmes (50): Lass 
mich hören Freude und 
Wonne...bis zu Ende. 


Darauf bringt der Be- 
schliesser dieSchwämme; 
der Bischof nimmt einen 
Schwamm, die Mitdie- 
nenden die übrigen, und 
sie wischen mit den 


освящаемыя | анти- 
минсы прошя. Егда 
же Cie дъется, гла- 
голетв на всякомё 
хропленти: 


Окропиши мя ус- 
сопомъ и очищуся, 
омыеши мя и паче 
снфга убЪлюся! 


А no orponneniu 
престола и антимин- 
совв, присовокупля- 
ютв и посладуюшев 
(пс. 90): Слуху мо- 
ему даси радость и 
веселе... до хонца. 


Потомв > ключарь 
приноситз губы. Ар- 
лчерей npiemnemd еди- 
ну губу, а прочел 
други  сослужашенк, 
и отираютв губажи 
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Schwämmen die Tisch- 
platte ab. Sodann 
wird das Antiminsion 
(die Antiminsien) oben 
auf die Tischplatte ge- 
legt. Der Bischof aber 
spricht : 


Gelobt sei unser Gott 
allezeit, jetzt undimmer- 
dar, und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Die Priester: Amen. 


Dann bringt der 
Beschliesser das рез 
ge Myron herbei. 
Der Bischof nimmt den 
Pinsel und salbt auf 
die Tischplatte in Kreuz- 
form. Der Protodiakon 
spricht dabei sowohl 
be der Tischplatte, 
als bei уедет Anti- 
minsion: WLasset uns 
aufmerken! Der Bischof 
macht auf die Tisch- 
platte drei Kreuzzeichen, 
das eine in die Mitte, 
die beiden anderen zu 
beiden Seiten etwas 
abwärts und spricht: 


трапезу. Потомз no- 
лагается антиминсь 
(антиминсы) на тра- 
nesy горъ. Таже гла- 
голетв аралерей: 


Благословенъ Богъ 
нашъ всегда нънЪ и 
присно и во BEKH в - 
ковъ! 


lepeu: Аминь. 


Потомг приносить 
плючарь святое миро. 
Аролерей, “| приняв 
стручець, помазуетз 
на трапезь кресто- 
образно. „Протодга- 
пону глаголющу из 
престолу и ко всякому 
антиминсу: Вонмемъ! 
Apziepeü творитз на 
трапезъ три кресты: 
eduns среди u два по 
обою страну мало 
пониже, глаголя: Ал- 
лилупя! (потриждв). 
Помазуетз же и на 
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Alleluja (je dreimal). So 
salbt er auch die Säulen 
des heiligen Tisches 
nach beiden Seiten, in 
der Mitte und an den 
Kanten. Hierauf nehmen 
die Priester das Anti- 
minsion (die  Anti- 
minsien), legen dasselbe 
(dieselben) auf den 
heiligen Tisch einzeln 
unterhalb der Kreuzes- 
zeichen, welche mit dem 
heiligen Myron gemacht 
sind, und so, dass die 
Kreuzeszeichen nicht 
verwischt werden. Der 
Bischf macht drei 
Kreuzeszeichen auf je- 
des der Antiminsien mit 
dem heiligen Myron, 
so wie er sie auf den 
heiligen Tisch gemacht 
hat. Während dessen 
singt man den Psalm 
(132): 


Siehe, wie schön und 
lieblich ist’s, wenn Brü- 
der bei einander wohnen 
in Eintracht; wie kost- 
bares Salböl auf dem 
Haupte, das herabfliesst 


CMOANTETE престоль- 
ных5 св дву странз, 
и на сред, и на ре- 
брьав. Посемз зерен 
прежлютзантиминсг 
(и) u полагаютв и 
(я) напрестолгь, едмиз 
по единому, ниже 
хрестовв, идъже на- 
знаменаны святым 
миромг, для того, 
чтобы. тт кресты не 
сотрены были. Ap- 
ziepeü же творить 
три кресты на вся- 
хомв антиминсь мг- 
Doms, язоже и на 
престолъ. Г2гда же 
се совершится, гла- 
голется пс. (132): 


Се что добро, или 
что красно, но еже 
жити брати вкуп? . 
Яко муро на глав?, 
сходящее на браду, 
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auf den Bart, ja auf 
den Bart Aarons, das 
herabfliesst anf den 
Saum seines Kleides. 
Wie der Thau des 
Hermon, der herabfällt 
auf die Berge von Sion. 
Denn dorhin sendet der 
Herr seinen Segen, Le- 
ben in Ewigkeit! 


Darauf spricht der 
Bischof: Ehre sei dir, 
heilige Dreifaltigkeit, 
unser Gott, in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten | 


Die Priester: Amen. 


Nun werden die Anti- 
minsien (das Anti- 
minsion) auf eine Schüs- 
sel weggelegt, und dann 
bringen die Priester das 
Leintuch (die Kata- 
sarka); der Bischof be- 
sprengt es von innen 
und von aussen, und 
nun wird der Tisch da- 


браду Аароню, схо- 
дящее на “ ометът 
одеждът его, яко ро- 
са Аермонская, схо- 
дящая на горы (1он- 
CKiA, яко Тамо за- 
пов да Господи бла- 
гословене и животъ 
до вЪка,! 


Таже аргтерей гла- 
голетз: Слава Теб 
Святая Троице, Боже 


нашъ, во вфки в - 
ковъ! 
Терек: Аминь. 


И отлагается ан- 
тиминсз (BI) на блюдо. 
Посемё зерен прино- 
сятв срачицу; apzxie- 
рей кропитз святою 
водою внутрь и вн, 
и надъваютв ка тра- 
nesy. Потомв npuno- 
сится вервь, Apxi- 
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mit bekleidet. Dar&uf 
bringt man eine Bind- 
schnur; der Bischof be- 
sprengt dieselbe, und 
man umbindet damit 
den Tisch Es wird 
aber folgendermaassen 
gebunden.*) 


*) Rechts an der ersten 
Säule hält der Bischof das 
Ende der Bindschnur und 
man führt diese zur zweiten 
Säule gegen Osten, von die- 
ser geht die Schnur schräg 
hinunter zur dritten Säule 
und läuft unten gerade zur 
vierten Säule; von dieser 
aber schräg aufwärts zur 
ersten Säule, wo sie mit 
dem vom Bischof gehaltenen 
Ende verbunden wird. Nun 
wird sie schräg nach unten 
zur zweiten Säule geführt 
und geht von da unten 
gerade zur dritten Säule; 
von der dritten Säule läuft 
sie schräg nach oben zur 
vierten Säule, und von da 
schräg nach unten zur 
ersten Säule. Auf diese 
Weise wird durch sie ein 
Kreus vorn gebildet. Nun 
wird sie unten fortgeführt 
gerade zur zweiten Säule, 
von wo aus sie schräg zur 
dritten Säule hinaufsteigt, 
so dass auf diese Weise ein 
Kreuz durch sie auf der 


ерей кропитв вервь, 
и обязуютз престоле, 
обязуется же сице*): 


*) Отъ правил страха, 
у перваго столпа аралерей 
держитъ кокоцъ верви, и 
идутъ по верви кругомъ до 
2-20 столпа къ Востоку; 
отъ 2-20 же стодна CHO- 
ситсл на низъ къ 3-му 
столпу, и идетъ понизу до 
4-20 столпа, и паки возно- 
ситсл къ первому CMOARY 
сопреди и свлзуетсл съ KON- 
UN? идъоке арллерей дер- 
житъ; и паки смоситсл 
внизъ ко 2-му столяу и 
идетъ потомъ до 3-г0, по- 
томъ возноситсл вверхъ къ 
4-му стодпу; отъ 4-го же 
столпа сноситсл вкизъ къ 
первому, и тако будетъ 
xpecm% сопреди. Отъ 1-го 
же столпа по низу идетъ 
кругомъ 00 2-го, отъ 2-20 
же столпа возноситъ вдверхъ 
хъ З-му, и тако будетъ 
хрестъ къ Востоку. Отъ 
3-20 же столпа сноситъ ка 
кизъ къ 4-му, и тако бу- 
dem» крестъ на ствернъй 
странъ; отъ 4-го же стол- 
па идетъ покизу кругомъ 
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Während aber dieses 
geschieht, d. h. während 
der heilige Hochtisch 
mit der Katasarka be- 
kledet und mit der 
Bindschnur wumbunden 
wird, wird einmal, zwei- 
mal oder dreimal ge 
sungen Ps. 131: Ge- 
denke, о Herr, des Da- 
vid und all’ seiner 
Mühsal... (S. 848). 

Nach Vollendung die- 
ses spricht der Bischof: 


Ehre sei unserm Gott 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten ! 


Seite gegen Osten entsteht. 
Von der dritten Säule läuft 
sie schräg nach unten zur 
vierten Säule, wodurch ein 
Kreuz auf der Nordseite 
gebildet wird, und von da 
aus geht sie unten gerade 
aus zur ersten Säule, von 
hier aber steigt sie schräg 
nach oben hin zur zweiten 
Säule, wodurch das Kreuz 
von der Südseite geformt 
wird. So geht sie nun oben 
um und um, so dass sie 
oben dreimal umläuft, und 
wird mit ihrem Ende an 
das erste Ende der ersten 
Säule gebunden. 


Егда же с?я cosep- 
шаются, т. е. одъ- 
вается трапеза сра- 
чицею, и опоясуется 


вервю, | глаголется 
единожды, дважды и 
трижды псалом 


(131): Помяни, To- 
споди, Давида и всю 
кротость его..... 
(стр. 848). 

По cosepweniu же 
глаголетг араперей: 


Слава Богу наше- 
му во вбки вЪковъ! 


до 1-20 столпа. Om» перваго 
же столпа снизу идетъ 
вверхъ ко 2-му cmoany и 
тако будетъ крестъ на юж- 
ной странъ. И обходить 
кругомъ, чтобъ было три 
верви поверху, 9-0й же ко- 
нецъ верви свлзуется съ 
первымъ концемъ у перваго 
столпа. 
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Die Priester: Amen. 


Hierauf bringen die 
Priester das Епдуйоп, 
das ist die obere Be- 
kleidung des Hochtisches 
herbei. Der Bischof be- 
sprengt es innen und 
aussen mit Weihwasser, 
und es wird der heilige 
Hochtisch damit beklei- 
det, und dann wird das 
Iliton und über das- 
selbe das Antiminsion 
(die Antiminsien) und 
das heilige Evangelium 
auf den heiligen Hoch- 
tisch gelegt, ebenso auch 
das theuerwerthe Kreuz, 
und Alles wird mit 
einem Kirchentuche zu- 
gedeckt. Alles dies wird 
mit Weihwasser be- 


sprengt. 


Ist dies aber Alles 
gemacht, so singt man 
Ps. 92: 


Der Herr ist König; 
mit Herrlichkeit um- 
kleidet, umkleidet hat 
sich derHerr mit Macht, 


Терек: Аминь. 


Потом приносятз 
гереи индитю, cie 
есть верхнее одтъянге. 
Араперей | кропитъ 
святою водою внутрь 
U ви, и одъваютз 
ею святый престол, 
U полагаютз илитонз, 
а на илитонъ анти- 
минсё (ы) м святое 
Евангелге на престоль 
u честный Креств, 
и покрываются педе- 
HOW: вся же ся кро- 
пится святою водою. 


Симв же > совер- 
шающимся, | глаго- 
лется пс. (92): 


Господь воцарися, 
въ лЪпоту облечеся, 
облечеся Господь въ 
силу, и препоясася, 
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und umgürtet; denn er 
hat fest gemacht die 
Welt, und sie wird 
nicht wanken. Von da 
an stehet fest dein 
Thron, von Ewigkeit 
bist du. Herr, die 
Ströme erheben, die 
Ströme erheben ihre 
Stimmen; es erheben 


die Ströme ihr Се ве. 


von dem Rauschen 
vieler Gewässer. Wun- 
derbar sind die Meeres- 
höhen, wunderbar ist 
der Herr in der Höhe. 
Deine Zeugnisse sind 
sehr bewährt. Deinem 
Hause, о Herr, gebührt 
Heiligkeitauf die Dauer 
der Tage. 


Nach dem Psalm 
spricht der Bischof: 
Gelobt sei unser Gott 
allezeit, jetzt und im- 
merdar und indie Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Die Priester: \men. 


Jetzt trägt der Bi- 
schof dem Vorsteher 


ибо утверди вселен- 
ную, яже не подви- 
жится. Готовъ пре- 
столъ Твой оттол8: 
отъ в ка Ты еси. 
Вовдвигоша рЕки, Го- 
споди, | воздвигоша 
ptku гласы своя. 
Возьмуть рбки со- 
треня своя, отъ гла- 
совъ водъ многихъ. 
Дивны высоты мор- 
CKiA, дивенъ въ вы- 
сокихъ Господь. Сви- 
дън1я Твоя увфри- 
шася 3510. Дому 
Твоему «| подобаетъ 
святътня, Господи, въ 
долготу дний! 


По псалмтъ глаго- 
летз араперей: Бла- 
гословенъ Богъ нашъ 
всегда, нын$ и при- 
но и во BEKH ВЪКкОВЪ. 


Терек: Аминь. 


Таже повелитъ ар- 
ллерей начальствую- 
57 
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der Mitdienenden auf, 
den Tisch der Prothesis 
durch Besprengung mit 
Weihwasser bereit zu 
machen, und es werden 
die Gefasse aufgestellt 
und mit den heiligen 
Decken und mit einem 
Kirchentuche bedeckt, 
wobei Nichts gesprochen, 
sondern nur Alles mit 
Weihwasser besprengt 
wird. 

Hierauf wird der 
Sındon dem Bischof ab- 
genommen und der Pro- 


todiakon bringt т 
das Rauchfass *) 
Der Bischof räuchert 


um den heiligen Hoch- 
tisch herum, und ın dem 
ganzen Altar; der Pro- 
todiakon geht фт mit 
einer Kerze voran, und 
man singt den Ps. 25: 


Richte mich, Herr, 
denn ich wandele in 


*) Die heiligen Thüren 
werden geöffnet, 


шему изв сослужа- 
шит украшати пред- 
ложене  (жертвен- 
никв) со окропленгема 
святия воды (и поста- 
вляются сосуды, и 
покровы м пеленою 
покрываются), | ни- 
чтожеглаголя,томмо 
водою святою кропя. 


По cems снимается 
со арллерея запонз, 
а npomodianons при- 
носить аралерею ка- 
дило “). 


Apziepeü же ка- 
дитз кругомв пре- 
столв и жертвенникъ 
и весъ олтаръ, а про- 
тодзаконз предходитъ 
со свъщею, и глаго- 
лется пс. (29): 


Cyan ми, Господи, 
яко азъ  незлобою 


*) Царскя врата отверз- 
ти. 
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Unschuld. Ich hoffe 
auf den Herrn, darum 
werde ich nicht fallen. 
Prüfe mich, Herr, und 
erforsche mich, läutere 
meine Nieren und mein 
Herz. Denn deine Güte 
ist vor meinen Augen, 
und ich wandele in 
deiner Wahrheit. Nicht 
sitze ich mit des Tru- 
ges Männern, mit Hin- 
terlistigen verkehre ich 
nicht. Der Bösen Ver- 
sammlung hasse ich, 
mit Frevlern sitze ich 
nicht zusammen. Ich 
will waschen unter den 
Unschuldigen meine 
Hände, und umkreisen 
deinen Altar, o Herr, 
um zu hören die Stimme 
deines Lobes und zu 
verkünden alle deine 
Wunderthaten. Herr, 
ich habe lieb die Zierde 
deines Hauses, und den 
Ort der Wohnung dei- 
ner Herrlichkeit. Lass 
nicht zu Grunde gehen 
mit den Gottlosen 
meine Seele, noch mein 
Leben mit den Männern 


моею ходихъ, и на Го- 
спода уповая не изне- 
могу. Искуси мя Го- 
споди и испытай MA, 


разжви утробът моя 
и сердце мое. 


Яко 
милость Твоя предъ 
очима моима есть, и 
благоугодихъ во исти- 
н$ Твоей Не сЪдохъ 
съсонмомъсуетнътиъ, 
и со законопреступ- 
ными не вниду. Воз- 
ненавидЕхъ церковь 
лукавнующихъ, и съ 
нечестивыми не сяду. 
Умыю въ неповин- 
ныхъ PYUB мои, и 
обыду жертвенникъ 
Твой, Господи, еже 
услышати ми гласъ 
хвалы Твоея и по- 
вЪдати вся чудеса 
Твоя. Господи, воз- 
любихъ  благолБше 
дому Твоего и м%сто 
селеня славы Твоея. 
Да не погубиши съ 
нечестивыми душу 
мою и съ мужи кро. 
5% * 
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desBlutes,inderen Hän- 
den Missethaten sind, 
deren Rechte erfüllt 
ist mit Geschenken. 
Ich aber bin gewan- 
delt inmeiner Unschuld, 
erlöse mich; Herr, er- 
barme dich meiner. 
Mein Fuss steht auf 
rechtem Wege; in den 
Versammlungen will 
ich dich loben, o Herr. 


So oft, bis der Altar 
und die ganze Kirche 
auf gewöhnliche Weise 
beräuchert worden. ist. 

So lange aber der Bi- 
schofräuchert, folyenihm 
zwei  Archimandriten 
oder zwei Недитепеп 
oder Priester. Der eine 
besprengt die Wändemit 
Weihwasser, der Zweite 
hält in der Hand das 
heilige Myron und, den 
Pinsel in dasselbe ein- 
tauchend, salbt er т 
Kreuzesform zuerst im 
Allar über dem erhabe- 
nen Thron oberhalb des 
Fensters, dann über dem 
Kirchenthor, welches 


вей животъ мой; нхъ 
же въ руку безза- 
коня, десница ихъ 
исполнися мздът. Азъ 
же незлобою моею 
ходихъ; избави мя, 
Господи, и помилуй 
мя! Нога моя ста на 
правот$, въцерквахъ 
благословлю Тя, Го- 
споди! 


Иногажды, | дон- 
деже окадитз олтарь 
U всю церковь по обы- 
чаю. 

Внегда apziepeü ка- 
диз, послъдують по 
немз двое архимандри- 
тов, или игуменовв, 
или зереевз: единз кро- 
питв стъны свято 
водою, а вторый, дер- 
жа сосудв мира, пома- 
зуетё стручцемь, об- 
моча вв мгро, кресто- 
образно, первтье во ол- 
тартъ надзгорнимь мп.- 
стомз, надз окноме, 
таже надв церковны- 
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gegen Westen ist, dann 
auf der Südseite und auf 
der Nordseite über den 
Thüren oder über dem 
Fenster an der Wand; 
wenn es zu hoch ist, 
so wird ете Leiter an- 
gestellt. 


Nach Beendigung der 
Räucherung und des 
Psalmes geht der Bi- 
schof in den Altar und 
spricht: Ehreseidem Уа- 
ter und dem Sohne und 
dem heiligen Geiste; 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


Der Protodiakon 
nimmt das Rauchfass, 
und räuchert gegen den 
Bischof dreimal; dann 


spricht er die kleine 
Ektenie: Wieder und 
wieder .. .. vor dem 


heiligen Hochtisch zur 
Iınken Seite des Bi- 
schofs. Die Ausrufung 
am Schlusse der Ektenie 
spricht der Bischof 
nicht, sondern der Pro- 
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ми врати, яже кз за- 
паду церкве; таже на 
южной странъ и на 
съверной надздверьми, 
или надз окном на 
CMICHAXE,; аще же вы- 
CORO, приставляется 
лъствица. 
Совершившуся же 
хажденю и псалму, 
идетз арллерей во 
олтаръ, и глаголетз: 
Слава Отцу и Сыну 
и (Святому Духу, 
нын$ и присно и во 
BEKU вЪковъ, аминь. 


И npiemnems про- 
MODMARONE кадило и 
хадитв араперея три- 
Потомв гла- 
голетв ектетю ма- 
лую: Паки и паки... 
предв престоломв, по 
лъвую страну apxie- 
pen. Bosenaca же ар- 
герей не глаголетз, 
но протодзаконз: Го- 

споду помолимся! 
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todiakon ruft aus: Las- 
set uns beten zu dem 
Herrn! Die Priester: 
Herr, erbarme dich! 
(Dreimal) Nun wird 
dem Bischof die Mitra 
abgenommen, und er 
spricht laut an дет hei- 
ligen LHochtisch das 
folgende Gebet: 


Herr des Himmels 
und der Erde, unser 
Gott, der du die heilige 
Kirchemit unaussprech- 
licher Weisheit gegrün- 
det und das Amt des 
PriesterthumsaufErden 
zum Bilde des Dienstes 
der Engel im Himmel 
eingesetzt hast, du, о 
Gebieter und grosser 
Gabenspender, nimm 


auch uns an, die wir 


jetzt zu dir beten, nicht, 
als wären wir würdig, 
um so grosse Dinge 
zu bitten, sondern, auf 
dass die Grösse deiner 
Güte sich zeige; denn 
du hast nicht aufge- 
hört, dem Menschen- 
geschlechte vielfältig 


гереи же: Господи по- 
милуй! (тргеждъ) и 
снимается “| митра. 
Аралерей же > пред 
святимз престолом 
глаголетз молитву 
велегласно: 


Господи небесе н 
земли, иже святую 
Твою церковь неизре- 
ченноюпремудростю 
основавый, и во образъ 
ангельскаго на не: 
беси служеня, свя- 
священничества YAHb 
на земли составивый! 
Ты Владыко велико- 
дарне, прими и нын$ 
молящихся насъ, не 
яко достойныхъ CY- 
щихъ отоликихъ про- 
сити, но да, превосход- 
ство покажется Твоея 
благости: не бо пре- 
сталъ еси челов$че- 
скому роду много- 
образн благод$я.Гаа- 
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wohlzuthun; aber die 
höchste deiner Wohl- 
thaten hast du uns er- 
wiesen durch die Er- 
scheinung deines ein- 
ziggezeugten Sohnes 
im Fleische, der, auf 
Erden erscheinend, de- 
nen, so in der Finster- 
niss waren, angefacht 
hat das Licht des Hei- 
les, sich für uns zum 
Opfer hingegeben hat 
und zur Reinigung der 
ganzen Welt ward, 
indem er uns zu Theil- 
nehmern an der eigenen 
Auferstehung mıachte, 
und, aufgefahren gen 
Hinmel, wie er ver- 
heissen, seine Jünger 
und Apostel bekleidet 
hat mit der Kraft von 
Oben, die da ist der 
heilige und angebetete 
und allkräftige Weist, 
der von dir, dem Gott 


und Vater ausgeht, und. 


mit dem gekräftigt, sie 
in Worten und Werken 
die Taufe der Kind- 
schaftüberliefert haben, 
Tempel errichtet, die 


визну же намъ даро- 
валъ еси благодЕ ян, 
еже во плоти едино- 
роднаго Твоего Сътна 
пришестве, ниже на 
земли явился, и воз- 
CiABB сущимъ во ты$ 
CBETB спасения, при- 
несе Себе о насъ жер- 
тву, и бысть MIPOBH 
всему — очистилище, 
общники насъ Своего 
воскресеня | сотво- 
ривъ; и вознесыйся 
на небеса, “облече 
Своя ученики и апо- 
столы, яко же 065- 
щася, силою свыше, 
яже есть Духъ Свя- 
тъй, покланяемый и 
всесильный, иже отъ 
Тебе Бога и Отца 
исходящь, Имъ же 
бывше сильни дД%- 
ломъ и словомъ, кре- 
щене предаша сыно- 
подоженя, церкви 
воздвигоша, утвер- 
диша > жертвенники, 
священства положи- 


ei ба: = 


Opferstätte eingesetzt, 
dem Priesterthum die 
Regeln und Gesetze fest- 
gesetzt, deren Ueber- 
lieferung wir Sünder 
bewahrend vor dir, dem 
ewigen Gott, nieder- 
fallen und zu dir, dem 
Huldreichen, beten: dass 
du mit deiner göttlichen 
Herrlichkeit den zu 
deinen Preisgesängen 
erbauten Tempel erfül- 
len, und diese Opfer- 
stätte als Allerheilig- 
stes erweisen mögest, 
damit wir, die wir vor 
dir stehen, an ihr, als 
vor dem furchtbaren 
Throne deines Reiches, 
untadelhaft dienen, em- 
porsenden die Gebete 
für uns und für all 
dein Volk, und dar- 
bringen deiner Gütig- 
keit das unblutige Opfer 
zur Vergebung der ab- 
sichtlichen und unab- 
sichtlichen Sünden, zur 
Leitung des Lebens, 
zur Richtung der guten 
Lebensführung, zur Er- 
füllung aller Gerechtig- 


ша правила и законы, 
ихъ же мы грЕшни 
держаще “| предание, 
припадаемъ Ти, в+ч- 
ному Богу, и молим: 
тися Благоутродбне: 
къ Твоему пЪснопЕ: 
ню 4“ создавый сей 
храмъ, Божествен- 
ныя Твоея > исполни 
славы, и въ немъ 
воздвиженнъти жерт- 
венникъ святый (и 
предложённыя жерт- 
венники святыя) (Овя- 
тыхь покажи, яко 
намъ предстоящемъ 
ему (имъ), яко страш- 
ному царств!я Твоего 
престолу, неосуж- 
денно служити Теб 
мольбы о насъ и 0 
людехъ всЪхъ воспо- 
сылающимъ, и 06 
кровную жертв? 
Твоей приносящимъ 
благости, о вольныхъ 
и невольнътхъ гр - 
с$хъ въ прощене, 
во управление жит, 
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keit. Auf dass gelobt 
werde dein allheiliger 
Name, des Vaters und 
des Sohnes und des 
heiligen Geistes, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Die Priester: Amen. 


Bischof: Friede Allen! 

Die Priester: Und 
deinem Geiste! 

Protodiakon: Eure 


Häupter beuget dem 
Herrn! 


Die Priester: 
о Herr! 


Dir, 


Der Bischof Зее 
leise: 


Wirdanken dir, Herr, 
unser Gott, dass du die 
Gnade, welche du auf 
die heiligen Apostel 


во исправлене вся- 
каго жительства, во 
исполнен!е BCAKIA 
правды. Яко благо- 
словися Твое пресвя- 
тое имя Отца и Сына 
и Святаго Духа, нын® 
и присно во вфки 
ВЪКОВЪ. 


Jepeu: Аминь. 


Араперей же гла- 
eonems: Миръ всЪмъ! 


lepeu: И духови 
Твоему! 


Протодгаконг: Гла- 
вы ваша Господеви 
приклоните! 


lepeu: Теб, To- 
споди! 


Арллерейглаголеть 
молитву тайно: 

Благодаримъ Ta, 
Господи Боже силъ, 
яко юже излялъ еси 
благодать на святыя 
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und auf unsere dir 
wohlgefälligen Väter 
ausgegossen, nach dei- 
ner grossen Huld sogar 
auf uns Sünder, deine 
unwürdigen Knechte, 
auszudehnen geruhet 
hast; darum bitten wir 
dich, о du Gebieter 
von grosser Gnade, er- 
fülle diesen deinen 
Opferaltar (diese deine 
Opferaltäre) mit Ehre, 
Heiligkeit und Gnade, 
auf dass verwandelt 
werden die auf dem- 
selben (denselben) dir 
dargebrachten unbluti- 
gen Opfer in den all- 
reinen Leib und das 
kostbare Blut unsers 
grossen Gottes und Hei- 
landes Jesu Christi, 
deines einziggezeugten 
Sohnes, zum Heile all’ 
deines Volkes und un- 
serer Unwürdigkeit. 


Ausrufung: Denn du 
bist unser Gott, ein 


Твоя апостолы, и на 
преподобнъя | наши 
отцы, сподобилъ есн 
многаго ради Твоего 
человЪколюбия, и да- 
же до насъ грЪш- 
нътхъи непотребныхъ 
рабъ Твоихъ оную 
прострети, и молимся 
Te6%, Владыко много- 
милостиве: | исполни 
славы и святыни, й 
благодати жертвен- 
никъ (и) сей (ся, 
якоже претворятися, 
яже на немъ (нихъ) 
приносимъмъ “Теб 
безкровнъмъ > жерт- 


вамъ, въ пречистое 
тЪло и честную 
кровь > единороднаго 


Твоего Сына и Го- 
спода и Бога и Спаса 
нашего |исуса Хри- 
ста, KO спасен 
всЕхъ людей Твоихъ, 
и нашего недостоин- 
ства. 

Возгласв: Ты 60 
еси Богъ нашъ, Богъ 
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Gott des Erbarmens und 
Errettens, und dir sen- 
den wirdie Lobpreisung 
empor, dem Vater und 
dem Sohne und dem hei- 
ligen Geiste, jetzt und 
immerdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. 


Die Priester: Amen*). 


Hierauf wird dem Bi- 
schof ein Leuchter ge- 
bracht mit einer neuen 
Kerze**\, welche der Bi- 
schofeigenhändig anzün- 


*) Nach den genannten 
Ausgaben des Tıypikon, so- 
wie dem тепе: Euchologion 
und dem altslavischen Po- 
trebnik mit Nomokanon 
(Moskau 1630), folgt nun 
noch eine Lesung des Apo- 
stels durch den Diakon und 
des Evangeliums durch den 
Bischof. Prokim: Deinen 
Hause. gebührt Heiligkeit, 
o Herr, auf die Dauer der 
Tage. — Der Herr ist König, 
mit Herrlichkeit umkleidet. 
Epist. an die Ebräer, 111, 
1-4: Evang. Joh. Л, 22-30; 
im Potrebnik Math. XVI, 
13—19. 

#9) Bis zur Zeit der Weihe 
dürfen Kerzen im Altare 
nicht brennen. 


миловати и спасати, 
и ТебБ славу возсы- 
лаемъ Отцу, и Сыну 


и Святому Духу, 


нын$ и присно и во 
BEKH BEKOBR. 


Тереи: Аминь *). 


По совершении сего 
приноситсл архерею 
свъщникъ сз невозжен- 
HOW новою свъшею **), 
юже возжегв арллерей 


*) По указашямъ Типи- 
кона Греческаго и Евхоло- 
ziona (Venedig 1891) равно 
и по древне-славянскому По- 
требкику съ Номоканоно.мъ 
(1630 г.) nocam сего пола: 
гается еще чтенге апостола 
изъ послал къ Евреямъ 
(зач. 307) съ предшествую- 
щимъ ему прокимномъ: До- 
му Твоему, Господи, подо- 
баетъ святыня въ долготу 
дни и Евангел? я отъ Гоанна 
(зач. 37), по Потребнику 
же: отъ Ме. 


**) До сего освяшенл вро- 
мени 60 олтари свъщи ни- 
каковыл ни возжигати. 
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det und auf dem obern 
Thron ди ей, neben 
dem heiligen Hochtisch. 

Darauf ordnet der Be- 
schliesser den Zug, der 
zur Abholung der Re- 
liquien mit heiligen Bil- 
dern und Fahnen in die 
nahegelegene Kirche 
gehen soll; der Bischof 
aber übergiebt das 
Evangelium und Kreuz 
den Priestern und ver- 
theilt die Kerzen unter 
die Vorstehenden im 
Altar, und in der Kır- 
che unter das Volk vom 
Ambon aus. Dann geht 
der Bischof т den Altar 
und von da aus unter 
Vorantritt eines Prie- 
sters geht er durch die 
heiligen Thüren, wo er 
vom Dypodiakon die 
Paterissa nimmt, nach 
den Reliquien, und 
spricht: Lasset uns hin- 
ausgehen in Frieden! 
So geht man in Rang- 
ordnung nach den Ке- 
liquien, unter Voran- 
tragung von Fahnen 
und heiligen Bildern, 


своими рухами, по 
ставляетз на горнем 
мъсты возлъ престола. 
По cems ключар 
управляетг , како 
идти по MOULU 85 иную 
церковь со кресты: 
арллерей же отдает 
Евангеле и Крест 
зереемг, и сетъши 6 
олтарть раздает 
предстоящим, а вы: 
шедз изв олтаря в 
амвонъ— MIDCKUMS лЮ- 
демз. Потомв 8в20- 
дитз араперей в5 0% 
тарь, а изв олтаря 
предвидущимв зерееж, 
udems apxiepei цар- 
скими вратъпо мощи, 
праявз посохё у цар: 
спиль вратз у по 
яка, и глагодет: 
Съ миромъ изьтдемъ: 
И тако идутв #0 
святия мощи по чи: 
ну: напреди же идут 
св хоругви и со мк0- 
ны, лкоже 06 
ходу бъвати со кре: 


vie es bei Processionen 
üblich ist. Den Bischof 
unterstützen swer Dia- 
konen; die Priester aber 
gehen mit dem Evan- 
gelium und dem Kreuze 
vor dem Bischof, und 
der Protodiakon und 
der Diakon räuchern. 


Die Sänger singen 
das Troparion: 


Geschmückt mit dem 
Blute deiner Martyrer 
auf der ganzen Welt, 
wie mit Byssos und 
Purpur, ruft deine Kir- 
che durch dasselbe zu 
dir, Christos, о Gott: 
auf dein Volk sende 
herab deine Erbarmun- 
gen, schenke Frieden 
deiner Gemeinde und 
unsern Seelen grosse 
Gnade! 


‘Ehre... . jetzt... 
(Ton 8). 


Als die Erstlings- 
früchtederNatur, bringt 
dir, dem Pflanzer der 
Schöpfung, das Weltall 
die gotttragenden (9го- 


709 — 


сты. Apzxiepern же 
поддержат» два дга- 
хона. Гереш же идутъ 
со Esanzeniems и Кре- 
стомв напреди aprie- 
рея, а протодтаконг 
со дзакономз кадятвз. 


IInewie поютв mpo- 
парь гл. (4): 

Иже во всемъ мр 
мученикъ Твоихъ, яко 
багрянйцею и вус- 
сомъ, кровьми Цер- 
ковь Твоя украсивши- 
ся, TEmu вошетъ Ти, 
Христ6 Боже: людемъ 
Твоимъ щедротыТвоя 
низпосли, миръ жи- 
тельству Твоему да- 
руйидушамънашимъ 
велю милость! 


Слава...и нъ... 


(гл. 8). 


Яко начатки есте- 
ства (т16 фусешс) На- 
садителю твари (кт!- 
ws), вселенная при- 
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фосси) Martyrer dar. 
Durch ihre Fürbitten 
bewahre in tiefem Frie- 
den deine Kirche, deine 
Wohnstätte, durch die 
Gottesgebärerin, о Er- 
barmungsvoller! 


Wenn der Bischof 
in die Kirche kommt, 
in welcher die Reliquien 
niedergelegt sind, so 
giebt er den Bischofs- 
stab bei den heiligen 
Thüren an den Пуро- 
diakon ab und дей! 
dann in den Altar hin- 
ein nebst zwei der Ми- 
dienenden und verneigt 
sich vor den heiligen 
Reliquien. 


Der Protodiakon aber 
spricht die kleine Ek- 
tenie: Wieder und wie- 
der... vor den köniy- 
lichen Thüren. 


Priester ausserhalb 
des Altares: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Der Bischof ruft aus: 
Denn heilig bist du, 


носитъ Ти, Господи, 
Богоносныя . мучени- 
ки: тЪхъ молитвами 
въ мир Е глубоц$ Цер- 
ковь Твою, жителж- 
ство Твое, Богоро- 
дицею соблюди, Мно- 
гомилостиве! 


Ипришедв аралерей 
во трамз, WON же по- 
ставлены мощи, 810- 
дитзв вв олтарь цар- 
скими враты, св двумя 
предстоящими COCHY- 
жители; посох м 
omdaems у царския 
вратз подъяху, и #0- 
хланяются святым 
мошемз, м осъняет 
предстоящияв ту. . 


IIpomodiarons Жже 
глаголеть ектенгю жа: 
лую: Паки и паки.... 
предвцарскимиврати. 


lepeu: Господи 10- 
милуй! вн олтард. 


По exmeniu же ар- 
xiepeü глаголетз 603“ 
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unser Gott, und ruhest 
in den verehrten Mar- 
tyrern, die um deinet- 
willen gelitten haben, 
und dir senden wir die 
Lobpreisungempor,dem 
Vater und dem Sohne 
опа дет heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen und man 
singt das Trisagion. 


‚Protodiakon: Lasset 
uns beten zudem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Darauf wird die Mi- 
tra dem Bischof abge- 
nommen und auf eine 
Schüssel gelegt. Der 
Bischof aber spricht: 


Herr, unser Gott, 
der du treu bist in 
deinen Worten, und 
untrüglich in deinen 
Verheissungen, der du 
deinen heiligen Marty- 


гласв предв престо- 
ломв: Яко святъ еси 
Боже нашъ, иже на 
пострадавшихъ NO 
Te6% честныхъ myue- 
ницЕхъ  почиваеши, 
и ТебЪ славу возсы- 
лаемъ: Отцу и Сыну 
и Святому Духу, 
нынз и присно и во 
вфки BEKOBR. 


Inewie: Аминь. Й 
поютъ: Трисвятое. 

Потомзв npomodia- 
хонв: Господу помо- 
лимся! 


Пгъвче: 
помилуй! 


Господи 


И снимается св 
аразерея митра. % 
пладется на блюдо. 
Аратерей же глаго- 
летз молитву: 


Господи Боженашъ, 
в$рный во словесвъхъ 
Твоихъ и неложный 
во обвщаняхъ Тво- 
ихъ, даровавый CBA- 
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rern gegeben hast, den 
guten Kampf zu käm- 
pfen, und die Laufbahn 
der Gottesfurcht zu 
vollenden und den Glau- 
ben des wahren Be- 
kenntnisses zu bewah- 
ren: Du selbst, o all- 
heiliger Gebieter, lass 
dich durch ihre Gebete 
bewegen, und schenke 
uns, deinen unwürdigen 
Dienern, Theilund Erbe 
zu haben mit ihnen; 
auf dass wir, indem wir 
ihreNachahmer werden, 
auch würdig werden 
mögen der ihnen auf- 
behaltenen Güter. 


Ausrufung: Durch 
die Gnade und die Er- 
barmungen deines ein- 
ziggezeugten Sohnes, 
mit dem du gepriesen 
bist, sammt deinem all- 
heiligen und guten und 
lebendig machenden 
Geiste; jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


тымъ Твоимъ муче- 
никомъ — подвигомъ 
добръмъ — подвиза- 
тися, и течене бла- 
гочеспя > совершити 
и BEpYy  истиннаго 
исповфдан!я сохрани- 
ти; самъ Владьтко 
пресвятый, тЪхъ мо- 
лешемъ умоленъ бу- 
ди, и даруй намъ не- 
достойнымъ Твоимъ 
рабомъ часть и на- 
сл$ де им ми съ ними, 
да подражателе тфхъ 
бътвше, сподобимся и 
преддежащихъ тЪми 
благихъ. 


Возгласв: Милостю 
и  человЁколюбемъ 
единороднаго Сына 
Твоего, съ Нимъ же 
благословенъ еси, со 
пресвятъмъ и бла- 
гимъ и животворя- 
щимъ Твонмъ Ду- 
хомъ, нын$ и присно 
и BO вЪки вЪковъ. 


Ilnewie: Аминь. 
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Bischof: Friede Allen! 
Chor: Und deinem 
Geiste! 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Chor: Dir, o Herr! 


Der Bischof betet 
leise: 


Herr, unser Gott, 
mache zurecht die Wer- 
ke der Hände deiner 
unwürdigen Diener, und 
gewähre uns, deiner 
Güte in Allem wohl zu 
gefallen, durch die Ge- 
bete unserer allreinen 
Gebieterin, der Gottes- 


gebärerin, und aller 
deiner Heiligen. 
Laut: Gelobt und 


hochgepriesen sei das 
Reich deinerHerrschaft, 
des Vaters und des 
Sohnes und des heiligen 
Geistes, jetztund immer- 


Apzxiepeü: 
всЪмъ! 


Миръ 
Пъвче: И духови 
твоему! 


IIpomodiaronz: Гла- 
вы ваша Господеви 
приклоните! 


Пъвше: Te6% Го- 


споди! 


Арайерей же гла- 
голетз молитву тай- 
ко: 

Господи Божснашъ, 
молитвами пресвятыя 
Владычицы  нашея 
Богородицы, и вс хъ 
Святътхъ Твоихъ, д- 
ла рукъ нашихъ не- 
ДОСТОИНЪТХЪ рабъ 
Твоихъ направи, и 
во всЪъхъ угождати 
насъ Твоей благости 
сподоби! 

Возгласв: Буди де р- 
жава царствия Твоего 
благословена и пре- 
прославлена Отца и 


58 
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dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Der Bischof nimmt 
nun vom FProtodiakon 
das Rauchfass, und be- 
räuchert dreifach die 
heiligen Reliquien drei- 
mal. Dann giebt er 
das Rauchfass ab und 
nimmt den heiligen 
Diskos mit den hei- 
ligen Reliquien, wel- 
che über dem Asteriskos 
mit der heiligen Decke 
zugedeckt sind, setzt 
sich denselben auf das 
Haupt und geht durch 
die heiligen Thüren hin- 
aus, unterstütst durch 
die Vorsteher der Ми- 
dienenden. Den Diskos 
halt der Bischof mit 
beiden Händen fest, und 
so gehen sie nach der 
Rangordnung. Vorn 
werden die Fahnen und 
heiligen Bilder getragen; 
vor den heiligen Bildern 
gehen die Sänger; dann 


СынаиСвятаго Духа, 
нын$ и присно и BO 
BEKH ВЪКОВЪ. 


Пъвче: Аминь. 


Аралерей npiem- 
летз кадило у про- 
тодгакона, u кадит 
святия мощи три- 
жды по трижды # 
отдава кадило, и пр!“ 
емз святый дискосв с0 
святыми мощми, "0- 
хровенг воздухомз "0 
звтъздъ, поставляет 
на главу свою, * 
идетз царскими вре 
ты, поддержимв пер 

восвященнослужи- 
тельми; дисносв № 
держитз cams арт! 
рей объма рукама, ® 
тако идутз по чину. 
Напреди же идут 
св хоруеви и иконы 
храма; предв икокою 
же идутз плъвче, MO 
же идутв Tepeu, 10- 
томв лампадчит 0 
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gehen die Priester ; dann 
der Leuchterträger mit 
dem Träger des Hirten- 
stabes, in der Ме der 
mit der Mitra. Darauf 
folgt der Protodiakon 
und der Diakon mit 
Rauchfässern, und sie 
räuchern gegen die hei- 
ligen Reliquien und den 
Bischof. Ueber den Dis- 
kos tragen Diakonen 
zwei oder vier Rhipi- 
dien; vor dem Bischof 
tragen die IHypodiakonen 
das Trikirion und das 
Dikirion. 


Die Sänger aber sin- 
gen das Troparion 
(Ton 3): Der du auf 
den Felsen des Glau- 
bens deine Kirche er- 
baut hast, Christos, 
unser Gott, mache zu- 
recht in ihr unsere 
Gebete, und nimm an 
das in Glauben zu dir 
rufende Volk: Erlöse 
uns, о unser Gott, er- 
löse uns! 


NOCOWHUROME, посреди 
же св митрою. Таже 
протодгахонв св да- 
хономв св кадилы, и 
хадятв мощи и ар- 
глерея; надв дискосомз 
же  несутв дгакони 
2 рипиди или 4; 
предв арллереемз vno- 
дзаконы несутъв три- 
rupiü и Ourupiü. 


IInewie поютз mpo- 
парь (гл. 3): Иже на 
камени вфры созда- 
вый церковь Твою, 
Блаже, вътой исправи 
молення наша, и 
прими люди въ в8р$ 
pomiromia Te6&: Спа- 
сп ны Боже нашъ, 
спаси нът! 


58* 
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Darauf, wenn die 
Zeit ausreicht, folgende 
Irmen: 


Ton und Ges. 3. 

— Du Feste derer, 
die auf dich hoffen, 
festige, о Herr, die 
Kirche, welche Du 
durch dein reines Blut 
erworben hast! 


Ton 8, Ges. 3. 

— Der du der Him- 
melswölbung Dach ge- 
bildet hast, und der 
Kirche Gründer bist, 
befestige du mich in 
deiner Liebe, du höch- 
stes Ziel der Wünsche, 
du Befestigung der 
Gläubigen, allein Men- 
schenliebender! 


Ton 5, Ges. 3. 

— Der du die Erde 
durch dein Gebot er- 
richtet und sie unauf- 
haltbar durch ihre 
Schwere drückend auf 
dem Nichts aufgehängt 
hast, o Christos, festige 
deine Kirche auf dem 


Aue же достанетъ 
время, поются зе CAT- 
Oymuniu ирмосы: 


Гл. 3, пъень 3. 

— Утвержденше на 
Тя надфющихся у- 
тверди, Господи, цер- 
KOBb, юже стяжалъ 
еси` честною Твоею 
кровю! 


Гал. 8, пъснь 3. 

— Небеснаго кру- 
га верхотворче Го- 
споди, и церкве Зи- 
ждителю, Ты мене 
утверди въ любви 
Твоей, желан! краю, 
вфрныхъ утвержде- 
не, едине челов ко - 
любче! 


Гл. 9, яъень 3. 

— Водрузивый на 
ничесомъ же  зем- 
лю повел немъ Тво- 
имъ, и повЪсивьти 
неодержимо тяготЪю- 
щую, на недвижи- 
м$мъ, Христе, ка- 
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unerschütterlichen Ее]- 
sen deiner Gebote, du 
allein Guter und Men- 
schenliebender! 


Wenn sie nun zu der 
einzuweihenden Kirche 
gelangen, so gehen sie 
um dieselbe herum, von 
dem westlichen Thor 
gegen die Südseite zum 
Озев in die Runde, 
und der vorangehende 
Priester besprengt mit 
Weihwasser die Wände 
der Kirche; wenn sie 
aber zu dem Haupithor 
der Kirche kommen, 
singen die Sänger fol- 
gende Тгоратеп( Топ? ): 


Heilige “Маг угег, 
die ihr herrlich gerun- 
gen habt und gekrönt 
seid, bittet den Herrn, 
auf dass er sich unserer 
Seelen erbarme! 

(Zweimal.) 


— Ehre sei dir, 
Christos, о Gott, du 
Ruhm der Apostel und 
Frohlocken der Mar- 


мени запов дей Тво- 
ихъ, церковь Твою 
утверди, едине блаже 
и человбколюбче! 


Егда же дойдутз 
до освяшаемаго хра- 
ма, обходять его 0тз 
западных дверей на 
южную страну, кв 
востоку вокругв, а 
герей предходя хро- 
пить святою водою 
xpams. Егда же npu- 
дутз предз церковная 
великая врата, птъв- 
че поютв тропари, 
(na гл. 7): 


Святи мученицы, 
иже добрЪ страдавше 
и вЪнчавшеся, моли- 
теся ко Господу спа- 
стися душамъ на. 
шимъ! (Дважды. ) 


— Слава Теб, 
Христе Боже, апо- 
столомъ похвало, и 
мучениковъ весел, 


— 918 — 


tyrer, welche die ет- 
wesentliche Dreifaltig- 
keit verkündeten *). 


*) Nach dem Turıxov |к- 
xAncıactıxov. Venedig 1892, 
8. 317, dem EuxoAoyıov тд 
niya, Venedig 1891, В. 292 
und dem altslav. «Potreb- 
nik mit Nomokanon», Мов- 
kau 1630, wird nach dem: 
Heilige Martyrer und Ehre 
sei dir... ., rings um die 
Kirche ein dreimaliger Um- 
gang gehalten. 


Beim ersten Umgang singt 
man die Idiomela: 


Erneuere dich, erneuere 
dich, neues Jerusalem; 
denn dein Licht kommt, 
und die Herrlichkeit des 
Herrn istaufgegangen über 
dir! Dieses Haus hat der Va- 
ter erbaut; dieses Haus hat 
der Sohn gefestigt; dieses 
Haus hat der heilige Geist 
erneuert, der unsere Seelen 
erleuchtet und festigt und 


heiligt. 
Einst hatte Salomon, 
den Tempel erneuernd, 


die Opfer vernunftloser 
Thiere und Brandopfer 
dir, o Herr, dargebracht; 
nachdem es dir aber, о 


ихъ же > пропов дь 
Троица | единосущ- 
ная“). 


*) По греческому изданю 
Типихона (Вемещл 1892), 
равно и по древлетечат 
кому славянскому Потреб- 
нику съ Номоданономе (№ 
сква 1630), при троекрат- 
комъ обхожеденги коваго тре- 
ма положено птьъть кром» 
въщеприведекнътатъ, еще дру- 
ал ститиры съ атостой- 
скими и евангельскими чт 
жями: 

Такъ пра первомъ 064 
ждени послъ птънгл Свата 
мученицы и Слава Тебе, 
Христе положены CARBON 
WR: 


Обновляйся, обновляйся 
новый Герусалиме, пр 
бо тн свфтъ, и слава 10 
сподня на тебф вовся| Сей 
же храмъ Отецъ созда, ©. 
храмъ Сынъ Bere сек 
храмъ Духъ Святый 0680 
ви, просвфщающь и Ут” 
ждающь и освящающь 77: 
ши наша! 


Древле y6o — обновляй 
храмъ Соломонъ безслове" 
сныхъ жавотнъхъ жертаы 
и всесожженя прваношашо 
Господеви, егда же благо” 
волнлъ еси, Спасе, СТЪНЪ 
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Der Bischof nimmt 
nnn den Diskos mit den 


Erlöser, wohl gefiel, dass 
die Vorbilder verschwan- 
den und die Wahrheit er- 
kannt wurde, bringen die 
GeschlechterderMenschen 
unblutige Opfer zu deiner 
Verehrung; denn du herr- 
schest über Alles und hei- 
liegst Alles mit deinem 
Geiste! 


Die Erneuerung zu feieın 
ist ein altes Gesetz, und 
ist schön; noch mehr, das 
Neue mit Erneuerung zu 
feiern. Denn es werden die 
Inseln von Gott erneuert, 
wie Jesaja sagte; dieses 
aber soll man verstehen 
von den aus den Heiden 
jetst errichteten Kirchen, 
die eine feste Gründung 
von Gott erhalten. So sollen 
auch wir die gegenwärtige 
Weihe geistlich feiern! 


Ehre... Jetzt... 


Der du im väterlichen 
Schoosse ruhest, o Wort, 
sende deinen heiligenGeist 
herab in diese in deinem 
Namen errichtete Kirche. 


Wenn sie dann vor das 
Thor des Tempels kommen, 
legen sie die heiligen Reli- 
quien auf einen Tisch, und 


Арзтерей снимаеть 
со глави своея ди- 


y6o упразднити, познати- 
жесл истин®, безкровиыя 
жертвы коицы MIipoBu BPH- 
носятъ славЪ Твоей, всЪмн 
бо владычествуя, вся освя- 
щаеши Святымъ Ta Ду- 
хомъ! 


Поновлешя чтугол, иже 
древи || законъ 9 | добрЪ 
имый, паче же новая да 
чтутся  обновлешя ради, 
обновляются 60 острови къ 
Богу, якоже рече Исая, 
ихъ же разумфти 0T% 
язъкъ церквя HEINE устро- 
яемы, и основан!е пр!ем- 
люща восходное къ Богу, 
тъЪмъ и мы настоящая 06- 
новлешя духовно торже- 
ствуемъ! 


Слава... и нНмнНЪ... 


Иже въ нфдрёхъ отече- 
скихъ почиваяй сый Слове, 
Духъ Твой святый обнови 
въ храм Твоемъ, еже о 
имени Твоемъ воздвижен- 
номъ! 


По прибыти предъ двери 
храма полагаютсл свлтыл 
мощи на столв U чтетсл 
апостодъ изъ посланял къ 
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Reliquien von seinem 
Haupte herab, und stellt 


es wird gelesen vom Diakon 
der 4postel. Prokim: Der 
Herr ist meines Lebens 
Hort.... Apostel: (Ebräer 
II, 11—18), und vom Bi- 
schof das Evangel.: (Matth. 
ХУТ, 13—19). 


Darauf gehen sie zum 
zweiten Male rings um die 
Kirche, und singen die dritte 
Ode des Kanons: 


Du hast geheiligt auf 
Erden die Kirche mit dei- 
nem Geiste, о Christos, 
und hast sie heut gesalbt 
mit dem Oele der Freude. 


Du, o Gütiger, hast das 
von Händen gemachte 
Zelt, heut als Wohnung 
erwiesen deiner Herrlich- 
keit, die da ist über die 
Vernunft. 


Die Kirche, о Ohristos, 
indem sie dich zum nim- 
mer wankenden Grunde 
hat, wird gekrönt mit dem 
Kreuze, wie mit einem 
königlichen Diadem. 


Mutter Gottes, du bist 
die einzige Vermittlerin 
der übernatürlichen Güter 
geworden für die, welche 
auf Erden sind. Desshalb 
bringen wir dir dar das: 
Freue dich! 


О — 


CKOCE св мощми, и по- 
ставляетз его Ma 


Евреемъ зач. 307 м птред- 
шествующимъ ему проки.м- 
комъ: Господь просв щение 
мое и Спаситель MOM ... 
u Евангеже отъ Mo. зач.67. 


При вторичномь 06х0- 
ждежи вокругъ храма со 
свлтыми мощами поется 
3-я птоснь канона: 


Освятилъ еси на земли 
церковь Свою, Христе, Ду- 
хомъ, помазавъ тую днесь 
елеемъ радования. 


Показалъ еси, Блаже, 
рукодБтелъную CKREID 
днесь, еже паче ума славы 
Твоея смотрительно жи- 
лище. 


Основаще Тя, Христе, 
церковь неразсЪдаемое иму- 
щи, Твонмъ крестомъ вБн- 
частся, якоже царокою 
дадемою. 


Ты еднна на земли еже 
паче естества благихъ хо- 
датанца Мати Бож!я была 
еси, отнюду же Тя „ра- 
дуйся“ приносимъ! 


а 


ihn auf den vorbereite- 
ten Tisch vor dem Kirch- 


Und wenn sie vor das 
Thor des Твтрев kommen, 
wird wieder деезеп. Pro- 
kim: Die Jungfrauen wer- 
den dem Könige zugeführt 
nach ihr; ihre Gespielin- 
nen werden dir zugeführt. 
Apostel: Ebräer IX, 1—7. 
Zvang.: 
ХЬ 27—28. 


Und же gehen zum dritten 
Male um die Kirche, singend 
die 6. Ode des Kanons: 


Nach der Schönheit der 
ehrwürdigen Kirche hat 
es nun Christum, den Herr- 
scher, verlangt, und er hat 
sie den Völkern zur Mut- 
ter gemacht, durch den 
aus der Knechtschaft zur 
Kindschaft aufnehmenden 
Geist. 

Nicht Sand, sondern 
Christum hat zum Grunde 
die Kirche aus den Hei- 
denvölkern, und sie wird 
mit unantastbarer Schön- 
heit gekrönt, und geziert 
mit dem Herrscherdiadem! 

Es schaudern die Heer- 
schaaren der feindseligen 
Teufel vor der mit dem 
Bilde des Kreuzes bezeich- 
neten Kirche Christi, und 
hell leuchtet der heiligende 
Glanz des Geistes! 


Luk. X, 38—42; 
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уготовленномв столь 
предв церковными вра- 


И паки чтется апостолъ 
изъ послал къ Евреемъ 
(Зач. 320) съ прокимномъ: 
Приведутся Царю дЪви 
вслъдъ ея, искренн|я ея 
приведутся теб% (пс 44, 15) 
и Esanzesie отъ Дуки (зач. 
54 и часть 58). 


При третьемъ обхожде- 
на поютъ 6 пень канона: 


Доброты, Царь, Христосъ 
возжелЪ избранныя церкве 
и язъкомъ матерь показа 
отъ работы  Сынотвори- 
мымъ Духомъ. 


Не песокъ, но Христа 
основан1е имущи яже отъ 
языкъ церкви, вЪнчавается 
добротою неприступною, и 
в$нцемъ царств!я > укра- 
шается! 


Трепещутъ враждебнътхъ 
бЕсовъ ополчен!л, ХристовЪ 
церкви образомъ крестнымъ 
знаменоваем и ос Ъняем+ 
святымъ духоввымъ св- 
томъ! 


— 999 — 


thore auf, und verneigt 
sich vor den heiligen 
Reliquien dreimal, die 
Mitra wird ihm аи! 
gesetzt, und er segnet 
die Priester nach beiden 
Seiten. Nach dem Се: 
sange der Troparien 
gehen die Sänger in 
das Innere der Kirche, 
der Bischof aber, vor 
den heiligen Reliquien 
stehend, spricht: 


Gelobt seist du, 
Christos, unser Gott, 
allezeit, jetzt und im- 
шегдаг und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. 


Die Sänger antwor- 
ten aus dem Innern 
der Kirche: Amen. 


Der Bischof: Erhe- 
bet, ihr Thore, eure 


O des Wunders, des von 
allen Wundern neuesten! 
Die Jungfrau, unkundig 
des Mannes, in ihrem 
Schooss den Allumfassen- 
den umfangend, wardnicht 
beengt. 


ты, и покланяется 
святым: мощежмв три- 
жды, и налагается 
митра и  остъмяет 
iepeees na обть страны. 
Егда же ппвче прд- 
поютв тропари, кдут 
внутрь храма. Ара 
фей же стоя 
святыми мошми, гла- 
голетз: 


Богословенъ 0 
Христе Боже наш, 
всегда, вътн и праско 
и во в ку BEKOBE. 


IInevie отвтуцают 
внутрь храма: Аминь 


Apzxiepeü: Возьмите 
врата князи ваша # 


О чудо zcizs 4780? 
нове, er Д$вая во утрай, 
иже всяческая содержа“ 
ненскусомужно зачения # 
не утЪснися! 


Häupter, erhebt euch, 
ihr ewigen Pforten, auf 
dass einziehe der König 
der Herrlichkeit. 


Die Sänger singen 
aus dem Innern der 
Kirche: Wer ist er, 
der König der Herr- 
lichkeit? 


Der Protodiakoubringt 
dem Bischof das Rauch- 
fass, der Bischof nimmt 
es und räuchert gegen 
den heiligen Diskos 
dreimal dreifach, ebenso 
gegen das heilige Evan- 
gelium und das Kreuz, 
und gegen die heiligen 
Bilder nach der rechten 
und linken Seite, sowie 
gegen die Priester. 


Das Thor der Kirche 
ist geschlossen oder mit 
Vorhängen verhängt; 
die Priester stehen mit 
den heiligen Bildern, 
mit dem Evangelium, 
mit den Kreuzen hin- 
ter dem Tische vor den 
Thüren gegen Westen 
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возмитеся врата вЕч- 
ная и внидетъ царь 
славы! 


Пъвше же поютъ 
внутрь грама: Кто 
есть сей Царь славы? 


A 1 протодгаконв 
подноситв > арайерею 
хадило. Араперей же 
принявв кадитз свя- 
тый дискосз трижды 
по трижды, таже 
святое Евангеле u 
Kpecms, и иконы, npa- 
вую и лъвую страну, 


таже  священнослу- 
жителей. 


Вратамв жв за- 
твореннымз, или за- 
навъсомв — завтщен- 
HbIMd, со иконами, со 
Евангелемз и со кре- 
сты, стоятв зерен 
за  столомё пред 
дверьми, обратяся на 
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gewandt; aufdem Tische 
ist das Leintuch aus- 
gebreitet und an den 
Ecken des Tisches ste- 
hen vier oder zwei 
Leuchter; die Diakonen 
aber halten die Fächer 
über den heiligen Re- 
liquien. 

Nach der Raucherung 
nimmt der Protodiakon 
das Rauchfass vom Bi- 
schof und rauchert ge- 
gen den Bischof drei- 
mal. | 

Wenn die Sänger zum 
ersten Male yesungen 
haben: Wer ist er, der 
König der Herrlich- 
keit? so spricht der 
Bischof abermals: 


с Erhebet ihr Thore, 
eure Häupter, erhebt 
euch, ihr ewigen Pfor- 
ten, auf daseinziele der 
König der Herrlichkeit! 


Die Sänger: Wer ist 
er, der König der Herr- 
lichkeit? 


Protodiakon: Lasset 
uns beten zu dem Herrn! 


западв; на столть же 
постлана пелена, по 
углам стола 4 под- 
свъщника, или два, 
а дзаконы рипиды дер- 
жатв надв святыми 
MOULMU. 


По хаждеми же 
премлетв протода- 
хонв у араперея ка- 
дило, и кадитз ар- 
Tieper трижды. ' 

Егда nnewie про- 
поют первое: Кто 
есть сей Царь славы? 
Паки арчерей глаго- 
летв второе: 


Возмите врата кня- 
зи ваша, и возмитеся 
врата вЪчная, и вни- 
деть Царь славы! 


Пъвчге поют: Кто 
есть сей Царь славы? 


По cems npomodia- 
xons: Господу помо- 
лимся! 
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Chor : Herr, erbarme 
dich! 


Nun wird dem Bi- 
schof die Mitra abge- 
nommen, und er spricht 
laut: 


Gott und Vater un- 
sers Herrn Jesu Christi, 
der du gelobt bist in 
Ewigkeit, der du uns 
durch den Vorhang 
seines Leibes den Ein- 
gang in die Kirche der 
im Himmel eingeschrie- 
benen Erstgeborenen 
erneuert hast, allwo ist 
die Wohnung der Fei- 
ernden und der Schall 
der Freude; du selbst, 
huldreicher Gebieter, 
siehe herab auf uns, 
deine sündigen und un- 
würdigen Knechte, die 
wir die Erneuerung des 
elırwürdigen Tempels 
des heiligen N.N., zum 
Sinnbilde deiner heilig- 
sten Kirche, das ist, 
unsers eigenen Leibes, 
vollziehen, welchen du 
durch den ruhmreichen 


Пъвше: | Господи 


помилуй! 


Св Арайерея отла- 
гается митра, и гла- 
голетз молитву веле- 
гласно: 


Боже и Отче Го- 
спода нашего |исуса 
Христа, сый благо- 
словенъ во в ки, Иже 
вавъсою плоти Его 
обновидъ еси намъ 
въ первородныхъ 
церковь небесбъхъвпи- 
саннъхъвходъ,идъже 
жительство 9494 празд- 
нующихъ и гласъ ра- 
дован!я, Самъ челов+- 
колюбче 9 Владыко, 
призри на ны гръш- 
ныя и недостойныя 
рабы Твоя, обновленше 
празднующия | чест- 
наго храма (N. N.), 
во образ святъйшия 
Твоея церкве, си- 
р$чь, самаго т$лесе 
нашего, еже убо u 
храмъ Твой (и yapı 
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Apostel Paulos deinen 
Tempel und Glieder 
deines Christos zu nen- 
nen geruht hast, und 
festige ihn, dass ег 
nicht wanke und dass 
er verherrlicht sei in 
dir bis an’s Ende der 
Zeit, und würdige uns, 
in ‚demselben untadel- 
haft darzubringen Preis 
und Lobgesänge deiner 
Herrlichkeit, und dei- 
nem einzig gezeugten 


Sohne, unserm Herrn 


Jesu Christo, und dei- 
nem heiligen Geiste, 
mit Verständniss und 
allem Gefühl, und, in- 
dem wir in deiner 
Furcht dich anbeten, 
uns würdig zu zeigen 
deiner göttlichen Er- 
barmungen, dass auch 
deiner Güte wohlange- 
nehm seien diese UGe- 
bete, welche wir für 
uns und für all dein 
Volk deiner unaus- 
sprechlichen Barnıher- 
ziekeit darbringen: 
durch die Fürbitten 
unserer allreinen Ge- 


Христа Твоего) все- 
хвальнымъ Апосто- 
ломъ Павломъ имено- 
вати сподобилъ еси, 
и ‘тверди его до 
скончан1я вЪка непо- 
колебима и просла- 
влена въ ТебЪ; и спо- 
доби насъ въ немъ 
хвальг и славословия 
незазорна приносити 
слав Твоей, и Еди- 
нородному Твоему 
Сыну, Господу на- 
шему [исусу Христу, 
и Святому Твоему 
Духу, въ разум и 
всякомъ чувствфФ, по- 
кланяющимся Te6t 
во crpact  Твоемъ, 
Божественнътхъ ще- 
дротъ  достойнымъ 
показатися, а благо- 
праятнъгиъ Твоей бла- 
гости быти мольбамъ 
симъ, яже о насъ и 
всЕхъ людехъ Твоихъ 
неизреченному Тво- 
ему — благоутробю 
приносимымъ: молит- 
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bieterin, der Gottes- 
gebärerin und Immer- 
jungfrau Maria (und 
aller Heiligen). 
Ausrufung: Denn hei- 
Ве bist du, unser Gott, 
und ruhest in den Hei- 
ligen, und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor, dem Vater und 
dem Sohne und dem 
heiligen Geiste, jetzt 
und immerdar und in 


die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 
Chor: Amen. 
Bischof: FriedeAllen! 
Chor: Und deinem 
Geiste! 
Protodiakon: KBure 


Häupter beuget dem 
Herrn! 


Chor: Dir, o Herr! 


Der Bischof betet leise 
das(rebet des Einganges: 


вами Пречистыя Вла- 
дызчицы нашея Бого- 
родицы, и Присно- 
дзвы Марии (и всбхъ 
Святътхъ). 

Возгласъ: Якосвятъ 
еси Боже нашъ, и на 
святыхъ почиваеши, 
и ТебБ славу возсы- 
лаемъ, Отцу и Сыну 
и Святому Духу, 
нын$ и присно и во 
вфки вЗковъ. 


Juxs: Аминь. 


Apziepeü: Mupr 
всЪмъ! 
Jurs: И духови 
твоему! 


Протодгаконг: Гла- 
вы ваша Господеви 


приклоните! 

Лик: Тебз Го- 
споди! 

Apzxiepeü чтетз мо- 


литву входа тайно: 
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Herrscher, о Herr, 
unser Gott, der du in 
den Himmeln die Ord- 
nungen und die Heere 
der Engel und Erz- 
engel eingesetzt hast 
zum Dienste deiner 
Herrlichkeit, lass mit 
unserm Eingang den 
Eingang deiner heiligen 
Engel geschehen, wel- 
che mit uns dienen und 
und mit uns rühmen 
deine Huld. 


Ausrufung: Denn dir 
gebühret alle Herrlich- 
keit, Ehre und АпЬо- 
tung, dem Vater und 
dem Sohne und dem 
heiligen Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Nun nimmt der Bi- 
schof den Diskos mit 
den heiligen Reliquien, 
bekreuzt damit das Thor 
der Kirche und spricht: 


Владыко Господи 
Боже нашъ, устави- 
вый на небес хъ чи- 
ны, и воинства ан- 
гелъ и архангелъ, во 
служене Твоея сла- 
вы, сотвори со вхо- 
домъ нашимъ, входу 
святыхь — ангеловъ 
быти, сослужащихъ 
намъ, и сославосло- 
вящихъ Твою  бла- 
ГОСТЬ. 


Возгласв: Яко по- 
добаетъ Теб в всякая 
слава, честь и покло- 
нен!е, Отцу, и Сыну, 
и Святому Духу, 


HbIHE и присно и во 
вЪки BEKOBR. 


Ilnevie: Аминь. 


Apzxiepeü праемлеть 
дискосв со святыми 
мощами, и знаменаетз 
врата храма кресто- 
образно, и глаголетз: 
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Der Herr der Heer- 
schaaren, der ist der 
König der Herrlichkeit! 


Die Sanger wieder- 
holen: Der Herr der 
Heerschaaren, der ist 
der König der Herrlich- 
keit! Wenn die Sänger 
beginnen: Der Herr der 
Heerschaaren, der ist 
der König der Herrlich- 
keit nimmt man den 
Tisch weg, und der Bi- 
schof nimmt den Diskos 
mit den Reliquien auf 
sein Haupt, und man 
geht in die Kirche. Die 
Sänger singen das Tro- 
perion: 

Wie der Himmelsfeste 
Pracht in der Höhe, 
so hast du auch hin- 
nieden die Schönheit 
der heiligen Wohnung 
deiner Herrlichkeit ge- 
zeigt, o Herr, festige 
sie in die Ewigkeit der 
Ewigkeit, und nimm 
an unsere Gebete, wel- 
che dir in ihr unauf- 
hörich dargebracht 
werden, durch die Für- 


Господь Силъ, Той 
есть Царь славы! 


Пьъвче nowms ma- 
хожде: Господь Силъ, 
Той есть Царь славы. 
Егда же ятъеще за- 
поютз послъднее: Го- 
сподь Силъ, Той есть 
Царь славы! Ds то 
время “| отземлется 
столв, а араперей по- 
ставляетъ дискосг св 
мощми на главу свою, 
u идутз во храме. 
De то время пъвше 
поютв тропарь(гл.4): 


Яко же BBIIIHIA 
тверди благолБпте, и 
нижнюю #4 споказалъ 
еси красоту святаго 
селен1я славы Твоея 
Господи: утверди cie 
во ввкъ вЪка, и прш- 
ми наша въ немъ не- 
престанно приноси- 
мая ТебЕ моленя Бо- 
городицею, всбхъ жи- 
воте и воскресение! 


59 
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bitten der Gottesgebä- 
rerin, denn du bist das 
Leben und die Auf- 
erstehung Aller! 


Der Bischof geht 
nun in den heiligen Altar 
durch die königlichen 
Thüren und stellt den 
Diskos mit den heiligen 
Reliquien auf den hei- 
ligen Hochtisch, und 
verneigt sich vor den 
heiligen Reliquien; dann 
wird ihm die Mitra 
aufgesetzt, der Proto- 
diakon reicht dem Bi- 
schf das KRauchfass, 
der Bichof nimmt es, 
und räuchert dreifach 
vor den heiligen Reli- 
quien dreimal, und auch 
vor den Mitdienenden 
nach beiden Seiten hin. 
Der Protodiakon nimmt 
das Rauchfass vom Bi- 
schof und räuchert gegen 
ihn dreimal. Der Bi- 
schof, nachdem er ge- 
betet, segnet die Ми- 
dienenden und nımmi 
vom Diskos die heilige 
Decke und den Aster- 


Apziepeüö же вхо- 
дитзво святыйолтарь 
царскими врать и по- 
ставляет; дискосв со 
святыми мощми на 
святомз престолть, м 
покланлется святым 
мошемз, и налагается 
на аререя митра. 
А npomodiarons под- 
носитё арглерею ка- 
дило, и премз apzie- 
рей, кадитз святыя 
мощи трижды по 
трижды, и на объ 
страны сослужите- 
лей; протодлаконх же 
принявв у аралерея 
хадило, кадитъ apzxie- 
per трижды. Apzie- 
фей же помоляся осъ- 
HAEME сослужащиь 
и отлагаетв св ди- 
скоса воздухе и 36753- 
ду, а ключарь подно- 
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3520$ ab; der Be- 
schliesser bringt das 
heilige Myron und die 
Büchse für die hei- 
digen Reliquien herbei, 
welche unter denheiligen 
Hochtisch kommen sol- 
len. Darauf bringt der 
Hypodiakon den etwas 
abgekühlten Wachsma- 
зиг; der Bischof nimmt 
die heiligen Reliquien, 
wickelt sie aus dem 
Papier, in welches sie, 
mit Wachs zugeklebt, 
zu drei Theilchen ein- 
gewickelt sind, legt sie, 
nachdem er sie vorher 
ти dem heiligen Myron 
gesalbt hat, in. die 
Büchse, übergiesst sie 
mit dem Wachsmastix, 
und übergiebt sie dem 
Beschliesser. 


Der Beschliesser 
nımmt sie, dem Bi- 
schaf die Hand küs- 
send, bedeckt die 
Büchse und legt sie 
unter den heiligen Hoch- 
tisch in die mittlere 
Säule. 


ситв святое миро, ц 
яшщичекв для святых 
мошей, что подв пре- 
столв; по немз под- 
коситв | гподгаконз 
воскомастаасв Alb- 
сколько пррустилг. И 
премлетзв apxiepeü 
святия мощи, развер- 
нувв из5 бумажек, 
вв которыхё завер- 
нуты no 3 частицы 
облъпленныя воскомв, 
хладетз ония, напредь 
миромё помазавъ, 65 
ящичекв, и  зали- 
в4етв “| воскомасти- 
хомв, и отдаетз клю- 
чарю. 


Ключарь же при. 
нявъ, и цъловавз ар- 
зерейскую рупу, за- 
хриваетв ящичекз, и 
полагаетз подв пре- 
столомв вз среднемз 
CMOANT.. 


69“ 
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Darauf salbt der Bi- 
schof die andern vor- 
bereiteten Thheilchen der 
heiligen Reliquien mit 
dem heiligen Myron 
und legt sie in die 
Säckchen, und so in die 
andern Antiminsien, und 
befestigt sie mit dem 
Wachsmastiv тез! 
eines eigenen Schäufel- 
chens *). 


*) Wenn es in der Nähe 
der zu weihenden Kirche 
keine andere Kirche giebt, 
so werden die heiligen Re- 
liquien vom Vorabend an 
auf das heilige Analogion 
vor dem Bilde des Erlösers 
aufgestellt, welches neben 
den heiligen Thüren der 
Kirche, die zu weihen ist, 
sich befindet ; und wenn die 
Zeit gekommen ist, die hei- 
Идеп Reliquien zu holen, 
so geht der Bischof durch 
die heiligen Thüren hinaus, 
stelt sich gegenüber den 
heiligen Reliquien auf den 
Teppich mit dem Adler- 
bilde und segnet, nachdem 
er gebetet hat, die Mitdie- 
nenden, nimmt das Rauch- 
fass, und räuchert vor den 
heiligen Reliquien dreimal 
dreifach, und die Sädager 


Таже аразгерей u 
65 актиминсв (ы), по- 
мазавв первте 65 мл- 
WEURTE святымз мг- 
ром, влагаетз пргуго- 
товленныя частици, 
и укръпляетв воско- 
MACMULOME же наро- 
читою лопаточкою *). 


ж) Егда близъ освлщае- 
маго храма другой церкви 
нъсть, тогда свлтыл мощи 
поставялялются такожде съ 
вечера ка аналог и предъ 
образомъ > Спасителевамъ, 
что у царскихъ вратъ на 
правой странть, въ томъ же 
грам, его же освлщать. 
Егда же придетъ время 
по мощи идти, вмходижъ 
apziepeü царскими же вра- 
ты, и становитсл противо 
мощей на орлемть, и помо- 
ляся осъилетъ сослужа- 
щигъ, и премлетъ арг:е- 
фей кадило и кадитъ свл- 
тыл мощи, трижды по 
трижды, а птъъвче поютъ 
вышеписанный “| тропарь: 
Иже во всемъ мрЪ муче- 
никъ Твонхъ.... (стр. 909). 
Слава.... A нънЪ.... 
Кондакъ: Яко начатки есте- 
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Nach Vollbringung 
dessen spricht der Pro- 


singen das Troparion: Ge- 
schmückt mit dem Blute 
в... «(8. 909). Ehre.... 
Jetzt..... Kontakion: 
Als die Erstlingsfrüchte 
der Natur ... (S.909). Nach 
Vollendung des Gesanges 
spricht der Protodiakon 
die kleine Ektenie vor den 
Reliquien, und Alles wird 
in der Weise vollzogen, wie 
oben angegeben ist. Der 
Bischof nimmt die heiligen 
Reliquien auf das Haupt, 
und man zieht mit den 
Kreuzen in Rangordnung 
um die Kirche. Wenn es 
jedoch auf keine Weise 
möglich ist, во geht man 
vor das grusse Thor der 
Kirche, und der Bischof 
stellt die heiligen Reliquien 
auf den vorbereiteten Tisch, 
verneigt sich vor denselben, 
nimmt von dem Protodiakon 
das Rauchfass und rduchert 
vor den heiligen Reliquien 
dreimal dreifach, und Alles 
geschieht auf die vorge- 
schriebene Weise. Nach Voll- 
dringung all dessen nimmt 
der Bischof die heiligen 
Reliquien auf sein Haupt; 
dann geht er in den Allar 
durch die heiligen Thüren 
wie gewöhnlich, und, in den 
Altar eingetreten, geht er 


По uenonneniu 3mo- 
го, протодзаконз гла- 


ства.... (стр. 909). A кахъ 
пропоютъ птвже, протодта- 
конъ глаголетъ ектемю ма- 
лую: Паки и пак.... 
предъ мощми и все бываетъ 
по чину, лкоже предписася 
выше сего. И пр!емлетъ 
apziepeü святыл мощи на 
главу, и идутъ со кресты 
вокруг церкви по чину. 
Егда не возможно никоими 
мърм вокругъ трамасъ мощ- 
ми ходити, то преъ цер- 
ковная великая врата вы- 
тодятъ, и поставляеть ар- 
ерей святыя мощи на 
уготованномъ стол, и по- 
кланялется святимъ  мо- 
щемъ, и премлетъ у про- 
тодзакона кадило, и кадитъ 
CBAMEIR мощи трижды по 
трижды, и бъваетъ все по 
предписанному чину. По 
исполненти всего, пртемлетъ 
арайсрей святыя мощи на 
главу свою, и знаменовавъ 
оными церковная великая 
врата, паки поставллетъ 
на главу свою, идетъ во 
олтарь царскими врати по 
обычаю; и вшедъ во олтарь, 
обходить со святыми мощ- 
ми вокругъ престола еди- 
нождъи, вмъсто того, еже 
«то идти было вокругъ хра“ 
ма, и поставлять святия 
мощи на свлтъй трапезт, 
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todiakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Die Priester: Herr, 
erbarme dich! 


Der Bischof betet: 
Herr, unser Gott, der 
du den heiligen Marty- 
rern, die um deinetwil- 
len gelitten haben, 
auch die Ehre geschenkt 
hast, dass ihre Ueber- 
reste auf der ganzen 
Erde in deinen heiligen 
Tempeln gesäet werden, 
und die Früchte der 
Heilungen hervorspries- 
sen sollen, du selbst, 
о Gebieter, Spender 
alles Guten, würdige 
uns durch die Gebete 
deiner Heiligen, deren 


mit den heiligen Reliquien 
einmal um den heiligen 
Hochtisch rundum, anstatt 
dessen, dass man um die 
Kirche hätte gehen sollen, 
setzt dann die Reliquien 
ouf den heiligen Hochtisch, 
und legt sie in die Büchse 
und in die Antiminsien, und 
das Uebrige thut er, wie 
обеп angegeben. 


eorems: Господу по- 
молимся! 


Терек: Господи по- 


милуй! 


Араперейглаголетъ 
молитву: Господи, 
Боже нашъ, иже и 
сю славу, о Te6£ 
пострадавшимъ свя- 
тымъ мученикомъ да- 
ровавый, еже cEn- 
тися по всей земли 
мощемъ ихъ, во свя- 
тыхь храмфхь Тво- 
ихъ, и плоды исцЕ- 
лени прозябати ; 
самъ Владыко всЁхъ 
благихъподательсъти, 
молитвами CBATLIXE, 


и влагаетъ Окил въ лщи- 
чекъ, и въ антиминсы, % 
прочее дъйствуетъ по чипу 
выше показаниому. 
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Ueberreste du in diesen 
deinen heiligen Opfer- 
altar zu bergen gestat- 
tet hast, dir an dem- 
selben untadelhaft das 
unblutige Opfer darzu- 
bringen, und erfülle uns 
alle Bitten zum Heile, 
gebend auch Belohnung 
jenen, die um deines 
heiligen Namens willen 
gelitten haben, auf dass 
auch hier durch sie 
Wunder gewirkt wer- 
den zu unserm Heile. 


Ausrufung: Denn 
dein ist das Reich 
und die Kraft und die 
Herrlichkeit des Vaters 
und des Sohnes und 
des heiligen Geistes, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Die Priester: Amen. 


ихъже благоизволилъ 
еси положеншо мощей 
въ семъ (сихъ) чест- 
н$мъ (ыхъ) жертвен- 
ницв (жъ) Твоемъ 
(Твоихъ) быти, спо- 
доби насъ неосужден- 
но безкровную Теб 
на немъ (нихъ) при- 
носити жертву, и да. 
руй намъ вся, яже 
ко спасеню проше- 
ня, возмезде подаяй 
и въ семъ постра- 
давшимъ за святое 
имя Твое, еже чу- 
додБиствовати тЪми 
къ нашему спасеню. 


Возгласз: Яко Твое 
есть царство, и сила 
и слава Отца и Сына 
и Святаго Духа, нын® 
и присно и во вВЪкИ 
BEKOBTL. 


lepeu: Аминь. 
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Nachdem hierauf der 
Protodiakon gesagt: 
Wieder und wieder 
lasset uns, die Knie 
beugend, beten zu dem 
Herrn! beugt der Bi- 
schof seine Knie (und 
ebenso beugt auch das 
in der Kirche befind- 
liche Volk die Knie) 
und liest Allen ver- 
nehmlich: 


Herr, unser Gott, 
der du die Schöpfung 
durch ein einziges Wort 
vollbracht und zum 
Dasein geführt und mit 
unaussprechlichen Wor- 
ten (арриток Aöyoıs) Sie 
mannigfaltig gestaltet 
hast, der du deinen 
über ihr schwebenden 
Geist auf sie gelegt 
und dieses Sonnenlicht 
über sie ausgegossen 
hast zu ihrer Erneue- 
rung; der du deinem 
Diener Mose einge- 
haucht hast, ein vor- 
zügliches Lob deiner 
sehr guten Schöpfung 


По cems npomodia- 
кону рекшу: Паки и 
паки, преклонше ко- 
лЪна, Господу помо- 
лимся! Apzxiepeä при- 
хлонивв колъна своя 
(такожде и народ, 
стояшй во храмъ 
приклоняетв колъна 
своя), чпетъ сю мо- 
литву во услышанае 
встъма: 


Господи Боженашъ, 
иже тварь единьтмъ 
словомъ создавьти и 
во еже быти приве- 
дый, неизреченными 
же образы различно 
сю украсйвый, иже 
надносимый на ню 
Твой Духъ собравый, 
и солнечный сей 
свЕтъ на ню изля- 
вый, во обновление 
ея; иже угоднику 
Твоему Мотсею вдох- 
нувый хвалу нБкую 
изрядну, приложати 
добрёйшему Твоему 
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zu ertheilen und zu 
sagen: du habest ge- 
sehen das Licht, dass 
es gut sei, und habest 
es Tag genannt; indem 
also auch wir dasselbe 
sehen und diese strah- 
lende, die Schöpfung 
täglich erneuernde Son- 
ne, verherrlichen wir 
dich, die Sonne des 
wirklichen Tages und 
dein abendloses Licht; 
der du uns verordnet 
hast, dass unsere Natur 
durch deinen Sohn er- 
neuert werde in deinem 
heiligen Geiste, so dass 
durch dieses Geschenk 
die Gerechtenerglänzen 
wie die Sonne: dich 
bitten wir und dich 
rufen wir an, den Vater 
des Wortes, unsern 
Herrn und Gott: Nach- 
dem durch deine un- 
aussprechliice Men- 
schenliebe und dein 
unermessliches Erbar- 
men die Schöpfung die 
Erneuerung empfangen 
bat und das alte Ge- 
setz zum Vorbilde des 


создаю, и рещи, 
видфти Тебе св тъ 
яко добрый, и днемъ 
нарещи сей, егоже 
y6o и мы видяще, 
и свътлвишее се 
солнце обновляющее 
на всякъ день тварь, 
Тя истиннаго дне сла- 
вимъ солнца, и свЕтъ 
Твой невечерн!й; 
иже Сыномъ Твоимъ 
намъ заповЕдавъти 
обновитися нашему 
естеству, ÜBATEIMB 
Твоимъ Духомъ, яко 
и по дару сему пра- 
веднымъ BOSCIATH яко 
солнцу, ТебБ молим- 
ся, и Тебе просимъ, 
Отца Слова, Господа, 
и Бога нашего (по- 
неже неизреченнымъ 
Твоимъ человЕколю- 
блемъ, и безмБрною 
Твоею милост! ю тварь 
и древни законъ во 
образъ новаго зав та, 
во Твоемъ Боговид- 
ни у Синайския горы, 
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neuen Bundes in deiner 
Gotteserscheinung auf 
dem Berge Sinai und 
in jenem wunderbaren 
Dornbusch und in dem 
Zelte des Zeugnisses 
und in jenes Salomo 
prachtvollstem Tempel, 
so siehe nun mit gnä- 
digem Auge auf uns, 
deine sündigen und 
unwürdigen Diener her- 
ab, die wir in diesem 
himmelweitreichenden 
Hause, dem Ruhme der 
Welt, dem wahren 
Opferaltare deiner un- 
aussprechlichen Herr- 
lichkeit, weilen, und 
sende herab deinen hei- 
ligen Geist auf uns und 
auf dein Erbe, und, 
wie der göttliche David 
gesagt: ermeuere in 
unsern Herzen den rech- 
ten Geist, und stärke 
uns mit deinem Führer- 
geiste. Schenke unserm 
gottesfürchtigsten , 
selbstherrschenden 
grossen Herrn, Kaiser 
Nikolaos Alexandro- 
witsch von ganz Russ- 


и въ купинБ оной 
дивной, и въ CEHH 
свидвния, и въ предо- 
брЪъйшемъ храм 
Соломона онаго обно- 
влене пря): мило- 
стивнымъ окомъ при- 
зри на ны грёшныя 
и недостойныя рабы 
Твоя, живущия въ 
семъ дому небопо- 
добномъ, вселенныя 
похвалБ,  жертвен- 
ниц истинномъ не- 
изреченныя  Твоея 
славы, и низпосли 
Пресвятаго Твоего 
Духа на ны, и на 
наслъде Твое; и по 
Божественному 

виду, обнови въ серд- 
цахъ нашихъ духъ 
правый, и Духомъ 
владычнымъ утверди 
насъ. И благочести:- 
ввишему, CAMOAEP- 
жавнёйшему > Вели- 
кому Государю наше- 
му Императору Нико- 
лаю Александровичу 
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land, Siegesbeuto und 
Ueberwindung der 
sichtbaren und unsicht- 
baren Feinde, uns aber 
Eintracht und Frieden; 
denen aber, die an die- 
sem Gebäude und der 
Erneuerung der Kirche 
mit göttlichem Eifer 
fleissig gearbeitet ha- 
ben, gieb Vergebung 
der Sünden, erfülle 
ihnen die Bitten zum 
Heile, richte sie auf 
zur Uebung deiner Ge- 
bote, gewähre ihnen 
die Erneuerung der 
Gabe deines heiligen 
Geistes, auf dass sie 
untadelhaft dich, den 
einzigen wahren Gott, 
und den du gesandt 
hast, Jesum Christum, 
anbeten; durch die Für- 
bitten der Gottesgebä- 
rerin, des heiligen N.N. 
(des Tempels) und aller 
deiner Heiligen. Amen. 


Nach diesem Gebete 
stehen der Bischof una 


всея Росси побЪди- 
тельная, и побЪдът на 
видимая и невидимая 
враги даруй, намъ 
же единомысле и 
миръ. Сотворшимъ 
же здане се, и 
храма освящене, по 
любви къ Te6%, Богу 
тщательно, оставлен1е 
согрБшений подаждь; 
даруй имъ яже ко 
спасеню — прошенйя, 
воздвигни я къ дБла- 
лантю запов дей Тво- 
ихъ, даруй имъ 06- 
новлене дара Свя- 
таго ‘Твоего Духа, 
да не осужденно по- 
клбнятися ТебЪ Еди- 
ному истинному Богу, 
и Егоже послалъ еси 
Дисусу Христу, мо- 
литвами Богородицы 
(и №. К., его же есть 
храм) и воБхъ Свя- 
тыхъ Твоихъ, аминь. 


И по monumen воз- 
станутз араперей u 
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die Uebrigen auf, und 
der Protodiakon spricht: 


Hilf, errette, erbar- 
me dich, richte uns auf 
und bewahre uns, 0 
Gott, durch deine 
Gnade! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


— Unserer allheili- 
gen, reinsten ... 


Chor: Dir, o Herr! 


Bischof: Denn heilig 
bist du, unser Gott, 
und ruhest in den hei- 
ligen, verehrten Mar- 
tyrern, die um deinet- 
willen gelitten haben, 
und dir senden wir die 
Lobpreisung empor, 
dem Vater und dem 
Sohne und dem heiligen 
Geiste, jetzt undimmer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


прожи, протодгакона 
же глаголетв: 


Заступи, спаси. 
помилуй, вовстави & 
сохрани нае Боже, 
Твоею благодатю! 


Мик»: Господи по- 
милуй: 


Пресвятую, Пре- 
чистую .... 


Шик: Te6t Го- 
споди! 


Apziepeü возгласз: 
Яко святъ еси Боже 
нашъ, и на Овятыхъ 
по Te6% пострадав- 
шихъ, чествыхъ му- 
чениц хъ почиваеши, 
и ТебБ славу возсы- 
лаемъ Отцу, и Сыну, 
и Святому Духу, 
нын$ и присно, и во 
вЪки BEKOBR. 


Aurs: Аминь. 
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Darauf begiebt sich 
der Bischof auf seinen 
Ambon mitten in der 
Kirche, wenn ein solcher 
da ist, mit dem Hirten- 
stab; wenn aber kein 
bischöflicher Ambon da 
ist, so stellt er sich auf 
den Ambon vor dem 
Altare, und die Priester 
stellen sich zu beiden 
Seiten nach der Rang- 
ordnung auf. Der Bi- 
schof betet stehend, und 
segnet darauf die Vor- 
stehenden. 


Der Protodiakon 
spricht die ЕМете des 
inbrünstigen  Gebetes, 
beginnend mit: Erbar- 
me dich unser, o Gott, 
и. $. w., indem er an- 
schliesst an das (Gebet 
für das Heer: Noch 
beten wir für die seli- 
gen und ewigen An- 
denkens würdigen Stif- 
ter dieses heiligen Tem- 
pels und schliesst mit 
dem Gebete: Für die 
Fruchtbringenden und 
Wohlthuenden .... 


Таже apzxiepeü 
идетз (аще есть) на 
облачальное свое мъ- 
сто, св посохом ; аще 
HIEME облачалънаго мъ- 
ста, становится на 
предолтаркомз амво- 
нъ, а зереи стано- 
вятся на объ страны 
no чину. Apzxiepeü 
же ставв и помоляся, 
осъняетв > предстоя- 
шия. 


Протодзаконз гла- 
eonems ектензю: По- 
милуй насъ Боже... 
присовокупляя NO мо- 
лени 0 воинствъ: 
Еще молимся о бла- 
женныхь и присно- 
памятныхъ  создате- 
лехъ святаго храма 
сего и оканчивая мо- 
ленлемз: О плодонося- 
щихъ и добродвю- 
IMXBb.... 
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Der Bischof spricht 
die Ausrufung: Denn 
ein barmherziger und 
menschenliebender Gott 
bist du .... 


Die Sänger: Amen. 


Nach dem Amen 
bringt der Beschliesser 
dem Bischof das Kreuz 
дир einer Schüssel; der 
Bischof, auf dem Ambon 
stehend, nimmt das 
Kreuz, macht mit dem- 
selben dreimal das 
Kreuzesseichennachden 
vier Hlimmelsgegenden, 
gegen Osten, Westen, 
Süden und Norden, und 
der Protodiakon räu- 
chert dreimal gegen das 
Kreuz, und spricht, 
hinübergehend: Lasset 
uns beten zudem Herrn! 
Lasset uns Alle sagen! 


Die Sänger: Herr, 
erbarme dich! 


(Jedesmal dreimal.) 


Apzxiepeü глаголетз 
возгласв: Яко мило- 
стивъ и человЕколю- 
бецъ Богъ еси.... 


Ilnevie: Аминь. 


Ключарь подносить 
apziepem крестз на 
блюдъ. ДАрапееей npi:- 
UMS крестг, на томе 
же облачальномг мп- 
ст (или на предол- 
тарномз ажвокг,) 
стоя, осъняетз кре- 
CMOM по трижды 
на 4 страны: во- 
стой, западв, юг 
u съверв. А прото- 
дзаконв кадитз про- 
тиво креста по три- 
жды, и преходя гла- 
голетз: Господу по- 
молимся, рцемъ вси! 


IInewie: Господи 
помилуй! 
(По трижды.) 
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Nun der Entlassungs- 
segen. 

А ‚Weis- 
heit! 


Der Bischof legt das 
Kreuz auf die Schüssel 
des Beschliessers, und 
‚geht mit dem Hirtenstab, 
wenn er erst auf dem 
Ambon mitten in der 
Kirche stand, auf den 
Ambon vor dem Altar, 
und spricht: 


Allheilige Gottesge- 
bärerin, erlöse uns! 


Chor: Die du geehr- 
ter bist, als die Che- 
rubien .... 


Bischof: Ehre sei 
dir, Christos, Gott, un- 
sere Hoffnung, Ehre 
sei dir! 


Die Sänger: Ehre 
. Jetzt .... Herr, 
erbarıne dich!( Dreimal. ) 


Gebieter, segne! 


По ocnneniu npo- 
тодзаконз: Ilpeuy- 
дрость ! 


Араперей же поло- 
живз крестз ключарю 
на блюдо, идетз аще 
ла стоялв на обла- 
чальномз мъст, на 
предолтарный амвонз 
св посожомв, глаголя: 


Пресвятая Бого- 
родице, спаси насъ! 


Пъвче: ЧестнЪй- 
шую херувимъ.... 


Араперей: (Слава 
Теб, Христе Боже 
ynoBanie наше, слава 
Теб+! 


Ilneuie: Слава... 
и HbIHb ... Господи 
помилуй (трижды): 


Владыко благослови! 
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Der Bischof, auf den 
Ambon hinaustretend, 
spricht, nachdem er den 
Hirtenstab abgegeben 
und das Kreuz genom- 
men, den Entlassungs- 
segen mit dem Kreuze: 


Christos, unser wal- 
rer Gott .... 


Nach dem Entlas- 
sungssegen ruft der 
Protodiakon aus: 


Аш пее Jahre Ihren 
Kaiserlichen Majestäten 
und Hoheiten. 


Nach dem: „Auf 
viele Jahre“ bringt der 
Diakon dem Bischof 
das Weihwasser. Der 
Bischof sprengt das 
Weihwasser gegenOsten, 
den Vorhang an den 
heiligen Thüren, gegen 
Westen, Norden und 
Süden. Nach der Be- 
sprengung küsst der 
Bischof selbst dastheuer- 
werthe Kreuz und nach 


Apzxiepeü, воззшедх 
на амвонз, и отдав 
NOCOXE, паки праем- 
летз крестз, и глаго- 
летз отпуств со кре- 
стожмв. 


Христосъ, истин- 
ный Богъ нашъ... 


По отпуск 603- 
глашаетз протодга- 
хона: 


Hz Император- 
скимв Величествамз 
и Высочествамз „MRO- 
голътстеве.“ 


По многольтетви 
же дтаконв подкоситъ 
святую воду; арале- 
фей же кропитз свя- 
тою водою стънь (08 
тарную страну), за- 
падъ, стъверв и юг. 
По orponzeniu сам 


apxiepel | цълуеть 
честный креств, по 
немз же и прочи 


священнослужители 
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ihm die übrigen Mit- 
dienenden und das Volk, 
und er besprengt einen 
Jeden mit Weihwasser. 
Die Sänger aber sin- 
gen, während man das 
Kreuz küsst: Auf viele 
Jahre! 


Nachdem das: „Auf 
viele Jahre‘ gesungen 
ist, liest man die Horen. 
Bei der Liturgie singt 
man das Prokimenon 
zur Weihe und zum 
Heiligen der Kirche. 
Apostellesung: Ebräer 
VII, und für den Hei- 
ligen der Kirche. Evan- 
gel. Joh. XXX III, und 
für den Heiligen der 
Kirche. 


Zusatz zur Seite 820. 


Nach dem Typikon 
von Konstantinopel 
(1851) und dem Тол:- 
хоу EurAnTıdoTıxov ката 
ту табу Tr: TOO Xpı- 
стой ЕАМ с Enxincias 


u люди, и кропита 
ихз каждаго святою 
водою. А плвче, дон- 
деже прикладывают- 
ся людге, поютз: Мно- 
гая лфта! 


По пропътаи же 
многолътзя, начина- 
me часы. Ha „Ли- 
тури NPORUMENd 
освяшеню и храму. 
Апостолв ns Eepeemz 
зач. 320 и храму. 
Евангеле отз Joanna 
зач. 37 отз полу, и 


храму. 


Дополнен!е 
Kb стр. 820. 


Вз  Iexonoeionn 
Гоара, Константино- 
полъскимв Типиконг, 
(1891) и Венещан- 
скома Евхологюнь 

60 
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(Venedig 1892) 8. 315 
ist über die Feier am 
Vorabende der Weihe 
Folgendes zu lesen: 
Wenn der Abend kommt, 
geht der Bischof mit 
dem Kliros in den neuen 
Tempel, und theilt die 
heiligen Reliquien т 
drei Theile, und, nach- 
dem diese auf den Dis- 
kos gelegt und über den 
darüber gestellten Aste- 
riskos mit einer Decke 
bedeckt sind, beginnt 
der Bischof: Gelobt 
sei das Reich .... 


Trisagion. Nach dem 
Vater unser .... Denn 
dein ist das Reich.... 


Darauf folgende Tro- 
parien: Deine Martyrer, 
о Herr, haben in ihrem 
Kampfe die Kronen der 
Unverweslichkeit von 
dir, unserm Gotte, em- 
pfangen; denn, nach- 
dem sie deine Kraft 
erworben, haben sie die 
Tyrannen überwältigt 
und die ohnmächtige 


(1891), emp. 315, 
читаемз слъдующее: 
Ilpuennewy “| вечеру, 
аралерей со клиромъ 
идетз вв новый храм 
и раздъляетз на свя- 
той трапезъ святыя 
мощи на 3 части u 
возложивв оныя на 
дискосв, поставивъ 
звъздицу и покрывз 
покровомг, творить 
начало: Благословен- 
но царство..., 20 
семз Трисвятое. 


По Отче нашъ... 
Яко Твое есть цар- 
ство .... 


По семв поются 
слъдующяе тропари: 
Мученицы Твов, 
Господи, во страда- 
няхъ CBOHXB вЪнцъ 
пряша  нетлённыя 
отъ Тебе Бога На- 
шего: имфюще, бо 
крЪпость Твою му- 
чителей низложиша, 
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Verwegenheit der bösen 
Geister zerschmettert: 
Durch ihre Fürbitten, 
erlöse, Christos, о Gott, 
unsere Seelen! 


— Ihr Kämpfer des 
Негго, selig ist die 
Erde, die durch euer 
Blut befruchtet worden 
ist, und heilig sind die 
Zelte, die eure Leiber 
aufgenommen haben; 
denn ihr habt in der 
Laufbahn über den 
Feind triumphirt, und 
mit Muth Christum 
gepredigt; drum bittet 
ihn nun, auf dass er- 
löst werden unsere 
Seelen. 


— Die Martyrer 
Christi lasset uns an- 
flehen, denn sie bitten 
um unser Heil; lasset 
uns Alle in Glauben 
ihnen nahen; denn sie 
lassen hervorquellen 
die Gnade der Heilun- 
gen und die Heer- 
schaaren der Dämonen 


сокрушиша и демо- 
новъ немощныя дер- 
зости! Тфхъ, молит- 
вами спаси души 
Hama! 


— Страстотерпцът 
Господни, блаженна 
земля, напитавшаяся 
кровей вашихъ, и 
святи храмы, прем- 
mia т$леса ваша, на 
судищи бо врага 
обличисте, и Христа 
со дерзновешемъ про- 
повфдасте. Того, яко 
блага, молите, спасти 
молимся души наша! 


— Мученики Хри- 
стови молимъ вси, и 
любовю (отъ любве) 
придемъ (пришедше) 
къ нимъ съ вЪрою: 
сли бо о нашемъ спа- 
сени просятъ и си 
вси источаютъ исц - 
лен1й благодать, сш 


60* 


то 
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verjagen sie, als Wäch- 
ter des Glaubens! 


Das Troparion des 
Tayes. Kontakion: Als 
die Erstlingsfrüchte der 
Natur bringt dir, dem 
Pflanzer der Schöpfung, 
das Weltall die gott- 
tragenden Martyrer 
dar. Durch ihre Für- 
bitten bewahre in tie- 
fem Frieden deine 
Kirche, deine Wohn- 
stätte, durch die Got- 
tesgebärerin, o Erbar- 
mungsvoller! 


Ehre .... 

Der Martyrer gött- 
liche Schaar, Grund- 
lage der Kirche, Er- 
füllung des Evange- 
liums, ihr habt die 
Worte des Erlösers 
durch die That erfüllt; 
denn die geöffneten 
Pforten des Hades sind 
in euch durch die Kir- 
che geschlossen wor- 
den; die Vergiessung 
eures Blutes hat die 


полки отгоняютъ 65- 
COBCKIA, яко сохра- 
нители вЪрьт! 


Тропарь дне. Коя- 
дахв: Яко начатки 
естества, насадителю 
твари вселенная при- 
носитъ Ta, Господи, 
богоносныя “| муче- 
ники; тБхъ молитва- 
ми въ мирЪ глубиц, 
церковь Твою и жи- 
тельство Твое Бого- 

родицею  соблюди 
Многомилостиве! 


Слава .... 

Мученикъ Боже- 
ственный ликъ, цер- 
кви основане, благо- 
вЪстю скончаше 
(Евангемя исполнение 
— то) EvayyeAlov т те 
Херос), BEI ДЪЛОМЪ 
Спасова | глаголания 
исполнисте, вами бо 
врата адова на цер- 
ковь отверзшаяся за- 
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Trankopfer der Götzen- 
diener verschwinden 
lassen; euer Opfertod 
hat die Fülle der Gläu- 
bigen hervorgebracht; 
ihr habt die Unkörper- 
lichen nachgebildet; 
ihr steht gekrönt vor 
Gott; bittet unaufhör- 
lich bei ihm für unsre 
Seelen. 


Jetzt... . Gottes- 
gebärerin, du bist der 
wahre Weinstock..... 


Darauf die Entlas- 
sung. Und wenn in der 
Nähe ет bereits ge- 
weihter Tempel ist, wer- 
den die Reliquien vor 
dem Abendgottesdienst 
dorthin gebracht und 
auf den heiligen Hoch- 
tisch gelegt, und dort 
wird eine Wachskerze 
die ganze Nacht hin- 
durch gebrannt. Und es 
wird das Lychnikon ge- 
sungen und die Nachl- 
wache т dem Tempel, 
welcher die Reliquien 
der Heiligen aufgenom- 


ключишася, KpoBe 
вашея лите > идоль- 
сюя жертвы изсуши, 
заклан!е ваше породи 
церковное исполнене, 
безплотныхьъ удиви- 
сте, Богу вБЕнценосцьт 
предстоите: Его же 
непрестанно молите 
о душахъ нашихъ! 


И usıub ... Бого- 
родице Тът еси лоза 
истиннан.... 


По семв omnycms. 
Аше имъется вблизи 
иной уже освященный 
грам, араллерей при- 
носит туда святыя 
мощи предв вечернимз 
богослуженемв, U по- 
лагаетз ония на пре- 
столз. Бозжигается 
абзе пред: трапезою 
свъпилънгенъ, горяшиай 
ecw Hour. Поются 
же ‚„свътильничны“ 
и всеношная святымз, 
KOUXE мощи положе- 
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men hat, von den dort 
Verweilenden. Wenn 
aber kein derartiger 
Tempel in der Nähe 
ist, dann wird dieser 
ganze Dienst in dem 
neuen Tempel voll- 
zogen. 


Ritus der $egnung 
und Weihe der liturgi- 
schen Geräthe, d. h. 
des Diskos, Kelches, 
Astoriskos (Sterns) und 
Löffels, sowie der drei 

Decken zusammen. 


Nachdem ein Tisch 
vor die heiligen Thüren 
gestellt und gesiemend 
gedeckt ist, werden die 
Geräthe auf ihn gelegt. 
Der Priester, mit Epi- 
trachilion und Phelo- 
nion bekleidet, tritt mit 
dem Rauchfass aus den 
heiligen Thüren, und 
beginnt nach kreuzför- 
miger Räucherung, wie 
gewöhnlich: Gelobt sei 
unser Gott.... 


ны. Аше же нпсть 
иный трамг вблизи, 
все се совершается 
во нковосозданнома 
храмъ. 


Чинъ благословен и 
освященя COCYAOBL 
служебнъихъ: сесть 
дискоса, чаши, звЪз- 
дицм и лжицъ, съ 
тремя ихъ покровцы. 
предложенныхъ ввупЪ. 


Поставлену сушу 
столу и честно по- 
прыту предз свя- 
тыми врати, пола- 
гаются на немз со- 
суды. Лерей, одтъянъ 
вв епитратиль и фе- 
лонь св кадильницею 
исходитв святыми 
врати, и покадивз 
престообразно, начи- 
наетз обычно: Благо- 
словенъ Богъ нашъ.... 
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Leser: Himmlischer 
König .... Trisagıon 
und nach dem Vater 
unser spricht der Prie- 
ster: Denn dein ist 
das Reich .... Herr, 
erbarme dich!(22Mal.) 


Ehre .... Jetzt.... 
Kommet, lasset uns 
anbeten .... (dreimal), 
Ps. ХХП: Der Herr 
ist mein Hirt, mir 
wird nichts mangeln 
.... (3. 685). Ehre 
.... Jetzt .... 


Alleluja (dreimal). 


Diakon: Lasset uns 
beten! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! | 


Der Priester liest 
folgendes Gebet: 


Gebieter, Allherr- 
scher, Herr, unser Gott, 
der du deinem Knecht 
Mose Gesetz, Recht- 


Umeus же чтетз: 
Царю небесный. ... 
Трисвятое ... И no 
Отче нашъ... герей: 
Яко Твое есть цар- 
ство... . Господи 
помилуй! (12 разв.) 


Слава... и нын® ... 
Придите — покло- 
нимся (трижды) и 
пс. 22: Господь па- 
сеть мя, и ничтоже 
мя лишитъ .... 
(стр. 685). Слава... 
и нын$ ... 

Аллилу!я (трижды). 


Даконё: Господу 
помолимся! 


Auxs: Господи по- 
милуй! 

Терей же чтетз 
молитву сю: 


Влядыко > вседер- 
жителю ГосподиБоже 
нашъ, подавый Mov- 
сею рабу Твоему за- 
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fertigung und Gottes- 
dienste in deinem, zur 
Ehre deines allheiligen 
Namens erbauten Hei- 
ligthume verliehen und 
befohlen hast, zu fer- 
tigen und zu weihen 
goldene und silberne 
Gefässe zur Darbrin- 
gung der verschiedenen 
Opfer (welche Schatten 
und Vorbild unserer 
jetzigen, wahren, un- 
blutigen Opfer gewesen 
sind) dir, unserm wah- 
ren Gott, du selbst 
segne jetzt, menschen- 
liebender Herr, diesen 
Diskos, Kelch, Stern 
und Löffel, nebst den 
Decken und weihe die- 
selben mit der Kraft, 
Wirksamkeit und Gna- 
de deines allheiligen 
Geistes, damit auf den- 
selben dir mögen die 
wahren, lebendigen, 
unblutigen Opfer des 
Wortes, der allheilige 
Leib unsers grossen 
Gottes und Erlösers 
Jesus Christos, deines 
Sohnes, welcher um 


конъ, оправдан1я же 
и службы, и въ свя- 
тилищи Твоемъ, въ 
славу — пресвятому 
имени Твоему соору- 
женномъ, сосуды зла- 
тыисребряны къпри- 
ношен1ю различныхъ 
жертвъ (яже быша 
сЪнь и образъ нын ш- 
ней истинной безк ров- 
ной нашей жертвы) 
Te6% истинному Богу 
нашему творати и 
освятити  повелЕдъ 
еси, Ты самъ и нътн+ 
челов колюбче Го- 
споди, благослови ди- 
скосъ сей, чашу, 
звЪздицу и лжицу съ 
покровами ихъ, и 
освяти я силою, дЪй- 
ствомъ и благодатпо 
всесвятаго и живо- 
творящаго Твоего 
Духа, яко да прино- 
сится Тебф на нихъ 
истинная, живая, без- 
кровная и словесная 
жертва,  пресвятое 
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uns und unsers Heiles 
willen, dir, dem Gott 
und seinem Vater, ein- 
mal sich selbst zum 
wohlgefälligen Opfer 
auf dem Altare des 
Kreuzes hingegeben 
hat, dargebracht wer- 
den. Denn dir, mit ihm 
und deinem allheiligen, 
guten und lebendig- 
machenden Geiste ge- 
bühretalle Herrlichkeit, 
Ehre und Anbetung, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen, 


Priester: Friede 


Allen! 


Chor: 
Geiste! 


Und deinem 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


тфло великаго Бога 
и Спаса нашего |и- 
суса Христа, Сына 
Твоего, иже насъ 
дБля (для) и нашего 
ради спасеня Te6% 
Богу и Отцу Своему 
единою самаго Себе 
въ жертву  благо- 
пратну на крестномъ 
жертвенниц$ | при- 
несе. Теб бо съ Нимъ 
и съ пресвятымъ и 
благимъ и животво- 
рящимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, подобаетъ вся- 
ческая слава, честь 
и поклонене, нътнЪ и 
присно и во ъ$ки в - 
КОВЪ. 


Ликз: Аминь. 


Jepeü: Миръвс мъ! 


Лик: И духови 
твоему! 


Miaxons: Главы 
ваша Господеви при- 
клоните! 


se ОБА: а 


Ohor: Dir, о Herr! 


Der Priester, das 
Haupt beugend, spricht 
leise das folgende Gebet: 


Herr, unser Gott, 
siehe herab jetzt auf 
mein, deines unwürdi- 
gen Knechtes Gebet, 
und sende herab den 
Reichthum deines Se- 
gens auf diese Geräthe, 
und heilige dieselben 
durch deinen heiligen 
Geist, durch Bespren- 
gung mit diesem Weih- 
wasser, damit dieselben 
sein mögen würdige 
Behältnisse des allrei- 
nen Leibes und kost- 
baren Blutes deines 
Christos. 


Ausrufung: Denn du 
bist die Quelle der 
Heiligung, und dir, 
mit deinem einzigge- 
zeugten Sohne und all- 
heiligen und guten und 
lebendig machenden 
Geiste gebührt alle 


Лик: Te6t To- 
споди! 


Терей же, преклонь 
главу, глаголетз MO- 
литву сю тайно: 


Господи Боже нашъ, 
призри нын на мо- 
литву мене недостой- 
наго раба Твоего, и 
ниспосли богатство 
благословеня Твоего 
на сосуды ая, и 
освяти я Духомъ 
Твоимъ Святымъ во 
окроплени  священ- 
ныя сея воды, во 
еже быти имъ до- 
стойное вмЪстилище 


пречистаго тБла и 
честныя крове Хри- 
ста Твоего. 


И возглашаетз: Ты 
бо еси источникъ 
освященя и ТебЪ со 
единороднымъ Сы- 
номъ, и съ пресвя- 
тымъ, и благимъ, и 
животворящимъ Тво- 
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Herrlichkeit, Ehre und 
Anbetung, jetzt und 
immerdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. 


Chor: Amen. 
Und darauf besprengt 
ег die Geräthe mit 


Weihwasser, indem er 
spricht: 


Geweiht werden diese 
Geräthe durch die 
Gnade des allheiligen 
Geistes, durch die Be- 
sprengung mit diesem 
Weihwasser, im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heiligen 
Geistes. Amen. 

(Dreimal.) 


Wenn der Priester 
gleich celebriren will, 
nimmt er die Gerathe, 
bringt sie in den Altar, 
stelt sie auf die Pro- 
thesis und gebraucht 
sie. Wenn er aber nicht 
celebriren will, bringt 
er dieselben nach Voll. 


имъ Духомъ, подо- 
баетъ всякая слава, 
честь и поклонен:е, 
ныи$ и присно и во 
вЕки BEKOBR. 


Aurs: Аминь. 


И абе nponums co- 
суды свяшенною 60- 
дою, глаголя: 


Освящаются сосуды 
cia благодатю Пре- 
святаго Духа, окро- 
пленемъ воды сея 
священныя, BO имя 
Отца и Сына и Свя- 
таго Духа, аминь. 

(Трижды.) 


Аше y60 служити 
абзе имать, вземлетз 
сосуды, и вноситз я 
вв олтарь, и поста - 
вивз на жертвенницт, 
служитз ими. Aue 
же служити не бу- 
детз, сотворивзобычно 
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ziehung der gewöhnli- 
chen Entlassung des 
Tages in den Altar *). 


Gebet über ein Potirion, 
d. h. einen neuen Kelch. 


Der gewöhnliche An- 
fang. Ps. ХХИ. 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn. 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Priester: Gebieter, 
Allherrscher, Herr, Gott 
unserer Väter, dich bit- 


» Ве der Weihe nur 
eines Diskos, beginnt er wie 
gewöhnlich. Darauf Psalm 
XXIl und das oben ange- 
gebene Gebet, unter Аиз- 
lassung der Namen der 
anderen Geräthe. Das Gebet 
der Hauptbeuguno und die 
Besprengung wie oben. 


дневный OMNYCME, вно- 
сить сосуды 65 ол- 
тарь *). 


Молитва надъ поти- 
ромъ единымъ, сесть, 
чашею новою. 


Начало обычное, м 


пс. 22. 


Таже дзакону рек- 
шу: Господу помо- 
лимся! 


Jurs: Господи uo- 
милуй! 


lepeü umems мо- 
литву дю: Владыко 
вседержителю, Го- 


*) Молитва надъ едикымъ 
дискосомъ новымъ При 
освлшеми единаго > точ 
дискоса, начало бываетъ 
обычное, пс. 22, и чтется 
ся же вышепредломсенная 
молитва, съ онущешемъ 
токмо надименовамжл пре- 
чить с0суд0въ, и молитва 
главоприклонен я, и кройле- 
же, лкожс показако въ хредъ- 
идущей главъ. 
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ten wir und dich rufen 
wiranundfleben inbrün- 
stig: Sende herab die 
Gnade deines allheili- 
gen, Alles heiligenden 
und lebendig machenden 
Geistes aufdiesen Kelch 
(wenn aber Decken und 
Löffel dabei sind, so 
spricht er auch: und 
auf sein ganzes Zube- 
hör) und segne, reinige 
und weihe denselben, 
wie du hast gesegnet 
den Kelch deines Prie- 
sters Melchisedek und 
den Kelch der heiligen 
Apostel beim letzten 
Abendmahl deines Chri- 
stos, und mache ihn 
würdig deines Altares, 
damit in ihm möge 
dargebracht werden, 
dir, dem Gott und 
Vater, das unblutige 
Versöhnungsopfer des 
Leibes und Blutes dei- 
nes Sohnes, unsers 
Herrn und Gottes und 
Heilandes Jesus Chri- 
stos, mit welchem dir 
und deinem allheiligen 
und lebendig machen- 


споди Боже отецъ 
нашихъ, ТебЪ мо- 
лимся и Тебе призы- 
ваемъ, и прилежно 
просимъ: 4 ниспосли 
благодать пресвятаго, 
всеосвящающаго и 
животворящаго Тво- 
его Духа на чашу 
сю (аще суть по- 
ировцы и лжица, гла- 
голи и се: и на все 
украшене его), и 
благослови, очисти и 
OCBATH ю, якоже бла- 
гословилъ, очистилъ 
и освятилъ еси чашу 
священника Твоего 
Мелхиседека, и чашу 
святътхъ Апостолъ на 
тайной вечери Хри- 
ста Твоего, и достой- 
ну жертвенника Тво- 
его быти сотвори, во 
еже приноситися въ 
ней ТебБ Богу и 
Отцу  умилостиви- 
тельной  безкровной 
жертв т$ла и крове 
единороднаго Сына 
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den Geiste gebühret 
alle Herrlichkeit, Ehre 
und Anbetung, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


wie 


Das 
oben. 


Uebrige 


Gebet, wenn ein neuer 

Asteriskos, d. h. Stern 

zum Diskos geweiht 
werden soll. 


Dial:on: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


ог: Herr erbarme 
dich! 


Твоего, Господа Бога 
и Спаса нашего Is- 
суса Христа, съ Нимъ 
же Te6t, и пресвя- 
тому, и животворя- 
щему Твоему Духу 
подобаетъ всякая 
слава, честь и покдло- 
нене, HEIHE и прис- 
но, и во в$ки ВБКОВЪ. 


Juxs: Аминь. 


Прочее , 
BLUE. 


хакз им 


Молитва, еже особи 
благословити новую 
дискосную звъзду. 


Рекшу же дгахому: 
Господу помолимса! 


И лику: Господи 
помилуй! 
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Der Priester spricht 
folgendes Gebet: 


Herr Jesus Christos, 
unser Gott, der du in 
einer Höhle von der 
Jungfrau geboren wur- 
dest und die Magier 
durch einen Stern dich 
anzubeten unterwiesen 
hast, demüthig bitten 
wir dich, sende jetzt 
deinen himmlischen 
Segen auf diesen Stern, 
und segne und weihe 
denselben, damit er 
werde ein würdiges Ge- 
räth zum Dienste dei- 
ner heiligen Geheim- 
nisse, und zur Erinne- 
rung und Verherr- 
lichung deiner Gott- 
verkörpernden Geburt 
von derJungfrau. Denn 
du bist es, der Alles 
segnet und weiht, Chri- 
stos, unser Gott, und 
dir senden wir die 
Lobpreisung empor, mit 
deinem anfanglosen 
Vater und deinem all- 
heiligen und guten und 
lebendig maclıenden 


Jepeü чтеть мо- 
литву сто: 


Господи lIucyce 
Христе Боже нашъ, 
въ вертепв отъ Д- 
вы родивыйся, и вол- 
хвы звЪздою къ по- 
клоненю Своему на- 
ставивый: послй HBI- 
нЕ, смиренно молимъ 
Тя, небесное Твое 
благословен1е на зв$- 
зду с1ю, и благослови 
и освяти ю, якоже 
быти ей достойное 
оружие къ служеню 
святымъ Твоимъ тай- 
намъ и въ воспоми- 
нане и славослове 
Богот$леснаго Твоего 
отъ ДЪвът рождества, 
Тът бо еси благосло- 
вляяй и освящаяй 
всяческая, Христе 
Боже нашъ, и Теб 
славу возсылаемъ со 
безначальнымъ Тво- 
имъ Отцемъ, и съ 
пресвятътмъ, и бла- 
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Geiste, jetzt undimmer- 
dar, und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 
Priester: FriedeAllen! 


Und nach dem Ge- 
bete der Hauptbeugung 
besprengt er den Stern 
mit Weihwasser, indem 
er spricht: Geweibt 
werde dieser Stern mit 
der Gnade des heiligen 
Geistes durch die Be- 
sprengung mit diesem 
Weihwasser im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heili- 
gen Geistes. Amen. 

(.Dreimal.) 


Gebet, wenn ein neuer 

Löffel zum heiligen Ge- 

heimnisse geweiht wer- 
den soll. 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herm! 


гимъ, и животворя- 
щимъ Твонмъ Ду- 
хомъ, нын$ и присно 
и во вЪки BEKOBE. 


Ликз: Аминь. 


Терей: Миръ всЪмъ. 


И абе no молгетвя 
главопреклонемгя, хро- 
питъ звъзду водою 
священною, глаголя: 
Освящается — зв Езда 
ся благодатю > пре- 
святаго Духа, окро- 
пленемъ воды сея 
священныя, во имя 
Отца, и Сына, и Свя- 
таго Духа, аминь. 

(Трижды.) 


Молитва, еже благо- 

словити новую лжицу 

въ Бомественнымъ 
тайнамъ. 


Дзаконз: Господу 
помолимся! 





Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Der Priester liest 
folgendes Gebet: Herr, 
Gott, Allherrscher, der 
du durch die Kohle, 
welche der Seraph mit 
der Zange nahm, und 
durch deren Berührung 
er die Lippen deines 
Propheten (Jesaja) rei- 
nigte, einst die Kraft 
der jetzt durch den Löf- 
fel deinem gläubigen 
VolkezurReinigungvon 
den Flecken der Sünde 
dargereichten gött- 
lichen Geheimnisse des 
Leibes und Blutes dei- 
nes Christos vorgebil- 
det hast, siehe gnädigst. 
herab auf unser Gebet 
und sende deinen himm- 
lischen Segen auf die- 
sen Löffel herab, und 
segne und weihe den- 
selben, damit er ein 
würdiges Gefäss zur 
Aufnahme und Dar- 
reichung des allreinen 
Leibes und des kost- 
baren Blutes deines 
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Jurs: Господи по- 
милуй! 


Терей же чтетъ 
молитву сю: 

Господи Боже все- 
держителю  углемъ 
отъ серахима клеща- 
ми взятымъ, и при- 
косновенемъ, усты 
пророка очищаю- 
щимъ, прообравивый 
иногда силу Боже- 
ственныхъ таинъ TE- 
ла и крове Христа 
Твоего, лжицею нътнЪ 
в$рнымъ Твоимъ лю- 
демъ во очищеше 
грЪховнъхъ сквернъ 
подаваемыхъ; приври 
нътнБ MHIOCTHBHO на 
молитву нашу, и ни- 
спосли небесное Твое 
благословение на лжи- 
цу с1ю, и благослови 
и освяти ю, во еже 
быти ей достойный 
сосудъ къ прятю и 
подаяню пречистаго 
тЕла и честныя кро- 
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Christos werde zur 
Vergebung aller Sün- 
dendeines Volkes: Denn 
du bist die Quelle der 
Heiligung und der Spen- 
der aller Güter, und 
dir senden wir Ruhm 
und Dank und Anbe- 
tung empor, mit deinem 
einzig gezeugten Sohne 
0014 deinem allheiligen, 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Nach dem Gebete der 
Hauptbeugung (S. 954) 
besprengt der Priester 
den Löffel mit Weih- 
wasser, sprechend wie 
beim Stern, 4. h.: Ge- 
weiht wird dieser Löffel 
durch dieGnade deshei- 
ligen Geistes, durch die 
Besprengung mitdiesem 
Weihwasser, in Namen 


ве Христа Твоего, 
во оставлене Tp#- 
ховъ BCEXB людей 
Твоихъ, Ты бо ech 
источникъ освящен!я 
и податель всяче- 
скихъ благъ, и Тебъ 
славу и благодарене 
и поклонеше возсы- 
лаемъ, со единород- 
нъмъ Твоимъ Сы- 
номъисъ пресвятымъ 
и благимъ, и живо- 
творящимъ Твоимъ 
Духомъ, нынф u 
присно и во в$ки в. 
КОВЪ. 


Лика: Аминь. 


Терей же сотворивъ 
молитву главопрехло- 
кеня (стр. 994), абе 
хропитз лжицу свя- 
WEHHOW водою, гла- 
голя таяжде, яжв в 
надв звтъздою, сзесть: 
Освящается  лжица 
сн благодатпю Пре- 
святаго Духа, окро- 
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des Vaters und des 

Sohnes und des heiligen 

Geistes. Amen. 
(Dreimal.) 


Und so legt er ihn 
zusammen mit den 
andern heiligen Gerü- 
then *). 


Gebet, wenn neue 
Decken, die zur Be- 
deckung der heiligen 
Geheimnisse dienen, ge- 
weiht werden sollen. 


Diakon: Lasset uus 
beten zu dem Herrn! 


*) Es ist ги wissen: 
Wenn diese Geräthe auch 
nur neu in Stand gesetzt 
oder gereinigt werden durch 
einen Ungeweihten, so müs- 
sen sie auch nach dem oben 
vorgeschriebenen Ritus де- 
segnet und geweiht werden; 
denn im andern Falle, o 
Priester, begehst du eine 
Todsünde als Verächter der 
Geheimnisse Christi. 


плен1емъ воды сея 
священныя, во имя 
Отца и Сына и Свя- 
таго Духа, аминь. 
(Трижды.) 


И тако covemo- 
ваетз ю ив инымь 
священным5 сосу - 
дом *). 


Молитва, еше благо- 

словити HOBbIA по- 

кровцы, къ понровентю 

святъхъ таинъ слу- 
Main. 


Дзалону рекшу: Го- 
споду помолимся! 


*) Brecmno буди, яко аще 
U елиждь сосуды сл слу- 
жебныля обновлены или из- 
чишены будутъ рукою не- 
священкою, толижды си- 
цевимъ — преднаписанкимъ 
благословенемъ благосло- 
вити и святити я NOOO- 
биетъ, ибо инако творя, о 
iepee, смертно согръшиши, 
яко уничижитель Христо- 
въгъ таииз. 


61* 
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Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Der Priester liest 
folgendes Gebet: Herr, 
Gott, Allherrscher, der 
du dich mit Licht um- 
kleidest wie mit einem 
Gewande, der du die 
Himmel mit Wolken 
verhüllst, und deine 
Söller bälkst mit Was- 
ser, siehe herab jetzt, 
demüthig bitten wir 
dich, auf unser inbrün- 
stiges Flehen, undsende 

deinen himmlischen 

Segen herab ап! diese 
Decken (oder: Decke) 
und segne, reinige und 
weihe dieselben (die- 
selbe), damit sie wür- 
dig werden mögen 
(möge) zur Bedeckung 
der heiligen und gött- 
lichen Geheimnisse des 
Leibes und Blutes dei- 
nes Christos, mit wel- 
chem du gepriesen bist, 
sammt deinem allheili- 
gen, guten und leben- 
dig machenden Geiste, 
jetzt und immerdar und 


И клиру: Господи 
помилуй! 


Лерей чтетз  мо- 
литву сю: Господи 
Боже вседержителю, 
одвяйся CBETOMB яко 
ризою, облагаяй небо 
облаки и покрываяй 
водами превътспрен- 
няя Своя, призри 
нын$, смиренно мо- 
лимъ Тя, на прилеж- 
ное молене наше, и 
низпосли | небесное 
Твое >“ благословене 
на покровцьт (вецъ) 
с1я (сей) и благослови, 
очисти и освяти я 
(его), во еже быти 
имъ(ему) достойнымъ 
(достойну) къ покро- 
веню святыхъ и бо- 
жественныхъ таннъ 
тзла и крове Христа 
Твоего, съ Нимъ же 
благословенъ еси, съ 
пресвятымъ и бла- 
гимъ и животворя- 
щимъТвониъДухомъ, 
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in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Der Priester be- 
sprengt die Decken mit 
Weihwasserin derselben 
Weise, wie den Stern, 
d. h. er spricht: 


Geweilt werden 
(wird) diese Decken 
(Decke) durch die 
Gnade des allheiligen 
Geistes, durch die Be- 
sprengung mit diesem 
Weihwasser im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heili- 
gen Geistes. Ашеп“). 

( Dreimal.) 


*) Sämmtliche vorsiehen- 
den Segnungen der litur- 
gischen Geräthe sind dem 
slavischen Trebnik eninom- 
men. 

Die in den griechischen 
Euchologien befindlichen 
Formulare, sind kürzer, 
und betreffen nur Kelch 
und Diskos zusammen (ohne 
besondere Gebete über Stern, 
Löffel u. s. w.), wie aus 


нын$ и присно и во 
вфли BEKOBR. 


“икь: Аминь. 


Терей же кропитз 
повровца водою свя- 
ишенною, глаголя то- 
жде, еже и над 
звъздою, счесть: 


Освящаются (ется) 
покровцы (ецъ) ся 
(сей) благодат1ю Пре- 
святаго Духа, окро- 
пленемъ воды сея 
священныя, во имя 
Отца и Сына и Свя- 
таго Духа, аминь. 

(Трижды.) *) 


*) Ben вышеприведенных 
молитвы ка освлщене свя- 
ценных сосудовъ взяты изъ 
Слав. Требника. 


Встртъчаемые же въ грече- 
скихъ Евхологонахь форму- 
дяры много короче и каса- 
ются освященл чаши и 
дискоса (умалчивал 0 3013- 
(UNI, лжицтъ, покровцахъ и 
проч.), что видно изъ слъ- 
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Ritus der Weihe 
eines neuen Diskos und 
Kelches. 

(Nach dem Griechischen.) 


Der Bischof beginnt: 
Gelobt sei das Reich 
des Vaters und des 
Sohnes .... 


Und der Diakon 
spricht die grosse Ek- 
tenie *). 


Der Bischof spricht 
(die Ausrufung: Denn 


folgender Mittheilung der- 
selben ersichtlich ist. Der 
entsprechende slavische Text 
des betreffenden griechischen 
Gebetes ist, wenn auch nicht 
ganz wörtlich, zu finden in 
dem zu Lemberg 1873 er- 
schienenen „ Ewuchologion 
oder Trebnik“ S. 746. 

*) Zu den Bitten der Ek- 
tenie kommt, nach dem sla- 
vischen Texte, noch folgende: 

Für die Knechte Gottes, 
die diese Gefässe gegeben 
haben diesem Tempel, um 
Gesundheit, Heil und 
Heimsuchung derselben, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn. 


Чинъ освященя новаго 
дискоса, или новой 
‚ чаши 
(Съ греческаго текста.) 


Аралерей | начи- 
наетз: Благословенно 
царство Отца и Сы- 
на.... 


Дзаконз глаголет 
велихую еитенгю *). 


Apziepeü 
waems: Яко 


возгла- 
подо- 


дующей  приводимой me 
литвы въ переводтъъ съ pe 
ческаго текста. Параллель 
ный сему славянскё Я тексму 
(хотя и не совсъмъ точно 
отвъчаюиий) нагодится въ 
издажи > Евхологона или 
Требника во Дъвовъ 1873 г., 
стр. 746. 

®*) О рабфхъ Божвхъ 
М. N., отдавшихъ сосухы 
(дъ) cia (сей) къ храму 
сему о здрави, спасена и 
посъщени нхъ, Господу 


помолимся! ; 
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dir gebühret alle Herr- 
lichkeit, Ehre .. 


Darauf salbt er die 
Gefässe mit dem hei- 
tigen Myron und spricht: 
Friede Allen! 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Gebieter, Herr, unser 
Gott, Sohn und Wort 
des lebendigen Gottes, 
Herr Jesus Christos, 
der du den Kelch dei- 
nes neuen Bundes ge- 
heiligt und gegeben 
hast zur Freude für 
Alle, welche daran 
Theil nehmen, du selbst 
sende auch jetzt, Herr 
Christos, unser Gott, 
deinen heiligen Geist 

über diesen neuen 
Kelch und segne, hei- 
lige und weihe (eiXc- 
ynsov, ха! aylaccy ха! 
seAeiwoov) ihn, und уег- 
leihe Frieden, Liebe 
und Eintracht, welche 
nimmer aufhört, denen, 
die aus ihm empfangen. 


баетъ ТебЪ всякая 
слава, честь.... 


По семв помазуетв 
онв священные сосуды 


святымз миромз U 
глаголетв : Миръ 
BCEME! 


Господу помолим- 
ся! 

Владыко Боже 
нашъ, Сыне и Слове 
Бога живаго, Господи 
Тисусе Христе, иже 
новаго Твоего зав та 
чашу освятивый и во 
веселе BCEMB при- 
частникомъ | давъти, 
самъ нын$, Владыко 
Христе, Боже нашъ, 
Духъ Твой святый 
на чашу сю ниспо- 
сли, и благослови и 
освяти ю, и миръ и 
милость и любовь, 
яже никогда же отпа- 
даетъ, всЪмъ отъ нея 
причащающимся по- 
даждь. Яко ты еси 
освящен1е наше и 
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Denn du bist unsere 
Heiligung und Erleuch- 
tung, Christos, unser 
Gott, und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor, mit deinem an- 
fanglosen Vater, und 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
ued immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Und er bekreuzt sie 
mit der Hand, sprechend: 


Geheiligt und ге- 
weiht ist der Kelch 
des Heiles und der 
Diskos des Lebens des 
neuen Bundes, im Na- 
men des Vaters.... 


Und es geschieht die 
Entlassung. 


Тебф славу возсь- 
лаемъ со безначаль- 
нымъ Ти Отцемъ я 
съ пресвятымъ, бла- 
гимъ и животворя- 
щимъ Твоимъ „Др- 
хомъ, HbIHB и присно 
и во вЪки BEKOBR. 


Клирз: Аминь. 


И благословляет 
рукою престовидно, 
глаголя: 


Благословляется и 
освящается чаша спа- 
сеня и дискосъ но- 
ваго зав$та во имя 
Отца u Сына.... 


И творить абе 


omnycm®. 


Der folgende Ritus zur Weihe eines neuen 
Diskos und Kelches findet sich nur in den grie- 


chischen Euchologien. 
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Ein anderer Ritus zur Weihe eines Diskos 
und Кеспев, welche neu und noch nicht 
gebraucht sind. 


Lasset uns beten zu dem Herrn! 

Sende herab, Herr, unser Gott, auf diesen 
Diskos den Segen durch die heiligende Kraft 
deines allheiligen Geistes, auf dass wir auf ihm 
schlachten mögen das Lamm, und darbringen 
den Leib deines Christos, des die Sünde der 
Welt Hinwegnehmenden, ausgetheilt den Gläu- 
bigen, damit sie hinübergelen aus dem Tode 
zum Leben, nach deinem Wohlgefallen und 
deiner Güte, jetzt und immerdar und in die 
Ewigkeiten der Ewigkeiten. Amen. 


Lasset uns beten zu dem Herrn! 


Breite aus, Herr, über diesen Kelch aus 
deinem unbegrenzten Schoosse deinen heiligen 
Geist, den Geist der Wahrheit, den Herrn und 
Lebendigmachenden, auf dass wir darbringen 
mögen in demselben dein kostbares Blut, durch 
welches du Gnade ausgegossen hast auf deine 
Heerde, zur Vergebung der Sünden den Gläu- 
bigen und deine Leiden Bekennenden. 

Denn du bist der Spender der Gnade und 
dir gebührt die Herrlichkeit, mit deinem Vater, 
und deinem lebendig machenden Geiste, jetzt 

Darauf salbt er mit dem heiligen Мугоп, 
sprechend: 

Im Namen des Vaters und des Solınes und 
des heiligen Geistes. Amen. 


= 0 


Und er spricht: Siehe, geheiligt und ge- 
weiht ist der heilige Diskos mit dem heiligen 
Kelche des heiligen Altares, durch die Wirk- 
samkeit des Vaters und das Wohlgefallen seines 
einzig gezeugten Sohnes, und die Ueberschattung 
und das Ueberkommen des allheiligen Geistes, 


jetzt und immerdar .. .. 


Ordnung der Segnung 
einer neuen Kibotos, 
oder Gefässes, in wel- 
chem die göttlichen Ge- 
heimnisse Christi auf- 
bewahrt werden. 


Nachdem ein Tisch 
aufgestellt und gezie- 
mend bedeckt ist vor 
den Königlichen Thü- 
ren,und auf demselben 
die neue Kibotos auf- 
gestellt ist, tritt der 
Priester aus den Kö- 
niglichen Thüren heraus, 
mit dem Epitrachilion 
und Phelonion bekleidet, 
mit dem Rauchfass, und 
nachdem er Фе Kıi- 
botos kreusförmig be- 


Чинъ благословеня 
новаго нивота, или 
сосуда, въ немъ ме 
хранимы быти имутъ 
Божественнмя  Хри- 
стовы Тайны. 


Поставлену сушу 
столу и честно по- 
хровекну предв цар- 
скими врати, и на 
немв нову кивоту, 
герей исходитг цар- 
скими врати, одяна 
вв епитрихиль и фе- 
лонь, св кадильницею, 
и покадивв кресто- 
образно кивотз, начи- 
наетз обычно: Благо- 
словенъ Богънашъ... 
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räuchert hat, beginnt 
er, wie gewöhnlich: Ge- 
lobt sei unser Gott.... 


Leser: Himmlischer 
König.... | 


Trisagion: Vater un- 
ser.... denn dein ist 


das Reich .... 

Leser: Herr, erbarme 
dich! (12 Mal.) 

Kommet, lasset uns 
anbeten! (3 Mal.) 
- Ps. 131: Gedenke, 
Негг, des David.... 
(S. 848), Ehre..... 
Jetzt .... 


Alleluja! (3 Mal.) 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Umeys: Царю не- 
бесный.... 


Трисвятое: Отче 
нашъ... Яко Твое 
есть царство .... 


Ymeus: Господи 
помилуй! (12 разг.) 


Придите покло- 
нимся... (Трижды). 


И пс. (131): По- 
мяни Господи Давида 
и всю кротость его... 
(стр. 848). Слава и 


нынф... 


Аллилула! 
(Трижды.) 


„Дзаконз: 
помолимся! 


Господу 


Aurs: Господи по- 
милуй! 
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Der Priester liest 
dieses Gebet: 


Herr, unser Gott, 
der du den Himmel 
zum Thron, und die 
Erde zum Schemel dei- 
ner Füsse hast, obgleich 
auch die ganze Schö- 
pfung dich nicht zu 
umfassen, auch die Ver- 
nunft der Engel und 
der Menschen die Grösse 
deiner Herrlichkeit 
nicht zu begreifen und 
nach Würde auszu- 
sprechen vermag, so 
hast du doch in der 
Barmherzigkeit deiner 
Gnade und Menschen- 
liebe geruht, in den 
Schooss der Jungfrau 
in unaussprechlicher 
Weise dich aufnehmen 
zu lassen, und, Mensch 
geworden, wahrer Gott 
seiend, um die Men- 
schen dir zu eigen zu 
machen, unterdensicht- 
baren Gestalten des 
Brodes und Weines 
dein Fleisch und Blut 
den Gläubigen zur Nah- 


Терей чтетз мо- 
Литву сю: 


Господи Боже 
нашъ, имфяй пре- 
столь небо, и под- 
ноже землю, аще и 
вся тварь BMECTEHTR 
Тя не можетъ, ниже 
умъ ангельскай и че- 
лов$ ческий — величе- 
ство славы Твоея 
постигнути, и по до- 
стояню сказати воз- 
могаетъ, но Ты, ми- 
лосердя ради мило- 
сти и человЪколюбия, 
во > чревБ дБвиче- 
стЕмъ  неизреченно 
вмЕститися изволилъ 
еси, ичеловЕкъ бътвъ, 
Богъ съй истиненъ, 
да челов ка (еб при- 
своиши, подъ BHAH- 
мъмъ видомъ хлЕба 
и вина, плотьи кровь 
Свою въ сн дь вЪр- 
нымъ далъ еси. Яко 
Богъ убо, аще и 
вездВ еси, и вся ис- 
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rung gegeben. Obgleich 
du als Gott allgegen- 
wärtig bist und Alles 
erfüllst, so hast du doch 
geruht, als Gott und 
Mensch im Himmel zur 
Rechten des Vaters und 
auf Erden nur in den 
heiligsten Geheimnissen 
deines Fleisches und 
deines Blutes wahrhaf- 
tig vorhanden zu sein; 
desswegen bitte ich 
dich jetzt demüthig, 
siehe herab gnadenvoll 
auf unser Gebet und 
auf dieses Gefäss, das 
zu deiner Ehre zube- 
reitet ist und sende 
herab auf dasselbe dei- 
nen himmlischen Segen; 
segne, reinige und hei- 
lige es, auf dass es 
werden möge ein wür- 
diges Behältniss, ein 
neues Grab, und eine 
Bewahrungsstätte für 
die heiligen und leben- 
digmachenden Geheim- 
nisse deines heiligsten 
Leibes und kost- 
baren Blutes. Denn du 
bist unsere Heiligung, 


полняеши, на небеси 
одесную Отца, и на 
земли на пресвятьтхъ 
точю тБла и крове 
Твоея тайньтхъистин- 
но быти изволяеши; 
TEMB нын$ смиренно 
молю Тя, призри ми- 
лостивно на молитву 
нашу, и на сосудъ 
сей, въ славу Твою 
сооруженный, и бла- 
rocaoBenie Твое не- 
бесное ниспосли нань, 
благослови, очисти и 
освяти его, Во еже 
быти ему достойное 
вм стилище, новый 
же гробъ и храни- 
лище святымъ и жи- 
вотворящимъ | тай- 
намъ пречистаго т$ла 
и  честнъя  крове 
Твоея. Ты бо еси 
освящете наше и 
Тебф славу возсы- 
лаемъ со безначаль- 
нътмъ Твоимъ Отцемъ, 
и пресвятымъ и бла- 
гимъ и животворя- 


= ее 


und dir senden wir die 


рящимъ Твоимъ Ду- 
Lobpreisung empor, mit 


хомъ, нын$ и присно 


deinem anfanglosen Va- 
ter, und deinem allhei- 
ligen, guten und leben- 
digmachenden Geiste, 
jetztundimmerdar, und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 
Priester: Киев А еп! 
Und deinem 


Chor: 
Geiste! 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Heırn! 


Chor: Dir, o Herr! 


Der Priester liest 
mit gebeugtem LDaupte 
leise folgendes Gebet: 


Herr, unser Gott, 
neige dein Ohr und er- 
höre mich, der du aus 
Gnade und Menschen- 
liebe bei uns unablässig 
bis zum Ende der 


и во вЪки вЪковъ. 


Jurs: Аминь. 
Терей: Миръ всЁмъ! 


Лик: И духови 
Твоему! 


Дзаконз: Главы Ba- 
ша Господеви при- 
клоните ! 


„из: ТебЪ Господи! 


lepeü же, главу 
приклонив, | тайно 
чтетз молитву сю: 


Господи Боже нашъ, 
приклони ухо Твое 
и услыши MA, иже 
милости ради и чело- 
вфколюб!я съ нами 


Weltzeit zu bleiben 
versprochen hast, und 
sende herab die Gnade 
deines allheiligen Gei- 
stes und durch die Be- 
sprengung mit diesem 
Weihwasser segne und 
weihe dieses Gefäss, 
welches zur Aufbewah- 
rung der göttlichen 
Geheimnisse deinesLei- 
bes und Blutes verfer- 
tigt ist, 


Und er ruft aus: 
Denn du bist es, der 
da segnet und heiligt 
Alles, Christos, unser 
Gott, und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor, mit deinem an- 
fanglosen Vater, und 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar, und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Der Priester nimmt 
Weihwasser und be- 
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неотступно до скон- 
чан1я вЪка пребывати 
обЪщался еси, и по- 
слй благодать пре- 
святаго Твоего Духа, 
и въ окроплеви свя- 
щенныя сея воды, 
благослови и освяти 
сосудъ сей, на хра- 
нен1еБожественныхъ 
таинъ, тВла п крове 
Твоея сооруженный. 


И возглашаетз: Ты 
бо еси благословля- 
яй и освящаяй вси- 
ческая Христе Боже 
нашъ, и ТебЪ славу 
возсылаемъ, со без- 
начальнъмъ Твоимъ 
Отцемъ и Пресвя- 
тъмъ и благимъ и 
животворящимъ Тво- 
имъ Духомъ, нън 
и присно и во вЪки 
вЪковъ. 


“Чика: Аминь. 


Дерей же вземё свя- 
шенную воду, про- 
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sprengt damit die Ki- 
botos indem er spricht: 


Geweiht wird diese 
Kibotos durch die 
Gnade des allheiligen 
Geistes, durch die Be- 
sprengung mit diesem 
Weihwasser, im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heili- 
gen Geistes. Amen. 

( Dreiünal.) 


Nach der gewöhnli- 
chen Entlassung des 
Tages nimmt er die 
heilige Kibotos, und 
bringt sie auf den hei- 
ligen Hochtisch, und 
legt hinein die gött- 
lichen Geheimnisse. 


Ritus der Weihe eines 
lliton. 


Das aus feinem und 
дшет leinenen oder зе:- 
denen Stoff, etwas 


пит ею кивотв, 
голя: 


е.л4- 


Освящается кивотъ 
сей, благодатлю Пре- 
святаго Духа, окро- 
пленемъ воды сея 
священныя, во имя 
Отца и Сына и Свя- 
таго Духа, аминь. 

(Трежды.) 


Сотворивз же обыч. 
ный дневный отпуст, 
вземлетв священный 
хивотъ, и относит 
его на святую тра- 
пезу, и влагаетз в 
немз Божественниля 
тайны. 


Чинъ благословеня 
илутона. 


Изв тонкой и д0- 
брой льняной или 
шелковой — матери, 
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grösser als das Antı- 
minsion, bereitete Jliton 
wird ausgebreitet auf 
dem heiligen Hochtisch. 
Der Priester aber, be- 
kleidet mit Epitrachi- 
Поп und Phelonion, 
stellt sich nach kreuz- 
förmiger Beräucherung 
des heiligen Hochtisches 
vor denselben, und be- 
ginnt, wie gewohnlich: 


Gelobt sei unser 
Gott.... 

Leser: Himmlischer 
König .... Trisagion. 


Nach dem Vater un- 
ser und der Ausrufung: 


Herr, erbarme dich ! 
(12 Mal) 


Kommet, lasset uns 
anbeten! (3 Mal.) 


Ps. CX: Ich danke 
dir, Herr, von meinem 
ganzen Herzen... 


Ehre ... деж... 


величиною > нтъсколъко 
болте AHMUMUHCA,NDU- 
готовленный илгтонз, 
простирается на свя- 
той трапезъ, зерей 
же одъянз вв епитра- 
хиль и фелонь пока- 
дивв крестообразно 
святую тралезу, ста: 
нетз спреди, и обычно 
начинаетз: 


Благословенъ Богъ 
нашъ.... 


Чтецв: Царю не- 
бесный .... Трисвя- 
moe u Отче нашъ... 
И no возгласъ: 


Господи помилуй! 
(12 разв.) 


Придите  покло- 
HAMCA ... (Грижды.) 


И пс. (110): Испо- 
вфмся Теб, Господи, 
вс Емъ сердцемъ мо- 
имъ... 


Слава... и нътнЪ... 
62 
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_ Alleluja! (Dreimal). 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Der Priester liest 
folgendes Gebet: 


Herr Jesus Christos, 
unser Gott, Sohn und 
Wort des lebendigen 
Gottes, der du geruht 
hast, um unsers Heiles 
willen, von der aller- 
reinsten Jungfrau 
Fleisch anzunehmen, 
um nach der Geburt 
in Windeln gewickelt 
zu werden, und in eine 
Krippe dich zu legen; 
nach dem Tode am 
Kreuze aber, welchen 
du um uns freiwillig 
erlitten hast, mit ге!- 


nem Linnen und 
Schweisstuch um- 
wickelt und in das 


Grab gelegt zu werden, 
dich bitten wir jetzt 
und fiehen demüthig: 


Anıuayin!( Грыжмеды.) 


Дзаконз: Господу 
помолимся! 


Juxs: Господи по. 
милуй! 


lepeü чтетё мо- 
литву сю: 
Господи lIacyce 


Христе Боже нашъ, 
Сыне и Слове Бога 
живаго, HSBONHBLIN 
спасеня ради нашего 
отъ Пречистыя ДЕвьт 
воплотитася, и по 
рождествБ пеленами 
повитъ быти и въ 
яслехъ положитися; 
по смерти же крест- 
ной юже насъ дЪля 
волею 4 претерпБлъ 
еси, плащаницею чи- 
стою и сударёмъ об- 
вить, и во гробБ по- 
ложенъ быти; Теба 
нын$ просимъ и сми- 
ренно молимъ: после 
Божественное благо- 
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Sende herab den gött- 
lichen Segen und die 
Gnade deines heiligen 
Geistes auf dieses Iliton 
und segne, reinige und 
weihe dasselbe, damit 
es würdig werde, dasauf 
ihm die göttlichen Се. 
heimnisse deines aller- 
heiligsten Leibes und 
kostbaren Blutes ge- 
weiht, zu deiner und 
deines anfanglosen Va- 
ters und deines ein- 
wesentlichen und leben- 
digmachenden Geistes 
Ehre, und zum Heile 
all’ deines Volkes; denn 
du bist unsere Heili- 
gung, und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Priester: Friede Allen! 


Chor: 
Geiste! 


Und deinem 


словене и благодать 
Святаго Твоего Духа, 
на илутовъ сей, и 
благослови очисти, и 
освяти его, во еже 
быти ему достойну, 
еже на немъ освяти- 
тися Божественнымъ 
Тайнамъ пресвятаго 
т Ела и честныя крове 
Твоея, въ славу Твою, 
и безначальнаго Тво- 
его Отца, и едино- 
сущнаго и животво- 
рящаго Твоего Духа, 
и въ спасене всЪхъ 
людей Твоихъ, яко 
Ты еси освящене 
наше, и ТебЪ ссаву 
возсылаемъ нънЪ и 
присно и BO вЪки в$- 
КОВЪ. 


Jurs: Аминь. 
[ерей: Миръ всЪмъ! 


Jurs: И духови 
твоему! 
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Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Chor: Dir, o Herr! 


Der Priester liest 
mit gebeugtem Haupte 
leise dieses (Grebet: 


Herr Jesus Christos, 
unser Gott, nimm die- 
ses inbrünstige Gebet 
von uns, deinen un- 
würdigen Knechten, an 
und als Guter und 
Menschenliebender ge- 
ruhe jetzt, herabzusen- 
den deinen heiligen 
Segen auf dieses Поп, 
und segne und weihe 
es durch deinen heiligen 
Geist, durch die Ве- 
sprengung mit diesem 
Weihwasser, 
geweiht hast deine hei- 
ligen Grabtücher, da- 
mit es (das lliton), 
sein .möge ein neues 
Schweisstuch und Sin- 
don (Leichentuch) für 


wie du 


Дзаконз: Главы 
ваша Господеви при- 
клоните! 


Шик: Тебф Го- 
споди! 


Терей же, 
приклонивъ , 
глаголет 
сю: 


главу 
тайно 


молитеву 


Господи lacyce 
Христе Боже нашъ, 
прилежную с!ю моль- 
бу прими отъ насъ 
недостойныхъ рабовъ 
Твоихъ, и яко благъ 
и человзколюбецъ, 
благоволи нын$ нис- 
послати благословеше 
Твое святое на илу- 
тонъ сей, и благосло- 
ви, и освяти его Ду- 
хомъ Твоимъ Свя- 
тымъ, въ окропленш 
воды сея священныя, 
яко же осватилъ еси 
святыя Твоя гробныя 
пелены, во еже быти 
ему новому сударю, 
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deinen allerreinsten 
Leib und dein kostbares 
Blut! 


Und er ruft aus: 
Denn du bist es, der 
Alles segnet und hei- 
ligt, Christos, unser 
Gott, und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor, mit deinem an- 
fanglosen Vater und 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar, und in 


die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 

Chor: Amen. 

Und der Priester 


besprengt das lIliton 
mit Weihwasser, spre- 
chend: 


Geweiht wird die- 
ses Iliton durch die 
Gnade des allheiligen 
Geistes, durch die Be- 
sprengung mit diesem 
Weihwasser, in Namen 


и сундону (плаща- 


"лицЬ) пресвятому т$- 


лу и крове Твоея 
честнътя! 


И возглашаетз: Ты 
бо еси благословляяй 
иосвящаяй всяческая, 
Христе Боже нашъ, 
и Te6% славу возсы- 
лаемъ, со безначаль- 
нътмъ Твоимъ Отцемъ, 
и съ пресвятымъ и 
благимъ и животво- 
рящимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, HbIHB и присно 


и во вЪки BEKOBR. 


Ликъ: Аминь. 


И xponums зерей 
UNAVMONE  свяшенною 
водою, глаголя: 


Освящается HIY- 
тонъ сей благодатю 
Пресвятаго > Духа, 
окроплешемъ воды 
сея священныя, во 
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des Vaters, und des 

Sohnes, und des heili- 

gen Geistes. Amen. 
(Dreiinal.) 


Und er vollzieht die 
gewöhnliche Entlassung 
des Tages. 


Ritus der Segnung .des 
Endytions, oder der 
Bnkleidung und Be- 
deckung des göttlichen 
Hochtisches und der 
Prothesis. 


Nachdem dieselben 
auf einen Tisch vor den 
heiligen Thüren gelegt 
sind und Weihwasser 
herbeigebracht ist, geht 
der Priester aus dem 
Altare heraus, bekleidet 
mit Epitrachilion und 
Phelonion, und nach- 
dem er kreuzförmig ge- 
räuchert hat, beginnt er 
wie gewöhnlich: Gelobt 
sei unser Gott.... 


имя Отца и Сътна н 
Святаго Духа, аминь. 
(Трижды. ) 


И абе творитз 
обычный дневный от- 
пуств. 


Чинъ благословеня 
KHANTIÄ или одеждъ 
и повръвалъ bome- 
ственныя трапезы и 
жертвенника. 


Положеннымз быв- 
шимз симз на столь 
предвсвятими врати, 
и сущей ту и 600% 
священной, зерей исто- 
дитз > изв олтаря, 
одъянз въ впитратиль 
u (Denon, и покадивз 
крестообразно, начи- 
наетз обычно: Благо- 
словенъ Богъ нашъ... 
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Leser: Amen. Himm- 
lischer König .... 
Trisagion.Vater unser... 


Priester: Denn dein 
ist das Кейси... Herr, 
erbarme dich (12 Mal.) 


Ehre.... Jetzt.... 


Kommet, lasset uns 
anbeten... (3 Mal.) 


Ps. 92: Der Herr 
ist König, mit Herr- 
lichkeit umkleidet...... 
(S. 896.) 

Ehre.... Jetzt.... 

Alleluja! ( Dreimal.) 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Der Priester aber 
lest /olgendes Gebet: 


Umeus: Аминь. Ца- 
рю небесный..... 
Трисвятое. 
нашъ.... 


]ерей: Яко Твое 
есть царство... Го- 
споди помилуй! 

(12 разв.) 


Слава... инънЪ... 


Пръидите покло- 
нимся ... (Трижды. ) 


И лс. (92): Господь 
воцарися, въ лЪпоту 
облечеся... (стр. 896). 


Слава... инын* ... 
Аллилупя! (Трижди.) 


„Драконв: Господу 


помолимся! 


“икз: Господи по- 
милуй! 


Дерей же чтетз 
молитву сю: 
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Herr, Gott, Vater, 
Allherrscher, der dn 
deinem Knechte, dem 
Gesetzgeber Mose, auf 
dem Berge Sinai be- 
fohlen hast,  mannig- 
fache Verzierungen, 
Decken und Linnen- 
tücher, zum Gebrauche 
beim Dienste des Zel- 
tes des Zeugnisses und 
deines gesetzlichen Hei- 
ligthums zu machen, 
du nimm auch jetzt, 
eifrig beten wir, so 
wie du damals jene 
Dinge gnädig ange- 
nommen und durch die 
Hand des Aaron ge- 
heiligt hast, diese gnä- 
dig an und durch dei- 
nen heiligen Geist, ver- 
mittels meiner, desSün- 
ders, Hand, segne, rei- 
nige und weihe sie, 
und mache sie würdig 
zur Bedeckung und 
Umhüllung des gött- 
lichen Hochtisches und 
der Prothesis deines 
geliebten Sohnes, un- 
sers Herrn Jesus Chri- 
stos. Denn von dir, von 


Господи Боже Отче 
Вседержителю, рабу 
Твоему законополож- 
нику Мотсею на Си- 
найстЕй гор$ различ- 
ная украшеня, по- 
крывала же и платна, 
въ употреблене слу- 
женя скин!и свидЪ- 
ня, и законнаго Тво- 
его святилища тво- 
рити повел$вый, Ты 


и нын$, прилежно 
молимъ Тя, якоже 
тогда оная благо- 


утробнф примъ, ру- 
кою Ааронею освя- 
тилъ еси, и ая ми- 
лостивно примъ, Ду- 
хомъ Твоимъ Свя- 
тымъ, рукою мене 
грЪшнаго благослови, 
очисти и освяти, и 
достойна къ покро- 
BEHIFO и обвитю Бо- 
жественнагопрестола 
и жертвенника воз- 
любленнаго Сына 
Твоего, Господа на- 
шего Шисуса Христа, 


oben herab kommt jede 
gute Gabe und jedes 
vollkommeneGeschenk, 
und dir senden wir die 
Lobpreisung empor, mit 
deinem einziggezeugten 
Sohne und deinem all- 
heiligen und guten und 
lebendigmachendenGei- 
ste, jetzt und immerdar 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 
Priester:FriedeAllen! 


Chor: Und deinem 
Geiste! 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Der Priester aber 
spricht mit gebeugtem 
Haupte dieses Gebet: 


Neige, Herr, dein 
Ohr, und erhöre mich, 
deinen unwärdigen 
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быти сотворй. Отъ 
Тебе бо свыше всяко 
даян1е благо, и BCAKIH 
даръ совершенный 
исходитъ, и Теб сла- 
ву возсылаемъ, CO 
единороднъмъ Тво- 
имъ Сътномъ, и съ 
пресвятъмъ и бла- 
гимъ и животворя- 
щимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нътвЕ и присно 
и во вЕки ВЪКОВЪ. 


Ли»: Аминь. 
lepeü : МиръвсЪмъ! 


Лик: И духови 
твоему! 


Дзаконз: Главы 
ваша Господеви при- 


клоните! 


lepeü же, главу 
приклоня, глаголетз 
молитву со: 


Приклони, Господи, 
ухо Твое, и услыши 
мя недостойнаго ра- 
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Knecht, und diese be- 
deckenden Linnentü- 
cher, die zum Gebrau- 
che bei dem heiligen 
Altare und der Pro- 
thesis deines Christos 
bereitet sind, segne, 
heilige und weihe durch 
die Gnade deines Alles 
heiligenden Geistes, 
durch die Besprengung 
mit diesem Weihwasser. 


Und er ruft aus: 
Denn du bist es, der 
Alles segnet und hei- 
ligt, unser Gott, und 
dir senden wir die Lob- 
preisung empor, mit 
deinem einziggezeugten 
Sohne, und deinem all- 
heiligen und guten und 

lebendigmachenden 
Geiste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 
Der Priester aber 


besprengt die Bedeckun- 
gen, sprechend: 


ба Твоего, и ся по- 
крывальная платна, 
къ употреблению свя- 
таго олтаря и жер- 
твенника Христа Тво- 
его устроенная, блв- 
годатю Твоею Bce- 
освящающею, въ 
окропленшя водьт сея 
священнътя,благосло- 
ви, очисти и освятн. 


И возглашаетз: Ты 
бо еси благословляяй 
и освящаяй всяческая 
Боже нашъ, и Te6% 
славу возсылаемъ, со 
единороднымъ TBo- 
имъ Сътномъ, и съ 
пресвятымъ и бла 
гимъ и животворя- 
щимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нънЪ и при- 
сно и во ввки вЪ- 
КОВЪ. 


Jurs: Аминъ. 
[ерей же абзе кро- 


питз покрывала, гла- 
голя: 
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Geweiht пегдеп diese 
Bedeckungen durch die 
Gnade des allheiligen 
Geistes, durch die Be- 
sprengung mit diesem 
Weihwasser, im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heiligen 
Geistes. Amen. 

(Dreimal.) 


Und, nachdem er die 
gewöhnliche Entlassung 
vollzogen hat, nimmt er 
selbst sie, und bedeckt 
damit den Hochtisch 
und die Prothesis. 


Ritus der Segnung oder 
Weihe neuer priester- 
licher Gewänder, d. h. 
der Sticharions, Epi- 
trachiliions, Gürtels, der 
Epimanikien, des Phe- 
lonions. 


Auf einen, vor den 
Königlichen Thüren be- 
reit gemachten Tisch, 
werden die nemen Ge- 


Освящаются по- 
крывала ся благо- 
датю Пресвятаго Ду- 
ха, окропленемъ во- 
ды сея священныя 
во имя Отца, и Сына 
и Святаго Духа, 
аминь. (Трижды) 


И сотворивв обыч- 
ный отпуств, взем- 
летз ив самз, и по- 
хриваетв ими пре- 
столз U жертвеннииз. 


Чинъ благословеня 
или освященя новыхъ 
священническихъ 
одеждъ; сесть: сти- 
харя (подризнина),епи- 
трахиля, пояса, пору- 
чей и фелони. 


Предв царскими 
врати на пригото- 
вленномз столь пола- 
гаются новыя одежды, 
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wänder gelegt, welche 
zum Weihen gebracht 
sınd, der Priester aber, 
im LEpitrachilion und 
Phelonion tritt mit dem 
Rauchfass aus den Kö- 
niglichen Thüren, und 
beginnt, nachdem er die 
Gewänder kreuzförmig 
beräuchert hat, wie ge- 
wöhnlich: 


Gelobt sei unser 
Gott.... 


Leser: Amen. Himm- 
lischer König ...... 
Trisagion. Vater unser... 


Priester: Denn dein 
ist das Reich... .. 


Leser: Herr, erbarme 
dich! (12 Mal.) 


Ehre.... Jetzt.... 
Kommet, lasset uns 
anbeten. (3 Mal.) 


Und Ps. 132: Siehe, 
wie schön und lieblich 
ist ез.... (5. 89.) 


из освящекгю прине 
сенныя, зерег ae, & 
епитратили зе фелонк 
св кадильницею, исго- 
дизтз вв царская вра- 
та, и понадивь кре- 
стообразно “одежди. 
обычно начикаетв: 


Благословенъ Богъ 
нашъ.... 


Чтецз: Аминь. Ца- 
рю небесный ... 
Грисвятое. Отче 
нашъ.... 


1ерей же: — Яко 
Твое есть царство... 


Чтецз: (| Господи 
помилуй! (12 разв.) 
Слава... инътнЕ... 
Приидите- поклоним- 
ся.... (Триждъ. ) 
H пс. (132): Ce 
что добро, или что 
красно.... (стр.892). 


Ehre.... Jetzt.... 
Alleluja! (3 Mal.) 


Diakon; Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 

Der Priester liest 
dieses Gebet : 


Herr, Gott, Allherr- 
scher, der du von An- 
beginn an Alles thust, 
was dem Menschenge- 
schlechte nützlich ist, 
der du gewollt hast, 
dass von Menschenhand 
erbaute Tempel deinem 
heiligen Namen errich- 
tet, und dieselben zu 
deiner Ehre gumacht, 
und der Ort der Woh- 
nung deiner Herrlich- 
keit genannt werden, 

und durch deinen 
Knecht Mose befohlen 
hast, dass die hohen- 
priesterlichen Gewän- 
der, sowie die priester- 
liches und levitischen, 
und andere mannig- 
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Слава... инън в... 
Аллилупя! (Трижды.) 


Дахонв: Господу 
помолимся! 


Jurs: Господи по- 
милуй! 


Дерей чтетз мо- 
литву сю: 


Господи Боже все- 
держителю, изначала 
полезная роду чело- 
вфческому вся дБй- 
ствуяй, храмы ру- 
кою — челов$ческою 
сотворенныя имени 
Твоему святому co- 
здати, и тыя въ сла- 
ву Твою освящати, 
и мЪстоселения славы 
Твоея нарицати во. 
схотфвый; и рабомъ 
Твоимь Movceems 
одфян1яаржерейская, 
1ерейская и левит- 
ская, и иная различ- 
ная ‘украшеня въ 
благолБше и красоту 
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fache Verzierungen zum 
Schmuck und zur Zierde 
deines Heiligthums und 
Altars seien, erhöre 
gnädig jetzt unsere Ge- 
bete, und diese Gewän- 
der (er nennt sie), die 
zur Ehre und zum 
Ruhme deines аПег- 
heiligsten Namens, so- 
wie zum Schmuck und 
zur Zierde für die 
Diener deines heiligen 
Altares und deiner hei- 
ligen Geheimnisse be- 
reitet, sind, segne, rei- 
nige und weihe durch 
mich, deinen demüthi- 
gen und unwürdigen 
Knecht, damit sie zum 
Dienste für deine hei- 
ligen Geheimnisse und 
zu jeglicher Verherr- 
lichung deines aller- 
heiligsten Namens als 
würdig erscheinen, und 
deinen priesterlichen 
Dienern, die sich mit 
denselben bekleiden, 
sein mögen zur Erlö- 
sung und Bedeckung 
wider alle feindlichen 
Anfechtungen und Ver- 


святилища и ожтаря 
Твоего быти повел. 
вый, услыши MHXO- 
стивно нын$ моления 
наша, и одежды Cia 
(именует 25), въ 
честь и славу пре- 
святаго имене Твоего, 
въ украшене же и 
благолбше служите- 
лемъ святаго Твоего 
олтаря, и святъткъ 
Твоихъ таинъ угото- 
вленныя, мною CMH- 
реннымъ и недостой- 
нымъ рабомъ Твоимъ 
благословй, очисти H 
освяти, яко да къ 
служеню “сватьтмъ 
Твоимъ тайнамъ н 
ко всякому славосло- 
вю пресвятаго имене 
Твоего достойны бы- 
ти явятся, и священ- 
нымъ >служителемъ 
Твоимъ тЕми одЕваю- 
щимся, да будутъ въ 
избавлене и покровъ 
отъ всЪхъ козней и 
соблазновъ вражихъ, 
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lockungen, sowie zu 
deinem Wohlgefallen 
und zum würdigen 
Dienste für deine hei- 
ligen Geheimnisse, und 
zur Vermittelung dei- 
ner Gnade und Barm- 
herzigkeit. Durch die 
Gnade und die Erbar- 
mungen und die Men- 
schenliebe deineseinzig- 
gezeugten Sohnes, mit 
dem du gepriesen bist, 
sammt deinem allhei- 
ligen und guten und 
lebendigmachenden 
Geiste, jetzt undimmer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Leser: Amen. 
Priester: ЕпедеА Пет! 


Chor: Und deinem 
Geiste! 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Chor: Dir о Herr! 


въ Твое же благо- 
угождеше, и достой- 
ное служене CBA- 
тымъ Твоимъ тай- 
намъ, и въ снабдБние 
Твоея благодати и 
милосердя: благода- 
тю и щедротами и 
челов$колюбемъ еди- 
нороднаго Твоего Сы- 
на, съ Нимъ же бла- 
гословенъ вси, CE 
пресвятымъ, и бла- 
гимъ, и животворя- 
щимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нын$ и присно, 
и во вЪки BEKOBR. 


Лиз: Аминь. 
Терей: Миръ вс мъ! 


Ликз: 


И духови 
твоему! 


Дзаконз: Главы ва.- 
ша Господу прикло- 
ните! 


JAurs: Te6t To- 
споди! 
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Der Priester aber 
spricht gebeugten Haup- 
tes leise dieses Gebet: 


Gebieter, Gott, All- 
herrscher, Spender alles 
Guten und Urheber der 
Heiligung, siehe jetzt 
herabaufunsere Gebete, 
unddiese,zum Schmucke 
und zur Zierde deiner 
priesterlichen Diener 
angefertigten Gewän- 
der (er nennt sie), mache 
durch die Gnade deines 

allheiligen Geistes, 
durch die Besprengung 
mit diesem Weihwasser, 
gesegnet, geheiligt und 
geweiht, und alle mit 
denselben Bekleideten 
würdig, deinen heiligen 
Geheimnissenzudienen, 
und dir allezeit wohl- 
zugefallen. 


Und er ruft aus: 
Denn du bist unsere 
Heiligung, und dir sen- 


[ерей же, nper.Aon 
главу, чтетв тайно 
молитву сю: 


Владыко Боже все- 
держителю, | всЪхъ 
благихъ подателю и 
освященя источниче, 
призри нънЪ на м0- 
литву нашу, и оде- 
жды ся (именует 
иа) въ украшешне и 
благолрше 9 священ- 
ныхъ служителей 
Твоихъ > сооружен- 
ныя, благодат1ю Пре- 
святаго Твоего Духа, 
окропленемъ | воды 
сея священныя 648- 
гословенны, святы H 
освященнът, и всофхъ 
тЪми одфющихся до- 
стойны святымъ TB0- 
имъ тайнамъ служи 
ти, и ТебБ благо- 
угождати всегда с0- 
твори. 


И возглашаетв: 
Яко ты еси освяще- 
не наше и Теб 


den wir die Lobprei- 
sung empor, mit dei- 
nem einziggezeugten 
Sohne, und deinem all- 
heiligen und guten und 
lebendigmachenden 
Geiste, jetzt undimmer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Der ‚Priester aber 
nimmt Weihwasser, und 
besprengt mit demselben 
die vorliegenden Üe- 
wänder, indemerspricht: 


Geweilit werden die- 
se Gewänder (er nennt 
sie) durch die Gnade 


des allheiligen Geistes, ” 


durch die Besprengung 
mit diesem \Weihwasser, 
iin Namen des Vaters 
und des Sohnes und 
des heiligen Geistes, 
Amen. ( Dreimal.) 


Und wenn der Prie- 
Фет sofort die Liturgie 
feiern will, vollzieht er 
nicht die Entlassung, 


993 


славу возсылаемъ CO 
единороднымъ TBo- 
имъ Сыномъ, и бла. 
гимъ и животворя- 
щимъ Г воимъДухомъ, 
нын$ и присно и во 
вфки ВЪКОВЪ. 


Ликзё: Аминь. 


[ерей же вземз свя- 
шенную воду, ARPO- 
питз ею предлежа- 
win одежды, глаголя: 


Освящаются  оде- 
жды пя (именуеть 
uxs) благодатю Все- 
святаго Духа, окро- 
пленемъ воды сея 
священныя, BO имя 
Отца и Сына, и Свя- 
таго Духа, аминь. 

(Трижды.) 


И аще абе ли- 
тургисатн “ имать, 
не творя отпуста, 
cams зерей вноситв 
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sondern bringt sie selbst 
in den heiligen Altar, be- 
kleidet sich damit, und 
dient; wenn er aber 
nicht dienen will, voll- 
zieht er die gewöhnliche 
Entlassung des Tages, 
bringt sie in den Altar, 
und legt sie auf den 
heiligen Hochtisch. 


Ritus der Segnung neuer 
Kirchengeräthe, mehre- 
rer zusammen, oder 
einzelner, ав da sind: 
Rauchfass, Kazija, Ana- 
phora-Schüssel, Speer, 
Kukuma, d. h. Wasser- 
kännchen und andere 
zum Altar gehörige Ge- 
genstände. 


Der Priester beginnt 
wie gewöhnlich. Nach 
dem Trisagion und: 
Kommet, lasset uns an- 
beten! liest er Ps.XXV: 


UL 60 святые 04- 
тарь, облачается въ 
HA, и служит; аше 
же служит не 
имать , сотворивъ 
обычный дневный от- 
пуст, вносить я в 
олтарь, и на святой 
трапезъ полагаетс. 


Чинъ  благословеня 
новыхъ сосудовъ цер- 
ковнъхъ, ВКуПЪ MHO- 


гихъ или > единаго, 
яковы суть: кадиль- 
ница, наця, блюдо 


анафорное, коп!е, ку- 

нумы сесть водонос- 

ные сосудцы, и иныя 

олтарныя принадлеж- 
ности. 


Начинаетв зерей 
обычно. По Трисвя- 
томъ и no: Придите 
ПОКЛОНИМСЯ... ч”2е75 
пс. (25): 





ааъ. 


Richte mich, Herr, 
denn ich wandelte in 
meiner Unschuld, und 
auf den Herrn hoffend, 
werde ich nicht wan- 
ken. Prüfe mich, Herr, 
und versuche mich; er- 
forsche mit Feuer meine 
Nieren und mein Herz. 
Denn deine Barmher- 
zigkeit ist vor meinen 
Augen, und an deiner 
Wahrheit habe ich Ge- 
fallen. Im Rathe der 
Eitelkeit habe ich nicht 
gesessen, und mit den 
Uebelthätern will ich 
nicht wandeln. Ich 
hasse die Versammlung 
der Bösen, und mit 
den Gottlosen will ich 
nicht sitzen. Ich will 
waschen unter den Un- 
schuldigen meine Hän- 
de, und umkreisen dei- 
nen Altar, o Herr, um 
zu hören die Stimme 
deines Lobes, und zu 
verkünden alle deine 
Wunderthaten. Herr, 
ich habe lieb die Zierde 
deines Hauses, und den 
Ort der Wohnung dei- 


_вдати 
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Суди ми, Господи, 
яко азъ > незлобою 
моею ходихъ, и на 
Господа уповая не 
изнемогу. Искуси Ma, 
Господи, и испытай 
мя, разжзи утробы 
моя и сердце мое. 
Яко милость Твоя 
предъ очима моима 
есть, и благоугодихъ 
во истин Твоей; не 
сфдохъ съ сонмомъ 
сустнымъ и со зако- 
нопреступными не 
вниду. | Возненави- 
видвхъ собране лу- 
кавнующихъ, и съ 
нечестивътми не сяду. 
Умыю въ неповин- 
ныхъ руцБ мои, и 
обыду жертвенникъ 
Твой, Господи, еже 
услышати ми гласъ 
хвалы Твося, и по- 
вся чудеса 
Твоя. Господи, воз- 
любихъ благол ше до- 
му Твоего, и м сто 
селешя славы Твоея, 
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ner Herrlichkeit. Lass 
nicht zu Grunde gehen 
mit denGottlosen meine 
Seele, noch mein Leben 
mit den Männern des 
Blutes, in deren Hän- 
den Missethaten sind, 
deren Rechte erfüllt 
ist mitGeschenken. Ich 
aber bin gewandelt in 
meiner Unschuld, er- 
löse mich, Herr, und 
erbarme dich meiner. 
Mein Fuss steht auf 
rechtem Wege; in den 
Versammlungen will 
ich dich loben, o Herr! 


Ehre ... Jetzt... 
Alleluja! (3 Мм.) 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor : Herr, erbarme 
dich! 


Der Priester liest 
dieses Gebet: 


Herr, Gott, Allheır- 
scher, Gott unserer 


да He погубиши съ 
нечистивыми душу 
мою, и съ мужи кро- 
вей живота моего, 
ихъже върукахъ без- 
закон1я, десница ихъ 
исполнися мздь1. Азъ 
же незлолемъ моимъ 
ходихъ, избави MA 
Господи и помилуй 
мя. Нога моя ста 
на правот$, въ церк- 
вахъ благословлю тя 
Господи! 


Слава... и нънЪ... 
Аллилу1я! (Трижды. ) 


Дтаконз: Господу 
помолимся! 

Ликв: Господи по. 
милуй! 

Терей чтетв мо- 
литву с: 


Господи Боже все- 
держителю, Боже 


Väter, der du durch 
dein auserwähltes Ge- 
fäss, den Apostel Pau- 
los, gesagt hast, dass 
all dein Geschöpf gut 
und Nichts verwerflich 
ist, wenn es durch dein 
göttliches Wort und 
Gebete geweiht wird *), 
siehe jetzt gnädig,demü- 
thig bitten wir, herab 
auf unser Gebet und 
auf diese Geräthe (oder: 
auf dieses Geräth), 
welche (oder: welches) 
deine Knechte zur Ehre 
deines allerheiligsten 
Namens und zum Dien- 
ste deines heiligen 
Opferaltares bereitet 
haben, und gnädig mit 
deinem himmlischen Se- 
gen, durch unser, dei- 
ner unwürdigen Knech- 
te und Diener, Gebet 
segne und weihe, und 
erweise sie (es) zum 
Dienste deines heiligen 
Altares würdig, und 
den Spendern vergilt 
mit deiner himmlischen 


*, Vergl. S. 782. 
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отецъ нашихъ, сосу- 
домъ Твоимъ апосто- 
ломъ Павломъ реки, 
яко все создане Твое 
добро и ничтоже от- 
метно, аще словомъ 
Твоимъ Божествен- 
нымъ и молитвами 
освящается: призри 
нын$ МИЛОСТИВНО, CMH- 
ренно молимся, на мо- 
литву нашу и на со- 
суды (ъ) ся (сей), яже 
(его же) раби "Твои 
въ славу пресвятаго 
имени Твоего, и въ 
служене святаго Тво- 
его жертвенника со- 
оружиша, и мило- 
стивно Твоимъ не- 
беснымъ благослове- 
немъ, молитвою же 
насъ недостойныхъ 
рабовъ и служите- 
лей Твоихъ, благо- 
слови и освяти, и къ 
служеню CBATATO 
Твоего олтаря, до- 


*) Ср. стр. 782. 
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Gnade, und schenke 
Vergebung der Sünden 
und deines Reiches 
mache sie theilhaftig. 
Denn du bist ein Gott 
der Gnade und Ebar- 
mung und Menschen- 
liebe, und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor, mit deinem ein- 
ziggezeugten Sohne, 
und deinem allheiligen 
und guten und leben- 
digmachenden Geiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Priester: FriedeAllen! 


Chor: Und deinem 


Geiste! 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


стойны (-инъ) бытия 
яви, принесшимъ же 
небесною Твоею бла- 
годатю воздаждъ, и 
оставлене гр Ъховъ 
даруй, и царствия 
Твоего причастники 
сотвори! Ты бо еси 
Богъ милости и ще- 
дротъ и челов$колю- 
бля и ТебЪ славу воз- 
сылаемъ со единород- 
нымъ Твоимъ Сы- 
номъ, и пресвятымъ 
и благимъ и живо- 
творящимъ > Твоимъ 
Духомъ, нын% u 
присно и BO в$ки ВЪ- 
КОВЪ. 


Aurs: Аминь. 
Терей: Миръвс мъ: 
Лик: И духови 


твоему! 


Дзаконё: Главы 
ваша Господеви при- 
клоните! 
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Chor: Dir, о Herr! 


Der Priester aber 
liest mit gebeugtem 
Haupte leise dieses Ge- 
bei: 


Siehe, Herr, unser 
Gott, auf unsere Ge- 
bete, demüthig bitten 
wir, und sende herab 
deinen Segen auf diese 
Geräthe (diesesGeräth) 
und durch Besprengung 
mit diesem Weihwasser 
segne und weihe sie 
(es), auf dass sie (es) 
würdig erscheinen mö- 
gen (möge) zum Dien- 


ste deines heiligen 
Altares. 
Und er ruft aus: 


Denn du bist unsere 
Heiligung, und dir sen- 
den wir die Lobprei- 
sung empor, mit dei- 
nem einziggezeugten 
Sohne und deinem all- 
heiligen und guten und 
lebendigmachenden 


Aurs: Te6t Го- 
споди! 


Терей же преклонь 
главу, тайно чтетв 
молитву сю: 


Призри Господи 
Боже нашъ на мо- 
литву нашу, смирен- 
но молимся, и низ- 
посли  благословен1е 
Твое на сосуды (ъ) 
ся (сей), и окропле- 
немъ воды сея свя- 
щенныя > благослови 
и освяти я (его), во 
еже быти имъ (ему) 
достойнымъ (достой- 
ну) служеви святаго 
Твоего олтаря. 


И возглашаеть: 
Яко Ты еси освяще- 
не наше, и Теб 
славу возсылаемъ, со 
единороднымъ 'Тво- 
имъ ÜBIHOME, съ пре- 
святымъ и благимъ 
и  животворящимъ 
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Geiste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Der Priester aber 
besprengt die Geräthe 
mit Weihwasser, indem 
er spricht: 


Geweiht werden 
diese Geräthe (dieses 
Geräth) durch die Спа- 
de des allheiligen Gei- 
stes, durch die Ве- 
sprengung mit diesem 
Weihwasser, im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heiligen 
Geistes. Amen. 

(Dreimal.) 


Und er vollzieht die 
Entlassung des Tages, 
und bringt die Gefässe 
in den Altar hinein. 


Твоимъ Духомъ, ны- 
нъ и присно и во 
вфки ВЪКОВЪ. 


JAuxrs: Аминь. 


Терей же кропитъ 
сосуды священною во- 
дою глаголя: 


Освящаются (ется) 
сосуды (ъ) ся (сей) 
благодат!ю пресвята- 
гоДуха, окропленемъ 
воды сея священныя, 
во имя Отца и Сына 
и Святаго Духа. 
Аминь. (Трижды.) 


И абе meopums 
дневный отпустз, и 
вкоситв сосуды во 
олтарь. 
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Ritus der Segnung und 
Weihe eines neu ange- 
fertigten Kreuzes. 


Nachdem ein Tisch 
vor die heiligen Тиен 
gestellt und geziemend 
gedeckt ist, tritt der 
Priester, mit Epitrachi- 
Поп und Phelonion be- 
kleidet, heraus, beräu- 
chert kreuzförmig das 
neue Kreuz und be- 
ginnt wie gewöhnlich: 


Gelobt sei 
Gott.... 


unser 
Der Chor singt: 
Himmlischer König... 


Leser:  Trisagion. 
Vateruuser und darauf: 


Denn dein ist das 
Reich ... Herr, erbar- 
me dich! (12 Mal.) 

Elre.... Jetzt.... 


Kommet, lasset uns 
anbeten... (Dreimal.) 


Чинъ благословеня 
и освящешя новосо- 
оруженнаго вреста. 


Поставлену бывшу 
столу, честно NORPO- 
венну предх святыми 
врати, зерей въ enu- 
трахиль и фелонь 
одъянё, исходит, и 
окадивз крестообразно 
новый крестг, начи- 
наетз обычно: 


Благословенъ Богъ 
нашъ.... 


Ликв noems: Царю 
небеснъи.... 


Чтецз: Трисвятое. 
Отче нашъ и по: 


Яко Твое есть цар - 
ство... Господи по- 
милуй! (12 pass.) 


Слава... и нън Е... 


Придите 0 покло- 
нимся... (Грижды.) 
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Ps. 131: Gedenke, 
Herr, des David... 


Ps. 59: Gott, du 
hast uns verstossen ... 


Ps. 98: Der Herr 
ist König, es mögen 
zittern die Völker... 


Ehre .... Jetzt.... 
Alleluja! ( Dreimal.) 


Herr, erbarme dich! 
(Dreimal.) 


Troparion (Ton 1): 
Rette, o Herr, dein 
Ус .... (8. 69). 

( Dreimal.) 


Ehre.... Kontakion 
(Ton 4): 


Der du freiwillig auf 
das Kreuz dich er- 
hoben .... (9. 69). 


Jetzt.... (Derselbe 
Ton): 


Ile. (131): Помяне 
Господи Давида... 


Пс. (99): Боже 
отринулъ ны еси... 


Пе. (98): Господь 
воцарися, да гн$ва- 
ются (срусЕс Зазгау) 
люде... 


Слава... и нътн Е... 
Аллилупя! (Триждв.,) 


Господи помилуй! 
(Трижды. \ 


Тропарь (гл. 1): 
Спаси Господи люди 
Твоя... (стр. 69). 

(Триждъ.) 


Слава... Кондалз 


(гл. 4): 


Вознесыйся | на 
крестъ волею 


(стр. 69). 


И нын$ .... (гл. 
тойже): 
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Daslebendigmachende 
Kreuz deiner Güte, 
welches du uns Un- 
würdigen gegeben hast, 
Herr, bringen wir dir 
mit dem Gebete, rette 
den König und das 
gläubige Volk, um der 
Gottesgebärerin willen, 
die für uns zu dir be- 
tet, einzig Menschen- 
liebender! 


Darauf, nachdem wir 
dieses Troparion drei- 
mal gesungen haben 
(Ton 6): 


Sende deine Gnade, 
Lebensspender, und 
weihe dieses Kreuz, 
und lass es erscheinen 
all’ deinem Volke als 
Hilfe und Befestigung! 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Нети! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Животворящ1и 
крестъ Твоея благо- 
сти, его же даровалъ 
еси намъ недостой- 
нымъ, Господи, Теб 
приносимъ въ молит- 
ву, спаси Царя и 
вЕрнъя люди Твоя 
Богородицы ради, о 
насъ Te6% молящия- 
ca, едине ЧеловЕко- 
любче! 


Абе же посемз 
поютз трижды тро- 
парь сей (гл. 6): 


Посли благодать 
Твою, Жизнодавче, и 
кресть сей освяти, 
и всфмъ людемъ Тво- 
имъ яви его быти 
помощь и утвержде- 
не! 


„Дзаконз: 


Господу 
помолимся! 


Juxs: Господи по- 
милуй! 
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Der Priester (ез! 


dieses "Gebet: 


Herr, Gott der Herr- 
lichkeit, Vater, All- 
herrscher,GottSabaoth, 
der du durch das in- 
mitten des Paradieses 
befindliche Holz des 
Lebens vorgebildet hast 
das lebendigmachende 
Kreuz deines einzig- 
gezeugten Sohnes, und 
anstatt des Holzes des 
Ungehorsams, durch 
dessen Geschmack die 
allböse Schlange unsere 
Vorahnen und mit ihnen 
das ganze Menschen- 
geschlecht aus dem 
Paradiese vertrieben 
und in den Tod gezo- 
gen hat, das Zeichen 
jenes lebenbringenden 
Kreuzes, an welches 
dein vielgeliebter Sohn 
angenagelt, gestorben 
ist und den Tod durch 
den Tod getödtet, und 
alle teuflische Kraft 
vernichtet und das 
Leben der Welt ge- 
spendet, deiner Kirche 


Тереёй чтетз  мо- 


литву сю: 


Господи Боже слз- 
вы, Отче вседержи- 
телю, Боже Саваоеъ, 
иже древомъ живота, 
посред$ рая сущаго, 
прообразнлъ еси жи- 


вотворный | крестъ 
единороднаго Сына 
Твоего; и вм сто 


древа преслушани, 
его же вкусомъ все- 
лукавый змй праот- 
цы наша, и съ нима 
весь родъ человЪче- 
ски изъ рая изгна, 
и въ смерть привлече, 
знамене OHATO живо- 
носнаго креста, Ha 
немъ же возлюблен- 
ный Твой Сынъ при- 
гвожденъ бывъ умре, 
и смертю смерть 
умертви, и всю силу 
даволю упраздни, и 
животъ м!рови даро- 
ва, церкви Своей ору- 
же непобЪдимое, 
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die unsichtbare Waffe, 
Heiligung und mäch- 
tigen Schutz und dem 
Glauben Befestigung 
und von allen teufli- 
schen Anschlägen Er- 
rettung und feste Zu- 
versicht des Heils, und 
die  unbeschämbare 
Hoffnung zur Erlangung 
des Lebens gegeben 
hast. Desswegen brin- 
gen wir, deine Knechte, 
die wir solcher, deiner 
(snade umsonst gewür- 
digt sind, dankend, 
Ruhm und Dank und 
дети ое Anbetung 
deiner Erlıabenheit dar 
und beten flehend, dass 
du gnädig herabschauen 
mögest auf dieses 
Kreuzeszeichen, welches 
deinegläubigenKnechte 
von Herzen und in 
festem Glauben und in 
Liebe zu dir angefer- 
tigt haben, zum Zeichen 
des Sieges deines Soh- 
nes, unsers Herrn Jesus, 
und unserer Befreiung 
und Erlösung, und 
sende auf dasselbe dei- 


освящене же и по- 
кровъ державенъ, и 
ВЪрБ утверждене, и 
отъ всЪхъ даволь- 
скихъ козней избаву, 
и крЪпкое спасеня 
уповане, и живота 
полученя непостыд- 
ную надежду даро- 
валъ еси. Т$иже мы 
раби Твои толикя 
благодати Гвоея туне 
сподобльшеся, благо- 
дарни суще, славу и 
благодарене и сми- 
ренное — поклонеше 
приносимъ Твоему 
величеству, и молим- 
ся умильно, яко да 
милостивно призриши 
на знамение се крест- 
ное, еже върни раби 
Твои отъ усердя и 
твердъя вфры и 
любве, яже къ Теб, 
сооружиша, въ зна- 
мене побфды Сына 
Твоего, Господа на- 
шего [исуса Христа, 
свободы же и изба- 
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nen himmlischen Segen 
und segne und weihe 
dasselbe, und erfülle 
es mit der Kraft und 
dem Segen jenes Hol- 
zes, an welches ange- 
nagelt war der aller- 
reinste Leib unsers 
Негги Jesus Christos, 
deines einzig gezeugten 
Solınes, durch welchen 
die Kraft des Teufels 
vernichtet wurde und 
die Irdischen Freiheit 
bekommen haben und 
des Lebens gewürdigt 
worden sind. Ja, wir 
bitten dich, allheiliger 
Gebieter, um des hei- 
ligen Leidens und der 
Vergiessung des heili- 
gen Blutes und des 
lebendigmachenden To- 
des deines einzig ge- 
zeugten Sohnes willen, 
unserss Herrn Jesus 
Christos, welcher nach 
deinem Rathschlusse, 
(les Gottes und anfang- 
losen Vaters und deines 
allleiligen Geistes um 
unseres Heiles willen 
am Holze des Kreuzes 


— 


BAeHIA нашего: HE: 
спосли на не небес- 
ное 'Гвое благослове. 
не, и благослови ! 
освяти е, и испол 
сильт и благословен: 
онаго древа, на нем 
же привгождено 
бысть пречистов т 
Господа нашего lucy- 
са Христа, еданорок 
наго Сына Твоего, 
имъ же сила дпаволй 
попрася и земнш 080- 
боду улучихомъ, 1 
живота сподобихомс®. 
Ей, молимъ Тя Ви: 
дыко пресвятый, све 
тыхъ ради страстей 
и святьтя крове излЯ` 
ня, и животворвый 
смерти единороднаго 
Сына Твоего, Господ 
нашего Iucyca Хр" 
ста, юже совфт0и? 
Тебе Бога, Отца 68 
начальнаго, и преси 
таго ‘Твоего Дух 
волею, спасеня #4 
шего ради на дрезв 
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gelitten, wodurch er 
das Holz des Kreuzes, 
welches einst für die 
Sünder und Uebelthäter 
eine Strafe- gewesen 
war, segnend, heilig, 
lebenspendend und Er- 
lösung der Sünder ist, 
auf dass wir es, um 
dich zu erbitten, dir 
bringen, sende jetzt 
die Gnade deines hei- 
ligen Geistes auf dieses 
Zeichen des Kreuzes 
und segne und weihe 
es und gieb ihm, ein 
furchtbares und starkes 
Zeichen zu sein allen 
sichtbaren und unsicht- 
baren Feinden, Ver- 
treibung und Abweh- 
rung aller teuflischen 
Listen, Anschläge und 
Angriffe, deinem Volke 
aber möge es werden 
ein mächtiger Schutz, 
dem Glauben Befesti- 
gung, der Hoffnung 
Stärkung, im Kampfe 
Sieg, und in allen Tu- 
genden Förderung, und 
alle, die vor diesem 
Zeichen dich anbeten 


крестномъ претерпф, 
и TEMH древо крест- 
ное, еже иногда со- 
гръшающимъ и 310- 
творнымъ казнь бя- 
ше,  благословенно, 
свято, животодатель- 
но же, и избаву со- 
грЕшающимъ быти 
сотворй, еже въ 
мольбу Ти приносимъ: 
посли нътнЪ благо- 
дать Пресвятаго Тво- 
его Духа на знамене 
се крестное, и бла- 
гослови и освяти е, 
и даждь ему быти 
знаменемъ 949 страш- 
нътмъ и крЪпкимъ на 
вся враги видимыя 
и невидимыя, про- 
гнане же и отраже- 
не всЪхъ козней, на. 
вЕтовъ и прилоговъ 
длавольскихъ: людемъ 
же Твоимъ да будетъ 
покровъ державенъ, 
Btpt — утверждене, 
надеждБ подкрЪпле- 
не, во бранехъ по- 


und Gebete darbringen, 
erhöre barmherzig, und 
Allen sei reicher Spen- 
der alles dessen, was 
zum Heile erbeten ist. 
Und wie du durch das 
Kreuz die Welt von 
der Verdammniss der 
Sünde befreit hast, so 
erweise auch deinen 
Knechten, die dir die- 
ses Kreuzeszeichen herz- 
lich in Treue bringen, 
durch die Kraft des 
Kreuzes deines einzig- 
gezeugten Sohnes als 
Sieger über die Sünde, 
und spende ihnen all’ 
deine himmlischen und 
irdischen Güter, und 
durch das Kreuz immer 
zum Guten alle Gläu- 
bigen unterweisend, 
ше sie zum Empfang 
des himmlischen Kran- 
zes. Denn du bist die 
Quelle der Heiligung, 
und dir senden wir die 
Lobpreisung empor, 
mit deinem einzigge- 
zeugten Sohne, und 
deinem allheiligen, gu- 
(ев und lebendig - 
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бЕда и во всЕхъ до- 
бродфтелехъ пресп я: 
не, и BCEMB предъ 
симъ знаменемъ Теб 
кланяющимся и моль- 
бы приносящимъ ми- 
лостивенъ > послуша- 
тель, и всБхъ яже 
ко спасеню прошений 
богатый податель бу- 
an! И якоже кре- 
стомъ мръ отъ гр5- 
ховнаго  осужден!я 
свободилъ еси, сице 
рабовъ Твоихъ, cie 
крестное — знамене 
ТедБ отъ души вЪр- 
но приносящихъ, сн- 
лою креста возлю- 
бленнаго Сына Тво- 
его, всегда побЕди- 
тели быти гр$ха яви, 
и вся земная и небе- 
сная Твоя благая ныъ 
даруй, и крестомъ 
всегда благому всЪхъ 
в$рныхъ наставляя, 
къ воспрят!ю небес- 
наго вфнца приведи. 
Ты бо еси освяще- 
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machenden Geiste, jetzt 
und immerdar, und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Friede 


Priester : 
Allen! 


Chor: Und deinem 


Geiste! 

Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 
Chor: Dir, o Herr! 

Der Priester aber 
liest leise dieses Gebet: 


(4ott und Vater un- 
sers Herrn Jesus Chri- 


мя | источникъ и 
всЪъхъ благихъ бога- 
тый податель, и Теб+ 
славу возсылаемъ со 
единороднымъ Тво- 
имъ Сътномъ, и съ 
пресвятымъ и бла- 
тимъ и животворя- 
щимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нын$ и присно 
и во вЪки ВЪКОВЪ. 


Лик: Аминь. 


Терей: Миръвс%мъ! 


Ли: И духови 
твоему! 


Дзаконз: (| Главы 
ваша Господеви при- 
клоните! 


JAurs: Тебё Го- 
споди! 


Терей umems тайно 
молитву сю: 
Боже и Отче Го- 
спода нашего Гисуса 
64 
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stos, der durch sein 
Kreuz den Teufel be- 
siegt und den Tod ge- 
tödtet hat, du hast das 
menschliche Geschlecht 
von den Anschlägen 
und Peinigungen des- 
selben befreit, siehe 
jetzt herab auf unser 
Gebet und auf dieses 
Kreuzeszeichen, zu dei- 
ner Ehre, Gottes, des 
Vaters, und deines ein- 
wesentlichen Sohnes 
und deines mitwesent- 
lichen Geistes, und zum 
Andenken an jenenüber 
den Teufel, den Tod 
und den Hades errun- 
genen, hochherrlichen 

Sieg und an un- 
sere Erlösung, durch 
deinen heiligen Geist, 
durch die Besprengung 
mit diesem Weihwasser 
segne und weile es. 


Und giesse aus auf. 


dasselbe deinen heiligen 
Segen und deine Kraft, 
welche durch Bespren- 
gung mit dem Blute 
und durch Annagelung 
des Leibes deines viel- 


Христа, иже кре 
стомъ Его  давола 
поб$дивь и смерть 
умертвивъ, роде че- 
ловЕчески отъ лестя 
и мучительства его 
свободилъ еси: при- 
зри нын$ на молитву 
нашу и на SHaMenie 
се крестное, BB сла- 
ву Тебе Бога Отца 
и единосущнаго 'Гво- 
его Сына и соесте- 
ственнаго Твоего Ду- 
ха, и въ воспомина- 
не оныя бывпия пре- 
славныя надъ даво- 
ломъ, смерти же и 
ада побфды, и нашего 
избавления сооружен- 
ное, Духомъ Твоимъ 
Святммъ, въ окро- 
плени воды ся свя- 
щеннъя, благослови 
и освялми. И излей 
на не благословение 
Твое святое и силу, 
юже “окроплешемъ 
крове и пригвожде- 
немъ тБла возлюб- 
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geliebten Sohnes, jenes 
hoch . gesegnete Holz 
erworben hat, und. gieb, 
dass es werde deinem 
gläubigen Volke zum 
Wall und Schutz und 
zur Säule der Befesti- 
gung vor dem Ange- 
sichte des Feindes, zur 
Vertreibung jedeshösen 
Widersachers und zur 
Heilung der seelischen 
und körperlichen 
Krankheiten, und da- 
mit erhört werden möge 
das Gebet und Flehen 
Aller, die in Treue vor 
diesem Zeichen zu dir 
beten. 


Und er ruft aus: 
Denn du bist der Gott 
der Gnade und -Erbar- 
mung und Menschen- 
liebe und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor, mit deinem ein- 
ziggezeugten Sohne und 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 


леннаго Сътна Твоего 
оно преблагословен- 
ное древо стяжало 
есть; и тому подаждь, 
во еже быти BEp- 
нымъ людемъ Твоимъ 
въ CTEHY и покровъ, 
и въ столпъ крЪпости 
отъ лица враж!я, во 
отгнане же всякаго 
зла сопротивнаго, и 
во изцЪлене душев- 
нъхъ и тБлеснъхъ 
недуговъ, и во еже 
услышаннымъ быти 
молъбамъ и молен1ямъ 
всъхъ вфрно предъ 
симъ знамешемъ мо- 
лящихъ Ти ся. 


Ивозглашаеть: Ты 
бо еси Богъ милости 
и щедротъ и человЪ- 
колюб1я и ТебЪ сла- 
ву возсылаемъ CO 
единороднымъ TBo- 
имъ „Съномъ и съ 
пресвятымъ и бла- 
гимъ и животворя- 
щимъ Твоимъ Ду- 


64» 
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und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Пе Priester besprengt 
es mit Weihwasser, spre- 
chend: Geweiht wird 
dieses kreuzeszeichen 
durchdie Gnade des all- 
heiligen Geistes, durch 
die Besprengung mit 
diesem Weihwasser, im 
Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
heiligen Geistes. Amen. 

(Dreimal.) 


Und darauf stellt er 
sich andäachtig vor das 
heilige Kreuzeszeichen, 
nimmt das Rauehfass 
und beräuchert dasselbe 
kreusförmig, indem er 
singt diese Stichiren 
(Ton 8): 


Das Kreuz ist Hüter 
der ganzen Welt, das 
Kreuz die Schönheit 
der Kirche, das Kreuz, 
die Macht der Könige, 


хомъ, HbIHE и при- 
сно и во вБки B}- 
ковъ. 


Лахе: Аминь. 


1ерей же кропити 
свящеккою водою, гда- 
голя: Освящается 
крестное се знаме- 
nie благодатю Пре- 
святаго Духа, окро- 
пленемъ водьг сея 
священныя, во имя 
Отца и Сына и Свя- 
таго Духа, аминь. 
(Трижды./ 


И абе nocems 
ставв | благоговтъжно 
предз святимз прест- 
нымз 3HAMENIEME, па- 
дильницу же взема, 
хадитз крестообраз- 
но, NORA ся ститирм 


гл. (8): 


Крестъ хранитель 
всей > вселеннЪй, 
крестъ красота цер- 
крестъ ца- 


ковная, 
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das Kreuz die Befesti- 
gung der Gläubigen, 
das Kreuz der Ruhm 
der Engel, und den 
Dämonen Wunde! 


Ehre.... Jetzt.... 
(Ton 4.) 


Von dir, dreimal se- 
liges und lebenspen- 
dendes Kreuz, genährt, 
feiern die Völker: mit 
den Schaaren der Un- 
körperlichen, singt an- 
dächtig die Versamm- 
lung der Hohenpriester; 
die Menge aber der 
Mönche und Enthalt- 
samen betet an, Chri- 
stum aber, den an dir 
Ausgespannten, ver- 
herrlichen wir Alle. 


Darauf singt man 
dieses Stichiron zwei- 
mal: 


Dein Kreuz beten 
wir an, Gebieter, und 
deine heilige Auf. 
erstehung verherrlichen 
wir, 


ремъ держава, крестъ 
BEPHEIMB утвержде- 
не, крестъ ангеломъ 
слава и бЪсомъ язва! 


Слава... и нън ... 


гл. (4): 


О тебЪ, требла- 
женне и жизнодавче 
кресте, люде пита- 
еми спразднуютъ: съ 
безплотными — лики, 
чинъ аржерейскй 
благоговЕйно поетъ; 
множество же ино- 
чествующихъ и пост- 
никовъ покланяется, 
Христа же на теб 
распеншагося == вси 
прославляемъ! 


Ilocems non сти- 
хиру сю дважды: 


Кресту Твоему по- 
кланяемся Владыко, 
и святое BOCKpecenie 
Твое славимъ! 
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Er verbeugt sich an- 
dächtig bis zur Erde 
und küsst das ehrwür- 
dige und heilige Kreuz. 
Nach dem Küssen aber, 
zum dritten Male das- 
selbe singend, verbeugt 
er sich. 


Ebenso verbeugen sich 
und küssen das heilige 
Kreuz alle Davorstehen- 
den, indem der Chor 
singt dieses Stichiron, 
Ton (2): 


Kommet, Gläubige, 
lasset uns des Kreuzes 
Kraft anbeten; denn 
das Holz im Paradiese 
liess hervorspriessen 
den Tod, dieses aber 
liess das Leben er- 
blühen, indem es hatte 
angenagelt an sich den 
sündlosen Herrn. Von 
ihm Unverweslichkeit 
pflückend, rufen alle 
Völker: Der du durch 
das Kreuz den Tod 
vernichtet und uns von 
den Anschlägen und 
Peinigungen des Теп- 


Покланяется бла- 
гоговъйно до  земли, 
и лобзаетв честный 
и священный креста. 
По лобзанаже же пали. 
третицею поя гпожде, 
покланяется. 


Такожде wu вси 
предстояшае пожла- 
няются, и лобзаютз 
честный хреств, ли- 
ху поющу стигиру 
cio, гласз (2): 


Пръидите > вЪрни, 
креста силБ покло- 
нимся: древо бо въ 
рай смерть прозябе, 
се же жизнь про- 
цвЪте, безгрБшна 
имущее пригвожден- 
на на себф Господа, 
отъ Него же вси 
языцы нетл$не объ- 
емлюще, зовемъ: 
крестомъ смерть 
упразднивый, и насъ 
отъ прелести и му- 
чительства  даволя 
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fels befreit hast, Herr, 
Ehre sei dir! 


Darauf vollzieht er 
die Entlassung, indem 
der Diakon sagt: Weis- 
heit! 


Chor: Die du geehr- 
ter bist, als die Che- 
rubim.... 


Ehre.... Jetzt....’ 


Herr, erbarme dich! 
( Dreimal.) 


Segne! 


Priester: Der am 
Holze des Kreuzes um 
unsers Heiles willen 
ausgespannt zu werden 
und den Tod zu erdul- 
den geruht bat, und 
nach drei Tagen von 
den Todten auferstan- 
den ist, Christos, unser 
wahrer Gott, wolle 
durch die Gebete sei- 
ner #llreinen Mutter, 
durch die Kraft des 
ehrwürdigen und leben- 


свободивый, Господи 
слава Теб+! 


Абе же посемз 
meopums Omnycms, 
рекшу дзакону: Пре- 
мудрость! 


И лику: Честн*й- 
шую Херувимъ .... 
Слава... и нын® ... 


Господи помилуй! 


( Трижды.) 
Благослови! 
[ерей: Иже на 


древ$ крестомъ спа- 
семя нашего ради 
распныйся, и смерть 
ПОДЪЯТИ | ИЗВОЛИВЪТИ, 
и тридневно изъ 
мертвыхъ воскресый, 
Христосъ истинный 
Богъ нашъ, молитва- 
MH пречитыя Своея 
Матери, силою чест- 
наго и животворя- 
щаго креста, и всЪхЪ 
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digmachenden Kreuzes, 
und aller Heiligen, sich 
erbarmen und uns er- 
lösen, denn er ist gut 
und menschenliebend. 


Chor: Amen, 


Der Priester aber 
nimmt das Kreuz, trägt 
es in den Altar durch 
die heiligen Thüren, 
und, zum Volke gewen- 
det, segnet er es ти 
dem Kreuze, indem er 
spricht: 


Rette, Herr, dein 
Volk, und segne dein 
Erbe! 


Und er stellt das 
Kreuz auf den Hoch- 
tisch, und geht von 
dannen, dem Herrn dan- 


радисвятыхъ Свонхъ, 
помилуетъ и спасетъ 
насъ, яко благъ и 
челов колюбецъ. 


Лика: Аминъ. 


Терей же вземз 
крестз вноситз его 
вв олтарь Царскими 
врати, и обрашься 
хз людемв, благосло- 
вляетз игъ крестомв, 
глаголя: 


Спаси, Господи, лю- 
ди Твоя и благослови 
достояне Твое! 


И  поставлялетз 
престз на престол, 
и отходит благо- 
даря Господа. 
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Ritus der Segnung 
eines auf der Brust zu 
tragenden Kreuzes. 


Es wird ein solches 
Kreue auf den göttli- 
chen Hochtisch gelegt, 
und nach Beendigung 
der göttlichen Liturgie, 
oder des Morgengottes- 
dienstes, oder der Ho 
ren, oder des Abend- 
gottesdienstes, liest der 
Priester nach der Ent- 
lassung: 


Himmlischer König... 
Trisagion. Vater unser. 
Und diese Troparien: 
Rette, о Herr, dein 
Volk... Ehre... Der 
du auf das Kreuz frei- 
willig erhoben zu wer- 
den... Jetzt... Schutz 
der Christen, der nim- 
mer zu Schanden wird... 
Und darauf spricht er: 
Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich ! 


Благословене креста 


къ ношеню на пер- 


сехъ. 


Полагаем бываеть 
сицевий крестихъ на 
Божественной mpa- 
лезть, и по совершщенги 
Божественныя AU- 
турги, или утреки, 
или ч4с0вв, или ве- 
черни, прежде от- 
пуста чтетз зерей: 


Царю небесный... 
Трисвятое. Отче 
нашъ.... И тропари 
сгя:Опаси Господи лю- 
ди Твоя.... Слава... 
Вознесыйся накрестъ 
волею.... И нъ Е.... 
Предстательство хри- 
станъ.... И по си 
рекз: Господу помо- 

лимся! 


Jurs: Господи по- 
милуй! 
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Der Priester liest lepeü чтетв mo- 
dieses Gebet: литву сю: 
Herr Jesus Christos, - Господи  Тисусе 


unser Gott, der du am 
Holze des Kreuzes frei- 
willig um unsers Hei- 


Христе Боже нашъ, 
на древБ крестномъ 
‘волею спасеня на- 


les willen angenagelt 
werden wolltest, und 
geruht hast, mit dei- 
nem allehrwürdigen 

Blute dasselbe zu hei- 
ligen, und mit deinem 
Kreuze von der Knecht- 
schaft des Feindes die 
Welt losgekauft, und 
die alte Handschrift 
unsers Feindes, des 
Teufels, wit deinem 
Kreuze zerrissen, und 
mit demselben das 
menschliche Geschlecht 
von seinen Quälereien 
befreit hast, zu dir 
beten wir demüthig: 
siehe gnädig auf die- 
ses Zeichen des Kreu- 
zes und sende herab 
deine göttliche Segnung 
und Gnade, und ver- 
leihe ihm die Kraft 
und Stärke, auf dass 
Jeder, welcher zum Ge- 


N 


шего ради пригвоз- 
дитися восхотЪвъти, 
и пречестною Своею 
кровю се освятити 
ИЗВОЛИВЪИ, И К 
стомъ Своимъ отъ 
работы вражия мръ 
искупивый, и древ- 
нее рукописаше врага 
нашего давола кре- 
стомъ растерзавый, 
и родъ человЪческий 
отъ мучительства его 
тБмъ  свободивый, 
Тебе смиренно мо- 
лимъ: призри мило- 
стивно на знамение 
се крестное, а ни- 
спосли Божественное 
Твое благословене и 
благодать, и подаждь 
ему силу и кр$пость, 
яко да BCEME, иже 
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dächtniss deiner erlö- 
senden Leiden und dei 
nes lebendiemachenden 
Todes, und zur Be 
wahrung und Be- 
schützung der Seele 
und des Leibes es an 
sich tragen wird himm- 
lischen Segen und Hilfe 
durch dasselbe zu er- 
haltengewürdigt werde. 
Und, wie du den Stab 
des Aaron zur Ver- 
treibung desfeindlichen 
Unglaubens und zur 
Vernichtung zauberi- 
scher Träume geseg- 
net hast, ebenso segne 
auch dieses Zeichen 
des Kreuzes und gegen 
alle teuflischen Ка Ке 
giesse in dasselbe die 
Hilfe deiner Verthei- 
digung, auf dass es 
Jedem, der es an sich 
trägt, Schutz und Be- 
wahrung wider jedes 
Uebel der Seele und 
des Leibes, und zur 
Vermehrung deiner 
geistlichen Gaben und 
christlichen Tugenden 
in ihm durch deine 


въ воспоминане спа- 
сительныхъ  Твоихъ 
страстей и животвор- 
ныя Твоея смерти, 
и въ сохранеше и 
въ защищене души 
и тБла на себЪ но: 
сити будетъ, небес- 
ное благословене и 
помощь въ  немъ 
прияти сподобятся. И 
якоже жезлъ Ааро- 
новъ къ отраженю 
сопротивныхъ невЪр- 
ств1я, и испражнен1ю 
волшебнъхъ > мечта- 
ни благословилъ еси, 
сице и се знамен1е 
крестное благослови, 
и сопротивъ BCENB 
кознемъ д1авольскимъ 
Твоего  заступления 
помощь въ не влей, 
яко да всякому на 
себЪ носящему е, за- 
щищене и соблюде- 
не отъ всякаго зла 
души и т$ла снаси- 
тельное, и во умно- 
жене въ немъ ду- 
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Gnade werde. Denn du 
bist es, der da segnet 
und heiligt Alles, Chri- 
stos, unser Gott, und 
dir senden wir Lob- 
preisung, Danksagung 
und Anbetung empor, 
mit deinem anfanglosen 
Vater und deinem all- 
beiligen und guten und 
labendigmachenden 
Geiste, jetzt undimmer- 
dar, und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 
Priester: FriedeAllen! 


Chor: Und deinem 


Geiste! 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Chor: Dir, o Herr! 


ховныхъ Твоихъ да- 
ровавй и христлан- 
скихъ добродБтеней 
Твоею > благодат 
будеть. Ты бо еси 
благословляяй и OCBA- 
щаяй всяческая, Хри- 
сте Боже нашъ, и 
Тебв славу, благо- 
дарен!е и поклонене 
возсылаемъ, со без- 
начальнымъ Твоимъ 
Отцемъ, пресвятымъ 
и благимъ и живо- 
творящимъ Твоимъ 
Духомъ, онънБ и 
присно и во вБки в$- 
ковъ. 


JAurs: Аминь. 
Терей: Миръ вс мъ: 


June: И духови 
твоему! 


Дзаконз: Главы ва- 
ша Господеви при: 
клоните! 


„икс: Теб Господи! 
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Der Priester aber 
spricht gebeugten Паир- 
tes leise dieses Gebet: 


Herr, Jesus Christos, 
unser Gott, der du in 
den Höhen wohnst, 
und auf das Niedrige 
herabschauest, wir, 

deine unwürdigen 
Knechte, beugen vor 
dir die Nacken unsers 
Herzens und Leibes, 
und bitten dich demü- 
thig, sende deinen 
bimmlischen Segen auf 
dieses Zeichen des 
Kreuzes, und durch die 
Besprengung mit Weih- 
wasser erfülle es mit 
deiner Kraft und Stärke, 
zur Vertreibung und 
Zerstörung aller teuf- 
lischen Ränke; jedem 
aber, deiner treuen 
Knechte, der es au 
sich trägt, gieb, dass 
es sein möge ein Schutz 
der Seele und des Lei- 
bes vor dem Angesichte 
der sichtbaren und 
unsichtbaren Feinde 
und von allem Uebel 


lepeü же преклонь 
главу mem: тайно 
молитву дю: 


Господи lucyce 
Христе Боже нашъ, 
въ въсокихъ ЖИВЫЙ, 
на смиренныя при- 


зираяй, ‘Твои раби- 
недостойнии своя Теб 
приклонихомъ вый 


сердца нашего и т- 
лесе, и смиренно мо- 
лимъ Тя, послй не- 
бесное Твое благо- 
словене на знамен!е 
се крестное и въ 
окроплени священ- 
ныя воды исполни е 
Твоея силы и крЪпо- 
сти, къ прогнаню и 
разорению BCAKIA д1а- 
волЬСк1я КОЗНИ; ВСЯ- 
кому же носящему 
на себЪ сле, вЪрному 
рабу Твоему, даждь 
быти защищене ду- 
ши и тБла, отъ лица 
врагъ видимыхъ и 
невидиммхъ и отъ 
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und zur Vermehrung 
deiner Gnade. Denn 
du bist unsere Heili- 
gung, Christos, unser 
Gott und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor wit drinem ап- 
fanglosen Vater und 
deinem allheiligen und 
guten ций lebendig- 
machenden (zeiste jetzt 
und imimerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: \men. 


Der Priester aber 
штат Weihwasser und 
besprenyt damıt das 
Конг, indem er sagt: 


Gesegr.et und ge- 

weiht wird dieses 
Kreuzesseichen durch 
die Besprengung mit 
dıesem Weihwasser, im 
Namen 4.3 Vaters und 
des го nes und des 
heiligen Geistes. Amen. 
(Dreimal.) 


всякаго зла и въ ум- 
ножене Твоея благо- 
дати. Ты бо еси 
освящене наше Хря- 
сте Боже нашъ, и 
Тебв славу возсы- 
лаемъ со безначаль- 
нъмъ Твоим + Отцемъ 
и пресвятымъ и бла- 
гииъ и животворя- 
щимъ Твоимъ Ay- 
хомъ, нын$ и присно 


ги BO вЪкн вЪковъ. 


Ликз: Аминь. 


lepeü же вземъ свя- 
шенную воду, кропитг 
ею вуестикз, глаголя: 


Благословляется и 
освящается знамене 
сле крестное окропле- 
немъ воды сея свя- 
щенныя, во имя Отца 
и Сына и Святаго 
Духа, аминь. 


(Тримды.) 
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Und darauf vollzieht 
er die gewöhnliche Ent- 
lassung und giebt das 
Kreuzchen dem, welchem 
es gehört, zur Ehre 
Gottes. 


Ritus der Segnung und 
Weihe einer Ikonostasis. 


Es ist zu wissen, 
dass die Ikonostasis, 
nachdem sie in der 
Kirche aufgestellt ist, 
wenn jene bereils vom 
Bischof vollkommen ge- 
кей! oder von seinem 
Vertreter gesegnet wor- 
den ist, darauf von dem 
Protohiereus oder mit 
dessen Erlaubniss von 
dem Priester des Ortes 
gesegnet wird. Wenn 
sie aber in einer unge- 
weihten oder ипдезед- 
neten Kirche aufgestellt 
wird, so wird zuerst 
die Kirche geweiht oder 
gesegnet, darauf aber 
die Bilder, sofort nach 


И абе meopums 
обычный отпустз, и 
отдаеть ирестикз 
тому, его же есть, 
вв славу Божю. 


Чинъ благословен!я и 
освящен!я иконостаса. 


Подобаетз убо впь- 
дати, яко поставлену 
сушу ипоностасу 6% 
церкви, аще уже отз 
Епископа освященной 
совершенно или отз 
его нампстника бла- 
гословенний, абге про- 
позереемз, или его 
изволенгемв, отз зерея 
мъестнагоосвящается. 
Аше же вв неосвя- 
ценной, или неблаго- 
словенной ; первтье цер- 
ховь освяшается или 
благословляется, по- 
томв же икони, абе 

по мтропомазанги 
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der Salbung der Wände 
vor der Beräucherung. 
Der Bischof stellt з:съ 
vor die königlichen 
Thüren, und, nachdem 
der Diakon gesagt hal: 
Lasset uns beten zu 
dem Herrn! liest er die 
unten stehenden Gebete, 
und besprengt die Bil- 
der mit Weihwasser, 
darauf aber beräuchert 
er sie und vollzieht die 
Weihe. Wenn aber sein 
Vertreter die Kirche 
segnet, liest er vor der 
Entlassung vor den 
königlichen Thüren nach 
dem: Lasset uns beten 
zu dem Herrn! alles 
unten Geschriebene, und 
sodann vollzieht er die 
gewöhnliche Entlassung. 
Wenn aber in einer 
schon geweihten oder 
gesegneten Kirche die 
Bilder neu aufgestellt 
werden, werden sie so 
geseynet. Der Priester 
mit Epitrachilion und 
Phelonion bekleidet, 
volleieht, wenn er kein 
Weihwasser hat, zuerst 


u, 


сттънъ, прежде кам- 
дензя. Святитель 
ставз предё царскими 
врати, рекшу дзало- 
ну: Господу > помо- 
ДИМСЯ, 47675 молит- 


вы нижеположенныл, 


и священною водою 
кропитз иконы, по- 
томз же кадитз и 
совершаетз освященае. 
Аше же намъетнияз 
его цертовь благосло- 
вляетз, прежде от- 
пуста предз царскими 
враты, по Господу 
помолимся, 4178675 всл 
нижеписанныя, и 
посемв творитз от- 
пуств обычный. Аше 
же вв > освященной 
уже, или благосло- 
венной церкви, ново- 
поставлены суть ико- 
ны, сице благословля- 
ются: перей, вв enu- 
трахиль и фелонь 
одъянный, аше не 
имать священной 60- 
ды, творить первте 
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die kleine Wasserweihe 
des Augustmonats, dann 
aber stellt er sich vor 
die königlichen Thüren, 
und beginnt, wie де- 
wöhnlich: Gelobt sei 
unser Gott.... Der 
Chor aber singt: Himm- 
lischer König. Und 
man liest das Trisagion. 
Und nach dem: Vater 


unser .... Kommet, 
lasset uns anbeten. _ 
(Dreimal.) 


Psalm 131: Gedenke, 
o Herr, des David 
und all’ seiner Mühsal 
(8. 848). 


Ehre.... Jetzt.... 
Alleluja! ( Dreimal.) 


Nachdem der Diakon 
gesagt hat: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 
und der Kliros: Herr, 
erbarme dich! liest der 
Priester dieses Gebet: 


Herr, unser Gott, 
Gott der Götter und 


малое освяшене Ae- 
густово, потомв же 
предвцарскими враты 
ставз, начинаетз обыч- 
но: Благословенъ Богъ 
нашъ.... „Лик же 
noems: Царю небес- 
ный.... И чтется: 
Трисвятое. И по Отче 
нашъ.... Придите, 
поклонимся .... 
(Трижды.) 


Пе. (131): Помяни, 
Господи, Давида и 
всю кротость его... 


(стр. 848). 
Слава... и нътн в... 
Аллилупя! (Трижды.) 


Рекшу же закону: 
Господу помолимся! 
и плиру: Господи по- 
милуй! зерей чтеть 
молитву сю: 


Господи Боже нашъ, 
Боже боговъ и Го- 


65 
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Herr der Herren, Gott 
Sabaoth, Schöpfer und 
Bildner der ganzen 
sichtbaren und unsicht- 
baren Schöpfung, Vater 
unsers Herrn Jesu Chri- 
sti, erkennend deines 
Volkes Israel leicht 
von dir, dem wahren 
Gott ab, den fremden 
falschen Göttern zu- 
gewandtes Herz, indem 
ди. sie dem Götzen- 
dienste entrissen, aber 
dagegen haben willst, 
dass man dich erkenne 
und dir, dem einzigen 
wahren Gotte, immer 
unablässig diene, hast 
du durch ein Gebot 
untersagt, Bilder und 
Gleichnisse, welche 
dir, dem wahren Gotte 
zuwider sind, anzufer- 
tigen, um sie, wie den 
Herrn, anzubeten und 
ihnen zu dienen. Hin- 
gegen hast du wiederum 
geboten, Gleichnisse 
und Bilder aufzustellen, 
durch welche der Name 
nicht fremder, falscher 
und nicht seiender Göt- 


споди господей, Боже 
саваобъ, творче и 
создателю всея види- 
мыя и невидимыя 
твари, Отче Господа 
нашего Тисуса Хри- 
ста, людей Твоитъ 
Израиля вфдый удобь 
преложенноеотъ Тебе 
истиннаго Бога къ 
чуждъмъ ложнымъ 
богомъ сердце, отъ 
идолослуженя “ изъ- 
имая тЪхъ, въ позна- 
ни же и служенн 
Тебе единаго истин- 
наго Бога всегда не 
отступно им ти хотя; 
образы и подобля Теб 
истинному Богу про- 
тивныя себБ сотво- 
рити, во еже яко 
Господу тЪмъ кла- 
нятися и служити, 
прещетемъ > запре- 
тилъ еси; подобя же 
паки и образьт, ими 
же не чуждътхъ лож- 
ныхь и не сущихъ 
боговъ, но Тебе еди- 
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ter, sondern dein, des 
einzigen wahren Gottes 
allheiliger und hoch- 
erhabener Name ver- 
herrlicht werde (indem 
du dein Volk nicht be- 
friedigtest allein durch 
die Schrift des Bundes 
und Gesetzes), zuerst 
durch deinen Diener 
Mose nach dem ihm 
auf dem Berge gezeig- 
ten Vorbilde die Bun- 
deslade aus unverwes- 
lichem Holze, mit Gold 
umhüllt, in welcher 
darauf die Gesetzes- 
tafeln, das goldne Ge- 
fäss und der Stab des 
Aaron bewahrt wurden, 
und über welcher zwei 
goldene Cherubim wa- 
ren,undaufden Vorhän- 
gen durch Stickereieine 
Menge Cherubim her- 
zustellen, zwei Cheru- 
bim aber an den Ecken 
der Sühnstätte, später 
aber auch in dem dir 
durch Salomo erbauten 
Tempel zwei Cherubim 
aus Cypressenholz, mit 
Gold belegt, aufzustel- 


наго истиннаго Бога 
пресвятое и велико- 
л$пое имя славится 
(не ‘удовляя люди 
Своя писанемъ точ!ю . 
завзёта и закона), 
угодникомъ Твоимъ 
Моусееомъ первое по 
образу показанному 
ему на гор В, кивотъ 
завБта отъ древа не- 
гнющаго обложебнъ 
златомъ, въ немъ же 
скрижали завЪта, 


стамна злата и Ааро- 


новъ жездъ потомъ 
возложены быша, и 
надъ нимъ херувима 
два злата, и на опб- 
нахъ дБломъ швен- 
НЫМЪ херувимовъ 
множество устроити, 
два же херувима у 
угловъ очистилища; 
потомъ же и въ (о- 
ломоновомъ 9“ создан- 
номъ Te6% храм, 
херувима два отъ 
кипариснаго древа, 
златомъ объята поста- 
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len. Und du hast be- 
fohlen, sie als solche, 
die dein Weilen unter 
den Menschen, und die 
Zeichen der Majestät 
deiner Herrlichkeit und 
das Gedächtniss deiner 
grossen und hochherr- 
lichen Wunder in sich 
enthielten und kund- 
gaben, obgleich sie 
Werke von Menschen- 
händen waren, mit 
Furcht und Zittern, 
sowie mit feierlicher 
Verbeugung, durch Räu- 
chern und Gebete vor 
ihnen, zu verehren. 
Jene Verehrung aber 
hast du gnädig als dir 
selbst dargebracht an- 
genommen, diejenigen 
aber, welche ihnen Ver- 
unehrung zufügten, oder 
sie nicht gebührend 
verehrten, hast du ver- 
schiedenartig, wie jenen 
Usa *), gequält und ver- 
Ше; den Unterschied 
und die Verschiedenheit 


*) 2 Kön. (Samuel) VI, 
6—7; 1 Paral. XIII, 10. 


вити повелБлъ есщ. 
И яко Твое съ лю- 
дъми пребываше, и 
славы Твоея “ вели- 
чества знаменя, и 
память Твоихъ пре- 
великихъ н преслав- 
нътхъ чудесъ и бла- 
годвяни въ ce6$ 
имущия и собою явля- 
ющя (ame и дБла 
рукъ человЕБческихъ 
бяху),страхомъ и тре- 
петомъ, обаче и бла- 
гогов$йнымъ покло- 
ненемъ, кажденемъ 
же и’ предъ т$ми 
моленемъ чтити с!я 
повел Ълъ еси; оную 
же честь яко Себ 
самому отданную, 

милостивно приялъ 
еси, безчесте же 
симъ сотворшимъ и 
достодолжно ся не 
почетшихъ различно, 
якоже Озу*) онаго 


*) 2 Царствъ, VI, 6-7, 
1 Парал. XIII, 10. 
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der Gott angenehmen 
Bilder von denjenigen 
der Gott widerwärtigen 
hast du deutlich gezeigt. 
unter dem Priester und 
Richter über Israel, 
Eli, durch die Zer- 
schmetterung der Bild- 
säule des Dagon und 
durch die Wunden des 
fremden Volkes. Nach 
der Erfüllung der Zei- 
ten aber hast du ge- 
sandt deinen einzigge- 
zeugten Sohn, unsern 
Herrn Jesus Christos, 
den vom Weibe, der 
Jungfrau Maria, Gebo- 
renen, der die Knechts- 
gestalt annahm und 
gleichwie ein Mensch 
ward; den Umriss sei- 
nes allreinen Bildes 
bildete er durch Anle- 
gung eines Tuches an 
sein göttliches Antlitz, 
und übersandte ihn dem 
Fürsten Abgar von 
Edessa, und heilte hier- 
durch denselben von 
Krankheit, und allen 
zu ihm Kommenden, 
und dasselbe gläubig 


мучилъ и погубилъ 
еси; разлише же и 
разнство чести Бого- 
пратнътхъ, отъ бого- 
мерзскихъ образовъ, 
при Hain священниц 
и суди Израильскомъ 
въ сокрушени Да- 
гона идола, и въ уяз- 
BACHIH иноплеменникъ 
ясно показалъ еси. 
Bo  исполнени же 
временъ послалъ еси 
единороднаго Сына 
Твоего Господа на- 
шего Iucyca Христа, 
раждаемаго отъ же- 
ны Приснод$вы Ма- 
ри, иже зракъ раба 
примъ и въ подоби 
человЪъчестЪмъ бътвъ, 
подобе Своего пре- 
чистаго образа, Kb 
Своему Божествен- 
ному лику убрусъ 
приложивъ, изобрази, 
и Авгарю Едесскому 
князю посла, и тБмъ 
отъ недуга того ис- 
цЪли, и всЪмъ къ 
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Verehrenden, gab er 
unzählbare Heilungen 
und viele Wohlthaten 
durch Wunder. Und 
desshalb, o .allgütiger 
und barmherziger Ge- 
bieter, haben wir diese 
Bilder deines vielgalieb- 
ton Sohnes, zur Erinne- 
rung an seine heilbrin- 
gende Fleischwerdung, 
und all’ seine hochherr- 
lichen Wunder, an seine 
Leiden, seine Kreuzi- 
gung und seinen Tod 
und seine hochherrliche 
Auferstehung und Him- 
melfahrt, und all’ seine 
Wohlthaten, welche er 
auf Erden, als Mensch 
erschienen, dem Men- 
schengeschlechte er- 
wiesen hat, wovon Uns 
die heiligen Evangelien 
klar erzählen; ebenso 
auch seiner allreinen 
Mutter, als der Geehr- 
testen und Erhabensten 
über die ganze Schö- 
pfung, und der bei dir 
angenehmsten Fürbit- 
terin und Fürspreche- 
rin; der Engel aber 


нему приходящимъ, 
и въЪрою кланяющим- 
ся, неисчетная исц 
леня и многая бла- 
год$ян1я чудодй- 
ствуяй подаваше. Й 
мы убо, о всеблаги 
и щедрый Владыко, 
ся образы возлюблен- 
наго Сына ‘Твоего, 
въ воспоминан1е спа- 
сительнаго воплоще- 
ня, и BCEXB преслав- 
ныхь Его чудесъ, 
страстей же и распя- 
тя и смерти, и пре- 
славнаго воскресени 
и на небеса вознесе- 
ня и вс хъ Его бла- 
годвяни, яже на 
земли яко человЪкъ 
явився, человЪческо- 
му роду показа, 0 
нихъ же намъ Бо- 
жественная КЕванге- 
мя ясно повЕствуютъ. 
Такожде  пречистой 
Его Матери, яко 
честнвъишей и всея 
твари высшей, к у 
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und Propheten und 
gotttönenden Apostel, 
derMartyrerundHohen- 
priester und Frommen 
und aller Heiligen, als 
der dir Wohlgefälligen, 


deiner treuen Knechte: 


und immerwährenden 
Freunde und deiner 
wirklich wahren Eben- 
bilder, indem wir sie 
nicht vergöttern, son- 
dern wissen, dass die 
dem Bilde erwiesene 
Ehre emporsteigt zu 
dem Urbilde, in diesem 
deinem heiligen Tem- 
pel deiner Majestät 
ehrfurchtsvoll vorge- 
legt, und niederfallend, 
bitten wir inbrünstig: 
Siehe gnädig auf uns 
und auf diese Bilder 
herab und um der Er- 
scheinung deines viel- 
geliebten Sohnes im 
Fleisch und seiner 
ganzen heilbringenden 
Vorsehung im Fleische 
willen, zum . Gedächt- 
niss und Ruhm dersel- 
ben, und durch die 
Fürbitten deiner all- 


Тебе  прятнёйшей 
молитвенницы и пред- 
стательницы нашей; 
ангеловъ же и про- 
роковъ и апостодовъ 
Богогласныхъ, муче- 
никовъ и святителей, 
и преподобныхъ и 
всЪхъ святъхъ, яко 
Твоихъ  угодниковъ, 
рабовъ же вфрныхъ 
и присныхъ друговъ, 
и Твоихъ истинныхъ 
сущихь образовъ не 
боготворяще, но BE- 
дуще, яко почесть 
образа на первообраз- 
ное > восходитъ, BB 
святомъ Твоемъ семъ 
храмБ предъ Твоимъ 
величествомъ честно 
предложихомъ, ипри- 
падающе прилежно 
молимъ: призри ми- 
лостивно на ны и на 
образы с1я, и явления 
ради во плоти воз- 
любленнаго Сына 

Твоего, и всего Его 
спасительнаго плот- 
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reinen und allgeprie- 
senen Mutter, der hei- 
ligen himmlischen un- 
körperlichen Kräfte, 
des ehrwürdigen Pro- 
pheten, Vorläufers und 
Täufers Joannes, der 
gotttönenden Prophe- 
ten, der geisttragenden 
Apostel, der schön sie- 
genden Martyrer, der 
Hohenpriester, From- 
men und Gerechten 
und aller deiner Hei- 
ligen, zu deren Ehre 
und Gedächtniss wir 
diese angefertigthaben, 
sende auf dieselben 
deinen himmlischen Se- 
gen und die Gnade des 
allheiligen Geistes, und 
segne und weihe die- 
selben und gieb ihnen 
Kraft, zu heilen, und 
alle dämonischen Ränke 
zu vertreiben und er- 
fülle dieselben mit Se- 
gen, Kraft und Stärke, 
welche du reichlich ein- 
gegossen hast in jenes 
heilige, nicht mit Hän- 
den gemachte Bild 
durch die Berührung 


скаго Божественнаго 
смотръшя, въ Его 
же воспоминане и 
славу, и молитвами 
пречистыя и пребла- 
гословенныя Его Ma- 
тери, святыхъ не- 
беснъхъ силъ без- 
плотныхъ, честнаго 
пророка предтечи и 
крестителя loanna, 
богогласныхь 984 про- 
рокъ, духоносныхъ 
апостолъ, добропоб Ъд- 
ныхъ мученикъ, свя- 
тителей же, и пре- 
подобнътхъ и правед- 
нътхъ, и BCEXB свя- 
тътхъ Твоихъ, въ ихъ 
же честь и память 
ся устроихомъ, по- 
сли на ня Твое не- 
бесное благословенте 
и благодать Пресвя- 
таго Духа, и благо- 
слови и освяти я, H 
подаждь имъ силу 
цфлебную, и всЪхъ 
давольскихъ козней 
прогонительну, и ис- 
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des allheiligen und all- 
reinen göttlichen Ant- 
litzes deines einzig- 
gezeugten Sohnes,damit 
durch sie dieselben 
Kräfte und Wunder 
gewirkt werden mögen 
zur Befestigung des 
orthodoxen Glaubens 
und zum Heile deines 
Volkes. Allen aber, die 
dich und deinen einzig 
gezeugten Sohn und 
deinen allheiligen und 
lebendigmachenden 
Geist vor diesen Bil- 
dern anbeten und eifrig 
in Glauben flehen und 
bitten, Gnade zu finden; 
die zu diesen Bildern 
der Heiligen, als deiner 
treuen Knechte und 
innigsten Freunde, in 
deren Namen du. ver- 


` sprochen hast, auch 
eine Schale kalten 
Wassers anzunehmen 


und den Lohn des Pro- 
pheten oder Gerechten 
oder Jüngers gnädigst 
zu erstatten, in Flehen 
zu dir in Noth und 
Elend und Trübsal und 


полни я благослове- 
ня, силы же и кр - 
пости, ея же богатно 
влялъ еси на оный 
святый  нерукотво- 
ренный образъ, при- 
KOCHOBEHIEMB пресвя- 
таго и пречистаго 
Божественнаго лица 
единороднаго Сына 
Твоего, во еже си- 
ламъ и чудесемъ и 
т$ми дЪйствоватися 
во утверждене пра- 
вославныя BEDEI и 
cnacenie людей Тво- 
ихъ. Всъхъ же ТебЪ 
и единородному Тво- 
ему Сыну, и пресвя- 
тому и животворя- 
щету Твоему Духу, 
предъ сими образами 
кланяющихся, и при- 
лежно вфрою моля- 
щихся, и милость 
обр сти просящихъ, 
святыхъ же, яко 
Твоихъ в$рныхъ ра- 
бовъ и преискреннихъ 
другдвъ, въ ихъ же 
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allen ihren. Bedürf- 
nissen aufblickend, in 
Glauben rufen, ihre 
Bitten und Gebete und 
ihr Flehen lass erhört 
werden, und mache, 
dass sie die Gnade 
deiner Menschenliebe 
herabziehen und gieb 
Erlassung der Sünden 
und würdige sie, Gnade 
zu empfangen. 


Denn du bist unsere 
Heiligung, und dir sen- 
den wir die Lobpreisung 
empor, mit deinem 
einziggezeugten Sohne 
und deinem allheiligen 
und guten und leben- 
digmachenden Geiste, 


имя и поданую сту 
денныя воды чашу 
пряти, и мздою про- 
рочею или праведни- 
чею или ученичею 
воздати михостивно 
обфщалъ еси, въ моль- 
бу къ Теб въ 6#- 
дахъ и нуждахъ и 
скорбехъ, и во вс хъ 
своихъ требованияхъ 
на ся HKOBBI ихъ 
взирающе, вБрою при- 
зывающихЪъ, мольбы 
и моленя и прилеж- 
ная прошеня услът- 
шаны быти, и MH- 
лость Твоего челов$- 
колюбя | привлещи 
сотворй, оставлене 
же грЪховъ подаждь, 
и благодать получити 
оподбби! 

Ты бо еси освяще- 
nie наше и Теб сла- 
ву возсылаемъ CO еди- 
нороднымъ  Твоимъ 
Сыномъ и съ пресвя- 
тымъ и благимъ и 
животворящимъ Тво- 
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jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 
Chor: Amen. 
Priester:FriedeAllen! 


Chor: 
Geiste! 


Und deinem 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Chor: Dir о Herr! 


Der Priester aber liest 
mit gebeugtem Haupte 
leise dieses Gebet: 


Herr, unser Gott, 
der du die gezeichneten 
Bilder deiner Heiligen 
nicht verwirfst, viel- 
mehr liebevoll an- 
nimmst, damit wir, so 
viel wir mit körper- 
lichen Augen auf sie 
hinblicken, auch mitden 
Augen des Geistes 
ihrer dir wohlgefälligen 
Werke und ihres Le- 


имъ Духомъ, нън 
и присно, и во вЪки 
ВЕКОВЪ. 


Aurs: Аминь. 
Терей: МиръвсБмъ! 


Ликв: И духови 
твоему! 


„Дзаконз: Главы ва- 
ша Господеви при- 
клоните! 


Шчиз:Теб% Господи! 


lepeü же, главу 
преклонь, тайно чтетъ 
молитву сю: 


Господи БожеНашъ, 
писанныя образысвя- 
тыхъ Твоихъ не от- 
метаяй, но паче лю- 
безно праемляй, во 
еже елижды очима 
тЪлеснътма взьрающе 
на ня, толижды ум- 
ныма очима дфла и 
жите ихъ ТебЪ бла- 
гоугодное воспомина- 
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bens gedenken und das- 
selbe betrachten, wie 
in heiligen Schriften 
lesend. Diese Bilder, 
wir flehen inbrünstig, 
welche wir zur Ehre 
und zum Ruhme und 
zum Gedächtniss der 
heilbringenden Fleisch- 
werdung, der Wunder 
und Woblthaten deines 
einziggezeugten Sohnes, 
wovon uns das heilige 
Evangelium erzählt, da- 
mit wir dieselben nicht 
nurdurch Lesen,sondern 
auch durch Anschauung 
dessen, was darauf ab- 
gebildet ist, betrach- 
ten, in unser Сет 
aufnehmen und dank- 
bar in der Erinnerung 
bewahren; ebenso auch 
der allreinen Jungfrau, 
der Gottesgebärerin, 
der unkörperlichen 
himmlischenKräfte, des 
heiligen Joannes, des 
Vorläufers und Täufers, 
der heiligen Apostel, 
Propheten, Martyrer, 
und aller deiner Hei- 
ligen, verfertigt haben, 


ти и размБтшяяти, 
яко же и въ писа. 
нихъ чтуще будемъ. 
Cia убо иконы, при- 
лежно молимся, яже 
въ честь и славу, н 
въ воспоминане спа- 
сителънаго воплоще- 
ния, чудесъ же и бла- 
годБяни ENXHHOPOA- 
наго Сына Твоего, 
яже намъ Божествен- 
ное Евангеме BH- 
щаетъ, да не точю 
чтуще, но и на изо- 
браженная взирающе 
въ умъ премлемъ, 
и въ память благо- 
дарно относимъ; та- 
кожде и пречистыя 
ДЕвъ Богородицы, 
небеснътхъ сынъ без- 
плотнъхъ,  святаго 
Тоанна предтечи и 
крестителя, святыхъ 
апостолъ, пророкъ, 
мученикъ, и всЕхъ 
святыхъ Твоихъ со- 
оружихомъ, милостив- 
но небеснымъ Твоимъ 


— 1087 — 


segne und weihe gnä- 
dig mit deinem himm- 
lischen Segen durch 
die Besprengung mit 
diesem Weihwasser, und 
Alle, welche gläubig 
vor ihnen, dich, Gott, 
den Vater, und den 
einziggezeugten Sohn, 
und deinen allheiligen 
und lebendigmachenden 
Geist, und die allreine 
Gottesgebärerin und 
alle deine Heiligen, 
deren Abbildungen sich 
auf diesen Bildern be- 
finden, würdig ehrend, 
deine göttliche Barm- 
herzigkeit, jener aber, 
als deiner immerwäh- 
renden Knechte und 
Freunde Gebete für 
sich zu dir, dem Gott 
und Herrn, Fürbitte 
und Hilfe erbittend, an- 
rufen werden, lass durch 
deine Huld und die 
Gebete deiner Heiligen, 
bald es (das Erbetene) 
erhalten, schenke ihnen 
Erlassung der Sünden, 
und deines Himmel- 
reiches Erben würdige 


благословенемъ, BB 
окроплени воды сея 
священныя благосло- 
ви и освяти, и всЪхъ 
в$рно предъ ними, 
Тебе Бога Отца, и 
единороднаго Сына, 
и пресвятаго и живо- 
творящаго Твоего 
Духа, пречистую же 
Богородицу, и всЪхъ 
святътхъ Твоихъ, ихъ 
же изображеня въ 
сихъ иконахъ суть 
достойно чтуще, TBoe 
Божественноо мило- 
серде, оныхъ же 
яко Твоихъ присныхъ 
рабовъ и друговъ, 
молитвы за себе къ 
Te6t, Богу и Госпо- 
ду, предстательства 
же и помощи про- 
сяще призывати бу- 
дутъ, Твоимъ благо- 
сердемъ, святыхь же 
Твоихь молитвами 
скоро получити со- 
творй, оставлен1е же 
гр%ховъ даруй, и на- 
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sie als Gütiger zu 


sein. 


Und er ruft aus: 
Denn да bist der Gott 
der Gnade, der Erbar- 
mung und Menschen- 
liebe, und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor, mit deinem ein- 
ziggezeugten ohne, 
und deinem allheiligen, 
und guten, und leben- 
digmachenden Geiste, 
jetzt und immerdar, 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Der Bischof oder 
Priester besprengt die 
ganze Ikonostasis mit 
Weihwasser, und zwar 
von wnten bis oben, 
indem er spricht: 


Geweiht werdendiese 
Bilder, durch die Ве- 
sprengung mit diesem 
Weihwasser, zur Ehre 
und zum Ruhme unsers 
grossen Gottes und Er- 


слвдники царствя 
Твоего, яко благъ, 
быти сподбби. 

Ивозглашаета: Ты 
бо еси Богъ милости, 
и щедротъ, и чело- 
вфколюбя, и Теб? 
славу возсъщаемъ со 
единороднымъ  Тво- 
имъ Сътномъ, и пре- 
святымъ и благимъ 
и животворящимъ 
Твоимъ Духомъ, ны- 
H5 и присно и во 
BEKH въковъ. 


Ликв: Аминь. 


Святитель же или 
герей KPONUME свяшен- 
HOW водою весь URONO- 
стасъ, отъ низу даже 
до верха, глаголя: 


Освящаются иконы 
ся, окроплетемъ во- 
ды сея священныя 
въ честь и славу ве- 
ликаго Бога и Спаса 
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lösers, Jesus Christos, 
und zum Gedächtniss 
seiner Heiligen, im Na- 
men des Vaters und des 
Sohnes und des heiligen 
Geistes. Amen. 

( Dreimal.) 


Darauf singt oder 
lest der Chor diese 
Troparien (Ton 2): 


Vor deinem aller- 
reinsten Bilde fallen 
wir nieder, o Gütiger, 
bittend um die Verge- 
bung unserer Sünden, 
Christos, o Gott! Denn 
du geruhtest, freiwillig 
im Fleische dich auf 
das Kreuz zu erheben, 
damit du aus der 
KnechtschaftdesWider- 
sachers erlöstest die, 
welche du erschaffen 
hast. Desshalb rufen 
wir dankbar zu dir: 
Mit Freude bast du 
das All’ erfüllt, unser 
Heiland, da du kamst, 
zn erlösen die Welt! 


Ehre.... (Ton 2): 


нашего Гисуса Хри- 
ста, и въ память 
святыхъ Его, во имя 
Отца и Сына и Свя- 
таго Духа, аминь. 
(Трижды.) 


Абе же ликз поет 
или чтетз тропари 
cin (гл. 2): 


Пречистому Тво- 
ему образу покланя- 
емся, Блапи, просяще 
прощеня прегрЪше- 
ни нашихъ, Христе 
Боже; волею бо бла- 
говолилъ еси плотю 
взыти на крестъ, да 
избавиши яже CO- 
вдаль еси отъ рабо- 
ты враяия. ТЪмже 
благодарственно во- 
шемъ Ти: радости 
исполнилъ еси вся, 
Спасе нашъ, прише- 
дый спасти мръ! 


Слава.... (гл. 2): 
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Apostel, Propheten, 
Hobepriester, Fromme, 
Gerechte und alle Hei- 
Преп, die ihrden Kampf 
schön vollendet und 
den Glauben bewahrt 
habt, die ihr freie Rede 
habt bei dem Erlöser, 
bittet für uns beiihm, 
als dem Gütigen, damit 
er erlöse diejenigen, 
welche euch gläubig 
anrufen und eure Bil- 
der, als der Freunde 
Gottes, andächtig ver- 
ehren. 


Jetzt.... (Ton 1): 


Die wir in Liebe, 
o reine Jungfrau, dein 
heiliges Bild verehren, 
und dich als Mutter 
Gottes einstimmig be- 
kennen und gläubig 
verehren, erweise dich 
als unsere Beschützerin 
und mächtige Fürspre- 
cherin, jegliches Uebel 
von uns fernhaltend, 
als die Alles Vermö- 
gende! 


Апостолът, проро- 
цы, святителе, пре- 
подобни, праведая 
и вси CBATIH, добрё 
подвигъ скончавипя 


и BEpy соблюдшия, 
дерзновене “| имуще 
ко Спасу, о насъ 
Того, яко благаго, 


молите, спасти вЁрно 
васъ призывающихъ, 
и иконы ваша, яко 
друговъ 94 | Божпихъ, 
благочестночтущихъ" 


И нын$. .. (гл. 1): 


Любов!ю, чистая 
ДЕво, Твою святую 
икону почитающимъ 
и Божю Тя истин- 
ную Матерь соглас- 
но возвфщающимъ, и 
вЪрно покланяющимъ 
Ти ся, хранительни- 
ца явися, и держав- 
ная предстательница 
всякое зло отъ сихъ 
удаляющи, яко вся 
могущая! 
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Darauf vollzieht er 
die gewöhnliche Ent- 
lassung. 


Ritus der Segnung und 
Weihe eines Bildes der 
allerheiligsten, leben- 
spendenden Dreifaltig- 
keit, unter der Gestalt 
der drei Engel, oder der 
Taufe oder Verklärung, 
oder der Herabkunft 
des heiligen Geistes. 


Nachdem der Priester 
wie gewöhnlich in der 
vorgeschriebenen Weise 
begonnen hat, vollzieht 
er Alles bis zum Psalm. 

Nun wird gelesen 
Ps. 66.: 


Gott sei uns gnädig 
uud segne uns, lasse 
leuchten dein Angesicht, 
über uns... 

Ehre.... Jetzt.... 


Alleluja! (Dreimal.) 


Абге же посемз тво- 
ритв обычный от- 
пуств. 


Чинъ благословеня и 
освященя иноны пре- 
святыя  живоначаль- 
ныя Троицы, во обра- 
35 трехъ ангеловъ, 
или крещен!я, или пре- 
ображеня, или CO- 
wecTBin Святаго Духа. 


Терей обычно no 
предуказанному на- 
ченв, совершить все 
даже до псалма. Здгь 
же чтется псаломз 


(66): 


Боже ущедри ны, 
и благослови ны, про- 
свЕти лице Твое на 
ны... 


Слава... инын%... 


Аллилупя! (Трижды.) 
66 
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Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Der Priester aber 
liest dieses Gebet: 


Herr, Gott, der du 
in der heiligen Drei- 
faltigkeit gepriesen 
wirst, welchen weder 
der Verstand begreifen 
kann, noch ein Wort 
auszusprechen vermag, 
welchen keiner der 
Menschen jemals gese- 
ben hat, sondern wie 
wir aus den heiligen 
Schriften und den Leh- 
ren der gotttönenden 
Apostel gelernt haben, 
so glauben wir auch, 
und so bekennen wir 
dich, Gott, den anfang- 
losen Vater, und dei- 
nen einziggezeugten 
Sohn, und deinen mit- 
thronenden und mit- 
wesentlichen Geist. 
Und wie das alte Te- 
stament uns von deiner 


Дзаконз: 
помолимся! 


Господу 


Jurs: Господи по- 
милуй! 


Терей же чтетз мо- 
литву сю: 


Господи Бош:г2, въ 
Tpouut сватБй сла- 
вимьй, Его же ни 
умъ постигнути мо- 
жетъ, ниже слово 
сказати возмогаетъ, 
Его же никто же отъ 
человЕкъ нигдБ же 
Bunt, точю яко отъ 
святыхъ писани и 
богогласныхъ апосто- 
ловъ учени научи- 
хомся, сице в5руемъ 
и сице Тебе Бога 
Отца безначальнаго, 
и Сына Твоего едино- 
сущнаго, и „Духа 
Твоего > сопрестолъь- 
наго и соестествен- 
наго исповфдуемъ. И 
якоже писане намъ 
ветхое повЪствуетъ 


nn = —— 
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Erscheinung unter der 
Gestalt der drei Engel, 
welche jenem ruhm- 
reichen Erzvater Abra- 
ham geschah, erzählt, 
so offenbarte sich im 
neuen Testament der 
Vater in der Stimme, 
der Sohn im Fleische 
im Jordan, der heilige 
Geist aber in der Ge- 
stalt einer Taube. Und 
der Sohn wiederum, 
welcher im Fleisch zum 
Himmel aufuhr und 
zur Rechten Gottes 
sitzt, hat auf die 
Apostel in der Erschei- 
nung feuriger Zungen 
den Tröster, den hei- 
Преп Geist, geschickt‘ 
Und auf dem Thabor 
offenbarte sichder Vater 
in der Stimme, der hei- 
lige Geist in der Wolke, 
der Sohn aber in aller- 
hellstem Lichte den 
drei Jüngern. So be- 
kennen wir, um des 
immerwährenden An- 
denkens willen dich als 
den einzigen gepriese- 
nen Gott, nicht allein 


о явлени Твоемъ во 
обравв трехъ Анге- 
ловъ оному преслав- 
ному патрзарху Авра- 
аму бывшемъ; въ 
новЁй же благодати 
Отецъ во глас, Сынъ 
плотю во Торданф, 
Духъ же святый въ 
Bun голубин явися. 
И паки Сынъ, иже 
плотю вознесеся на 
небо, и одесную Бога 
сЪдитъ, ‘утБшителя 
Духа на апостолы 
въвидфши огненныхъ 
языкъ посла; и на 
OaBop$ Отецъ во гла- 
съ, Духь Святый во 
облац8, Сынъ же въ 
пресвЕтломъ CBETE 
ученикомъ тремъ по- 
казася : сице всегдаш- 
няго ради воспомина- 
Hin, Тебе единаго сла- 
вимаго Бога не точ1ю 
усты  испов$дуемъ, 
но и образъ пишемъ, 
не еже боготворити 
сей, но еже нань т$- 


66* 
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mitdem Munde, sondern 
malen auch die Gestalt, 
nicht um sie zu vergöt- 
tern, sondern damit wir, 
mit den Augen des Kör- 
pers sie anschauend, 
mit den Augen des 
Geistes auf dich, un- 
sern Gott, schauen, und, 
indem wir sie verehren, 
dich, unsern Schöpfer, 

Erlöser und Rei- 
niger preisen und er- 
heben, und deiner zahl- 
losen Wohlthaten ge- 
denken. Denn die dem 
Bilde erwiesene Ehre 
geht auf das Urbild 
über. Nachdem wir 
also dieses Bild vor 
deiner Majestät nieder- 
gelegt haben, in «der 
frommen Absicht, wel- 
che wir vorher aus- 
gesprochen haben, bit- 
ten und beten und fliehen 
wir deine Barmhber- 
zigkeit an, blicke gnä- 
dig auf dasselbe herab 
und sende deinen himm- 
lischen Segen, und in 
deinem dreimal heiligen 
Namen segne und weihe 


лесныма очима взи- 
рающе, умныма на 
Тебе Бога нашего 
зр ти, и Того чтуще, 
Тебе создателя, иску- 
пителя и освятителя 
нашего славити и ве- 
личати, и Твоя не- 
исчетная благодбяня 
воспоминати : почесть 
бо образа на перво- 
образное преходитъ. 
Предложше убо ико- 
ну сю нн в предъ 
Твоимъ велнчествомъ, 
благочестнымъ HMB 
же предр$кохомъ на- 
мЕренемъ, просимъ 
и молимъ, и Твоему 
благоутроблю мили ся 
дБемъ: призри мило- 
стивно на ню и ни- 
спосли вебесное Твое 
благословен1е, и во 
имя Твое трисвятое 
благослови и OCBATH 
ю, во еже Ci бла- 
гочестно чтущи, и 
предъ нею Теб$ сми- 
ренно кланяющися 
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dasselbe, damit diejeni- 
gen, welche es fromm 
verehren und dich vor 
demselben innig an- 
beten und gläubig fle- 
hen, Gnade finden und 
Segen erhalten, und 
von allen Uebeln und 
Trübsalen befreit wer- 
den, auch die Verge- 
bung der Sünden em- 
pfangen und des Him- 
melreiches gewürdigt 
werden. Durch deine 
Gnade und die Erbar- 
mungen und die Men- 
schenliebe, des Einen 
in der Dreifaltigkeit ge- 
priesenen Gottes, des 
Vaters und des Sohnes 
und des heiligen Gei- 
stes, welchem ist Ehre 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 
Priester:FriedeAllen! 


Chor: 
Geiste! 


Und deinem 


и »5pHo молящися 
обращутъ милость, и 
благодать получатъ, 
и отъ всЪхъ бЕдъ и 
скорбей свободны бу- 
дутъ, грЪховъ же 
прощене  получатъ, 
и царствая небеснаго 
сподобятся: благода- 
тю и щедротами и 
человъколюбиемъ Te- 
бе единаго въ ТроицБ 
славимаго Бога, Отца 
и Сътна и Святаго 
Духа, Ему же слава 
нын$ и присно и во 
вЪки вЁковъ. 


Мик: Аминь. 
[ерей: Миръ вс Ъмъ! 


Ликз: И духови 


твоему! 
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Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Der Priester aber 
liest leise dieses Gebet: 


Herr, Gott, der du 
in der heiligen Drei- 
faltigkeit gepriesen und 
verehrt wirst, erhöre 
jetzt unser Gebet und 
sende deinen göttlichen, 
himmlischen Segen her- 
а und segne und weihe 
dieses Bild durch die 
Besprengung mit die- 
sem Weihwasser, zu 
deiner Ehre und zur 
Erlösung deines Volkes. 


Und er ruft aus: 
Denn du bist unsere 
Heiligung, und dir sen- 
den wir die Lobprei- 
sung empor, dem Vater 
und dem Sohne und 
dem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Дракон: Главы 
ваша Господеви при- 
клоните! 


 lepeö же чтетз 
молитву сю тайно: 


Господи Боже, въ 
Троиц8 святБй сла- 
вимый и покланяе- 
мый, услыши нын$ 
молитву нашу, и ни- 
спосли благословене 
Твое Божественное 
небесное, и благосло- 
ви и освати образъ 
сей окроплетемъ во- 
ды сея священныя, 
въ славу Твою и во 
cnacenie людей Тво- 
ИХЪ. 


И возглашавтъ: Ты 
бо еси освящене 
наше и Te6% славу 
возсылаемъ: Отцу и 
Сыну и Святому Ду- 
ху, нын$ и присно 
и во вфки ВЪКОВЪ. 
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Chor: Amen. 


Der Priester aber 
besprengt das Bild mit 
Weihwasser, indem er 
spricht: 


Geweiht wird dieses 
Bild durch die Gnade 
des allheiligen Geistes, 
durch die Besprengung 
mit diesem Weihwasser, 
im Namen des Vaters 
und des Sohnes und 
des heiligen Geistes. 
Amen. (Dreimal.) 


Darauf liest oder 
singt er dieses Stichi- 
ron (Ton 8): Kommt, 
ihr Völker, lasset uns 
vor derdreipersönlichen 
Gottheit niederfallen, 
dem Sohne in dem 
Vater mit dem heiligen 
Geiste; denn der Vater 
erzeugte ausserhalb der 


Zeit den mitewigen und 


mitthronenden Sohn und 
der heilige Geist ward 
im Vater mit dem 
Sohne verherrlicht: 

Eine Kraft, Ein Wesen, 


Ликз: Аминь. 


Терей же кропитз 
священкою водою 


_ образв, глаголя: 


Освящается образъ 
сей благодат Пре- 
святаго Духа, окро- 
плешемъ воды сея 
священныя, BO имя 
Отца и Сына и Свя- 
таго Духа, аминь. 

(Трижды.) 


Абе же чтетз, или 
поетв ститиру сю 
(гл. 8): Приидите лю- 
де, Тргупостасному 
Божеству поклоним- 
ca, Сыну во Отц® со 
Святымъ  Духомъ: 
Отецъ бо безл Етно 
роди Сына соприсно- 
сущнаисопрестольна, 
и Духъ Святый 6% 
во ОтцЬ съ Сыномъ 
спрославляемъ : едино 
сила, едино существо, 
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Eine Gottheit. Vor ihr 
niederfallend, sprechen 
wir Alle: Heiliger Gott, 
der du Alles durch den 
Sohn gemacht hast 
unter Mitwirkung des 
heiligen Geistes; hei- 
liger Starker, durch 
welchen wir den Vater 
erkannt haben, und der 
heilige Geist in die 
Welt gekommen ist; 
heiliger Unsterblicher, 
Geist des Trostes, der 
du vom Vater ausgehst 
und in dem Sohne 
rubest, heilige Dreifal- 
tigkeit, Ehre sei dir! *) 


*) Es ist zu wissen, dass, 
wenn es ein Bild der hei- 
ligen Dreifaltigkeit ist, die- 
ses Stichiron gesungen 
wird; wenn aber ein Bild 
der Theophanie oder Ver- 
klärıng oder Herabkunft 
des heiligen Geistes ist, 
so wird das Troparion 
und Kontakion des Festes 
gesungen oder gelesen, 
und es findet die Entlas- 
sung des Festes statt. 


едино Божество, Ему 
же — покланяющеся 
вси глаголемъ: Свя- 
тый крёпюй, имъ же 
Отца познахомъ, и 
Духъ Святый пршде 
въ мръ, святый без- 
смертный, ут$ши- 
тельный Душе, отъ 
Отца исходяй, и въ 
Сын “4 почиваяй, 
Троице Святая слава 
Теб ! ») 


ж) ВЪстно же буди, яко 
аще икона будетъ Святыя 
Троицы, ся стихира поет- 
ся. Аще же Богоявлевя, 
или Преображеня, или Со- 
шествия Св. Духа, поется 
или чтется тропарь и кон- 
дакъ праздничный, и гот- 
пусть праздничный  бы- 
ваетъ. 
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Ritus der Segnung 
und Weihe eines Bildes 
Christi, der Feste des 


Herrn, (eines oder 
vieler). 
Nachdem vor dem 


Ambon ein Tisch де- 
stellt und geziemend be- 
deckt ist, wird auf den- 
selben das Bid des 
Erlösers, oder mehrere 
Bilder, so viele ihrer 
sein mögen, gelegt, und 
der Priester, mit Epi- 
trachilion und Phelo- 
nion bekleidet, beginnt, 
nachdem er das Bild 
kreuzförmig beräuchert 
hat, wie gewöhnlich: 


Gelobt sei 
Gott.... 


unser 


Leser: Himmlischer 
König.... Das Tris- 
agıon. Vater unser.... 
Denn dein ist das 
Reich .... 


Herr, erbarme dich! 
(12 Mal.) 


Чинъ благословен и 
освященя иноны Хри- 
стовь, праздниновъ 
Господснихъ (единыя 
или многихъ). 


Поставлену сушу 
предв амвономз CMO- 
лу, честно попровену, 
u на немз образв Спа- 
6068, или многи обра- 
зи, елико ив Oydemz, 
герей вв епитрахиль 
и фелонь одъянв, кре- 
стообразно попадивь 
образз, | начинаетьъ 
обычно: 


Благословенъ Богъ 
нашъ.... 


Чтецв: Царю не- 
бесный.... Трисвя- 
тое, u по Отче нашъ 
.... Яко Твое есть 
царство .... 


Господи помилуй! 
(12 разг.) 
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Ehre.... Jetzt.... 


Kommet, lasset uns 
anbeten. ( Dreimal.) 


Ps. 88: Deine Gna- 
de, o Herr, will ich 
besingen in Ewigkeit... 


Ehre ... Jetzt... 


АПеща! (Dreimal.) 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Der Priester liest 
dieses Gebet:*) 


Herr, Gott, Allherr- 
scher, Gott unserer 
Väter, der du dein aus- 
erwähltes Volk Israel 
von der Verlockung 
zum Götzendienste er- 
lösen und haben woll- 


*) Dieses Gebet hat Aehn- 
lichkeit mit dem oben (5.1025) 
angeführten. 


Слава... инын®... 


. Придите norzo- 
нимся... (Трижды.) 


_И ne. (88): Мило- 
сти Твоя Господи во 
въЪкъ воспою.... 


Слава... иньн в... 
Аллилуя! (Триждм.) 


Дзаконз: Господу 
помолимся! 


Murs: Господи по- 
милуй! 


Терей чтетз мо- 


литву ст“): 
Господи Боже все- 
держителю, „Боже 


отецъ нашихъ, хо- 
тяй люди Твоя из- 
браннаго Израиля, 
отъ прелести идоло- 


*) Молитва ся имфеть 
сходство съ приведенной 
выше на стр. 1025. 
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test, dass es dich er- 
kenne und immer unab- 
lässig diene dir, dem 
einigen wahren Gotte, 
du hast durch ein Ge- 
bot untersagt, Bilder 
und Gleichnisse, welche 
dir, dem wahren Gotte 
zuwider sind, anzufer- 
tigen, um sie als 
Gott anzubeten und 
ihnen zu dienen. Hin- 
gegen hastdu wiederum 
geboten, Gleichnisse 
und Bilder aufzustellen, 
durch welche der Name 
nicht fremder, falscher 
und nicht seiender Göt- 
ter, sondern dein, des 
einzigen wahren Gottes 
allheiliger und boch- 
erhabener Name ver- 
herrlicht werde, und 
zwar zuerst dem Mose 
in deinem Gesetze, auf 
der Lade desZeugnisses 
zwei goldene Cherubim, 
zwei Cherubim aber an 
den Ecken der Sühn- 
stätte anzubringen, und 
auf den Vorhängen in 
Stickerei eine Menge 
Cherubim herzustellen. 


служеня  избавити, 
и въ познан!и и слу- 
жени Te6% единому 
истинному Богу всег- 
да не отступно им - 
ти, еже не творити 
себЪ образа и подо- 
бля ТебБ истинному 
Богу > сопротивнаго, 
во еже яко Богу 
кланятися и служити 
ему, прещенемъ за- 
претилъ еси! Паки 
же подобля и образы, 
ими же не чуждыхъ 
ложнътхъ боговъ, но 
Тебе единаго истин- 
наго Бога пресвятое 
и великолБпое имя 
славится, Моусеомъ 
перв$е въ > Твоемъ 
законномъ > святили- 
щи, надъ кивотомъ 
свидъня || херувима. 
два злата, два же у 
угловъ очищения по- 
ставити, на опонахъ 
же множество херу- 
вимовъ дБломъ швен- 
нымъ устроити и 
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Auch die in dem Hei- 
ligthume des Salomo 
aufgestellten zwei Che- 
rubim aus Cypressen- 
holz, mit Gold über- 
zogen, und die Lade 
in der die Gesetzes- 
tafeln aufbewahrt wur- 
den, das goldene Ge- 
fäss und Aarons Stab 
hast du befohlen als 
solche, die dein Weilen 
unter den Menschen, 
und die Zeichen der 
Majestät deiner Herr- 
lichkeit und das Ge- 
dächtniss deiner grossen 
und hochherrlichen 
Wunder in sich ent- 
hielten und kundgaben, 
obgleich sie Werke von 
Menschenhändenwaren, 
mit Furcht und Zittern, 
sowie mit feierlicher 
Verbeugung, durch Räu- 
chern und Gebete vor 
ihnen, zu verehren. 
Jene Verehrung aber 
hast du gnädig als dir 
selbst dargebracht an- 
genommen. Nach der 
Erfüllung der Zeiten 
aber hast du gesandt 


сооружити повелБлъ 
еси. И Соломономъ 
въ олтарф херувима 
два отъ древа купа- 
риса, златомъ 06%- 
ята, поставлена бы- 
ста; кивотъ же, въ 
немъ же скрижали 
зав та, каменни, стам- 
на злата, и Аароновъ 
жезлъ бяху, яко тия 
съ людьми ту сущи, 
и славы Твоея вели- 
чество знаменующи, 
и память Твоихъ пре- 
славныхъ чудесъ и 
благодвяни им$ющи, 
(аще и дБла рукъ 
человЪческихъ бяху), 
со страхомъ и тре- 
петомъ и благолЪп- 
нымъ поклонешемъ, 
кажденемъ же и 
предъ т$ми моле- 
н1емъ, чтити ся по- 
велБлъ еси, и честь 
оную, яко ТебЪ са- 
мому отданную, ми- 
лостивно  прималъ 
еси. Bo исполнени 
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deinen einziggezeugten 
Sohn, unsern Herrn 
Jesus Christos, den 
vom Weibe, der Jung- 
frau Maria, Geborenen, 
der die Knechtsgestalt 
annahm und gleichwie 
ein Mensch ward; den 
Umriss seines allreinen 
Bildes bildete er durch 
Anlegung eines Tuches 
an sein göttliches Ant- 
litz, und übersandte ihn 
dem Fürsten Abgar 
von Edessa, und heilte 
hierdurch denselben von 
Krankheit, und allen 
zu ihm Kommenden, 
und dasselbe glänbig 
Verehrenden, gab er 
unzählbare Heilungen 
und viel Wohlthaten 
durch Wunder. Und 
desshalb, o allgütiger 
und barmherziger Ge- 
bieter, haben wir dieses 
Bild(diese Bilder) deines 
vielgeliebten Sohnes,zur 
Erinnerung an seine 
heilbringende Fleisch- 
werdung. und all’ seine 
hochherrlichen Wunder, 
und Wohlthaten, welche 


же временъ послалъ 
еси единороднаго Сы- 
на Твоего, Господа 
нашего [исуса Хри- 
ста, раждаемаго отъ 
жены, присно же ДЪ- 
вы Мари, Иже зракъ 
раба примъ и въ 


подобри | челов че- 
CTEMB бывъ, подобе 
Своего  пречистаго 
образа, HEPYKOTBO- 


ренно къ Своему пре- 
святому лицу убрусъ 
(платъ) приложивъ, 
изобрази, и Авгарю 
Едесскому князю по- 
сла, и TEMB отъ не- 
дуга того исц$ли, и 
всфмъ вфрою къ то- 
му приходящимъ и 
кланяющимся, | не- 
исчетная исцфленя и 
многая > благодБян!я 
чудодБиствуя пода- 
ваше. И мы убо, о 
благ1й вседержителю 
Владыко, сей (с1я) 
образъ (BI) возлюблен- 
наго Сына Твоего, 
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er auf Erden, als Mensch 
erschienen, dem Men- 
scheugeschlechte | ег- 
wiesen hat, indem wir 
es (sie) nicht vergöt- 
tern, sondern wissen, 
dass die dem Bilde er- 
wiesene Ehre empor- 
steigt zu dem Urbilde, 
in diesem deinem hei- 
ligen Tempel vor dei- 
ner Majestät ehrfurchts- 
voll vorgelegt, und nie- 
derfallend, bitten wir 
inbrünstig: Siehe gnä- 
dig auf uns und auf 
dieses Bild (dieseBilder) 
herab und um der 
Fleischwerdung und Er- 
scheinung deines viel- 
geliebten Sohnes willen, 
zu dessen Ehre und 
Gedächtniss wir es (sie) 
angefertigt haben, sen- 
de auf dasselbe (die- 
selben) deinen himm- 
lischen Segen und die 
Gnade des allheiligen 
Geistes, und segne und 
weihe es (sie) und gieb 
ihm (ihnen) Kraft, alle 
dämonischen Ränke zu 
vertreiben und erfülle 


въ воспоминане спа- 
сительнаго воплоще- 
ня, и (отъ)всЪхъ пре- 
славныхъ Его чудесъ 
и благодёяюй, яже 
на земли, яко чело- 
вЪкъ явився, челов$- 
ческому роду показа, 
не боготворяще со- 
оружихомъ, но в$- 
дуще, яко > почесть 
образа, на первообраз- 
ное восходитъ, предъ 
Твоимъ величествомъ 
честно  предложи- 
хомъ, н припадающе 
прилвжно — молимъ: 
призри | милостивно 
на ны и на образъ 
(ът) сей (ся), и BO- 
площеня и явления 
ради — единороднаго 
Сына Твоего, въ Его 
же воспоминане сей 
(ся) устроихомъ, по- 
сли нань (на ня) Твое 
небесное благослове- 
nie и благодать Пре- 
святаго Духа, и бла- 
гослови и освяти его 
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dasselbe (dieselben) mit 
Segen,Kraftund Stärke, 
welche du reichlich ein- 
gegossen hast: in jenes 
heilige, nicht mit Hän- 
den gemachte Bild 
durch die Berührung 
des allheiligen und а. 
reinen göttlichen Ant- 
litzes deines einzigge- 
zeugten Sohnes, damit 
durch es (sie) dieselben 
Kräfte und Wunder 
gewirkt werden mögen 
zur Befestigung des 
orthodoxen Glaubens 
und zum Heile deines 
Volkes. Alle aber, die 
wir dich und deinen 
einziggezeugten Sohn 
und deinen allheiligen 
und lebendigmachenden 
Geist vor diesem Bilde 
(diesen Bildern) anbe- 
ten und in Glauben 
rufen, lass uns erhört 
werden, und das Erbar- 
men deiner Menschen- 
liebe erlangen und 
Gnade erhalten. Denn 
du bist unsere Heili- 
gung, und dir senden 
wir die Lobpreisung 


(я);  подаждь ему 
(имъ) силу цфлебну, 
и всбхъ козней да- 
волъскихъ прогони- 
тельну, и исполни 
его (A) благословен!я 
и крЪпости онаго свя- 
таго нерукотворен- 
наго образа, юже отъ 
прикосновеня CBA- 
таго и пречистаго 
лица > возлюбленнаго 
Сътна Твоего богатно 
стяжа, во еже си- 
ламъи чудесемъ тЕмъ. 
(тБми) къ утвержде- 
ню — православныя 
вЪрьт и спасению: BEp- 
нътхъ людей Твоихъ 
дБиствоватися, и BO 
еже всфмъ Te6t u 
единородному Твоему 
Съну и Пресвятому 
Духу предъ нимъ 
кланяющимся и вфр. 
но  призывающимъ, 
и прилБжно моля- 
щимся услышаннымъ 
быти, и милость при 
влещи Твоего чело- 
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empor, mit deinem ein- 
ziggezeugten Sohne 
und deinem allheiligen 
und guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar, und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Priester: FriedeAllen! 


Chor: Und deinem 
Geiste! 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Chor: Dir, o Herr! 


Der Priester liest 
leise dieses Gebet: 


вфколюбя, и благо- 
дать получити. Ты 
бо еси освящеше на- 
ше, и ТебБ славу 
возсътлаемъ со едино- 
роднымъ Твоимъ Сы- 
номъ и пресвятымъ 
и благимъ и 3KHBO- 
творящимъ Твоимъ 
Духомъ, sub и 
присно и во в$ки в$- 
КОВЪ. 


Лик: Амннь. 
ерей: Миръвс мъ: 


Ликз: И духови 
твоему! 


Aiarons: Главы 
ваша Господеви при- 
клоните! 


Sure: 
споди! 


ТебБ Го- 


Дерей же чтетъ 
тайно молитву сю: 
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Merke, Herr, mein 
Gott, aus der heiligen 
Wohnung und von dem 
Throne der Herrlich- 
keit deines Reiches, 
und sende gnädig dei- 
nen heiligen Segen auf 
dieses Bild (diese Bil- 
der) herab, und durch 
die Besprengung mit 
diesem Weihwasser 
segne und weihe es (sie), 
und gieb ihm (ihnen) 
Kraft, zu heilen und 
zu verjagen allerlei 
Krankheiten und Uebel, 
und allerlei teuflische 
Ränke von Allen, die 
zu ihm (ibnen) gläubig 
sich flüchten, und vor 
ihm (ihnen) dich an- 
beten, dich anflehend 
und Schutz suchend, 
und immerdar lass ihr 
Gebet von dir erhört 
und dir angenehm sein. 


Und er ruft aus: 
Durch die Gnade und 
dieErbarmungen deines 
einziggezeugtenSohnes, 


Вонми Господи Бо- 
же мой отъ святаго 
жилища, и отъ пре- 
стола славы царствия 
Твоего, и милостивно 
послй  благословене 
Твое святое на образъ 
(ы) сей (ся), и въ 
окроплени воды сея 
священныя, | благо- 
слови и освяти его 
(я); и даждь ему (имъ) 
силу цфлебну, Bcakia 
болфзни и недуга, 
ВСЯКИХЪ д1авольскихъ 
козней прогонительну 


отъ всЪхъ вЪрно къ 


нему (нимъ) приб#- 
гающихъ, и предъ 
TEMB (и) Тебф кла- 
НЯЮЩИХСИ (МОЛЯЩИМЪ 
же ся и приб гаю- 
щимъ); и всегда услы- 
шана и благоприятна 
Теб да будетъ ихъ 
молъба. 


И возглашаетз: 
Благодатю и щедро- 
тами >“ Единороднаго 
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mit welchem du ge- 
priesen bist, und mit 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig- 
machenden Geise, jetzt 
und immerdar, und in 


die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 

Chor: Amen. 

Der Priester aber 


besprengt das Bild mit 
Weihwasser, indem er 
spricht: 


Geweiht wird dieses 
Bild (werden diese 
Bilder) durch die Gnade 
des allheiligen Geistes, 
durch die Besprengung 
mit diesem Weihwasser, 
im Namen des Vaters 
und des Sohnes und des 
heiligen Geistes. Amen. 

(Dreimal.) 


Darauf beräuchert 
der Priester das Bild 
und verbeugt sich, indem 
er folgendes Troparion 
(Ton 2) singt oder 
spricht: 


Сыва Твоего, съ 
Нимъ же благосло- 
венемъ, и съ пре- 
святымъ и благимъ, 
и  животворящимъ 
Твоимъ Духомъ, ны- 
HE и присно, и во 
вБки ВЪКОВЪ. 


Juxs: Аминь. 


lepeü же кропитъ 
священною водою 06- 
разг, глаголя: 


Освящается  образъ 
(ы) сей (пя) благо- 
дат!ю Пресвятаго Ду- 
ха, окроплешемъ свя- 
щенныя воды сея 
во имя Отца и Сына 
и Святаго Духа, 
аминь.  (Трижды.) 


Абе же зерей ка- 
дить образв, и NO- 
планяется, NORA или 
глаголя тропарь сей 
(гл. 2): 
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Vor deinem allerrein- 
sten Bilde... (S. 1039). 


Und nachdem er das 
Bild geküsst hat, spricht 


er. 


Ehre.... Jetzt.... 


(Ton 4): Dein gött- 
liches Antlitz auf dem 
Bilde darstellend, Chri- 
803, © Gott, um 
deine Geburt aus der 
Jungfrau deutlich zu 
verstehen, deiner un- 
aussprechlichen Wun- 
der und deiner frei- 
willigen Kreuzigung 
gedenkend, verkünden 
wir: Von jetzt an wer- 
den die Dämonen in 
Furcht vertrieben, die 

Verleumder aber 
schluchzen in Trüb- 
salen, wie ihre (е. 
nossen. 


Und darauf vollzieht 
er diese Entlassung: 


Пречистому Твоему 
образу покланяемся... 
(стр. 1039). 


Лобзавь же образз 
глаголетз: 


Слава... инын» ... 


(Гл. 4): Боже- 
ственный Твой зракъ 
на икон$ изобразую- 
ще “Христе Боже, 
еже отъ Дфвы рож- 
дество Твое — ясно 
разум$ваемъ; чудеса 
же Твоя неизглаго- 
ланная, и вольное 
распяте воспоминаю- 
ще, пропов$дуемъ. 
Отнюду же бЪсове 
прогоняются > стра- 
хомъ, злославни же 
въ печалехъ рыда- 
ютъ, яко симъ со- 
причастницы. 


Й абе творить 
отпустз сей: 
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Der einst nach der 
unaussprechlichen Vor- 
sehung seines freiwilli- 
gen Leidens geruht hat, 
auf dem Schweisstuche, 
nicht mit Händen es 
machend, aufzuzeichnen 
einen Umriss seines 
allreinen und gott- 
menschlichen Angesich- 
tes, Christos, unser 
wahrer Gott, wolle 
durch die Gebete seiner 
allreinen Mutter und 
aller seiner Heiligen 
sich unser erbarmen 
und uns erretten, als 
der Gütige und Men- 
schenliebende. 


Und er legt das Bild 
ehrerbietiy auf seinen 
Platz, indem er Gott 
dankt. 


Иже > неизречен- 
нымъ 94 смотрЪнемъ 
прежде Своея воль- 
ныя страсти, изволи- 
вый на убрусБ не- 
рукотворенно изобра- 
вити пречистаго и 
Богочелов$ чнаго Сво- 
его лица образъ, Хри- 
стосъ истинный Богъ 
нашъ, молитвами пре- 
чистыя Своея Ма- 
Tepe и всфхь Свя- 
тыхъ Своихъ поми- 
луетъ и спасетъ насъ, 
яко благъ и человЕко- 
любецъ. 


И полагаетз образ 
честно на своймв мъ- 
стъ, благодаря Бога. 
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Ritus der Segnung und 
Weihe eines Bildes 
(eines oder mehrerer) 
der alihelligen Gottes- 
gebärerin. 


Es beginnt aber der 
Priester Alles nach der 
Vorschrift bei der 
Weihe eines Bildes 
Christi (8. 1049), und 
zwar bis zum Psalm. 
Hier wird gelesen Ps.44: 


Mein Herz hat aus- 


geströmt ein gutes 
Wort.... 
Ehre.... Jetzt.... 


Alleluja! ( Dreimal.) 


Diakon: Lasset und 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


Der Priester liest 
dieses Gebet: 


Чинъ благословеня 

и освящешя HHOHBI 

единыя или многихъ 

Пресвятыя  Богоро- 
дицы. 


Начинает» же ерей 
все по предзуказан- 
ному на благословенги 
образа “Христова 
(стр. 1049) даже до 
псалма, иже 301 
чтется (44): 


Отрыгну сердце 
мое слово благо.... 


Слава...и нън в... 


Аллилупя! (Трижди.) 


Даконз: Господу 
помолимся! 


Ликв: Господи по- 
милуй! 


Дерей mem: 
литву сю: 


MO- 
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Herr, unser Gott, 
der du geruht hast zu 
wollen, dass dein mit- 
vorewiger und einwe- 
sentlicherSohn und dein 
Wort von der allreinen 
Immerjungfrau Maria 
Fleisch werde, indem 
du diese zur @0%- 
tesgebärerin gemacht 
hast durch seine all- 
reine Geburt aus ihr, 
hast du sie werden 
lassen Fürsprecherin, 
Helferin und Fürbitte- 
rin allen Gläubigen; 
siehe jetzt auf uns 
herab, die wir zu dir de- 
müthig beten, und sie 
in Wahrheit dGottes- 
gebärerin nennen und 
glauben, dass sie es 
ist, und dieselbe um 
ihre Fürbitte bei dir 
anrufen, und lass durch 
ihre Gebete unsere Bit- 
ten und unser Flehen 
erhört werden, und 
sende die Gnade dei- 
nes allheiligen Geistes 
auf dieses Bild herab, 
welches deine Knechte 
zu ihrer Ehre und zu 


Господи Боженашъ, 
иже > сопредвъчному 
и единосущному Тво- 
ему Сыну и Слову, 


отъ пречистыя При- 


снодфвы Марш во- 
плотитися HSBONHTE 
еси, и сю Богоро- 
дицу  рождествомъ 
Твоимъ пречистымъ 
изъ нея > содБлавъ 
предстательницу, по- 
мощницу и молитвен- 
ницу BCEMB вЪрньтиъ 
сотворилъ еси: при- 
зри нынф на насъ 
смиренно молящихся 
Ти ся и Богородицу 
с1ю истинно именую- 
щихъ, и быти В$- 
рующихъ, и (Ию въ 
мольбу къ Теб в р- 
но призьтвающихъ, и 
молитвами Ея услы- 
шаны сотвори про- 
шеня и мольбы на- 
ша, и ниспосли бла- 
годать — пресвятаго 
Твоего Духа на ико- 
ну сю, юже раби 
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ihrem Gedächtniss an- 
gefertigt haben, und 
segne und weihe es 
durch deinen himmli- 
schen Segen und gieb 
ihm die Kraft und die 
Stärke wunderwirken- 
der Thätigkeit. Mache 
es zu einer Stätte der 
Genesung und zur 

Quelle der Heilungen 
für Alle, die in Krank- 
heiten zu ihm hinströ- 
men, und um der Got- 
tesgebärerin willen von 
dir Hilfe erbitten; und 
Alle, welche vor diesem 
Bilde die allgepriesene 
Jungfrau und Mutter 
unsers Herrn Jesu 

Christi, deinesgeliebten 
Sohnes, würdig ver- 
ehren und als Für- 
sprecherin des Ge- 
schlechtes der Christen 
um ihre Fürbitte bei 
dir und um ihre Hilfe 
in ihrer Noth und ihrem 
Unglück anrufen wer- 
den, würdige zu er- 
halten Erlösung, Für- 
sprache und rasche 
Hilfe, für die Versün- 


Твои въ честь и па- 
мять Ея сооружиша, 
и благослови и освяти 
ю небеснътмъ Твоимъ 
благословенемъ, и 
подаждь ей силу и 
крЪпость чудотвор- 
наго дЪйствя. | (00- 
твори ю врачебницу 
и цБлъбамъ источ. 
никъ, BCEMB же въ 
болЕзнехъ къ ней 
притекающимъ, и Бо- 
городицы ради отъ 
Тебе помощи прося- 
щимъ: и всЪхъ, иже 
предъ сею иконою 
преблагословенную 
ДУву и Матерь Го- 
спода нашего Шисуса 
Христа, возлюблен- 
наго Сына Твоего, 
достойно чтити; и 
яко предстательницу 
рода > христанскаго 
въ мольбу къ Теб и 
въ помощь въ бЕдахъ 
и нуждахъ своихъ 
призывати > будутъ, 
избаву, заступлене 
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digungen aber gieb 
ihnen gnädig Verge- 
bung und lass sie die 
von dir erflehte Gnade 
rasch erhalten und lass 
sie die von deiner 
Menschenliebe ersehnte 
Huld erlangen, und Ge- 
nossen des Reiches 
werden; durch die Er- 
barmungen des aus ihr 
im Fleische Geborenen, 
deines einziggezeugten 
Sohnes, unsers fleisch- 
gewordenen Gottes und 
Erlösers Jesu Christi, 
mit welchem dir alle 
Herrlichkeit, Ehre und 
Anbetung gebührt, mit 
deinem allheiligen, gu- 
ten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Priester: FriedeAllen! 


и скорую помощь 
получити — сподоби; 
согрёшешемъ же 
оставлеше имъ мило- 
CTHBHO подаждь, и 
благодать просимую 
отъ Тебе скоро upia- 
ти и милость обрЕсти 
отъ Твоего челов ко- 
люб1я желанную, цар- 
стая | причастники 
быти сотвори; ще- 
дротами изъ нея пло- 
пи рождш!я едино- 
роднаго Сына Твоего, 
воплощеннаго Бога и 
Спаса нашего Тисуса 
Христа, съ Нимъ же 
Te6% подобаетъ вся- 
кая слава, честь и 
поклонене, и съ пре- 
святымъ, благимъ и 
животворящимъ Тво- 
имъ Духомъ, нын$ 
и присно и во BEKH 

ВЪКОВЪ. 


“Чика: Аминь. 


Терей: Миръвс мъ! 
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Chor: Und deinem 
Geiste! 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Негги! 


Chor: Dir, о Herr! 


Der Priester aber 
liest leise dieses Gebet: 


Gebieter, Gott, Va- 
ter, Allherrscher, der 
da geruht hast, die 
Einzige vom ganzen 
Menschengeschlecht , 
die reine Taube und 
das unbefleckte Lamm, 
die Immerjungfrau Ma- 
ria zur Mutter für dei- 
nen einziggezeugten 
Sohn zu erwählen und 
ihm zur Wohnstätte 
durch das Ueberkom- 
men des allheiligen 
Geistes zu weihen, die 
Höchste und Geehrteste 
über die Cherubim und 
Seraphim und die Herr- 


JAurs: И духови 
твоему! 


Уаконг: Главы ва- 
ша Господу прикло- 
ните! 


Чикзв: Теб To- 
споди! 


Jepeü чтетз тайно 
молитву сю: 


Владътко Боже Отче 
вседержетелю, изво- 
ливый едину отъ всего 
рода человЕча, чи- 
стую голубицу и не- 
скверную “| агницу, 
Приснодвву Марш 
въ матерь единород- 
ному Твоему Сыну 
избрати, и въ жили- 
ще Ему наипемъ 
Пресвятаго Духа 
освятити, высшую 
же и честнъйшую 
херувимовъ и сера- 
Фимовъ, и всея твари 
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lichste von allen Ge- 
schöpfen, zur Fürspre- 
cherin und Fürbitterin 
hast du sie dem Men- 
schengeschlechte ge- 
macht; durch ihre Ge- 
bete und ihre Für- 
sprache wolle dieses 
Bild, das zu ihrer Ehre 
und ihrem Gedächtniss 
und zum Ruhme des 
aus ihr Geborenen, dei- 
nes einziggezeugten 
und  einwesentlichen 
Sohnes, und zu deinem 
(Ruhme), seines antang- 
losen Vaters, und dei- 
nes allheiligen und 
lebendigmachenden Gei- 
stes angefertigt ist, in 
deiner Gnade durch 
die Besprengung mit 
diesem Weihwasser 
segnen und weihen, 
und erweise es Allen, 
die im Glauben vor 
ihm beten, als Heil- 
stätte von den Krank- 
heiten der Seele und 
des Leibes und als Er- 
lösung von allen feind- 
lichen Nachstellungen 
und als mächtigen 


славнБйшую,. хода- 
таицу и молитвен- 
ницу человЕческому 
роду сотворилъ ю еси: 


_ Тоя молитвами и 


предстательствомъ 

икону сю, въ честь 
и память Ея, и въ 
славу изъ Нея рож- 
деннаго единороднаго 
и единосущнаго Тво- 
его Сына, и Тебе 
безначальнаго Его 
Отца, и пресвятаго 
и животворящаго 

Твоего Духа состав- 
ленную, благодатию 
Твоею въ окроплени 
воды сел священныя, 
благослови и освяти, 
и яви ю всЪмъ в - 
рою предъ нею мо. 
лящимъ Ти ся, ц8- 
лебницу душевныхъ 


недуговъ и т8лес- 
нъхъ и отъ BCBX% 
вражпихъ > навБтовъ 


свобождене и по- 
кровъ державенъ, ин 
молъбамъ благоприят. 
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Schutz und lass die нымъ у Тебе быти 


Gebete bei dir wohl 
angenommen sein. 

Und er ruft aus: 
Durch die Erbarmungen 
deines einziggezeugten 
Sohnes, des aus ihr im 
Fleische Geborenen, 
unsers Herrn Jesu 
Christi, mit welchem 
du gepriesen bist, mit 
deinem allheiligeu und 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar, und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Der Priester aber 
besprengt das Bild, in- 
dem er spricht: 


Geweiht wird dieses 
Bild durch die Gnade 
des allheiligen Geistes, 
durch die Besprengung 
mit diesem Weihwasser, 
im Namen des Vaters, 
und des Sohnes, und 
des heiligen Geistes. 
Amen. (Dreimal.) 


сотвори. 


И возглашаетз: 
Щедротами еданород- 
наго Сына Твоего, 
изъ нея плот!ю рож- 
деннаго, Господа на- 
шего Iucyca Христа, 
съ Нимъ же благо- 
словенъ еси, съ пре- 
святымъ и благимъ 
и животворящимъ 
Твоимъ Духомъ, ны- 
HE и присно и во 
вЪки ВЕКОВЪ. 


“икъ: Аминь. 


lepeü же кропитз 
икону глаголя: 


Освящается икона 
cia благодатю Пре- 
святаго Духа, окро- 
пленемъ воды сея 
священныя BO имя 
Отца и Сына, и Свя- 
таго Духа, аминь. 

(Трижды./ 
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Und darauf werden 
diese Theotokien ge- 
sungen: (Ton 1.) Unter 
deine Barmherzigkeit 
flüchten wir uns, Got- 
tesgebärerin, unser 

Flehen verschmähe 
nicht in der Noth, son- 
dern aus den Gefahren 
erlöse uns, du einzig 
Reine, du einzig Ge- 
segnete! 


Gottesgebärerin,Jung- 
frau, frene dich, gna- 
denerfüllte Maria, der 
Herr ist mit dir! Ge- 
segnet bist du unter 
den Weibern, und ge- 
segnet ist die Frucht 
deines Leibes; denn du 
hast geboren den Hei- 
land unserer Seelen. 


Ehre.... (Ton 1): 
Von deinem heiligen 
Bilde, allreine Gottes- 
gebärerin, werden Hei- 
lungen und Genesungen 
reichlich Allen zu Theil, 
die in Glauben zu ihm 
hinströmen und deine 
Fürsprache von Herzen 


И аб:е поютз тро- 
пари ся богородичны 
(гл. 1): Поя Твою 
милость прибфгаемъ 
Богородице ДЕво, мо- 
лени нашихъ не пре- 
зри въ скорбехъ, но 
отъ ббдъ избави насъ, 
едина чистая и бла- 
гословенная! 


Богородице Д%во 
радуйся, благодатная 
Маре, Господь съ 
Тобою, благословенна 
Ты въ женахъ и 
благословенъ > плодъ 
чрева Твоего, яко 
Спаса “родила еси 
душъ нашихъ! 


Слава... (гл. 1): 
Отъ святыя  Твоея 
иконът, Пречистая Бо- 
городице, цфльбы и 
исцЕленпя подаваются 
независтно всбмъ, в - 
рою къ ней прите- 
кающимъ, и Твое за- 
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anrufen. Desshalb suche 
heim auch meine Ge- 
brechen, o Jungfrau, 
und heile gnädig die 
Wunden der Seele und 
des Leibes,. 


Jetzt .... (derselbe 
Ton): Denjenigen, о 
reine Jungfrau, welche 
in Liebe dein heiliges 
Bild verehren, und dich 
als wahre Mutter Got- 
tes einstimmig beken- 
nen, und gläubig vor 
ihm niederfallen, er- 
weise dich als Schütze- 
ıin und mächtige Für- 
sprecherin, alles Uebel 
von ihnen entfernend, 
als Alles Vermögende! 


Darauf: Weahrhaft 
würdig... 


Und nachdem er das 


ступлеше отъ сердца 
призывающимъ. Т$мъ 
же и моя немощи 
пос Ети ДБво, и ду- 
шевныя и т$лесныя 
язвы милостивноувра- 
чуй! 


И muB... (гл. 
тойже): Любовно, 
чистая Д$фво, Твою 
святую икону почи- 
тающимъ, и Божю 
Тя истинную Матерь 
согласно возвъщаю- 
щимъ и вфрно по- 
кланяющимъ Ти ся, 
хранительница, явися, 
и державная пред- 
стательница, всякое 
зло отъ сихъ удаля- 
ющи, яко вся могу- 


щая. 


По cems: Достойно 
есть .... 


И лобзавше образа, 
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wurden, deine Gnade 
und dein Reich zu em- 
pfangen, nachahmen 
mögen; dich bitten wir, 
siehe herab auf dieses 
Bild (diese Bilder) das 
(die) zur Ehre und zum 
Gedächtniss deines Hei- 
ligen (deiner Heiligen) 
N.N. gemalt oder ge- 
zeichnet ist (sind) und 
mit deinem himmlischen 
Segen segne und weihe 
es (sie), und Allen, die 
es (sie) verehren, und 
vor ihm (ihnen) dich 
anbeten und bitten, 
und den (die) Heiligen 
N. N. um seine (ihre) 
Fürbitte bei dir an- 
rufen, als deinen 
Knecht (deine Knech- 
te) und Freund (Freun- 
de) sei ihnen gnädiger 
Hörer und guter und 
reicher Spender, erlö- 
send sie von aller Noth 
und Trübsal und von 
allen Krankheiten der 
Seele und des Leibes, 
würdigend dieselben 
deiner ersehnten Gnade 
und Barmherzigkeit, 


ихъ, ими же Твоея 
благодати и царств!я 
воспрят1я  сподоби- 
шася, подражательми 


‘быти: Тебф молимся, 


призри нынЗ на ико- 
ну (BI) с1ю (пя) въ 
честь и память свя- 
таго (ыхъ) Твоего 
(ихъ) N. М. изобра- 
женную (ыя) и на- 
писанную (ыя), и не- 
беснымъ Твоимъ бла- 
гословешемъ  благо- 
слови и освяти ю (я) 
и всЕмъ чтущимъ ю 
(я) и предъ тою 
(тЪми) Теб кланяю- 
щимся и молящимся 
и святаго (святьгхъ) 
N. N. въ молитву къ 
Теб  призьтвающимъ, 
и яко раба (овъ) и 
друга (овъ) Твоего 
(ихъ) милостивый по- 
слушатель, и благй 
и богатый датель бу- 
ди, избавляя ихъ отъ 
BCAKIH скорби и ну- 
ждь, и отъ BCARIA 
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durch die Gebete deines 
(deiner) Heiligen N.N. 
Denn du bist die Quelle 
der Heiligung, und Spen- 
der des Guten, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, mit 
deinem einziggezeugten 
Sohne und mit deinem 
allheiligen und guten 
und lebendigmachenden 
Geiste, jetzt und immer- 
dar, und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten 


Chor: Amen. 
Priester: FriedeAllen! 
Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 
Chor: Dir, o Herr! 


Der Priester liest 


leise dieses Gebet: 


болЕзни душевныя и 
тЪ леснъя, сподобляя 
ихъ желаемыя Твоея 
благодати милосердия 
молитвами 4 святаго 
(ъхъ) Твоего (ихъ) 
К.К. Ты бо еяс 
источникъ освящен!- 
и благихъ податель 
и Te6% славу возсы- 
лаемъ со единород‘ 
нъмъ Твоимъ Оыи 
номъ, и съ пресвя- 
тымъ и благимъ и 
животворящимъ Тво- 
имъ Духомъ, нън 
н присно и во BEKH 
ВЪКОВЪ. 


“инв: Аминь. 


Терей: МиръвсЕмъ! 


„Дзаконз: Главы Ba- 
ша Господеви при- 
клоните! | 


Уика: ТебЪ Господи! 


lepeü чтетз мо- 
литву с: 
68 
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Herr, unser Gott, der 
du den Menschen nach 
deinem Bilde und dei- 
ner Aehnlichkeit er- 
schaffen, und nachdem 
dieses Bild durch den 
Ungehorsam des Erst- 
geschaffenen zerstört 
war, es erneuert hast 
durch die Fleischwer- 
dung deines Christos, 
welcher Knechtsgestalt 
annahm und von An- 
sehn ward, gleich wie 
ein Mensch, und in die 
erste Würde unter 
deine Heiligen zurück- 
geführt hast, welcher 
Abbildungen wir an- 
dächtig verehrend, die 
Heiligen verehren, wel- 
che dein Bild und deine 
Aehnlichkeit sind. Sie 
verehrend, verehren und 
verherrlichen wir dich, 
als ihr Urbild. Dess- 
wegen bitten wir dich, 
sende deine Gnade und 
durch die Besprengung 
mit diesem Weihwasser 
segne und weihe dieses 
Bild (diese Bilder) zu 
deiner Ehre, zum Ruh- 


Господи Боже нашъ, 
человвка по 06 
и подобю своему со- 
здавый,  преслуша- 
немъ же первоздан- 
наго растлЕнну быв- 
шу, вочеловЕченемъ 
Христа Твоего, иже 
зракъ раба приимъ, 
образомъ > обрБтеся 
яко человБкъ, сей 
обновивъ, въ первое 
достояште въ святыхъ 
Твоихъ привелъ еси, 
ихъ же MEI изобра- 
женя “4 благочестно 
чтуще, святыхъ, иже 
Твой образъ и по- 
добе суть, чтемъ: 
оныхь же чтуще, 
Тебе яко Первообраз- 
наго чтимъ и сла- 
вимъ. Ting же Тя 
молимъ: посли благо- 
дать Твою и, окро- 
плешемъ воды сея 
священныя,  благо- 
слови и освяти образъ 
(ы) сей (с1я) въ сла- 
ву Твою, въ честь 
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we und Gedächtniss 
deines (deiner) Heiligen 
N. N., und alle segne, 
die dieses Bild ver- 
ehren und vor ihm ihr 
Flehen vor dich brin- 
gen, und würdige sie 
huldvoll, Gnade vor dir 
zu finden! 


Er ruft aus: Durch 
die Gnade und die Er- 
barmungen und die 
Menschenliebe deines 
einziggezeugtenSohnes, 
mit dem du gepriesen 
bist, mit deinem all- 
heiligen und guten und 

lebendigmachenden 
Geiste, jetzt undimmer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Der Priester aber 
besprengt das Bild mit 
Weihwasser, sprechend: 
Geweiht wird dieses 
Bild (werden diese Bil- 
der)... . (5. 1067). 


же и память святаго 
(ъхъ) Твоего (ихъ) 
М. М., и вс вхъ образъ 
сей чтущихъ и предъ 
нимъ мольбы своя 
Te6% отдающихъ, 
благослови, и благо- 
дать предъ Тобою 
обрвЕсти милостивно 
сподоби! 


И возглашаетв: 
Благодатю и щедро- 
тами и человБколю- 
бемъ  единороднаго 
Сына Твоего, съ Нимъ 
же благословенъ еси, 
съ пресвятымъ и 
благимъ и животво- 
рящимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нынВ и при- 
сно и во BEKH BEKOBR. 


Jurs: Аминь. 


lepeü же кропитъ 
свяшенною 800010 
образв, глаголя: Освя- 
щается образъ (вт 
сей(я)ипр. (стр. 1067). 


68“ 
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Und darauf liest 
oder singt er Troparien 
und Kontakien des Hei- 
ligen, dessen Bild es 
ist, und vollzieht die 
Intlassung, wobei der 
Name des Heiligen er- 
wähnt wird, dessen Bild 
es ist. 


Ritus der Segnung und 
Weihe verschiedener 
Bilder, welche zusam- 
men vorgelegt werden. 


Der Anfang ist der- 
selbe, wie er bereits 
früher erwahnt. Nach: 
Kommet, lasset uns an- 
beten, Ps. 88: Deine 
Gnade, o Herr.... 


Darauf der Diakon: 
Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 


И абе чтетг или 
поетз тропарв u кон- 
dans святому (ымз), 
его (ur) же есть 
образ, творитз обыч- 
ный отпустз, воспо- 
миная и святаго, его 
же образг. 


Чинъ благословеня и 

освящен!я различныхъ 

инокъ, предложенныхъ 
внупЪ. 


Начало — обычное, 
якоже указася выше. 
По: Прадите покло- 


нимся.... Пс. 88: 
Милости Твоя, Го- 
споди.... 


Таже Otaxons: Го- 
споду помолимся! 


Aurs: Господи по- 
милуй! 


— 1077 — 


Der Priester liest 


dieses Gebet: 


Herr, Allherrscher, 
Gott unserer Väter, 
der du in der heiligen 
Dreifaltigkeit gepriesen 
und angebetet wirst, 
den kein Verstand er- 
fassen kann, sowie auch 
kein Wort auszuspre- 
chen vermag, den kei- 
ner der Menschen je- 
mals irgendwo gesehen, 
sondern, wie wir aus 
den heiligen Schriften 
gelernt haben, so glau- 
ben wir und so beken- 
nen wir dich, Gott, den 
anfanglosen Vater und 
deinen einwesentlichen 
Sohn und deinen mit- 
thronenden Geist, der 
du im alten Testamente 
dem Abraham unter 
der Gestalt der drei 
Engel, und am Ende 
der Tage, nach der 
Fleischwerdung desein- 
ziggezeugten Sohnes 
Gottes, unsere Herrn 
Jesus Christos, von der 
Jungfrau Maria, bei 


lepeä чтетъ 
литву сю: 


мод- 


Господи Вседержи- 
телю Боже Отецъ 
нашихъ, въ Троиц 
святЪй славимый и 
покланяемый, Его же 
ни умъ постигнути 
можетъ, ни слово 
сказати > возмогаетъ, 
Егоже никтоже отъ 
человЕкъ нигд же 
вид, точю якоже 
отъ Святыхъ Писанй 
научихомся, сице вЪ- 
руемъ и сице Тебе 
Бога Отца безначаль- 
нагв и Сына Твоего 
единороднаго, и Духа 
Твоего > сопрестоль- 
наго быти испов - 
дуемъ; Иже въ вет- 
сЪмъ 3aBbTE, въ явле.. 
ни Твоемъ патриарху 
Аврааму во образБ 
трехъ ангелъ, на 
посл$докь же дней 
по воплощении едино- 
роднаго Сына Божия, 
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der Taufe von Joannes 
im Jordan, in der 
glanzvollen Verklärung 
anf dem Thabor, in der 
hochherrlichen Himmel- 
fahrt vom Oelberge, 
ein Bild der heiligen 
Dreifaltigkeit uns ge- 
zeigt hast; ferner aber 
das nicht mit Händen 
gemachte Bild unsers 
Herrn Jesus Christos, 
das in wunderbarer 
Weise von demselben 
auf ein Tuch geprägt 
und dem Fürsten Ab- 
gar von Edessa über- 
sandt ward, durch das- 
selbe ihn und viele 
andere, mit verschiede- 
nen Gebrechen behaf- 
tete Kranke geheilt 
hast, uns dasselbe zu 
verehren unterwiesen; 
der du ebenso auch die 
Bilder deiner heiligen 
Wohlgefälligen nicht 
verwirfst, sondern sie 
annimmst, so siehe jetzt 
herab auf diese Bilder, 
welche deine Knechte 
zu deiner Ehre und 
Verherrlichung deseini- 


Господа “| нашего 
Тисуса Христа отъ 
ПриснодЕвът Мари, 
въ крещени отъ 
Тоанна. во Тордан?, 
въ пресв$тломъ пре- 
ображени на даворБ 
и въ преславномъ 
вознесен1и на Елеон® 
явивыйся, | образъ 
Пресвятыя Троицы 
намъ показалъ еси; 
еще же H неруко- 
творенный | образъ 
Господа нашего 
Дасуса Христа, чу- 
додвъйственнъ Имъ 
на тубрусв изобра- 
женный, и Едесско- 
му князю Авгарю 
посланный, и тЪмъ 
того и многи боляпия 
разными недуги ис- 
цфливый, насъ же 
чтити сей научивый; 
такожде и образы и 
подобя святыхъ Тво- 
ихъ угодниковъ не 
отметаяй, но прем- 
ляй, Самъ и нътнБ 


— 1079 — 


gen, in der heiligen 
Dreifaltigkeit geprie- 
senen Gottes und dei- 
nes einziggezeugten 
Sohnes Jesus Christos, 
seiner allreinen und 
hochgepriesenen Mut- 
ter, unserer Gebieterin, 
der allheiligen Gottes- 
gebärerin und Immer- 
jungfrau Maria, und 
zum Gedächtniss deiner 
Heiligen N. N. ange- 
fertigt haben, segne 
und weihe dieselben, 
und gieb ihnen Kraft 
zu heilen, alle teufli- 
schen Anschläge zu 
vertreiben, und lass 
Alle eifrig vor den- 
selben Betenden erhört 
werden, und die Gnade 
deiner Menschenliebe 
auf sich herabziehen. 
Denn du bist unsere 
Heiligung, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
Vater und dem Sohne 
und demheiligenGeiste, 
jetzt und immerdar, 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. 


призри на иконы спя, 
яже раби Твои въ 
честь и славу Тебе 
единаго въ Троиц 
святЪй славимаго Бо- 
га, и единороднаго 
Сына, Твоего Господа 
нашего [исуса Хри- 
ста, пречистыя и пре- 
благословенныя MA- 
тери Его, Владычицы 
нашея, Богородицы и 
приснодБвът Мари и 
въ память ÜBATEIXE 
Твоихъ N. N. coopy- 
жиша, благослови я 
и освяти и подаждь 
имъ силу цБлебну, 
BCEXB козней д1аволь- 
скихъ прогонительну, 
и во еже всЪмъ при- 
лежно предъ ними 
молящимся услышан- 
нътмъ быти, и мидо- 
сти Твоего челов$ко- 
люб1я привлещи, и 
благодать  получити 
сотвори. Ты бо еси 
освящене наше, и 
ТебЪ славу возсыла- 
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Chor: Amen. 

Priester: Friede 
Allen! 

Chor: Und deinem 
Geiste! 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Chor: Dir, о Herr! 


Der Priester aber 


liest mit gebeugtem 
Haupte leise dieses 
Gebet: 


Anfangloser, unsicht- 
barer und unerforsch- 
licher Нет, der du 
einst im alten Testa- 
mente Abbilder der 
Cherubim aus Holz und 
Gold und Stickerei im 
Zelte des Zeugnisses 


емъ Отцу и Сыну и 
Святому Духу, нын% 
и присно и во вЪки 
BEKOBE. 


инв: Аминь. 


1ерей: МиръвсЕмъ! 


Чинв: И духови 
твоему! 


Ariarons: — Главы 
ваша Господеви при- 
клоните! 


Jurs: Te6t То- 


споди! 


Терей же преклонь 
главу, тайно чтетв 
молитву сгю: 


Безначальне, неви- 
диме и непостижиме 
Господи, иже древде 
въ ветсЪъмъ завЪтЪ 
подоб1я > херувимовъ 
отъ древа и злата и 
швеннаго дла, въ 
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und im salomonischen 
Tempel anzufertigen 
eboten hast, und jetzt 
ie nicht allein zur 
Erinnerung an deinen 
dem Menschenge - 
schlechte geschehenen 
Heilswohlthaten und 
göttlichen Erscheinun- 
gen, sowie zur Ehre 
und zum Вобще deines 
allheiligen Namens, son- 
dern auch zum Ge- 
dächtniss und zur Nach- 
ebmung deiner dir 
wohlgefälligen Heiligen 
hergestellten Bilder 
nicht verwirfst, erhöre 
unser demüthiges Ge- 
bet; segne und weihe 
diese Bilder, und ver- 
leihe ihnen Segen und 
Kraft, die Dämonen zu 
vertreiben und alle 
Krankheiten zu heilen, 
denn du bist es, der 
Alles segnet und hei- 
ligt, Christos, unser 
Gott, und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor, mit deinem an- 
fanglosen Vater, und 
deinem allheiligen und 


CKUHIH CBHAEHIA и въ 
храм$ — Соломонов 
сотворити повел$вый 
и нын$ образы не 
точ1ю въ воспомина- 
ше Твоихъ спаситель- 
нътхъ благодъяни и 
Божественнътхъ явле- 
нй роду челов че- 
скому, въ честь же 
и славу Твоего пре- 
святаго имене твори- 
мътя премляй, но и 
въ память и подра- 
жане святыхъ Тво- 
ИХЪ угодниковъ 
устрояемыя не отие- 
таяй, услыши смирен- 
ную молитву нашу: 
благослови иконы CiA 
и освяти, и подаждь 
имъ благодать и силу 
бЪсът отгоняти, и вся 
недуги исц ляти. Яко 
Ты еси благословляяй 
и освящаяй всяческая, 
Христе Боже нашъ, 
и ТебЪ славу возсы- 
лаемъ со безначаль- 
нымъ Твоимъ Отцемъ, 
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guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar, und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Und darauf besprengt 
der Priester die vor- 
gelegten Bilder je drei- 
mal, indem er spricht: 


Geweiht werden 
diese Bilder durch die 
Gnade des allheiligen 
Geistes, durch die Be- 
sprengung mit diesem 
Weihwasser, im Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heili- 
gen Geistes. Amen. 

(Dreimal.) 


Und nachdem der 
Priester sie besprengt 
hat, beräuchert er ste, 
verbeugt sich vor ihnen, 
und küsst sie; der Chor 
aber singt die Tropa- 
rien des Festes, und 
darauf folgt die Ет!- 
lassung. 


и пресвятътмъ и бла- 
гимъ и животворя- 
щимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, ныв$ и при- 
сно и во BEKH BE- 
ковъ. 


Ликв: Аминь. 


И абе хропитз 
iepeü предложенныя 
иконы по трижды, 
глаголя: 


Освящаются иконы 
cia благодатю Пре- 
святаго Духа, окро- 
пленемъ воды сея 
священныя, BO имя 
Отца и Сына и Свя- 
таго Духа, амвнь. 

( Трижды.) 


И noxponues, зверей 
хадитз я, и покла- 
няется предв ними, 
u лобызаетз я. uns 
же поеть тропари 
праздничкия, м по- 
семв отпустз. | 
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An Stelle aller vorstehenden, dem Slavischen 
Trebnik entnommenen Weiheformulare für heilige 
Bilder enthalien die griechischen Euchologien nur 
das folgende, das sich im slavischen Trebnik 
nicht findet. 


Gebet, welches der Bischof sagt über ein her- 
gestelltes neues Bild. 


Молитва, глаголемая святителемъ на OCBR- 
щене новыя инонъ! (встртъчаемая лишь 63 гре- 
ческомъ MERCMIE). 


Mit dem heiligen Myron salbt er das Bild 
an den vier Seiten, und detet also: 


Friede Allen! 
Lasset uns beten zu dem Herrn! 


Herr, unser König, Allherrscher, Vater 
unsers Herrn und Heilandes Jesus Christos, der 
du dem Mose, deinem Knechte, befohlen hast, 
das Bild der Cherubim in dem heiligen Zelte 
herzustellen, auch wir, Herr, nahmen so ein 
heiliges Bild in Erinnerung an dieselben. Wir 
bitten dich, unser König, zu senden die Gnade 
deines heiligen Geistes und deinen Engel auf 
dieses heilige Bild, auf dass es werde, wenn 
jemand vor demselben (eis aurnv) betet, zur Er- 
Попе der Bitte desselben, durch die Gnade 
und Barmherzigkeit und Liebe deines einzig- 
gezeugten Sohnes und unsers menschenliebenden 
Herrn und Gottes und Heilandes Jesus Christos. 
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Ausrufung: Denn dir gebühret Ehre und 
Anbetung, dem Vater und dem Sohne und dem 
heiligen Geiste, jetzt und immerdar und in die 
Ewigkeiten der Ewigkeiten. Amen, 


Ritus der Segnung einer 
neuen Kibotos, oder 
eines neuen Gefässes 


oder andern Behält- . 


nisses, in Krouzes- oder 

in anderer Form ge- 

macht, zur Aufbewah- 
rung von Reliquien. 


Nachdem der Priester 
begonnen hat, und nach 
dem Trisagion und nach 
dem: Kommet, lasset 
uns aubeten, so liest 
er, wenn die Reliquien 
nicht von einem Mar- 
iyrer, sondern von 
einem Andern der Нез- 
ligen sind, Ps. 111: 


Selig der Mann, der 
den Herrn fürchtet... 


Mund  благословеня 
новаго нивота, или 
иного ноего сосуда, 
или ноего либо хра- 
нилища крестообразно 
или инано къ храненю 
мощей сооруженнаго. 


Начекшу iepew, по 
Трисвятомз, и по: 
Придите поклоним- 
ся.... аще мощи 
суть немученичестя, 
но инаго моего отз 


святыхь, чтетв пс. 
(111): 
Блаженъ  мужъ, 


бояйся Господа. ... 
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Wenn aber die Re- 
liquien von einem Маг- 
tyrer sind, so liest er 
Ps. 78: 


Gott, es sind die 
Völker eingefallen in 
dein Erbe.... 


Ehre.... Jetzt.... 
Alleluja! (3 Aal.) 


Diakon: Lasset uns 
beten zu dem Herrn! 


Chor: Herr, erbarme 
dich! 

Der Priester liest 
dieses (Tebet: 


Gott der Götter und 
Berr der Herren, 
Schöpfer und Bildner 
aller sichtbaren und un- 
sichtbaren Schöpfung, 
der du deinem Knechte 
Mose geboten hast, 
nach dem ihm auf dem 
Berge gezeigten Vor- 
bilde eine Lade aus 
unverweslichem Holze 


Аше же мучени- 
честя суть мощи, 
чтетз пс. (78): 


Боже приидоша 
языцы въ достояне 
Твое.... 


Слава... инын®... 
Аллилу1я! (Трижды. ) 


Ллаконз: 
помолимся | 


Господу 


Aurs: Господи no- 
милуй! 


Дерей чтетё мо- 


литву сю: 
Боже богомъ и 
Господи > господемъ, 


Творче и Создателю 
всея видимыя и не- 
видимыя твари. Иже 
рабу Твоему Моусею 
повелълъ еси, по 
образу  показанному 
на гор, кивотъ отъ 
древесъ негиющихъ 


— 1086 — 


zu verfertigen und mit 
reinem Golde zu be- 
legen, und in derselben 
das goldene Gefäss, 
welches das himmlische 
Manna enthielt, und 
die mit deinem gött- 
lichen Finger beschrie- 
benen Gesetzestafeln 
zum Zeugnisse dem zu- 
künftigen Geschlechte 
aufzubewahren; was 
alles, indem esein Vor- 
bild war des Jetzigen, 
durch die Fleischwer- 
dung deines Sohnes, un- 
sers Herrn Jesu Christi, 
erfüllt ward, als du 
seinen durch die Wirk- 
samkeit des heiligen 
Geistes von der all- 
reinenJungfrauempfan- 
genen und beseelten 
Körper, mit der Fülle 
der ganzen Gottheit 
erfülltest; dich bitten 
wir demüthig, Gott, 
Allberrscher, Vater un- 
sers Herrn Jesu Christi, 
nach welchem jede 
Vaterschaft im Himmel 
und auf Erden benannt 
wird, dass du diese 


составити, и Златомъ 
чистътмъ > обложити, 
въ немъ же стамну 
влатую, небесную въ 
себф имущу манну, 
и скрижали завБта 
перстомъ Твоимъ Бо- 
жественнымъ напи- 
санныя, BO свид$тель- 


ства будущему роду 


сохранити; яже вся 
образъ бывше ны- 
нЪшнимъ, воплоще- 


немъ Сына Твоего 
Господа нашего Ia- 
суса Христа исполни- 
шася, егда тёло Его, 
дБйствомъ Святаго 
Духа отъ пречистыя 
ДЕвът зачатое. и оду- 
шевленное, исполне- 
немъ Божества всего 
исполнилъ еси. Тебе 
смиренно молимъ, все- 
держителю bo:xe, 
Отче Господа нашего 
Iucyca Христа, изъ 
Него же всякое оте- 
чество на небеси и 
на земли именуется, 
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Lade (Laden) oder die- 
ses Gefäss (diese Ge- 
fässe), die (das) zur 
Aufbewahrung von Re- 
liquien deiner Heiligen 
angefertigt ist (sind), 
durch die Gebete und 
die Fürsprache dersel- 
ben deiner Heiligen 
mit deinem himmlischen 
Segen segnen und wei- 
hen wollest; damit du 
Alle, die in derselben 
(demselben oder den- 
selben) heiligeReliquien 
aufbewahren und in 
Ehrfurcht verehren, 
und die Heiligen, deren 
Reliquien esseinmögen, 
anrufen, durch die Ge- 
bete unddie Fürsprache 
derselben aus allen 
feindlichen Nachstellun- 
gen, die sie bedrohen, 
erlösen und von kom- 
menden Nöthen und 
Unfällen befreien mö- 
gest; ebenso alle An- 
fechtungen der sicht- 
baren und unsichtbaren 
Feinde und alle ihre 
Angriffe und Ueber- 
fälle durch deine Kraft 


яко да сей (си) ки- 
вотъ (BI), или сосудъ 
(BI) къ хранен1ю мо- 
щей святътхъ Твоихъ 
сооруженный (ыя), 
молитвами и предста- 
тельствомъ тЪхъ же 
святътхъ Твоихъ, не- 
беснътмъ Твоимъ бла- 
гословетемъ > благо- 
словиши и освятиши, 
во еже воЁхъ въ 
немъ (нихъ) мощи 
святыя  хранящимъ 
и ся честно чту- 
щихъ и  святьтхъ 
(ихьже будутз мощи) 
призъвающихъ мо: 
литвами и предста- 
тельствомъ ихъ, отъ 
вс$хъ сопротивныхъ 
обстоянй |“ належа- 
щихъ свободиши, и 


отъ преходящихъ 
нуждъ и бЪдъ изба- 
виши; вся же вра- 


говъ видимыхъ и не- 
ВИДИМЪТХЪ HaBETO- 
ваня, нашествя и 
нападеня отъ нихъ 
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abwehren und ihnen 
eine feste Mauer vor 
dem Angesichte des 
Feindes sein mögest. 
Und erhalte sie unver- 
sehrt von allen Bezau- 
berungen, ebenso wie 
von Behexungen und 
von aller Arglist böser 
und tückischer Men- 
schen, die Stadt aber 
und die Wohnung, das 
Dorf und das Land, 
in denen die Reliquien 
deiner Heiligen in die- 
sem Gefässe (diesen 
Gefässen) ehrerbietig 
aufbewahrt sein wer- 
den, erlöse, bewahre, 
und erhalte unbeschä- 
digt von Blitzschaden, 
ungünstiger Witterung, 
Hagel, Verderben, Erd- 
beben, Ueberschwem- 
mung, Feuer, Schwert, 
Einbruch fremder Völ- 
ker, Bürgerkrieg, und 
jeglicher tödlichen Seu- 
che, wilden Thieren, 
und giftigen Amphibien, 
und allerlei kriechen- 
dem Gewürm, und von 
jeglicher bösen > Ве- 


силою Твоею отже. 
неши, и будеши имъ 
ст$на тверда отъ 
лица вражия. И co- 
храни ихъ невреди- 
MbIXb отъ BCEXB ча- 
рованй, обаян же 
и злохитрий злыхъ и 
лукавыхъ челов къ, 
градъ же и обитель, 
село и страну, въ 
нихъ же мощи CBA- 
тътхъ Твоихъ въ CO- 
суд$ (хъ) семъ (сихъ) 
честно храними бу- 
дутъ, избави, соблю- 
ди и невредны сохра- 
ни отъ поврежденя 
молни, злорастворе- 
нй воздуховъ, отъ 
глада, губительства, 
труса, потопа, огня, 
меча, нашествия HHO- 
гоплеменникъ, и ме- 
дуусобныя > брани, 
и всяюя > смертоно- 
сныя раны, отъ з8$- 
рей же злыхъ и га- 
довъ ANOBUTEIXB, и 
ползающихъ различ- 
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drängnis. Und sei 
ihnen Hilfe, Schutz und 
Bedeckung, indem du 
sie von jeglichem Uebel 


erlösest, ihnen aber 
durch deinen Segen 
günstige Witterung, 


Mehrung der Früchte 
der Erde, friedliche 
Zeiten und jeglichen 
Reichthum schenkst. 
Durch die Gebete dei- 
ner allheiligen Mutter 
and aller deiner Hei- 
ligen, in denen du ge- 
lobt und gepriesen 
wirst, mit deinem ein- 
ziggezeugten Sohne und 
deinem allheiligen und 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Priester: FriedeAllen! 


нътхъ червей и отъ 
всякаго злаго обстоя- 
ня. И буду ums 
помощь,  защищеше 
и покровъ, избавляя 
ихъ отъ всякаго зла; 
даруя же имъ въ 
благословенти Твоемъ 
благорастворен!я воз- 
духовъ, сумноженя 
плодовъ || земныхъ, 
времена мирна и вся- 
кое обиле, молитвами 
Пречистыя “4 Твоея 
Матере и вс Ъхъ свя- 
тыхъ Твоихъ, въ 
нихъ же хвалимь и 
славимь еси, со еди- 
нороднымъ | Твоимъ 
Сътномъ и пресвя- 
тымъ и благимъ и 
животворящимъ Тво- 
имъ Духомъ, нътн 
и присно и во в Ъки 
ВЕКОВЪ. 


Aurt: Аминь, 


Терей: Миръвс мъ! 


69 


— 1090 — 


Chor: Und deinem 


Geiste! 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Chor: Dir о Herr! 


Der Priester aber 
liest leise dieses Gebet: 


Gebieter, Gott, Va- 
ter, Allherrscher, der 
du bei dem dir wohl- 
gefälligen Mose das 
Murren des Volkes 
stillend, das dir ange- 
nehme Priesterthum 
Aaronsaberbelästigend 
seinen dürren Stab 
grünen und fruchttra- 
gende Blüthen Вегуог- 
bringen liessest, und 
diesen in die Bundes- 
lade zum Zeichen der 
Kraft und Wunderthä- 
tigkeit hineinzulegen 
geboten hast, der du 
auch uns die Gestalt 
deines Christos, dessen 
Verdorren durch den 


Ликз: И духови 
твоему! 


/iarons: Главы ва- 
ma Посподеви при- 
клоните! 


Jurs: Te6t Го- 
споди! 


Лерей же чтетё 
тайно молитву сю: 


Владъко Боже 
Отче вседержителю, 
Иже при Мотсеи 
угодницё | Твоемъ 
роптанте людемъ уто- 
ляя, священство же 
Аароново благоугод- 
ное Теб  бъти утвер- 
ждая, жезлъ его су- 
жи > прозябнути, и 
цв тъ | плодоноснъти 
произвести сотворилъ 
еси, и сей въ кивотБ 
завёта въ знамеше 
Твоея силы и чудо- 
твореня вложити по- 
велфлъ еси, Иже и 
намъ образование 
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Tod auf dem Opfer- 
altare des Kreuzes und 
Wiederaufblühen durch 
die Auferstehung nach 
drei Tagen, auch der 
Kirche Grünen durch 
seinen Tod, und bei 
Nacht und bei Tage 
das fruchttragende Auf- 
blühen derselben hier- 
durch dargestellt hast, 
dich, den allgütigen 
Erbauer und Versorger 
des Menschengeschlech- 
tes flehen wir eifrig an, 
siehe herab auf diese 
Gefässe, die zur Auf- 
bewahrung der Reli- 
quien deiner dir wohl- 
gefälligen Heiligen her- 
gestellt sind, und durch 
deine allweihende Gna- 
de, durch die Bespren- 
gung mit diesem Weih- 
wasser segne und weihe 
sie, und wenn sie irgend 
wohin fortgetragen und 
aufbewahrt werden, 
so mögest du durch 
die Gebete und die 
Fürsprache deiner Hei- 
ligen, deren Reliquien 
in ihnen geborgen wer- 


быть Христа Твоего, 
Его же на крестномъ 
жертвенниц Е смерт!ю 
изсушене, и триднев- 
нымъ воскресенемъ 
процв$тене, церкви 
же смертию Его про- 
зябеше, и нощио и 
днемъ — плодоносное 
процв$тене симъ 
прообразилъ еси. Тебе 
всемилостиваго стро- 
ителя и промыслен- 
ника >“ человЪческаго 
рода прилежно мо- 
димъ: призри на со- 
суды ся, къ хране- 


ню мощей святыхъ 


угодниковъ Твоихъ 
сооруженныя, и бла- 
годатю Твоею Bce- 
освящающею, BB 
окропленти воды сея 
священныя, благосло- 
ви и освяти, и идфже 
аще ся отнесбни и 
храними будутъ, мо- 
литвами и предста- 
тельствы Святыхъ 
Твоихъ, ихъ же мо- 
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den, vertreiben von 
dort jede feindselige 
Anfechtung, alles Nütz- 
liche und Gute aber 
dort mehren und erhal- 
ten; damit dein treues 
Volk, nachdem es 
deine reichen Gnaden 
und Erbarmungen und 
Wohlthaten in einem 
kleinen Theile der 
Reliquien deiner Hei- 
ligen, wie in ihrem 
ganzen Körper erhalten 
hat, die dir gebührende 
Danksagung dir bringe 
und danach durch die 
Fürsprache derselben 
ihr Leben nachzuahmen 
strebe und mit ihnen 
auch dein Reich zu 
erben gewürdigt wer- 
den möge. 


Und er ruft aus: 
Durch die Gnade und 
die Erbarmungen und 
die Menschenliebe dei- 
nes  einziggezeugten 
Sohnes, mit dem du 
gepriesen bist, mit dei- 


щи въ нихъ сокры- 
ются, оттуду вся- 
кое сопротивное об- 
стояте отжени, вся 
же полезная и бла- 
гая тамъ умножи и 
сохранй, яко да вЪр- 
ни люде Твои, 60- 
гатыя милости и ще- 
дроты и благодБяния 
Твоя въ малой части 
мощей святыхъ Тво- 
ихъ, яко же въ Ц$- 
ломъ ихъ тЪлЕ полу- 
чивше, благодарение 
Теб должное возда- 
ютъ, и жит!я ихъ 
подражательми быти 
потщатися ходатай- 
ствомъ ихъ, и СЪ HHMH 
и наслЪдники цар. 
стая ‘Твоего быти 
да сподобятся. 


И возглашаетв: 
Благодатю и щедро- 
тами и человЪколю- 
блемъ  единороднаго 
Сына Твоего, съ Нимъ 
же благословенъ еси, 
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nem аШеШреп und 
guten und lebendig- 
machenden Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Der Priester be- 
sprengt die Gefässe mit 
Weihwasser, sprechend: 


Geweiht werden diese 
Gefässedurch die Gnade 
deines allheiligen Gei- 
stes, durch die Be- 
sprengung mit diesem 
Weihwasser, 11 Namen 
des Vaters und des 
Sohnes und des heiligen 
Geistes. Amen. 

( Dreimal.) 


Wenn aber dort Re- 
lıquien der Heiligen 
sind, so legt er sie hin- 
ein, indem er spricht: 


Lobet Gott in seinen 
Heiligen, lobet ihn in 
der Feste seiner Macht, 
denn die Frommen 


съ пресвятымъ и бла- 
гимъ и животворя- 
щимъ Твоимъ Ду- 
хомъ, нын$ и присно 
и во вфки вфковЪ. 


JAuxs: Аминь. 


Лерей же кропитъ 
водою свяшенною CO- 
суды, глаголя: 


Освящаются сосу- 
ды ся благодатю 
Пресвятаго — Духа, 
окропленемъ воды 
сея священныя, во 
имя Отца, и Сына, 
и Святаго Духа, 
аминь. 

( Трижды.) 


Aue же тамо суть 
мощи святыхз, вла- 
гаетё я 65 ня, гла- 
голя: 


Хвалите Бога во 
святыхъ Его, хва- 
лите Ero Bo утвер- 
ждени силы Его! 
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werden gelobt werden 
mit Ruhm, und sie 
werden frohlocken auf 
ihren Lagern! 


Und er liest das Tro- 
parion und Kontakion 
der Heiligen, deren Re- 
liquien es sind, und 
nachdem er die Ent- 
lassung vollzogen hat, 
unter Erwähnung der 
Heiligen, deren Ней- 
quien es sind, über giebt 
er sie denjenigen, die 
sie gebracht haben. 


Ritus der Segnung einer 

Сатрапа, 9. В. einer 

Glocke oder eines @е- 
läutes. 


Nachdem das Geläut 
фев der Kirche ange- 
bracht worden ist, so 
dass es von oben und 
nach innen besprengt 
werden kann, so gebührt 
es sich, bevor es am 
Glockenthurm ange- 


Яко восхвалятся пре- 
подобни во слав?, 
и возрадуются на ло- 
жахъ своихъ! 


И umems тропарь 
и кондалв святыть, 
ить же суть мощи, 
и сотворивё отпусть, 
св воспоминанемз свя- 
тыл, ить же суть 
мощи, раздаеть я 
ттъмз, иже ко освя- 
шеню принесоша. 


Чинъ благословеня 
кампана, сесть ноло- 
нола или звона. 


Iloencusuu 30003 
при церкви, яко же 
бы мощи и сверху и 
извнутрь  окроплену 
бити, прежде даже 
не поставити его на 
холоколънть, CUME бла- 
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bracht wird, dasselbe 
mit diesem Segen zu 
segnen. Wenn der Bi- 
schof dies vollzieht, so 
geht er bekleidet mit 
der ganzen bischöflichen 
Kleidung, oder nur mit 
der Mantia, dem Epi- 
trachilion, Omaphorion 
und der Mitra (wenn 
aber ein Priester, mit 
Epitrachilion und Phe- 
lonion) aus der Kirche 
heraus, und tritt hin 
zum Geläut, nachdem 
dort Weihwasser und 
Weihkessel auf einem 
geziemend ledeckten 
Tische bereitgestellt sind, 
und beginnt, wie ge- 
wöhnlich: 
Gelobt sei 
бой .... 


unser 


Der Kliros aber singt, 
Ton 6: Himmlischer 
Künig.... 


Darauf wird gelesen 
das Trisagion. 


гословенлемь благосло- 
вити его подобаетг: 
аше святитель се 
дъйствуеть, одъянь 
во вся святительстя 
одежды, или точю 
вв мантю, вв епи- 
трахиль, омофорь и 
митру (аще же герей 
— 65 enumpazun и 
фелонь), — исходить 
изв цериве и приго- 
дитв ив звону, тамо 
убо предзуготованной 
сушей воды священ- 
ной и кропильницт, 
на честно покровен- 
HOME столь, U начи- 
наетв обычно: 


Благословенъ Богъ 
нашъ.... 


Клирв же поете 
во гл. 6: Царю не- 
беснъи.... 


По cems чтется 
Трисвятое. 
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Vater unser.... 


Herr, erbarme dich! 
(12 Mal.) 


Ehre .... Jetzt.... 


Kommet, lasset uns 
anbeten! (3 Mal.) 


Psalm 148: Lobet 
den Herrn von den 
Himmeln her.... 


Darauf Psalm 149: 
Singet dem Herrn ein 
neues Lied.... 


Sodann Рзат 150: 
Lobet Gott in seinem 
Heiligthume..... 


Ehre.... Jetzt.... 
Alleluja! (Dreimal.) 


Der Diakon aber 
spricht diese ЕШете: 
Lasset uns in Frieden 
beten zu dem Herrn! 
bis zu: Für die Rei- 
senden zu Wasser.... 
Darauf fügt er dieses 
hinzu: 


Отче нашъ.... 


Господп помилуй! 


(12 разг.) 


Слава... инын* ... 


Приидите покло- 
нимся! (Трижды.) 


И пс. (148): Хва- 
лите Господа съ не- 
беси.. 


Таже псал. (149): 
Воспойте Господеви 
пЪъснь нову.... 


Таже псал. (190): 
Х валите Бога въ свя- 
тыхъ Его.... 


Слава... и нън в... 
Аллилупа! (Трижды. 


Дзаконё же глаго- 
леть ектеню со: 
Миромъ Господу по- 
молимся, даже до: 
О плавающихъ.... 
и able прилагаетв сая: 
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— Auf dass er seg- 
nen möge diese Glocke, 
zur Ehre seines heiligen 
Namens, mit seinem 
himmlischen Segen, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass er ihr 
Gnade verleihen möge, 
damit Alle, die ihren 
Klang vernehmen, sei 
es bei Tage oder bei 
Nacht, zur Lobpreisung 
deines heiligen Namens 
erweckt werden, lasset 
uns beten zudem Herrn! 


— Auf dass durch 
den Ton ihres Geläutes 
alle heftigen \Vinde 
besänftigt und gestillt 
werden und auflören 
mögen, ebenso Stürme 
und Donner und Blitze 
und alle schädlichen 
Unwetter und alle un- 
günstige Witterung, 
lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


— Auf dass er alle 
Kraft, Tücke und die 


-- О еже благосло- 
вити кампанъ сей, въ 
славу святаго имене 
Своего, небеснымъ 
Своимъ > благослове- 
немъ, Господу помо- 
лимся! 


--О еже податиему 
благодать, яко да вси 
слъшани | звЪнене 
его, или во дни или въ 
нощи, возбудятся къ 
славословю HMEHE 
святаго Твоего, Го 
споду помолимся! 


-- О еже гласомъ 
зв$неня его утоли- 
тися и утишитися и 
престати BCEMB в Ъ- 
тромъ зБльнъмъ, бу- 
рямъ же, громомъ и 
молнямъ, и BCEMB 
вреднъмъ >“ безве- 
Дрямъ и злораство- 
реннымъ воздухомъ, 
Господу помолимся! 


— () еже отгнати 
всю силу, коварства 
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Naclıstellungen der un- 
sichtbaren Feinde von 
allen seinen Gläubigen, 
die ihren Ton hören, 
abwehre und sie zur 
Erfüllung seiner Ge- 
bote bewegen möge, 
lasset uns beten zu dem 
Herrn! 


— Auf dass wir er- 
rettet werden.... 


— Hilf, errette.... 


— Unserer allheili- 
gen, reinsten.... 


Ausrufung: Denn dir 
gebühret alle Herrlich- 
keit.... 


Chor: Amen. 


Darauf wird gelesen 
Ps. 28: Bringet dem 
Herrn, ihr Söhne der 
Götter.... 


Nach Beendigung des 
Psalmes aber liest der 
Priester, nachdem der 


же и HABETEI невиди- 
мыхъ враговъ, отъ 
всвхъ вЪрнътхъ Сво- 
ихъ, гласъ звука Его 
слъшащихъ, и къ 
дБланю9494|< заповБдей 
Своихъ возбудити я, 
Господу помолимся: 


— О еже избави- 
тися намъ отъ вся- 
Kid скорби.... 


— Заступи, спаси... 


— Пресвятую,пре- 
чистую.... 


Возгласв: Яко по- 
добаетъ Te6t всякая 
слава.... 


Aurs: Аминь, 


По 
пс. (28): 
Господеви 
Болаи.... 


ситз чтуть 
Принесите 
сынове 


По скончати же 
псалма, рекшу дгако - 
ну: Господу > помо- 
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Diakon gesagt hat: Las- 
set uns beten zu dem 
Herrn! und der Chor: 
Herr, erbarme dich! 
dieses Gebet: 


Herr, unser Gott, 
der du von allen deinen 
Gläubigen immerdar 
gepriesen und angebetet 
werden willst, du hast 
im alten Bunde deinem 
Knechte, dem Gesetz- 
geber Mose, silberne 
Trompeten zu machen 
und denSöhnen Aarons, 
den Priestern, auf den- 
selben bei Darbringung 
der Opfer zu blasen 
befohlen, auf dass 
dein Volk, nachdem es 
den Schall der Trom- 
peten gehört, bereit 
sein möge, dich anzu- 
beten, und damit es 
sich versammle, um 
dir Opfer darzubringen, 
und in den Schlachten, 
den Ton der Trompeten 
vernehmend, sich zur 
Besiegung der Feinde 
stark waffnen möge. 
Auch jetzt, Allheiliger 


лимся! И хлиру: To- 
споду помилуй. Герей 
umems молитву сю: 


Господи Боже нашь, 
хотяй отъ всЪхъ BEp- 
ныхъ Твоихъ всегда 
славимь и  покла- 
няемь быти, въ ве- 
тсБмъ зав$тф рабу 
Своему законополож- 
нику Моусею трубы 
сребряны сотворити, 
и сътномъ Аароно- 
вымъ жрецемъ въ ня, 
внегда жрети имъ 
ТебБ, вострубити по- 
вел$лъ еси, яко да 
услышавше “| люде 
Твои гласъ трубный, 
готови еже поклони- 
тися ТебБ будутъ, 
и ко еже жертвы 
приносити ТебБ со- 
берутся и въ бра. 
нехъ трубъ сихъ 
гласомъ — оглашени, 
къ побЪъжденкю вра- 
говъ крЪпко воору- 
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Gebieter, demüthig bit- 
ten wir dich, siehe gnä- 
dig auf unser, deiner 
unwürdigen Knechte, 
Flehen herab, und diese 
zum Dienste deiner hei- 
ligen Kirche, sowie zum 
Ruhme deines hocher- 
habenen und allheiligen 
Namens angefertigte 
Glocke segne und weihe 
durch deinen himmli- 
schen heiligen Segen 
und durch die Gnade 
deines allweihenden 
(seistes und giesse in 
dieselbe ein die Kraft 
deiner Gnade, auf dass 
deine treuen Knechte, 
nachdem sie die Stimme 
ihres Geläutes vernom- 
men haben, in der 
Frömmigkeit und im 
Glauban gestärkt wer- 
den und muthig allen 
dämonischen Nachstel- 
lungen widerstehen und 
durch Gebete und deine, 
des wahren Gottes, 
immerwährende Ver- 
herrlichung, sie besie- 
gen, zur Kirche aber, 
gleichsam geführt, zum 


жатся. И нын$, Вла- 
дыко пресвятый, сми- 
ренно молимъ Ta, 
призри  милостивно 
на прилежное моле- 
н1е насъ недостой- 
ныхъ рабъ Твоихъ, 
и кампанъ сей, къ 
служб+ церкве Твоея 
святыя, въ славу же 
великол$паго и пре- 
святаго имене Твоего 
сооруженный, небе- 
снымъ святымъ Тво- 
имъ благословенемъ 
и благодат1ю всеосвя- 
щающаго Твоего Ду- 
ха, благослови и освя- 
Tu, и влей въ онь 
силу благодати Твоея, 
яко да услышавше 
върши раби Твои 
гласъ звука его, въ 
благочести и вр 
укрЪпятся, и муже- 
ственно BCEMB да- 
вольскимъ HABETOMB 
сопротивостанутъ, и 
молитвами и всегдаш- 
нимъ > славословемъ 














— 1101 — 


Gebet und zur Ver- 
berrlichung deines hei- 
ligen Namens bei Tage 
und bei Nacht geführt 
werden mögen; auf dass 
durch ihre Stimme 
sowohl die einbrechen- 
den Windstürme als 
auch Hagel, Wirbel- 
wind und furchtbarer 
Donner und Blitze und 
ungünstige und schäd- 
liche Witterung gestillt 
und beruhigt werden 
und aufhören. Denn 
du, o Herr, unser Gott, 
schaffst und wirkst in 
wunderbarer Weise, 
nicht allein durch deine 
geistigen und beseel- 
ten Geschöpfe zu dei- 
nem Ruhme und zur 
Erlösung und zum 
Nutzen deiner Gläubi- 
gen, sondern auchdurch 
die nicht beseelten, wie 
durch den Stab des 
Mose und durch die 
eherne Schlange in der 
Wüste, alles Herrliche, 
was immer du willst; 
denn dir ist Alles mög- 
lich, unmöglich aber 


Тебе истиннаго Бога 
ся побфдятъ, къ цер- 
кви же на молитву 
и славослове святаго 
имене Твоего, во дни 
и въ нощи спЪшно, 
яко ведоми да ведут- 
ся; да утолятся же 
и утишатся, и пре- 
станутъ и нападаю- 
ия бури вЗтренныя, 
градът же и вихри и 
громы страшные и 
молн!я, и злораство- 
ренные и вредные 
воздухи гласомъ его. 
Ты бо еси Господи 
Богъ нашъ, He точю 
умными и одушевлен- 
ными созданями Тво- 
ими, въ славу Твою 
и въ спасение и пользу 
в$рныхъ Твоихъ, но 
и бездушными, яко 
же Моусеевымъ жер- 
ломъ, и < мЪдяною 
змею въ пустыни, 
вся яже хощети пре- 
славная твориши и 
чудодЕйствуеши: вся 


— 1102 — 


Nichts. Und dir sen- 
den wir die Lobprei- 
sung empor, dem Vater 
und dem Sohbne und 
dem heiligen Geiste, 
jetzt und immerdar, 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Der Priester: Friede 
Allen! 


Chor: 
Geiste! 


Und deinem 


Diakon: Eure Häup- 
ter beuget dem Herrn! 


Chor: Dir, о Нет! 


Und indem alle An- 
wesenden die Пашдег 
beugen, liest der Prie- 
ster leise dieses Gebet: 


Gebieter, Gott, Vater, 
Allherrscher, der du 
durch den Ton der 
Trompeten der sieben 


бо ТебБ возможна 
суть, невозможно же 
ничтоже, и > Теб 
славу | возсылаемъ, 


Отцу и Сыну и Свя- 


тому Духу, нъ и 
присно и BO вЪки 
ВЪКОВЪ. 

Jurs: Аминь. 


Терей: МиръвсЕмъ! 


Лихз: И духови 
твоему! 
Иаков: | Главы 


ваша Господеви при- 
клоните! 


УГикв: ТебЪ Господи! 


И всъмв предстоя- 
щимв главы приклон- 
шимг, чтеть зерем 
тайно молитву сю: 


Владыко Боже От- 
че  вседержителю, 
иже трубнымъ гла- 
сомъ седмю жрецъ 


— 1103 — 


Priester, welche vor 
der Lade des Zeugnis- 
ses einherschritten, ge- 
macht hast, dass die 
starken Mauern von 
Jericho fielen und zer- 
stört wurden, und Alles, 
was in der Stadt war, 
in die Hände deines 
Volkes gegeben hast, 
du mögest auch jetzt 
diese Glocke mit deinem 
himmlischen Segen er- 
füllen, damit die in 
der Luft befindlichen 
feindlichenKräfte, nach- 
dem sie die Stimme 
ihres Geläutes vernom- 
men haben, von den 
Mauern deiner Gläu- 
bigen sich weit ent- 
fernen, und alle ihre 
entflammten, feurigen, 
auf uns gerichteten 
Pfeile erlöschen mögen, 
das Krachen der Blitze, 
der Hagelschlag und 
alle schädliche, ungün- 
stige Witterung ver- 
triebenundferngehalten 
durch deine allkräftige 
und starke Rechte, ge- 
за, beruhigt werden 


идущихъ предъ ки- 
вотомъ свидЕния, [е- 
рихонскимъ TBep- 
дымъ стЪнамъ пасти 
и разрушитися со- 
сотворилъ еси, и вся 
во градБ cymia въ 
руц$ людей Твоихъ 
предалъ еси: Ты и 
нын$ кампанъ сей 
небеснымъ  Твоимъ 
благословешемь ис- 
полни, яко да гласъ 
звБненя его услы- 
шавше, противныя 
воздушныя силы да- 
лече отъ оградъ вЪр- 
HbIXb Твоихъ отсту- 
пятъ, и вся разде- 
женнътя ихъ огнен- 
ныя, яже на насъ 
стр$лы «| угаснутъ, 
трескания же молний, 
нападене града, и вся 
вреднья “| воздуховъ 
злорастворен1я, все- 
сильною и крЪпкою 
десницею прогонима 
и удержанна да уто- 
лятся, утихнутъ и 
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und abziehen mögen. 
Denn du thust Alles 
zu deiner Ehre, zu 
unserm Nutzen und 
Heile durch Vermitte- 
Jungen. 


Und er ruft aus: 
Denn dein ist es, dich 
zu erbarmen und uns 
zu erretten, und dir 
senden wir die Lob- 
preisung empor, dem 
anfanglosen Vater, mit 
deinem einziggezeugten 
Sohne und deinem all- 
heiligen und guten und 

lebendigmachenden 
Geiste, jetzt und immer- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 


Chor: Amen. 


Und der Priester 
nimmt Weihwasser und 
besprengt die (rlocke 
von allen vier Seiten 
von oben, indem er 
rings um dieselbe geht 
und spricht: 


отступятъ, вся бо 
Ты въ славу Твою, 
къ полъзЕ и спасеню 
нашему чрезъ по- 
средства дЕйствуеши. 


И возглашаетва: 
Твое бо есть еже 
миловати и спасати 
насъ, Боже нашъ, и 
ТебЪ славу возсыла- 
емъ — безначальному 
Отцу, со единород- 
нымъ Твонмъ Сы- 
номъ и съ пресвя- 
тымъ и благимъ и 
животворящимъ Тво- 
имъ Духомъ, нын$ 
и присно и во вБки 
ВЪКОВЪ. 


Jurs: Аминь. 


И вземз зерей свя- 
шенную воду, кро- 
пить кампанё 0тз 
4-75 странз его сверху, 
охреств идый, гла- 
голя: 
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Gesegnuet und ge- 
weiht wird dieseGlocke 
durch die Besprengung 
mit diesem Weihwasser, 
im Namen des Vaters 
und des Sohnes und 
des heiligen Geistes. 
Amen. (Dreimal.) 


Ebenso auch sie in- 
nerhalb’ an den vier 
Seiten besprengend, 
spricht er dasselbe. 
Darauf nimmt er das 
Rauchfass, und beräu- 
chert die Glocke an den 
vier Seiten von aussen 
und von innen. Wah- 
rend er aber dieses 
thut, lesen die Kle- 
riker: 


Ps. 69: Gott, achte 
auf meine НШе.... 


Nachdem dieses be- 
endet 151, ruft der 
Diakon aus: Weisheit! 


Der Leser spricht: 
Lesung aus dem ТУ. 
Buche Mose! 


Благословляется u 
освящается кампанъ. 
сей окроплешемъ во- 
ды сея священныя, 
во имя Отца, и Сына 
и (Святаго Духа, 
аминь. | (Трижкдъ.) 


Такожде u внутри 
его хропя ка 4 стра- 
ны, тожде глаголетв. 
Посемз, вземз хадиль- 
ницу, кадитз кампанз 
отъ 4-хз странв, извнг, 
и внутрь его. (ля же 
ему совершаюшщу, кли- 
рицы чтутз пс. (69): 


Боже, въ помощь 
мою вонми.... 


Сим же совершим- 
ся, закон возгла-. 
шаетз: Премудрость! 


Umeus eraeonems: 
Числъ чтене! 


70 
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Diakon: Lasset uns 
aufmerken! 


Der Leser aber liest 
diese Parimie aus dem 
IV. Buche Mose (Kap. 
X, 1-10): Der Herr 
redete zu Mose, indem 
er sprach: Mache dir 
zwei Trompeten von 
Silber, dass du ihrer 
brauchest,die Gemeinde 
zu berufen, und wenn 
das Heer aufbrechen 
sol. Wenn man mit 
beiden schlicht bläset, 
soll sich zu dir ver- 
sammeln die ganze Ge- 
meinde vor die Thür 
des Zeltes der Zusam- 
menkunft. Wenn man 
nur mit einer schlicht 
bläset, so sollen sich 
zu dir versammeln die 
Fürsten und die Ober- 
sten iiber die Tausende 
in Israel. Wenn ihr 
aber trompetet, so 80]- 
len die Lager aufbre- 
chen, die gegen Mor- 
gen liegen. Und wenn 
ihr zum andernmal 
trompetet, so sollen die 


Дпаконз: Вонмемъ! 


Umeus же «тетв 
парежю отз четвер- 
тъав книгв Morcee- 
вътв (гл. X, 1—10): 


Рече Господь къ 
Мотсею, “| глаголя: 
сотвори ceöt' Ast 


трубы сребряны, ко- 
ваны сотвориши я, 
и будутъ тебЪ на. 
созваше сонма, и во03- 
ставляти полки. И 
да вострубиши ими, 
и да соберется къ 
теб весь > сонмъ, 
предъ двери скинш 
свидЕн!я. Аще же 
единою трубою вос- 
трубятъ, да придутъ 
къ тебБ вси князи 
и тысященачальники 
Израильтестии. И вос- 
трубите въ знамеше 
и воздвигнутся пол- 
цы, ополчающиися на 
востоки. И востру- 
бите въ знамене вто- 
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Lager aufbrechen, die 
gegen Mittag liegen. 
Denn, wenn sie auf- 
brechen sollen, dann 
sollt ihr trompeten. 
Wenn aber die Ge- 
meinde zu versammeln 
ist, so sollt ihr schlicht 
blasen, und nicht trom- 
peten. Es sollen aber 
solches Blasen mit den 
Trompeten die Söhne 
Aarons, die Priester, 
thun, und auch zum 
Gebrauch sollen sie 
sein zur ewigenSatzung 
bei euren Nachkommen. 
Wenn ihr in einen 
Streit ziehet in eurem 
Lande wider eure 
Feinde, die euch be- 
leidigen, so sollt ihr 
trompeten mit den 
Trompeten, dass euer 
gedacht werde vor dem 
Herrn, eurem Gotte, 
und ihr erlöset werdet 
von euren Feinden. 
Desselben gleichen, 
wenn ihr fröhlich seid 
an euren Festen, und 
an euren Neumonden, 
so sollt ihr mit den 


рое, и воздвигнутся 
полцы, ополчающ!ися 
отъ юга. И востру- 
бите въ знамен!е тре- 
тее, ида воздвигнутся 
полцът, ополчающиися 
отъ моря. И востру- 
бите въ знамение чет- 
вертое, и воздвигнут- 
ся полцьт, ополчаю- 
щися отъ > сБвера. 
Знамешемъ да вос. 
трубятъ въ воздви- 
жене ихъ. И егда 
соберете сонмъ, вос- 
трубите не въ зна- 
мене. И сынове 
Аарони жрецы да 
вострубятъ трубамя: 
и да будетъ (с1е) вамъ 
законно вЪчно въ ро- 
дът ваша! Аще же 
изыдете на брань въ 
земли вашей къ су- 
постатомъ сопроти- 
вящимся вамъ, и BOC- 
трубите и назнаме- 
нуйте трубами, и 
воспомянется предъ 
Господемъ, и избави- 


10# 
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Trompeten blasen über 
eure Brandopfer und 
Dankopfer. 
wird euch sein zum 
Gedächtniss vor eurem 
Gotte. Ich bin der 
Herr, euer Gott! 


Darauf werden diese 
Stichiren gesungen oder 
gelesen (Ton 2): 


Wenn die Erde und 
die übrigen Elemente, 


ob deines Zornes, 
der wegen unserer 
Sünden gegen uns 


gerichtet ist, erbeben 
und erschüttert wer- 
den, so siehe, o Herr, 
nachdem du den Ton 
dieses Zeichens, wie 
den der silbernen Trom- 
peten des Mose ver- 
nommen hast, mit dei- 
nem barmberzigen Auge 


Und es. 


теся отъ враговъ ва- 
шихъ. И во днехъ ве- 
селя вашего, и въ 
праздницЪхъ вашихъ, 
и въ HOBOMECAUIHXB 
вашихъ, вострубите 
трубами на всесож- 
женя, и на жертвы 
спасени вашихъ, и 
да будетъ вамъ во- 
споминан1е предъ Бо- 
TOMB вашимъ: Азъ 
Господъ Богъ same! 


Посемз поютз, или 
UMYME стихиры аля 


(гл. 2): 


Земли и прочимъ 
стихямъ, гн$ва ради 
Твоего, грёхъ ради 
нашихъ  движимаго 
на ны, смущающни.- 
ся и обуреваемымъ, 
гласъ знамения сего, 
яко же Моусеовыхъ 
сребрянныхъ трубъ 
услышавъ Господи, 
благоутробнымъ Сво- 
имъ окомъ призри 
на ны, и не яростю 
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auf uns herab, so über- 
führe uns nicht in dei- 
nem Grimme, sondern 
schone uns mitleidig, 
indem du uns von allem 
furchtbaren Dräuen er- 
lösest, als der einzig 
Barmberzige. 


(Ton 1): Der du alle 
Grundfesten der Erde 
bewegst und allein den 
Meeresboden erschüt- 
terst als Schöpfer des 
Alls, erlöse uns von 

deinem gerechten 

Dräuen, indem du durch 
die Stimme dieses Zei- 
chens die heftigen 
Stürme und Winde, 
auch Donner und Blitze 
verscheuchst ; und 
mache uns immer wach- 
sam und eifrig zu dei- 
ner Lobpreisung, und 
zur Erfüllung deiner 
heiligen Gebote, als 
Menschenliebender! 


Ehre.... Jetzt.... 


Твоею обличи насъ, 
но умелосердився по- 
щади, всякаго страш- 
наго прещенал Твоего 
избавляя, яко единъ 
милосердъ! 


(Гл. 1): Основан1я 
всея земли подвизаяй, 
Боже, и сотрясаяй 
единъ морское ложе, 
яко создатель вся- 
ческихъ, избави насъ 
праведнаго Твоего 
прещеня,  гласомъ 
знамен1я сего отго- 
няя зфльныя бури и 
въЪтрьт, громы же и 
молн1я: и бодрыхъ 
насъ и тщалйвыхъ 
(усердныхъ) всегда 
къ Твоему славосло- 
вю сотвори, и ко 
исполненю святътхъ 
Твоихъ | запов дей, 
яко челов$колюбецъ! 


Слава... и нъ Е... 
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(Ton 4): Der du 
Alles im Aufange durch 
dich allein unmittelbar 
erschaffen hast, Herr, 
jetzt aber Alles thust 
mittelbar, durch die 
Stimme dieser geweih- 
ten Glocke vertreibe 
alle Muthlosigkeit und 
Trägheit aus den Her- 
zen deiner Gläubigen, 
deine Furcht und 

Frömmigkeit aber 
pflanze in sie ein und 
mache sie durch deine 
Kraft eilig zum Gebet, 
und bereit zu jedem 
guten Werke, indem 
du ans von allen feind- 
lichen Nachstellungen 
erlösest, und uns un- 
beschädigt von der 

Dürre ungünstiger 
Witterung erhälst; 
durch die Gebete der 
Gottesgebärerin und 
aller deiner Heiligen, 
alseinzigBarmherziger! 


(Гл. 4): Всяческая 
единою въ > началЕ 
собою непосредствен- 
ut создавый Госпо- 
ди, нънЪ же вся 
посредственн$ дБй- 
ствуяй гласомъ звона 
сего “| освлщеннаго, 
всякое уныше съ 
ABHHBCTBOMB отъ сер- 
децъ вфрныхъ Тво- 
ихъ отжени, страхъ 
же Твой въ нихъ 
съ благочестемъ вко- 
рени и спВшнътхъ 
на молитву, скорыхъ 
же ко всякому бла- 
гому дБлу Твоею 
силою сотвори, изба- 
вляя насъ отъ всфхЪ 
навЕтовъ вражшхъ, 
и невредныхъ отъ 

злорастворенныхъ 
воздуховъ завфтрен1я 
соблюдая; молитвами 
Богородицы и всЁхъ 
святыхъ Твоихъ, яко 
единъ милосердъ! 
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Wenn dies beendigt 
ist, vollzieht der Bischof 
oder der Vorgesetzte, 
nachdem der Diakon 
gesagt hat: Weisheit! 
und der Chor: Die du 
geehrter bist als die 
Cherubim... Ehre... 
Jetzt... Herr, er- 
barme dich! (Dreimal). 
Segen! die gewöhnliche 
Entlassung des Tages. 


Gebet bei Oeffnung 
einer von Häretikern 
entweihten Kirche. 
Vom Patriarchen Ta- 
газов von Constan- 
tinopei. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


Gebieter, Herr, unser 
Gott, dich flehen wir 
an, den hinsichtlich 
unserer Sünden gnädi- 
gen und huldvollen 


По скончани же 
сит, святитель или 
начальствуяй, рекшу 
дгахону: — Премуд- 
рость! и лику: Чест- 
нфишую херувимъ.. 


Слава... и нън В... 
Господи помилуй! 
(Трижды.) «| Благо- 


слови! воритв обыч- 
ный дневный отпуств. 


Молитва на отверзе- 
не цернве отъ ере- 
тиковъ оскверншияся, 
иже во святыхъ отца 
нашего Тарася Па- 
Tpiapxa Константино- 
польскаго. 


Господу помолим- 
ся! 


Владыко, Господи 
Боже нашъ, Тебе 
молимъ MHAOCTHBATO 
и благоув Е тливаго о 
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Gott, erhöre das Gebet 
deiner Knechte, und 
wenn aus häretischer 
Handhabung irgend 
eine Beschimpfung dei- 
nem heiligen Орег- 
altare zugefügt worden 
ist, so tilge sie als Gü- 
tiger und Menschen- 
liebender; auf dass wir 
gewürdigt werden mö- 
gen, unverurtheilt vor 
deiner heiligen Herr- 
lichkeit stehend, auf 
demselben zu feiern 
und dir darzubringen 
die unblutigen Opfer 
unseres wahren Gottes- 
dienstes, und zu er- 
langen deine ewigen 
Güter, die du bereitet 
hast denen, die dich 
lieben, o Herr! Denn 
du bist unsere Heili- 
gung, und dir senden 
wir die Lobpreisung 
empor, dem Vater und 
dem Sohne, und dem 
heiligen Geiste, jetzt 
und immerdar und in 
die Ewigkeiten der 
Ewigkeiten. Amen. 


грЪъсъкъ нашихъ, 
услыши молене ра- 
бовъ Твоихъ, и аще 
ки отъ еретическаго 
начинаня приразися 
укоръ святому Тво- 
ему 4 жертвеннику, 
отънми его, | яко 
благъ и человЕколю- 
бецъ, яко да не осуж- 
денно + предстояще 
предъ святою славою 
Твоею, служити на 
немъ и принести Те- 
6% безкровныя жерт- 
вы истинныя нашея 
службы сподобимся, 
и получити в$чная 
благая, яже угото- 
валъ еси любящимъ 
Тя, Господи! Яко 
Ты ech > освящене 
наше и Te6% славу 
возсылаемъ Отцу и 
Сыну и Святому Ду- 
ху, нын$ и присно 
и во BEKU BEKOBE, 
аминь. 
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‚ Gebet bei Oeffnung 
eines von Heiden oder 
auch von Häretikern 

entweihten Tempels. 


Lasset uns beten zu 
dem Неггп! 

Herr, unser Gott, 
der du diesen Tempel 
erwiesen hast als deine 
Wohnstätte durch das 
Ueberkommen deines 

lebendigmachenden 
Geistes in der ehrwür- 
digen Salbung, welche 
heiligte die Propheten 
und Apostel, darauf 
aber wegen unserer 
Sünden gestattet hast, 


dass entweiht und 
verunreinigt wurde 
dein allunbefleckter 


Altar *) durch die gott- 


*) Es wird aber gelesen 
dieses Gebet auch bei Oeff- 
nung eines von Häretikern 
geschändeten Tempels, indem 
der Bischof von dem Worte 
„Айаг“ an dis „Herrlich- 
Кей“ den Wortlaut etwas 
ändert und spricht: Durch 


Молитва на отверзе- 
не храма, оскверн- 
шагося отъ язъковъ, 
еще же и еретиковъ. 


Господу помолим- 
| 
ся! 


Господи “Боже 
нашъ, храмъ сей по- 
мазавый въ жилище 
Твое, пришествемъ 
живоначальнаго Тво- 
его Духа въ чест- 
нЪмъ помазан!и, OCBA- 
тившемъ пророки и 
апостолы; тажегрЪхъ 
ради нашихъ осквер- 
нитися  попустивый 
тому, и пренепороч- 
ному Твоему пороч- 
ну быти жертвен- 
нику *); отъ безбож- 


®*) Глаголется же сице- 
вая молитва и на отвер- 
земе грама, > укореннаго 
отъ еретиковъ, измъклющу 
токмо арллерею отъ „же|- 
твенника“, и глаголюшу 
сице: О смутившихъ и раз- 
дравшихъ церковь BO OT- 
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losen Heiden, denen 
nicht bekannt ist der 
vielbesungene und hoch- 
erhabene Name deiner 
Herrlichkeit. Du selbst 
mit gnadigem Blicke 
wieder aufnehmend uns, 
die wir mit Glauben 
offen zu dir hineilen, 
und unsere Sünden be- 
kennend in Erkenntniss 
und Busse und Willens, 
reine und unblutige 
Opfer auf demselben 
dir darzubringen, 
wasche von ihm ab die 
zugefügte Befleckung, 
und erweise ibn als 
erfüllt von der frühe- 
ren Reinheit, der du 
allein bist die Reinheit 
selbst und die wesen- 


diejenigen, welche er- 
schüttern und spalten die 
Kirche durch Abschaffung 
und Verachtung der rei- 
nen Evangelien und der 
apostolischen und väter- 
lichen und kanonischen 
Ueberlieferungen. 

Er fügt hinzu das 
Uebrige nach obiger Vor- 
schrift: Du selbst mit gnä- 
digem Blicke.... 


HbEIXb ЯЗЫКОВЪ, ИМИ 
же многоп$тое и ве- 
ликол пое имя Твоея 
славы не познавается. 
Самъ паки милостив- 
нымъ премля насъ 
окомъ, съ вфрою при- 
ходящихъ истинною 
и наша исповЪдаю- 
щихъ грЪхи въ по- 
знаши и покаяни, 
жертвы же чисты и 
безкровны > вознести 
въ семъ ТебЕ хотя- 
щихъ, очисти того 
отъ | приразившияся 
скверны, и прежния 
исполненъ яви чисто- 
ты, яко единъ сый 
самъ чистота и суще- 


вержене и укоръ пречи- 
стыхъ Евангемй, и 8.п0- 
стольскихь и отеческихъ и 
праведныхъ предани. 


Присовокупллемъ 'свыше 
no чину о еже: Самъ паки 
милостивнымъ .... 
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hafte Heiligkeit, und 
der du allein heiligen 
kannst die, welche sich 
von Herzen zu dir be- 
kehren, und reinige 
gänzlich uns vom bö- 
sen Gewissen, und von 
allem Schwanken und 
Zweifel; denn du bist 
unsere Heiligung, und 
dir senden wir die 
Lobpreisung empor, 
dem Vater und dem 


Sohne und dem heiligen 


Geiste, jetzt und ш.шег- 
dar und in die Ewig- 
keiten der Ewigkeiten. 
Amen. 


Gebet, weiches zu sagen 

ist beim Eingange vor 

den gewöhnlichen bei 

Oeffnung eines Tempels, 

in welchem ein Mensch 

einen gewaltsamen Tod 
fand. 


Lasset uns beten zu 
dem Herrn! 


ственная святыня, 
единъ же MOTIH освя- 
щати обращающихъ 
сердца къ Теб, и 
очищати насъ всесо- 
вершенн$ отъ CoB#- 
сти лукавыя, и вся- 
каго недоумвния и 
раздвоеня. Яко Ты 
еси освящене наше и 
ТебБ славу возсы- 
лаемъ Отцу и Сыву 
и (Святому Духу, 
нын$ и присно и во 
BEKH вЪковъ, аминь. 


Молитва, глаголемая 
во входЪ прендеобыч- 


наго, на отверзен!е 
храма, въ немъ не 
случитея  человфну 


умрети нуждно. 


Господу помолим- 
ся! 
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Gebieter, Herr, unser 
Gott, der du in deiner 
vielen und unaussprech- 
lichen Güte geruht hast 
zu wollen, dass dieser 
Tempel N. N. genannt 
werde die Wohnstätte 
deiner unnahbaren und 
unbeschreiblichen Herr- 
lichkeit, der da geweiht 
ist durch die Wirksam- 
keit deines allheiligen 
und lebendigmachenden 
Geistes, der du nun 
aber wegen der Menge 
unserer Sünden zuge- 
lassen hast, dass der- 
selbe befleckt worden 
ist *) durch den Unfall 


— 


*) Es wird aber dieses 
Gebet auch gesagt bei Оей- 
nung einee Tempels, in wel- 
chem ein vernunftlose:, nach 
dem alten Gesetz unreines 
und nicht zu opferndes 
Lebewesen starb oder ge- 
boren wurde, indem der 
Bischof den Wortlaut ein 
wenig ändert, von: „Durch 


den Unfall des gewaltsa- 


men Todes“ dis „des Teu- 
fels, des Menschenmörders 
von Anfang an“, 


Владъко Господи 
Боже нашъ за мно- 
гую Твою и неизре- 
ченную благость, H3- 


воливый именоватися 


храму N. N. Твоея 
неприступныя и не- 
описанныя | селеншю 
славы, пречистаго н 
животворящаго Тво- 
его Духа дЪйствомъ 
освятившему, HbIHE 
же ради нашихъ гр - 
ховъ множества, по- 
пустивый оскверни- 
тися сему *), и отъ 
нападеня нуждныя 


*) Глагодетсл эже сике- 
вал молитва и на отвер- 
зене храма, въ кгмь ме 
животно безсловесное, по 
закону ветхому, нечистое 
и нежертвениое, или умре 
или роди, измънлющу ток мо 
араиврею, отъ еже: „Оть 
нападеня нуждныя смер- 
1 рана 
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des gewaltsamen Todes, 
welcher geschehen ist 
einem nach deinem 
Bilde geschaffenen Men- 
schen in Folge der 
Bosheit des Teufels, 
des Menschenmörders 
von Anfang ап; du *) 
selbst, ob deines vielen 


Und zwar spricht er, 
wenn ein vernunftloses Le- 
bewesen umkam, also: 


Der du zugelassen hast, 
dass derselbe befleckt wor- 
den ist, in Folge teuf- 
lischer Bosheit durch den 
Tod einer vernunftlosen 
und nach deinem _ alten 
heiligen Gesetze nicht zu 
opfernden und unreinen 
Lebewesens, 


Bei der 
Thieres aber: 


Der du zugelassen hast, 
dass derselbe befleckt wor- 
den ist, in Folge teuf- 
lischer Bosheit durch die 
Geburt eines vernunftlosen 
und nach deinem alten 
heiligen Gesetz nicht zu 
opfernden und unreinen 
Lebewesens 


Geburt eines 


*) Darauf fährt er fort: 
Du selbst, ob deines vielen 
и. 8. 10. 


смерти, бъвшя въ 
человЪц Е, по образу 
Твоему > созданномъ, 
отъ козни исперва 
челов; коубйцы дпа- 
вола!*) Самъ паки за 
многую > безмърную 
милость Твою, насъ 


И глаголющшу о разнство- 
вавшемъ убо безсловеснъмъ 
сице: 


Попустивый “| оскверни- 
тися сему оть козни д1- 
вольсюмя, смерт1ю безсловес- 
наго животна, по древнему 
Твоему святому закону, не- 
жертвеннаго и нечистаго. 


О рождшемъ же жи- 
вотномъ сице: 


Попустивый “| оскверни- 
тися сему отъ козни Aia- 
волъсн!я, рожденемъ 6без- 
словеснаго животна, по 
древнему Твоему святому 
закону, не жертвеннаго и 
не чистаго! 


*) Таже наводящу, еже: 
Самъ паки за многую ... 
и пром. 
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und unermesslichen Er- 
barmens wieder anneh- 
mend unser, deiner sün- 
digen und unnützen 
Knechte, Flehen, das 
in echtem Glauben zu 
dir emporsteigt, reinige 
dieses Haus, und den 
darin befindlichen Altar, 
durch das Ueberkom- 
men deines heiligen 
Geistes, und erneuere 
ihm die frühere Gnade 
zur unanstössigen Lob- 
preisung, zur wohlan- 
genehmen Darbringung 
des unblutigen Opfers, 
zum Ruhme und Lobe 
deiner Güte. Ja, Ge- 
bieter des Alls, der 
du allein von Natur 
rein und allheilig bist, 
der du Alles heiligst 
durch dein Wort, rei- 
nige auch uns, die wir 
von ganzem Herzen 
dich suchen, von aller 
Befleckung des Flei- 
sches und Geistes, und 
„weifelnden Gedanken, 
und grübelndem Ge- 
wissen, Denn du bist 
unsere Heiligung, und 


грЕшныхъ и неклю- 
чимыхъ рабовъ Тво- 
ихъпрошенеприемля, 
отъ истинныя BEDPBI 
приносимое Теб, 
очисти храмъ сей и 
сущий въ немъ жер- 
твенникъ, наитемъ 
святаго Твоего Духа, 
и прежнюю тому бла- 
годать обновй — славо- 
слове неблазненное, 
приношеше | благо- 
праятное безкровныя 
жертвы, въ славу и 
хвалу Твоея благо- 
сти! Ей Владыко 
вс$хъ, единъ есте- 
ствомъ чистый и все. 
святый, освящаяй вся 
словомъ Твоимъ и 
насъ всЪмъ сердцемъ 
ищущихъ Тя, очи- 
щаяй отъ BCARIA 
скверны плоти и ду- 
ха, помысловъ CYM- 
нительныхъ и COBE- 
стиискушающия. Яко 
Ты еси  освящене 
наше и ТебЕ сляву 
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dir senden wir die 
Lobpreisung empor, 
dem Vater und dem 
Sohne und dem heiligen 
Geiste, jetzt und im- 
merdar und in die 
Ewigkeiten der Ewig- 
keiten. Amen. 


Ordnung des Segnens 
und Zertheilens eines 
„Kolatsch“. 
(Nach dem Serbischen 


„Parochialnik“, Belgrad 
1890, 8. 117.) 


Der Priester, mit 
dem Epitrachilion be- 
kleidet, beginnt wie ge- 
wöhnlich: Gelobt sei 
unser Gott..... Tris- 
agion. Nach dem Vater 
unser das Iroparion 
des Heiligen, Ehre... 
Jetzt... das Konta- 
kion. 


Der Priester beräu- 
све? das vorgelegte 
Brod und die Anwe- 
senden, nimmt den Ko- 


возсылаемъ Отцу и 
Сыну и Святому Ду- 
ху, нын$ и присно 
и во вфки вЪковЪ, 
аминь. 


Чинъ благословеня и 
pbsanin „нолача“. 


(По Сербскому „Парожаль- 
нику“, Ълградъ 1890, 
стр. 117.) 

Терей положивв на 
ся эпитратиль, начи- 
наетз обычно: Благо- 
словенъ Богъ нашъ... 
Трисвятое. По: Отче 
нашъ... Гропарь свя- 
таго, Слава.... и 
нын$.... хондакв. 


Терей покадивз пред: 
ложенный глпбв U 
предстоящи, и вземв 
холачгв благословляетъ 
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latsch, und segnet ihn 
dreimal durch das Kreu- 
zeszeichen, sprechend: 


Herr Jesus Christos, 


unser Gott, segne die- 


ses Brod und diesen 
Wein durch deinen 
heiligen Geist, allezeit, 
jetzt und immerdar, 
und in die Ewigkeiten 
der Ewigkeiten. Amen. 


Desgleichen spricht 
er: Zum Ruhme und 
zur Ehre des heiligen 
N. N. bringen wir dir 
dieses dar, Herr, Gott; 
durch seine Gebete 
nimm, Allbarmherziger, 
dieses Opfer an auf dei- 
nem überhimmlischen 
Altar. 


Darauf schneidet er 
ihn, singend: Heilige 
Martyrer, die ihr herr- 
lich gerungen habt und 
gekrönt seid 
(8. 917). 


— Ehre sei dir, Chri- 
stos, oGott....(S.917). 


его трижды кресто- 
образно, глаголя: 


Господи  Тисусе 
Христе, Боже нашъ, 
благослови хлЕбъ и 
вино се Духомъ 
Твоимъ9 Святьтмъ, 
всегда нътнЪ и при- 
сно, и во вЪки BF- 
ковъ. Аминь. 


Таже глаголетз: 
Во славу и честь 
святаго N. №. при- 
носимъ Ти ся, Го- 
споди Боже, егоже 
молитвами — прими, 
Всещедре, жертву 
сю въ пренебесный 
Твой жертвенникъ. 


По cems ръжеть 
его, поя: Святи му- 


ченицы . ;. (стр. 917). 
Слава Теб, Христе 
Боже.... (стр. 917). 
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Und: Jesaja, freue 
dich; die Jungfrau hat 
empfangen im Schooss 
und geboren den Sohn, 
Emanuel, den Gott und 
Menschen: Aufgang ist 
sein Name; ihn hocher- 
hebend, preisen wir selig 
die Jungfrau! 


Nachdem er dieses voll- 
bracht hat, bricht er das 
Brod entzwei inGemein- 
schaft mit dem Haus- 
herrn; dann setzen sie 
beide Hälften so zusam- 
men, dass die Ilauptsei- 
ten nach Aussen gekehrt 
sind, übergiessen das- 
selbe mit Wein und küs- 
sen es dreimal; der Prie- 
ster küsst den Hausherrn 
auf den Mund, und die- 
ser dem Priester die 
rechte Hand. Der Prie- 
ster spricht dabei: Chri- 
stosist mitten unter uns! 
Der Christ aber ant- 
wortet: Er ist und wird 
es sein! Dreimal.) 


Desgleichen: Ehre ... 
durch die Gebete des 
heiligen N. N,... 


И: Исме ликуй! 
Atsa им во чревЪ 
и роди Сына Эмма- 
нуила, Бога же и 
челов$ка:  Востокъ 
имя Ему, Его же 
величающе, ДЕву 
ублажаемъ! 


Скончавшу ему cie, 
преломляетз “| хлъбь 
na 0в0е св домувла- 
дыхою, составляетз 
объ половины тако 
яко было бы его лице 
внъуду, преливаютз 
вином и цвлуютё 
его трижды, таже 
дерей | домувладыку 
во уста, сей-же зерея 
вв десницу, глаголя: 
Христосъ “| посредБ 
насъ! Apucmianuns 
же отвъчаетв: И 
есть и будетъ! 

(Трижды. ! 


Таже: Слава.... 
Молитвами  святаго 
М. М. 
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Jetzt... Durch die 
Gebete der Gottesgebä- 
rerin, Barmherziger.... 


Erbarme dich unser, 


o Gott, nach deiner 


grossen Barmherzig- 
keit, und nach der 
Menge deiner Erbar- 
mungen tilge unsere 
Missethaten! 


Und die Morgensti- 
chiren des gefeierten 
Heiligen, oder diese 
(Ton 6): 


Heut hat die Gnade 
des heiligen Geistes 
uns versammelt, und 
wir Alle nehmen dein 
Kreuz und sprechen: 
gesegnet sei, der da 
kommt im Namen des 
Herrn; Hosanna in 
den Höhen! 


Desgleichen die Ek- 
tenie: Erbarme dich 
unser, o Gott, nach 
deiner grossen Barm- 
herzigkeit, wir bitten 
dich, erhöre und er- 
barme dich! 


И нътн Е... Молитва- 
ми Богородицы, Ми- 
лостиве.... 


Помилуй насъ, Бо- 
же, по велицви ми- 
лости Твоей, и по 
множеству щедротъ 
Твоихъ очисти безза- 
коня наша! 


И cmuxupa утре- 
няя празднуемаго свя- 


таго, или же ся 
(глас 6): 
Днесь благодать 


Святаго Духа насъ 
собра, и вси вземше 
крестъ Твой глаго- 
лемъ: благословенъ 
грядый во имя Го- 
сподне, осанна BB 
вышнихъ! 


Таже enmenia: По- 
милуй насъ, Боже, 
по велицёй милости 
Твоей,  молимтися, 
услыши и помилуй’ 
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Chor: Herr, erbarme 
dich! 
(Dreimal.) 


Noch beten wir für 
unsern rechtgläubigen 
Herrn und König Х. М. 


Noch beten wir für 
unsern hochgeweihten 
Erzbischof und Metro- 
politen (oder Bischof) 
N.N. 


Noch beten wir für 
alle Brüder und alle 
Christen ! 


Wenn die Feier im 
Hause volleogen wird: 
Noch beten wir für 
dieses Haus und für 
die, so in demselben 
wohnen, um Gnade, 
Leben, Friede, Gesund- 
heit und Heil derselben! 


Ausrufung: Denn 
ein barmherziger..... 
Und die Entlassung. 


Aurs: Господи по- 
милуй! 
(Трижды.) 


Еще молимся о 


"благовърномъ Госу- 


дар$ и КралВ на- 
шемъ N. N. 


Еще молимся о 
преосвященнйшемъ 
Аржепископ$ и Ми- 
трополит$ (или же 
Apxiepen) нашемъ 
М. М. 


Еще молимся за 
всю братю и за вся 
христанът! 


Аше же 62 домъ: 
Еще молимся о дом 
семь и живущихъ 
въ немъ (N.N.) о 
милости, жизни, мирЪ, 
здрави и спасени 
ихъ! 


Возгласв: Яко ми- 
ЛОСТИВЪ.... u 077- 
пуст. 
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Wenn auch die Seg- 
nung der Kolywa im 
Hause vollzogen wird, 
so spricht der Priester 


zuvor das Gebet über 


die Kolywa, und dann 
schneidet er den Ko- 
latsch nach dieser Ord- 
nung, oder, wo es 
gerade Sitte ist, ти 
der Segnung des Hau- 
ses und der Betenden*). 





*) In der orthodoxen 
Kirche hat jeder einzelne 
Christ einen besonderen 
Schutzheiligen, dessen Na- 
men er bei der heiligen 
Taufe empfängt, und des- 
sen Gedächtnisstag er 
jährlich feiert. In der ser- 
bischen Kirche hat ausser- 
dem noch jede Familje 
ihren Schutzheiligen, de: 
von allen Angehörigen der- 
selben verehrt und an 
dessen Gedächtnisstage 
der oben dargestellte Ritus 
des Kolatsch (eine Art 
Kuchen) vollzogen wird. 
Dieser Ritus ist uralt und 
steht in hoher Achtung als 
Sinnbild der häuslichen 
Gemeinschaft, auf welche 
durch Theilnahme des 
Priesters der göttliche Se- 
gen herabgezogen wird. 





Егда же благосло- 
вене „полива“ бы- 
ваетз вв домъ, тогда 
прежде перей глаго- 
летз молитву надз 
поливомз, потом же 
ръжетз „полачв“ по 
семз правиль, или 
якоже гдь обычай, 
св благословенемв д0- 
му и моляшигся *). 





*) Въ православной цер- 
кви каждый православный 
хриспанинъ имБетъ въ чи- 
слЪ святыхъ особаго покро- 
вителя, имя котораго, полу- 
ченное при крещена, онъ 
носить и день памяти ко- 
тораго онъ ежегодно празд- 
нуетъ. Въ Сербской Церкви, 
кромБ сего каждая отдЪлъ- 
ная семья имфетъ своего 
покровителя, чтимаго вефми 
ея членами и въ память 
котораго совершается выие- 
изложенный чипъ благосло- 
вешя и преломленя „ко- 
лача“. Чинъ этотъ, одвнъ 
изъ древнЪйшихъ и весьма 
почитаемыхъ, служить ви- 
димымъ знакомъ семейнаго 
единетя и общеня, освя- 
щаемаго учаспемъ и благо- 
словешемъ духовнаго лица. 
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48) Ordnung, welche zu beobachten ist bei der 
Grundsteinlegung einer Kirche und zur Auf- 
richtung des Kreuzes . . . . . 2 2 2 2.0. . 
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33) Молитва: а) на основане дому ..... 
6) егда кто имать внити въ домъ 


новъ. 
в) о храминЬ, стуждемви отъ адъхъ 
ОВ не ар ак ae АЗ 
34) ПослЪдовате надъ пещро зе ааа 


35) Молитва надъ солю....... 
36) Молитва: а) о копан|и кладезя 
6) надъ кладеземъ новымъ. : 
в) чинъ бываемый, аще случится че- 
сому скверному якову любо впасти 
въ кладезь воднъй ....... 

37) Молитва во еже благословити стадо. 

38) Чинъ бываемый, аще случится чесому сквер- 
ному или нечистому ново впасти въ сосудъ 
вина или елея или меда или иного чего. .. 

39) Молитва: а) о скверно ядшихъ.. : 

6) надъ сосудомъ оскверншимся 
в) надъ пшеницею оскверншеюся, или 
мукою, или видомь нёюимь. . 


40) Молитва надъ гумномъ . „еее... 
41) Молитва надъ свЪянемъ.. ....... 
42) Молитва: а) въ насаждене винограда. 
6) на объмане винограда... ... 
в) на благословеше вина. . 
43) Молитва, еже освитити какое либо благовонное 
зеле... u ре оба 
44) Чинъ благословеня: а) пчеть. И Wr в 
6) благословеня роевъ 
пчельныхъ, во уя нова, 
всажденныхь .... 
45) Молитва о еже благословити мрежи.. ... 


46) Молитва на освящеше всякя вещи... ... 
47) Молитва на студныя помыслы. ....... 


48) Чинъ, бываемый при основани ри и BO3- 
движещи креста е. е е е. е е. в ® е е е ‘ 


. 159 


768 
767 


168 
769 


та 
774 


776 
779 
781 


782 


784 
785 


787 
788 
790 


791 
198 


805 
806 
808 


810 
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49) Ritus bei der Aufrichtung des Kreuzes auf 
dem Giebel des Daches der neugebauten 
Kirche. un ae и а во er 

50) Ordnung der Weihe eines Tempels, die durch 
den Bischof vollzogen wird . . ...... 

51) Ritus der Segnung und Weihe der liturgi- 
schen Geräthe, d. h. des Diskos, Kelches, 
Asteriskos und Löffels, sowie der drei Decken 
ZUSAMIDEN сол See ee 

52) Gebet über еп Potirion .. . .. 2.2... 

53) Gebet zur Weihe eines Asteriskos8 . . . . . 


54) Gebet, wenn ein neuer Löffel zum heiligen 
Geheimnisse geweiht werden soll.. . 

55) Gebet, wenn neue Decken, die zur Bedeckung 
der heiligen Geheimnisse dienen, geweiht 
werden sollen .. . . 2. 2 2 2 2 22 20. 

56) Ritus zur Weihe eines neuen Diskos und 
О то 2 аре u: wi en ec ie За 

57) Segnung einer neuen Kibotos, oder eines Ge- 
füsses, in welchem die göttlichen Geheim- 
nisse Christi aufbewahrt werden .. . . . . 

58) Weihe eines lliton.. . . 2 220000. 

69) Segnung des Endytions oder der Bekleidung 
des göttlichen Hochtisches und der Prothesis 

60) Weihe der priesterlichen Gewänder, d. h. des 
Sticharions, Epitrachilions, Gürtels, der Epi- 
шап еп, des Phelonions . . . . . 2... 

61) Weihe neuer Kirchengeräthe, als da sind: 
Rauchfass, Kazija, Anaphora-Schüssel, Speer, 
Kukuma und andere zum Altar gehörige 
Gegenstände . . . 2 22 2: 2 2 ee 200. 


62) Weihe eines neu angefertigten Kreuzes... . 


63) Segnung eines auf der Brust zu tragenden 
Kreuzes... .. 2.2000. Er Bor 
64) Weihe einer I1konostasis .... „а... 
65) Weihe eines Bildes der allerheiligsten Drei- 
IRlUIgEEIL оо ae ea пра 


970 
976 


1001 


1017 
1023 
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49) Чинъ молитвенный на поставлене креста на 
верхъ крова новосозданныя церкве...... 


50) Чинъ освященя храма, отъ архерея творимаго 


51) Чинъ благословеня и освящен1я сосудовъ слу- 
жебныхъ, Честь: дискоса, чаши, звЁздицы и 
лжицъ, съ тремя ихъ покровцы, предложен- 
НЫЪ: BEIDE е ко ол кани аа 

52) Молитва надъ потиромъ единнмъ ...... 

53) Молитва, еже особнЪ благословити новую дис- 
косную зв$зду .. ааа окичени я 

54) Молитва, еже благословити новую лжицу къ 
Божественнымъ тайнамъ.. ......... 

55) Молитва, еже благословити новыя покровцы, 
къ покровеню святыхъ таинъ служащя . .. 


56) Чинъ освященя новаго дискоса, или новыя 
чаши (съ греческаго текста)........ 


57) Чинъ благословен новаго кивота, или сосуда, 
въ немъ же хранимы быти имутъ Божествен- 
ныя тайны Христови... nennen 

58) Чинъ благословеня илутона.......... 

59) Чинъ благословеня HANATIH или одеждъ для по- 
крытя Божественныя трапезы и жертвенника. 

60) Чинь благословейя или освященя новыхъ 
священническихъ одеждъ, Честь: стихаря (под- 
ризника), епитрахиля, пояса, поручей и фелони 

61) Чинъ благословеня новъхъ сосудовъ церков- 
ныхъ BKYITE многихъ или единаго, яковъ суть: 
кадильница, кашя, блюдо анафорное, коше, 
кукумы, сесть водоносные сосудцы, и иныя 


олтарныя принадлежности... ло... 
62) Чипъ благословеня и освящен!я новосооружен- 
наго креста е е е ®. е е е е . е е е о ® е е 


63) Благословеше креста къ ношеню на персехъ. 


64) Чинъ благословеня и освящен1я иконостаса . 
65) Чинъ благословешя и освященя иконы пре- 
святия и живоначальныя Троицы. ..... 


859 
864 


950 
956 


958 
960 
963 


966 


970 
976 


982 


987 


995 


1001 
1017 


1023 
1041 
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Seite 
66) Weihe eines Bildes Christi und der Feste 
ges: Негро. доц со. Meet. 1049 
67) Ritus der Segnung und Weihe eines Bildes 
der allheiligen Gottesgebärerin .. . 1061 
68) Ritus der Segnung des Bildes eines Heiligen 1070 
69) Ritus der Segnung und Weihe verschiedener 
Bilder zusammen . . . . 2... 1076 
10) Gebet. welches der Bischof sagt über ein 
neues Bild (aus dem Griechi-chen). . . . 1083 
71) Ritus der Segnung einer neuen Kibotos zur 
Aufbewahrung von Reliquien .. . . . 2... 1084 


72) Ritus der Weihe der „Campana“, Ч. №. der 
СОСО ое Е оо ne wi re 1094 

73) Gebet bei Oeffnung einer топ Häretikern ent- 
weibten Kirche. Vom Patriarchen Tarasios 


von Konstantinopel . . ... . 1111 
74) Gebet bei Oeffnung eines von Heiden ent- 
ме еп Tempels „оо. 1113 


76) Gebet bei Oeffnung eines Tempels, in welchem 
ein Mensch einen gewaltsamen Tod fand. . 1115 


76) Ritus der Segnung des „Kolatsch“ . . .. . 1119 


NB. Wegen des grossen Umfanges des 
vorliegenden Bandes konnten einige (Gebetsord- 
nungen зп demselben keinen Platz finden; es 
wird desshalb, ausser dem V-ten, die Sakramente 
behandelnden, noch ein VI. Band erscheinen, 
welchem auch ет „Menologion‘ beigefügt werden 
wird. 








a 
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Стр. 
66) Чинъ благословешя и освященя иконы Хри- 
стовы, праздниковъ Господскихъ. тъпа 1049 
67) Чинъ благословешя и освящен1я иконы TIpe- 
святия Богородицы... ... ..... 1060 
68) Чинъ благословетя иконы святато. ие 1071 
69) Чинъ благословеня и освященя различпихъ 
иконъ, предложеннихъ вкупПЪ...... 1076 
70) Молитва, глаголемая святителемъ на освящен!е 
новыя иконы (съ греческаго). ... 1083 
71) Чинъ благословен новаго кивота, или инаго 
коего сосуда или хранилища, къ рени мо- 
щей святыхъ сооруженнаго. ... 1084 
72) Чинъ благословеня Елин сесть. колокола 
или звона... . 1094 
73) Молитва на отверзене ` церкве отъ еретиковъ 
алеи „враня, Per Константино- 
польскаго). .. ПИ 
74) Молитва на orsepoenie храма осквериша ося 
отъ язъковъ.. .. , 1113 
15) Молитва, глаголемая во входБ прежде обычнаго 
на отверзеше храма, въ немъ же случится че- 
ловЕку умрети нуждно. а... . 1115 
76) Чинъ благословеня и рЪзаня „колача“ (съ 
Сербекаро) u. Воин еее е МЭ 


NB. Бслъдстве значительнаго обзема 
настояшаго тома нъкоторыя молебствя 
(такз напр. 25 Декабря, 17 Октября и др.) 
не могли быть помъшены здесь и войдутв, 
сверав Уго печатаемаго тома, содержащаго 
вв себъ „Таинства“, вв ТТ (послъднай/, 
гдъ будетв помъшенз ‚,Православный мтъсяце- 
слобв“ св соотвътствуюшщими тропарями и 
хондаками, прокимнами, причастными сти- 
тами и проч.“ 
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